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Welpe landete kurz nach 

Heiligabend im Tierheim 

Tierschutzverein vermittelte neues Zuhause 
Liuificn (fm) - Alle 

Jahre wieder appel- 
liert der Tierschutz- 
verein Langen/ 
Egelsbach an die 
Bürger, zu Weih- 
nachten keine Tiere 
zu verschenken, 
wenn das Vorhaben 
nicht wohlüberlegt 
und mit dem künfti- 
gen Besitzer abge- 
sprochen ist. Und al- 
le .Jahre wieder gibt 
es unvernünftige 
Zeitgenossen, die 
diesen Ratschlag 
ignorieren. 

,,Leider mußten 
wir schon am 27. De- 
zember feststellen, 
daß unsere berech- 
tigte Warnung in den 
Wind geschlagen 
wurde", bedauert die 
Vorsitzende des 
Tierschutz Vereins 
Langen/Egelsbach, 
Marlis Bahr. Ein erst 
zwei Monate alter 

Münsterländer-Wel- 
pe war aus dem Ge- 
schenkkorb unter 
dem Christbaum 
,,postwendend" in 
das Tierheim Drei- 
eich gewandert. Er 
könne das Tier nicht 
gebrauchen und ha- 
be keine Zeit, sich 
darum zu kümmern, 
erklärte der Hunde- 
besitzer wider Wil- 
len dem Personal im 
Tierheim. 

Der Tierschutzver- 
ein Langen/Egels- 
bach nahm den Wel- 
pen vorübergehend 
in Pflege und machte 
sich daran, für den 
Kleinen ein neues 
und zuverlässiges 
Zuhause zu finden. 
Noch vor Silvester 
hatten die Tierschüt- 
zer Erfolg und konn- 
ten den Hund bei 
tierlieben Menschen 

unterbringen. 

Am Samstag war 
ein anderer Tierbe- 
sitzer seiner Warze- 
nente überdrüssig 
geworden und setzte 
sie am Paddelteich 
im Mühital aus. Da- 
bei wurae er von auf- 
merksamen Spazier- 
gängern beobachtet, 
die den Tierschutz- 
verein alarmierten. 
Der wiederum for- 
derte die Unterstüt- 
zung der Langener 
Feuerwehr an, um 
das Tier einzufan- 
gen. Dies gelang den 
mittlerweile erfahre- 
nen Blauröcken (sie- 
he obenstehenden 
Bericht) auch sehr 
schnell. Innerhalb 
weniger Minuten 
war der ,,Enten- 
Großeinsatz" been- 
det und das Tier in 
Sicherheit. 

„Tierisch-gute" Aktion 

der Langener Feuerwehr 

Schwäne aus Paddelteich gerettet / Ruhige Silvesternacht 
Langen (fm) - Die 

Silvesternacht ver- 
lief für die Freiwil- 
lige F'euerwehr 
Langen äußerst ru- 
hig. Lediglich einen 
Einsatz verzeichne- 
ten die Brandschüt- 
zer. In der Diebur- 
ger Straße brannte 
ein Müllcontainer. 
Um 2.11 Uhr wur- 
den die Blauröcke 
alarmiert. Eine 
Viertelstunde spä- 
ter konnten die 
Wehrleute den er- 
sten Einsatz des 
neuen Jahres been- 
den. Der Brand in 
dem Müllcontainer 
war vermutlich 
durch einen P'euer- 
werkskörper verur- 
sacht worden. 

In der Nacht zum 
Sonntag hatte eine 
brennende Garten- 
hütte in der Nähe 
der Mei'zenmühle 
die Feuerwehr auf 
Trab gehalten. Um 
1.05 Uhr war der 
Brand gemeldet 
worden. Die Blau- 
röcke rückten mit 
insgesamt vier 
Fahrzeugen zum 
318. Einsatz des 

vergangenen Jahres 
aus. Um 1.24 Uhr 
konnte Einsatzlei- 
ter Rolf Keim ..Feu- 
eraus" verkünden. 

Nachdem die 
Aufräum- und 
Nachlöscharbeiten 
abgeschlossen wa- 
ren, ging's zurück 
in die Wache. Dort 
mußten die Fahr- 
zeuge wieder ein- 
satzbereit gemacht 
werden. Dazu ge- 
hörten der Aus- 
tausch von Alem- 
luftflaschen, das 
Bestücken mit neu- 
en Schläuchen und 
die Betankung von 
Aggregaten. Gegen 

Uhr konnten dann 
auch die letzten 
Wehrleute wieder 
nach Mause fahren. 
Der Einsatz, der 
durch die spiegel- 
glatten Straßen auf 
der Anfahrt und an 
der Einsatzstelle 
erschwert wurde, 
beschäftigte insge- 
samt 20 Feuerwehr- 
leute. 

Ein Herz für Tiere 
bewies die Langen- 
er Feuerwehr ein- 

mal mehr am ver- 
gangenen Freitag. 
Gegen Ih Uhr hat- 
ten Spaziergänger 
dem Tierschutzver- 
ein Langen/Egels- 
bach milgeteill, daß 
zwei Schwäne am 
Paddelteich im 
Mühltal in Lebens- 
gefahr seien. Die 
prächtigen weißen 
Tiere waren vom 
Eis auf dem Wasser 
eingeschlossen 
worden und schon 
leicht ,,festgefro- 
ren". Marlis Bahr 
vom Tierschutzver- 
ein verständigte 
daraufhin (lie 
Brandschützer, die 
umgehend am ..Tat- 
ort" eintrafen imd 
die Befreiung mit 
einer Leiter und 
Seilen in Angriff 
nahmen. 

Zahlreiche Spa- 
ziergänger verfolg- 
ten nicht nur das 
Geschi hen, sondern 
leisteten der Wehr 
auch spontan Hilfe- 
stellung. ..Sperr- 
kreis tjilden, sonst 
laufen uns die 
Schwäne an Land 

wieder weg - und 
die Kettungsuktion 
wäre nur ein kuiz- 
zeitiger Erfolg." 
Das leuchtete ein. 
und viele machten 
vorsichtig mit. .So 
konnten die beidi'n 
stolzen Vögel mit 
vereinten Kräften 
schließlich von ei- 
nem Feuerwehr- 
mann einge.fangen 
und ins Dreieichei 
Tierheim zur Pflege 
gebracht werden. 
Marlis Bahr möchte 
sich auch auf die- 
sem Wege noch ein 
mal bei der Feuer- 
wehr für das ..tie- 
rische Engage- 
ment " bedanken. 

Die Autofahrer 
wurtlen mit den 
winterlichen Stra- 
ßenverhältnissen 
am verlängerten 
Wochenende offen- 
bar gut fertig un<l 
fuhren diszipli- 
niert. Nach Anga- 
ben der Polizei in 
Offenbach ereigne- 
ten sich in Langen 
und Egelsbach kei- 
ne nennensweiten 
Unfälle. 

Sehring stellt 

Programm vor 
Langen - Auch bei der 

FWG-NEV Langen ist es 
zur Tradition geworden, 
sich zu Beginn eines Jahres 
mit Freunden und Gönnern 
in lockerer Runde zu einem 
Meinungsaustausch zu 
treffen. Dem diesjährigen 
Neujahrsempfang am 
Samstag, 13. Januar, im 
Naturfreundehaus kommt 
allerdings eine besondere 
Bedeutung zu. Der Bürger- 
meister-Kandidat der Frei- 
en Wählergemeinschaft, 
Heinz-Georg Sehring, wird 
sein kommunalpolitisches 
Programm vorstellen. Die 
Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr. 

Wahlen bei den 

CDU-Frauen 
Langen - Die Frauen- 

Union der CDU Langen 
wählt im Rahmen der 
nächsten Babbelrund' der 
Partei am Dienstag. 9. Ja- 
nuar, einen neuen Vor- 
stand. Doch nicht nur die 
Jahreshauptversammlung 
der CDU-Frauen steht an 
diesem Abend auf dem Pro- 
gramm. Der amtierende 
Erste Stadtrat und Bürger- 
meister-Kandidat Klaus- 
Dieter Schneider hält ein 
Referat zur Kommunalpo- 
litik in Langen. An den 
Vortrag schließt sich eine 
Diskussion an. Beginn der 
Babbelrund' im Clubraum 
1 der Stadthalle: 20 Uhr. 

Zwei Schwänen wurde das Eis auf dem Paddeltelch am Freitag fast zum Ver- 
hängnis. Zum Glück war die Feuerwehr rechtzeitig zur Stelle und rettete die hilf- 
losen Tiere. Foto; Kibel 

Vom Umgang mit alten verwirrten Menschen 

Inforeihe für pflegende Angehörige: Acht Vorträge im Seniorentreff Nordendstraße 45 

Mit Musik geht alles besser: Mehr als 400 Besucher kamen am Silvesternachmittag zur Stadtkirche, um gemeinsam 
mit den Bläsern des Orchestervereins Langen/Egelsbach das alte Jahr zu verabschieden. Wie immer hatte der Verkehrs- und Ver- 
schönerungs-Verein zu der Veranstaltung eingeladen. Diesmal spielten die Musiker allerdings nicht vom Kirchturm aus, da sich in 
der Vergangenheit gezeigt hatte, daß die Melodien am Boden nur sehr schwer zu hören waren. Eigentlich wollten sich die Bläser 
am Sonntag auf der Kirchtreppe versammeln, doch daraus wurde leider nichts, denn dort war es zu dunkel zum Notenlesen. Ge- 
spielt haben sie schließlich seitlich des Portals unter einer Straßenlaterne - der musikalischen Qualität tat dies keinen Abbruch. 
Und well der VW Glühwein für die Zuhörer bereit hielt, wurde es ein rundherum gelungener Jahresausklang. Foto: Strotiteldt 

ter Walter. Um den 
Pflegenden die tägli- 
che Betreuung eines 
verwirrten älteren 
Menschen zu erleich- 
tern, hat der Kreis Of- 
fenbach für dieses 
Jahr eine achtteilige 
Veranstaltungsreihe 
zur Information der 
Pflegenden vorgese- 
hen. 

Die Leitstelle Älter- 
werden des Kreises 
Offenbach hat diese 
Vortragsreihe unter 
anderem mit dem 
Langener Senioren- 

zentrum Haltestelle 
organisiert. Angebo- 
ten werden von Janu- 
ar bis November acht 
Referate, die die Pro- 
blemstellungen des 
Pflegenden aus unter- 
schiedlichen Perspek- 
tiven beleuchten wer- 
den. 

Alle Vorträge finden 
im Langener Senio- 
rentreff in der Nord- 
endstraße 45 statt. Die 
Referate beginnen je- 
weils um 19 Uhr und 
enden um 21 Uhr. 
Nach den Vorträgen 

besteht die Möglich- 
keit, Fragen zu stel- 
len. Die Teilnahme ist 
bei allen Veranstal- 
tungen kostenlos. In- 
formiert wird wäh- 
rend des ersten Vor- 
trags über Demenzer- 
krankungen aus medi- 
zinischer Sicht, Mög- 
lichkeiten der Thera- 
pie und der Medika- 
mentierung. Dieser 
Vortrag wird am Mitt- 
woch, 17. Januar, ge- 
halten. 

Mit der Lebenssi- 
tuation von Pflegen- 

den beschäftigt sich 
der zweite Vortrag in- 
nerhalb der Veran- 
staltungsreihe. Er fin- 
det am Mittwoch, 14. 
Februar, statt. Es fol- 
gen unter anderem 
Vorträge über die 
Pflegeversicherung, 
das Betreuungsgesetz 
und den Umgang mit 
verwirrten alten Men- 
schen. 

Die Veranstaltungs- 
reihe wird mit genau- 
en Themenangaben, 
Ort- und Zeitangaben 
ausführlich in einem 

Faltblatt vorgestellt. 
Es ist ab sofort ko- 
stenlos bei der Halte- 
stelle Langen, Tele- 
fonnuiTimer 91 19 0, 
im Rathaus und im 
Dreieich-Kranken- 
haus Langen erhält- 
lich. Für weitere 
Nachfragen steht 
Gerlinde Kiefer von 
der Leitstelle Älter- 
werden des Kreises 
Offenbach unter der 
Telefonnummer 069/ 
8 06 83 99 als An- 
sprechpartnerin zur 
Verfügung. 

Langen - ,,Durch die 
gestiegene Lebenser- 
wartung gibt es immer 
mehr Pflegebedürfti- 
ge, durch die fort- 
schreitende Entwick- 
lung in der Medizin 
immer längere Pflege- 
zeiten. Außerdem 
werden kranke ältere 
Menschen zunehmend 
in Familien gepflegt. 
Dabei sind Angehöri- 
ge von verwirrten 
Menschen besonderen 
Anforderungen aus- 
gesetzt", erklärt der 
Erste Kreisbeigeord- 
nete Offenbachs, Pe- 

Das neue städtische Kraftsportzentrum an 
der Zimmerstraße besuchten am vergangenen Donnerstag der 
Erste Kreisbeigeordnete und Sportdezernent Peter Walter 
(zweiter von links), der SportKrelsvorsitzende Artur Schäfer 
(rechts) und der Sportamtsieiter des Kreises Offenbach, Wil- 
fried Dieling (links). Der Vorsitzende des Kraftsportvereins Lan- 
gen, Horst Bönig (Mitte), und sein Stellvertreter Harry Müller 
zeigten den Gästen die Räumlichkeiten und die Geräte. Die alte 
Halle war mit einem Kostenaufwand von 1,7 Millionen Mark sa- 
niert und um einen Anbau erweitert worden. Foto: Kibel 
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Solaguttae 
Knoblauch 
Kapseln 
240-er 

Am 

Tampona 

normal 
64 Stück 

ßAT 

Kneipp Husten- u. 
Bronchialtee ^ 
10 Beutel 1 fü 

I. 

Tetesept 
Erkältungsbad 
250 ml 

Tempo Plus/Atgmfr^i 
Taschentücher 

Renaten Lotion 
400 ml 700' 

bebe 

Pflegelotion 

ft99 

Alete 

Gemüse 
190 g 

Gemeinsam auf die 

Geburt vorbereiten 

Kui'so im Dreieich-Ki'ankcnhaus 
l.aii[;cM - Die Fiiiucn- 

klniik des I )iricicli- 
KriinUctih.uisc.s wiiitcl 
Uli Kähmen di'i' (!cl)in ts- 
VdihiTfitiinn Wiedel' mit 
einci Keilie viin Kursen 
• iiir. /.iiiKichsl iilicr kon- 
lU'ii sich werdende Kitern 
.im I )()mierslan, 4. .(aini- 
ar. iiher <lie Haimilieh- 
keiten und die Ausstat- 
tung im Krankenhaus iii- 
rdiiniereii Ab 1 !1 Uhr 
kdiini'ii dann beispiels- 
weise KreiIJsaal und 
Neu>^el>i)renen-Zim mer 
Ix'sielitif;t werden. 

Am Dienstag;, !t. .lanu- 
ar. um 17 Uhr fiiulpl im 
VVarteraum (h'r Frauen- 
klinik ein Säunlint^spfle- 
Kekursus (auch für Vä- 
ter) statt. Am Donners- 
taii, 1 1. .laniiar, wird von 
17 bis Iii Uhr ein Aku- 
punktur-Kursus für 
Seh wandere angeboten. 

Dazu braiK'hen sieh die 
Krauen nicht an/iimcl- 
<len. 

Die Kurse in .Schwan- 
gerschaft s)>ymnasti k 
(CeburtsvdrbereiliuiH) 
laufen jeweils montags 
und dienstags viin Iii bis 
12(1 Uhr (nur für Krauen). 
UbimHsstunden fiir Paa- 
re sind mittwoiOis und 
donnerstaf^s von Iii bis 
ÜO Uhr (sechsmal zwei 
.Stunden), Kurse für Paa- 
re gibt es aullcrdem 
(liiMistaHs von Iii bis l!(l 
Uhr im .luncndzenlriim 
KOM.ma. Die Kurse in 
Kückbiklungsgytnnaslik 
laufen ji'weils mittwochs 
von Kl .'iO bis 1 l.:i() Uhr 
im Krankenhaus. 

Anmi'ldungen fiir die 
Kurse sind zu richten an 
das Sekretariat der 
Krauenklinik. Telefon 
012 l.'itil und ill2 1.■<()(). 

FDP: Dreikönigstreffen 

Anregungen für kommunalpolitische Arbeit sammeln 
LniiKi'n - Der FDP-Orts- 

verband I-anßcn liidt .seine 
Mitf>lie<ler und andere In- 
tere.ssiertezum traditionel- 
len Drcikonifjstreffen am 
Samstag, (i. .lanuar. in das 
SteiHenbcruer Maxx-I lotel 
(Robert-Hosch-StralSe) ein. 
Man trifft sich dort um IH 
Uhr. Der ()rtsverban(ls- 
uncl Fraktion.svorsitzendo 
Dieter Bahr wird zunächst 
einen kuizcn Kuckblick auf 
das abgelaufene .lahr ge- 

hen. .seinen Blick natürlich 
aber auch auf 1!)!)() richten. 
Zwei weitere Kurzr(>ferate 
mit den Themen ..Standort 
Langen" und ..Langen, (|Uo 
vadis?" halten Stadtrat 
Günther Krumm und 
Stadtverordneter Ulrich 
Krippner. 

Das Dreikönigstreffen in 
Langen erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit. Auch 
Vertreter aus Nachbar- 
Ortsverbanden werden er- 

wartet. Nach den Anspra- 
chen werden, wie immer. 
Anregungen für die weitere 
kommunalpolitischp Ar- 
beit gesammelt und im 
zwanglosem Rahmen übei- 
die Zukimft diskutiert. 

Damit die Organisatoren 
entsprechende Vorberei- 
tungen treffen können, ist 
eine telefonische Zu.sage 
bei Vorstandsmitglied 
Günther Krumm (7 !K) Hl) 
erwünscht. 

Langen: Dank Sparsamkeit 

ein niedriger Schuldenstand 

Spendabel zeigten sich die Fußballer des 1. FC Langen. statt Trainern und Betreuern Weihnachtsge- 
schenke zu machen, sammelten die Spieler Geld, um damit die Erich Kästner-Schule für Körperbehinderte zu unterstützen. Die Ka- 
pitäne der ersten und zweiten l\1annschaft, Paul Xanthopoulos (dritter von links) und Stefan Schmidt (rechts daneben), überreich- 
ten Schulleiter Dietrich Förster (ganz links) einen Scheck über 800 Mark. Ein weiterer Scheck in Höhe von 1 500 Mark ging an die 
Jugendabteilung des 1. FC Langen. Der Förderverein des FCL hatte 1 000 Mark gespendet, die Soma steuerte 500 Mark bei. Den 
Scheck überreichten der Vorsitzende der Soma. Bruno Tonino (zweiter von rechts), und sein Stellvertreter Stephan Seibel (ganz 
rechts). Thomas Schmidt. Spielführer der Junioren (zweiter von links), konnte den Scheck In Empfang nehmen. Foto: Arnold 

Bund der Steuerzahler liefert füi^ 1994 genaue Zahlen 
Langen (kib) - Wie sieht es 

in den Kassen von Langen ge- 
genüber Dreieich und Neu- 
Isc'nbiirg aus - daniber gibt 
der Bund der Steuer/ahler 
1 lessen Auskunft, indem er je- 
weils zum Knde eines .lahres 
eine Kurzanalyse der Kinanz- 
situation der einzelnen he.ssi- 
.schen Kommunen erstellt und 
sie mit den Gemeinden oder 
•Städten gleicher Grölienord- 
nung in der Nachbarschaft 
vergleicht. So ist jetzt auch 
nachzule.sen, welche Unter- 
•schiede zwischen Langen. 
Dreieich und Neu-I.senburg 
im .fahr 1!)!)4 bestanden. Alle 
drei wiesen zu der Zeit i'twa 
die gleiche Kinwohnerzahl 
auf: i^angen zählte .i;} 701 
Bürger und Bürgerinnen, in 
Neu-Isenburg lebten mnd 
2 400 mehr, Dreieieher gibt es 
gut 5 (iOO mehr. 

Im Vergleich mit den bei- 
den Städten schneidet Lan- 
gen bei einer Analy.sc der Fi- 
nanzen gut ab. Dies verdeut- 

licht vor allem fler Schulden- 
stand der Städte. Während in 
Langen lediglich 1 128 Mark 
Schulden ie Kinwohner laste- 
ten. .schlugen die Schulden 
pro Kopf in Neu-I.senburg mit 
1 fiOn Mark, in D'cieich gar 
mit 2 OH.') Mark zu Buche. 

Für die SozialhiIfeau.sga- 
ben mußte Langen mit zehn 
Mark je Kinwohner zwar 
nicht ganz so lief in die Ta- 
sche greifen wie Neu-I.sen- 
burg (14 Mark je Kinwohner), 
dafür atjer doppelt .so hoch 
wie Dreieich (fünf Mark). Für 
Langen bedeutet das umge- 
rechnet, daß liie Stadt l!t!t4 
mnd H42 Millionen Mark auf- 
bringen mußte, um ihre be- 
dürftigen Bürger zu unter- 
stützen. 

Im Vergleich mit den ande- 
ren beiden Städten konnte 
Langen i;)SM noch nicht über- 
maßig viel Gewerbesteuer 
einnehmen. Während Drei- 
eich mit knapp .'52 Millionen 
Mark zufrieden gowe.sen sein 

durfte, nahm Neu-Isenburg 
lediglich etwa 2H Millionen 
ein. Langen bildete mit gut 
2:i..') Millionen das Schluß- 
licht 

Doch waren die Langener. 
um die fehlenden Kinnahmen 
auszugleichen, in mancher 
Hinsicht sparsamer als ihre 
Nachbarn So mußten in I^an- 
gen lediglich Mark je Ein- 
wohner - das sind in.sgesamt 
1.9 Millionen Mark - für Til- 
gungen von Krediten aufge- 
bracht werden, in Dreieich 
hingegen lti7 Mark und in 
Neu-I.senburg sogar 184 Mark 
pro Bürger, insgesamt also fi,6 
Millionen. 

Sparsam war die Stadt 
Langen beispielswei.se auch 
in Hinsicht auf die Au.sgaben 
für Personal. Während Lan- 
gen 1994 insgesamt 29.1 Mil- 
lionen Mark an Personalko- 
sten buchte, waren es in Neu- 
Isenburg :i4.1 Millionen, in 
Dreieich .sogar .3f).4 Millionen 
Mark. 

Erstes Treffen 

der Tierschützer 
Langen - Das erste Tref- 

fen des Tierschutzvereins 
Langen/tigelsbach im neu- 
en .lahr ist am Donnerstag. 
11. Januar, um 20 Uhr in 
der Pizzeria ,,In contro''. 
Auch einen weiteren Ter- 
min sollten .sich die Mit- 
glieder vormerken. Am 8, 
P\'bruar findet im Club- 
raum I der Stadlhalle die 
Jahreshauptversammlung 
statt. 

Tausch-Treff für 

Briefmarkenfans 
Langen - Der Briefmar- 

kensammlerverein Langen 
veranstaltet am Mittwoch. 

Januar, ein Tausch-Tref- 
fen. Ab 19 Uhr können 
Sammler in der Stadthalle 
Briefmarken aus aller Welt 
tauschen 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch. Ii. Januar, in 
der TV-Gastslälle. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag. 4. Januar, 
um 17..'10 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach. bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Bcilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 

&naenerÄfturig 
Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 
Geschäftsstelle und Redaktion: 
Postanschritt; Postfach 1426. 63204 
Langen. Hausanschrift: Darmstädter 
Straße 26. 63225 Langen. 
Telefon 06103/2 10 11 
Redaktion: Dr. Hermann-Josef Seg- 
gewiß (Ltg.). Frank f^ahn. Andreas 
Flender 
Anzeigen: Wilhelm Hüsemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verfag GmbH & 
Co. KG. Postanschrift: Postfach 
10 02 63. 63002 Offenbach. Hausan- 
schrift: Große Marktstr^ße 36-44. 
63065 Offenbach. Telefon 069 / 
8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zei- 
tungsbeilage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich 
bis zum 15. vor jedem Ouartalsende 
beim Verlag erfolgen. Bei Nichtliefe- 
rung infolge höherer Gewalt oder in- 
folge von Störungen des Arbeitsfrie- 
dens bestehen keine Ansprüche ge- 
gen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 34. 
Gültig seit 1.1. 1995. 
Monatsbezugspreis: (inklusive 
Mehrwertsteuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags /.frei- 
tags): 8.- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4.50 
DM: 
Postbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egelsbacher Nachrichten DM 
10.- (einschließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt; BLZ 506 521 24. 
Konto-Nr. 26 007 880. Volksbank 
Dreieich. BLZ 505 922 00. Konto-Nr. 
3 113 000, Postgiro Frankfurt. BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 
Für die Hersteilung diese' Zeitung 
wird ausschließlich Recycling-Papier 
verwendet. 

Wanderung des Bürgermeister 

Odenwaldklubs hat Sprechzeit 
Langen - Die erste Wande- 

rung des Odenwaldkluhs 
Langen im neuen Jahr ist am 
•Sonntag. 7. .laniuir. Treff- 
punkt am Bahnhof ist um 
1:!.;!() Uhr. nie Führung ha- 
bi'n Emmy imd Wolfgang 
Mosch. Die Strecke führt et- 
wa eineinhalb .Stunden 
durch den Wald nach Buch- 
schlag. wo im Klubhaus des 
Tennisvereins eine Hast ein- 
gelegt wird. Der Rückweg 
dauert eine Stunde. 

Langen - Die- nächste 
.Sprechstunile von Bürger- 
meister Du'ter I'itthan ist am 
Dienstag. 9. Januar. Langen- 
er Bürger können sich mit 
ihri'ii Kragen und Anregun- 
gen im katholi.schen Pfarr- 
amt Lu'bfrauen. Frankfurter 
StralSe l!ti. an den Bürger- 
meister wenden. Die Sprech- 
stunde dauert von 17.HO bis 
19.:i0 Uhr. F.ine Anmeldung 
unter S 2I)M 1214 ist empfeh- 
lensweit. 

Doppelkopf: 

Turnier im Juz 
Laiigfii - Kin Doppel- 

kopf-Turnier vi-ran stallet 
der Stadljugend-Hing Lan- 
gen am .Sonntag, 2!!. Janu- 
ar. im Jugend/.enlrum 
KOM.ma. Um 9 Uhr mor- 
gens geht es los mit I'flicht- 
und Lustsoli, gefangenen 
Fiichsen und dem Taktie- 
ren um .Sonderpunkte. In 
den .Spielpausen werden 
die Teilnehmer mit Köst- 
lichki'iten aus einer l'arly- 
kiiche verwohnt. 

Die Startgebühr beträgt 
IT) Mark. Fs gibt eine Men- 
ge Pokale und .Sachpreise 
zu gewinnen. Wer mitspie- 
len möchte, muß sich bis 
zum 22. Januai- bei Dietei- 
Ilahn unter der Telefon- 
nummer Ii 77 ().') anmelden 
(nach 1 ti Uhi ). Für Spieler, 
die mit den Kiyiuln nicht 
ausreichend vertraut sind, 
bietet die Betriebssport- 
gruppe ..Sprennlenger Ho- 
schebaascher" die Mög- 
lichkeit. an zwei Donners- 
tagen. dem 1)!. und 2.'). Ja- 
nuar. ab Iil.;i0 Uhr im 
Klubhaus des FV Uli 
Sprendlingen zu üben. 

VdK-Beratung 

fällt heute aus 
Langen - Normalerweise 

bietet die VdK-Ort.sgi\ippe 
Langen an jedem ersten und 
dritten Dienstag im Monat 
eine Sprechstuinle in der 
Fahrgasse 10 an. Am heuti- 
gen Dienstag. 2. Januar, fällt 
(lie Beialung allerdings aus. 
Zur Wahrnehmung von Fri- 
sten oder wegen luiderer 
dringender Angelegenheiten 
findet am Montag, (i. Januar, 
von 18 bis 19 Uhr eine Son- 
dersprechslunde statt. 

Janoschs Figursn werden am Dienstag, 23. Januar, ab 15 Uhr die Stadthalle erobert 
Der weltberühmte Tiger und der kleine Bär werden gemeinsam eine Menge Abenteuer erleben 
wenn sie sich aufmachen, um Panama zu suchen. Immer mit dabei Ist - natürlich - die Tigerente 
Das Stück wird nach dem gleichnamigen Buch ..Oh. wie schön ist Panama" inszeniert. Karten für 
die Aufführung für Kinder ab sechs Jahren sind im Kaufhaus Braun erhältlich. Folo: Veranstalter 

Odo! 

Mundwasser 
150 ml je 

Palmolive 
Duschgel /  ^ 

Dusch & Creme A 4g Gesctiirr-Reiniger 
250 ml je ptiosphatlrel äää 

Gllss Kur Haarspray ^ kg Nachfüllpackung 
250 ml je 

Glanztonlc . ^ 
100 ml je 

►4 '■ I ■ J Hl 

Demak'up 
Abschmlnkpads 
70 er OJMT 

WC-Frisch 
Duftspüler 
Original/Nach- 
füllpackung je >«89' 

6 kg 
Vorrats- 
packung 
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Gute Vorsätze 

Sie gehören 7U Sihester 
wie der Sekt um! die bun- 
ten Raketen: die giitai 
Vorsätze. Doch so schnell 
die Lichter der Feuer- 
Werkskörper verglimmen, 
so rasch werden oft auch 
die geplanten Verändenm- 
gett wieder ad acta gelegt. 
Vorsätze sollten in detti 
.Uoment in die Tat umge- 
setzt werden, in dem sie zh 
spüren sind und an Ober- 
hand gewinnen. Wohl- 
überlegt. aber nicht „auf 
die lange Bank gescho- 
ben ". 7.11 leicht gerät man 
sonst in das Fahrwasser des 
alten Spridm'orts „:\iifge- 
schoben ist nicht aufgeho- 
ben ". Die Zeit verrinnt 
aber schnell, Silvester 
kommt und geht, und 
schliefslich müssen sich 
viele sagen: „Hätte ich da- 
mals nur... Doch dann 
ist es oft fiir Verändenin- 
gm schon zu spät. 

Kurse fürs körperliche Wohlbefinden 

Angebote der DAK: Rückenschule, Gymnastik und Entspannung 

I..an(;cn - In Zu- 
sammenarbeit mit 
Medical Sports, dem 
Zentrum für I.ei- 
stunKstliaHnoslik 
und Körperlrainin^ 
in der Mörfelder 
Landstraße, bietet 
die Langener C'ie- 
schäftsstelle der 
Deutschen Ange- 
stellten Kranken- 
kasse im ersten 

Halbjahr 1991) ver- 
schiedene Kurse an. 
Und zwar im einzel- 
nen: Rückenschule; 
dienstags ab Iii. ,Ia- 
nuar. 19. Mäiz und 
14. Mai; Beginn ist 
jeweils 19 Uhr. Dau- 
er 90 Minuten. 
Hum pff^ymnastik; 
mittwochs al) 17. Ja- 
nuar. in. März und 
l."). Mai; Beginn je- 

weils um in Uhr. 
Dauer (iO Minuten. 
KunktionsHymna- 
stik; freitags ab 19. 
Januar. I.'). März 
und 17. Mai; Beginn 
jevv.ils um 19 Uhr, 
Dauer (iO Minuten. 
Gymnastik mit Mu- 
sik; donnerstags ab 
I 8. Januai'. 14. März 
und Ii. Mai; Beginn 
jeweils um 19.Iii) 

Uhr. Dauei' (iO Mi- 
nuten. Kntspan- 
nung: montags ab 
1,'). Januar. I (i. März 
und 20. Mai; Beginn 
jeweils um 19 Uhr. 
Dauei' (iO Minuten. 

Alle Kurse laufen 
in je acht Einheilen 
ab den genannten 
Terminen. I'"ür Ver- 
sicherle der DAK ist 
die Teilnahme an 

den gesundheitsför- 
dernden Programm- 
en kostenlos. Nicht- 
mitgliedi'r müssen 
IT)!) Mark pro Kurs- 
us zahlen. 

Da die Teihieh- 
merzahl begrenzt 
ist. wird um telefo- 
nische Voianmel- 
dung unter dei- Huf- 
nummer 1! :iO 4 1 
(DAK) gebeten. 

Unterwasserwelt entdecken 

Infoseminar über 

neues Wahlrecht 

für Bürger der EU 

Europa-Komitee lädt ins Rathaus ein 
l.angen - Vom 

1 Janiuir an ha- 
ben Burger der 
?;uropäischen 
Union mit Wohn- 
sitz in einem 
Mitgliedsstaat, 
dessen Staatsan- 
gi'horigkeit sie 
nicht l)esitzen. in 
diesem Staat das 
Kommunal Wahl- 
recht - in Hessen 
das .iktive und 
passive. So kön- 
nen Unionsl)ur- 
ger auch bei der 
Direktwahl von 
Biirgermeistern 
und Landraten 
ihre Stimme ab- 
geben. 

Aufgrund die- 
ser Neuerung la- 
den das Kiirop;i- 
Komitee für 
Stadt und Kreis 
Offenbach, di's- 

sen Vorsitzender 
der Dreieieher 
Bürgermeister 
Bernd Abeln ist, 
und der Kreis- 
verband Offen- 
bach der Kuro- 
pa-Union, ver- 
treten durch 
Hans-Jochen 
Becker (Dietzen- 
bach), zu einem 
Inforniationsse- 
minai' ein. Ks fin- 
det am Samstag, 
Iii. Januar, von 
10 bis i;i Uhr im 
Stadtverordne- 
tensitzungssaal 
des Langenei' 
Kathauses unter 
dem Titel ,,Kom- 
munal Wahlrecht 
für Unionsbür- 
ger und - biirge- 
rinnen" statt, 
Langens Bürgei- 

meister Dietei 
I'itthan, der sich 
im Februar der 
Direktwahl 
stellt, wird die 
Teilnehmer be- 
grülien, als Mo- 
<lerator wird 
Bruno Bengel, 
Leiter der Kuro- 
päischen Akade- 
mie Hessen, fun- 
gieren Heferent 
ist Karl-.lurgen 
Meyi'r, Direktor 
beim Hessischen 
Städte- und Ce- 
meindebund. Ne- 
ben Kommunal- 
politikern, Mit- 
arbeitern <ler 
Verwaltung und 
Mitgliedern der 
Ausländerbeira- 
te sind alle int<'r- 
essierten Burger 
willkommen. 

Bilder von Australien 

Diavortrag bei den Natui'freunden 
Lun);on - Mit einer Feier 

haben die I^angener Natur- 
freunde das Jahr 1995 abge- 
schlo.ssen. Zahlreiche Mit- 
glieder nahmen an dem Spa- 
ziergang durch den Kober- 
städter Wald teil, um sich 
an.schlielJend bei der Feier 
im Naturfreundehaus mit 

Kaffee und Kuchen zu stär- 
ken. 

Erste Veranstaltung des 
Vereins im neuen Jahr ist ein 
Diavortrag. Am Mittwoch, 
17. .lanuar. um 20 Uhr wer- 
den im Naturfreundehaus 
Flilder von Australien ge- 
zeigt. 

Zuwachs für 

Kolpingfamilie 
Langen - AnlälSlich des 

Kolping-Gedenktags wur- 
den in einer Feier Johann, 
Ursula, Beatrixe und Si- 
mon Till als neue Mitglie- 
der der I.angener Kolping- 
familie aufgenommen und 
durch den Vorsitzenden 
Ernst Ehrenberg sowie den 
Präses Pfarrer Johannes 
Kratz der versammelten 
Kolpingfamilie vorgestellt. 
Mit dem anschlielSenden 
gemütlichen Teil wurde die 
gelungene Veranstaltung 
im Pfarrsaal von St. Alber- 
tus Magnus beendet. 

Einen neuen Ergometer konnte sich nun die Klinik 
für Innere Medizin des Dreieich-Krankenhauses leisten. Der 
Kauf des Gerätes wurde durch eine Spende der Volksbank Drei- 
eich möglich. Unser Bild zeigt Professor Dr. Manfred Neubauer 
und Voba-Vorstandsmitglled Egon F. Puth bei der symboli- 
schen Scheckübergabe. Bei dieser Gelegenheit demonstrierte 
Dr. Christoph Kernchen die Funktionsweise des Ergometers, 
mit dem man die körperliche Leistungsfähigkeit mißt. Foto: p 

Stadtjugend-Ring bietet Tauch-Freizeiten und Ski-Spaß an 
Bustransfer ins Skigebiet. 
Die Gruijpe wird von Ski- 
lehrern begleitet. Je nach 
Neigung und Können steht 
den Teilnehmern vom An- 
fängerkursus bis zur Glet- 
scherfahrt alles offen. 

Im Keisepreis sind alle 
erwähnten Leistungen ent- 
halten. Außerdem erhalten 
die Jugendlichen Vollpen- 
sion. Für Jugendliche bis 
19 Jahre beträgt der Reise- 
preis 790 Mark, für Er- 
wachsene bis 27 Jahre 8150» 
Mark. Wer mitfahren 
mochte, muß sich bis zum 
30. Januar bei Dieter Hahn, 
Rufnummer (i 77 O.'j (ab 18 
Uhr), anmelden. Mitfahren 
können 29 Personen. 

Woche, Verlängerungswo- 
che Mark) beinhaltet 
den Flug, die Unterbrin- 
gung in Doppelzimmern in 
einem Vier-Sterne-Hotel 
mit Halbpension (Büffet), 
Tages-Ausfahrten und 
Tauchmöglichkeiten. Für 
Kinder von sieben bis 
zwölf Jahren ist eine Be- 
treuung möglich. 

Die zweite Tauch-Frei- 
zeit ist in Spanien. Die 
Fahrt erfolgt mit einem 
modernen Reisebus. Die 
Teilnehmer kommen in Ap- 
partements mit Selbstver- 
pflegung unter. Der Preis 
pro Woche beträgt 1 l.'iO 
Mark, jede Verlängerungs- 
woche ."iOO Mark. 

Lungen - Zum Skifahren 
ins Hochzillertal oder im 
Sommer nach Ägypten 
oder Spanien - der Stadtju- 
gend-Ring (SJR) Langen 
tjietet 1990 drei vielver- 
sprechende Reisen an. 

Die erste führt in den 
Osterferien. vom 29. März 
bis (i. April, nach Tirol. Der 
SJR veranstaltet dort in 
Zusammenarbeit mit der 
Jugendpflege der Stadt 
Langen, der Aktionsge- 
meinschaft für bewegungs- 
orientierte Sozialarbeit 
und der Adolf-Reichwein- 
Schule eine Ski-Freizeit 
für Jugendliche und Er- 
wachsene im Alter von 
bis 27 Jahren. 

Mit dem Bus geht's am 
Freitagabend von Langen 
aus nach Uderns ins Ziller- 
tal. Die Gruppe trifft am 
Samstagvormittag im Ju- 
gendhotel ,,f^insinger Hof" 
ein. Der erste Tag steht zur 
freien Verfügung. Ab 
Sonntag heißt es dann 
,,Skifahren total' mit ei- 
nem 6-Tage-Skipaß und 

Gemeinsam mit der Ju- 
gendpflege der Stadt und 
dem Langener Tauchsport- 
verein ,.Die See-Igel" ver- 
anstaltet der SJR in den 
Sommerferien zwei Tauch- 
Freizeiten. Die erste Reise 
führt nach Port Safaga in 
Ägypten. Der Reisepreis 
von 1 4li.T Mark (für eine 

Die Betreuung erfolgt je- 
weils durch erfahrene Tau- 
cher, die die beiden ausge- 
wählten Tauchgebiete sehr 
gut kennen. Getaucht wird 
in Dreier- oder Vierergrup- 
pen. Im Februar soll ein 
Vortreffen stattfinden. 
Weitere Informationen er- 
teilt Dieter Hahn. 

Glücksgöttin Fortuna meinte es gut mit der Egelsba- 
cherin Brigitte Krause. Bei der Endziehung der Weihnachtsver- 
losung im Kaufhaus Braun gewann sie einen der fünf Hauptprei- 
se. Geschäftsführer Günther Däschner überreichte Brigitte 
Krause einen Warengutschein im Wert von 1 000 Mark. Eben- 
falls über Gutscheine Im Wert von 1 ODO Mark durften sich Hans- 
Jürgen Foth, Erna Merla, Elisabeth Gutti und Hans-Dieter Brand 
aus Langen freuen. FoIo: p 

Langjährige IVlitglieder der Barmer Ersatzkasse wurden In den Geschäftsräumen am Lutherplatz ausgezeichnet. Das 
Dankeschön für die langjährige Treue sprach Geschäftsstellenleiter Harald Schopp (stehend, dritter von links) aus. Für 60|ährige 
Mitgliedschaft wurde Gertrud Biedenkapp geehrt. Seit 50 Jahren Mitglied sind Horst Herbert, Adolf Schneider und Berthe-Helene 
Behle. Seit 40 Jahren sind Edgar Pettirsch, Elisabeth Schmuck, Walter Lang, Isolde Müller, Johann Schindler, Erich Müller, Wolf- 
gang Müller, Edith Jost und Helmut Reinhold bei der Barmer Ersatzkasse versichert. Als Präsent erhielten die Jubllare ein Gesund- 
heitslexikon. Foto; p 
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Höhere Beiträge für 

Abfallbeseitigung? 

Neuer Papierpreis auf dem Markt 
KKflsbiicli Eine unan- 

genehme MiUeilun^ hielt 
Burfjermeister Heinz Ky- 
Men bereit, indem er mil- 
teilte, (lalJ die KalkulaltDn 
1!!!)() für (he Ahfallbeseiti- 
KunK ins Wanken (gerate 
Der Crund: Kur das Sam- 
meln von I'apier erhielten 
wir bis /.um Spatsommer 

eine nieht zu ver- 
nachlässigende Kntscha- 
difjunn", erläutert KylJen. 
Innerhalb weniger Wo- 
chen sei der .Markt ..umge- 
kippt". ..Wir miissen jetzt 
einen nicht zu vernachläs- 
sigenden I'reis für dii' Ab- 
sähe V(m Papier zahlen", 
betonte er 

Die mit Wirkung seit ge- 
stern. 1 .Januar, ebenfalls 
vom Umlandverband 

Krank furt geschloss<'nen 
erhohti'n Deponie- und 
Verbri'nnungskosten seien 
in der (Jebiihrenkalkulati- 
on 1!)!!() der (Jemeinde ent- 
halten. sollten also im 
Hahmen der bestehenden 
(Jebuhrensatziing aufge- 
fangen werden. 

..Der neue I'apierpreis 
auf dem Markt kann also 
noch meine vor der Presse 
gegebene Ansage, die Ab- 
fall beseitigiingsgebühren 
wurden IfliMi nicht erhöht, 
relativieren", meinte der 
Hurgermcister ..Aller- 
dings miissen wir noch et- 
was die Kntwicklung der 
l'apierpreisc, die stark in 
lievvegung geraten sind, 
abwarten." 

Sammeltaxi ein Erfolg 

Nachfrage stieg 1995 um 40 Prozent 
Kgolshiirh (af) - Das An- 

rufsammeltaxi (AST) wird es 
auch in diesem Jahr in 
Kgclsbach geben. Kein Wun- 
der. denn es bewies sich als 
grofier Krfolg: ..ich kann 
jetzt schon sagen. dalS das 
AST v(m Hürgerinnen und 
Hurgi'in der Clemeinde 
Kgclsbach sehr gut ange- 
nommi'n wird", betont IJiir- 
germeister Heinz KylJen. 
..Wir haben einen Anstieg 
der beförderten I'ersonen 
gegenüber H)i)4 um mehr als 
40 Prozent zu verzeichnen." 

Zunächst waren als /,u- 

schulJ der (iemeinde zum 
AST im ülier Haushalt, wie 
bereits im .lahr zuvor, insge- 
samt 2r> 000 Mark vorge.se- 
hen. Doch der kann jetzt 
runtergeschraiibt werden, 
wie KylJen erläutert. Der 
Aiifsichtsrat der Stadtwi>rke 
habe nämlich neue Vergahe- 
besclilusse gefaßt. ..Das An- 
rufsammcltaxi kann also im 
kommenden .Jahr kosten- 
günstiger durchgeführt wer- 
den. bezogen auf den (ie- 
meindezuschuIJ". freut sich 
der Hiirgermi'isti-r. (Jenau- 
eres folgt im Kebruar. 

Kgelsbach (af) - Taufen. 
Hochzeiten, Bwrdigungen 
und Gotte,sdienste - das alles 
.steht jetzt auf dem Arbeits- 
plan V(m Carmen Oestreich, 
der neuen Vikarin der evan- 
geli.schen Kirche in Kgcls- 
bach. Vor fast genau einem 
Monat, am '.i. Dezember ver- 
ganfjenen .Jahres, wurde sie 
von ihrem Lehrfifarrer Mar- 
tin Diehl in ihr Amt einge- 
führt. Gestern nachmittag 
nun hielt nie ihren ersten ei- 
genen CJottesdienst. Eine 
spannende Sache natürlich, 
die der richtigen Vorberei- 
tung bedurfte. 

Kein Problem jedoch für 
Carmen Oestreich. die mit Ei- 
fer und Engagement dabei i.st 
und sich zudem in Egelsbach 
pudelwohl fühlt. ..F;igi'nthch 
hat mich der pure Zufall hier- 
her vei-schlagen", erzählt sie. 
..Ich war bei meinem Ausbil- 
der in Darmstadt, um mich 
für eine Vikariat.sstelle zu be- 
werben. Dabei habe ich ihm 
erzählt, was mir be.sonders 
wichtig an meiner Arbeit ist, 
und da hat er mir Egelsbach 
zur weiteren Ausbildung 
empfohlen." 

Ein guter Vorschlag, denn 
Carmen Oestreich brauchte, 
nachdem sie ihr mögliches 
neues Wirkungsfeld ,,inspi- 
ziert" hatte, nicht mehr lange 
zu überlegen. ..Wie hier gear- 
beitet wird, gefällt mir wirk- 
lich ,sehr gut", betont sie. Ob 
es nun die Klüchtling.sarbeit 
betrifft oder den guten Kon- 
takt, den ilie zwei amtieren- 
den Pfarri'r und die Pfarrerin, 
die sich zu dritt zwei Stellen 
teilen, zu ilen Bürgern halten: 
Carmen Oestreich kann sich 

Dank ihrer aufgeschlossenen Art öffnet Carmen Oestreich, die 
neue Vlkarln In Egelsbach, sicher nicht nur die Tür der Kirche 

Folo: Flender mit Leichtigkeit 
mit den Ideen und Zielen, die 
in der Egelsbacher Kirche 
verfolgt werden, identifizie- 
ren. 

AulJerdem gefällt ihr ilie 
(iemeinde .seiljst .sehr gut. ,,Es 
ist zwar eine kleine Stadt, 
doch die bietet erstaunlich 
viel", schwärmt sie. ,,Es gibt 
zahlreiche Kneipen und Rest- 

aurants zur Auswahl, man 
kann alles einkaufen, was 
man braucht, und auch das 
Vereinsleben ist sehr ausge- 
prägt." Besonders spannend 
findet sii> die unterschiedli- 
chen Kacettt-n von F'gelsbach: 
..Auf der einen Seite hat es 
was Dörfliches, indem man 
etwa beim Bauer noch sein 

Gemüse kaufen kann. Auf der 
anderen Seite aber wirkt es 
durch den Flughafen und das 
vielseitige Gewerbegebiet 
auch großstädtisch." 

Carmen Oestreich weiß, 
wovon sie spricht, denn sie ist 
schon viel herumgekommen. 
Ursprünglich stammt sie aus 
Lauterbom, ist dann aber für 
drei Jahre aufgrund ihres 
Theologiestudiums nach 
Marburg gezogen, wo sie sich 
auch über andere Religionen 
und deren Glauben infor- 
mierte. Dann ging die junge 
Krau für ein Jahr nach Lon- 
don. um schließlich ihr Studi- 
um in Hamburg zu beenden. 

Dort blieb .sie auch erst ein- 
mal. um im Büro der „Zeit" 
zu arbeiten und sich außer- 
dem noch beim kirchlichen 
Pilotprojekt ,,Club der Ar- 
beitssuchenden" zu engagie- 
ren. Die.se damals ganz neue 
Einrichtung bietet Erwerbs- 
lo.sen in Hamburg Unterstüt- 
zung bei der Wiederaufnah- 
me einer Arbeit, die den Fä- 
higkeiten und Neigungen der 
jeweiligen Arbeitssuchenden 
entspricht. 

Soviel Spaß Carmen Oest- 
reich das auch gemacht hat, 
sie wollte dann doch ihre 
Ausbildung zur Pfarrerin mit 
dem Vikariat und der an- 
,schließenden zweiten Ab- 
schlußprüfung beenden. Ein 
kirchliches Examen hat sie ja 
bereits erfolgreich bestanden 
und auch ihr Studium mit 
dem Diplom abgeschlossen. 

Während CaiTnen Oest- 
reich die ersten drei Monate 
ihres Vikariats, das Ende Au- 
gust vergangenen Jahres be- 
gonnen hat, als Religionsieh- 

Hermanns: Sofortvollzug zu spät 

CDU-Landtagsabgeordneter kritisiert Vorgehen bei Südumgehung 

Zwei Schecks konnte die Arbeltsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) dank 
des kürzlich veranstalteten Flohmarktes durch Ihre Vertreterinnen Gisela Eyßen (links) und Re- 
nate Kraus-Knöß übergeben. Bürgermeister Heinz Eyßen und Heinz Schroth (links), Leiter des 
Sozialamtes, nahmen die Spenden. 1 000 Mark für „Bürger in Not" und 500 Mark für das Denkmal 
zur Wahrung des Andenkens an die Egelsbacher Juden, entgegen. Foto: Arnold 

Kgvlsbiich - Mit 
großer Erleichterung 
nahm der CDU- 
Land tagsabgeordne- 
te Rüdiger Hermanns 
die Anordnung des 
Sofortvollzuges beim 
Bau der Egelsbacher 
K 1 ()H neu und die Er- 
öffnung des ersten 
Teilstücks am 18. De- 
zember zur Kenntnis. 
Es deute sich das 
glückliche Ende einer 
langen. Icidvollen 
Geschichte an. Die 
Entscheidung des 
Landesverkehrsmini- 
steriums überrasche 
insofern, da es dem 
Ministerium erstmals 
gelungen sei, außer- 
halb von Wahlkampf- 
zeiten eine Entschei- 
dung in einer für die 

Bürger der Regi(m 
wichtigen Verkchrs- 
entlastungsfrage zu 
treffen. 

Wenn die Egelsba- 
cher Südumgi'hung 
tatsächlich, wie vom 
hessischen Landes- 
verkehrsministerium 
angekündigt. nach 
jahrelangem Hin und 
Her im Sommer liXIli 
endgültig fertigge- 
stellt werde, so sei 
das ein Erfolg des un- 
ermüdlichen politi- 
schen Drucks, den die 
Bürger und die CDU 
gegen die grün-rote 
Verhinderungspolitik 
aus Wiesbaden aus- 
geübt hätten. Unver- 
gessen bliebe, wie der 
damalige CDU- 

Landrat Walter Rebel 
nicht nur den Bau der 
Unterführung durch- 
gesetzt, sondern auch 
die aus politischen 
Gründen in Wiesba- 
den ausgesetzten Pla- 
nungsarbeilen wieder 
in Gang gebracht ha- 
be. Hermanns meint, 
es stelle sich die Fra- 
ge, warum das hessi- 
sche Verkehrsmini- 
sterium insbesondere 
bei der Anordnung 
des Sofortvollzuges 
,.wieder einmal von 
den Bürgern und der 
CDU zum Jagen ge- 
tragen werden muß- 
te". 

Auf Unverständnis 
stoße bei Rüdiger 
Hermanns, daß die 

Verkehrsentlastun- 
gen für den Westen 
Egelsbachs bis zu- 
letzt mit soviel Unsi- 
cherheit verbunden 
waren und erst mit 
halbjähriger Verspä- 
tung in Kraft treten 
könnten. ,,Wäre die 
Entscheidung des 
Landesverkehrsmini- 
steriums für einen 
Sofortvollzug, wie 
von mir gefordert, 
schon im Frühjahr 
dieses Jahres ange- 
ordnet worden, hätte 
am 18. Dezember mit 
Sicherheit die gesam- 
te K 168 geöffnet 
werden können und 
nicht, wie jetzt, nur 
ein Teilstück", er- 
klärte Rüdiger Her- 

manns weiterhin. 

Entgegen allen Be- 
teuerungen aus dem 
Landesverkehrsmini- 
sterium habe für die 
sofortige Anordnung 
des Sofortvollzuges 
lediglich die politi- 
sche Entscheidung 
des Ministeriums ge- 
fehlt. Für die sehr 
späte Anordnung des 
Sofortvollzuges sei 
die Tatsache ent- 
scheidend, daß sich 
Grün und Rot bei 
ihren Koalitionsver- 
einbarungen auf 
Landesebene generell 
gegen jeden Sofort- 
vollzug bei Straßen- 
baumaßnahmen ver- 
traglich festgelegt 
hätten. 

Wir gratulieren H Bäume und Büsche sollen 

für eine grüne Oase sorgen 

Arbeitskreis Biotopvemetzung lud zu Pflanzaktion 

Auguste IMettiUi. Thürin- 
ger Straße 1. zum 87. Ge- 
burtstag am Mittwoch, H. Ja- 
nuar. 

Katharina Weiter. Heidel- 
berger Straße 24. zum HU. 
Geburtstag am Mittwoch, H. 
Januar. 

Anna Wcllisch. Schlesier- 
straße U, zum 85. Geburtstag 
am Freitag, 5. Januar. 

Wieder Marken 

für Müllabfuhr 
Kgelsbiich - In diesen Ta- 

gen wurden wieder die Müll- 
abfuhr-Gebührenmarken 
für das Jahr 199() an die 
Grundstückseigentümer und 
Gewerbebetriebe verschickt. 

Die roten, gelben und grü- 
nen Marken kennzeichnen 
jeweils den gewünschten 
Abfuhrrhythmus. Um die re- 
gelmäßige Abfuhr des Haus- 
mülls zu Beginn des neuen 
Jahres sicherzustellen, muß 
die Gebührenmarke auf den 
Deckel der Mülltonne aufge- 
klebt sein, so der Gemeinde- 
vorstand. 

Kgelsbuch - Der Vogel- 
schutz- und -zuchtverein 
Egelsbach feierte 1995 sein 
2,5jähriges Bestehen (wir be- 
richteten). Als einer der letz- 
ten Aktivitäten beteiligten 
sich 15 Mitglieder des Ver- 
eins an einer Pflanzaktion, 
zu der der Arbeitskreis Bio- 
topvernetzung der Gemein- 
de Egelsbacii eingeladen 
hatte. 

So trafen sich kürzlich die 
eifrigen Naturschützer öst- 
lich der B Ii, um einen fünf 
Meter breiten und 400 Meter 
langen Geländestreifen an 
einem Graben mit Bäumen 
und Büschen zu bepflanzen. 
Außer den Vereinsmitglie- 
dern waren natürlich auch 
Engagierte des Arbeitskrei- 
ses Biotopvernetzung, Mit- 
arbeiter des Bauhofes und 
auch andere Egelsbacher an- 
wesend. 

Viel Arbeit stand der mun- 
teren Truppe nun ins Haus: 
Es galt, viele Pflanzlöcher zu 
bohren, nach einem Plan die 
richtigen Bäume und Büsche 
bereitzulegen, die Löcher 
anzugießen, die Pflanzen 
einzusetzen, die Löcher mit 
Erde aufzufüllen und zu ver- 
dichten, nochmals anzugie- 
ßen, Gießbereiche anzulegen 
und die großen Pflanzen mit 
Pfählen zu sichern. Alles 
mußte auch mit Wildverbiß- 
schutz versehen und zum 
Schluß mit einem Winter- 
schnitt bearbeitet werden, 
um den Wachstum im Früh- 
jahr anzuregen. 

Schnell bildeten sich klei- 
ne Teams, die alles bald opti- 
mal erledigt hatten. Die 
,,Gärtner" waren sich nicht 
im Wege, und rasch hatten 
sie den richtigen Arbeits- 

rhythmus gefunden. 
Schon nach drei Stunden 

waren alle Ebereschen, 
Schwarzerlen, Salweiden, 
Ha.selbüsche, Weißdorne. 
Pfaffenhütchen, Faulbäume 
und Heckenrosen gepflanzt. 
Die Beteiligten überblickten 
nochmals kritisch das Ge- 
lände und freuten sich über 
die geleistete und gelungene 
Arbeit. 

Im Anschluß trafen sich 
alle im Vereinshaus ,,Auf der 
Trift". Dort gab es gegen den 
Hunger einen kräftigen Im- 
biß und gegen die ausgehal- 
tene Kälte wärmende Ge- 
tränke. 

Als man sich trennte, wa- 
ren sich alle einig: Es hat viel 
Spaß gemacht, und beim 
nächsten Mal wollen die 
,,Gärtner" sicher wieder da- 
bei sein. 

Tapfer geschlagen hat sich die Mannschaft der Kerbgemeinschaft bei der Gemeinde- 
meisterschaft der Freizeltfußballer, die kürzlich in der Dr.-Horst-Schmidt-Halle über die Bühne, 
ging (wir berichteten). Am Ende hatten sich diese Jungs gegen die elf anderen Teams dank Ihres 
konzentrierten und guten Spiels durchgesetzt und standen ganz oben auf dem Siegertreppchen. 
Auf dem zweiten Platz folgte die Mannschaft der Flamingos, die sich im Endspiel schließlich mit 
einem 0:2 geschlagen geben mußte. Foto: Arnold 
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Kontakt zu Egelsbachem sehr wichtig 

Neue Vikarin in evangelischer Kirche / Viel Engagement / Dickes Lob für die Gemeinde 

rerin an der Albert-Schweit- 
zer-Schule in Langen ver- 
brachte. unterstützt sie nun 
zwei Jahre lang die Pfarrer 
der evangelischen Gemeinde 
in Egelsbach. Dabei über- 
nimmt sie alle Aufgaben, die 
sie später auch als Pfarrerin 
erfüllt. 

..Ich bin zwar eine voll aus- 
gebildete Theologin. doch 
handelt es sich beim Studium 
mehr um die Theorie", erläu- 
tert Carmen Oestreich. ..Beim 
Vikariat geht es um die Pra- 
xis." Für die junge Frau war 
es genau der richtige Zeit- 
punkt. ihre Ausbildung fort- 
zusetzen. ..Früher war es 
ganz klar, daß man nach dem 
Vikariat eine Stelle be- 
kommt". .sagt .sie. ..Un.serer 
Jahrgang war jetzt aber 
wahi-scheinlich der letzte, 
dem das garantiert wird." In 
Zukunft sollen nur noch zwei 
Drittel der Neuen diese Si- 
cherheit erhalten. 

Carmen Oestreich ist na- 
türlich glücklich, daß sie bes- 
sere Au.ssichten hat. Jetzt 
heißt es aber erst einmal Fuß 
fassen auf noch eher fremden 
TeiTain. Schwierigkeiten 
wird ihr das sicher nicht be- 
reiten, engagiert und aufge- 
schlossen wie sie ist. Außer- 
dem bringt sie die besten Vor- 
aus.setzungen für ihre Arbeit 
mit, denn sie möchte vor al- 
lem einen persönlichen Bezug 
zu den Bürgern aufbauen und 
am regen Gemeindeleben 
teilhaben. Offen.sichtlich ha- 
ben auch die Egelsbacher al- 
len Grund, sich über die neue 
Besetzung der Vikariatsstelle 
zu freuen. 

US-Boy Randy Davis 

weckt große Hoffnung 

Ausländerposition bei TV-Basketballem neu besetzt 
Langen (fm) - 

Das Bundesliga- 
Organisations- 
Team der Basket- 
baller im TV Lan- 
gen hat weitere 
Konsequenzen aus 
dem bislang ent- 
täuschenden Ab- 
schneiden der er- 
sten Herrenmann- 
schaft in der Zwei- 
ten Bundesliga 
(Gruppe Süd) gezo- 
gen. Die Verant- 
wortlichen haben 
für die Ausländer- 
position einen neu- 
en Spieler ver- 
pflichtet. Randy 
Davis soll bereits 
am kommenden 
Donnerstag im 
P>eundschaft.sspiel 
gegen den Erst- 
Bundesligisten 
Ludwigsburg für 
die ..Giraffen" auf 

Korbjagd gehen. 
Der Amerikaner 
Than Healy. der 
bislang die Äuslän- 
derposition beim 
TV AXA DIREKT 
Langen nur wenig 
wirkungsvoll aus- 
füllte. soll vorerst 
beim TV bleiben 
uTid auch weiterhin 
das Training der 
männlichen B-Ju- 
gend übernehmen. 

Die ..Giraffen" 
hatten sich erst vor 
wenigen Wochen 
von Coach Bill 
Snyder getrennt. 
Unter dem neuen 
Trainer Takis Ge- 
nikomsidis ließ die 
Mannschaft bereits 
einen leichten Auf- 
wärtstrend erken- 
nen. Zum Jahres- 
abschluß gab es ei- 

nen 84:67-Sieg ge- 
gen die TGS Ober- 
Ramstadt Und 
eben bei jenem Ver- 
ein wurden die 
Langener auf der 
Suche nach einem 
neuen Ausländer 
fündig. Randy Da- 
vis war gegen Lan- 
gen der überragen- 
de Akteur auf dem 
Feld und sorgte mit 
32 Punkten dafür, 
daß die Gber-Ram- 
städter nicht de- 
klassiert wurden. 
Der 2.04 Meter gro- 
ße US-Boy zählt zu 
den Topstars der 
Zweiten Bundesli- 
ga und liegt in der 
aktuellen Korbjä- 
gerliste mit einem 
Schnitt von mehr 
als 30 Punkten auf 
dem zweiten Platz. 

Von der Ver- 

pflichtung des 
25jährigen. an dem 
auch Liga-Konkur- 
rent Breitengüß- 
bach interessiert 
war. erhoffen sich 
die Verantwortli- 
chen des TV AXA 
DIREKT einen 
deutlichen Auf- 
schwung. Ziel ist 
nach wie vor das 
Erreichen der Auf- 
stiegsrunde. Der- 
zeit sind die Lan- 
gener mit 14:14 
Punkten nur auf 
dem achten Platz 
zu finden. Nach 
dem Test in Lud- 
wigsburg soll Ran- 
dy Davis bereits für 
das Punktspiel am 
kommenden Sams- 
tag in Heidelberg 
spielberechtigt 
sein. Die B-Mädchen des TV Langen, rechts Roos im Spiel gegen den EOSC Offenbach, sind als Tabellenführer der Oberliga ins neue 

Jahr gegangen. Schärfste Konkurrenten sind Aschaffenburg und Eintracht Frankfurt. Foto: Oriowski 

Keine Sorge um den Nachwuchs 

Vier Basketballteams des TVL bewähren sich in hessischen Oberligen 
Langen - Seit der Saison 

94/95 gibt es im Basketball 
hes.sische Oberligen für die 
Jugend. Von Anfang an war 
der TV Langen dabei. Waren 
es im ersten Jahr nur die C- 
Jugendteams. die sich in Hin- 
und Rückrunde mit den be- 
sten Mannschaften aus ganz 
Hessen messen durften, spielt 
in dieser Saison zusätzlich 
auch die B-Jugend in einer 
Oberliga um die Qualifikati- 
on zur hessischen Meister- 
.schaft. Außer dem TV Lan- 
gen i.st nur Eintracht Frank- 
furt in allen vier Oberligen 
vertreten. 

Besonders erfolgreich wa- 
reti "bisRer die B-MUdchen ' 
des TVL. Punktgleich mit 
dem Bunde.sliga-Nachwuchs 
der SG Aschaffenburg- 
Mainhau.sen stehen sie auf 
dem ersten Platz. Bei den 
Mainfranken gab es auch die 
einzige Niederlage (61:66). 
Alle Erwartungen sind auf 
das Rückspiel in Langen ge- 
richtet. Trainer Thomas 
Glasauer hat mit den B-Mäd- 
|hen seit einem Jahr hervor- 
ragend gearbeitet. Mit Nina 
Ewerdwalbesloh, Kerstin 
Wiederhold und Silke Hertel 
stehen drei Hessenauswahl- 
spielerinnen im Team. Die 
Konzentration von Trainer 
und Mann.schaft richtet sich 
auf die Hessen-Endrunde im 
März. 

Katrin Rollwage hat eine 
C-Mädchenmannschaft mit 
Perspektive aufgebaut. Nach 
Startschwierigkeiten ist die 
Mannschaft um Hessenaus- 
wahlspielerin Anna-Lisa Ot- 
to immer besser in Schwung 
gekommen. In der sehr aus- 
geglichenen Oberliga, aus der 
nur der TSV Grünberg bisher 
als unschlagbar herausragt, 
haben die TVL-Mädchen in- 
zwischen einen der ersten 

drei Plätze sicher und kön- 
nen sich auf die Teilnahme 
an der Hes.sen-Endninde 
freuen. 

Die B-Jungen konnten sich 
im Sommer nur mit Mühe 
unter 18 gemeldeten Mann- 
•schaften für die erstmals aus- 
getragene Oberliga qualifi- 
zieren. Nach Auffa.ssung 
ihres bisherigen Trainers Ta- 
kis Genikomsidis steckt je- 
doch in der Mannschaft Po- 
tential, das es zu fördern 
lohnt. So hat der Trainer mit 
Matthias Zapf, Dejan Reljic 
und Torben Weilmünster 
gleich drei Spieler in die Zu- 
satzförderuhg des Basket- 
ball-Teilzöit'-IHternats ■ ge- 
nommen. denen er eine Ent- 
wicklung in die Bundesliga 
zutraut. Zusätzlich kamen 
Spieler ,,von der Straße", 
nämlich echte Streetballer 
dazu, die zu integrieren wa- 
ren. So spielte die Mann- 
schaft in den letzten Wochen 
zunehmend erfolgreich. Die 
knappe Nii'derlage gegen Ta- 
bellenführer ACT Ka.s.sel 
(76:78) erzielten die B-Jun- 
gen mit ihrem neuen Trainer- 
Gespann Than Healy und 
Alexander Hempel, die den 
alten Trainer nach dessen 
Wechsel zu den ersten Herren 
ablösten. 

Sollten die C-Jungen ihren 
dritten Platz in der Oberliga 
halten und an der He.ssen- 
Endrunde teilnehmen, wäre 
dies ein besonderer Erfolg 
für die Mannschaft und Trai- 
nerin Veronika Tomasevic, 
Ihr Start war schwierig. 
Nachdem die aus der D-Ju- 
gend gekommenen Jungen 
bis zu viermal wöchentlich 
trainert hatten und souverän 
Hessenmeister waren, muß- 
ten sie sich erst an die neue 
Trainerin gewöhnen, die 
ihrerseits zum erstenmal mit 

einer leistungsorientierten 
Mannschaft arbeitet. Drei 
Niederlagen am Anfang lö- 
sten zahlreiche Gespräche 
zwi.schen Eltern. Spielern. 
Vorstand und Trainerin aus, 
die zu positiven Ergebnissen 
führten. Inzwischen werden 
die rund 20 Jungen im Trai- 
ning zu.sätzlich auch von 
Günther Mahler jr. betreut. 
Die besten Spieler erhalten 
Zusatztraining im BTI, und 
die Siege der letzten Wochen 
machen die steigende Ten- 
denzdeutlich. 

Die A-Mädchen und A- 
Jungen spielen in den Be- 
zirksrunden mit wechseln- 
denft Erfolg. Die von Larissa 
Schaun trainierten A-Mäd- 
chen kamen nur langsam in 
Schwung und mußten die 
deutliche Überlegenheit des 
bereits als Bezirksmeister 
feststehenden SV Dreiei- 
chenhain anerkennen. Mar- 
kus Kühn und seine A-Jun- 
gen wurden ungeschlagener 
Bezirksmeister und haben 
sich gemeinsam mit Vizemei- 
•ster SV Dreieichenhain für 
die Hes.sen-Vorrunde qualifi- 
ziert. Wenn sie ihre beiden 
Bundesligaspieler Tim Gra- 
nold und Benny Bonthus da- 
beihaben, können sie auch 
den Favoriten Eintracht 
Frankfurt und MTV Gießen 
das Siegen schwermachen. 

Die erfolgreichste Jugend- 
trainerin des TV Langen, Sil- 
ke Dietrich, hat sich wieder 
den jüngsten Jahrgängen zu- 
gewandt. Mit ihrer neuen D- 
Mädchenmannschaft nimmt 
sie an der gemischten Be- 
zirk.srunde teil. Auch gegen 
Jungenmannschaften gab es 
schon den ersten Sieg. Diese 
Spiele sind die beste Vorbe- 
reitung auf die ab April statt- 
findenden Hessenmeister- 
schaften der weiblichen D- 

Jugend. Die D-Jungen haben 
mit Matthias Burandt einen 
neuen Trainer, der sich 
.schnell in die für ihn neuen 
Aufgaben eingearbeitet hat. 
Die I)-Jungen lohnen die gu- 
te Artjeit mit Siegen in der 
Bezirksrunde und führen die 
Tabelle unge.schlagen an. 

Ex-Bundesligaspieler 
Bernd Neumann widmet sich 
ganz dem Mini-Basketball. 
Seine Mini-Mädchen und 
Mini-Jungen haben ihre er- 
sten Spiele gewonnen. Sie 
setzen sich aus den talentier- 
testen Mädchen und Jungen 
der Jahrgänge 85/86 aller 
Langener und Egelsbacher 
Schulen zusammen und wer- 
den zusätzlich durch das 
Langener Schulsportzen- 
trum montags in der Georg- 
Sehring-Halle und dienstags 
(14.30 bis 16 Uhr) in der Lud- 
wig-Erk-Schule trainiert. 
Vor allem dienstags können 
laufend Neugierige und Neue 
dazukommen, die dann mit 
vielseitigen Spielen an das 
Basketballspiel herangeführt 
werden. Hier nimmt Bernd 
Neumann noch Kinder der 
dritten und vierten Klassen 
aller Langener und Egelsba- 
cher Grundschulen auf. Die 
Teilnehmer brauchen nicht 
Mitglied im TV Langen zu 
.sein. 

Auch für die ganz Kleinen 
gibt es schon Basketball im 
TV Langen. Die „Giräffchen" 
(Jahrgang 87 und jünger) 
spielen Ball mit Silke Diet- 
rich und Alexa Schaun. Die 
Gruppe ist zur Zeit voll, so 
daß Neue erst im Frühjahr 
wieder aufgenommen wer- 
den. Die „Bambinis" sind im 
Vorschulalter und werden 
von Jürgen Barth freitags ab 
14.30 Uhr in der Sehring- 
Halle an Sport und Spiel mit 
Bällen herangeführt. 

Sandra Grein zielte genau 

und gewann Jugendpokal 

Egelsbacher Schützen haben die Saison abgeschlossen 
Kgclsbach - Nun ist 

auch für die letzten 
Teams des Egelsbacher 
SchiUzenvereins die Sai- 
son beendet. Die erste 
Luftgewehr-Mannschaft 
feierte zum Jahresab- 
schluß einen klaren Sieg 
gegen die Gäste aus Jü- 
gesheim. Die Egelsbacher 
behielten mit 
I 450 : 1 30fi Ringen die 
Oberhand. Gerhard Lenz 
(371 Ringe, Tagesbester), 
Stefan Gabert (370), Pe- 
ter Schwalm (361) und 
Wolfgang Röder (348) si- 
cherten sich damit den 
dritten Platz in der Kreis- 
klasse. Erwähnt sei hier 
noch der Wettkampf- 
schnilt der eingesetzten 
Schützen: Gerhard Lenz 
(365), Peter Schwalm 

(359). Michael Kühn 
(359). Stefan Gaberl 
(357), .l,iachim Lober 
(346) und Wolfgang Röder 
(343). 

Das dritte Luftgewehr- 
Team handelte sich auch 
im letzten Heimkampf ei- 
ne Niederlage ein. Gegen 
Hainstadt zogen die Gast- 
geber mit 1 177 : 1 270 
Ringen den kürzeren. In 
der 5. Grundklasse neh- 
men die Egelsbacher den 
letzten Platz ein. Jan 
Hechler erzielte gegen 
Hainstadt mit 362 Ringen 
das mit Abstand beste 
Egelsbacher Ergebnis 
und war damit auch Ta- 
gesbester. Außerdem 
schössen Jens Melk (288). 
Nadine Schwalm (273) 
und Conny Röder (254). 

Die Jugend traf sich im 
.Schützenhaus, um den 
,Iugendp()kal 1995 auszu- 
schießen. Mit Teileraus- 
wertung wurde der .Siegi'r 
ermittelt. Sandra CJrein 
war die Cüückliche. die 
den ersten Platz belegte 
und sich über den Waii- 
der|)()kal freuen durfte. 
Für Dennis Müller und 
Marc Bärenz reichte es 
zum zweiten und dritten 
Platz. 

Jugendliche, die sich 
für den Schießsport inter- 
essieren und einmal 
..reinschnuppern" möch- 
ten, sind dienstags von 16 
bis 19.30 Uhr und freitags 
von 17.30 bis 20 Uhr im 
Schützenhaus willkom- 
men. 

Zweiten Faustballherren des 

TV Langen fehlte das Glück 

Knappe Niederlagen gegen Gustavsburg und Darmstadt 
Langen - Zwei 

knappe Niederla- 
gen kassierten die 
zweiten Faustball- 
herren des TV Lan- 
gen am zweiten 
Spieltag der Be- 
zirksliga A gegen 
die Vertretungen 
aus Gustavsburg 
und Darnistadt. 
Das Spiel gegen 
Wald-Michelbach 
kam nicht zustan- 
de, weil der Gegner 
nicht antrat. So 

wurden den TV- 
Herren kampflos 
zwei Punkte gutge- 
schrieben. 

In der Partie ge- 
gen Gustavsburg 
wechselte die Füh- 
rung ständig. Zur 
Halbzeit hatte Gu- 
stavsburg mit 11:10 
Punkten die Nase 
vorne. Auch der 
zweite Abschnitt 
verlief absolut aus- 
geglichen. Doch am 

Ende fehlte den 
Langenern das nö- 
tige Quentchen 
Glück, um den Sieg 
einzufahren. Gu- 
stavsburg setzte 
sich mit 22:20 
durch. 

Gegen die TSG 46 
Darmstadt boten 
die Langener eben- 
falls eine gute Vor- 
stellung. Aber er- 
neut wurde der 
Kampfgeist der TV- 

Faustballer nicht 
belohnt. Glücks- 
göttin Fortuna war 
auf Seiten der 
Darmstädter. die 
schließlich einen 
26:24-Sieg feiern 
konnten. 

Es spielten: Tho- 
mas Bärtl, Arthur 
Linkert, Jürgen 
Weiser, Rene Stek- 
kenreiter, Thomas 
Steckhan, Stefan 
Stein. 

Ferrero 
Über- 
raschungs-Ei 
■Stück 

Bess Exclusiv 
Toilettenpapier 
.•( higlg plus. 8 X MH) lil;ill l';ickung 

Schinkenspeck 
ohne .Schwarte, goldgelb 
geräuchert 
100 g 

1.49 

% 
Der 
Fitness 
Philadelphia Frisch- 
käsezubereitung j 
Natur o. Krüutcr, da.s sahnige! 
Geheimnis, 50% Fett i.Tr. 
oder Kraft Philadelphia 
Frischkäsezubereitung 
Natur oder Krilutcr, 70% Fett i.Tr. 
200 g Packung 

I_ \ Jacobs Cafe Krönung, 
light oder free 
entkoffeiniert 

gemahlen 

Skip 
Grundwaschmittel 

4 kg Packung 
Coral Feinwaschmittel,. 

5kB'rragcpatkiing^(|pB 
Omo oder Sunil MM L - 
Vollwaschmittel 

10 kgTragopackung 

Chiquita 
Bananen 
1000 g 
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Computerfreaks: Blasse 

und asoziale Monster? 

Studie belegt Gegenteil / User sportliche Erfolgstypen 
lliinil)iir|>/K<-rlin (dpii) - 

Kiiinni sihon. Hiihyl" Der 
jiiMKf M:inn streicht sich sei- 
ne limueri I Innre nnch hinten. 
Nnch einer Kneipentour 
kniet Annin Herker (2H) nuf 
dem Hoden seiner Altbiiii- 
wohniinH, niichts um 
t Iii in Berlin. Auf dem Tisch 
\ni ihni summt der l'C Kr 
will sich in das Objekt der 
l'.enierdeeinlof'nen: ins Inter- 
net l);is weltweit nioMte 
<'omputcrnctz zieht immer 
Mielir Menschen in si'inen 
Hnnn, T:ih und Nacht 

Sind (las alles verfettete, 
leiclieriblasse Monster, droht 
die digitale Apokalypsi', wie 
tii.iiiche Kritiker meinen' 
Siiul die ,,User" (Nut/er) nur 
/.i'itlolschlaner. Perverse, hc- 
sessei»' C^iia.sselstrippcn, ar- 
licits und kinderlose Nacht- 
menschen, die kontaktscheu 
und autistisch in der elektro- 
nischen I lohle ausharren? 

Die Leute haben einfach 
keinen blassen Schimmer", 
saj;l .Student Herker m Mer- 
lin Und eine neue .Sliidii' des 
llaiiibiiiHer H.A.'I'. Kreizeit- 
Forscluinnsinslitutes zeij^t: 
I )as Klischee über den I'C- 
l'iin stimmt nicht Freizeit- 
lorsclier l'rof. Horst Opa- 

■schowski: ,,t'ompiiterfreaks 
sind nicht losHclöst, sondern 
-stehen mit beiden Heinen auf 
(lei Krde." - 

Ivrstmals hat Opaschowski 
ein Profil l'ur ilie bundesweit 
rund sieben Millionen Com- 

puterfreaks in Deutschland 
ermittelt, die refjelmalJiH in 
der Freizeit am Computer 
sitzen .Sie sind jun^, zu zwei 
Dritteln mannlich und er- 
folUreic.h. Die reHelmalJiKen 
U,ser treiben doppelt so viel 
•Sport wii'der Durchschnitts- 
deutsche, sind mehr als alle 
anderen mil dem Fahrrad 
oder Auto unterwens und fle- 
hen Hern ins .Schwimmbad 
oder ins Kino. 

Zu den Computerfreaks 
gehört jeder dritti' .IiiHcndli- 
che zwis<-hen 14 und Ift.Iah- 
ren, bei den 20- bis .'Mjahn- 
^■en sind es Iii Prozent Com- 
puterfreaks .seien ,,CD- und 
MC-Kids" und Hi"'ken Hi'in 
Videos, sind ,,immer in Akti- 
on und MeweHiinj^". 

/nppende 
Zi'itmaniifjcr 

Die Mehrhell der Deut- 
schen reaHierl nach der .Stu- 
die auf .Streu mit einem 
Huckzii^ auf den Luxus, der 
MuMe in der LeistiuiHsHesell- 
schaft. Anders die ,,neue (!e- 
neration der Medienkids": 
Die 14- bis 24jahrim'n wollen 
..vor allem nichts verpassen": 
Zappende Zeil iiianaHcr. 

Schon j>anz .liniHe wis.sen, 
was sie lun: Im llambuiHer 
Alsterhaus ist der Kenner im 
(ieschaft derzeit ein neues 
Compulerspiel für Kinder ab 
.sechs .lahren für llil.iir) 

Mark Kine .Sprecherin des 
Kaufhauses meint dazu: ,,Al- 
le sind )^anz heiß drauf " 
,,F",rst-I,aptops" Kibt es in- 
zwischen schon für Vierjah- 
n«e 

()b als Netsiirfi'roder in In- 
ternet-Kneipen Die ,.Com- 
munity". weltweit schon weit 
über iiii Millionen .Menschen, 
tauscht aus. was ,.nie>>asu- 
per" ist. .Sie fragen nicht, was 
modern ist, sondi'rn ,.\Vhat s 
cool?" Was einst eine Pl.iutle- 
rei war. heilSt hier ,,chat". 
Das Hi'l«' benehmen richtet 
sich nach dem Internet- 
KniKK«'. ,,Neli(|uetle". 
Wer fjrofJ schreibt. SCHRKIT. 

Der Cliiru der PC-Bewc- 
Kunf". Micro.soft-Chef Bill 
Ciates, proklamiert von den 
USA aus: ,.Auf jeden 
Schreibtisch, in jedes Zuhau- 
se Heliort ein Computer." Der 
llambuiHer ..Chaos Compu- 
ter Club" (CCC) verlangt ein 
,,neues Menschenrecht auf 
weltweite unbehinderte 
Komiiuinikation." 

Doch was die Computer- 
freaks bef^eistert, kennen vie- 
le Altere ftiw nicht. Viele 
Deutsche haben .so^ar An^st. 
.,Man fühlt sich frirmlich 
uberrollt", saf^te noch im 
April die Mehrheit der Deut- 
schen in einer Umfrage. Doch 
die neue Studie zeijjt: Hinter 
I lorrorbildern von Hackern 
und süchtigen .Surfern stek- 
ken Menschen wie eh und je. 

Büro der Zukunft kann am Arm getragen werden 
Vorgestellt hat jetzt die britische Telekom (BT) ihr 
Mini-Laptop ,,Office on the arm" (Büro auf dem 
Arm), das sich problemlos auf dem Unterarm befe- 
stigen läßt. Auf einem ausklappbaren kleinen 
Farbmonitor können Dokumente und Grafiken be- 

trachtet werden, die von einem anderen Computer 
überspielt wurden. Unter dem Bildschirm befindet 
sich das sogenannte ..Mousepad", mit dem der 
Cursor bedient wird. Noch handelt es sich bei dem 
Gerät aber nur um einen Prototyp. Foto: dpa 

Festplatten 

nicht billiger 
NeiK-hiitt'l (cid) - Die 

Festplatten-Prei.se befin- 
den sich nicht länf^er im 
freien Fall. Angesichts 
einer Nachfragi'. die das 
Angebot übersteigt, müs- 
sen PC-Produzenten sta- 
gnierende. wenn nicht 
.sogar leicht steigende 
Prei.se in Kauf nehmen, 
.so der Ilard(lisk-Her.stel- 
lerCJuantum. 

Schnäppchen-Tips 

für PC-Shopping 

Viele „Preishämmer" im Angebot 

Weiteres Sicherheitsleck bei Windows 95 

Mit neuem Unix-Progi^amm lassen sich die Paßwörter in Sekunden knacken 
Masel (cid) - Kin weiteres 

^;lcherheitsleck ist jetzt bei 
Windows !).') bekanntgewor- 
ilcn. diesmal im Zu.samnien- 
li:ing mit der Speicherung 
von PalJwortern. Das neue 
IT .Programm von Microsoft 
speichert die PalSwiirter zum 
Netzwerkziigriff der Benut- 
zer verschlüsselt lokal auf 

der Festplatte des Arbeits- 
platz-K<'i-hners ab. Damit 
soll dem Anwender der 
Netzwerkeinstieg iMli-iclitert 
und Tipp-Arbeit erspart 
werden. Doch mit der be- 
nutzten ..UC4'-Verschlüsse- 
lung klappt es bei Windows 
!ir) offenbar nicht so recht: 
Mit einem neuen Unix-Pro- 

gramm. das derzeit in der 
Szene kursiert, sollen sich 
viele der PalJwortdateien 
binnen Sekunden knacken 
la.s.sen. Da Microsoft den.sel- 
ben Schlüssel für alle Nutz- 
werkres.sourcen verwendet, 
genügt es, den Coile einer 
einzigen Datei zu knacken, 
um an alle Paßwörter zu ge- 

langen. Dazu muß ein Hak- 
ker allerdings direkten Zu- 
griff auf die Paßwort-Datei- 
en haben. 

Microsoft hat jetzt eine 
Korrektür versprochen. Bis 
dahin sollte das Speichern 
des Netzwerkpaßwortes 
(Paßwort-Caching) nicht be- 
nützt werden, hieß es. 

Augsburg (cid) - Wahre 
Preishämmer finden sich 
derzeit im Computerange- 
bot. Der Einkaufsführer 
..PC-Shopping" hat die 
ganz be.sonderen ..Schnäpp- 
chen" jetzt zusammenge- 
stellt. Dazu zählt zum Bei- 
spiel der Pentium 120 des 
Hamburger Anbieters 
..Schmidt Im-Export": 1.2 
GigaByte-Kostplatte. 1.% 
Zoll-Monitor. Quad-Speed- 
CD-ROM-Laufwerk und ei- 
ne 1 MegaByte-Grafikkartc 
V(m Miro befinden sich se- 
rienmäßig an Bord des ;i()98 
Mark teuren Komplettpakc- 
tes. 

Ein CD-ROM-Laufwt'ik 
mit Funffach-Ge.schwindig- 
keit von Philips gibt es für 
nur 269 Mark bei Prosoft in 
Koblenz, ein Händler, der 
auch den Tintenstrahldruk- 
ker ..HP DeskJet 600" zum 

Tiefstpreis von 489 Mark of- 
feriert. 

Wer sich eine schnelle 
Verbindung zur Datenauto- 
bahn schaffen will, hat bei 
Prosoft nur 4,'5.'5 Mark für 
das externe Elsa-Modem 
..Microlmk 28.8 TQV" auf 
den Tisch zu blättern. Die 
Datenschleuder schaufelt 
28 fiOO Zeichen pro Sekunde 
auf die Telefonleitung. 

Die bekannte Faxsoftwa- 
re ..WinFax Pro 4,0" von 
Dellina gibt es nun bereits 
für 149 Mark, Anbieter ist 
Multimedia-Mailing in 
Stuttgart, Wann produzie- 
ren Sie Ihre eigene CD- 
ROM? Erst kürzlich gab es 
die ersten CD-Writer für 
unter 2000 Mark zu bestau- 
nen. .letzt offeriert CHG in 
Langenselbold das Modell 
..ODX-1" von NEC bereits 
für 1299 Mark, 

Tücken im drahtlosen Netz 

Kabelfreiem Rechnerverbund droht Lauschangriff 

Wolkenklasse; Die 
Nachfrage nach PC-Spielen 
boomt. Besonders beliebt: 
Flugsimulatoren. Ein Klassi- 
ker dieser Software-Riege ist 
der ,,Flight Simulator" von 
Microsoft. Den gibt es in der 
jüngsten Version 5.1 neben 
der MS-DOS-Ausgabe auch 
als Windows-Variante (nur 
auf CD-ROM) und kostet in 
deutscher Sprache gut 120 
Mark. Erstmals lassen sich 
mit dem ..Flight Simulator 
5.1" auch Looping-Manöver 
am Monitor durchexerzieren. 
Die Simulation sei zudem 
realistischer und flüssiger 
geworden. Felder und Wie- 
sen zeigen jahreszeitabhän- 
gig verschiedene Färbun- 
gen. Mit der CD-ROM kön- 
nen auf den Bildschirm zu- 
dem mehr als 100 Flughäfen 
sowie die wichtigsten Stra- 
ßen. Flüsse und Gebirge ge- 
zaubert werden. 

Text: cid/Foto: Microsoft 

Rechner im Einsatz 

gegen Hochwasser 

Forscherteam stellt 
IVIüiK'hen (cid) - Der Com- 

puter kann auch im Kampf 
gegen das Hochwasser einge- 
setzt wi'rden. Ein Foi-scher- 
team der Uni Bochum hat 
nach elfjähriger Arbeit jetzt 
ein System vorgestellt, mit 
dem die Wege des Wassere am 
Computer und mit Hilfe der 
Satellitentechnik nachge- 
zeichnet werden köruien. Die 
Hydrologen mußten für ihre 
Simulation, die sie für das 
Moselnebenflüsschen Sauer 
ei-stellten. etliche Faktoren 
beilicksichtigen. So galt es. 
das gesamte Landschaftsbild, 
die Bodennutzung sowie die 
Wettei-verhältnisse der Region 
entlang des Moselannes zu er- 
fassen. 

neues System vor 
Vor allem iler Satellit 

..Landsat" lieferte viele Da- 
ten. Außerdem erteilten 48 
Meßstellen und 26 Klimasta- 
tionen 1.7 Millionen Infonna- 
tionen für ein Gebiet von über 
4000 Quadratkilometern, die 
alle in das Programm eingear- 
beitet werden mußten. Von 
ihrer Ajbeit vensprechen sich 
die Forscher nun, daß ortsspe- 
zifische Hochwasserszenarien 
am PC-Monitor entworfen 
werden körmen. Mit ihrer Hil- 
fe soll es dann möglich sein, 
entsprechende Landnutzun- 
gen voi-zunehmen und weitere 
geeignete Maßnahmen voi'zu- 
schlagen, die den Wasser- 
haushalt regulieren. 

München (cid) - ..Vorsicht. 
F'eind hört mit!" Dies gilt für 
Computeran Wender, deien 
R ec h e n k nech t (• drahtlos 
miteinander vernetzt sind. 
Denn - egal ob per Funk oiler 
Infrarot - werden die lästi- 
gen Leinen zwischen den PC 
gekappt und Sender zur Da- 
tenübertragung im Büro 
aufgestellt. droht der 
Lau.schangriff. 

Wegen der unkontrollier- 
ten Ausstrahlung der Daten 
in alle Richtungen können 
Dritte wichtige Dokumente 
oder Betriebsgeheimnisse 
unerlaubt empfangen und 
auswerten. Voraussetzung 
zum Abhören sind die raum- 
liche Nähe sowie ein geeig- 
neter Empfänger, Laut dem 
Fachinagazin ..Business 
Computing" muß bei der Da- 
tenübertragung per Infra- 

AUCH DAS NOCH 

Basel (cid) - Mit einem 
peinlichen Mißgeschick 
muß sich dei-zeit der tai- 
wanesische PC-Hersteller 
Acer in den USA hemm- 
schlagen: Er installierte 
versehentlich auf gut 
1000 seiner tragbaren 
„Acer Note Light"-Com- 
puter lediglich eine Beta- 
Version des Betriebssy- 
stems Windows 95, Diese 
Vorversion vernichtet 
sich Ende 1996. Den be- 
troffenen Kunden wurde 
jetzt eine Reparaturdis- 
kette geschickt: Die End- 
version von Windows 95 
erhalten sie aber nicht - 
außer dem Löschmecha- 
nismus gebe es zwischen 
den beiden Programmen 
keine Unterschiede, ver- 
sicherte Microsoft. 

rot-Licht damit gerechnet 
werden, daß durch die Refle- 
xion der Lichtstrahlen von 
Möbeln und den Wänden im 
Raum selbst draußen vor ei- 
nem Fenster noch Daten 
enipfangbarsind. 

So könnte ein Datendieb 
einen nur stecknadelkopf- 
großen Fotosensor direkt an 
der Scheibe anbringen und 
dann mühelos den Informa- 
tionsfluß mitschneiden. 

Noch unsicherer als der 
drahtlose Datentransporteur 
Licht sind Funkwellen, denn 
sie machen noch nicht ein- 
mal Halt an einer Mauer. 
Wird der Radius von Infra- 
rot-Licht schon durch solche 
Sichtbarrieren einge- 
schränkt, durchdringt das 
Funksignal diese. Entspre- 
chendes Abhörgerät kostet 
nicht viel. Die sogenannten 

Funkscanner gibt es in 
Deutschland legal schon für 
rund :i00 Mark. Die Reich- 
weite einer Funksendung 
beträgt etwa fünf bis 100 
Meter und ist abhängig von 
der Sendeenergie, der Sen- 
defrequenz und den örtli- 
chen Gegebenheiten. Das 
Abhören läßt sich nur mit er- 
heblichen baulichen Verän- 
derungen verhindern. 

Angesichts dieser Sicher- 
heitslücken bei der internen, 
drahtlosen Netzkommuni- 
kation raten Experten unbe- 
dingt zur ständigen ,,Online- 
Yerschlü.sselung" vor der 
Übertragung. Wird dazu ein 
schwer knackbarer Code 
verwendet, kann der Lau- 
scher die Daten zwar abhö- 
ren und aufzeichnen, sie 
bleiben aber meist ein Buch 
mit sieben Siegeln, 

BUCH-TIP 

Hilfe gegen 

den Frust mit 

der Hardware 
Offenbach (thone) - Angst 

vor dem Innenleben eines 
Computers? Welchem Neu- 
ling ist es nicht schon eiskalt 
über den Rücken gelaufen, 
als der i'rste Freak sich seines 
PC und der neuen Festplatte 
annahm. Netzstecker raus. 
Gehäuse runter, den Schrau- 
benzieher fest im Griff ging's 
ab in den Kabeldschungel. 
Was dem Einsteiger den 
Schweiß auf die Stirn treibt, 
ist im Grunde leichter als ei- 
ne Autobatterie zu wech.seln. 
Zumindest, wenn man Andy 
Rathbone in seinem Buch 
..PCs reparieren und updaten 
für Anfänger" Glauben 
.schenkt. 

Auf unterhaltsame Wei.se 
führt er den Leser durch das 
Innenleben eines PC . Wer 
bisher noch nichts von einer 
CPU. dem Gehim seines 
Rechners, wußte, wer unter 
BIOS eher ein Nahrungsmit- 
tel als die Steuerung - eben 
das ..BASIC In-/Output Sy- 
stem" - seines Computers 
vermutete, kann sich mit dem 
Werk von Rathbone einen er- 
sten Eindruck von dem ver- 
•schaffen. was seinen PC zum 
Leben erweckt. Aber - und 
das ist es, was die einmalige 
Investiticm von 49,80 Mark 
rechtfertigt: Das Geld für das 
Handbuch kann manchen 
Stundenlohn für den Einbau 
eines neuen Teils beim Tech- 
nikereinsparen helfen. 

Wie verändere ich das 
CMOS, was ist ein .lurhper 
oder ein DlP-Schalter, dies 
sind nur einige der Themen, 
die angesprochen werden. 
.'Angefangen vom Erstellen 
einer Stromversorgung bis 
zur Installation von Modem, 
CD-ROM-Laufwerk. Sound- 
karte oder zusätzlichem 
Speicher erklärt der Autor 
verständlich und nachvoll- 
ziehbar die wichtigsten 
Schritte zum Erfolg. Ent- 
standen ist ein Nach.schlage- 
werk, das in vielen scheinbar 
ausweglosen Situationen zur 
Hand sein sollte. Eifrige 
Bastler sollten aber^ eines 
nicht vergessen: Wer Hard- 
ware selbst einbaut, kann 
niemanden bei Fehlern zur 
Rechenschaft ziehen. 

„PCs reparieren und upda- 
ten für Anfänger" von Andy 
Rathbone ist im IWT Verlag 
erschienen (407 Seiten, 49,80 
Mark). 

Bestseller 

bei CD-ROM 
München (cid) - Das CD- 

ROM-Trio ,,D-Info", ,,D-At- 
las" und ,,D-Jure" vom 
Mannheimer Anbieter Top- 
ware belegt auch zum Jah- 
resanfang '96 unangefochten 
die Spitzenposition der 
Bestsellerliste. Dies ergab 
die monatlich für das Com- 
puter-Magazin ,,Chip" 
durchgeführte Händlerbe- 
fragung von Media Control. 
Auf Platz vier behauptet sich 
- ebenfalls unverändert - 
,,Der Wohnungsplaner" von 
Data Becker. 

Fehler im 

Pentium Pro 
Basel (cid) - Vor einem 

Jahr sorgte ein Rechen- 
fehler im Pentium-Chip 
von Intel für Schlagzei- 
len. Jetzt wurde bekannt: 
Auch beim Nachfolge- 
chip „Pentium Pro" hat 
der Fehlerteufei zuge- 
schlagen. Laut einem 
Fachbericht schickt das 
brandneue PC-Herzstück 
unter bestimmten Um- 
ständen falsche Daten an 
ein Ein-/Ausgabegerät. 
Das soll zwar nur extr«m 
selten vorkommen, doch 
kann der Fehler Daten 
ungewollt verändern. Bei 
der nächsten Version des 
Chips, fällig in einigen 
Monaten, soll das Mal- 
heur behoben sein. 

Grafikkarte bietet 

ruckelfreien Genuß 

Neue Hardware für Spiele und Filme 
Braunschweig (cid) - Be- 

sitzer von Windows-PC, die 
es nach einem Video-CD- 
Player gelüstet, und die noch 
dazu eine leistungsfähige 
Grafikkarte suchen, wird die 
neue Grafikbeschleuniger- 
karte „Video 22SD mvp" be- 
geistern. Für 499 Mark bietet 
das nachträglich einbaubare 
Computerzubehör des 
Braunschweiger Anbieters 
Miro alles für ruckelfreien 
Spiel- und Filmgenuß: 2 MB 
Speicher befinden sich eben- 
so an Bord wie ein Grafik- 
prozessor der neuesten Ge- 
neration, 

Die maximale Auflösung 
von 1280 X 1024 Bildpunkten 

bei bis zu 75 Hz Bildwieder- 
holfrequenz sorgt für augen- 
schonende, flimmerfreie 
Darstellung. Mit Hilfe der 
neuen Steckkarte, die an das 
PC-interne Datenleitungs- 
system PCI gekoppelt wird, 
werden bewegte Bilder de- 
tailgetreu dargestellt. Bis zu 
16,7 Millionen Farbnuancen 
sind machbar. Darüber hin- 
aus soll die Komponente 
auch für ,,lippensynchro- 
nen" Stereoton sorgen. Über 
die eingebaute TV-An- 
schlußbuchse kann man die 
Farbenvielfalt sogar statt 
auf dem PC-Monitor auf 
dem Fernseh-Bildschirm im 
Großformat genießen. 
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Mühlheim 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm. Martin-Luther- 
Straße Telefon: 06073 / 
33 1.-? 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sinil 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12,30 Uhr im SPD- 
Parteibüro. Fahrstraße 2. 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg. Kon- 
taktadres.se: Gerard Hout- 
man. Steinstraße S7. Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach. Rein- 
hardsweg 3. 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok. Tele- 
fon: 06074 / 2 35 O."). 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Strafje 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30, 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sirid 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr, 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V.. jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule. Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19,30 Uhr, 

Langen 

Briefmarkensammler- 
vereih Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93, 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41: 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22, 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg. 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer. Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-I.senburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,.Alten 
Feuerwehrhaus". Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10. 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen. 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann. 63179 Obertshau- 
•sen. Bürgermeister-Käm- 
merer-StrafJe 12. Telefon: 
06104 /4 30 66, 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr, 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat. 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schlolistraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
■Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Niedei- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel,: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel,: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock, 

Ein Vergnügen auf dem Rummelplatz 

Mit dem „Filmtheater" entstand Wirtschaftszweig in den europäischen Metropolen 
Ab Dezember 1995 wird es 

auf den ?"ernsehbildschir- 
men dieser Welt ein Wieder- 
sehen mit tien großen Ki- 
noerfolgen in der Geschichte 
des Films geben. Denn vor 
100 Jahren entwickelten die 
Gebrüder Lumiere das kine- 
matografi.sche Verfahren. 
Und im Dezember 1895 wur- 
den die ersten bewegten Bil- 
der uraufgeführt. 

Die ursprüngliche Kine- 
matografie war nichts ande- 
res als ein Jahrmarktsgag. 
Dort setzte man ilie neue 
Technik ein, um das fahren- 
de Volk zu unterhalten, um 
ihm etwas vorzugaukeln 
Doch schon bald hatte sich 
herumgesprochen, daß auf 
den Jahrmärkten etwas Be- 
sonderes zu sehen war, und 
es dauerte nicht lange, bis 
die F'ilmtheater wie Pilze aus 
dem Boden der internationa- 
len Metropolen .schössen. 
Aus dem zweistündigen Auf- 
enthalt in einer Traumwelt 
war ein ernstzunehmender 
Wirtschaftszweig geworden, 
der enorme Umsätze erziel- 
te. 

Auch in un.seren Landen 
war das Kino zu einer Ver- 
gnügung für das Volk gewor- 
den. Deutsche Regi.sseure 
und Filmemacher haben 
großartige Werke geschaffen 
und die Filmgrammatik bis 
heute definiert. Als legendär 
gelten beispielsweise F\ W. 
Murnaus ..Nospheratu" oder 
Fritz Längs ..Metropolis", an 
das auch der zum Film-Jubi- 
läum herausgegebene deut- 
sche Briefmarken-Block 

vom 6. .Septemb(>r 1995 erin- 
nert. 

Aus zahlreichen Ländern 
dieser Erde sind schon Son- 
derbriefmarken zu ,,100 Jah- 
re Film" erschienen. Die Mo- 
tive gestalten sich dabei 
ganz unterschiedlich. Der 
..Geburtsstunde" des Kinos 
haben sich unter anderem 
Spanien. Frankreich und 
Monaco angenommen. Wäh- 
rend das südeuropäische 
Land den Brüdern Luniü're 
auf einer 19-IVseten-Son- 
dermarke gedenkt, erinnern 
die französisi-hc Postverwal- 
tung und das Fürstentum 
mit ihren Sonderausgaben 
an die erste Filmvorführung 
in Paris am 28. Dezember 
1895. Italien wiederum ehrt 
auf vier Werten zu je 750 Li- 
re .seinen berühmten Regis- 
•seiu' Federico Fellini und 
seinen Schauspieler Rudolf 
Valentino. und Gibraltar hat 
seine Jubiläumsau.sgaben 
berühmten Filmschauspie- 
lern wie Homy Schneider. 
Yves Montane! oder Marylin 
Monroe gewitlmet. Sehr an- 
sprechend ist auch der Block 
von San Marino: Auf je vier 
Werten zu 250 Lire werden 
Sequenzen aus den Filmen 
..Der General" von Busler 
Keaton. ..Der Leoiiard" von 
Luchino Visconti, ..Allegro 
non troppo" von Bruno Boz- 
zetto und ..Braveheart" von 
mil mil Mel Gibson vorge- 
stellt. 

Natürlich beschäftigt das 
Kino-Jubiläum auch die 
Post Verwaltungen außerhalb 

  'X'MliVCi 

Zum 10Ojähngen Bestehen des Films ist bereits ein buntes Briefmarkenmosaik erschienen. Darunter be- 
finden sich Sondermarken aus China, USA, Italien und Hongkong. Beeindruckend sind auch die Blok- 
kausgaben aus Deutschland und San Marino. Polo: PPh 

Europas. Bereits 1994 haben 
die Vereinigten .Staaten (>i- 
nen Zehnerblock veröffent- 
licht. der sämtliche Stunim- 
filmdarsleller von Buster 
Keaton bis Charlie Chaplin 
karikiert vereint (Mi 2440 - 
2449). Hongkong hat am 15. 
November 1995 eine vier 
Werte umfassende Serie an 
die Postschaller gebracht, 
die unter anderem den welt- 
berühmten Ka ra te- Daistel - 
1er Bruce Lee zum Motiv ha- 

ben. Auch die Volksrepublik 
China hat zwei .Sondermar- 
ken mit je einer .symboli- 
schen Darstellung eines 
Schwarzweiß- bzw. eines 
F'a rb fi 1 mes hera usgegeben. 

Auch 1996 werden noch 
zahlreiche Jubiläumsau.sga- 
ben erscheinen. Schließlich 
feiern erst dann die meisten 
Länder die Einführung des 
Films in ihren Staat.sgren- 
zen. Im Mai '96 will das 
C5 roßherzogt um Lu xem bu rg 
eine Gedenk.serie herausge- 

geben. und atich den fünf 
Werten von der In.sel Guern- 
sey. die im November an die 
Postschaller kommen wer- 
den. sollte man ein Plätzchen 
im Album reservieren. Es ist 
also nicht zu spät, um in die- 
ses faszinierende Sammeige- 
biel einzusteigen, das für 
Motiv- und Ländersammler 
wie für die Philatelie-Neu- 
linge und Kinoliebhaber 
gl eicherma ßen in leressa nt 
.sein dürfte. 

Di© EhrGnurkund© des Landesverbandes für besondere Verdienste erhielt kürzlich der Vorsit- 
zende des Dietzenbacher Briefmarkensammlervereins, Manfred Wrzesniok (rechts). Der Verein ehrte 
bei der gleichen Veranstaltung Reinhold Herkner (zehn Jahre), Karl Mack (fünf), Karl-Heinz Kunz (zehn), 
Henning Krüger (fünf), Wilhelm Stricker und Manfred Leisten (beide zehn Jahre) mit den Vereinsnadeln 
in Silber beziehungsweise Bronze (von links). Foto: Gersin 

Großtauschtag zum 

Anfang des Jahres 

Philatelisten haben sich gerüstet 
Zum die,sjährige Groß- 

tauschlag laden die Brief- 
markenfreunde Seligen- 
stadt und Umgebung alle 
Sammler von Briefmar- 
ken, Münzen und Telefon- 
karten ein. Der Tau.sch ist 
am Sonnlag, 7. Januar, 
von 9 bis 17 Uhr, in der 
TGS-Turnhalle in Seli- 
genstadt 1, Grabenstraße 
48. 

Inzwischen hat sich die- 
ser traditionelle Groß- 
lauschtag zum Jahresan- 
fang zu einer der größten 
Tauschveranslaltungen in 
der Region entwickelt. Er 
ist bei vielen Sammlern 

der näheren und weiteren 
Umgebung äußerst be- 
liebt, so daß auch dieses 
Jahr wieder mit gutem Be- 
such gerechnet wird. Auch 
Sammler von Münzen und 
Telefonkarlen werden er- 
wartet. 

Wie in jedem Jahr wer- 
den auch diesmal wieder 
Händler vertreten sein. 
Philatelistische Hilfsmit- 
tel wie Prüfgeräte und Ka- 
taloge stehen zur Verfü- 
gung, Parkplätze sind aus- 
reichend vorhanden. 
Schüler und Jugendliche 
haben freien Eintritt. 

BDPh Partner des Sammlers Martin Luther 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten (BDPh e.V.) ist ei- 
ne gemeinnützige Einrich- 
tung und versteht sich als die 
große und leistungsstarke 
Gemeinschaft aller Freunde 
der Briefmarken. Er vertritt 
die Interessen von mehr als 
drei Millionen Sammlern im 
Land - und dies gegenüber 
Institutionen (wie z.B. den 
Postverwallungen, Verbän- 
de der Zuschlagsempfänger), 
Handel und Firmen. 

In 16 Mitgliedsverbänden 
sind rund 70000 Sammler in 
mehr als 1200 Vereinen und 
(Sammler-Service-)Clubs 
organisiert. Die Vereine bie- 
ten ein umfangreiches Re- 
gionalangebot des gesell- 
schaftlichen und philateli- 
stischen Erlebnisbereiches. 
Knapp 200 überregionale 
Arbeitsgemeinschaften mit 
mehr als 15 000 Mitgliedern 
konzentrieren sich auf for- 
schende Intensivphilatelie! 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten gibt mit der in Eu- 
ropa auflagenstärksten Phi- 

latelie-Zeitschrift (Titel: 
,,Philatelie") eine monatli- 
che. zehnmal im Jahr er- 
scheinende Fachzeitschrift 
heraus, die regelmäßig rund 
um Philatelie und Postge- 
schichte aktuell informiert 
und bildet. 

Die Verbände im BDPh 
und deren Vereine, aber 
auch insbesondere die Ar- 
beitsgemeinschaften publi- 
zieren zusätzlich eigene 
Zeitschriften und Fachpu- 
blikationen. 

In den Vereinen des 
Bundes Deutscher Philateli- 
sten sind auch Sammler von 
Münzen und Telefonkarten. 
Ihr Anteil wird auf ca. zehn 
Prozent und mehr geschätzt. 

Im Verbandsbereich des 
BDPh finden jährlich mehr 
als 1000 Veranstaltungen - 
in erster Linie Tauschtage, 
Werbeschauen und Ausstel- 
lungen - statt. Hinzu kom- 
men jährliche Großveran- 
staltungen. 

Der BDPh engagiert sich 
besonders im Bereich des 

Sammlerschulz und der Fäl- 
schungserkennung. Seine 
Mitglieder - und dies ist in 
diesem Bereich einmalig - 
sind über eine Rechtsschutz- 
versicherung gegen Schäden 
aus dem Kauf- und Tausch- 
verkehr abgesichert. 

In Vereinen nutzen Mit- 
glieder die Vorteile vorhan- 
dener Bibliotheken mit Ka- 
talogausleihe, der Rundsen- 
dedienste und einem preis- 
werten Materialkauf, aber 
auch den sachverständigen 
Rat erfahrener Experten der 
Philatelie. 

Der Bund Deutscher Phi- 
latelisten ist mit dem 
Bundesverband des Deut- 
schen Briefmarkenhandels 
gemeinsam Träger des 
bundes Philatelistischer 
Prüfer, in dem Fachprüfer - 
sog. Experlen der Philatelie 
- als Sachverständige für 
Fälschungserkennung und 
Expertisen zuständig sind. 

Somit erweist sich der 
BDPh auch hier einmal mehr 
als,,Partner des Sammlers" I 

Gedenkmedaille zum 450, Todestag von Martin Luther. Am 
18. Februar 1996 jährt sich zum 450.male der Todestag des Refor- 
mators Dr. Martin Luther, Martin Luther ist der Begründer der refor- 
mierten Kirche und war Zeit seines Lebens ein erbitterter Gegner des 
Papstes und des Kaisers, Auch übersetzte er die damals nur in latei 
nischer Schrift vorliegende Bibel ins deutsche, um sie auch nichtstu- 
dierten Menschen nahe zu bringen. Aus diesem Gunde prägt die Tü- 
binger Münze eine Gedenkmedaille in der Größe 35 Millimeter, Die 
Medaille ist in Feingold zum Preis von 1410 Mark und in Feinsilber 
zum Reis von 59,90 Mark bei Banken und Sparkassen erhältlich. 

Foto: p 

Mit einem neuen Katalog geht es auf die Suche nach Plattenfehlem 

Beim Druck von Briefmar- 
ken kommt es immer wieder 
zu Abweichungen. Bestimm- 
te Marken eines Bogens un- 
terscheiden sich dann von 
den übrigen. Wenn das keine 
Einzelfälle sind, wie sie etwa 

durch Verunreinigungen 
beim Druck entstehen, son- 
dern die Abweichungen stets 
an derselben Stelle auftritt, 
handelt es sich um einen so- 
genannten Plallenfehler. In 
der Bundesdruckerei wird 

zwar sorgfältig darauf ge- 
achtet, so etwas zu vermei- 
den und diese Bögen zu ver- 
nichten. Der Gemmrighei- 
mer Verleger Thomas 
Schantl, hat einen neuen 
Plattenfehler-Katalog für 

die Sammelgebiete BRD, 
Berlin herausgebracht. Mit 
über 1000 farbigen Abbil- 
dungen werden die Platten- 
fehler vergrößert farbig dar- 
gestellt und beschrieben. 

Bezugsadresse für den 

Plattenfehler-Katalog BRD/ 
Berlin: Thomas Schantl Ver- 
lag, Postfach 1115, 74375 
Gemmrigheim, Telefon 
07143 / 9 47 61, Fax 07143/ 
9 48 64, 244 Seiten zu 39,90 

Mark. 
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Danksagung 

Allen Verwandten, ^''reunclen, Nachbarn und H(>kannlen, die 
durch Wort, Schrift, Kranz- und Cieldspenden uns ihi'e Anteil- 
nahme und ihre Verbundenheit mit unseicr Kntschlai'enen 

Elisabeth Vinson 

Kcb. Leyer 

i)(>kundeten, ihr das letzte (leleit f^aben, sagen wir unseren 
herzlich(>n Dank, 

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Kades füi' seine trost- 
r(Mchon Worte. 

Im Namen aller Anj^ehörif^en: 
Jürgen Vinson und Frau Andrea 

Lanf^en, im Januar HXXi 

GESCHÄFTLICHES 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

RogeSung /u Lobzoiton • UmhoMungcn • Sfirge, Wascho. Urnon in 
vioinn Ausluhrungon und günstiger Proisgostaltung • Ausliihrung 
kompleltor Beisetzungen - Tfciueran/eigen ■ Drucksnchon - Tele- 
grammo • Blumendekorationon • Grabrnalangelegonheiton -alle 
Formalitäten • auch Rente • Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angetegentieiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 -Telefon 06103 / 2 29 68 
seil Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

j. R: 
Dach 

Nou- f Umdockungon 
Jürgen Rinker 
Bodncliungsgosellschaft mbH 
Nordslfflßo 42. 63450 Hanau 

Roloronzon in Ihror Nnchbarschalt 
Erbitto Konktaktouinnhmo unlor 

rololon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

[Sicherheit auf] 
I allen Wegen 

D<»/m MiljpilM'Kn. 
Hciii%«wirtt(hnif%meivfr(in. ChnnlHifh 

Meine 
^ ^ Meinung ist; 

In Wohngebieten kann 
selbst Tempo 30 zu 
schnell sein. Alle Auto- 
fahrer sollten dort frei- 
willig den Fuß vom Gas 
nehmen. Denn: zu 
schnell... ist schnell zu 

1 j 

oi/i? BJ] 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
onginell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen, Für Gags und ..Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum, Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 

Faustregel, Immerdas Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

..Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen ..Rollentausch", Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, aer sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr, 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 8« 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch In Ihrer Nähe. 

lernen macht wiede' SoaB 
DIETZENBACH. C»ty-Center. 3. OG  
HEUSENSTAMM. Frankfurttr Str. 57.... 
LANGEN. Bahnstr. 75  
OFFENBACH. Kaiserttr. M  
DIEBURG, Markts  
MÜHLHEIM. Bahnhofstr. 18 Tel. 19 4 18 
OBERTSHAUSEN. RotMrt-Koch-Str. 2 Tal. 19 4 18 
RODGAU. Rodanatainatr. 7 Tal. 19 4 18 
SELIGENSTADT. Klaina Malngaiaa 1 Tal. 19 4 18 

Beratung u. Anmaldung: Mo. • Fr. 15.00 bta 17.30 Uhr 

 Tal. 28 39 0 
 Tal. 39 37 
 Tal. 53 1 22 
 Tal. 88 29 57 

...Tal. 19 4 18 

I 

Ihre Berufsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

Dem Frieden nicht trauen 
i rifilcn liifri-iuii-n ilti* meisten Horicliti' l-iir viele fan((t die Art)cil erst an Km^ihrnn^, 
(icsuiiülirit uiiü ItildunK sti-tici) duhi-i im Vordcr^irund Cicmcinsani mil riiihenniwhen 
SfIbsthiHfjjruppcn fcirUcrl Icrrt- dcb hommcN die Aufhauarbeit nach dem l-riedcn Hille initersiii(/en .Sie unsere Arbeit Inlormattonen senden wir Ibncn ^erne kiisleiilc» /.u 
Si hitken Sie nn* eujfath diese An/eijsc mit Ihrer Anschrift 
lerre des htinniies Kuppenkainpsir 1 la Spendenknnlo TIM) HU l)L-ulschlai)d e V l'iistfach 41 26 (hnahrticker Volksbank cCJ 
Hilfe für Kinder in Not 44011 Osnabrück MI./26S40()2'S 
O terre des hommes 

Obszöne Geräusche, 

vulgäre Beleidigungen: 

Telefonterror 

Man hat 

genug um 

Ohren... 

Benutzen Sie Triller- oder 

Druckluftpfeifen! 

Damit Wüstlingen am Telefon die 

Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

+ BLUT SPENKN HILFT LEBEN RETTEN 

Werben 

die j£ängmcrÄitung 
ECELSBACHOI NACHRlOrTEN OwotouwaffTT fC» KWOtW UWP tOH-f*ew 
• ■•iiiiitiiiaiiii 

Auf schnelle 

und einfache 

Weise poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betrieb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein komforta- 

bles Stand- 

gerät. 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten geworben. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbepramie. 
Der Pramienwunsch kann nachträglich nicht geän- dert werden. 

PRAMIENWUNSCH 

STRASSt 

H«rmit bestelle icn zum d« Langener Zeitung mit einer Minctestbezugueit von 24 Monaten und weder Ixs aul WKiernjf zum otsubtichen Beru«prei$ Danach sir>d Kündi- gungen nur 2um Ouartalsende moglicn und müssen spätestens am 15 vor Quanalsencle sd^nftlicti beim Verlag eingehen 

ORT DATUW'VNTbRSCHniFT 
Ich ermacntige den Verlag bis auf WOerrul viertelfahrlich d« Be- {ugsgebuttren lur nrwm Abonnement bei Fälligkeit eiruuriehen und mein Konlo entsprechend zu belasten 

bei Sparkasse. Filialwr. Postscheckamt 

CATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63. 63002 Ottenbach 

Ich bm berechtigt, innerftalb von 7 Tagen dte BesleHurtg des Abonnements ohne Angabe von Gründen tchrntbcti bei der l-artgener Zetturtg zu wioerruten Zur Wahrung der Frist gerxigl die fechtzeitige Ab&endung des Widerrufs 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwert>ung. Qeschenkabonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein t>estehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Wert)er und der Geworbene 
personlich unterschrieben haben, 
4. Eventuelle Erziehungen des At>onne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Ltefer- 
beginn liegen, 
5. Sollte der gewort)ene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Weiber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Wert>epramie zurückzah- 
len. 
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Schwätzchen kann 

teure Folgen haben 

Fürs Telefonieren tiefer in die Tasche greifen 

Foto; Mann 

Verwunderung bei Passanten löst die Tafel aus, 
die der Verkehrs- und Verschönerungs-Verein (VVV) zum Jah- 
reswechsel an der Stadtkirche Installieren Heß. Des Rätsels Lö- 
sung: Die Tafel mit den Ziffern, die im Dunkeln leuchten und das 
Jahr 1996 anzeigen, wurde vorsorglich bereits so präpariert, 
daß auch die künftigen Jahreszahlen - bei entsprechender 
Schaltung - optisch mit Lämpchen dargestellt werden können. 
Und wenn sie nicht leuchten, also tagsüber, zeigt die Tafel irri- 
tierenderweise 1998 an. Vielleicht lassen sich die überflüssigen 
Birnchen ja herausschrauben? 

Natur von ihrer 

schönsten Seite 
Langen - Die Schutzgc- 

mcin.schaft Deutscher Wald, 
Ortsverband Langen/Egels- 
bach, eröffnet ihr .lahrespro- 
gramm mit einem Film- 
abend, Der Natur- und 
Tierfotograf Alfred Förster 
zeigt am Dienstag, Iii, Janu- 
ar, um 19,30 Uhr im Studio- 
.saal der Stadthalle zwei 
Kurzfilme. Der Eintritt ist 
frei. 

Der erste Film dokumen- 
tiert einen Pirschgang durch 
das Naturschutzgebiet 

. Mönchsbruch. Zu sehen sind 
eine Wildschweinfamilie mit 
ihren Frischlingen, Wilden- 
ten mit Jungen, das Biotop 
der Ringelnatter und das Re- 
vier des Rotmilans. Der zwei- 
te Film zeigt eine Bergwan- 
derung im Ober-Engadin. 
Dabei gibt es außer Gemsen 
und Murmeltieren seltene 
Pflanzen zu bewundern. 

I.nngon (kib) - Wer gerne 
länger telefoniert, niulJ seit 
dem 1. Januar tiefer in die Ta- 
sche greifen - .sofern er nicht 
mit Personen im Ausland 
siJiiK'hen möchte. Denn die 
neuen Ciebiihren der Telekom 
la.ssen, vereinfacht gesagt, CJe- 
•spriiche im Oils- und Nahbe- 
reich teurer werden. Telefona- 
te mit dem Ausland werden 
hingegen preiswertei-. Wer 
friiher tagsüber im Ollstarif 
bis zu .sechs Minuten für 
Pfennige telefonieren konnte, 
muß für tlas Sechs-Minuten- 
Gespräch nun 4H Pfennige be- 
zahlen. Wer nach SlO Sekunden 
beix'its auflegt, bekommt hin- 
gegen nur noch zwölf Pfennige 
ijerechnet (siehe CJrafik). 

Ein Ausweg für Pi'ivatleute, 
deren Telefonpartner vor al- 
lem in der Nähe wohnen: den 
Griff zum Hörer auf den 
Abend, am bi'slen auf die ZiMt 
nach 21 Uhr, vei-schieben. Bei 
Finnen ist dies hingegen nur 
selten möglich. Guido Michel, 
Prokuiist bei der Langener 
Finna Pittler: „Wir müssen zu 
den teuei-sten Zeiten telefonie- 
i-en. Allerdings werden wir 
unser Telefaxgerät vei-stärkt 
nachts laufen lassen." Auch 
die Firma Nikon will ihr Fax- 
gerät künftig auf die nächtli- 

chen Stunden progianimieren 
imd es arbeiten lassen, wenn 
alle längst schlafen, ,,Zudem 
wi'rden wir unsere Mitarbeiter 
auffordern, vei'stärkt über un- 
sere Satellitenanlagi' zu tele- 
fonieivn", erklärt nonithcV 
Schrötei'. „Für diese Anlage 
bezahlen wir pauschal an die 
Telekom und müssen dann 
nicht noch einmal extra Ge- 
bühren bezahlen," 

Den Kniff mit dem nächtli- 
chi-n Faxi'ii will, nach Anga- 
ben von Pressesprecher Ro- 
land Sorger, auch die Stadt- 
venvaltung Langen wenn ir- 
gendmöglich anwenden. Beim 
Finanzamt zeigte sich eine 
Mitarbeiterin durchaus er- 
freut übel' die kürzeren un<l 
dafür billigeren Zeiteinheiten: 
,,Wir .sind ,so Ijeschäftigt, wir 
habi'n ,sowieso keine Zeit, län- 
ger als !)() Sekunden zu spre- 
chen." 

Wer künftig einen neuen Te- 
lefonanschlulJ beantragt, muß 
dafür 100 Mark hinblättern 
(vorher (if) Mark.) Wer einen 
betriebsfähigen Anschluß 
samt Rufnummer .seines Vor- 
niietei-s übernimmt, bekommt 
allerdings nur .')() Mark in 
Rechnung gestellt. Die monat- 
liche CJnmdgebühr für einen 
Telefonanschluß i.st weiterhin 

Montag 
bis Freitag 
Frci/eittarlf 

5 Uhr-9 Uhr 

\/oimill,iglatil 
9 Uhr-12 Uhr 

Nachmitt,igl,iril 
l2Uhr-18Uhf 

Frci/cilt.int 
18 Uhr-21 Uhr 

i/londschcint,iril 
21 Wir-2 Uhr 

Nachttarif 
2 Uhr ■ 5 Uhr 

Ah 1. Januar 1996 kann man für 
eine Einheit ä 12 Pfennig so lange telefonieren 

City- Region 50 Region 200 Ferngespräche Wochenende, 
Feiertage Bereich 

150 Sek 

Wer sich das 
neue Tarifsy- 
stem der Tele- 
kom einprä- 
gen möchte, 
muß sich 
schon eine 
Welle damit 
beschäftigen. 
Einfacher 
geht es, wenn 
man diese 
Grafik griffbe- 
reit in der Nä- 
he des Tele- 
fons plaziert. 

gleich, allerilings gehören die 
zehn freien Einheiten der Ver - 
gangenheit an. Künftig gilt es 
auch, ver,stärkt die Telefonbü- 
cher zu wälzen. Wer eine Ruf- 
niimmei' bei der Auskunft er- 
fragt, muß nun (iO statt bisher 

Pfennige bezahlen. Und 
wer eine Rufnummer Im Aus- 
land wünscht, (lein werden 
nun !)1) Pfennige berechnet 
(vorher gebü h ren frei). 

Aufpassen müssen auch 
Computer-Freaks. Wer durchs 
Internet .surfl, kann mit der 
nächsten Telefon-Rechnung 
eini' böse Überra.schung erle- 
ben. Für jene, die sich den Ser- 
vice der Banken lei.sten, ihre 
Übei-weisungen per Computer 

Beute aus zwei Überfällen: 100 DM 

Jugendlicher Räuber entriß Seniorinnen die Handtaschen 
Langen (fm) 

Denkbar schlecht 
begann das neue 
Jahr für zwei Senio- 
rinnen aus Langen, 
Die beiden Frauen, 
74 und 77 Jahre alt, 
wurden am Diens- 
tagnachmittag das 
Opfer von Handta- 
schenräubern, Die 
Polizei ist sich ziem- 
lich sicher, daß die 
Überfälle von den 
gleichen Tätern ver- 
übt wurden. 

Die 74jährige war 
gegen lü.IiO Uhr zu 
Fuß in der Garten- 
straße Richtung 
Stresemannring un- 
terwegs, als ihr zwei 

Jugendliche entge- 
genkamen. Weil ihr 
die beiden verdäch- 
tig erschienen, hielt 
die Seniorin ihre 
Handtasche beson- 
ders gut fest. Als sich 
die Frau schon sicher 
fühlte, kam einer der 
Jugendlichen zu- 
rück, entriß ihr die 
Handtasche und 
flüchtete in Rich- 
tung Taunusstraße. 
Die Beute belief sich 
auf .'iO Mark. 

Nach dem gleichen 
Schema wurde etwa 
eine halbe Stunde 
später die 77jährige 
in der Südlichen 

Ringstraße beraubt. 
Die Rentnerin lief in 
Richtung Leukerts- 
weg, als sich von 
hinten ein Jugendli- 
cher näherte und ihr 
die Handtasche ent- 
riß. Auch in diesem 
P'all erbeutete der 
Dieb 50 Mark in bar. 
Außerdem befanden 
sich in der Handta- 
sche ein Sparbuch 
und diverse Aus- 
weispapiere. Der 
Räuber machte sich 
in Richtung Leu- 
kertsweg aus dem 
Staub. 

Bei beiden Über- 
fällen hielt sich in 

der Nähe der Tatorte 
ein zweiter Jugendli- 
cher auf, der sich un- 
beteiligt gab. Dieser 
Komplize stand of- 
fensichtlich 
,,Schmiere". 

Der Polizei liegen 
folgende Beschrei- 
bungen vor. Der 
Räuber soll ein Iii bis 
17 Jahre alter Junge 
gewesen sein, der 
1,70 Meter groß ist 
und ein schmales 
Gesicht hat. Er hatte 
kurze dunkle Haare 
und trug eine 
schwarze Bomber- 
jacke mil einem wei- 
ßen runden Emblem 

auf der Rückseite. 
Der vermeintliche 
Komplize soll IT) bis 
11) Jahre alt und et- 
wa l.lil) Meter groß 
sein. Nach Angaben 
der Geschädigten 
hat er dunkelblondes 
Haar unti ein rundes 
Ciesicht mit auffal- 
lend roten Wangen. 
Er war mit einer 
blauen Jacke beklei- 
det, die ebenfalls ein 
helles Muster auf der 
Rückseite hatte. 
Hinweise nimmt die 
Langener Polizei un- 
ter der Telefonnum- 
mer 2 :iO 4r) entge- 
gen. 

Neujahrsempfang mit 

prominentem Besuch 

Hans Eichel zu Gast bei SPD Langen 
Langen (ms) - Wahl- 

kampfunterstützung aus 
Wiesbaden bekamen die 
Langener SPD und Bürger- 
mei.ster Dieter Pitthan am 
Mittwochabend beim Neu- 
jahrsempfang der Partei in 
der Stadthalle - dem ersten 
in der Geschichte der Lan- 
gener Genossen. Daß der 
ausgerechnet in die.sem Jahr 
stattfand; war kein Zufall. 
,,Es ist nicht zu leugnen, daß 
dieser.Jahreswechsel im Zei- 
chen der Bürgermeisterwahl 
steht", sagte Amtsinhaber 
Pitthan und freute sich denn 
auch besonders, Minister- 
präsident Hans Eichel als 
prominenten Stimmenwer- 
ber begrüßen zu können. 

Vor rund 300 Gästen gin- 
gen Pitthan und Eichel auf 
die bisher durch die'Langen- 
er SPD erbrachten Lei- 
stungen ein, Pitthan schrieb 
seiner Partei vor allem den 
Baubeginn der Nordumge- 

hung sowie die Schaffung 
von rund 400 Wohnungen 
auf die Fahnen, bedankte 
sich aber gleichzeitig auch 
beim Erstem Stadtrat und 
Konkurrenten bei der Bür- 
germeisterwahl, Klaus-Die- 
ter Schneider (CDU), für die 
gute Zusammenarbeit. 

,,Ich freue mich, daß Lan- 
gen einen ausgeglichenen 
Haushalt hat", lobte Hans 
Eichel. Als große Aufgabe 
für die Zukunft bezeichnete 
der Ministerpräsident den 
Ausbau des Schienenver- 
kehrs im Rhein-Main-Ge- 
biet, ,,Wir müssen möglichst 
viel Verkehr von der Straße 
auf die Schiene bringen, 
sonst bricht unser Verkehrs- 
system zusammen", so Ei- 
chel, 

Danach stand der Mini- 
sterpräsident in lockerer At- 
mosphäre für Gespräche zur 
Verfügung, 
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zu tätigen, kann das neue Ta- 
rifsy.stein eine Ersparnis be- 
deuten. Dies erklärte der Mtx- 
Fachmann der .Sp;uka,s,se 
Langen-Sellgenstadt. Rolf Ot- 
to: „Für einen typischen 
Bankvorgang, bei dem man 
bis zu sieben Übei-weisungen 
auf einmal tätigen kann, 
braucht man nach un,seren Be- 
rechnungen keine iM) .Sekun- 
den." Das heißt: .Selbst wer 
zur leuei'sten Tarifzeit .seine 
Bank anwählt, bezahlt nur 
zwrilf stall wie bisher 23 Pfen- 
nige. 

Voi'sicht .sei jedoch geboten, 
wenn jemand erst per Btx die 
Leitung zur Bank aufljaut uiul 
dann die Übenvei.sungslräger 

ausl'üllt: ,,Derjenige muß 
zwangsläufig mit höheren Te- 
lefongebühren rechnen " Rolf 
Otto empfiehlt daher allen 
Kundi'n, die ihre Bankge- 
schäfte vom Computer aus er- 
ledigen nKiehten, ersi die 
illieiweisungen auszufüllen 
und dann nur in den Online- 
Betrieb zu gehen, um die 
Üb. '■■Weisungen fertigzustel- 
len. Dazu ist allerdings ein 
Programm vonnölen, das so- 
wohl über den Fachhandel als. 
auch übel- die Banken zu be- 
ziehen ist. Man wolle sich für 
die Online-Nutzer „eine Lö- 
sung einfallen lassen", ,so ein 
Voretandsrnitglied der Tele- 
kom. 

Langener CDU feiert 

50jähriges Bestehen 

Jubiläums Veranstaltung am Sonntag 
l,angen - Anläßlich seines 

.'lOjährigen Bestehens lädt 
der Langener CDU-.Stadt- 
verband für Sonntag, 7. Ja- 
ni.iar, 1.') Uhr, zu einer Feier- 
stunde ein. Während der-Ju- 
biläumsveranstaitung in der 
Stailthalle werden auch ver- 
diente Mitglieder der Partei 
geehrt. 

Am 3. November 1045 wur- 
de bei der Militärregierung 
der Antrag auf Zula.ssung ei- 
ner Christlich Demokrati- 
schen Partei für den Land- 
kreis Offenbach gestellt. Die- 
ser Tag gilt als offizielles Ge- 
burtsdatum der Langenei- 
CDU. Als Gründungsmitglie- 
der aus Langen sind Ewald 
Auffermann, Oswald Kohut. 
Alois Reiter und Frit/ Heiser. 

Sie gi'ündelen die Partei mit. 
motiviert durch die bitteren 
Erfahrungen einer nalional- 
sozialislischen Diktatur und 
geleitet durch den Willen, am 
Aufbau eines demokrati- 
schen Staalswesens mitzu- 
wirken. 

Die CDU Langen hat seit 
ihrer CJiündung nicht nur 
Aufbauarbeit vor Ort geli'i- 
stet, sondern auch die CJrün- 
dung des Egelsbacher CDU- 
Orlsverbandes tatkräftig un- 
terstützt. In Langen hatte die 
CDU soweit an Bedeutung 
gewonnen, daß sie Hilil im 
Stadtparlament mil 21) von 
4!) Mandaten die stärkste 
I'raktion stellte. Mittlerweile 
verfügt die Union allerdings 
nur noch über zwölf Sitze. 

Anzeige 

SUPER SPAR-PREISE 

VIELE TEXTILIEN 

MARKENQUALITÄT 

BIS ZU 60% 

REDUZIERT 
zum Beispiel: 
DAMEN-BLAZER 
u. HERREN-SAKKOS 
in Flanell, 
Schurwolle 
Polyester 
und Bouclö >»9C- 198.- 

Beim Neulahrsempfang der Langener SPD am Mittwochabend in der Stadthalle gab sich auch Mi- 
nisterpräsident Hans Eichel die Ehre. Unser Bild zeigt den Landesvater im Gespräch mit Bürger- 
meister Dieter Pitthan und Stadtverordnetenvorsteher Karl Wet>er. Foto: Strohleldt 
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Seit 50 Jahren 

aktiv CDU 

für Langen 

Feiern Sie mit uns unser 

Bestehensjubiläum 

und das neue Jahr 

am Sonntag, dem 7. Januar 1996, 

15.00 Uhr, 

in der Stadthalle Langen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

CDU'Sfadtverband 

Unfall durch 

Rutschpartie 
l.iiiiKt-n - Kinniiil hnl's zum 

•liihrcswcc hscl also doch hc- 
si'hcppcil: Heim Abbicf^cn 
von der SoficnstriiUc in die 
fiiirtonslialSc piallU- ein 
liOjiihfiHcr Aulofahicr in der 
Nciijahrsnacht einen 
von einem I üjähriKen ^e- 
sleiierten l'kw. Der Venirsa- 
clier \vai- auf dem platten 
Untergrund ins Kutschen ge- 
kommen. 

Bellagenhlnwels 
Dor heiiligon Ausgabe, außer Posl- 
sluckon, liogl ein Prospekt der Fa. 
Segmüller. Frankfurter Landstr. 7, 
64291 Darmstadl, bei, auf den wir 
liiermit tiinweisen. 
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DRK-Empfang 

im Heil-Heim 
l.iiiiKcn - Über die Arbeit 

des Deutschen Koten Kreu- 
zes in den neuen Hundes- 
ländern informiert der Prä- 
sident des DKK-Landesver- 
bandes Sachsen, Kberhard 
Vater, in seiner I'Vstii'de 
anläßlich des Neujahrsem- 
pfanfjs, den der DKK- 
Kreisverband Offenbach 
am Samstag, l^i. Januar, im 
,Iakob-Heil-Heim in I,an- 
Ken Kil't- Hof^inn ist um 1 1 
Uhr. 

Kleidermarkt 

in neuer Form 
Kiiiifjen - Der die.sjähriKe 

«emein.same Basar für Kom- 
munionkleidunH der Pfarrei- 
en St. Albertus Magnus und 
Liebfrauen im Pfarrsaal von 
Albertus Ma(^nus wird am 
Samstag, !•!. Januar, er- 
stmalig in Form eines Kloh- 
marktes stattfinden. Jeder, 
der Kommunionkleidun}^ 
und Zubehör verkaufen 
mochte, kann dies in der Zeil 
von 14 bis 17 Uhr tun. Dazu 
werden im Pfarrsaal Ver- 
kaufstische aufgestellt. Pro 
Ti.sch wird ein Standpreis 
von l,") Mark erhoben. Die.ser 
Kriös kommt wie in den ver- 
ganfjenen Jahren der Caritas 
zufjute. Das OiKiinisations- 
team nimmt Anmeldungen 
unter folgenden Telefon- 
nummern entgegen: 2 HTi »4 
(Angelika Sauerborn) imd 
2 95 f)!! (Klisabeth Wienhö- 
fer). 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen des 

,lahrgangs treffen sich am 
Dienstag, 9. Januar, um 17 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Kebenstock". 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Unser nächstes 

Treffen findet am Donners- 
tag, 11. Januar, um 17..SO 
Uhr in der TV-Gaststätte 
statt. 

Sicher an 
Papas Hand 
wagt sich der 
vierjährige 
Manuel auf 
Schlittschu- 
hen über den 
Paddelteich 
im Langener 
Mühitai. Seine 
sechsjährige 
Schwester 
IMona steht 
bereits etwas 
besser auf 
den Kufen 
und probiert's 
schon einmal 
ohne Hiife- 
steiiung. 
Doch Vorsicht 
ist geboten: 
Nicht Überali 
Ist die Eis- 
schicht dielt 
genug, um 
Schlittschuh- 
laufer zu tra- 
gen. im Zwei- 
feisfali sollte 
man's lassen, 
sonst kann 
aus dem Spaß 
unversehens 
bitterer Ernst 
werden. 

Foto. Kibel 

Tag der offenen Tür im 

neuen Kraftsportzentrum 
Langen - Vor wenigen 

Wochen konnte das neue 
städtische Kraftsportzen- 
trum an der ZimmerslralJe 
eingeweiht werden. Nun 
möchte der Kraftsportver- 
ein (KSV) Langen als 
,,Hausherr" die neue Halle 
der ()ffentlichkeit vorstel- 
len. Am Samstag, 20. ,1a- 

nuar, haben die Langener 
von 10 bis 18 Uhr beim 
Tag der offenen Tür Gele- 
genheil, das neugestaltete 
Kraftsporlzenlrum, seine 
Hinrichtung und die sich 
bietenden sportlichen 
Möglichkeiten kennenzu- 
lernen. 

Langen (kib) - 
,,Wir möchten 
Gutes tun. Detm 
das gehört zu un- 
serer Tradition. 
AulJerdem möch- 
ten wir das Bild 
von den Auslän- 
dern etwas zu- 
rechtrücken", 
erklärt Naseer 
Khan, Mitglied 
der Ahmadiyya 
Muslini-Gruppe. 
Der überwiegen- 
de Teil der Grup- 
pe, deren deut- 
scher Hauptsitz 
in Augsburg ist 
und die in Lan- 
gen an die 20 
Mitglieder zählt, 
stammt aus Pa- 
kistan. Das Hel- 
fen gehört zu 
ihrem Anliegen, 
doch oftmals er- 
wecken sie mit 
ihrem Anliegen 

Mißtrauen. Auf 
freiwilliger Basis 
und unentgelt- 
lich ilort zu hel- 
fen. wo es benö- 
tigt wird, ist an- 
scheinend zu un- 
gewöhnlich. 

Die Stadtver- 
waltung Langen 
hat der muslimi- 
schen Gruppe 
jüngst Arbeit 
verschafft. So 
haben die Mit- 
glieiler im 
Schwimmbad an 
der Teichstralk" 
das Laub auf der 
Wiese zusam- 
mengerecht. Von 
derartigen Ak- 
tionen wünscht 
sich die Gruppe 
mehr. Sie möchte 
damit auch ihren 
Dank an 
Deutschland 

zum Ausdruck 
bringen, das sie 
als Asylbewerber 
angenommen 
hat. ..Wenn ein 
Verein vielleicht 
irgendwo arbei- 
tet. können wir 
gerne dazusto- 
llen und helfen - 
egal, welcher Art 
die Arbeit ist", 
sagt Nasser 
Khan. Die Grup- 
pe bietet auch 
an. zu besonde- 
ren Anlässen ein- 
kaufen zu gehen 
(auf ihre Kosten) 
und dann Be- 
dürftige zu be- 
schenlsen. Wer 
Hilfe braucht, 
kann Naseer 
Khan unter der 
Telefonnummer 
5 2(i 41 errei- 
chen. 

Rückschritten der 

Frauenbewegung 

entgegensteuern 

Veranstaltungen von und für Frauen 
Langen - ..Vielerorts ist 

die Frauenbewegung da- 
lu'i, Kuckschhtte zu ma- 
chen". erklären die Frau- 
enbeauftragten der Städte 
Langen un<l Dreieich. Um 
dem entgegenzuwirken, 
haben Anne Gebhardt 
(Langen). Karin Siegmann 
und Uschi Zboril (beifle 
Dreieich) für 199() eirt Pro- 
gramm entwickelt, das 
Frauen weiterhin zur Ent- 
faltung von Selbstbestim- 
mung und Selbstbehaup- 
tung Mut machen soll. Ti- 
tel der Veranstaltungsrei- 
he: ,,Zwei Schritte vor. . . 
keinen zurück". 

Die Veranstaltungsreihe 
beginnt am Freitag, 19. Ja- 
nuar, mit einem Kabarett 
..Böse Damen" und endet 
am Samstag, H.November, 
mit einem Tanzseminar. 
Die erste Veranstaltung 
läßt erwarten, daß die 
Männerwelt nicht ganz un- 
geschoren davonkommen 
wird. Das Chan.son-Kaba- 
rett von und mit Martina 
Frenzel will Licht ins Dun- 
kel der P>olik bringen. Da- 

bei tritt die Künstlerin, die 
auch Klavier und Akkor- 
deon spielt, als Vamp, Hu- 
re oder Macho auf und be- 
müht sich singend und 
spottend um die Gunst des 
Publikums. Der Bauchan- 
satz des Mannes wird zur 
erogenen Zone, In die sich 
auch das getupfte Mieder 
der Mutter nicht mehr hin- 
einwagt . .. Die Vera.istal- 
tung beginnt um 20 Uhr im 
Kulturhaus Altes Amt.sge- 
richt. Der Eintritt kostet 
1,") Mark. Karten gibt es an 
der Abendkasse. 

Die Reihe wird unter an- 
derem fortge.setzt mit einer 
Krimi-Lesung, einer Ver- 
an.staltung zum Internatio- 
nalen Frauentag, einem 
Seminar zur Streßbewälti- 
gung und Disku.ssionsmn- 
cien. Das detaillierte Pro- 
gramm ist in den Frauen- 
büros in Langen und Drei- 
eich erhältlich. Das Lan- 
gener Frauenbüro ist im 
Rathaus (Zimmer 21/22) 
und unter der Rufnummer 
203 142 zu erreichen. 

Langener OGV 

zieht Bilanz 
Langen - Der Langener 

Obst- und Gartenbauverein 
(OGV) bittet alle Mitgliedei' 
am Sonntag. 14. Januar, ab 
1.') Uhr zur Jahreshauptver- 
sammlung ins evangelische 
Gemeindehaus an der 
Frankfurter Straße. Zu ei- 
nem Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen lädt der OGV 
für Mittwoch. 17. .lanuar. ab 
IT) Uhr ins Pfarrzentrum von 
St. Albertus Magnus ein. 

Stenografenverein bietet 

Kurse in Textverarbeitung 
Langen - Der Stenogra- 

fenverein Langen bietet 
neue Kurse für Anfänger 
und Fortge.schrittene in 
Kurzschrift, Ma.schinen- 
schieiben und Textverarbei- 
tung an. Unter anderem wird 
auch ein Vormittagskursus 
in Ma.schinenschreiben am 
Personal Computer (PC) an- 
geboten. Sämtliche Lehr- 
gänge werden in Zu.sammen- 

arbeit mit der Volkshoch- 
schule Langen veranstaltet. 

Wer an einem der Kurse 
teilnehmen möchte, sollte 
sich am Donnerstag. 11. Ja- 
nuar. um 18.45 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht. 
Darmstädter Straße 27. an- 
melden. Weitere Informatio- 
nen und Anmeldeformulare 
sind über die Rufnummer 
2 19 48 erhältlich. 

Freiwillig zu helfen 

gehört zur Tradition 

Ahmadiyya-Gruppe möchte Gutes tun 

OIb KindGrQ3rtGnsitU3tion in LsnQCn erfährt am 1. Februar eine erhebliche Ver- 
besserung. Dann wird nämilch die neue Kindertagesstätte an der Westendstraße In Betrieb ge- 
nommen. Das Projekt hat die Stadt mit einem privaten Investor verwirklicht, der ütwr der Kita 
Wohnungen gebaut und verkauft hat. Ursprünglich sollte die Kindertagesstätte bereits Anfang 
Januar eröffnet werden, doch ein Wasserschaden sorgte für die Verzögerung. Die Einrichtung 
bietet 75 Kindern Platz. Weitere 25 Piätze hat die Stadt durch einen Anbau am Kindergarten Heg- 
weg geschaffen. Sie werden im Laufe des Januars Zug um Zug besetzt. Auch dank privater Be- 
treuungsinitiativen werden im Sommer in Langen nach Angaben aus dem Rathaus voraussicht- 
lich nur noch rund 70 Kindergartenplätze fehlen. Dieser Bedarf soll durch eine neuen Kita am 
Schieifweg gedeckt werden. poto Mahn 

1 RUND UM DEN 
Vitrrdhr#abntBDtB 

Helle Köpfe 

Sie hat mit Recht ihren 
Stammplatz in einer bissi- 
gen Fernsehsendung: die 
Telekom. Das neue Tarif- 
system gleicht einem 
Dschungel. Die Abrech- 
nungen sollen nun gerech- 
ter sein - wunderbar... Ist 
die Telekom neuerdings 
auf Wohltätigkeit statt auf 
Profit bedacht? Am Neu- 
jahrstag wurde mancher- 
orts anstelle des Feiertag- 
starifs der normale Tarif 
berechnet. Daran sind die 
Computer schuld - klar. 
Fragt sich nur, wer die 
Dinger programmiert. 
Aber es gibt noch andere 
helle Köpfe. Beispielsweise 
jener Telekom-Mitarbei- 
ter in Dreieich, der uns 
die Rufnummer der Tele- 
kom-Direktion nannte. 
Per Bandansage erfuhren 
wir, die Flauptstelle sei 
umgezogen... Denn sie 
wissen nicht, was sie tun, 
meint Ihr Tobias 

Mit Liedern für den Frieden 

Rund 50 Kinder bei Bibelwoche der evangelischen Johannesgemeinde 
Langen (kib) - Der Krieg 

und wie man ihn vermeiden 
kann, ist Hauptthema der 
Kinder-Bibelwoche. die die 
evangelische Johannesge- 
meinde derzeit unter dein 
Motto ..Friede gesucht" ver- 
anstaltet. Runel ."iO Kinder 
der ersten bis fünften Klas- 
sen sind für eine Woche zu- 
sammengekommen. um ge- 
meinsam zu spielen, zu bas- 
teln, zu diskutieren und zu 
singen. 

Verantwortlich für tlen 
Ablauf der Kinder-Bibelwo- 
che sind Pfarrerin Sieglinde 
Eich-Ganske und Vikar 
Thomas Hoerschelmann. Die 
jeweiligen Gruppen werden 
von 15 Jugendlichen betreut, 
die die Arbeit ehrenamtlich 
übernommen und auch seit 
September die Initiative für 
alle Vorüberlegungen und 
Vorbereitungen im Vorfeld 
der Veranstaltung selbst er- 
griffen haben, wie die Pfar- 
rerin lobend erwähnte. 

In bezug auf das Motto 
,,Friede gesucht" erarbeiten 
die Gruppen, die jeweils 
nach Propheten benannt 
sind, das Thema Krieg. Die 
Kinder sprechen über den 

Krieg, spielen aber auch 
Spiele, ..die verdeutlichen, 
wie man sich wieder verträgt 
nach Auseinandersetzun- 
gen", erklärt Pfarrerin ?-ich- 
Ganske. Zudem hat die Ge- 
meinde gemeinsam mit der 
FlüchtUngshilfe Langen die 
Aktion ,,Wasserlropfen" ge- 

startet. Zum einen hat die 
Flüchtlingshilfe im Gemein- 
dezentrum große Stellwände 
plaziert, auf denen die All- 
tag.ssituation in einem 
Kriegsgebiet dargestellt 
wird. Die Ciruppen betrach- 
ten sich die Wände gemein- 
sam und sprechen an.schlie- 

Haben sich für die Bibelwoche zusammengetan, um den Kin- 
dern neue Lieder beizubringen und sie instrumental zu beglei- 
ten (von links): Frank Glebert, Kerstin Schön und Tobias Dach. 

ßend darüber. 
Zum anderen haben die 

Langener Kinder Packchen 
für den bosnischen Verein 
..Unsere Kinder" zusam- 
mengestellt. Ziel des Vei'eins 
ist. Kindi'rn inmitten der 
Trümmer der Stadt Zenica 
ein einigermaßen ..norma- 
les" Leben zu ermöglichen. 
Dazu werden jedoch 
Schreib- und Bastelutensili- 
en. Bücher luid Spielsachen 
gebraucht, die die F.ltern der 
Kinder zahlreich gespendet 
haben. 

Doch geht es während der 
Bibelwoche bei weitem nicht 
etwa andauernd ernsthaft 
zu. Vielmehr lachen, blikleln 
und spielen die KindJ'r und 
Gruppenleiter gemeinsam, 
und vor allem haben sie eine 
Menge neuer Lieder einstu- 
diert. Einen Teil der Lieder 
bekommen Eltern, Fieunde 
und Verwandte während des 
Kamiliengottesdienstes prä- 
sentiert, den die Johannes- 
gemeinde am Sonnlag ab 10 
Uhrgemein.sam mit den Kin- 
dern gestaltet. Die fröhliche 
Andacht findet in der Johan- 
neskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße, statt. 

Es gibt sie noch. Die Traumsofas, 
die einen unwiderstehlichen Charme 
in Ihr Wohnzimmer zaubern. 

Polstergruppe Manhattan 
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Dor Magistrat iiifformlarts 

Am 25. Februar ist in Langen Wahltag 
... unci alle gehen zur Urne! Erstmals haben Sie - liebe Mitbürgerinnen uncd Mitbürger - (die Möglichkeit, Ihren Bürgermeister/Ihre 
Bürgermeisterin direkt zu wählen. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Auch alle in Langen lebenden Bürgerinnen und 
Bürger aus der Europäischen Union können Ihre Stimme abgeben. 

Entscheiden Sie am Sonntag, dem 25. Februar 1996, wer Bürgermeister, wer Bürgermeisterin der Stadt Langen wird! 

Darmstodt, Pallaswiesenstraße 63, Ecke Kasinostraße, 642 Egelslwch, Kurt-Schumacher-Ring 12, an der B3, neben toom-Baumarkt | 

Bei mehr als 60 Kursen zu den 
Themen Entspannung und Gesund- 
heit ist auch bestimmt für Sie etwas 
dabei. Und die beste Nachricht: 
Exklusiv für BKK'ler gibt es wieder 
Sonderkonditionen. Vorausgesetzt, 
Sie nehmen an einem Kurs teil. 
Dann vergünstigt sich der Eintritt. 
120 Minuten Entspannung kosten 
dann 14 Mark und vier Stunden nur 
21 Mark. 
Das gilt an sieben Tagen pro Woche. 
Aber: BKK Karte nicht vergessen. 

Weitere Auskünfte unter: 
Telefon 0 69/96 3790. 
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Aber 

Das ist das BKK Kursangebot 
in der Taunus Therme in 

Bad Homburg. 

Hallo 

Große Collagen hat die Gruppe „Jeremias" während der Bibei- 
woche gefertigt. Die Kinder hatten bei den Bastelarbelten sicht- 
lich viel Spaß. Fotos (2): Kibel 

Stemsinger sammeln 

für einen guten Zweck 

Spenden für Projekte in Indonesien 
Langen (fm) - Dio katholi- 

schen Pfairgomeinclen Lan- 
gens halten auch in diesem 
.lahr an einem schönen 
Brauch fest. Vom heutigen 
Freitag an bis einschlielSlich 
Sonntag sind die Sternsin- 
ger fler Pfarreien Liebfrau- 
en und St. Albertus Magnus 
in Langen unterwegs, brin- 
gen Gottes Segen und sam- 
meln Spenden für Projekte 
in der Dritten Welt. 

Die knapp 40 Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 
drei bis 17 Jahren sind in 
sechs Gruppen aufgeteilt. 
Sie besuchen unter anderem 
auch das Dreieich-Kran- 
kenhaus und das Jakob- 
Hcil-Heim. Am morgigen 
Sam.stag machen die Heili- 
gen Drei Könige und ihre 
Gefolgschaft der evangeli- 
schen Stadtkirchengemein- 
de ihre Aufwartung. Beim 
Gemeindenachmittag, der 
um l.") Uhr im Gemeinde- 
haus beginnt, laden sie die 
Besucher zum Mitsingen 
ein. ,,Hier zeigt sich die gute 
Nachbarschaft der evange- 
lischen und katholischen 
Kirchengemeinden. Man 

läßt einander an seinen 
Bräuchen teilhaben, berei- 
chernd und erfreulich rückt 
man einander auf diese Wei- 
.se ein Stück näher", freut 
sich Pfarrer Dieter Borck 
von der Stadtkirchenge- 
meinde. 

Das Leitwort der diesjäh- 
rigen Stevnsingeraktion 
lautet: ..Keadilan - Gerech- 
tigkeit für alle, damit Kin- 
der heute leben können." 
Das gespendete Geld fließt 
diesmal nach Indonesien. 
Damit wird der Bau von 
Ausbildungsstätten für 
Mädchen gefördert. 

Die Sternsinger der ka- 
tholischen Pfarrgemeinde 
Hl. Thomas von Aquin sind 
am Samstag und Sonntag 
jeweils ab 14 Uhr in Ober- 
linden und Neurott unter- 
wegs. An der Aktion beteili- 
gen sich zwölf Mädchen und 
Jungen in drei Gruppen. 
Kinder, die noch mitmachen 
oder Leute, die von den 
Sternsingern besucht wer- 
den möchten, können sich 
bis Samstagvormittag im 
Pfarramt unter Q 7 12 45 
melden. 

Odenwaldklub: 

Wanderung und 

Stammtisch , 
Langen - Der nächste' 

Stammtisch des Langener 
Odenwaldkluijs findet am 
Donnerstag, 18. Januar, iml 
evangelischen Gemeinde- 
haus an der Frankfurter, 
Straße statt. Der Treff lie-; 
ginnt um 1T) Uhr. 

Am Samstag, 27. Januar, 
steht eine Nachmittags- 
wanderung auf dem Pro- 
gramm. Treffi)unkt ist um 
14 Uhr am Langener Bahn- 
hof. Von dort aus geht's 
Richtung Egelsbach, wo 
auch die Schlußrast statt- 
findet. Die Führung über-- 
nehmen Irmgard und Kei- 
ner Herder. Die Wanderzeil 
insgesamt beträgt etwa, 
dreieinlialb Stunden. ' 

1 

Jahrestreff der 

Kolpingfamilie 
Langen - Die Mitglieder] 

der Kolpingfamilie Langeni 
treffen sich am kommen- 
den Dienstag, S). Januar, 
zur Jahreshaupt versa mm-, 
lung. Die Veranstaltung im- 
Pfarrsaal der katholischen' 
Kirchengemeinde von St, 
Albertus Magnus beginnt 
um 1!).:)() Uhr, 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Das erste Baby, das Im neuen Jahr Im Langener Drei-i 
eich-Krankenhaus geboren wurde, ist ein Mädchen und heißti 
Larissa. Sie erblickte am Neujahrstag um 21.34 Uhr das Licht 
der Welt. Glücklich und stolz hält die 32jährige Marion Weiser 
aus Rödermark Ihr Töchterchen in den Armen. Larissa kam fünf 
Tage vor dem errechneten Termin zur Welt, brachte 3 360 
Gramm auf die Waage und war 51 Zentimeter groß. Foio: Kibel 

Langen - Am Samstag, (i. 
Januar, ist Langen wieder 
Treffpunkt vieler Garden, 
denn die 1, Langener Karne- 
val Ge.sellschaft hat zu ihrer 
traditionellen Garde-Revue 
..Tanz und Show" eingela- 
den, Mehr als 700 Gardistin- 
nen und Gardisten haben ih- 
re Teilnahme zugesagt, Sie 
kommen aus 30 Vereinen 
und werden mit ihren 

schmucken Uniformen die 
Stadthalle in eine närrische 
Garnison verwandeln. 

Nicht nur das farbenfrohe 
Bild lohnt einen Besuch der 
Veranstaltung, die um li).:il 
Uhr begint. Eine Revue der 
Garden findet auch auf dei- 
Bühne statt, wenn die Form- 
ationen ihre neuesten Gar- 
de- und Schautünze präsen- 
tieren. 

TweRwe 
Quelk der Erhoiun|. 

Anzeige 

Garde-Revue in der Stadthalle 
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zweite Darstellerin kam auf sie zu- 
gestürzt, umarmte und küßte sie und 
fragte honigsüß; „Ach, Liebste, wie 
hieß doch der berühmte Liebesfilm, 
den du 1974 gedreht hast? Ich habe 
ihn nicht gesehen, da ich damals 
noch im Kindergarten war" 

„Wie interessant", rief die andere 
nicht weniger honigsüß, „ich wußte 
gar nicht, daß du, ehe du zum Film 
kamst, als Märchentante in einem 
Kinderhort gearbeitet hast." 

Die Entführung 
Der junge Mann kletti.-te die Lei- 

ter hinauf, stieß das nur angelehnte 
Fenster im Schlafzimmer seiner Ge- 
liebten auf und rief leise: „Komm' 
schnell, Liebste, ich habe alles für 
die Entführung vorbereitet!" 

„Nicht so laut!" mahnte die mo- 
derne Julia ihren Verehrer „Wenn 
Vater uns hört, ist alles aus." 

Romeo winkte ab. „Unnötige Sor- 
ge! Dein Vater steht unten und hält 
die Leiter, damit wir gut hinunter- 
kommen. Außerdem hat er mir 
fünftausend Mark versprochen, 
wenn ich einen finde, der auch deine 
Mutter entführt." 

Mißverständnis 
Der alte Herr hörte sehr schlecht, 

er benutzte jedoch kein modernes 
Hörgerät, sondern ein uraltes Hör- 
rohr Mit diesem bewaffnet, betrat er 
eines Abends den Konzertsaal. Der 
Platzanweiser betrachtete das Hör- 
rohr mit äußerstem Mißtrauen. Als 
er den alten Herrn auf seinen Platz 
begleitete, flüsterte er ihm zu: 
„Wenn Sie auch nur einen Ton dar- 
auf tuten, fliegen Sie raus!" 

Kindliche Logik 
Der kleine Rudolf stand mit sei- 

nem Vater im Zoo vor dem Elefan- 
tengehege. Nach einer Weile fragte 
er: „Du, Vati, wo ist denn nun der 
Porzellanladen?" 

Kundenwerbung 
Friseur: „Ihre Haare, Herr Blüm- 

ler, müßten mal wieder gewaschen 
werden." 

Schneidermeister Blümler: „Und 
Ihre Hosen müßten mal wieder ge- 
bügelt werden - aber ich werfe Ihnen 
das nicht ständig vor." 

„Heini, wie kommt es denn, daß 
deine Frau freiwillig den Schnee 
schippt?" - „Ich habe ihr gesagt, 
daß das eine schöne Figur macht." 

ständnis dafür haben, daß wir vor 
der Operation alle Sicherheitsvor- 
kehrungen treffen." 

„Na klar Wie hoch soll die Vor- 
auszahlung sein?" 

Kaufen 
„Wo kommst du denn so spät her?" 

fragte die holde Gattin streng. 
„Ich habe meinen Freund Egon ge- 

troffen, und da mußten wir noch eine 
Kleinigkeit kaufen." 

„Das ist aber höchst konderbar!" 
meinte die Gattin. 

„Warum sagst du denn konderbar, 
anstatt .sonderbar?" 

„Hast du denn nicht eben kaufen 
gesagt?" 

Versetzung 
Der Meteorologe kommt nach Hau- 

se. „Alwine", sagt er zu seiner Frau, 
„ich werde nach Süddeutschland 
versetzt." - „Na, endlich", meint sie, 
„ich habe schon lange bemerkt, daß 
das Wetter hier mit dir nicht mehr 
einer Meinung ist." 

Weltreise 
„Es ist empörend! Jetzt warte ich 

schon eine ganze Stunde vergeblich 
auf Paul! Und dabei hat er noch ge- 
stern gesagt, er könne für mich bis 
ans Ende der Welt gehen!" 

„Nun", meinte da die beste Freun- 
din, „vielleicht ist er schon gestartet!" 

Sauberkeit 
Ein briti.scher Historiker grub in 

einer Bibliothek ein zeitgenössisches 
Ge.schichtswerk über die Königin 
Elisabeth I. von England (1558- 
IHOÜ) aus. Darin wurde die Königin 
sehr gelobt. Vor allem ihre Sauber- 
keit wurde rühmlich hervorgehoben. 
So heißt es in dem Werk: „Die Köni- 
gin legt allergrößten Wert auf pein- 
Mchste Sauberkeit. Sie nimmt fast 
jedes Jahr ein Bad, gleichgültig ob 
sie es nötig hat oder nicht." 

Samtpfoten 

Willi fragt seinen Vater, was der 
Unterschied zwischen Geiz und 
Sparsamkeit sei. „Wenn ich mei- 
nen Wintermantel schone und ihn 
nächstes Jahr noch tragen kann, 
dann bin ich sparsam, aber wenn 
deine Mutti ihren Mantel noch ein 
weiteres Jahr tragen soll, dann bin 
ich geizig!" 

„Ich finde, die Lehmanns be- 
nehmen sich wie Turteltauben." 

„Wie meinst du das?" 
„Er turtelt und sie stellt sich 

taub." 

Bei Müllers geht es mal wieder 
hoch her. Und wieder packt Frau 
Müller die Koffer. Seelenruhig 
meint er: „Wenn du mich verlas- 
sen willst, bring mir bitte Zigaret- 
ten mit!" 

„Sundermann, haben Sie einen 
Grund, Überstunden zu machen?" 

„Ja, Herr Direktor, sogar sie- 
ben." 

„Wie? Sie haben sieben Grün- 
de?" 

„Ja, eine Frau und sechs Kin- 
der!" 

„Ein neuer (icfährte wird in 
Ihr Leben treten!" 

„Du, Mutti", sagt der kleine 
Ralf, „laß dich bitte nicht von dem 
Herrn ansprechen, der dort über 
die Straße kommt!" 

„Aber Ralf", lächelt die Mutter, 
„ich lasse mich niemals von frem- 
den Männern ansprechen!" 

„Das ist kein fremder Mann", 
sagt Ralf kleinlaut, „das ist mein 
Lenrer!" 

„Wie wäre es mit Schie- 
betüren?" fragt der Architekt den 
Bauherrn. „Nein, nein", wehrt 
dieser ab, „die kann man ja nicht 
zuwerfen!" 

Opa kommt zu Besuch und be- 
wundert die neue elektrische 
Waschmaschine seiner Kinder. Da 
fragt seine Tochter: „Na, gefällt 
sie dir?" - „Nee, nee, für die jun- 
gen Leute mag das ja schön und 
gut sein. Aber ich wasche mich 
lieber in der Badewanne!" 

„Lies mir doch etwas vor, 
während ich nähe!" bittet die 
Gattin. Der Ehemann blickt 
lächelnd von der Zeitung auf: 
„Ein anderer Vorschlag: Nähe mir 
etwas vor, während ich lese!" 

„Na gut, ab morgen gibt es 
kein Dosenfutter mehr!" 

„Nehmen Sie eigentlich ab, seit 
Sie vor dem Essen die Kalorien 
zusammenzählen?" - „Das nicht, 
aber ich bin seitdem sehr gut im 
Rechnen geworden!" Beim Direktor der Automobil- 

fabrik erscheint ein Mann. „Ist es 
wirklich wahr", fragt er ihn mit 
drohendem Unterton, „daß es in 
Ihrem Werk gelungen ist, ■ in 
dreißig Minuten ein Auto herzu- 
stellen?" 

„Das stimmt", sagt der Direk- 
tor, „und wir sind darauf auch 
sehr stolz." 

„Aber ich nicht", schimpft der 
Mann, „ich habe ein solches Auto 
gekauft!" 

Ein neureicher Geschäftsmann 
war in einem intellektuellen Zirkel, 
in dem vor allem Ärzte, Journalisten 
und Rechtsanwälte verkehrten, zu 
Gast. 

„Auch in meinem Beruf, dem Be- 
ruf, möglichst viel Geld zu verdie- 
nen, kommt man hin und wieder 
nicht ohne Esprit aus", meinte er 
selbstgefällig. 

Darauf ein anwesender Journalist: 
„Interessant! Und wie helfen Sie 
sich in einem solchen Fall?" 

Richter: „Angeklagter, nun er- 
zählen Sie uns mal, wie Sie es 
schafften, dem Kläger die Briefta- 
sche zu stehlen, ohne daß er etwas 
davon merkte!" - „Das wird Ihnen 
nichts nützen. Euer Ehren. Dazu 
braucht man jahrelange Übung!" 

Sagt der Doktor zu seinem Pa- 
tienten: „Sie werden sicher Ver- Ohne Worte. 

Silbenrätsel Mixrätsel Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe, der Reihe 
nach gelesen, eine Bekleidungsvor- 
schrifl nennen. 

Kram - was - tot - 
Lenz - war - eng. 

Ausden Silben: auf - dä - di - ehe - frau 
- il - irr - ke - la - Ii - ma - ne - nen - ni - sar 
- schar - scher - Schub - sieb - tan - tee - 
wisch - sind 9 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 nordeuropäisches Volk, 2 Verzöge- 
rung, Frist, 3 kleiner Heringsfisch, 4 
Berg in den Anden, 5 Betrüger, Wind- 
beutel. 6 Küchengerät, 7 Fangnetz mit 
Bügel, 8 Gattin, 9 flatterhaftes 
Geschöpf. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen eine bekannte Redensart (ch = I 
Buchst.). 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen griech. Sagenhelden, den Sohn 
der Danae. 
PEST + GIER =Ansehen, Gel- 

tung 
LEID + FREI =männl. Vorname 
EREN + VOLT =Aufstände 
TERM -I- ESSE = Studienhalbjahr 
REBE + REDE =Strauchfrueht 
RUTE + SEEN =Teil d. Boden- 

sees 
MAIS -K NER =Hochschulinsti- 

Schachaufgabe Nr. 2 
Weiß gewinnt elegant. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kgl, Dd4, Tel, fl, Lg5, 
Bb2, g2, h2 (8) 

Schwarz; Kg7, DdS, Ta8, Lc8, 
Sre, Ba5, b7, c4, d6, (B, h7 (11). 

Sllbendomino 
Die Silben sind so zu ordnen, daß 

sich eine fortlaufende Kette zweisilbi- 
ger Wörter ergibt. Die Endsilbe des 
einen ist immer die Anfangssilbe des 
folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen einen 
Fußballbegriff 

brot - feld - hart - haus - 
heim - kauf - los - mann - 

mark - spiel - stein. 

Wortfragmente 
tman - chen - hat - aben - alen - 

mens - tger - osse - mmer - ches - 
dast - rals - lers - eilt - inge - 

ersc - ichi - gest - esis - 
zugr - hein - aufg - twei 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie einen Ausspruch 
von Friedrich Nietzsche ergeben. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

Erik Suktis 
Thom. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 1 

Schach: 1. Dc8 - h8t, Kg? x h8; 2. g6 - g7t, 
KhS - gS; 3. Le4 - h7t, Kg8 - xh7; 4. g7 - g8 D 
matt. 
Schwarz ist dem MattangrifT hilflos ausgelie- 
fert. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Albion, 2 Mansar- 
de, 3 Telegraf, 4 Stimmungskapelle, 5 Gara- 
gentor, 6 Erwerbung. 7 Regenschauer, 8 Irin- 
nen, 9 Chimäre, 10 Tonnengehalt. - 
Amtsgericht. 

Itn Handumdrehen; Roste - Inder - Abel - 
Elle - ehren = Erlen. 

Silbenrätsel: I Danebrog, 2 Epimenides, 3 
Rabelais, 4 Rheinkiesel, 5 Illimani, 6 Nausi- 
kaa, 7 Ganghofer, 8 Dagestan, 9 Elektron, 10 
Seneca. - Der Ring des Nibelungen. 

Silbenwurm; Bleistift, Filzschreiber, Kugel- 
schreiber, Füller, Maker, Drehbleistift. 

Mixrätsel: Begonie, Energie, Leander, 
Guanako, Ragtime, Amnesie, Dessert = Bel- 
grad. 

Füllrätsel; Der Krug geht so lange zu Was- 
ser, bis er bricht. 

Rälselglelchung; a) Ri, b) p, c) PEN. x = Rip- 
pen. 

Hier darf gestohlen werden; 0, alte Bur- 
schenherrlichkeit, wohin bist du entschwun- 
den. 
Schwedenrätsel 
■■■■■ L HOn AB u s ■■ 
THAILANDHTRINKER ■ UFtTE I LENBNBWARE ■NIOBEBNBDIAETBE 
AQEBLMISLAMBSMRL 
8EBTORTEBTBUEBEL 

RBHSBABQUINNBGB 
AKNEBFLAUMBRBWIE 
BUNKEBEVABBAUAMT 
BROEMERBLISTBLEE 

Skandinavisches Kreuzworträtsel Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: an - bcn - chen - der 

- dia - do - don - ein - eis - ex - flucht - 
gant - gen - hal - her - jo - le - log - luft 
- melk - mer - nau - po - rei - sei - tan - 
te - ter - ter - tra - tung - un - un - va - 
zim - Zug - sind 11 Worter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Befehl an einen italienischen 
Strom, sich in einen russischen zu ver- 
wandeln, 2 deutsche Spielkarte mit 
einem bestimmten Vornamen, 3 kurze 
Feststellung, daß ein Glasfoto die 
Unwahrheit sagte, 4 Dasein im Polar- 
gebiet, 5 Flugverkehrsmittel, 6 Befehl, 
an einem europäischen Strom Milch 
zu beschaffen (4 Wörter), 7 Tätigkeit 
des Gastwirts beim Bierzapfen, 8 
besonderer fahrender Schüler im Mit- 
telalter, 9 Schwimmvogel, der sich von 
Meeresalgen ernährt, 10 Entweichen 
aus einem Wohnraum, 11 Rangierer. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine 
Kopfbedeckung für einen Hund, 

nörd- 
lichster 
Punkt V. 
Europa 

westdt. 
GroB- 
land- 
schon 

südost- 
aslot. 
Zwerg- 
MM.. 

Segel- 
kom- 
mando; 
wendet! 

Kurz- 
form V. 
Eduard 

Figur 
der Qua- 
drille 

empfind- 
Helle 
Zler- 
pflanze 

wunsch- 
los 
glQck- 
Jch  dritte 

Sinfonie 
Beef- 
hovens 

Sfrelt- 
machf, 
Heeres- 
fell 

Ab- 
schieds- 
gruB 

Brust- 
knochen 

wohl- 
erzogen Schüttelrätsel 

Tafel - Rest - Ilse - Kant - 
Dirne - Trave - Taler - Alster 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begriffe entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen dann die 
moderne Bezeichnung für ein Musik- 
festspiel. 
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Schmunzel-ECKE Gute-Laune-Späße 

Unter Filmstars 
Eine schon angejahrte Diva kam 

iris Filmatelier, um in einem neuen 
Film einen Teenager zu spielen. Die 
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in diesem Jahr, am 

25. Februar 1996 
haben Sie erstmals die 

Gelegenheit, 
Ihren Bürgermeister 

direkt zu wählen. 

DieFWG-NEVhat 
mich als 

Bürgermeisterkandidat 
aufgestellt. 

Sie erreichen mich unter 

2 77 47 
(Telefon, Anrutheantworter, Fax) 

Es grüßt Sie 

Ihr 

Heinz-Georg 

Sehring 

'TJtct uptcC 

Langen - Das 
erste Treffen des 
VDI-Senioren- 
kreises im neuen 
Jahr findet am 
Montag, 8. Janu- 
ar, um 16 Uhr im 
Saal der Gaststät- 
te ,,Zur Linde" in 
Erzhausen statt. 
Norbert Heinz 
hält einen Diavor- 

trag mit dem Titel 
,,In den Bergen 
Nord-Indiens". 
Nicht-Mitglieder 
werden gebeten, 
sich bei Hans 
Müller (Telefon 
4 2,') 59) anzumel- 
den. 

Am Mittwoch, 
10. Januar, be- 
sichtigen die VDI- 

Senioren die 
Deutschherren- 
kanzlei der Bailei 
Deutschland des 
Deutschen Or- 
dens. Ein Vortrag 
über den Deut- 
schen Orden und 
ein Besuch des 
Ikonenmuseums 
schließen sich an. 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 7. Januar 

Johannesgemeinde, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Familiengottesdienst 
zum Abschluß der Kinderbi- 
belwoche (Pfarrerin Eich- 
Ganske, Vikar Hoerschel- 
mann) 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrer Dr. Kades) 
Stadtkirche 
Samstag, 6. Januar 
15 Uhr Gemeindenachmit- 
tag 
Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
i.R. Wächtler) 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Freitag, 5. Januar 
16 Uhr Aussetzung des Al- 
lerheiligsten und Stille An- 
betung , 
17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
mit sakr. Segen 
Samstag, 6. Januar 
8.30 Uhr M,eßfeier (Pfr) 
10.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 7. Januar 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10.30 Meßfeier (Pfr) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 5. Januar 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 6. Januar 
10 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Meßfeier (Kpl) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berti- 

Virtuose Musiker und exzellente Komiker 
Langen - Am Mittwoch. 

17. Januar, um 20 Uhr ga- 
stiert das Musical-Comedy- 
Duo Pat & John in der Stadt- 
halle. Patrick O'Connell und 
John Sampson unternehmen 
an diesem Abend ,,Eine 
Weltrei.se durch die Musik." 

Richard Strauß, die hoch- 
dramatischen Eröffnungs- 

takte aus ,,Al.so sprach Za- 
rathustral" - [lathetische 
Einleitung - aber statt eines 
Orchesters nur zwei Musi- 
ker, Klavier und Trompete, 
Dann jene Stelle mit den sich 
steigernden Paukenschlii- 
gen: plötzlich hopst der 
Trompeter .senkrecht in die 

Höhe, markiert die I'auko 
mit den lauten Sprüngen ei- 
nes Schottentanzes. Das 
Ganze in Smokingjacke. 
weißem Hemd, Schottenrock 
und Schafwoll-Kniestrüm()- 
fen. Bei Pal & John geht mu- 
sikalisches Können einher 
mit umwerfender Komik. 
Patrick O Connell am Kev- 

board. ein Mnte wie aus dem 
BiUlerbueh. knastertrocken, 
seihst ironisch. stimmlich 
vom Knunhaß bis /um So- 
prangefiepse präsent, .lohn 
A. Sampson aus Schottland 
ei weist sieh als Virtuose auf 
mindestiMis elf verschiede- 
nen Instrumenten. 

Empfang zum 

Jahresbeginn 
Langen - Die Stadt 

Langen gibt am Don- 
nerstag. den 11. Januar, 
einen Neujahrsempfang 
im großen Saal der 
Stadtlialle, Beginn ist 
um 19.30 Uhr. 

Patrick O'Connell und John Sampson alias Pat & John sind 
nicht nur hervorragende Musiker. Bei Ihren komischen Einlagen 
bleibt kein Auge trocken. 

Diavortrag bei VDI-Senioren 

ner Allee 39 
Samstag, 6. Januar 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Festhochdiiit mit 
Aussendung der Sternsinger 
Donnerstag, 11. Januar 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Hl. Messe 

Stadtmission 

Sonntag, 7. Januar 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 9. Januar 
19.30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kinderbetreuung 
18 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, 8. Januar 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 9. Januar 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener bei Fam. Hoehle 
(Telefon 7 49 91) 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Mittwoch, 10. Januar 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 12. Januar 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 7. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst 

DIE INDIVIDUELLE UND KREATIVE LOSUNG - 

NR UNSJfflN PROBUM! 

Allen Kunden und 
Freunden 
wünschen wir 
ein gutes und 
gesundes 

neues Jahr 

die Has, 

^'ner ^ - 

>so,„ 

Der Küchengigant 

Die absolute Nr« 1 ist bei uns der Kunde! 
Möbel-Keie Gmbhf'Seligenstädter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm • Telefon 06104 /65045-47 



SEITE 6. LANGENER ZEITUNG, NR. 2 
FAMILIENANZEIGEN FREITAG, 5. JANUAR 

Du gingst so still von uns, 
Du wirst so sehr vermißt, 
Du warst so lieb und gut, 
(laß man Dich nie vergißt. 

Pür uns alle unfafibar, hat uns mein geliebter Mann, mein lieber 
Schwiegersohn, Bruder, Schwager und Onkel 

Zdravko Baskarad 
♦ 1. 1. 1940 

am 2. .Januar l!)9f) viel zu früh verlassen. 

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit: 
Ute Baskarad geb. Liebetrau 
Vera Liebetrau 
Duhravka, Josef und Silvia Adlesic 
und alle Angehörigen 

Langeni Sterzbachstralie 4 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 9. .Januar 1996, um i:i.;}0 Uhr 
auf dem Langener PYiedhof statt. 

Du gute Mutter bist nicht mehr, 
Dein Ptuty: in unserem Haus bleibt leer. 
Du reichst uns nicht mehr Deine Hand, 
zerrissen ist das schöne Band. 

Wenige Tage nach dem Heimgang ihres lieben 
Mannes verstarb nach langer, schwerer Krankheit 
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Schwägerin und Tante 

Maria Hoffeiner 
geb. Lcukert 
♦ 9.8.1920 t:M.1996 
In stiller Trauer: 
Helmuth und Anita Hoffeiner geb. Sehring 
Beate und Thomas 
Dr. med. Christoph und 
Roswitha Hortmann geb. Hoffeiner 
Marcus und Andreas 
und alle Angehörigen 

()322,5 Langen, Bürgerstraße 17 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 11. Januar 1996, um 14.15 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Tief betroffen geben wir davon Kenntnis, daß am 2. .Januar 1996 plötzlich und unerwartet 
unser Abteilungsleiter Litho/Composing 

Herr 

Zdravko Baskarad 

einen Tag nach Vollendung seines 56. Lebensjahres mitten aus dem Leben gerissen wurde. 

Sein hohes Fachwissen, sein Qualitätsbewußtsein, sein ausgeprägtes Engagement für das 
Unternehmen sicherten ihm Anerkennung in der Geschäftsleitung und bei seinen Mitarbeitern. 
Herr Baskarad war seit 1966 in unserem Betrieb tätig und hat wesentlich Anteil am Ausbau 

seiner Abteilung. Nicht nur eine qualifizierte Fachkraft, sondern eine pflichtbewußte, 
freundliche Persönlichkeit hinterläßt eine große Lücke in unserem Hause. 

Unsere besondere Anteilnahme gilt seiner lieben Frau und allen Angehörigen. 

Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

KEIM KLISCHEES 
Reproduktionstechnik 
Ph. Hch. Keim GmbH 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Langen, den .3. Januar 1996 

Geschäftsleitung 

D 

A 

N 

K 

E 

Uwe Andreas 

Schmitt 

* 17. 8. 1961 
t 14. 12. 1995 

Langen, im Dezember 1995 

für die uns so zahlreich erwiesene, herzliche Anteilnahme 
beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen, 
für die herzlich geschriebenen oder gesprochenen Worte, für 
eine stille Umarmung, für einen tröstenden Händedruck oder 
ein stilles Gebet, 
für die zahlreichen Karten, Kränze, Blumen und Zuwendun- 
gen für Grabschmuck, 
für die Begleitung auf seinem letzten Weg und die Teilnahme 
am Requiem. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Feige für die einfühlsamen, 
tröstenden Worte. 

In tiefer Trauer: 

Norbert und Irma Schmitt 
Markus Schmitt 
Britta Frank 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die 
durch Wort, Schrift und Geldspenden uns ihre Anteilnahme und ihre 
Verbundenheit mit unserem lieben Entschlafenen 

Paul Tull 

bekundeten und ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kratz für die tröstenden Worte, 
Herrn Dr. Block für die Betreuung sowie den Schwestern und Zivil- 
dienstleistenden der AWO für die gute Pflege. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Anna Tull 

Karl 

Schmidt 

Herzlichen Dank 

für die Zeichen der Verbundenheit und 
Anteilnahme, 
für das tröstende Wort, gesprochen oder 
geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte 
fehlten, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
für die Zuneigung, Vertrauen und Freund- 
schaft, die ihm im Leben entgegengebracht 
wurden. 

Silke Schmidt 

und Kinder 

Langen, im Januar 1996 

Türen 

Vordächer 

Herzlichen Dank allen, die uns in Wort und Schrift sowie durch 
zahlreiche Blumen und Geldspenden ihre Anteilnahme beim 
Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Philipp Kaiser 

bekundet haben. 

Besonderen Dank der Mobilen Hauskrankenpflege Dreieich- 
Sprendlingen für die liebevolle Betreuung. Der Firma Messer- 
Griesheim, den Schulkolleginnen und -kollegen, dem TVL 1862 
sowie Herrn Pfarrer Bergner für die tröstenden Worte. Dank 
allen, die ihn auf seinem letzten Wege begleitet haben. 

In stiller Trauer; 
Minna Kaiser 
und Angehörige 

63225 Langen, Lutherstraße 31 
Im Januar 1996 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb fUr: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefälir, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Bitfar 
Studio beraten: über Einbructi- 
hemmung, Wärmedämmung, 
Gestaltungsvieltalt und fachge- 
rechte Montage. 

BItfarStudIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BflthminnstraBe 50*54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwelgstelli: 63450 Hanau 
Lingstrafie 42-«44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Orfanbach. Tal. 069 / 82 3B 32 51 

Eibauseinandersetzuiig 
Eheprobleme 

Kaute Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46, 
M. Kreis 

Pietät Sehring 
Inh. Pmtmr KOptt*rm 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Beslaltungs- 
durchführung 

7 

Enf- und 
F»u»rb»mtattung»n 

ObmrtOhrungen 
Sarglmg»r 

63225 LANGEN/HESSEN 
Mörfelder Landstraße 27 

Telefon 06103/7 27 94 
Erl*dlgung aller FonnaliUttm • jaitonait •rraichbar 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

■■ 

lEirUnCSLESER meAxf 

• ' Träüerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswähl und allen Größen, 
Alle Änderungen wei-den sofort ausgeführt in 

V • • .  : 
.R . • •J-i'-im r.piiner-irai^e 40. Tel .'t 1iJ 14 

Ln'Vjei flrri Lütliorukil/. Gartc-nstraße 6. T<?! 0§10'.' 2 Z'.J 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wle^äßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsfülirer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ■VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

Ihr F^achyescti.if! (cjr 
' Giirctiiien - Teppichboclen und FiiObocIenbelaqe 

Tisch- und Bettwäsche ■ Fectprbptten 
Tiigesdefken - Frotticrvv.tsche ■ Kortiwnreii 

IMflf 
6322S L.vujon Fnhrg.isso Ecke Wiisso'qasso Tel 
Ausführung von DtiKO.ralionon ijrid öüdrnboUujdrln'itcn 

Die Leistung. Klempnerei, Installation, Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Aiisbnu der dlton Wanno 
Ohne riiesenschiicJer^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Tel. 06103/ 
53995 

übernimmt Aoftroge befr Ehe- und Partner 
Probleme, Ruckfvihrung von Kindern, 
Urlaubsuberwachung, Krankheit und 
Schwarzarbeit, Kurier und Bogleitservice 

sowie Observationen und 
Erm»tt)ungen jeder Art für Industrie, 

Handel und privat 
und Fax: 1 69 57 Tag und Nacht 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

® 2 10 11 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche Ringstr. 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN. FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

flainer SduiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

Fassadenrenovierung 

Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

S,Sd}üUet' 
•l'erliauf rv« ftatufjfcarheittten Teddifbaren. Stdfjy 
Cfenvns-. iHcrmann- unä 'X^tistitTbaren. 
Offnun()szritcn: .'In Jvr •Aj^herstnät (. 
'Dienstag + 'Jmtaq Lüiiijfn 

oder nac/i 'I 'en'inßaniriif Teh'/on (hIOJ/2 bh 57 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau .• 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbacfi • Tel. 4 24 01 

Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenzen m ihrer 
Nachbflrschati 

Erbitte Kontaktaulnahme unief Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. IJt>et1ührungen 

Sarglager • SterbetAräsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Haust}esuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim -i- 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weifierstr. 17, Tel. 06103/8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Sctiickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wiilit, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 • 12 

f^i^enerZiäiiing 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 undl 92 92 

Mittwoch, 10. Janaur 1996 
Frau Dr. Hancke, Gartenstr. 67, Tel. 2 31 61 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Eclce Hainer Chaussee) 
Telefon 08103/810 40 

Mittwoch, 10. Janaur 1996 
Dr. Bauer, 
Götzenhain, Am Lachengraben 22, 
TeL.84366^ 

Wichtige Rufnumtnern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf  110 
Feueiwehr+Notruf  112 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuenwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuenftfehr Dreieich  611 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Infomiation)  9119 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 10. Janaur 1996 
Dr. Krämer, Bahnstr. 21, Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten f^or- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 5.1. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschläger Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/353 99 

Sa. 6.1. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5—7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

So. 7.1. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
  HanaaStf; 2-1®:'Te»-.'«68e4-   

Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurier Str. 49, Tel. 06102/2 22 49 

Mo. 8.1. Braun'sche-Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Di. 9.1. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

ML 10.1. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
lulainzer Str. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Do. 11.1. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19,TeL 673 32 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

677. und 10.1.1996 
Dr. Arno Wehrenberg, Sprendlingen, 
Damaschl<estr. 4—6, Tel. 32 24 46 
priv. 06257/ 8 13 24 

KiiNii Sli QliSi Heizkesselreinigung und 
I» |fi|a II Ä ^ lÜü ^ Wartung übernimmt: 

911 UA I lim f 0(06103)2 7312 

Mü uns passiert Ihnen das nicMI Fax (oeios) 2 73 93 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

BiickiTcl und Kiindiiiiri'i R [..0 Nur samstags ..Sterzbächer" ein 
rii rUU außefgewöhnl, Vollkornbfötchen f 

f* 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rictl^ SiraUc 2S 

l.jHijicn 
TcIctoiiOM INI 

Freitag ^ Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausfülirungen, 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
MühlstraOe 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

■* Raum- und 
Fassadengesfaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applil<ationstechnil<en 

In den Obergärten 52 
63329 EgelsDacS 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Mrer könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt., 
an jedem Freitag. 

sanfte Reinigung 

ff-' 
gOtvOß oöNl 

Wir reinigen im Siundenservlce \ 
mit modernvtan Masclilnen 1 

Daraistädter Str.8 
63225 Langten 

Tel. (06103) 928575 

NEU - MTS 
Inh. Kerstin Bußer 

FENSTERPUTZ 
gewerbl. + privat 

Wollen Sie Fenster putzen, bevor sie verschmutzen? 
Sie haben keine Zeit, 
der Schmutz an den Fenstern ist aber schon bereit! 
Rufen Sie mich an, falls ich gehe nicht dran, 
hinterlassen Sie Nachricht und Nummer, 
dann machen Sie sich und mir keinen Kummer 
Rufen Sie mich an - Ich gehe dran 

Tel. 06074 / 6 23 22 oder Auto: 0171/8 30 27 93 
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Unsere liehe Tante Lotti, 

Charlotte Diegel 

Ufb. Schwur/. 
♦ :{(». 1. I!U0 

ist niu'h längerer, sclnverer Krankheil, die sie mit Ceduld 
und (Jelassetiheil «etraf^en hat, am Mittwoch, .laniiar 

Iriediii'h enlsehhil'en. 

In stiller Tiaiier: 
l'ln und VVcnuT Kcjjlcr 

mit Aiulrcii, IVIichaol 
lind Diiniol 

Steltiner Stiaße !», i.anj^en 

Die HeerdiHunH findet am Dienstag, dem !». .Januar !!)!»(>, um 
auf dem I.an^'i'ner Friedhof statt. 

Uhr 

Statt Karton 

Die schwere Krankheil liasi Du voller Mut erlillen. 
I rot/ alledein hast Du Deinen Heiiiden (!an^ und 

I )elnen Ihimor nie verloren, war.sl immer liehevoll, 

Diilur bewundern wn Diehf 

Wii sind /.utielst trnurii^, dal.i I)u von uns^ej^an^en 
l)ist und ^leieh/eiti^ Iroli, dali I )ii l*'rie(len j^elunden 
hast! 

Erich Eigenbrodt 

* Iii. a. I!»0!( t2. l.l!t!l(i 

In Liehe und Dankl)arl<eil 
Di'ine Kinder, Knki'l und Urenkel: 
.Sii'Krid, Kriili und Kerstin (JnibiT 
Volker, Niiiini. llwc und 
Swen KiKonlirodl 
.liirK. Imhi' und I jsii KiKonbrodI 
Kid IVIit'luu'l. («al)y luid Kini (irubcr 
sowie idle An|;eliörif;en 

Kondolenzadresse; 
Familie Cruher, 
Im Cinsterhusch H.'i, Landen 

Qualität ab Werk! 

Q«bührenfr0i«s 
Info-T«lefon 
01 30/BS 02 25 

Erfüllen Sit sich Ihren 
persdniichtn Wohntraum 

> mit eintm Pargtiolt 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden euch 
Sie das genze Jehr über 
in Urlaubsstimmung sein, 
1 Schmitt Jbiutachnik 1 

piNsrie • rwineM 
SOLAR BAU.SYSTEM 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

anan 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelti, Offenitial, 06074 / 5 00 64 

VERMIETUNGEN 

300 AbStellfläche zu vermieten: 
Langüii, Pittlorstr. 67. Toi. 2 25 66 
Langen. 2-ZW. einger. Küche, ca 
60 m-'. in2-FH, Oboruüschoß. 1000 •. 
warm, ab 1,2 96. Cniflro LA 29 

VERMISCHTES 

Langen, von Privat, 3-ZW, 83,5 m-', 
Erslbüzug. Toppichboden, sop WC, 
violo Extras, DM 1350,- ♦ Uinl. 
Kf/ -Abstoltplatz u. TG auf Wunsch. 
T6l 06103 / 2 7S 71 Od 2 94 26 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lnbens 
boraluny, Karlorilegen. Hancllosen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renden. «06106/6 19 59 gew. 
Tarol-Kart»nlefl«n, 061036 28 64 gew 

Izm 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen • Rolivorhänge 
Zlmmer-ZGanzglastüren 

ünloij -Struwu» 
Ottnungutur 
Mor<t»9l300-*eXJnr 
Oi«ftStBg ^r«Kag 8 3&-^6 X U^r 
Symtsgaoo-uooury 

?4 
63^ Langen 
Inn Mortna ScN^•^^ j \ M 

•\s\. 
mif vrirfibft (XKLUSIVPtodukH ¥on 

TIQILINEA-f Modeachmuck 

ISeh'inal wieder ins Kino 

Mri.UerhrMeb 
Jürgen Ikllki 

f)6tm/6 7?yi    
• ff ÄFF • Husqvama • AOtER • SINGER • • Wtlittf < Rlccif ♦ bfother ♦ Dü^opp • 

:SI 

Nah- u Bügelmaschinen 
I Reparaturen ♦ Inzahlungnahm» 

Alles klai? 
Bei >blindem< Isolierglas 
ohne Glasaustausch 
wieder >Ourchblick< 
Fenster-Zauber, Eppertshausen 

Tel.: 06071-38479 

6. Wo.l 
(O.A.) 

Taghch IS 00 Uhr 
WALT DISNEY S 

POCAHONTAS (Dolby Digilall 
AH Oonnerslag (6| Ijgl JOUlit 

Sa .So .Dl .iiich 17 30 Sa 22 30 SV 
KEANU REEVES 

in der romantischen Lovb Story 
DEM HIMMEL SO NAH 

'Dolby Digilali 

4. Wo ! 
  In DTS 

Tagl 15 00 . 20 00 Uhr 
Sa So Dl auch 17 30 Uhr 
• Sa 22 30 Uhr SV (o A ) 

Ein wuntleitchdner Film dei 
nit etitlan dUrlte 

EIN SCHWEINCHEN 
NAMENS BABE 

Ein Film lür die ganze Famllla 

dgagi ' inOTS|12J) Q 
Do -So 3,^:1117 15U*>f J 

^ z 
Ta; .VjOOUtii 

. Sa . So 14 30 . Sa 23 00 UM SV 
■OND II t*CK 

PIERCE 3R0SNAN IST J»MES BOND 

..007-G0LDENEYE" 
Unschlagbar - Unwiderstehlich • 

Unübertroffen 

Dl 22 45 uh'SNEAK PREVIEW ,181 

Lieber Xricfi, fießer Tapa! 

Zu Deinem bCl Wiegenfeste 
wünschen wir Dir das Allerbeste. 
Nur schöne Tage soll es geben, 

Gesundheit, Glück und langes Leben. 
Wünschen Dir: 

iHciifi, Silvia, und Stef anie 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Kaufer! 
Vorkniifsplnlz: 
HEUSENSTAMM 
Fostplnlz Jnhnsirnßo 
Nnho Postblldungszontruiri 

::^=^<OXo; 

»INIIIIVIlim ll/f UNftlll I V. 

Einladung zur 

Mitgliederversammlung des GVL 
Termin: Freitag, den 26 Januar 1996. 19 45 Uhr 
Ort: Stadthalle Langen 

TAGESORDNUNG 
1 Begrüßung und Regiilarion 
2 Ansprache dos Ehrenvorsit/onden 
3 Jahresbericht des Vorstandes mit Überleitung auf 

/ukunttigo SchwerpunKto; Stadt-Marketing • ein in- 
novatives Mittel erfolgreicher Stadtentwicklung, 
was kann Langen tun? Fuf3gangerzone in der obe- 
ren Bahnstraße ja/nein? 

4 Bericht dos Rechners und der Kassenpruler 
5 Aussprache 
6 Entlastung dos gesamten Vorstandes 

7 Neuwahl des 1 Vorsitzenden 
8, Neuwahl von 2 Stollverlretern 
9 Neuwahl des Rechners und des Schriftführers 

10 Neuwahl der Beisitzer 
11 Vortrag und Beschlußfassung des Haushalts- 

planes 1996 mit Festsetzung des Mitgliedsbeitia- 
ges 1997 

12. Wahl zweier Kassonprufer (für 2 Jahre) 
13. Diskussion 

Antrage, sind mindestes 10 Tage vor der Mitgliodorversammlung dem Vorsitzenden 
Peter Liebig schriftlich einzureichen. 

V/orkniifHtoriDlno: 
Freiing. 5. 1. )99G. 8.00 bis 12.ÖO Uhr 
Froitny. 2. 2. 1996. 8.00 bis 12.OO Uhr 

PreisgünstiKC Hö.schcnwindcln 
\(»n Im'vU'j t,>u.ilii.ii Miil AusI.iuIm htii/fii 

Mini JJ .Sl. Sm|)it .S|, M.im JH .S|, Ki\m -(-( Si 
I 1.^ I I III k«! I'J I« kni I iS JS kKl 

M»uir I l.iush.ilis uiiil I IvKU'iUMiliki'l 
I iMjIriit'nu.ipu'i, D.inu-nhiniK'n u\ in 

SECONDS WINDELSHOP GIVIBH • 56727 St 'Jnhnnn • Ü2651 / 4 09 90 

illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllg 
I Wissen kommt | 
I niclit von | 

I ungefähr, | 
I Zeltungsleser | 

1 wissen melir! | 
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiil 

Spende Blut! 

Erotik-Markt 
64846 Gron-Iimmern 
WeberslraBe 37 • Tel. 06071 / 4 86 60 

Riesengroße Auswahl 
Videos. Latex. Dessous 

Magazine u.v.m. 
Dauerniedrigpreise 
Aulobahnaustahrt 1 Ampel rechts 

BESCHÄFTLICHES 

VERKAUF REISE 
Büromöbel Immer günstig 
gebraucht, ab Lager Tel Dßl 
37 25 32 - gewerblich 

, neu und 
5051 / Ungarn - FeWo-Katalog b. DORAN 

anf Tel /Fax 02732 / 2 Bß 68 

IMR/IGEM 
W*niau«r Fartlggoragen 
aui Moiiivbeton. Fugen- 
h»i, dicht und bettöndlg. 
Schönt Optik, vitittitig« 
Nutiung; 06027-200320 

f, Herr Lorenz 

UNTERRICHT 

STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E V 

NEUE LEHRGANGE 
MASCHINENSCHREIBEN • KURZSCHRIFT 

Kursdauer 

Wenn die alten nicht ganz illcht sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie untere Ausstellung I 
• Rund um die Uhr geöffnelt 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrend der Geschaftsieiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63a3S Klelnwellaladl (Induslrlcgablel) ■ Slemensslrat« 4 
Tal. 0 SO 22/6 63 00 ■ Fex 66 30 30 

STANDARDSOFTWARE 

Kurzschrift 
lilaschinenschrelben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormittagskurs 
Toxiverarbeitung 
MS WinWord 6,0 
Tabellenkalkulation 
M8 EXCEL 5.0 
Betriebssystem MS DOS 
Einführung und Aufbaukurs 
Informallonsabend: Mittwoch. 10. Januar 1996, um 18.45 Uhr. 
Kulturhaus Altes Amtsgericht 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E. V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

7 Monate 
7 Monate 
50 Zeitstundon 

20 Zeitstunden 

24 Zeitstunden 

|e 8 Zeitstunden 

Preis inkl, 
Lehrmatenai 

DM 300,00 
DM 425.00 
DM 415,00 

DM 380,00 

DM 420,00 

DM 140.00 

[mmp 
FERTIG-GARAGEN 

Uber 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Hmn Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

Nimm Porto mit Herz: 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brenntiolz. üirokl vorn Forstbetneb. 
Garten-Neuanlagen, Garlenarbeiten 
ReitzonsleinGmuH, Neu-Isenburg. 
Tel 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

KAUFCESUCHE 

Wohlfahrtsmarken^ 
Hilfe, die ihr Ziel erreicht. 

trhcilllich bis Ende J^)nu<ir bei der Post, 
qtfnzjt»hng bei den U/ühlfHhrtiverbanden 

Suche aus Haushallsauflösungen 
alte Möbel, Puppen, Bilder, Glas, Ge- 
schirr. Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
so, Tel 06108/ 10 47 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde. Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

NEUJAHRSANGEBOTE 
Huttchenrsuther 
Galleria welB 2a 40% 

Kaffea-Gedeck i&rOtf 27." 

219." 
Kaffee-Service 
1411g. . 
Tafeltervice 
16tlg. ß9M0 414. 
Rotenthai 
Cupoia City Cups welB 
Henkelbecher -g. 
2tlg. 3»:90 9r 
Glattarie Exeitior »on Schott 
SekUelch 
Wälßwein ia:9a7r 

Huttchenreuther 
Zwiebaimutter blau 
Kaffeetervice 22tlg 

i2ö?tiö898." 
Tafeitarvice 17 tig 

«swjoBSS." 
Auch Einzeitaile im Angebot 
Aktion Viiieroy + Bach #»«0/ 
Arco weiB 2a Tafel- u. Kaffeetervice ZU /o 
Fogiia weiB 2a Tafei- u. Kaffeetervice 20% 
Kochbuch Grüfa und Unzer-Veriag .59:95 19.« 
mit 100 Farbfotot 
und 170 Zeichnungan 
und 530 Seiten 

Dreieichenhain 
Fahrgasse 36-38 

Tel. 06103/8 21 18 
eigene Parkplätze 

Neue Währung für Ganoven; 
Klauer lieben kleine Karten 

Plaslikgeld; »Die 

Freiheit nehm' ich mir» 

Lassen Sie Ihre Kreditkarte 
nicht aus den Augen. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben, ihre Polizei. 

GEGEN DEN STRÖP 
Für immer größere Schiffe sollen immer mehr Flüsse zu 
Wssser-Autobshnen" ausgebaut werden. Zeigen wir den 

Kanal-Arbeitern in Bonn die rote Karte. Fordern Sie das Info 
'Rettet unsere Flüsse!" 
an (für 5 DM in U 
Briefmarken). 

NABU PMtfKh 30 10 &4 ' S3190Bonn 

HAINER WOCHENBLATT 

Keine Umgehung für Dreieich 

Land legt Pläne zu den Akten / Bürgermeister Abeln will klagen 

im Großeinsatz waren In dieser Woclie die Räumfahrzeuge auch In Dreieichenhain. 
Schnee und vor allem Eis behinderten nicht nur die Autofahrer. Auch die Fußgänger hatten Ihre 
liebe Last und mußten aufpassen, daß ein Spaziergang nicht mit einer Rutschpartie endete. Wäh- 
rend es heute noch einmal so richtig kalt werden soll, haben die Wettertrösche fürs Wochenende 
langsam ansteigende Temperaturen vorhergesagt. Foto Fiondtir 

Droioifh (l/./kil>) - Dn 
IMim lur ilii' .snucniiiiiitc S\ul- 
iimKfluiiiH SpiiMidliMHi'ii isl 
Murrst vom 'l'i.srli Da.s lies 
.si.si'lii' Mmisti'rmin für Wirt- 
si'hnl't, Vi'iki'hi- iiiul l.niulcs 
onlwifklimn 'i''l «l«'" l'liiii- 
Ic.st.stclhiiiK.sl »'Schill 1.1 /um 
Hau i'im'i' SiKiimim'luinn vim 
1 Irrii'irli- lliichsi'hliiH milnt'- 
luibi'ii, WM' \'i'rki'lii smmisli'r 
Miilthiiis Kui'th (.SIM)) mit 
li'ilti' Cii'ncii itic Aiiflii'huMH 
kann ji'dm'li gi'khijjt vvcrili'ii 

Di'i' N'i'rkchr aus dem Sii- 
dcii und nsti'ii ilt's Kii'iscs 
(ifirnbai'li in Hichtiinn 
FraiiUfinii'r bMiinliafcii wird 
damit viMcrst wi'iti'ihm 
durch Dri'ii'ii'li nilli'ii und 
soll spati'i ulirr die, di'ivi'il 
iHK-h im Hau lii'liiidlu'lu' 
llmHi'l\uiinsstial.ii' in l.aiiHi'ii 
m'U'ilcl wcrdi'H. 

I )as I ,and wird iiai'li An^a- 
lit'n vim .Staatssi'kii'lar Mat- 

thias Kurth drii Duii-Ii 
Haugsvi'iki'lir und den /u 
lintiHi'rvi'i ki'hr /um l''hinlia 
feil mi'lil uIh'i- <Iu' l.ilu'li:! 
snudi'i n uln'i'das Auliihaliu 
iii'l/ A :i/A ä/A titi 1 luliii'ii 
Das 1,1111(1 will /iidt'iii cuif 
iii'iii' .•Xiill'alirt auf die A titil 
lii'i nii'U'U'hciiliam bi'fiii 
worli'ii, Ulli iiH'lir Durch- 
HaiiKsvcrkclir auf diese SIra 
l.ic/u liriiiHcii /Xiicli der .'\us 
liau der soHciiaiililcii Nord 
spaiinf ,S|irciidluincii und 
des vnrliauilciieii Strai.ieii- 
nel/es im .Sudeii von Neu 
IseiiliuiH (Hat hei laust ral.ie) 
werde Hepriift und linier 
stilt/l 

HillHt'riiieistcr Hi'riid Ali 
ein hall es fiii' ..alisiiliit kala 
stniplial", dali die Slral.!e 
nicht gehallt wird ,,l)ie Aid- 
heliilllH des l'lailleslstel- 
luii^sheschliisscs durch die 
ml-uriliie Kiialltldii ist ein 

IraiiriHcr Anlauf- /um iieiii'ii 
,Iahr". komiileiitlerte er die 
Isnlsclu'iduni; auf Landes 
diene I )ie .■XiifhelmiiK sei eiii 
Schlag neuen die liilcresseii 
der liili Her, die weiterhin mit 
dem Verkehrscliaiis kaiiipten 
miil.tlen (li'i ade im I linlilick 
auf den /Niisbaii des CaiHn- 
liereiclis am FranUfiirler 
FlilHhafeii sei das Koii/cpt 
der Sudimij;ehuiif; selililssi); 
und iichlin. Iietdiite ,\l)eln 
Hei Hiirni'i nieisti'r will dem 
Magislrat und der Stadl\er 
Iii iliieteiu ersammliiii); vor 
sclila^'u, Klage zu erhellen 

1 >er l'lanfeststelliingshe 
schlul.l stammt aus dem ,lalir 
l!lll!l Ks kam |edncli iiU'lil 
/um Hau der Stral.ie, weil dii' 
iiiiHenrdiiete, sofditige Viill- 
/leliiiiiH im Keliriiar I!l!i(l vnr 
dem Veiwaltuiifisgenchl 
nai'msladl iiinl nach einer 
Heschwerde im Oktiilicr 

1 !l!IO auch \'iir dem Veiwal 
tiiiiHsgerichtshiil in Kassel 
seheileiie und aufnehiiheii 
wurde Unler anderem hat 
teil Natiirsehul/er heftig ge- 
gen den Hau der ,Slral.ie prn- 
testiert. 

Die Stadt Dreicich hatte 
im gerichllichen Verfahren 
/liiiachst die •■Xufhi'hiing des 
1 Man fest siel Ii ingsbeschhis- 
ses gefordert Nach der 
Komiiuinalwahl 1 illlH weeli 
seile die ,Sladt liiclit nur die 
Melirlieileii. sondei 11 im 
auch die Kronlen ,'\ufaiig 
lüüii wurde III der Koali 
tloiisvcri'mliarimg /wischen 
.Sl'D und (iiiliieil aiil l.an 
deselieiie für die M Walllpe 
riode festgelegt, dal.l ilie bis 
lierigc .Slral.ienplaiiiiiig nicht 
weller verfolgt werden soll 
und der l'laufeslstellungsbe 
schliifl dem/iifolge aiif/iihe 
bell SCI 

Versuchter 

Bankraub ist 

nun geklärt 
Dri-ieich - Kini-n in 

(lötzcnhain versuchten 
Hanknnib konnte die 
I.imburger Polizei nun 
kliiien. Der Tiiter, ein 
H.'fjähriger Mann, halle 
am Mittwoch, 2,'). Okto- 
ber, gegen 10.1 Ti Uhr die 
Kiliale der Volkshunk 
Ufoieich belreton und 
die beiden Angestellten 
sowie einen Kunden mit 
einer Handgriinale be- 
droht. Als die Angestell- 
ten nicht reagieiten, 
verlielJ der Tiiter die 
Hank und flüchtete zu 
Füll. Der Tiiter konnte 
jüngst festgenommen 
werden, als er in Lim- 
burg auf die gleiche 
Wei.se eine I^anU übei- 
fallen wollte. Im Zuge 
der lOrmittlungen konn- 
te nicht nur der ver- 
suchte Kaub in Ciöt/en- 
hain aufgekliii t werden; 
vielmehr gestand der 
Täter nach Angaben dei' 
Polizei insge.samt neun 
Hankübeifulle. Bei den 
Handgranaten handelte 
es sich, wie sich nun 
herausstellte, um At- 
tiuppen. 

Beim Kegehi oder Reisen neue Kontakte knüpfen 

Dreieicher „Hobby-Börse" bietet Forum für die Suehe nach Gleichgesinnten / Auch viele Hilfsangebote 

Jahrgang 1916/17 
Dri'icii'hvnhiiin - Unser er- 

stes Treffen im neuen ,lahr 
findet am Freitag, 12. ,Ianu- 
ar, statt. Wir kommen um 17 
Uhr in der Gaststätte des 
Turnvereins liiito (Kol)er- 
städter Stra(le) zu.sammen. 

Droit'it'h (af) - ,,Wer hätte 
Lusl, mit mir zu handarbei- 
ten, radzufahren und zu rei- 
.sen?" odei- ,,Wei'gründel mit 
mir eine Kegelgruppe?" - 
Immer wieder möchten Men- 
schen einem Hobby nachge- 
hen, haben in ihrem Freun- 
deskreis jedoi'h nicht den 
richtigen I'artnei- dafür, und 
alleine macht alles doch nur 
hall) so viel Spall, Das Pro- 
blem ist nun aber, Cileichge- 
sinnte zu finden, I'',in Pro- 
blem? Nein, eigentlich nicht, 
denn schlielMich gibt es be- 
ri'its seit gut zwei ,Iahien die 
Dreieicher ,,I lobliy-Hörse", 
die es sich zur Aufgabe ge- 
macht hat, I,,cuten mit glei- 
chi'ii lnteres,sen i'in Forum 
zu bieten, um sich kennenzu- 
lernen, 

,,Die Menschen wenden 
sich an uns mit ihrem Anlie- 
gen, wir setzen gemeinsam 
eine Anzeige auf, iinil diese 
ei-.scheint in unserem Falt- 
blatt. das an öffentlichen 
Stellen wie Hüi gei hausei n, 
Hathaus und Sozialamt aus- 
gelegt wird", eiläutert Hos- 
witha Wirtig, ,Si'niorenbera- 
terin im Dreieicher Sozial- 
amt und Initiatorin di'r 
,,IIol)by-Hörse", Alle drei 
Monate wird dei' sogi'nannte 
,,Hörsen-/,etter' mit allen 
aktuellen .Such-Inseraten 
herausgegeben, ,,Wenn sich 
auf eine Anzeige noch nie- 
mand gemeldet hat, wird sie 
in die nächste Ausgabe wie- 
der mitaufgenommen", sagt 
sie, 

,leder, der einen I'artner 

für sein Hobby sin'ht, kann 
so fundig werden, Kommei - 
zielle Inserate und lleiral- 
sanzeigen sind dabei niilit 
erlaubl, (iriindsutzlich gibt 
es abei- kaum ein Anliegen, 
für das nicht im ,,Horsen- 
/,eitel" geworben werdi'u 
darf. Ob fins Weisen, Spra- 
chen, Spiele, Ausflüge, 
Hanilarbeilen, Folografie- 
ri'n. Wandern, Sport, .Spich' 
oder Museen: .ledes (iebiel 
findel i'^rwähnung. Auch 
speziellere Gesuche wie 
,,Wer hal /eil und I.ust, 
Tonbandaufzeichnungen 
von ,Alti'u Huchselilager Gi'- 
schiehten' in den Computi'r 
zu lippeil?" können aiifgege- 
ben werden. 

,,Wir möchten sir/iale 
Kontakte auf dem Hinter- 
grund gemeinsanier Interes- 
sen und Hobbies fördern und 
Kommunikalion eimögli- 
chen, um Isolation und F.in- 
samkeit entgegenzuwirken", 
meint Roswitha Willig, 
Liegt es natürlich im beson- 
deren Interesse der ,,Hobby- 
Börse" älti'ren Menschen, 
die oft alleine situi, neue 
Freundschaften zu vermit- 
teln, so ist aljer auch die jün- 
gere Generation angespio- 
chen, ,,Hei uns isl jeder gei ne 
gesehen", lächelt die Senio- 
renberaterin, 

Auch unentgi'llliche Hilfe 
kann angeboten werden, 
,,Wer zum Beis))iel etwas 
Zeil hal. einen älteren Men- 
schen auf den Frii'dhof zu 
begleiten oder anderen das 
Schachspielen lieibiingen 

Die Radgruppe, die sich über die ,,Hiobby-8örse" kennengelernt hat, gehört zu den beliebtesten 
Angeboten. Sommer wie Winter treffen sich die Mitglieder, um kräftig In die Pedalen zu treten. 
Auch ein Stammtisch hat sich Inzwischen gebildet. puto p 

I T) bis 17 Uhr im I laus l''all- 
lorweg in Hiiclisclilag einen 
offenen Treff an, ..Iiier kön- 
nen sich die Leute keiincn- 
Icrneii iiiiil erste Koiilakte 
knüpfen", so Uoswitha Wir- 
tig, .Schlic'ßlii'h mülile ja ge- 
schaut werden, ob die ciia- 
raktere aiii'li ziisammenpaM- 
ten, ,,Das ist llbei' das Teli'- 
fon nicht so einfach, und 
iliclil jedei- mochte gleich die 
eiste Hegegnuiig in piivatei' 
Atmosphiire zu I lause statt- 
finden lassen", fälii t die Se- 

inöchte, hal iiei uns die Mög- 
lichkeil, kostenlos dafüi' zu 
werben", meint Uoswitha 
Willig, Wer Unti'rstützung 
lieini F.inkaufen oder bei 
Spaziergängen braucht, 
weil! sie ganz gi'iiau. Nicht 
umsonst isl die ,,Hobby-Bör- 
se" eini' Kinrichtung des 
Dreieicher Sozialamtes, 

Bei'eits das drille .lalii- ar- 
beitet jetzt die ,,Hobby-Höi- 
•se" mit Fi'folg, und inzwi- 
schen sind es längst nicht 
mehr nur Dicieicher, die sich 

an das engagieiicTeam wen- 
den. ,,Auch aus iler näheren 
Umgebung wie Langen, 
F.gi'lsbach orler Neii-lsen- 
biii'g kommen die Leute zu 
uns", freut sich die Scnio- 
l-enbei'alerin.Sie betont, dal.i 
von jedem Inserenleii des 
,,B(>rsen-Zellels" iiui'dieTe- 
lefonnummei' herausgeben 
wii'd und nii'inals die Adi'es- 
se. 

Aufterdem biel<'l die 
,,Hobby-M()r,se" jeden diit- 
ten Millwoch im Monat von 

lilorciiberalcrin fort Des- 
halb isl sie Sehl' froh d;ir 
über, daft c.s genau voi' di'iii 
1 laus l''alltorweg eine I laltc 
sielle der Hiislinic !Hil gibt, 
ilieeinc Anfahrl ei leichtert 

Auch sonst stehen mitt 
wochs iiai'hinillags Milai 
beiterinnen dei- ,,Hobby 
Börse" allen Interessicrti'ii 
in der Hegegiiiingsstätte zur 
Verfügung ,,Dic 1 .eiilc köii 
neu sich Infoimalionen ho 
leii, und es wird beim Aul 
setzen einer Anzeige gehol- 
fen", weil.1 Uoswilha Willig 
Di'ei Frauen engagieien sich 
elireiiamt lieh dafür: (liidriin 
Hiermaiin, l'',rika Peters und 
Gisela Amnioii stehen allen 
niil Hat und Tat zur Seite 
Telefonische Auskunft gibt 
i'S unter der Uiifnummci 
fi 71 2-1, 

Der naclisle offene Treff 
isl am Mittwoch, 17, ,lanuai, 
der aiisiialimsvveisi' einmal 
unler einem Motto steht 
Heisen, ,,Das ist minier am 
Anfang des ,Iahres so", sagt 
Uoswitha Wil lig, ,,Weil viele 
dann mit der Planung begin- 
nen wollen ' 

/.ahlreiehe (iriippen ha 
bell sich dank der Kinrich 
tiing schon gefunden, und so 
manclu'S llobby-Duo hat. 
sich gi'bildel. Wer also aiicli 
einen oder mehiere Partilei' 
für seine I lobbies sucht odei' 
si'iiie Hilfe anbieleii inöchlc, 
sollte einen Anruf oder einen 
Besuch im Haus Falltorweg 
niehl veisäiimen - ein gerin- 
gi'r Aufwand, der sich si ; 
cherlii'h lohnt, ^ 

Baulandumlegung 

ist nicht vergessen 

Gespräche zum „Heckenborn" 
Drcieich - Der Magistrat 

der Stadt Dreieich hat ei- 
ni\n weiteren Auftrag für 
das Baugebiet im ,,llecken- 
boi n" vergeben. 

Weitere Planungen 

Mit der Krstellung eines 
Bebauungsplans wurde das 
Ingenieurbüro Schössler in 
Darmstadt beauftragt. Das 
Büro soll nun die weiteren 
Planungen in dieser Sache 
fortführen. 

Die wertmalJige Behand- 
lung der Grundstücke war 
ein sehr zentrales Thema in 
der Bürgeranhörung am 21, 
August im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Damals hat- 
te Bürgermeister Bernd 
Abeln den zahlreichen Zu- 
hörern versprochen, hierzu 
ein Konzept zu erstellen, 
welches der Magistrat jetzt 
in den ersten Monaten des 

.Jahres in einem Gespräch 
mit den betroffenen Eigen- 
tümerinnen und Kigentü- 
mern der Grundstücke ge- 
nau erörtern möchte, 

.,Wir haben unser Ver- 
sprechen nicht vergessen, 
über die erforderliche Bau- 
landumlegung im Hecken- 
born zu sprechen", meint 
Bürgermeister Abeln, ,,Die 
Vorbereitungen hierfür 
waren erheblich schwieri- 
gei' und langwieriger, als 
wir angenommen hatten." 

Einladung folgt 

Nach Fertigstellung des 
Konzepts werden die be- 
troffenen Eigentümer und 
Eigentümerinnen rechtzei- 
tig zu einem Gesprächster- 
min eingeladen, so ver- 
spricht der Bürgermeister 
weiter. 

Handwerkskunst 

aus dem Erzgebirge 

Ausstellung bis 14. Januar zu sehen 

Kunetvoll gefertigte und auestaffierte Räuchermänner aus dem 
Erzgebirge sind noch bis zum 14. Januar im Dreieich-Mueeum 
zu «ehen. Foto: Kibel 

Dreieic'henhiiin (kib) - We|- 
die ti'aditionelle Handwi'i ks- 
kunst aus dem I'^izgi'birgc 
liebt, muß sich spulen. Denn 
die Ausstellung ,,Wcih- 
nachtsland i'lrzgebirge" isl 
nur noch Iiis einschlielJlich 
.Sonntag, 14. .lanuar im Di'ei- 
eich-Museum zu sehen. 

Sicherlich, die weihnacht- 
lichen Exponate haben keine 
Hochkonjunktur niehi'. Doch 
die Au.s.sli*llung bietet dem 
Besucher weitaus mehr: so 
sind unter anderem Figuien, 
Spielzeug und eine Arche 
Noah, mit allen Tieren zu ,se- 
hen. Gezeigt wird in einer der 
Vitrinen auch, wie einige die- 
ser Kunstwerke duich das 
Drech.seln entstehen. Die 
Ausstellung bietet damit ei- 
nen Einblick in die Vielfäl- 
tigkeit erzgebirgischer 
Handwerks- und Volkskunst. 

Daß die Ausstellung erzge- 
birgischer Kun.st, die ge- 
meinsam mit den handgefer- 

tigten PorzellanpupiH'ii Hel- 
ga Ingendorfs gezeigt wird, 
grolJen Anklang gefuiulen 
hat, erklärt liigeborg Dilller, 
Leiterin des l)ii'icicli- 
Museuins. Allein im Monat 
Dezemliei'hal sie l und 1 10(1 
Aussleilungsbesucher zählen 
können. In.sgesamt betrach- 
tet wai- das Mu.seum Iii!).') 
besser besucht, als im ,lah|- 
davor. Ingeborg Dittler hat 
füi' UMir) eine Steigerung von 
rund 1 (KID Besuchern regi- 
striert. Sie fühlt dies vor al- 
lem auf die Wechselausstel- 
lungen und die Märkte zu- 
rück. 

Das Dreieich-Museum, 
Fahl gasse .'j2, hat folgende 
Öffnungszeiten: dienstags bis 
freitags von !l bis I2.;ti) Uhr 
und von 14 bis II! Uhr, sams- 
tags von 14 bis 1(1 Uhr, .sowie 
.sonntags von IO..'U) bis I2.:i0 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr. 
Montags ist das Museum ge- 
schlos.sen. 

Einladung zur 

Seniorenfeier 

in Gemeinde 
Droieiclieniiain - Die 

Burgkirchengemeinde 
Dreieiclienhain veran- 
slaltet am heuligen 
Fieitag. die erste Senio- 
ren-(Jeburlslagsleier 
des neuen .lahres. Ein- 
geladen sind alli' Ge- 
meinilemilglieder, <lie 
im vi'igangenen Viei tel- 
jahr 711 ,Iahre uml älter 
wurden, Auih eine Bc- 
glcilpei-.son ist herzlich 
willkommen. Die Ver- 
anslaltung bi'ginnt um 
IT) Uhr und findel im 
evangelischen Ciemein- 
(.'ehaus, Fahrgasse r)7, 
satt. 

Wie immer wild ne- 
ben einer Kaffeetafel 
auch ein kleines Pro- 
gramm mit besinnlichi'ii 
Texten angeboten. Der 
.Senioien-Singkreis di'r 
Winkelsinülile wird den 
Nachmittag mit der 
Darbietung von I,,iedei n 
musikalisch bereichern. 
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Wiililrr 

21..1.-2«. 4. 

SlIlT 

21.-4.-2(1,5. 

/.williiiKi' 

21.5.-2I.A. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

liüWi' 

2J.7.-2J.H. 

JuiiKfruu 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die '/,eU vom <i. his 12. Jiiiiiiiir ItlMtl 

.li'inaiid .strrkl Su' mit si'iiu'i' 
Kiiti'ti l.aiinc an iiiul lu'riUKt'U 
Ihre Kii'iitivital Niitzi'ii Sie itic- 
.si'ii Kliu'klu'hi'ii Llinstand, um 
i'in srit lan|{<'i't'm si'hwt>l('iiil(>s 
l'iohli'iii an/.ii){c'lu'n 

Sii' vi'i'lassi'ii .sii'h Kauz ({«'i'iii' auf 
Ilu'i' McuNi'luMiki'iwitni.s uiul iUmi 
cisti'ti Kinilrui'k, di'n i'iiii' l'i'iSDti 
Ihm Ihnen hiiitcililllt Itedt'nkcn 
Sie, tiall (liT üuUi'ic Schi'iii 
iiiatu'hinal bicndt'l. 

K.s ist allein Ihr Clcld, das Sie 
aiisKi'btMi. Sie biauehen nieman- 
dem Kerhensi'haft dariiljer ab- 
zulegen, was .Sie .sieh davon kau- 
fen. Das müssen Sie den betref- 
fenden Leuten deutlieh sa){en. 

Die Ihnen verspri)ehene Hilfe 
bleibt aus. Wenn Sie sieh weiter 
mit netten Worten und aufmun- 
terndem Schulterklopfen ab.spei- 
.sen lassen, wird es kaum eine 
Be.s.serun« der Situation ({eben. 

Die Plane der andeivti sind augen- 
blicklich nicht so leicht zu duivh- 
.schaucn. Auch Ihre bisherigen In- 
formationen können Ihnen keine 
neuen Hinweise geben. Hechnen 
Sie mit dem Schlimmsten! 

Ihre feste Kinstellung zu einer 
Sache kommt ins Wanken, nach 
dem Sie einige lleoliaehtungen 
zu.sanunenhiingend ausgewertet 
haben. Ks ist durchaus möglieh, 
dali Sie sich bislang geirrt haben. 24.').-2.?. lU. 

W'uuKi' 

Sie müssen sich In die.sen Tagen 
unbedingt mehr in der (iewalt 
haben, denn Sie verderben sich 
den ganzen Kffekt, wenn Sie eine 
llberraschung unüberlegt aus- 
plaudern. 

Kiniinzielle Vi'rpflichtungen 
niussen eingehalten wercu-n. 
SchlielJlich wollen auch Sie 
pünktlich Ihr Cield bekommen, 
da dürfen Sie es atuleren nicht 
vorenthalten. 

Skiirpion 

tMC. 

24. III. - 22. H. 

SchuUv 

2.VII.-2I.I2. 
Ihre l'lüne sind durchschaut, Slvlnlxick 
ber g 

Hetreffende Sie und hüllt sich in 
Schweigen. 7,u einem gegebenen 
Zeitpunkt .sollten Sie sicli dafür 
erkenntlich zeigen. 22.I2.-2II.I. 

Ihre Rechnung wird nicht aufge- 
hen, wenn Sie den gutgemeinten 
Hat eines Kreundes in den Wind 
schlagen. Kr hat eine ahnliche 
Situati(m .schon erlebt und ist 

24.8.-2.1,9. durch Schaden klug geworden. 

Hedenken Sie, dalJ auch Ihren Wu.twnnunn 
Krilften Grenzen gesetzt sind. 
Sie müssen Ihre Knergien ratio- 
neller einsetzen. Wenn Sie sich 
weiter so verausgaben, wird Ih- 
nen bald die Luft ausgehen. 21.1.- IV.2. 

Bei jemandem, der Ihnen einmal Msi h« 
.sehr geholfen hat, gibt es nun 
die Möglichkeit, »ich zu revan- 
chieren. Schiin, wenn dadurch 
die persönliche Bindung noch 
enger wird. 20.2.-20.3. 

Blasorchester 

probt wieder 
llreieicheiihiiin - Die 

l'liilicil des Hliisdiclu'.s- 
ti'i s I )ri'ii'ich im SV/TV 
1 )it'it'ii l»'iihain, (Ins iiii- 
li'i- (U'r 1,1'ilimg viiii 
hiclniiir .Sriudil sieht, 
ln'gmiii'ii niicli der 
Weihniii'hlspmise Wie- 
del wie gewohnt iim 
Miintag, II. .Iiiiuiiii', Ilm 
III.Hl) Uhr in dei' TVD- 
lliille in Dii'ieiclien- 
hiilii. 

FDP-Ortsverband 

zog jetzt Bilanz 

Arbeitskreis wurde hoch gelobt 
Droioii'li - Zur .lahies- 

hmiptversainrnUmg traf 
sieh kürzlich der KDI'- 
Oitsvcrbatui Dieieich im 
Chibraiini ile.s Buchschla- 
ger Hilrgersaales. Der Vor- 
.sitzenile, Dr. Ciünter Oe- 
iieke, ließ die Arbeit des 
Vorstandes und des Ar- 
beit skieises Kommunalpo- 
litik Hi'vue passieren und 
stellte die aktuelle Situati- 
on (U's Ort.sverbandes dar. 

•Der Vorsitzende bemerk- 
te, (lalS die FOP bei den drei 
Wahlen der veiganHenen 
zwei .lahre in Dreieieh 
iiberdiiielischnitlliehe Kr- 
gebnisse erzielen konnte, 
besonderer Dank, .so Cie- 
ricke, gelte den beiden Mit- 
gliedern der Stadtvei-ord- 
neten-Fi'aklion, Ingeboig 
llli'miseh und Werner Nik- 
kei. Sie hätten die liberalen 
Po.sitionen in die parla- 
mentarische Arbeit einge- 
bracht und konse(|Uent 
vertreten. 

Der Fraktionsvoisitzen- 
cle Werner Nickel bei ichli'- 
te von der Arbeit der Stadt- 
veioi'ilnetenfraktion: ,,Oh- 
ne UnlerstülzunH des Ar- 
beitskreises Kommunal Po- 

litik lind des Vorstandes 
wilre die Kraktionsarbeit 
nicht zu leisten gewesen." 
Sowohl Dr. Güntei' Gerik- 
ke als auch Werner Nickel 
appellieMen an die Mjlglie- 
der, sieh weiterhin im Ar- 
beitskreis Kommunalpoli- 
tik zu engagieren. 

Die Neuwahlen zum 
Ortsvoi'stand brachten fol- 
gentles Ergebnis: Der Vor- 
sitzende Dr. Günter Cierik- 
ke wurde in seinem Amt 
bestätigt. Zu seinen Stell- 
vertretern wählte die Mit- 
gliedeiversammlung Karl 
Heinz Heitzlein und 
Dr. Ktidolf Osowski, der 
zugleich zum Kuropabe- 
aiiftiagten ernannt wurde. 
Schatzmeister Wilhelm 
Dell, sowie die Beisitzer 
Dr. Wolfgang Dinter und 
Dr. Horst (lericke wuiden 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Als Vertreter der FDP- 
Stadl veiordnetenfraktion 
wiiil aulJerdem — wie bis- 
her — Werner Nickel dem 
Ortsvoi'stand angehören. 
Dr. Hans Engelken und 
Klaus Ehrlich wurden als 
Kechntingsprüfer wieder- 
gewählt. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Su., H.I.: 1!1 Uhr Wochen- 
schlullandacht (Pfr. Hudat) 

So., 7.1.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Kuilat) 

Do., 11.1.: Iii Uhr Anmel- 
dung der Vorkonfirniantlen 
im Gemeindehaus Fahi-^asse 

Das Gemeindebüni ist in 
tler Zeit vom 2. bis 10. Janu- 
ar lililli nicht besetzt. 

Während der Ferien findet 
kein Kindeigottesilienst 
statt. Die Kinderchorgrup- 
pen, FlOtenquaitett, Kinder- 
und .lu(4endkivise sowie die 
Gruppen der evangelischen 
FamiiienbiklunK treffen sich 
ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Pfarramt I: I'fr. Christoph 

Steinhäuser, Fahigasse PiV, 
Tel. !l IT) 0,'i 
Pfarramt II: Pfr. Aimin Ku- 
dat, NahigangstralJe Ii, Tel. 
« f)!! 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sh., (i.l.: G(). II) Uhr Fest- 
hochamt unter Mitwirkung 
der Sternsinger 

So., 7.1.: Gö. S).:iO Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier; Gi). 14 Uhr 
Tauffeier 

Di., ».1.: Gö. 1(1 Uhr Ro- 
senkianzgebet, 10.HO Uhr 
Hl. Me.sse 

Mi., 10.1.; Dih. !) Uhr Hl. 
Messe 

I)o., 11.1.; Gö. IH Uhr Hl. 
Messe 

Fr., 12.1.; Dih. i) Uhr Hl. 
Messe 

Neue Jugend- und Geräteräume / Zuschüsse von Stadt und Kreis 

Für TVD geht's weiter aufwärts 

Der Wohnkomplex mit Gaststätte an der TVD-Sporthalle wird noch um ein Geschoß aulgestockt, 
um dort zwei neue Jugendräume unterzubringen. Weitere Gerüteräume entstehen über den 
jüngst eingeweihten Kegelbahnen. poto Flondor 

Scheck über til lllll) Mark. 
Auch der Kleis Offenbach 
liel.i sich nii'bl lumpen: 
L;0 ODO Mark als erste Uate 
hatte der Klcisbeigeordne- 
le Peter Walter ilabei. Etwa 
Hl) (KM) Mark an Kreismit- 
leln sollen noch folgen, 
..Diesi-r Ui-trag ist fiii' den 
Haushallsplan l!l!)li bereits 
angeineldet", strahlt /Mfred 
I laimei'l. 

Wie es im Kieis Ol'fen- 
bach üblich ist, hat di'r TVD 
seine HaiigiMiehmigungsge- 

bühri'n ilber etwa .') (iOO 
Mai k bereits zurückgezahlt 
bekommen. ..Der Verein 
muH sie zwar erst für den 
Mauschein einzahU'n, erhall 
sie dann jedoch wieder", er- 
läutert Alfred Haimerl wei- 
ter 

Die F()rderiing kommt 
nicht von ungefähr, denn 
<ler 'l'VD bietet vielen 
Si>ortlern i-in breitgefä- 
cht'ites Angebot: Über 
I UOO Mitglieder zählt dei' 
Veiein, davon handelt es 

■sich um :t27 .Uigendliche, 
Si(> alle können bei ihrer 
Sport ausilbiing zwischen 
neun veischiedenen Abtei- 
lungen wählen. 

Wenn erst dii' (ieräte- 
und ,lugendräume im l.aufe 
des .lahres fertig sind, bie- 
tet der TVD noch ein bill- 
chen mehr als bishei'. Da 
braucht sich eigentlich nie- 
mand zu wundern, dali es 
dem Dreieichenhainer Ver- 
ein an Mitgliedern nicht 
mangelt. 

Für die Erweiterungen an seiner Sporthalle erhielt der TVD jetzt von der Stadt 61 000 Mark und 
vom Kreis 20 000 Mark. Darüber freuten sich gemeinsam (von links nach rechts) Günter Härtel, 
Leiter der TVO-Kegelabtellung, Arthur Schäfer, Vorsitzender des Sportkreises Offenbach, Drel- 
elchs Erster Stadtrat Berthold Olschewsky, Allred Halmerl, Vorsitzender des TVD, Georg Fuhrlän- 
der, stellvertretender TVD-VorsItzender, Kassenleiterin Marita Winkel, Krelsbelgeordneter Peter 
Waller und Karl-Heinz Winkel, ebenlalls stellvertretender TVD-VorsItzender. Foio Arnold 

Standortsicherung für 

Procter und Gamble 

Dreieieh Di'r Staat.s.se- 
kretiir itn hessischen Wiit- 
schaflsmiiiisleriuin. Mal 
tbais Kuilh, lühiie jiingst 
cm (lespräch mil dem (ie- 
schallsfuhrer der 1 )reielche|- 
l''irina Procter und (lainble, 
Klaus Seniiefeliler, dem für 
Persimal zusländigen Ge- 
sehällsfuhrer Dieler Uadei- 
niacher und dem l.eiler des 
Werks, AU'xander Mokei' 

Kurth schildeili' die .Siir- 
geii der I ireii'icber lleleg- 
schafl und .setzte sieh für ein 
langfristiges .Standortsii'he- 
I ungskonzepl mil möglii'hsl 
hohem Itesehiifligtensland 
lür (las Dreieichei' Wel k ein. 
Von der Geschäftsführung 
wurden insbe.sondere die 
Kost ennacb teile gegenüber 
■ UKleren europäi.schen 
Slandorten als (iründe für 
den beabsichtigten Pei.so- 
iialabbaii angeführt. 

Allerdings, so ei kläi te die 

(lescbaflsli'ilung, werdi' 
Procter und (lamble m den 
nachslen Monaleii ein Kon- 
zept crarbeilen, mil man 
versuchen W(ii;e, durch eine 
effizientere Piciduklions- 
striiktur die vorhandenen 
Kosleniiacbteile auszuglei- 
chen Während des Ge- 
sprächs wurde zugesagt, dal.i 
der Hetriebsrat in den Dialog 
um eine deraillge Neukon- 
zeption i'inbezogen wird, 
,,lch bin froh, (lall das (ie- 
spiäch über die Hahmiiibe- 
dingiingen beginnt und 
glaube, dal.l dadurch die 
Grundlagi- für eine ,Siclu'- 
riing des Dreieichei- Stand- 
orts geschaffen werden 
kann. Dies ist nach manchen 
Veriinsieheiungen nun eine 
I'erspektive, die für die Zu- 
kunft damit eröffnet wird", 
vermerk ti' .Staatssekretäi' 
Kurth als Ui'siillat seines 
Gespi'ächs. 

Wandern mit Odenwaldklub 
Dreieiclienhiiin - Zu der er- 

sten Wiiiideriing im .lahri- 
l!)ilti am .Sonntag, 14, ,laniiar, 
läilt der Odenwaldklub Drei- 
eichenhain alle Waiidei freun- 
de ein, Wandelziel ist Fiank- 
fiirl-.Sacb.seiihausen (1,<'|'- 
cliesberg). Abmarsch di-r er- 
sten Gruppe ist um II Uhr von 
der Winkelsmühle; Wander- 
/eil dreieinhalb Stunden, Die 
/weile Gruppe fährt um !l.:tO 
Uhr ab Dreieicliplatz bis 
Neu-Isenburg Strallenbabn 
und wandert von dort zwei 
Stunden, Die dritte Ciriippe 

fährt um IO.:iO Uhr wie (irup- 
pe zwei, wandert danach et- 
wa eine .Stunde, Treffpuiikt 
zur Mitlagsrast ist füralli'um 
II! Uhr in der Apfel weingast- 
slätte ,,/,ur liiichselu'ei" In 
Sachsi'iibauseii (Hahnbof 
Liiisa), Am Nachmittag wird 
zur ,Stralienbahn gelaiilVn 
und mit dem Mus nai'h I )riMei- 
cheiihain oder vom Hahnhof 
Luisa mil di'r StialJenbabn 
bis Neu-Isenburg und weiter 
mit dem Uns gefahren, An- 
meldung bei Wandeiwartin 
Ellriede Walzei (lBH (iii HH), 

Dreieicheiihiiin (af) 
Kaum sind die beiden neu- 
en Ki'gelbabneii des TV 
I)ieieiehenhain (TVD) zwei 
Monate in Hetrieb (wir be- 
richteten). gehl i'S bei ilem 
.Sportvi'l cm schon wieder 
rund Der TVD ist namlieh 
gerade dabei, im Oberge- 
scholl des Wohnkomplexes 
an der Sporlhalle zwei zii- 
salzliehe ,lugendiaume zu 
erriehlen Daruber hinaus 
müssen iKich die Gerate- 
raiime, die im Uohbaii fertig 
sind, über den nunmehr vier 
Kegi'lbahnen zum Ende ge- 
bracht werden 

Nafh der voiliegenden 
Kostenaiifsti-llung sind für 
die gi'samteii baulichen 
MalJnahmi-n knapp !lll() 001) 
Mark veranschlagt Dabi'i 
eiledigen die eifrigen 
Sportler vii'l der anfallen- 
den Arbelten selbst ..Das 
war bei dem Hau der zii- 
salzlichen Kegi'lbahnen 
schon so, und das werden 
wir auch bei den anderen 
Projekti'ii fcutfithren", sagt 
Alfred llaimerl. Erster Vor- 
sitzender des TVD ..Sonst 
waren solche Erweiteriin- 
gi'li für einen Verein wie 
uns gar nicbl möglich " 

Umso mehi' freuen sieh 
die I )i <'ieichenhainei' 
.S|iorller nalürlieh, <lal.i 
ihnen finanziell unter die 
Alme gegriffen wird. .So er- 
hielt der TVD bi'ieits im 
vergangenen .lahr ItO 000 
Mark von der Stadt, .jelzt 
ilberbrachte der l''.rste 
Stadirai Merlhold Ol- 
sehewski einen weiteren 

Seniorenbüro bietet 

ehrenamtliche Jobs 

Von der Betreuung bis zur Buchhaltung 
Dri-ivich - Wer im Hi'iiten- 

alter einen Teil seiner Zeit 
für eine ehlenamtliche Tä- 
tigkeit ei-übiigen möchte, 
dem bietet sich nun die Ciele- 
genheit: das Seniorenbilio 
Winkelsmühle in Dreieich 
hat allerlei ,,Arbeiten" im 
Angebot. 

So wii'd beispielsweise 
Hilfe für behinderte Kinder 
gesucht. Eine Langener 
Schule setzt die Senioren für 
Fiei/.eiten und Schulfeste 
ein. Wer oiganisieren kann, 
kann beim Aufbau eines 
Hobby- und Wissensbüi'o 
mitarbeiten. Weitei-e Untei'- 
stützung fehlt einer städti- 
schen Eini-ichtung bei Ue- 
suchsdiensten für einsame 
Menschen, für da.s Vorlesen 
bei Sehbehinderten und für 
tlie Betreuung von Kindern, 
jewelKs Donnerstagnachmit- 
tags ab UiUhrin Langen. 

Gesucht wird auch ein Se- 
niorenclub-Leiler. Wer sich 
vorstellen kann, ein reich- 
haltiges Clübpi'ogramm zu 
eistellen und durchzufüh- 
len, vielfältige Veranstal- 
tungen in den Clubräuinen, 

Besichtigungen, Führungen 
und Ausflüge zu organisie- 
ren, wii'd bei der Ai beit iin- 
tei'stützt durch eine Einfüh- 
rung, fachliche Hegleitung 
und FortbildungsVeranstal- 
tungen, In vei'.schiedenen 
Staclteilen Dreieichs könnte 
der Einsatz ein- bis zweimal 
pro Woche stattfinden. 

Das Deutsche Rote Kreuz 
Dreieich di'ei- bis viei inal im 
.lahr, speziell anlulJlich der 
Hlutspendetermine, Unter- 
stützung. Hilfe wird auch für 
Arbeiten in der Kleiderkani- 
mer oder für die Hehindei'- 
tengruppe «»'Sücht. Wer 
möchte, kann für eine andei e 
Einrichtung! zu Hause kauf- 
männi.sch tätig sein. 

Das Senioienbüro Win- 
kelsmühle in Di-eieichen- 
hain. An der Winkelsmüh- 
le 5, steht für Nachfragen 
zur Verfügung. Es ist mon- 
tags bis freitags von i) bis 12 
Uhr und mittwochs von 14 
bis Iii Uhr, sowie nach Vei- 
einbarunK unter der Huf- 
nummer 8 77 fift zu errei- 
chen. 

Frech und witzig wird der Besitzer dieser Garage In Dreielch jeden Morgen aul dem Weg 
zu seinem Auto emplangen. Kater Garfleld zieht eine Grimasse, als wollte er seine Schadenlreu- 
de darüber bekunden, daß sein „Herrchen" mit dem Wagen losstarten muß, obwohl das Wetter 
nicht gerade zu einer gemütlichen Spritztour einlädt. Bleibt nur allen Verkehrsteilnehmern trotz- 
dem ein gute Fahrt zu wünschen. fok, piender 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Wlntcrkiankhritfn S(h1iUi'n | 

/u tohfpo und gesund 

Die Angst vor kursierender Grippe 

macht sich auch in Egelsbach breit ^ 

Impfstoff ist dei-zeit ausverkauft / Apotheken geben Tips zur Voi-sorge 
Kgelsbuch (af) - Die (inp- 

pewelle hat nun auch Egels- 
bach erfaßt - zumindest, 
was die Angst vor einer Er- 
krankuilg angeht Heide 
,-\potheken der (iemeinde 
melden groUe Unsicherheit 
bei ihien Kund<'n und seit 
zwei Wochen eineft i'nor- 
inen Ansturm auf den Impf- 
stoff, der noch rechtzi-itig 
Schutz gewährleisten soll 
Kein Wunder also, dal.i m 
Egelsbach das .Si-nim vor- 
erst nicht mehr zu bi'kom- 
men ist. ..Ausverkauft" imifi 
es dort wie vieU>rorts hei- 
IJen. 

..Wir haben vergangene 
Woche noch eine Lieferung 
von -0 .'Xmpulleii erhalten, 
aber die war innerhalb von 
zwei Tagi'ii weg", sagt Kein- 
hard Ehmler. Inhaber der 
Apotheke ,,.\ni Hahnhof' 
Natiirlu'b habe er sofort 
wieder neues .Serum be- 
stellt. doch die GrolJhaiuller 
hielten sich bedeckt und 
wollten keine festen Zusa- 
gc-n machen. Hei Uoswitha 
Tlu'uerkauf, Hi'sitzerin der 
Egelsbach-.'Xpotheki'. sieht 
es genauso aus. ..Ich bin 
aber guter Hoffnung, denn 
die Indüstrie reagiert 

schnell auf die grolSe Nach- 
frage". memt sie 

Hüi'kstande vergangener 
.lahre können nicht mehr 
verwendet werden, denn 
der Impfstoff muH für jede 
Wintersaison neu entwik- 
kelt werden. ..Der (irippe- 
Virus ist im (iegensatz etwa 
zu Tetanus si'hr variabel 
und verändert sich stän- 
dig". erläutert Hoswitha 
Theiierkauf, ..Deshalb inulJ 
m jedem .lahr wiedi'r ein 
entsprecheiKl neues .Serum 
dagi'gen enlwicki'lt wer- 
den." Klar. (Ial.< die Impfling 
gegen Cirippe demnaeh 

V* 
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Auch bei Reinhard Ehmler sind die Regale gut gefüllt, um den Egelsbachern zusätzlichen Schutz 
gegen die Grippewelle bieten zu können. Foio: Flondor 

Neues Semester der VHS beginnt 

Programm wird an alle Egelsbacher Haushalte verteilt 
Kgelsbiu'h - In 

neuem Gewand ei- 
scheint das Pro- 
grammheft der 
Volkshochschule 
(VHS) Egelsbach für 
das eiste Semester 
1!)!)(). Es wird an den 
kommenden Tagen 
kostenlos an alle 
Egelsbacher Haus- 
halte, Hanken und 
Geschäfte verteilt. 

Im EDV-Hereich 
werden in.sgesamt IS 
Kurse angeboten. 
,,Focus on Ciram- 
mar", ein Auffri- 
schungskursus mit 
Übungen der eng- 
lischen Grammatik 

findet zwischen dem 
If). und I!). ,laniiar 
statt. Um eine rasche 
Anmeldung wird ge- 
beten, Ein Woclien- 
endkursus in franzo- 
sischer Giammatik 
schlielJt sich am 1!), 
und 20. ,Ianuai' an, 
Weiti'ie Spiachkurse 
in Englisch, Franzö- 
sisch, Spanisch und 
Italienisch sind im 
Programmheft zu 
finden. 

Der (iesundheits- 
bereich eilangt Im- 
mer grölJere Hedeu- 
tiing, be.sonders ilie 
Vorsorge. Eine Kük- 
kenschule wird ge- 

meinsam mit der 
Kaufmännischen 
Krankenkasse ange- 
boten, steht aber al- 
len Interessenten of- 
fen, Dies gilt aiu'h 
für Kurse in Yoga, 
Entspaniiiingsübii Il- 
gen, Tai-Chi-(Miiian 
odei das zwei-Tagi'- 
Seminar ,,Strell los- 
lassen". 

Der Hereich ,,kii'a- 
tives (Ji'Stalten" um- 
faßt Kur.se in der 'l'if- 
fany-Glastechnik, 
.Schmuck gestalten, 
Puppenköpfe mo- 
dellieren, Scheren- 
schnitt, Ikebana, 
.Seidenmaleii'i, 

auch regelmaliig wiederholt 
werden mul.i, um sich wirk- 
lich zu schützen Ohnehin 
wirke das .Serum nicht so- 
fort, ..Eine gut<' Woche dau 
i'i't es in jedem Fall", so die 
Apothekerin 

Normalerweise soll die 
Impfling ja zwischen Sep- 
tember und November er- 
folgen, bevor dli' lypische 
Erkaltimgszeit ncbtig los- 
geht Doch viele haben den 
Termin verbumnu'lt und 
wollen ihn angesichts der 
drohenden Krankheit jetzt 
noch nachholen. Doch Hy- 
sterie ist aufgrund des fi'b- 
lenden .Serums nicht ange- 
bracht. denn bei aller Auf- 
regung darf eins nicht ver- 
wei'hselt wi'rden: ..Im 
Volksmund wird oftmals 
schon eine starke Erkal- 
tung, also ein grippaler In- 
fekt, als Grippe bezeichnet, 
was ji'doch in den Aiiswir 
klingen in keinstei- Weise zu 
vergleichen ist", betont 
Ueinbard l'Ihmler. 

..Mesonders gefährdet von 
einer Ansteckung durch den 
Grippe-Vii'iis sind kleine 
Kiiidi'r, ältere Menschen, 
Diabetiker, 1 lerzkranke 
und Asthmatiker", meint 
Uoswitha Theiierkauf. ,,Für 
sie können die Folgen schon 
sehr gravierend sein," Des- 
halb empfiehlt sie beson- 
ders diesen Kisiko-Grup|)en 
gi undsätzlich jedes ,Iahr im 
Herbst die liesagle Impfung 
durchführen zu lassen, um 
keine Gefahr einzugehen: 
,,Aui h wenn es eine solche 
(irippewelle bisher hcich- 

Hoswltha Theuerkaul hält In Ihrer Apotheke viele Prapnrnte be- 
reit, die hellen, das Immunsystem zu stärken. I lltO rilMKllü 

iiiaclu'ii einen ebenlalls an 
fälliger", fahrt er forl, F.ini' 
Holle spiele auch die p.sy 
cbiscbe Verfassung ..Wi'iiii 
ich mich ru'htig gut luhle. 
dann bin ich auch resisli'H- 
ter " 

stens alle l!l) .lahre gab," 
Wicllllg ist es jetzt in je 

dem Fall, seine Abwi'bi - 
kriifte zu starken, ..Iminuii 
Stimulanzien sind sehr gut. 
denn sie stinken das liii- 
mun.system". betont die 
Apothekerin, ,,Aiich Vil- 
amin C in lioliereii Dosen ist 
jetzt zu eniplehlen," Ueiii- 
liard Ehmli'r bringt es auf 
einen Nenner: ...le schleeb 
ler die Konstitution, desto 
anfälliger ist der Mensch 
für den Virus," Deshalb 
empfiehlt ei- eine besonders 
gesunde Ernährung mit 
Obst, (icmilse und Salat 
,,.Streß und zu wenig .Schlaf 

Aquarell- und Pa- 
st<'llmalerei, Pati'b- 
work und einige we- 
nige Plätze im Koch- 
kursus ,,Internatio- 
nale vegetarische 
Küche II". 

Detaillierte Infor- 
mationen zu den 
Kursen sind im Pro- 
grammheft odi'r 
über das Hüro der 
VH,S, Rathaus, /im- 
mer 20, zu erfahren. 
Es ist montags von i) 
bis 12 Uhr und don- 
nerstags von 14.110 
bis III.HO Uhr geöff- 
net und unter der 
Rufnummer 40 T) I (iO 
zu eri eichen. 

Flucht nach Unfall 

Langener Polizei sucht Zeugen 
r.golsbaeh - Aus dem 

St Uli) gemacht hat sich 
der Fahrer eines Wagens, 
der in der Nacht von Mitt- 
woch auf Donnerstag ei- 
nen am Kuii-.Schiima- 
cher-Ring abgestellten 
Ford E.scort rammle und 
dabei dessen linke Seite 
stark beschädigte. Der 
Unfall ereignete sich in 
Höhl' des Hauses Nummer 
20 und muß sich zwischen 
1 .:iO und 0.20 Uhr morgens 
zugetragen haben. Nach 
Schätzung der Polizei ent- 
stand bei dem Crash ein 
Saihschaden von rund 
0 000 Mark, Dei- Wagen 

des Unfallfahi'ers war 
luu'h Angaben der Polizei 
vermiillich aus Hayerseicb 
kommend in Rii'lituiig 
Egi'lsbaeb Ortsmitte un- 
terwegs, Das Unfallfahr- 
zeug muß links an di'r Mo- 
torhaube und ilem Kotflü- 
gel, vielleii'ht auch an der 
Fahrertiir, stark Ix'scha- 
digt sein. Wer den Unfall 
ziifälligerwei.si' bi'obacb- 
tet bat odei' das besi'liä- 
digte Fahrzeug des Un- 
fall fabrers bemerkt, wird 
gebeten, sich an die Polizei 
Langen, Rufnummer 
2 ,'l() 4r), zu wenden. 

Sternsinger 

sammeln Geld 

für Indonesien 
KgelsbHcli - liberall 

im l.aiid schicken die 
kalholischeii Gemein 
den ab heute du' .Sti'i n- 
siiiger aus, um für ei 
neu guten Zweck zu 
saiinieln Auch die 
Kiiuler der Egelsba- 
clier Pfarrei St ,loset 
sind morgen, ab 14 
Uhr, uiiti'iwegs. um ihr 
/.eichen auf den Ilaiis- 
tlireii /u hinlerlasseii 
und Spendi'ii für Pro- 
jekte III der Drillen 
Well /u sammeln He 
sucht wi'i'den vor allem 
jene Hurger, die sich 
bereits auf den m der 
Gemeinde aiisliegen 
ilen I .isten emgetragi'ii 
haben 

Das Motto der dies 
j,ilirigen Sternsinge- 
raktion lautet ..Kea- 
dilaii l lerechl igkeit 
für alle, damit Kinder 
beute leben können 
Das gespendete CJeld 
fließt in diesem .lahr 
nach Indonesien. Da 
mit wird der Hau von 
Aiisbildiingsstätten 
liir Madchen gefoi 
d.'rt. 

Das wichligste ist jel/1 je 
doch Ruhe zu bewahren und 
iiiclil in Panik zu geralen, 
auch da sind sich Roswitha 
Theiierkauf und Rembard 
Ehmler einig, Heide stehen 
nalürlieh wie auch ihre Mit - 
arbeiter den Egi'lsbachei n 
mit Rat und Tat zur Seile 
und geben bei Unsicherhei- 
ten und Ängsten gerne wel- 
li'r Auskunft, 

Große Schau der 

Taubenzüchter 
Egt'lsliiu'li - Am konimen- 

den Woclieneiidi', di'iii Iii, 
uikI 14 .laniiar, findi'l im 
Hürgerhaus l'',gelsbacli <lie 
diesjährige Hrleltauben-,Sie • 
ger-.Schau des Egelsbacliei 
Reiselaul )en-/,uclit Vereins 
,,('iut l''liig" stall. Gezeigt 
werden die Hrieriaiiben, die 
sich In <l<'r Ri'iseesaison des 
.labres l!)!),''i besonders be- 
währt haben Rund Iii) Tii're 
werden so von ilen inleres 
sierlen Hesiicbern aus der 
Nähe zu bei rächten sein. 

Die Schau isl am ,Samstag, 
I :i ,laniiar von 14 bis I II Uhr 
und am Sonnlag, 14, ,lanuar 
von 0 bis 17 l Ihr für die He- 
sucher zugänglich Die Mit- 
glieder di'S /iichtveri'Uis 
hoffen auf zahlreiche (laste. 

Sportlerball der 

SGE: Sonntag 

Karten sichern 
Kgcisliiuli Große F.reig 

nisse stehen gleii'h zu .lab 
resanlang wieder in l'',gels- 
bach an: Am Samstag. 20 
.laiiiiar, gehl im Eigen 
heim-Saalbaii der .Sport 
lerball MlüO dei'S( 1 Egels 
b.'K'h über dii' Huhne, 

Mit einem attrakliveii 
Rahmenprogramm und der 
Tanzband ..Midnight Ex 
press" ist die Ii'aditionelle 
Veranstaltung der Egels 
bacher Sportler ein sehr 
beliebtes Vergnügen und 
Siels Anzieliungspunkl fui 
zahlreiche HesiU'hei und 
iiii'hl nur für Tanzfri'iinde, 

Im Rabmeii dieses Halles 
wird auch wieder die beste 
MannsebafI und die beste 
Sporllerin oder Sportler 
des ,lahres lil!),^) geehrt 
Überraschungen gibt es im 
bunten Programm iinler 
anderem mit dem /..•iiiberei 
Zardo, der für einige ei'- 
staiinte Hlickesorgen wird. 

Der näi'bste Vorverkaul 
zu dieser Veranstaltung 
findet am kommenden 
Sonntag, 7, ,laniiar, ab 
I l).:il) Uhr im ('lubraiini der 
SG l'Igelsbacb im Sporl 
Zentrum stall, 

Schulden drückten schon 1994 

Egelsbachs Finanzen und Einrichtungen im Vergleich mit Nachbarn 
KKcIsbuch (af) - Die 

ineiHlen Egelsbacher 
wi.s.si'n, daß es um die 
finanzielle Situation 
ihrer Gemeinde nicht 
gerade gut be.stellt isl. 
Auch über das Ange- 
bot kommunaler Ein- 
richtungen herr.schl 
allgemeine Klaiheil, 
Intei'i'ssanl'isl jedoch 
zu erfahren, wie i's im 
Veigleich zu ICgels- 
bach in andeien hiesi- 
gen (Jemeinden ähnli- 
cher Größenoi'dnung 
aussieht. Dai'übcr gibt 
der Bund der Steuer- 
zahler Auskunft, in- 
dem er am Ende eines 
Jahres entspi'echende 
Analysen eislelll. Da- 
bei weiden Kommu- 
nen mil etwa gleicher 
Einwohnerzahl, die 
sich in Nachbarschaft 
zueinander befinden, 
mit den Zahlen vom 
Vorjahi' (^egenübeiKf- 
.stellt. 

Für das Haushalts- 
jahr U)!)4 ist jetzt dei- 

Vergl<!ich mil Main- 
hausen unil Erzhausen 
er.schienen. Egi'lsbach 
stanil von der Größe 
her zu diesem Zeil- 
punkt mil i),'i41 Ein- 
wohnern an der Spit- 
ze, wähi-end in Main- 
hausen fast 1 700 we- 
niger Hüi gi^r und Hür- 
gerinncn lebten (ins- 
gesamt 7 (I7H) und es 
(),')I0 Erzhäuser gab, 
also gut Ii 000 weni- 
ger. 

Entspiechend grö- 
ßer ist das Angebot 
kommunaiei' Einrich- 
tungen in Egelsbach, 
das 1!)H4 als einzige 
der ilrei (JenuMnden 
ein Freibad, ein Se- 
niorenwohnheim, eine 
Waldfreizeitanlage, 
eine Sauna und einen 
Hort besaß. Ein ,Iu- 
gendzenlrum gab es 
zu die.sem Zeitpunkt 
noch in Erzhausen, 
während Mainhausen 
keines die.ser Angebo- 
te vorweisen k(mnte. 

Dafür gab es doil je- 
weils zwei Sporl|)lälze 
und S|)orlhalU'n. 
Egelsbach vi'ifügle 
über je eine diesei' 
Einrichtungen, und 
Erzhausen halle nur 
einen Sportplatz. 
Auch mil zwei Hür- 
gerhäüsern konnte 
Mainhausen aufwar- 
ten, Egelsbach und 
Erzhausen waren mil 
jeweils einem dabei. 

Ganz gi'oß sind die 
Egelsbacher, was die 
(gemeindlichen Kin- 
(lei't<äilen angehl. .So 
gab es dort 191)4 vier 
davon, die insge.samt 
H.'jO Sprößlingen einen 
Platz boten. Mainhau- 
.sen dagegen besaß nur 
zwei eigeni' Kinder- 
gärten mil zusammen 
120 Plätzen, Erzhau- 
sen konnte ebenfalls 
zwei aufweisen, die 
I7(i Mädchen und 
Junjien Beti-euung zu- 
kommen ließen. 

Hei der Veischul- 

dung der Ciemeinden 
bildete Egelsbach im 
Veigleich zu den an- 
deri'n beiden Orten 
10!)4 die traurige Spit- 
ze: Während auf den 
Egi'lsbachein 724 
Mark Schulden pro 
Kopf lasteten, waren 
die Mainhäüser nur 
mit je 100 Mark dabei, 
in Ei'zhau,sen lagen sie 
gar bei Ulli Mark. Kein 
Wündi^r also, daß auch 
der Betrag für die Til- 
gung von Krediten in 
Egelsbach pro Ein- 
wohner mil 44 Mark 
sehr hoch war, wäh- 
renil ilie Erzhäuser 
mil 21 und die Main- 
häu.ser nur mit 10 
Mark einen guten 
.Stand hüllen. 

Dabei stand Egels- 
bach bei den liinnah- 
men dui ch die Gewer- 
besteuer glänzend da: 
Fast 10,7 Millionen 
Mark konnte die Ge- 
meinde mil einem He- 
besalz von ii.'iO Punk- 

ten 1004 einstieichen. 
Mainhausi'ns Ein- 
künfte dank der Cie- 
werbesteuer lagen mil 
:tO() Punkten bei fast 
sechs Millionen, und 
Eizhausen, das einen 
Hebi'satz vim :i20 
Punkten halte, mußte 
sich gar mil knapp 1,0 
Millionen züfriedi'n 
geben. 

Die Führungsposili- 
on nahm Egelsbach 
1004 auch bei den I'er- 
.scmalkosten in der 
Veiwaltung ein: Fast 
7,5 Millionen Mai'k 
gingen dafür drauf, 
während in Mainhau- 
sen knapp 4,1 Millio- 
nen bezahlt wui'den, 
und Erzhausen mit 
gut :t,H Millionen da- 
bei war. FUr Sozialhil- 
feausgaben mußten 
die Egelsbacher wie 
auch die Eizhäuser 
fünf Mark pi'o Nase 
berappen, die Main- 
häüser kamen mil 
zwei Mark weg. 

Zur VorQSnQOnhOit gehört ab heute, 11 Uhr, dieses Bild: Mußte die Schlllerstraße bisher 
noch gesperrt bleiben, well ein Anwohner mit einem Ellantrag den Durchstich zur neuen Südum- 
gehung verhindern wollte, so wird die Straße heute vormittag lür den Verkehr geölinet. Das Ver- 
waltungsgarlcht In Darmstadt hat die Klage zurückgewiesen und sich In diesem Sinne lür das An- 
liegen der Gemeinde ausgesprochen. Der Grund lür die Entscheidung lag gestern noch nicht vor. 
Grund zur Freude Ist dies vor allem lür die Anwohner der Woog- und in der Heidelberger Straße, 
die vom Verkehr entlastet worden. Foto: Fiondoi 

I I 
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Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER nOMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

(■"pynxht hy IlasIiM-ViTlii|j Ciislav I.hIiIm', HciKisi'h Cliiilliiich, 
durch VrrlnH viin (IrHtHTK Ar (Jotn, Kninkfurt am Mjiin 
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Sie war einfach zu ^roll für ihn, er wulJtc das. 

Aller sie zeigte es ihm ilanaeh nie wieder Heim 
Krühstück saute sie: „Versteh mieh jetzt bitte 
nicht wieder falsch, Manfred." 

Sie sa(J ihm am Küchentisch Kef^emiber. Ks war 
sechs vorbei, vor ihm stand eine Tasse Kaffee, 
sehr starker Kaffee, er schmeckte klebrig Kva lii- 
chelte, und zum erstenmal war ihr I.acheln we- 
der spiittisch nocii überle)>en. Ks war einfach ein 
Liicheln, vielleicht ein wenif; traurig. Langsam 
sprach sie weiter: „Ks ist auf Dauer nicht mög- 
lich, dalJ du l)ei mir übernachtest Die veif^anj^e- 
ne Nacht muß eine Ausnahme bleiben. Ich habe 
gewisse Rücksichten zu nehmen." 

Kr nickte nur und versuchte krampfhaft, sich 
einzureden: Sie meint ihre Kitern Wochen spä- 
ter erfuhr er, daß ihre Kitern tot waren Aber da 
war es bereits unwichtig. Da hatte er es sich be- 
reits zur Regel gemacht, gewisse Kragen nicht zu 
stellen. 

Knde ,Iuli fragte er, ob sie sich nicht in seint-r 
Wohnung treffen könnten. Kr war erleichtert, 
als sie den Vorschlag akzeptierte. Clab ihr einen 
Wohnungsschlüssel. Wenn sie /,i>it hatte, rief sie 
kurz nach sechs im Ceschaft an. Kam er dann 
heim, wartete sie oft schon auf ihn. Über Nacht 

blieb sie allerdings nie. So ging es ein paar Mo- 
nate, bis kurz vor Weihnachten. 

Kr wagte es nicht, sie zu fragen, oh sie die Fei- 
ertage bei ihm verbringen wollte. Und sie 
sprach wieder von gewissen Verpflichtungen. 

Dann kam Heiligabend. Kr zwang sich förm- 
lich dazu, diesen Tag wie jeden anderen zu se- 
hen Ks gab eben Menschen, die machten sich 
nichts aus dem Fest. Und es gab Menschen, die 
über die P'eiertage Verwandte besuchten. Zu ei- 
ner dieser beiden Gruppen gehörte Kva wohl. 

Kr ging .sehr früh zu Bett, nahm ein Buch mit, 
las ein paar Seiten darin und versuchte damit, 
das widerliche Clefühl von Kinsamkeit un<l 
Ohnmacht zu unterdrücken. Kr brauchte nicht 
lange, um einzuschlafen, das Licht neben dem 
Bett brannte noch. Und plötzlich erwachte er 
von einem leisen Geräusch. 

Als er sich aufrichtete, sah er sie bei der Tür 
stehen. Ks war fast Mitternacht, und sie war so 
klein, so hilflos. Ihre Augenlider wan-n gerötet 
und geschwollen. 

Sie entschuldigte sich, weil es schon so spat 
war. „Ich mußte unbedingt kommen", sagte sie. 
„Ich hätte sonst nicht schlafen können." Dann 
kam sie langsam zum Bett, und im Schein der 
kleinen Lampe erkannte er die Schwellung auf 
ihrer linken Wange. Augenblicklich stieg die 
Wut in ihm auf. 

,Wer hat das getan?" fragte er und strich be- 
hutsam mit dem Handrücken über ihre Wange. 
Sie legte einen Finger auf seine Lippen und lä- 
chelte. Sitzend begann sie, die Knöpfe ihrer 
Bluse zu öffnen, .schlüpfte aus dem Rock, streifte 
die Strümpfe ab, hob die Bettdecke an. 

„Halt mich nur ein bißchen fest." 
Auf ihren Oberarmen zeichneten sich deut- 

lich die Male einiger Finger ab. P'inger, die sehr 
fest zugepackt hatten. Er nahm sie in die Arme 
und löschte das Licht. Dann fühlte er, daß sie 
erneut zu weinen begann, ohne einen Laut von 
sich zu geben, nur die Schultern zuckten. Und 
endlich schlief sie ein. Sie murmelte im Schlaf, 
war sehr unruhig. Kr lag wach neben ihr, ver- 
suchte, zu verstehen, was sie sagte. Aber es war 
zu undeutlich. Am nächsten Morgen war sie 
wie immer. 

„Ich habe eine Kleinigkeit für dich", sagte sie 
und legte ein Päckchen auf den Tisch. Es war 
eine Uhr, eine sehr teure Uhr. Und er dachte, 
warum macht sie so teure Geschenke, so lange 
kennen wir uns doch noch gar nicht. Im März, 
zu seinem Geburtstag, war es wieder nur eine 
Kleinigkeit, ein Autoschlussel. Draußen auf der 
Straße stand ein silbergrauer Mercedes. Der 
Wagen, den er jetzt fuhr, war bereits der zweite 
Den hatte sie ihm zur Hochzeit geschenkt. 

Vor zwei .fahren kaufte sie das Haus. Sie ließ 
es renovieren, richtete es ein. und erst als alles 
komplett war, sagte sie: „Ich habe eine Überra- 
schung für dich." Sie hatte es auf seinen Namen 
überschreiben lassen. 

Die polizeilichen Eirnittlungen begannen genau 
eine Woche nach Evas Verschwinden. Lothar 
Dietrich war schnell zu der Meinung gekommen, 
daß die Frau ihren Doppelnamen genutzt hatte, 
um ein Doppelleben zu führen. Das allein war 
noch nicht strafbar Aber da waren ein paar De- 
tails, die Dietrich beschäftigten. Vor allem die 
Frage des Ehemannes machte ihm zu schaffen. 
„Was machen die denn in die.sem Institut so Ge- 
heimnisvolles, daß Eva nicht mit mir darüber re- 
den konnte?" 

Eine gute Frage, fand Dietrich. Die Antwort 
inten\ssierte ihn selbst fast mehr als alles andere. 
Kr ging vorerst nicht davon aus, daß die Frau ei- 
nem Kapitalverbrechen zum Opfer gefallen war 
Doch völlig ausschließen wollte Dietrich diese 
Möglichkeit nicht. Vor allem wollte er sich später 
nicht vorwerfen lassen, er habe nicht an das Na- 
heliegende gedacht und sich von vermeintlich 
mysteriösen Fakten blenden lassen. Vorwürfe 
machte er sich ohnehin schon, weil er nicht 
gleich montags reagiert und deswegen fast eine 
ganze Woche Zeit verloren hatte. 

Alles begann mit der üblichen Routine, Befra- 
gung der Nachbarschaft. In der Löndorfallee 
fiel das Ergebnis dürftig aus. Man kannte das 
Ehepaar Lüders kaum, da sie sehr zurückgezo- 
gen lebten. Es hatte niemand gesehen, wann die 
Frau am vergangenen Samstag das Haus verlas- 
sen hatte. Und Auffälligkeiten hatte es an dem 
Tag nicht gegeben, wenn man davon absah, daß 
kurz vor neun ein Taxi vor dem Haus der Lü- 

ders' gehalten hatte. Ausgestiegen war. laut 
Aussage der Nachbarin, ein älterer Herr, Be- 
schreiben konnte sie ihn nicht, 

„Ich hab' ihn doch nur ganz flüchtieund auch 
nur von hinten gesehen. Und er ist auch gar nicht 
ins Haus gegangen. Frau Lüders hat ihm geöff- 
net, hat kurz mit ihm gesprochen und ihm etwas 
gegeben. Dann ging er gleich wieder zum Taxi." 

In der Redbachstraße konnte man schon eher 
von einem Erfolg reden. Zwar hatte niemand 
Maria Wilbur in letzter Zeit persönlich gesehen. 
Auch der Hauswart sprach ja nur von ihrem Wa- 
gen. Seine Frau sagte aus. sie sei sonntags für 
eine knappe Stunde in der Wohnung gewesen, 
um dort für Ordnung zu sorgen. 

Sie hatte Staub gewischt, die Böden abge- 
saugt, den Abfalleimer aus der Küche entleert 
und das Bad gereinigt. 

Dietrich tobte, als er diese Aussage und die 
bisherigen Ergebnisse der Spurensichei-ung zu 
Gesicht bekam. Denn da gab es noch die Aussage 
einer älteren Dame, die im vierten Stock, genau 
über der Wohnung Wilbur lebte. Und sie erzählte 
etwas von einem Streit am Samstag, Im Laufe 
des Vormittags sei sie auf die erregten Stimmen 
unter sich aufmerksam geworden, Besondei-s die 
Männerstimme sei gut zu hören gewesen. Einzel- 
heiten der lautstarken Auseinandersetzung hatte 
Hella Gonwald leider nicht verstanden. 

„Aber da war noch etwas", sagte sie. „Am 
späten Nachmittag, als ich im Bad war, ist da 
unten das Wasser aufgedreht worden. Es lief 
und lief und hörte gar nicht mehr auf. Länger 
als eine Stunde, In der Zeit ist eine Wanne drei- 
mal übergelaufen," 

Für Dietrich war es, als schlüge man ihn mit 
der Faust in den Magen, Die gesamte Wohnung 
wurde noch einmal von der Spurensicherung ei- 
ner genauen Überprüfung unterzogen, um even- 
tuell doch noch vorhandene Spuren einer Ge- 
walttat zu sichern. 

Als die Beamten eintrafen, gab Dietrich seine 
Anweisungen, dann ging er ins Nebenhaus und 
sprach noch einmal mit Gerta Merderich, „Las- 
sen Sie sich Zeit", forderte er, „denken Sie in aller 
Ruhe nach. Jede Kleinigkeit ist für uns wichtig," 

(Fortsetzung folgt) 

Crash-Kurs am Computer 
Kki-IsIhicIi - Kille Kinfiili- 

ning in die TiiljcllcnkalUiila- 
tioii KxccI ri.ll für Windows 
bietet die VHS Kgelsliaeh an 
zwei aiileinaiulei' ri)lgen(len 
Wochenenden an. 

Kxeel findet eine iniiner 
gnilSere Verbreitung. /,ur 
Verlu's.serung von lienifli- 
ehen Chaneen gibt es diesen 
|>i(ife.ssinnellen Crash-Kurs, 
Ziel ist. sich sicher zu wer- 
den im Umgang mit Kxeel 
lind Au fga benstell Hilgen 
(iiireli Kigeninitiativi' zu lo- 
si'ii Voraussetzung dafiir 

sind die Kenntnisse des 
(Inindkiirses oder vergleieh- 
liare Ki'iiiitnisse in Win- 
dows. 

Di'i' Kurs findet am Krei- 
tiig, II!. ,laiiuar, und Freitag, 
Iii .laiuiar, jeweils von 17 bis 
12l .no Uhr und .Samstag, 1,'t. 
•laniiiir, und Samstag, 1!(). ,)a- 
nuar, jeweils von il.ltd Iiis 
II) IT) Uhr statt. Hie tlobühr 
lilr :t() l'nterrichtseinheiten 
betragt 120 Mark und ist bei 
der Anmeldung mit Scheck, 
l)ar im VllS-lUiro odt"r tiei 
Kursliegmn zu bezahlen. 

Infos zur Pflegeversicherung 
KgolNhiii'h - /,ur ,.1'flegevei'sieherung in der Praxis" 

ladt die AsK Kgelsbach, am Mittwoch, 17, .lanuar, um 20 
Uhr im Kolleg des Eigenheims zu einer öffentlichen Info- 
veranstaltung ein. Die SPU-Krauen haben für die.sen 
Abend einen Experten der AWO als Heferenten zu Ciast, 

Mentlich« Bekanntmachungen 

dar Qamalnda Egalsbach 

N A C II R U F 
Wir Iniiii'iii Ilm imsi'ii' Si lml ■ und Alli'rskaniriiulm 

Hertha Prüne-Lohne 
m'h. Sdini'idor 

Wir \v«>r<h'n su' sliMs in KnnniM iniH 'H'hidlcn 
.fiihrKiiiiK 

l'!«rlshach. iin .I;inu;ir I'MMi 

Frühschoppen 

bei der SGE 
Kgelsbach - Ihren traditio- 

nellen Frühschoppen veran- 
staltet wieder die SGK- 
Tennisableilung am kom- 
menden Sonntag. 7, .lanuar. 
Ab 10 Uhr geht es im Club- 
haus tler Kgelsbacher 
Ti'nnisspieler fröhlich und 
au.sgela.ssen zu. 

AWO-Frauen: 

Wieder Treffen 
Kgrishach - Der nächste 

Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt findet am Diens- 
tag, !l, ,Ianuar, ab 14 Uhr im 
Cremein.schaftsraiim des Al- 
tiMiwohnheims an der Dresd- 
ner Straße statt, Freunile 
und Mitglieiler sind herzlich 
eingeladen. 

Jahrgang 1918/19 Jahrgang 1919/20 
Kgelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 10, .lanu- 
ar, um 17 Uhr in der Gast- 
stätte Kigenheim, 

IV'con die Kraft y.ii Etuh' fii'hl, 
isl Krlösiinfi dmido. 

Georg Keil 

♦ 2«. Kl. + 2. L 199« 

In Lic'l)i> iitid I);inkb;ii k(Mt nohnii'n wir Abschied von nii'inom lieben 
Mann, Vater, Schwiegervater und Opa. 

In stiller Tiviiut: 
Margarete Keil geb. Lötz 
Heimos, Charlotte und Iljo 
Alfrod, (iiinhild und Jennifer 
und Aiig;eliörige 

K{»elsbach, WeedstralJe 9 

Die Trauerl'eier findet am Freitag, dem 5. Januar 1996, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof in E^^elsbach statt. 

Kgelsbach - Wir treffen 
uns am Dienstag, 9, ,Ianuar, 
ab 17 Uhr im Gasthaus ,,Zur 
Kupferpfanne", 

Jahrgang 1920/21 
Kgelsbai-h - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 10, .Janu- 
ar, um 17 Uhr im Gasthaus 
.,Alt Egelsbach", 

Jahrgang 1925/26 
Kgelsbach - Am Mittwoch. 

10. .lanuar, laufen wir um 
14.:i() Uhr vom Berliner Platz 
zum ,,Ludwigshof". Bahn- 
straße 2:i in Erzhausen (An- 
kunft etwa 1,5.;») Uhr). 

Wir gratulieren 

DANKSAGUNG 

Allen Vorvvaiulten. Nachbarn und Bokannton, die uns ihre Anteilnahme mit 
unserer P^ntschlal'enen 

Elisabeth Anthes 
geb. Itenz 

bekundet haben, sagen wir unseren herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Krämer, dem evangelischen Frauenverein und 
Vikarin üestreich. 

Im Namen aller Angehörigen 

63329 Egelsbach, im Januar 1996 

Susanne Anthes. Main- 
stralJe 18, zum 92. Geburts- 
tag am Samstag, (>, Januar. 

Berta Wandrei, Schulstra- 
ße 32, zum 91, Geburtstag 
am Samstag, (i, Januar. 

Lorenz Groh, Mainstraße 
20, zum 83, Geburtstag am 
Samstag, (i. Januar. 

Kmil Rückert, Industrie- 
straße 9, zum 86, Geburtstag 
am Sonntag, 7, Januar, 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Gemeinschafts- 
kelch (Pfarrerin Köbler) 
Donnerstag, 11. Januar 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 6. Januar 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 7. Januar 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 12. Januar 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Öffenttlche Ausschreibung der Gemeinde Egelsbadi 
Die Gemeinde Egelsbach (Kreis Ottenbach) schreibt gemäß VOB/A die nachfolgend aulgelührten Baulei- 
stungen ötlentlich aus 

Kanal-Relnigungsarbelten 1996 
Bauvolumen: 1) Einmalige Reinigung Im April: 

ca, 32 700 m Abwasserkanal bis DN 900 
ca, 9 700 m Abwasserkanal über DN 900 
ca. 1 040 Stck. Einsteigschachle 
6 Stck. Regenüberlaufbauwerke 
1172 Stck. Slraßensinkkästen 

Ausfütirungszelt: innerhalb 2 Monaten 
2) Zusätzliche Reinigungsperioden: 
1172 Sick Slraßensinkkästen 

Ausführungszall: in Verbindung mit 3) 
3) Reinigen von Sammel-Kanalteilstrecken 
im Februar, Juli und November. 
ca. 1370 m Abwasserkanal bis DN 900 
ca. 1925 m Abwasserkanal über DN 900 bis 2 500 ' 
66 Stck. Einstiegschächte 
4 Stck. Regenuberlaulbauwerke 

Ausführungszelt: innerhalb einer Woche 
Baubeginn: siehe oben. 
Die Verdingungsunlerlagen sind bei der Gemeinde Egelsbach, Freiherr-vom-Slein-Straße 13,6.1329 Egels- 
bach, (3. OG Zimmer 32) anzufordern 
Zuschlaga- und Blndetrlst: 26 Februar 1996 
Die Angebotserötfnung (Submissionstermin) findet am 24. Januar 1996, um 10 Uhr. Zimmer 28(11. Ober- 
geschoß) im Rathaus der Gemeinde Egelsbach. Freiherr-vom-Slein-Straße 13. 63329 Egelsbach, statt 
Tel. (06103) 405-130. Fax; (06103) 405-111, 
Die Angebote sind In deutscher Sprache einzureichen. Sicherheitsleistung gem. § 17 VOB/A: 
Für sämtliche Verpflichtungen aus dem Verlrag ist eine selbstschuldnerische unbefristete Bankbürgschaft 
eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen Kreditinstitutes i. H. von 5% der Auftragssumme zu 
leisten. 
Vergabeprüfstelle: 
Nachprüfstelle für behauptete Verstöße gegen die Verlragsbestimmungen isl die VOB-Slelle beim Regie- 
rungspräsidium Darmstadt. Postfach 11 12 53, 64295 Darmstadt. 

ÖlfenUiclie Aussdireibung der Gemeinde Egelsbadi 
Die Gemeinde Egelsbach (Kreis Offenbach) schreibt gemäß VOB/A die nachfolgend aufgefühnen Baulei- 
stungen öffentlich aus. 

Austausch von Spielsand 1996 auf den gemeindeeigenen Kinderspielplätzen 
Bauvolumen: Es sind ca. 246 m^ Spielsand auszutauschen 
Austührungszelt: Von Mitte März bis f^itte April 1996 
Baubeginn: 11. Kalendenwoche 1996 
Die Verdingungsunlerlagen sind bei der Gemeinde Egelsbach. Freiherr-vom-Stein-Straße 13.63329 Egels- 
bach. (3. OCi Zimmer 32) anzufordern. 
Zuschlags- und Blndelrlsi: 28. Februar 1996 
Die Angsbotseröffnung (Submissionstemiin) findet am 24. Januar 1996, um 11 Uhr, Zimmer 28 (II. Ober- 
geschoß) im Rathaus der Gemeinde Egelsbach. Freiherr-vom-Stein-Straße 13. 63329 Egelsbach, statt 
Tel, (06103) 405-130, Fax: (06103) 405-111. 
Die Angetiote sind In deutscher Sprache einzureichen. Sicherheitsleistung gem. § 17 VOB/A: 
Für sämtliche Verpflichtungen aus dem Verlrag ist eine selbstschuldnensche unbefristete Bankbürgschaft 
eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen Kreditinstitutes 1. H. von 5% der Auftragssumme zu 
leisten. 
Vergabeprüfstelle: 
Nachprüfstelle für behauptete Verstöße gegen die Vertragsbestimmungen ist die VOB-Stelle beim Regie- 
rungspräsidium Darmstadt, Postfach 11 12 53. 64295 Darmstadt. 

Bel(annbnachung 
Bebauungs- und Landschaftsplan Nr. A - 04/02 „KammerecK - Teil II" 
Der Bebauungs- und Landschafisplan Nr. A - 04/02 „Kammereck - Teil II" ist von der Gemeindevertretung 
am 13. 12. 1995 gem. § 10 des Baugeselzbuches (BauGB) vom 8. 12. 1986 (BGBI. I S 2253) als Satzung 
beschlossen worden. Oer Bebauungsplan kann im Rathaus der Gemeinde Egelsbach. Freiherr-vom-Stein- 
Straße 13, 3. Stock. Zimmer Nr. 35/36, während der Dienststunden eingesehen werden. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes für den Teil II umfaßt die Nord-Ost-Ecke des Kammereck-Ge- 
bietes mit den Flurstücken Gemarkung Egelsbach Flur 13 Nr, 75/1. 75/2 sowie 76 bis 80, 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft, 
Es wird darauf hingewiesen, daß eine Verletzung der In § 214 Abs. I Satz I Nr. 1 und 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Fonnvorschrilten nur beachtlich Ist, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt- 
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden Ist. Mängel der Abwägung sind nur 
beachtlich, wenn sie Innerhalb von sieben Jahren seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Egelsbach geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs, 3 Satz 1 und 2 sowie Abs, 4 BauGB über die Entschädigungen von durch 
den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachtellen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen ent- 
sprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen, 
Egelsbach. 5, Januar 1996 Pieper, Erster Beigeordneter 
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TV-Buben steckten Auftaktniederlage weg 

C-Jugend-Faustballer nutzten Heimvorteil und feierten Gewinn der Hessenmeistei^chaft 
Langen - Ein schönes 

Weihnachtsgeschenk 
machten sich die ,Iugond- 
Faustballer des TV Langen. 
In der heimischen Georg- 
Sehring-Halle verteidigte 
die mannliche C-.Iugend 
des TVL erfolgreich ihren 
Hessenmeistertitel. Oie 
Freude bei den ,Iungen und 
ihrem Trainer Rainer Kuhn 
war natürlich riesengroß. 

Bis sie jubeln durften, 
mußten die Langener Bu- 
ben allerdings vier schwere 
Spiele absolvieren. Kon- 
ki.rrenten waren die 
Mannschaften des TV Hen- 
del und des TSV Bleiden- 
stadt. Insgesamt wurden 
sechs Begegnungen ausge- 
tragen. die Mannschaften 
spielten jeweils zweimal 
gegeneinander. 

Gleich zum Auftakt ge- 
gen Bleidenstadt wurde die 
.Tugendmannschaft des 
TVL auf eine harte Probe 
gestellt. In einer sehr aus- 
geglichenen ersten Halt)- 
zeit konnten die Langener 
zur Pause mit Iii: 10 in Füh- 
rung gehen. In der zweiten 
Hälfte holte der Gegner 
auf, und in einem spannen- 
den Spiel konnte sich keine 
Mannschaft entscheidend 

Morgen Turnier 

der HSG Langen 
Langen (ort) - Erstmals 

richten die Handballer der 
HSG Langen ein Neujahr- 
sturnier aus. Am morgigen 
Samstag ab 14 Uhr kämpfen 
in der Georg-Sehring-Halle 
drei Damen- sowie drei Her- 
renteams um Punkte und 
Tore. Das Turnier dient der 
Vorbereitung auf die Punkt- 
runde, die in der nächsten 
Woche fortgesetzt wird. 

Bei den Damen treten ne- 
ben der gastgebenden HSG 
Langen die TSG Neu-Isen- 
burg und der SKV Büttel- 
born an. Bei den Herren 
komplettieren neben der 

•HSG Langen derTVEinhau- 
■sen und die TuS Rüsselsheim 
das Teilnehmerfeki. 

absetzen. Am Ende verlo- 
ren die TVL-Buben un- 
glücklich mit 21Bällen. 

Im ersten Spiel gegen den 
TV Renilel setzten die 
Spieler die .Anweisungen 
von Trainer Rainer Kuhn 
wesentlich besser um und 
liesiegten den tJegner si- 
cher und deutlich mit 
■27:T2. 

Im ..Rückspiel" gegen 
Bleidenstadt rissen sich die 
Langener machtig am Rie- 
men und zeigten ilas beste 
Spiel des Tages. Lange 
Ballwechsel und ein stan- 
diger Führungswechsel 
stellten tlie Nerven der Be- 
treuer unil /üschauer auf 
eine harte Prol)e. Letztlich 
wurde dieses Spiel mit 
18:17 knapp aber durchaus 
verdient gewonnen. Im 
letzten Spiel gegen Rendel 
ließen die .lugendlichen des 
TVL keiniMi Zweifel an 
ihrer Spielstärke aufkom- 
men und gewannen klar 
mit 2li:2 1 Bällen. 

Überragentier Spieler an 
diesem Spieltag war der 
Langener Schlagmann 
Torsten Wiemer. Durch 
seine druckvollen und pla- 
zierten Angaben und seine 
Übersicht aus dem Spiel 

heraus punktete er direkt von dem ' zwoiton Schlnj^mann Clui- 
fur srin Toanr rntorslüt- stian Kiobi^ und dor ijuts- 

■ ■ 1 

n 

n 

Die Faustball-C-Jungen des TV Langen wurden erneut Hessen- 
meister. Unser Bild zeigt; von links, stehend; Trainer Rainer 
Kuhn, Jan Hoffmann, Torsten Wiemer, Chdstlan Fiebig; hok- 
kend; Hasan Barak-Sarikaya, Matthlas Wiemer und Christoph 
Fiebig. Foto p 

teilenden und sicher auf- 
spielenden Hintermann- 
schaft mit ,lan Hoffmann, 
(."tii'istoph Fieliig und Mat- 
thias Wiemer auf der Zu 
spieliM'position. .Xuch l'".r- 
satzspu-ler Hasan Barak- 
Sankaya kam zum Kinsat/ 
uiul zeigte eine gute Lei- 
stung nominu' Turner und 
Felix Langosch. zwei 
Stammspieler der Mann- 
schaft. mutiten leider wi-- 
gen gesumiheitlieber l'ro- 
iileme zuschauen und feu- 
erten ihre Kameraden 
kraft ig an. 

So war schließlich die 
Hessenmeisterschaft mit 
drei .Siegen und einer 
knap))en Nieiierlage unter 
Dach und Fach gebraciit 
worden Trainer Raiiu-r 
Kühn außerti' sich sehr zu- 
frieden und dankte den Ki- 
tern für ihre l'nterstiit- 
zung. 

Die Begegnungen /wi- 
schen Rendel und Bleiden- 
stadt endeten einmal Un- 
entschieden und einmal 
mit einem knappen Sieg fiir 
Rendel, so daß erst'ein Fnt- 
scheidiingssiiiel den T.SV 
Bleidenstadt zum Vizi"lies- 
senmeister machte. 

Schlüsselspiel für 

„Giraffen" beim 

USC Heidelberg 

TV mit Neuziigang Randy Davis 
Langen - Im Kampf um 

einen Platz in der .-Xiif- 
stiegsninde - zur Zeit iie- 
legt'der'lT AXA DIUFKT 
Langen lediglich l'lat/. 
acht - hoffen die .(Jiraf- 
fen". mit dem .Amenkaner 
Randy l^avis eine neue 
Trumpf karte ausspielen 
zu können iler .-Xiifwarts- 
trend. der sicli seit dem 
'l'raineiu ei'iisel mit Iii! 
Punkten aiu-h zalileiima- 
ßig ausdruckt, soll am 
morgigen .Samstag lieim 
USt" lleidellierg fortge- 
setzt werden. Die Heiilel- 
lierger sind nai'h einem 
exzellent(>ii .Saisonstart 
zuletzt durch Niederl.igen 
in l'hemmtz und München 
zurückgefallen unii hegen 
nur iiocii aufgrund des 
I ll():(ll!-Vorrun(lensiegs in 
Langen vor den ..(Jiraf- 
fen". Bei einem Langener 
•Sieg wurilen beide Teams 
die l'iätze tausciien, neiien 
der Hinspielschiappe also 

genug Motivation, mit ei- 
nem .Sieg das neue .lahr zu 
beginnen 

rV-l"oacli 'l'akis lleni- 
komsuiis wiril sieh .siMne 
(Jedanken giMiiaclit lialien, 
wie i'r das Heidelberger 
Dreigc-stirii .lones, F.x-Na- 
tionalspieler Wolf und 
liiller III den (iriff iiekom- 
men wird. Von Randy Da- 
vis. der am Dienstagnior- 
gen .sein i'istes Training 
mit seinen neuen Teamka- 
meraden alisolviert liat. 
erwartet er noch keini' 
Wunderdinge, Er soll vor 
allem mit seiner ,S|)rung- 
kraft die Schwachen im 
Reliound kompensieren 
und mit seiniM' Schnellig- 
keit für mehr Schwung im 
Angriffsspiel sorgen 
Spieliieginn ist um lH .'iO 
Uhr in der .Sporthalli' des 
Instituts für Sportwis.seii- 
scliaft der l'niversitat 
1 ieidelherg. 

TV-Faustballer vom Glück verwöhnt 

Erste Herren am zweiten Spieltag ausnahmslos auf der Siegerseite 

Langen - An ihrem 
/.weiten Spieltag mußte 
die erste Herrenmann- 
schaft der TV-Faustballer 
in Pfungstadt antreten. In 
der ersten Spielpaarung 
standen die Langener der 
TSG Darmstadt gegen- 
über. Zu Beginn wurde 
viel auf Sicherheit ge- 
spielt. da man den Gegner 
noch nicht genau ein- 
schätzen konnte. Im wei- 
teren Verlauf agierte der 
TVL jedoch risikobereiter 
und das Spiel wurde 
drückvoller. So blieben 

zwar leichte Fehler nicht 
aus. doch am Ende gingen 
die Langener mit dem Er- 
gebnis von 2.'):Ii) als Sie- 
ger vom Platz. 

In (ier zweiten Begeg- 
nung traf man auf Gu- 
stavsijurg. Diese Spiele 
waren in der Vergangen- 
heit für die Zuschauer im- 
mer mit arg strapazierten 
Nerven verbunden, da 
sich keine Manschaft klar 
absetzen konnte und so 
ein ständiger Fülirungs- 
wechsel die Folge war. 

Auch an diesem Spieltag 
konnte man an diese ..Se- 
rie" anknüpfen. Die An- 
griffsbemühungen der 
Langener führten nur 
mühsam zum Erfolg, da 
die Lücken in der gegneri- 
schen Abwehr dünn gesät 
und schwer zu finden wa- 
ren, Die Aiiwehr des TV 
Langen stand den Gu- 
stavsburgern in dieser Be- 
ziehung in nichts nacii 
und zeigte im Laufe der 
Partie einige Glanzpara- 
den, Es war ein spannen- 
des und ausgeglichenes 

Spiel, iiei dem am Ende 
den Langenern tias ("ilück 
zur .Seite stand, .Sie be- 
hielten mit Ut:17 Bällen 
die Oberhand, 

Anschließend iiekamen 
die Langener zwei Punkte 
ka mp f I OS zugesprochen. 
da der CJegner aus Wald- 
Michelijach nicht angetre- 
ten war. 

Es spielten: Rainer 
Kuhn. .lörg Reuter. Achim 
Loechel. Thomas Latiner. 
Tliomas Wild und Spieler- 
trainer Gerd Scotti. 

Fußball-Oldies geben 

sich ein Stelldichein 

Morgen Turnier der SGE-Soma 
Egelshacl) - Am 

morgigen Sams- 
tag. (). .lanuar. 
veranstaltet die 
Fiißliall-Soma 
der .S(5 Egelsliach 
ihr traditionelles 
I lallenturnier. 
.Sciion zum Iii. 
Mal treffen sich 
Mann.schaften 
aus der weiteren 
und näheren Um- 
geliung. um den 
Turniersieger 
auszusiiielen. In 
der (.iiupiie A 

sind vertreten: 
,SS("i i.angen. SC 
Käfertal/Mann- 
iieim. SVS (!ries- 

die 
:les 
In 
B 

FC 
Oti 

heim und 
Mannschaft 
(Jastgeiiers. 
der G.ruppc 
spielen: I. 
I.angiMi. 1-"V 
.Sprendlingen. 
KSV Urlierach 
und SV Dreiei- 
clienhain. Der 
I'^intritt ist wie 
immer frei, und 

fiir .Speis und 
Trank ist lii'stens 
gesorgt. 

Das Eroff- 
nungsspiel in der 
Dr.-Hor.st- 
Schmidt-Halle 
wird um l.'l Uhr 
angepfiff("n. Die 
Plazierungsspiele 
heginnen gegen 
Ki.fiO Uhr. Die 
.SGE-Soma wür- 
de sich ül)er einen 
zahlreichen Be- 
such .sehr freuen. 

SVD-Handballer beim 

SKG-Neujahrstumier 

Am Wochenende in Sprendlingen 

Damen haben sogar noch Titelchancen 

Auch Handballherren des SVD unter dem neuen Trainer Niels Hoffendahl überraschten 

Dreieich (ki) - Die SKG 
Sprendlingen veranstaltet 
am Wochenende ihr tradi- 
tionelles Handball-Neu- 
jahrsturnier. Am morgigen 
Samstag spielen die Alther- 
ren-Teams. am Sonntag 
Frauen und Männer in der 
Halle der Breslauer Straße. 

Am Samstag ab 14 Uhr 
spielen die ,,alten Herren". 
Am Start sind der SV Drei- 
eichenhain, die SG Diet- 
zenbach und der Veranstal- 
ter. 

Am Sonntag um 10 Uhr 
wird das Turnier der Män- 
ner und Frauen gestartet. 
Mit der Siegerehrung gegen 
18 Uhr soll die Veranstal- 
tung beendet werden. Bei 
den Frauen sind der SV 
Dreieichenhain, TGS Wall- 
dorf, TG Bad Homburg, HC 

Limeshain und die SKG 
Sprendlingen am Start, 
Favorit ist der Überligist 
Walldorf, Sicherlich wollen 
aber auch die Bezirksligi- 
sten gut aussehen, und da- 
her sollte es zu einigen 
spannenden Spielen kom- 
men. 

Bei den Männern nehmen 
der PSV Mannheim, SV 
Dreieichenhain, TG Bad 
Homburg, TV IH17 Mainz 
und die SKG teil. Hier geht 
die Mannschaft aus Mainz 
als Favorit ins Rennen, die 
der Oberliga Rheinhessen 
angehört. Gespannt darf 
man hier auf das Abschnei- 
den des Gastgebers sein, 
der in dieser Runde gegen 
höherklassige Vereine be- 
sonders gut ausgesehen 
hatte. 

Dreieichenhain (ki) - Nach 
Beendigung der Vorrunile 
und zum Jahre.swechsel kön- 
nen die Handballteams des 
SV Dreieichenhain eine 
durchaus positive Zwischen- 
bilanz ziehen. Die aktiven 
Mannschaften haben die Er- 
wartungen bisher voll er- 
füllt, ja zum Teil sogar über- 
troffen. 

Bei den Männern wurde 
nach fünfjähriger erfolgrei- 
cher Arijcit Trainer Roland 
Henneberg vor Sai.sonbeginn 
von Niels Hoffendahl abge- 
löst, Der neue Coach war um 
sein Amt nicht zu beneiden. 
Eine neu formierte Mann- 
schaft mußte auf die schwere 
Punktrunde eingestellt wer- 
den, Außerdem zogen sich 
die Routiniers unci Lei- 
stungsträger Klaus Gerhardt 
und Hans-.Iürgen Lindner 

aus dem Team zurück. Die 
Mannschaft von Trainer 
Hoffendahl wuchs aijer über 
sich hinaus und lag am siel)- 
ten Spieltag senstaionell mit 
10:4 Punkten auf dem ersten 
Platz der Kwisklasse A, 
Dann folgten jedoch drei 
Niederlagen, zwei davon äu- 
ßerst unglücklich mit nur ei- 
nem Tor Differenz, So auch 
gegen den Titelfavoriten und 
Halbzeitmeister TG Dörnig- 
heim II, 

Das SVD-Team brach aller 
nicht ein und erzielte im er- 
sten Rückrundenspiel noch 
vor der Weihnachtspause ge- 
gen den TV Neu-Isenburg 
nach einer beeindruckenden 
kämpferischen Leistung ein 
17:17, Mit 11:11 Punkten be- 
legt der SVD jetzt den sech- 
sten Tabellenplatz, Eine Po- 
sition, die sich die Verant- 

wortlichen zwar erhofft hat- 
ten. aber an die letztlich nii'- 
mand so recht geglauljt hat- 
te, 

Damentrainer Thomas 
Rebmann ist bereits das 
zweite .lahr im Amt, Nach 
der letztjährigen CJrusel- 
Rückrunde (wegen des 
Punktaiizugs) mit Happy- 
End möchte der .SVD-Coach 
in diesem .lahr oiien milmi- 
.schen. Nach Beendigung der 
Vorrunde iielegi'n die I lainer 
Handballerinnen mit lli:() 
Punkten hinter dem Talx'l- 
lenführer TV CJelnhau.sen 
(li):H) den zweiten Platz in 
der Bezirksliga 1. Dem Spit- 
zenreiter konnte der SVD 
mit dem klaren 10:7 die bis- 
her einzige Niederlage ix'i- 
bringen. Trainer Rebmann 
hatte es allerdings nicht 

leicht. Fünf neue .Sielerinnen 
mußten integriert werden. 
Tiefpunkte waren zweifellos 
die Niederlagen gegen Arte- 
mis Sport Frankfurt und im 
Deriiy iiei di'r .SKG Sprend- 
lingen. Grandio.se Höiie- 
punkte aber die Siege gegen 
Gelnhausen und Neu-Isen- 
burg. Beim SVD ist man nun 
sehr gespannt auf den Ver- 
lauf der Rückrunde. 

Das zwi'ite Frauenteam 
zeigte in der Kreisklassi' B 
nocii zu unbeständige Lei- 
stungen, um einen Spitzen- 
platz zu iielegen. Auf Rang 
vier mit 11:7 Punkten ist 
aber immer noch alles drin, 
Trainer Eberhard Rulil hat 
die I loffiumg noch nicht auf- 
gegeben, einen der beiden 
ersten Plätze, die zum Auf- 
stieg lii'rechtigen. zu bele- 
gen. 

Dii' ,Iugendteams spielen 
in ihren Klassen zwar nur 
untergeordnete liollen, doch 
sind Trainer und Vorstand 
mit den Iiishergezeigten Lei- 
stungen nicht unzufrieden 
Die weibliche A-,Iugend und 
die männlichi' C-,Iugend 
schafften üherrasclii'nd in . 
der Qualifikation den Auf- 
stieg zur Kreisliga Dort ha- 
gelte es aber meistens hohe 
Niederlagen, da die .SVD- 
Teams im Schnitt jünger 
sind als ihre Gegner. Zusam- 
menhalt und Zuversicht 
dürfen aber bei Trainern und 
.lügi'ndliclien niciit verloren- 
gehen. Die weibliche D-.Iu- 
gend macht in der Kreisklas- 
.se recht gute Fortschritte. 
Minis sind zahlreich vorhan- 
den. nehmen aber nocii niclit 
am Spielbetriei) teil. 

Typisch arco optic! 

Brille und Beratung zum Nulltarif* 

Denn gute Beratung ist 

das Beste für ihre Augen! 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiicer in Deutschland - 

Bei arco optic erhalten Sie nicht 
nur Markengläser und topmodi- 
sche Fassungen zum Nulltarif*, 
sondern auch eine richtig gute 
Beratung. Denn nur wenn Qua- 
lität und Beratung stimmen, kön- 
nen Sie zufrieden sein. 
Sie sehen: 
Bei arco optic erhalten Sie Bril- 
lenmode, Qualität und gute Be- 
ratung zum Nulltarif". 
'Einfach so auf Rezept! 
Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu. Nicht für die Fas- 
sung und nicht für die Gläser. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 al(tuelle Brillen phan- 
tastisch günstig. 

Wir helfen sparen 

I I 



ner großei 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

Von Privat: S acht* Partartapplcha 
mit Zerlittkat. sehr preiswen 
Tel 06102 IS 35 13 
Weltliaupt-Halzdl-EL-Standard. 
Bfennertyp WL 2/4-A, Bau| 84 Ol- 
durchsalz kg/ht, 8-3, 6 W2/4, 2 J in 
Belneb, preisgünstig zu verkaufen 
Tel 06103/8 16 37 
Schrank-Nihmatchlna. Da Fahr- 
tart. Da Stiefel, Gr 38/39 2* geti , 
Fiurgarder m Sctiutischr. WoZi ■ 
T isch, 2 Tagesdecken, blau/grun. 
Kaffee- pl Eßserv . Kaffeeserv gold/ 
lila.gr Vogelkäfig, 2 Tonbandgerate, 
Pieise VB, Tel 06106 / 77 81 88 
Sctiwebatüranachrank. Lack sctiw , 
Wurzelmaserdekor, cognacfarb , 2 
pr Spiegel, B 2 06, H 2 40 m, neuw . 
inpisg abzug , Tel 06103 / 6 42 26 

ANTIQUfTiiTEN/SCHMUCK 
Antike englische Vitrine für VB DM 
1350 - Tel 06106/1 42 11 

BEKLEIDUNG 
Herren-Lamm-Kurzm.Gr 50. OM 
100.- Herrenleden neu. moosgr. Gr 
•18. OM 100,- Da-Porsianer). 
schwarz. Gr 42 DM 100.- Da-Bi- 
samj Gr 42, DM100.- Tel 06182/ 
12 99 

COMPUTER-BÖRSE 
Große Auswahl von Computer CO- 
ROMsl CDs auch Spiele, ab DM - .99* 
3 CDs kostenlos' CD-SHOP. 
Arondsstr 4. OF. O 069 / 86 94 99 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werler. 2.3-fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät. 80-100 m Sicht. 290 -. 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
iiohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel 069/8851 57von8-19Uhr 

HIFI/TV/VIDEiVELEKTRONIK 
Weltempfftnger Grundig Satellit 
2400, mit Weltfrequenzbuch DM 
150,- Tel. 06182/2 87 21 

MÖBEUEINRICHTUN6EN 
Tielsa-Anbauküche. weiß-teak. far- 
big, inkl. AEG-Geschiirsp . Siemens- 
Kühlschrank und Neff-Herd mit Edel- 
stahl-Abdeckplatten. teilbar, wegen 
Umzug. DM 300.-. 06074 / 8220-25 
Schrankklappbett, neuwertig. we- 
gen Umzug zu verk . DM 300,-, Tel 
06104/6 23 35 
Raumteiler. 3 m breit. 2 40 m hoch, 
Kuchenseite mit Einbau- Siemens- 
Kuhlschrank. Wohnzimmerseite Ei- 
che. preiswert abzugeben. Tel. 
06106/31 42 
Schrankwand, Eiche rustikal. 
350 X 225 x40 cm. DM 350.-, 
Eckbank, Nußbaum. 200 X 160 cm. 
Tisch -f 3 Stühle. DM 170.-. 
Couchgarnitur 3/2/1-Sit2er -f Tisch 
für DM 200.-. O 06103 / 2 11 42 
Ledercouchgarnitur, 3-2-1 Sitzer. 
Co^ac-farben, Eichenholz-Gestell, 
mit Tisch, sehr gut erhalten. Preis VB 
DM 700.-. Tel. 06104 / 6 56 88 
Bettsofa, 2-Sitzer, Stoffbezug, de- 
zent gemustert, mit Bettkasten u. Lat- 
lenrost. ausziehbar. 195 x 200 cm. 
DM 200... Tel, 06074 / 1 43 79 
Eßtisch, ausziehbar, O 1.10 m. mit 4 
Stühle, (neu gepolstert), mass. Eiche 
tabak, VHB DM 380.-, 06162 / 29 05 
Wasserbett, stark beruhigt, neu, 
Massivholzrahmen/f^atur. Sicher- 
heitsfolie. Heizung. DM 1350.-. 
Tel. 06108/7 37 07 
Massiv Kiefer, Kuchenschrank. 
145 cm Eßecke Garnitur + pass. 
4-Arm-Leuchter. Teppich. 3 x 2 m. al- 
les sehr gut erh., DM 600.-, (auch ein- 
zeln). div. Kleinmöbel u.a., Klapp- 
Schiafcouch. kostenlos bei Abho- 
luhng. 06074 / 4 29 28 ab 17 Uhr. 
Schiebetüren-Schränke. noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450..(NP 
DM 820,-). 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-). 06021 / 6 16 55 
Schlafzimmer. Eiche, neuwertig. 
Schrank 3 m breit. DM 450.-. 
Tel. 06103 / 6 82 07 od. 69 92 29 
Eiche Stollenschrank, 3,20 m. 
Eiche Couch- und Beistelltisch, 
kompl. VP DM 550,-, auch einzeln ab- 
zugeben. Tel./Fax Tel. 069 / 
64 89 91 45 ab 16.30 Uhr 
Ital. Designer Glastische, um- 
ständh., Eßti. O 120 cm, mit 2 halb- 
runden Glassäuien. 1450.-, Couchti. 
150 X 60 x43,850.-, beide aus 2 cm 
dick. Kristallglas Puky-Fahrrad. 16". 
mint. 120.-.06108/8 1&48 

Deutsche DogMn-Welpen. gefleckt 
u schwarz mit VDH-Papieren. in 
liebevolle Hände zu verkaufen, 
Tel 06159/50 72 

ZU6EU\UFEN 

KAUFGESUCHE 

Armbanduhr "Ernest BoreM., 750er 
Gold, Automatik. VB 1550-. Tel 069 / 
RO 63-260 

Alte Wanduhr. WaterburyCA 1875, 
voll funktionsfähig. 65 x 40 cm. DM 
1250 -VB. Tel 06074/3 52 44 
Trichtergrammophon, Top-Zustand 
+ Edison-Phonograph. sowie Poly- 
phone Spieluhr mit 25 St, 28.1 cm- 
Platten, spielt oxcellent. zu verk 
Toi 06182/6 65 15 

Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Miotanrechnung. 
PlanohausQuckelT.069/81 38 12 

VERMISCHTES 
Gartenpflege und BaumfäMung mit 
Abfuhr führt aus. 06073 / 8 91 49 
Das besondere Geschenk! * 
Original Zeitung^vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä . Sammler gibt ab 
Tel, 08054 / 79 43 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier. Tel 06103 / 2 42 01 
Achtung! in welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierliguren? 
Hobbysammlenn kauft Figuren auf 
Zahle! alte Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 10O.0172/681 9547 

UNTERRICHT 
PC zu Weihnachten läuft Immer 
noch nicht? Prom.-Stud hilft weiter 
OF. Tel 069 / 85 34 36 od. 85 23 17 

BEKANNTSCHAFTEN 
Das neue Single-Magazin f Panner- 
sucfionde ist da (B 0931 / 28 65 12 
Neujahrswunscti: Weicfie nette, 
etirlicfie SIE mocfite gern mit IHM, 
41 /1,75 / 73. gutaussehend, zuver- 
lässig. zärtlich u, kinderlieb, das neue 
Jahr u. vielleicht ein gemeinsames 
Leben beginnen? Chiffre P 375 
2S-|«hrl9er junger Mann, 180 cm, 
NR sucht fklädchen zw. 18-26 J , Hob- 
bys Fahrradfahren, spazieren ge- 
hen, Kinobesuche, schwimmen, wan- 
dern. Chiffre RO 93 
NEUANFANG! welche SIE. mochte 
gerne mit nettem, vorzeigb. IHIVI: 
50/177/75, sportlich, {ünger ausse- 
hend (Wohn, im RodgauJ 1996 neu 
beginnen? Zuschritten, bitte mög- 
lichst mit Bild, unter Chiffre M 783 
Ursula, 63/164, Krankenschwester 
m, schöner Rente, Auto vorhanden. 
Als Witwe fühle ich mich jetzt sehr al- 
lein u. hoffe, auf diesem VVeg einen 
aufgeschlossenen Partner kennenzu- 
lernen. Ich gehe gern Spazieren u. 
meine, eine gute Hausfrau u. Köchin 
zu sein. Interessiert? Dann rufe an; 
Der gemeinsame Weg DGW, Tel, 
06104/6 39 48 
Dieter, 53 J,, Polizeibeamter, ein 
symp. fi^ann mit breiten Schultern 
zum Anlehnen, zuverl, u, einfühlsam, 
unkompliziert, schönes Haus u. Auto 
vorhanden. Damit das Leben wieder 
mehr Spaß macht, suche ich eine 
Partnerin, die auch den Mut zu einem 
Neuanfang hat. Meine Hobbys sind: 
Tanzen, Kochen, Ski fahren u, auch 
mal Faulenzen. Bitte rufen Sie an. 
Der gemeinsame Weg DGW, Tel. 
06104 / 6 39 48 
Hübsche Ungarinnen u. Polinnen, 
zw 18 u, 60 J, üben«, deutschspre- 
chend, fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthalte Partnerschatt bzw. 
Heirat mit treuem zärtl. Mann. Foto- 
kartei-Einsicht möglich. Interessiert? 
Der gemeinsame Weg DGW, Tel, 
06104 / 6 39 48  
Möchte nochmal neu beginnen. 
Wer hat wie ich, weibl. Mitte 40 ohne 
Anhang Lust dazu ? Gesucht wird da- 
für ein pllegeleichtes, humorvolles, 
treues, ehrTicfies männl. Wesen bis 
ca. 50 Jahre. Über ehrliche Zuschrif- 
ten würde ich mich freuen. Chifire SE 
60 
Witwer, 59 J„ 173,76 kg. NR, sucht 
SIE auch NR, passenden Allers, 
Chiffre L 786 

Schwarz/welDer Kater, im Raum Jü- 
gesheim zugelaufen Tel 06108/ 
7 74 71 

Sammler Kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl auch kompl Samm- 
lung. ■ 06109 / 3 48 86 o 0171 / 
21 50 338 
Mülltonne, 50 Ltr,, Kunststoff, zu 
kaufen ges , Tel 06106 / 31 42 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmot>el. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas, Bucher, Geschirr u s w aus 
Nachlaßen u Aull T 069 / 89 17 95 
Suche älteren Lelca-Fotoapprat 
sowie Contarex-Kamera, Tel 06078/ 
66 48, Od 0171 / 4 57 91 19 
Sammler sucht alte Uhren. Teddyst" 
Puppen, Bifjchspielzem, Porzellan, 
Glaser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten' Zahle Höchstpreise' 0 
06108/6 94 tOo 0172/681 95 47 
Orden, Ehrenzelchen. Urkunden. 
Helme, Sat}el, Koppel, alte Bucher u 
deutsche Geschichte u a alle Militar- 
sachen gesucht' B 06172 / 3 47 78 
Suche antike u nostalg Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke, 
Glaser, Bilder, sowie alles Alle u No- 
stalgische, auch ganze Nachlasse, 
zahle bar, Tel 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200,- für al 
Ion, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode 06174/2 24 14 
Suche gute, gebrauchte. welDe Kü- 
chenschränke für kleine Küche und 
kl weißen Tisch t 2 Stuhle, 
Chiffre W 732 oder 069 / 75 60 92 59 
odor06108/7 85 88 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 

Heusenstamm, 4-Zi-Whg in3-Fam- 
Haus. 104 m', Balk , Gaste-WC, DM 
1560,- + Uml /Kaut, ab sofort frei, 
keine Haustiere. Tel 06104 / 6 11 01 
Nachmieter gesucht in Rödermark 
Waldacker. 3-ZW. 78 m', Miete DM 
1050 - kalt + U/K, ab sol, Kuchen- 
abstd DM 1500 - Tel 06074 /9 44 84 
oder 06073 /6 46 05 

OF-Bürgel. 4-Zi -Whg , 105 m^, in 
2-Fam -Haus, B| 78, MM 1380 - ♦ 
NK/Kt » 069 / 86 59 11 
Von Privat, Harpershausen. 4-ZKB, 
110 m', gr Balk , Pkw-Stellpi, Keller, 
Bez 1 1 96 oder später, DM 1250--f 
Nk /Kt absof o später, ■ 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zf,-Apt., EBK neu, Bad, ca. 
40 m', Pkw-Stellpl, DM 600 - + Nk./ 
Kt ab sof oder später, Tel 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl, 1-ZI.-Apt., EBK neu, Bad, ca 
40 m', Pkw-Stellpl, DM 750 - ♦ Nk./ 
Kl ab sol oderspaler, Tel 06071 ' 
3 27 15, Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
2-ZI.-DG-Whg. Neubau, renov. In 
2-FH, Dietzenbach, 60m'Gtundfl. 
50 m' Wfl, zum 1 3 96, von Privat 
an alleinstehende Dame zu vemi. 
ruh Lage, EBK, BIk , MM 800 • ♦ 
180-Nk »Kl Tel 06074 / 2 86 40 
Komfortable 2-ZI.-NB-Whg. Rod- 
gau-Jügeshelm, Erstbezug 1. 3 96, 
68 m-', Terr. + kl Garten, Miele 950 -♦ 
TG, + Uml /Kt Tel 06102 / 29 23 28 
bis 16 h Od Tel 06106/1 36 35 
Von Privat ab 1.1, 96:2-ZI.-Whg., * 
57 m-', in Dielzenb -SIeinbcrg + Klz- 
Stpl, Balk , Ku . Bad, DM 850 • + NK, 
O 06074 / 3 29 06 0 4 73 94 ab 18 h 
S'/i-ZI.-' ~ " 
ca 90 m,'. 
06106/1 4731 

Emrtshausen, von Privat: Komf. 
3-ZI.-NB-Whg., in 6-FH, 83 m', 
Fußb -Hzg , G-WC, gr BIk . Keller 
usw , DM 1250 • ♦ Nk ♦ Kl, Tel 

Whg. Rodgau-Walskirchen, 
n,', Balkon, sof frei, Tel. 

Von Privat! NB-Erstt>azugt 
Moderne 3-ZW, 76 m'. Küche. Bad, 
Gäste-WC, Keller. PKW-Stellpl., Fuß- 
bodenhzg , ruhige Lage, Eppertshau- 
sen. ab Febr 96. DM 1150,- + Nk. -i- 
Kt, Tel 06074 / 6 82 86 ab 18 Uhr 
Nachmieter gesuchtl NB, 1i4-ZW, 
Ku., Bad, BIk., Keller, Fußl)o.-Heizg., 
57 m*', Stellpl., ab 1. 2, 96, in Jüges- 
heim, ca. 8 Gehmin. zur S 9, 
DM 990-■► 160 -NK + Kt 
Tel. 069/21 01 10 20 tagsüt}8r, ab 
19 h sowie Sa./So. 06106/1 20 09 
Of, Landgrafenring, 2Vi -ZW, 76 m,", 
EBK, Bad, Balkon, Fußb.-Heiz., Kel- 
ler. Garagenplatz. Miete 1100,- + 
Umig., vonPnvat zuverm., Tel 069 / 
81 71 67 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaalheim-Mosbach. Erstbez., ruh 
Hangwohnlage, ca. 140m2 WH , 5Zi,, 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr , ab sof , MM DM 1780 --1 
Kl, Tel. 06073/6 23 37 

► NK/ 

Von Privat, Mühlhelm, Neubau, EB, 
Nahe S-Bahn, 2-ZKB, 62 m^, 1. OG, 
Abstellraum, Loggia, Kabel-TV, Kel- 
lerrauni, Carport, ab 1. 2 96, 
DM 1054 -+ Nk./Kt. +Carport, 
Tel. 06104/6 38 46 
Mühlh.-Lümmerspiel, Neubau, 
schicke 2-Zi.-Dachwohnung, Holz- 
decken, Balkon, DM 975,- * U/Kt., 
Tel. 06108/7 67 13 
2 bis 3-ZI.-Whg., Erstbezug. Dietzen- 
bach-Sleinbera, Miele; 1120 - + 80 - 
TG + Nk./Kl., Tel. 0611 / 56 74 79 
OF-Süd: 3-FH, EG, 3-Zi.-Whg., Die- 
le, Küche. Bad, WC, Balk.. GArage, 
ab 1. 3. DM 1200.- + Nk. DM 250 -, 
Kl, an Ehepaar, Chiffre M 782 
2-ZKB-Luxus, NB, EG, 70 m^. Süd- 
seile, Terrasse, Parkett, TG, u.a. in 
ruhiger Wohnlage in Großumstadt, 20 
Min. bis Ffm v. Privat DM 840,- + NK. 
Tel 09392 / 65 98 
Dietzenbach, NB-Erstt)ezug: Neue 
Stadtmitte, 2-ZW, Tageslichlbad, gr. 
BIk., ca. 55 m^. 820.- + 80.- Garage + 
NK /Kl., von Pnv., 06074 / 2 60 56 
Heusenstamm, 2-ZKBB, 75 m', ab 
01.02 96 Irei. Miele warm DM 1200,- 
+ Kaution DM 1500,-. Tel. 06104 / 
6 23 77 oder 06104 / 6 26 23, 
Suche Nachmieter zum 1.2. 96 für 
mod. 2-ZI.-Lux.-Whg., ca, 60 m-', in 
Dietzenbach mit EBK, Bad u. Du.. 
Neubau, EG, Kamin, Sammelgarage, 
Keller Waschraum, Terr,, 50m^Gar- 
tenanteil, Miete DM 1040,- + Uml,/Kt., 
Tel. 06109/2 46 81 
DIetzentMCh, NB, 2-ZW, Bad, Bal- 
kon, Kochecke, 45 m^, ab 2/96. TG- 
Platz, Keller, Waschraum, zentral in 
ruhiger Lage, VB DM 800,- + NK -i- Kt,, 
Tel, 06071 / 3 75 01 Od, 3 39 27 
Von Privat, Offenbach (Schloßgra- 
bengasse), Neubau, 2-Zi,-Apt., EBK, 
Bad, Balkon, Abstellraum, 64 m^^, ru- 
hige Lage, Nähe S-Bahn, DM 960,- -f 
Nk/Kt., ab sofort. Tel, 06103 / 8 65 50 
Nachmieter zum 1.4.1996 ge- 
sucht: 3-ZKDB, Q-WC, 0. Kamin, 
EG, Terr. + Garten, ca, 80 m^, in Diet- 
zenbach, Pkw-TG, MM DM 1250.- -f 
Nk . Tel, 06074 / 4 17 58 
3-ZW, Hausenttamm-Rembrücken, 
Halb-Souterrain, 116 m^, Irei ab März 
96, Warmmiete 1460,-, Keine Kauti- 
on'Tel. 06106/1 46 92 
Nachmieter gesucht!!! Dietzen- 
bach, 2-Zi.-W(hg„ Bad, BIk,, (EBK ge- 
gen Abstand), 55 m', MM z. Zt. warm. 
1100,- inkl. TG, Tel. 06074 / 4 26 37 
3 Wohnungen im Zentnim von Ba- 
benhausen. Top-saniert, Garten auf 
Wunsch. 2-ZKB, 55 m^, 3-ZKB, 73 
m2,4-ZKB, 125 m«, pro DM 13,-, 
auf 5 Jahre fest + Stellpl,-«. Nk,/Kt„ 
TeL 02776//2 88 

06071 / 3 73 07, ab 8 1 96 
Relnftelm-Zellhard, 12 km von 
Darmstadt. 2 Zi Ku . Bad. Abstell- 
raum. gehob Austtg , 65 m', NB, 
Erslt>ez , OM, 2 Min. zum Bus nach 
Da-Reinheim ab 1 2 96,1 DM 750 • 
kalt zuzugl DM 150 - NK ♦ KT z 
verm Tel C)6162 / 25 44 abends 
2 möbl. Zimmer mit Bad, Dusctie, 
WC und Kuchenbenutzung z 1 1 96 
in Muhlheim an Wochenendfahrer zu 
verm , S-Bahn undBus-Anschl Tel 
06108 / 7 45 71 
Roduu-JügestMlm, 3-ZI.-Whg., 
NB-Erstbez , 83 m', Gäste-WC, Sud- 
balkon, MM 1 190 - inkl Abstellpl + 
NK/Kt ,3-ZI.-DG-Whg.. NB-Erstbe- 
zug, 78 w'. Sudbalkon, MM 1 150 - 
inkl Abstellpl, +NK/KI , Tel 06106/ 
45 75 Od 06104 / 4 20 48 

2-ZW., Obertshausen, 45 m', Bal- 
kon, Keller, uberd Stellplatz, Sauna 
im Haus, Katjel-TV, kl gepfl. Anlage 
DM 600,- + Uml /Kt, von Pnvat Tel 
069/83 19 93 

rges 
ad, sc 

Von Privat: Rodgau-Jügeshelm. 2- 
Zl.-Whg., 65 m^.Balkon, abschliefj- 
barer KFZ-Stellpl., Miete 780 - + 
Uml, Tel. 06182 / 74 11 
Dieburg-Münster, 2-ZKB, 70 m', 
Terr, Gaitenanteil, Kabel-TV, 
Wasch-;Trockenraum, Keller. TG, 
Neub. 95, von Privat, DM 950,- -f Nk.. 
TG. Kaut, zu vemiieten, 
Tel, 06071 / 3 22 73 
61 Toplage In Gr.-Umstadt/OT., DG. 
Neubau ca. 95m2,qeh Aussl., 
3-ZKB, EBK, Bad, Dusche, WC, Gä- 
ste-WC, Abstellraum. Südbalkon in 
Ireist 2-FH, ab solorl zu vermieten, 
DM 1180 - + NK -1^ Kt., 06078 / 47 99 
Groß-Unistadt. 2-Zi.-Whg., 1. OG, 
75 m^, zenir. Lage. Altstadt, zu 
vermieten. Tel. 06078 / 7 19 12 
In Offenbach, Nihe Hbhf. 1 kl. ' 
Whng. im 5. Stock f. 1 Pers. 1 Schla- 
fraum, 1 Kochraum, 1 Brause mit WC. 
DM 500,- + Uml., 3 MM Kaut. Tel. 
06182/2 17 37 
Im Rumpenhelmer Schloß, 3 Zi. Kü, 
Bad, Gasheizg , ca 85 m^ + 85 
m^Dachboden zus. 170 m^ 1200,- + 
Autoabslellpl. 50,- + Uml, + 3 MM 
Kaut, sofort Tel. 06182 / 2 17 37 
Seilgenstadt: 2-ZW, Küche, Bad, 
Balk , G-WC, Kfz-Stellpl., DM 970.--i- 
Nk., ab 15. 1. bzw. 1 2. 96, Zuschnl- 
ten unter M 781 
Neubau EG-Whng., 4-ZKB u, Ter- 
rasse im MF-DH, OT Seligenstadt ab 
1,3.96 V. Pnv. zu verm, Komf. Aus- 
stattgung mit SBH, Kabelanschl., 
kompl. gelliest. 1250,-MM, kalt, + 
Uml, + 3 MM Kaut. Tel, 06182 / 
6 65 66 ab 21.00 Uhr 
OF, Blet)erer-Berg, schönes möbl 
Zimmer mit Küche/Bad an Wochen- 
endheimfahrer, 069 / 89 18 20 
Suche Nachmieter für 2-ZW In 
Ober-Roden, Tel, 069 / 80 54 47 23, 
ab 17 Uhr Tel, 06074 /9 99 70 
Sie suchen das Besondere? 
Diese DG-Whg. bietet auf 2 Ebenen 
über 110 m2 VVfl., 4 Zi., Kü., 2 Bd., 
BIk,, mehrere TG-Plätze möglich. La- 
ge; Dl-Hergershausen, MM DM 
1590,- NiÖKt. Von Privat. Tel. ab 
18,00 Uhr 06162 / 7 28 26 

MIETBESUCHE 
Berufssoldat sucht Wohnung ab 
110 m2, mögl. mit Gartenbenutzung, 
oder Haus in Babenhausen, ab 
1. 5. 96 (evtl. früher), Chiffre E 783 
Junges Ehepaar mit Kind (10 Mon. 
sucht 3-ZW, bis DM 1100,-warm, in 
Mühlheim, Tel. 06108 /8 14 73 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen blelbenl Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Ottenbach (Angestellte der OP), 
Zusendungen bitte unter E 697 
Junges Ehepaar, beide berufstätig, 
mit 2 Kinder (14/16) sucht 3-ZW,. 
mlnd. 80 m^, in OF-Bieber. Miete bis 
DM 1250,- wann. Tel. 069 / 87 27 52 
Ehepaar mittl. Alters sucht in Hain- 
burg zum 1. 4. 96 oder später, 3-Zt.- 
Whg, mit Terrasse oder Balkon, Gar- 
tenpllege wird gern übernommen. 
Angebote bitte an; Tel. 06182 / 59 87 
Junges Paar sucht 3-ZI.-Whg. in 
Rodgau, bevorzugt Jügesheim, mit 
Terr, od, Balkon, zum 1.3, od, früher, 
Chiffre RO 96 

Deutsches Ehepaar mit 16-|ahnger 
Tochter. t)eide t>eruf5tätig, sucht 
3 Zi -Whg . mit Balkon, in Ottenbach 
oder näherer Umgebung, ab März 
1996 oder später, bis DM 1200,- 
warm Tel 06108 8 14 26 

FORD 

GnmdstAcke-Anflefeste 
1860 m'BauerwartungtlarKl. 
Traumlage Alzenau OT. zu verltaufen 
pro m? 215.-. Chiffre E 660 

HSuser-Angebote 

3-ZW, 82 m', EBK. TGL-Bad, sep. 
WC, BIk , Garage, njh 6-FH, kein Ab- 
stand, Miete DM 1190 • + DM 70 -Ga- 
rage 250 - NK, » 06074 /4 22 39 
OF-Mltte, 4-ZKB-Luxus-Whg , NB, 
88 m^. kl, Wohnanlage, sehr gepfl., 
SW-Balkon, G-WC, Einbau-Schranke 
ab 15 02 96 DM 1550,- + TG + NK 
Tel 069 / 64 87 64 32 
Möblierte 1-ZI.-Whg., 81 m», EBK 
mit Spul-u. Waschmach , Bad, Balk , 
Keller, Fahrstuhl, ab 1 4 96, von Pn- 
vat in Dietzenbach zu vermieten Mie- 
te DM 1350,-, Uml 514,-p. Mt ,3MM 
Kaution, Chiffre E 788 
3-ZW, von Privat, Rodgau-Duden- 
hofen, 3-FH, ruh Lage, ca 113 
m'Wfl, 2 gr Balk , Bad, Ku , Gä -WC, 
kompl mit Parkett u Fliesen, 2 PKW- 
Stellpl, frei zum 1. 3 96, DM 1380 - + 
NK/Kt , Tel. 06108/7 54 85 
Dieburg, 3-ZKB, offener Kamm, so- 
fort frei, DM 1100 - ♦ NK/Kt 
Tel. 06071 /2 40 94, ab 17,30 Uhr 

Raum Obemburg, itt. 1 -Fam-Haus, 
kompl saniert, 105m?Wfl, 5Zi, Ku , 
Bad mit WC, Du mit WC, Gas-Hzg , 
Gewoftiekeller, Balk neu ut}erdacht, 
inkl Net>engeb und Bauplatz I 2- 
Fam -Haus möglich. Ges.-Grundst 
ca 390 m', sehr gt BAB-Anschluß, 
von Pnvat zu verk , DM 395 000 - VB 
Tel 06022 / 55 62 o. 06028 / 71 54 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf, DHH, B| 81, 
von Pnvat, LaarkirchenerStr, 3 Mm 
zum Wald, Kindergarten, Schule, 4(X) 
m'Grd gut eingew , EG; Ku , Eßzi, 
Wohnzi, Diele, Bad, Kammer, gr 
Terr, OG; 3 Schlafzi, Kammer, gr 
Bad, BIk , Keller; 2 Haushaitsr, 2 Kel- 
lerr. Toil, Hzg . |e Geschoß 70 m?, 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster + Türen Merantiholz, VB DM 
790 000 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
OF, Bleber-Waldhof, REH. " 
Erbpacht-Grundstuck, 220 m' Wohn/ 
Nutzfl, Garage, DM570 000 -, 
B 069/89 51 99 

Häuser-Gesuche 
Mehrfamllien-Haus In OF od. Kreis 
OF von Privat gesucht, 
Chiffre M 757 

ETW - Angebote 
Dietzenbach, Talstr., 3-ZW, 83 m?, 
kompl. renov. Neu; EBK, Sanilarein- 
richtg., Türen, Teppichbo., KFZ- 
Slellpl,, frei 1. 2. 96.239 000 -, von 
Priv., 06074 / 4 23 41 o. 92 22 13 
Von Privat an Privat: Langen, sehr 
schöne 3-ZI.-Mals.-ETW,B| 91, m 
2-Fam-Haus, 98 m' WH , m Kfz - 
Stellpl.. 2 Terr, EBK, 2 Bäder u kl 
Garten, an Bebauungsgrenze mit 
Blick auf Wald u. Feld DM 485 000 -, 
Tel 06103 / 5 32 87 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-ZI.-ETW, ca. 70 m'. 

M 184 000 -, in kl WE. Irei, OF- 
Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
Von Privat: Eppertshausen, exkl. 3- 
Zl.-Mals.-Whg., 110 m^, Fußb -Hzg., 
Garten, 2 Terr, Balk., EBK. vieles 
mehr, Tel. 06071 / 3 56 16 oder 
3 42 44 
Rodg.-Nleder-Roden: 3-ZW, EBK, 
Bad, Balk., 86 m^, ruh. Wohnlage, 
DM 250 (X)0.- von Pnval zu verkau- 
len, Tel. 06106 / 7 55 90 
2-ZI, In 3-FH Mühlhalm, ca. 60 m', 
Hobby-Kellerraum 13 m^, SW-Balk. 
7 m3, KFZ-Stellpl., VB DM 280 000.- 
Tel. 06108 / 7 38 00 
Traumwohnung: 152 m', 5-Zi.-Ma- 
is,-ETW, 2 Bäder, 2 Balkone, sep. Ab- 
stellkammer, TG-Platz, nur 380 000,- 
, Irei, Nieder-Roden, Tel 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 

Sofort frei: schöne 3-ZI.-ETW, Rod- 
gau/Nleder-Roden, 80 m', gepfl. 
Mehr-Fam.-Hs. (Sirandpromenade), 
vergl. Südbalk. (Wintergailen) nur 
195 000.- inkl, Garage -f Stellpl., Tel. 
06106 / 7 97 70 
Zellhausen: moderne, gepfl. 2-Zi- 
ETW, renov,, 60 m^ Wfl., 2 Balkone, 
zentr njh. Lage, im 5-FH.. Stellpl., 
sol. frei, DM210 000,- VB., keine Ma- 
klerprov. Tel. 06182 / 2 02 88 
3V4-ZI.-ETW, StelniMrg, ca. 80 m^, 
HH, 16. OG, sofort frei, VB DM 
210 000 -, Tel. 06074 / 2 62 14 
OF, von Privat, 3-ZI.-Whg., 81 m^. 
Nähe S-Bahn, ruh., grüne Lage, in kl. 
Anlage, gr. Balk,, Fußbodenhzg. alle 
Böden, Bad, WC -i- sep. Gä.-WC ge- 
fliest, eine mod. und elegante Whg.. 
KP DM 320 000,- -i- TG-Stellplatz DM 
10 000,-, Tel. 069/87 42 59 

WOHNUNGSTAUSCH 
2-ZI.-Whg, gegen 3-ZI.-Wohnung in 
OF-Stadtmitte, Tel, 069 / 89 10 68 
3-ZI.-Whg. gegen 2-ZI.-Wohnung in 
OF-Stadtmitte, Tel, 069 / 64 84 96 94 

GARAGEN 
Seligenstadt, Garage am Trieler 
Ring, 18 mz. inci, Grundstück, neu 
DM 28 500,-. Tel, 06182 / 2 84 03 
In Offenbach Bieber, Stollzestr /Wi- 
kingerstr./Umgbg., Garagen zu mie- 
ten gesucht. Tel. 069 / 89 58 50 
Rodgau-Halnhausen, GARAGEN- 
PLATZ, ab solort, DM 80,-/mtl, 
Tel, 06106/1 31 10  
Offenbach, Karlstr., Tiefgaragen- 
platz zu vemiieten, Tel. 06142 7 
8 21 81,ab19Uhr  
TG-Platz in OF, Damistädter Str,, 
Nähe Städt, Kliniken, ab sof, zu ver- 
mieten, Tel. 06103 / 94 60 69 u, 
94 60 70 AB U.Fax 

BMW 
BMW 316, Bj. 1978, TÜ bis August 
96, Kupplung neu, fahrtjereit, 1. Hd,, 
Preis VB, Tel! 06074 / 2 66 21 

FIAT 
Fiat Uno S ie^ 45 PS. schwarz, Bj, 89, 
80 000 km, TU/AU 11/97,5türig, Son- 
nendach. DM 4200 - a 06074^9360 

Fiesta Hollday 1,0 Ltr, 45 PS, 
87 000 km, TU 10/86. ASU neu, CR. 
weiß, sehr g Zust .1 Hd . VB 3900 -. 
Tel 06103 / 32 26 68od 31 18 82 
Fiesta. EZ 10/92,22 500 Km, 50 PS ' 
GKal. TU 10*97, blaumet, So-Dach. 
Cass-Radio, hzb Frontsch., 1 A 
Zust , DM 12 500,- Tel 069 
83 40 14 
Ford Fiesta. Festival, 1.1 CL. B| 88 
rot, neu tjereitt, 85 000 km, 
DM 4000 -. Tel 06074 ' 2 54 82 

MAZDA 

NISSAN 
Nistan Maxima 3.0 V6.6|. 7/94. 
kompl Ausst . Tempomat. Aluf., 
Autotel.. CD/Radio, gold/met. aus- 
gest AH MilzetliOffental. VBDf^ 
32 150,-. Tel 06103 / 5 45 05 

OPEL 

SEAT 
Seat Toledo 1,8 GL. "Sport" 
schwarz. 65kW. EZ9/92.56 000 km.. 
TU 8/97, Servolenkung. Schiebed.. 
Nebelscheinwerfer. Heckspoiler. 
neue Bereifuno 195/50 R15 auf LM- 
Felgen. Sony-casetten-Radio mit 6 
Lautsprechem. DM 14 450.-. Tel. 
06182/2 81 28 

VW 
VWGolf, Bj.84.TlJ 12/97, Kat.,gold- 
mel., guter Zust., VB DM 4900,-, Tel 
06103/7 85 61 
Passat GL, G-Kat., B|. 87, TU 12/97, 
Alu, geteilte Rückbank, 5lrg , met., 
RC, ZV, Servo, Color, AHK, 2, Hd., 
scheckhelt, 81 800 km, unlalllrei. VB 
6700.-, Tel. 06181 / 6 29 59 
VW Bus. Automatic, Bj. 81,140 
TKM, Getriebeschaden, VB 1000.-. 
Tel. 069 / 4 94 05 52 
Golf III TDI, 90 PS/66 kW, Sondermo- 
dell Avenue. 2/95.19 000 km, met.- 
Lack schwarz, 4türig, ABS, 2 Airbags, 
ZV, eSSD, RC Gamma, Nebel, usw., 
usw., NP DM 40 000 - für nur DM 
28 900.-, Tel, 06071 / 4 26 92 

Campingfahrzeuge 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Dittmeler GmbH, Obertshausen 

B06104 / 79 75 39O.06182 / 5840, 
FAX 6 55 01 gew 

ZUREHÖR 
4 Wl.-Relfen,,, Pirelli Winter 190 Per- 
formanle, 195/65 R 15/91 T, aul Fel- 
gen 6 x 15/H2/ET 37, neu, I, Audi 80, 
zus. DM 1028,-, Tel. 06071 / 56 33 
4 Winterreifen 185/60 R14 auf Alu- 
felgen, DM 400,-, Tel, 06074 /2 57 18 
Winterreifen 185/65 R14,8 5 T, 1 J.' 
alt, auf 4-Loch-Felg8n, VB 250-, Tel, 
06074 / 4 57 77 
Schneeketten, für 185/65 R15, zu 
kaufen gesucht Tel. 06074 / 9 93 90 

STELLENANGEROTE 
Pünktliche, ordenti. Haushaltshll- 
fe, 2 X 2 Std, wöchenti,, (Di, u. Fr), je- 
weils von 10-12 Uhr. für alle im Haus- 
halt vorkommenden Arbeilen ge- 
sucht. Bedingung; selbst. Arbeiten, 
Tel, 06106 / 36 07  
Liebevoile Tagesmutter gesucht, 
die ab August halbtags bei uns in 
Mühlheim unseren Sohn (1 Jahr) be- 
treut sowie unsere Tochter zum Kin- 
dergarten bringt u, wieder abholt. 
ChiRre D 422 
Suche Betreuung für Alter Dame, 
nachmittags, Mo-Do. V, 15,30-17,00 
Uhr, Näheres unter 069 / 85 14 05 

STELLENGESUCHE 
SekretArln, 56 J.. fl, Engl., mit allen 
Büroart)elten vertraut, sucht tage/ 
stundenw Tätlokeit, auch Schreib- 
arbeiten. Tel. 069 / 64 87 67 83 

25jAhr. Bürokraft/Phonotypistin, 
sucht neues Aufgaberigebiet (gern 
Rechtsanwalt) evtl auch Verkauf, in 
Jügesheim Od, Umgetxjng. furca 30 
Std wochenti. Chiffre RO 95 
SSjihriger Im Vorruhestand sucht 
ab 8 1 1996 einen Job FS Kl 3 
vorhd Tel 069 . 64 84 95 76 
29jihrige Frau sucht Teilzeitart>ert. 
vormittags, Tel 06074 3 32 94 

GESCHÄFTLICHES 

Mazda 626 GLX 2.0 L, Kombi, hellrot 
EZ 10/90, TU'AU neu, 66 KW, 88 500 
km, eFH, ZV, G-Kat, Servo, Color- 
vergl., 8lach Bereifung auf Felgen, 
Dachtr, 10 000,-, Tel 06106 / 
2 29 29 

Opel Kadett EYCC, 1,6 I, Kai. 75 
PS/55 kW. EZ 89. 55 TKM, kaminrot, 
TU 5/96, AU 8/97, VB 8400 • 
Tel 06104 / 7 52 32, ab 18 Uhr 
Kadett E, 75 PS/55 kW, 60 000 km, 
Kat, EZ 10/89, rot, TU 10/96, sehr 
gepflegter Garagenwagen, VB DM 
9000 ,1B 06103 '3 66 85 
Astra 1,41, EZ 2/92, ZV, RC 202, * 
Glas-SD, 79 000 km, TU/AU neu, 
scheckhettgepll., mistralgrau-met., 
DM 10 800 - 0 06182 / 2 94 94 ab 17 
Uhr o von 8-20 Uhr 0171 / 36 55543 
Calibra Sondermodell, 85 kW, EZ 1/ 
93,83 TKM, tieler gelegt, für DM 
18 000 -, Tel. 06102/5 12 03 
Vectra GLS, G-Kat., 90 PS/67 KW, 
Mo<t'90.61 TKM, bordeaux-rot, Ser- 
vo. ZV, TUV 10/97.5-Gang, scheck- 
hettgepllegt, unlalllrei DM 13 800,- 
Tel 069 / 85 73 92 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag m verschied. Fartjen, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,- Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Omega A Bj. 2/93, caravan, 
38 200 km, Schiebedach, ZV. Dieb- 
stahlsicherunq, CD-Radio, sowie 
noch andere Zubehör (8 fach Berei- 
fung) VB 25 000,-, 06104 / 4 30 67 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleichtlü 
Wir sind einer der größten Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m2 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Otjertshausen. an der B 448, 

Telefon06104 / 9 50 40 
Verk, gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgaranlie, z.B AEG ab 98 -. 
Miele ab 110 -, Kuhlschranke/E-Her- 
de ab 50 - usw . Lieferung frei Haus 
la 069 <38 71 57. Fa Wf^Z Ffm 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde. Trockner usw , auch delek- 
le, hole sol ab 069/387157, Fa WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk , z B Waschm , Waschetr, 
Kühl- u Gelnerschr, Geschirrspülm , 
Kuchenmotrel, Spule. E-Herde, 
Gash., u.v.m Tel. 069 / 85 49 53 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgerate aller fuhrenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus. 
64839 Munster. Frankfurter Str 11. 
Tel. 06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln. Entrümpl.. Haus- 
haltsauflos.. 069 / 46 78 25 gew. 

2 PANEELE und f 
• PROFILBRETTER S 
0 für modemes u. natürliches 0 
0 Wohnen. Wir sind einer der 0 
0 größten Anbieter in Hessen mit 0 
0 über 1200 Sorten Auswahl 0 
0 ab DM/mz 8,95! 0 
0 Lassen Sie sich von uns • 
0 fachgerecht beraten 0 
• HOLZLAND BECKER • 
2 Obertshausen, an der B 448, * 
• Telefon 06104 / 9 50 40 • 

Anzeitfenscfilufi: 
MonfassfSUbr 

ZU VERSCHENKEN 
ODERUNTER DM50,- 

Welßer, stabiler Bettl(asten (WK 
Möbel). H: 57, L: 110, T: 40 cm, 50 -, 
Tel. 06154/8 29 83 
Modernes Ölbild, gespachtelt. H: 60, 
8:45 cm, vora/iegend tjlaue Farben, 
sehr schöner Rahmen, DM 50.-. 
Tel. 06154/8 29 83 
Neue Unixbücher z, b Preis: Lex & 
Yacc. Pract, Unix See, ä 30 -, NFS + 
NIS 28 -, Syst. Perf. Tuning 25 -, Use- 
ning uucp 23-, Tel. 06103 / 6 35 68 
Mod. guterh. Kl.-Schuhe: Stielel Gr, 
21.5 -, Bausehalbsch., 20,4 -, Sport- 
schuh Jordan, 25,3,- + 5-, Haus- 
schuh,21,1,50, Tel, 06103 / 6 35 68 
Arnold N, Güter- u. Personenwagen 
v. DM 10 - bis 35 -, Trafos V. ArnoTd 
und LGB je 50,-, Tel. 06104 /49 06 49 
Kadett E Teile: Rücklichter 40 -, Blin- 
ker, 20.-, Lichtmaschine, 50.-, Batte- 
rie 44 AH, 30-, dto, wartungsfrei, 40.- 
Tel. 06104/49 06 49 
Romanisches Spiegeiset aus 6 ein- 
zelnen Spiegeln, erg. zus, 1 Spiegel, 
DM 40,-, Tel. 06104/6 10 59 
Das große Buch zur Chartanalyse: 
Lerbinger „Das große Buch der Ak- 

DM 50,-. Tel. 06104 / 6 10 59 tie' 
„Die Bewerbung" von W. Manekel- 
ler, geb., DM 20,-. Tel. 06104 / 
6 10 59 
Kleinkinder-RücKentrage, DM 15.-, 
Tel. 06071 / 3 56 36 
Ski-Anzug, Gr. 38, lindgrün, 2 teilig 
DM 30,-, Koffer, Nylon dkl.-blau 75 
cm, 2 Rollen DM 25,-, Tel. 06071 / 
3 56 36 
Sklerm. Blndung,Gr. 150/160/160 
cm, Skischuhe, Gr. 35/38/41, Ski- 
Latzhose, Gr, 164. fast neu, jew. bis 
DM 50 -, Tel, 06103 / 2 62 97 
Hockey-Schlittschuhe, Gr. US 7%, 
teilw, last neu, DM 50,-, Tel. 06103 / 
2 62 97 
Foto-VIdeo-Stativ, Fabrikat ,,Lin- 
hor, lürschweie Kameras, DM 45,-. 
Tel, 069 / 81 93 83 
Obst-Spindelpresse lür ca, 4 kg Fül- 
lung, stabile Ausführung, DM 40,-. 
Tel. 069 / 81 93 83 
Dampfentsafter, guter Zustand, 
auch zum vitaminschonenden Gemü- 
segaren geeignet, DM 25,-, Tel. 069 / 
81 93 83 
Rustikale Wandleuchte, helles Holz, 
paßt gut zu abgebeizten Möbeln. (NP 
DM 214.-) für DM 50,-. Tel. 06154 / 
8 29 83 

ner grol 
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ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

Levlt Jeans. Gr 30. neu. 50.- Diesel 
BaSK: Jeans. Gr 30. getragen. 10 - 
Da -Mantel, schwarz. Gr 38.30.- 
Tei 069/86 88 78. ab 19 Uhr 
Motorrad-Zeitschrift, Jahr: 9495. 
•urieOM 1 -.Tel 06108 6 71 80 
Emsa-Wftschetonne in Weiß. VB 
DM15.-.Tel. 06108/671 80 
Armatur f. Badewanne u. Dusche, 
VB DM 20.-. Tel. 06108 / 6 71 80 
Disney-FitrYeß-Center20.-. Musik- 
Mobile 10.-. Zwillingsbekid.. 74'80, 
5.- • 15.-. Umstandski,-hose Jeans. 
38 40 le 25.- Tel 069 / 64 84 99 63 
Herrenkleidung: Thermoblouson. 
.Knock-out" mit Kapuze. 50 Ther- 

mohose. grau.neu. Gr 50/52. DM 
50,-. Tel, 06103/6 35 65 

4WRContll75^70/14m Stahlt f 
Audi 100. Stck 50.-.4WR175 70R 
14 mit Feig .BMW, je 45.-. Tel. 
06074 2 86 84 
Braas-Kunststoffziegel für SAT-An- 
tenne. Reiseschreibm Autoverstar- 
ker, Reiserasierer neu Diaprojektor. 
30J altle 50.-. Tel, 06108/6 81 43 
BabykostwSrmer von Severin, 12 - 
Wegen Allergie - div. Hipp-Glaser für 
le 1 Decoder Tastatur für BTX 
(RAFI). 50 -, Tel, 06102 ' 66 48 
Keramikteekanne m 6Bechem. 
10.-. neue Krups-Kafleemaschine. 
10 Tassen, ohne Glaskanne. 15.-. 
Tel 06102 6648 
40 Merian-Hefte u viele Bucher a 2 - 
abzugeben Tel. 06182 - 6 65 15 
Schreibtisch, helles Holz. 135 x 72 
cm. DM 30.-. Tel. 069- 85 56 18 
Herren Jogginganzug, Gr. 50/52. 
DM 40.-. Tel. 06103/6 35 65 

Tastaturschublade, neu, 50.^ Dek- 
kenstrahier m 3 Lampen. 30.-. He - 
Anzug. 1 x getragen. Gr 54.50.-. Tel. 
06104 4 42 58 
Langlaufski. 215 cm m. Schuhen Gr 
43, 50,-. ong Tesa Moll Dichtung 3. 
Sessel m. losen Kissen im Chromge- 
stell. 20.-. Tel, 06104 4 42 58 
Büro-Drehstuhl, höhenverstellbar, 
50.-. Fußstutze 10.-. Jeans, blau u 
schwarz. Gr. 33/32 v. Edwin. 30.-. 
Tel 06104 • 4 42 58 
Schultafel schw. 180x 122 cm. Rah- 
men u. Standbeine Massivholz. unt)e- 
handelt DM 50.--. Tel. 06021 / 
7 55 81 
Brennholz, im 20 kg Sack. Fichte un- 
behandelt, in 15 x 20 cm Stucken und 
10 cm Würfel, pro Sack 15.-. Tel. 
06182/2 61 09ab17Uhr 
Winter). Gr. 42.30.-. Wollmantel 40.- 
.Jacke 170/10.-. LL-Anzug 40/25.-. 
Skisch. 6/18.-. Schlittsch. 38/15.-. Gr 
45/15.-. Tel. 069 7 89 34 46 

2400 Baud Modem. PC Terminatpro- 
gramm. Zubehör abzugeben. 10,- 
Tel 06103. 97 77 33  
Kinderlaufgitter, ca 1 x t m. Rollen, 
zusammeklappb . 50,-. Chicco 
Bauchtrage 30.-. Babybadcwanne m 
Aufsatz 35,-, Tel, 06103 97 77 33 
Looping Autorennbahn, wenig t>e- 
nutzt. DM 39 •, Tel. 069 / 86 94 99 
CD von Take That, ..Everything 
Changes". 20 -. Mäd -Fahrrad. 20". 
50 - Mä.-Schlittschuhe.Gr.36.25- 
Tel 069 86 94 99 
Korbstubenwagen mit Himmel. DM 
50.-. Maxi Cosi älteres Modell mit 
Rollgestell. DM 10.-. Tel. 069 
86 93 01 
Orlg. Tesa-Moll, 10 m. DM 3.-. Dek- 
kenstrahler m. 3 Lampen. DM 30.-. 
Tel 06104/4 42 58 
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbur- 
ster. 5Li Beuler. Handstaubsauger, 
elektr. Luftbefeuchter. VB DM 50.- je 
Teil. Tel 069 ' 84 30 65 

Berberteppich, ca. 145 x 90 cm. NP 
249.-1 49.-. Foto-Handbuch f Canon 
AE 1. DM 12.- Tel 069 86 31 34 
Geknüpfter Teppich, ca 150x85 
cm. 50,- Alu-Jalousien f Türen u 
Fenster, versch Maße. 20.-bis 30.- 
Tel. 069 89 39 26. abends 
2 Leichtluftmatratzen, je DM 25.- 
Sahnefee 15.- Tel 069 / 89 39 26 

I Felgen (I 
175/70 R13 M + S). je DM 50 -, Tel 
069 . 85 28 90 
Gut erhaltene ümstandsbeklel- 
dung Gr. 36-40. DM 5 - bis 30,-. Ba- 
bykleidung Gr. 56-86. DM 1 - bis 20 - 
abzugeben. Tel 069 / 85 28 90 
Dampfreiniger ^KIelder) von Rowen- 
ta. neu. DM 29 - Tel 069 / 86 31 34 
Wasserpfeife. NEU. ca. 70 cm. nur 
DM 80.-, Tel 06074 / 2 86 84 
3-flammige Lampe. Eiche rustikal, 
incl. Ersatzglas. 50.- 06104 43057 

Herrenkleidung: Lodenmantel. Gr 
50-52. 50 -, Longiacke, dunkelbl mit 
raußnehmb Wi -Futter u Kapuze. 
Gr 50.40 Tel 06103 6 35 65 
Schreibmaschine Gabriela BOOS L 
m Kolter, Motorschaden. ( Bastler 
50 •. 2 nagelneue Typenrader je 25 • 
Tel 06103 2 17 26 
Bettkopfschutz, neu. 15 - Haus- 
schuhe Gr 24. 3 -. So -Kombi. Gr 80. 
6 Strickkleid. Gr 86. 9 •, Babyspiel- 
sachennurie3 -.06103 2 1726 
Auflösung v. Telefonkartensamm- 
lung! Viele schone Motive. Comix- 
karten etc von 14 bismax 50 -, 
nicht benutzt. Tel 069 88 02 55 
Briefmarkensammlung Bund/Ber- 
lin. und Ausland, gestemp. ca 500 
Stuck im Album. 50 • u SLG Deut- 
sches Reich, Tel 069 88 02 55 
Alpin-Ski, 160 cm. LL-Ski 205 cm. 
Skischuhe. Gr 38. je DM 40 •. Tel. 
06104 / 6 38 46 

3-Strahler-Lampe 10.-. Druckboiler 
45,-. Tanzst Kleid 50.-. Skianzüge, 
Gr 36/50.-. Gr 40/40.-, Gr 164/35.-, 
Gr 152/35.- Tel 069 . 89 34 46 
Tastaturschublade I Untertischeinb 
neu. 50.-. Jeans 33/32. sw u bl . 20.-, 
Sessel m losen Kiss 20.-. Schwimm- 
lloss 36/38. 10.-. 06104 • 4 42 58 
Burodrehstuhl, 50.-. Fußstutze, 10 - 
Langlaulski. 215 cm. m. Schuhe, Gr 
43.50.-. Jet-Ski-Hose. Gr 42. blau. 
50.-. Tel 06104'4 42 58 
Ethernlt Adapter: Intel EtherExpress 
PRO'IOmit Flash Eprom. 16-BitlSA 
Bus Interface. Windows. Unix. etc. 
DM 50.-. Tel. 06103 / 97 77 33 
Kinderbücher, ca 20 Stuck, u a 
Ledefstrumpl. 39.-. S 8 Filmfachbu- 
cher.5 ■bis25.- »069/8631 34 
Knal>enrad, 22 Zoll. Sesselgnrnitur. 
Herrenhalbschuhe, neu. Gr 42. Fahr- 
radstutze. verstellbar, alles unter DM 
50.-. Tel 06104/4 35 85 

Benefiz-Telefonkarte 

für die direkte Hilfe vor Ort. 

IQ®» MKIIMT ) ■■ OiakorM UlfBW 

F;»h.ilt)i(h ht' 1 (h-r Post rck'korn und rJen yc/ohlf.ihrtivfrb.»rVJi'ii 

ist doch toll - 

Sie erzählen uns Ihre (Anzeigen-) 

Wünsche, wir erfüllen sie! 

Telefonische Anzeigenannahme 

069 / 80 63 366 

Telefax 069/81 01 20 

OFFENBACH-POST 

Obszöne Geräusche, vulgäre 
Beleidigungen: Telefonterror 

Man hat genug 

um die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- oder 
Druckluftpfeifen! 

Damit Wüstlingen am Telefon die 
Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Jede Woch£ ÜBER 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn an: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
t(—w   mittwochs in der OFFENBACH-POST und in- 

I /a\ I—k I y\l f /'T\ 'T^ allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
' *11 /iiiiV u Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen =15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Dei Betrag O liegt aU Vetiechnunosscheck bei O soll abgebucht weiden (Kerne RechnungtiiteUung) 

I 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
2A 
2B 
3B 
3C 
3F 
3G 
3H 
3! 
3M 
5 
5A 
SB 
5C 
5D 
5E 
5F 
5G 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
68 
10 
10A 
10B 
II 
12 
12A 
13 
ISA 
17 
22 

Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Camping-Fall rzeuge 
Moton'ad 
KFZ-Zubehör 
Boote 

Stellengesuche 
Vermietungen 

lucne 
Haus-Angebote 
Haus-Gesuche 
ETW-Angebote 
ETW-Gesuche 
Wohnungstausch 
Verkäufe 
Möbel/Einrichtungen 
Bekleidung 
Haushaltsgeräte 
Antiquitäten/Schmuck 
Foto/Film/Optik 
HIFm/Video/Elektronik 
Musik-Instrumente 
Platten/CDs 
Hobby/Freizelt/Spon 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pflanzen/Gartenbedarf 
Vermischtes 
Mitfahren 
Gruppen-Vereine 
Bekanntschaft 
UnterrKht 
UnterrKhts-Oesuche 
TiermarW 
Vetkjren/Gefunden 
Heiratsanzeigen 
Bis DM 50.- 

3 Zeilen 

NUR 13? DM 
iNCi.. MWST. 

% 
\ 

(D 

OFFENBACH-POST. 
Hanau-Post, 
Heusenstammer Stadt-Post, 
Otwrtshausener Stadt-Post. 
Mühlheimer Sladt-Post. 
Oietzenbactwr Stadt-Post, 
Rodgau-Post, 
Rödermart(-Post. 
Dreieich Stadtanielger, 
Seligenstädter Heimat-Blatt, 
Heimatpost für Ste»heim/ 
Klein-Auheim/Großauheim, 
Langener Zeitung, 
Dleburger Anzeiger. 
Qroß-Zinvnemer 
Lokalanzeiger, 
Stadtanzeiger lür 
Ottenbach, MOhlheim, 
Obertshausen, 
Stadtpoit Oreieich. 
Langen, Egeiebach, 
DtetHJrger Anzeiganblitt 
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Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Ein glückliches und gesundes neues Jahr, ver- 
bunden mit dem Dank für das im vergangenen 
Jahr entgegengebrachte Vertrauen, wünschen wir 
all unseren Patienten, unseren Mitarbeitern, den Mit- 
arbeitern der Sozialdienste und der Krankenkassen 
sowie all unseren Freunden und Bekannten. 

Am Eichwald 27. 63150 Heusenslamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

# W'ischmdf^i'.hinßn # 'i>".ctiirr<,p(jinti]srtii(iRn # Tfruknnr # 
# Ktjhls(.hr.ink(; • irif' • '^t.inilfiuritr n.iS'Elt # 

# Einbaugeräte • * * Nur Markengerale * * 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

I I Küchen + Gerätemarkt 

■ ^ i)69 
GpotffV't tfiqlich 1000 bis 1800 Uh(. Ml :)<i "Li ■ bis 14TO uit« 

für die 
junge Familie: 

Unser Sparhaue 
zum Rotetift-Freie! 
fordtrfi Si« uni*f koit«nlottt Info on 

feam 
•CMiOlHlfItTtOlt »AUIN 

63 4 77 Mointal Am ftothaui 4 T*l«fon 00181/45861 

BEKANNTSCHAFTEN 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klihkern t Isolieren b. Verseilung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamln-Instandselzungs GmbH ■ 61.137 schoneck 
S 06187 / 46 37. bis 20.00" • Sofort-Ängebot ■ kein Verlreterbesuch 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
Pferde- Pnlsche-, 
AlukoHer. Ktpper AttWhTMttfigtf 
/»■"otransp Nuw- Sofodmontog« von AHK.* 
u Freizeiianhanger Camping- u. FrelzaKaitH(el. 

!usch5+11 
Rufen Si« uns an. 

Anhinger 600 kg DM 1100.- Team 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Miria, 32. aus St. PtlinburQ. Reiseburojngt'it ittrjkii. I lur Zeit In Frankfurt. [ sutfif Eh^pjftnef t)i' ^ 55 
Agentur WetI Ott ' 069/23 20 39idb I^OOUtir Sa/So at> l?OOUhr) OS43l/n2 49'iOOOt)>-. 

20 00 U^r auctf Sa /So ) 
Beitellen Sie kottenfot unteren Fotokalalogt 

KiflyMINO RUND" 
Schomstelnausidddung mi Schamottefohrcn ■ EdHstahlrohren • m< 
Warmedamniung • Ltknlbflon Glasur • gegen leuchte, vetsollende 
Schanstene vorsorglch anzi/alen bei Niedertemperatutheizunger 
Emmwm von Schomcttlnliöpftfl rnt KInikem • klare Preise in voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomstemlechrik nciQi / e aa «r 
63456 Hanau 7 ^Steinheim) * Maytuchstr, 17 UulOI/DbU 10 

Mobile Hauskrankenpflege 
©Pflege zu Hause 

Allen-, Kranken- und Kintlerkrnnkenplloge 
W 06103/6 67 71. «5 069/88 21 11 
Vertrngspartnor aller Krankenkassen 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

öilüöL 
DIESEL KOHLEN 

Irxiuslnegebiel Am Sartcibom 4 63500 Soligenstadl-Froschhausen- 

BESCHÄFTLICHES 

biuä^Br 

idwnaKT iAiistdffe 

AkUriN 

Pflege zu Hause rund um ehe Uhr Di(i«k1i AIKH' Kranken-lind Kimlfitirjnliefiptfeqr Ottentuch IS 
Bfhindertenbelrfuurig Ftankfuri « 
hjiiswirtsctuniirheVffsoroung D^imstxtt S 
rum Krjnkensctiwestern GioA Grrau 1t 

06tOJ 6 67n 
069. 8821 II 
069'6561 56 

06t5M5 1000 
06152/3 98 

Koster^übernahme durch Kranker>kassen und Sozialämter 

OBRMMR 

industftegebiet am San<ftx)rn 4 
63500 Seligenstadt F-roschhausen>^jfc 

06102 6 80 27 

Schornsteinsanierung 
mit V4A Stahlrohr-Keramtkrohr 
Kaminkopfrep m Klir>ker 

WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg, Schlorstr 3a 
Tel 06021 '9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106 73 30 68 Walirtef 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHÄOEN) Autoglas Darmstadt. 
Blechmann GmbH. Sprendlinger 
Landstr. 114. 63069 Ottenbach. Tel. 
069/83 10 74 

An alle 
M Hausbesitzer 
■9 Ich üb»rprüfe 
Kl Ihr Dach 
Iii kostenlos und 

lch> führe OHO Doct^ und Sponglorafbolton durch F-o«>ortonvork1oki» jnQ. 
sowto Doch.Nou ur>d UrT*rteckuno 
riochckichsonieriino Asbest antsorgung noch TRGSolQ 

IMMOBILIEN 

Sonnenwohnungen 
in IVfühlheim-Lämmerspiel 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 01 30/11 32 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

Sonderangebot 
Fabnkneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschaden, zu 
Niedrigproisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten, Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bugelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnprslags V. 14.30-18.00 Uhr 

samstags V. 10 00-13.00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

IV) ■Bf&QD&^aQlfll ^ 
E Reparatur- e 
1 schrielldienst i 
s GOnt*r Köpplna 

Erntt-L«ltz-Mr.5 
63456 Markau (Kl«in Auh«lm) 
Telefon: 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
B 069/81 26 17 und 81 58 17 

Wir bauen für Sie in Besllage individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen mit Top-Grundris- 
sen. großzügigen Baikonen und z. T. eigenen Gärten. 
z.B. I-Zi.-ETW, 43.44 nr DM 185 000.- 

2-Zi.-ETW. 59.91 m DM257 600.- 
3-Zi.-ETW. 76.10 m DM327 000.- 
4-Zi.-Maisonetle-ETW 83.01 m DM357 000.- 

Lassen Sie sich von unserem Angebot begeistern! 
Grundstücks- und Modellbesichtigung 
Samstags von IS.JObis 16.30 Uhr in 
Mühlheim-Lämmerspiel, Brentanostraße 22 

KAISERLEISTR. 55 
63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

DACHDECKER-MEISTEfl-BETRIEB 
fühlt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neuaeckur>^Reparaturen 
BRK-Bedachung. 06181 /7 81 10 

Draht-Gewebe-Gitter 
- Qualität seit 1871 • 

DRAHT-HECK. 65936 Frankfurt. 
Westerbachstr. 179, Tel. 069 / 34 69 05 

Fax 069 / 34 10 33 

Trödelmarkt 
Jeder kann mitmachen 
jeden 1. Sonntag im Monat | 
Sonntag, 7. Januar! 

Autokino I 
Gravenbruch 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage. 

Einfahrten 
Mnp Wege 

Einfriedigungen 
Liefern und verlegen von 

Verhundsteinen. 
inkl. oMer Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-4495 

Umzüge mit Schreiner ■ KOPP GmbH 0221/36 55 00 
■ 3 Mann, pro Std. 110.10 DM 
preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 

Besser-Umzüge GmbH 
Tel. 06102 /2 73 24 

Containerdienst 
Min/ 
68027 T» 

wir 

präsentieren 

über 

Kaminöfen • Kadieläfen 
Offene Kannine 

Union-Bau Frankfurt GmbH 
Lammerspieler Str. 106 

63165 Mühlheim am Main 
Tel. 06108-6137 Fax 06108-6179 
Am Oonnerstog bis 20.00 Uhr geöHnel* 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren 1000 m^ mit riesiger 

BadaussteUung 

HANAUER 

KUGHENMARKT 
Küchenzeiten und mehr 

Im IVlühilfeld 13 
Öffnungszeiten: l\Ao.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52-0 

habGi>an 

An der Wiesenhecke 12-14 

REISE 

Diedis Wochenende ... 3 Ff -So. 2 Tage VP inO BegiufiungscocWaii JM|fe Postliellerlete. get Waidwanoerung. Grill- hunenpaity Piannagenlahrt Caridle-itghl- 
jääA Oinnei Tatuabend u Poiiaikegeln 290 - bs 355.- DM Termin alle WE ab 22 Mar: 1996. Video u Prospelitanf Holet Diednch 5^9 Hai [tnbtfjSjue'Und Tel 02984 8012. ra»22 3S 

Kurtieim am Vogelstock 
76857 Vogelstockertiof b. Landau/ 
Pfalz, beihmefähig. Ferien. Kururlaub, 
Fasten, Ganzheitstherapie, natürliche 
Heilweisen, vegetarische Vollw/erter- 
nährung. 

Prospekt: 
Telefon 06345 / 9 53 50 

ALTREICHENAU 
^ Bayerischer Wald o 
<0. am FufW des DreiseikS«lbtr)ies j zwischen Böhmerwald und Donau 
Ideales Waiidcr-und Ski^chiel, Ausgangs- 
punkt für erlebnisreiche Ausflüge- u. a. 
Parsau (IXinaufahrten), Nationalpark 
Bayer. Wald. Lin/, Salzburg. Wien. Mol- 
duustausee. Budueis. Prag ... 

FERIENANLAGEN 
ALTREICHENAU 

Familienfreundlich eingerichtete Apparte- 
ments. Kiiiderbeireuung. Tennisanlage. 
Schwimmbäder. Hallenwellenbad, bayer- 
böhm. Gasirunmie, Unierhaliung. Bayern- 
keller, Arzt'U. Mussagepraxis ... 
Prospekt -f Info: 940^ Neurcidienau 

Tel. 08583 / 96060 Fax 08583 / 455 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
hm Fnitai, Mm 5. Jaiwar 1N6. Frtsck trom BMMsec nri SMttnl 
Jonagold. Elstar. Boskop. Delicious. Idared Hkl I od. IT 
 kg DM 2.20. 15 kg 33.-. 12 kg 26.-. 10 kg 22.- 

Birnen: „Alexander Lucas" Hkl II kg/DM 2.20. 5kg 11.- 
Kartoffeln; ..Sekura". Hkl I. vorw fesfk kgÜMO.BO. 12.5kg10.' 
Zwiebeln. Hkl II 

8.00 N«u-lMnburg. Guterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 
9.15 Egelabach. Bahnhof 9.45 Längen. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dfeleichenhain. Bahnhof 10.45 Qötzenhaln. Bahnhof 11.15 Dietzenbach. Bahnhof 11.45 Steinberg. Parkplatz gegenüber ESSO-Tankttelle 

12.00 Heutentlamm. Bahnhof 12.30 Oberlthauaen. Bahnhof 12.45 Hauaen. Burgerhau« 13.00 Blebef'Waldhof, Buchenweg 13.15 Bieber. Bahnhof 13.45 Offenbach. Stadthalle. Naaaea Dreieck 

kg/DM 1.00. 5 kg S.- 
Mi 5 Offenbach. Gutertoahnt>of 
14.30 Muhlhelm. Bahnhof 14.45 Oletethelm. Buahatteatelle 14.55 Steinhelm. Sparkatae 15.10 Kleln Auhelm. Bahnhof 15.25 Hainburg. Bahnhof 15.35 Kleln-Krotzenburg. Feuerwehrhaus 15 45 Seligenatadt. Bahnhof 

W«9«n II 14.15 Urt>erach. Ftfstptatz 14.30 Ot>er-Roden. Bahnhof 14.45 Nieder>Roden. Bahnhof 15.00 Dudenhofen. Bahnhof 15.15 Jugethelm. Bahnhof 15.30 Hainhauaen. Bahnhof 15.45 Weltkirchen. Bürgerhau« 
J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

CB-Funk-Shop 
W. SchAfer, Weilbomstraße 3 

Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 0 61 03/37 32 33 

IVESTF»LIA 

Maler- und Tapezierarbelten 

ütenilnimt kirztrlstti, iniswert 
lackllcli wt wM SMitr Ikr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074 / 4 44 86 

Malerarbeiten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlich arbeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102/14 04 

Dielen Parkett .^5 seltMit renovieren • zum Yt Preis wie neu. Profi Miol Masch * Inlo. Masch • { VermioUing SuOe, ff Sellg.*Froichh. (06182) 6 75 25 ♦ Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Ljingen (06103) 2 15 89. 
IHR NEUER 

VERTRAGSPARTNER IM 
RHEIN MAIN-dEBIET 

^>CMRmER 

-EICHMANN II-.:. / . 1 ul>ef 50 Jahre Erfahrung 
Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHÄN6ER u. ANHÄN6E- 

eVORRICHnMGENe vom Spezialhaus 
Uber 10 000 Teile am l^ger; B 

Paulchen Hockgppachlr.iqer für F.ihrfflrlcf OfJpf Shi OM 444 00 
Anh.inger .ibOM 79^ 00 

w G,isll.iscfientnusch 5 hq DM 9 99 ■ Anh.inqcrkpl Ahholpr .ibOM199 00 
miJ Embnu VW GoH .ib DM 479 00 
Anhangervermiplung .ib DM 28 50 

i 

Verkauf • Vermleturtg • Service 
Be«uct>en Sie unaf 

Oft>0f Straße 13 • 60386 Frankfurt 
Tel 069 41 90 40 »Fax 069 41 02 41 

URO Kratttahrzeuge GmbH 

ARABA CAMI UCUZ. ICABINDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAI 
SIGORTADAN ALINIR) Autoqlas 
Darmstadt. Blechmann GmbH. 
Sprendlinger Landstr. 114.63069 ( 
fenbach. Tel. 069/83 10 74 

illllllllllllllllllllllllllllllltlllllllllllllllllllllll 
I Wissen kommt j 
I nicht von 
I ungefähr, 
I Zeitungsleser | 
1 wissen mehr! 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Mittwoch, 3. Januar 1996, 17.30 bis <31.00 Uhr 
Riesen-Saal, Sackgasse 5, Seligenstadt , 
Donnerstag, 4. Januar 1996, 17.30 bis 20.30 Uhr 
Kath. Jugendheim, Bischoff-Ketteler-Straße 5 
Mühlheim-Lämmerspiel 
Freitag, 8. Januar 1996, 17,00 bis 20.00 Uhr 
Haus der Vereine, Offenbacher Straße 35, Neu-Isenburg 
Dienstag, 9. Januar 1996, 17.30 bis 20.30 Uhr 
Bürgerhaus, Schillerstraße 27, Rodgau-Weiskirchen 
Mittwoch, 10. Januar 1996, 17.00 bis 21.00 Uhr 
Otto-Hahn-Schule, Philipp-Reiss-Straße 54, Heusenstamm 

Kreisverband Offenbach 

schnell 

bequem 

preiswert 

Bad Vlllieler Urquelle 
Hassla Sprudel, Hassla Leicht 
Fentanls Mineralwasser, Fontanis Leicht 
Hassla Orangen-, Zltronenlimonade 
Coca-Cela, Coiie Light Fanta u. a. 
Rapp's Fmchlslfle „loin Feinsten" Multliltamln 

waii;yj^^ia; 

12/0,7-l-K. 8.75 +(6.60)- 15.35 
12/0,7-l-K. 7.75 +(6.60)- 14.35 
12/0.7-l-K. 6.95 +(6,60)' 13.55 
12'0.7-l-K. 8.95 -f(6.60)- 15.55 
12-Liter-K. 17.95+(13.40)' 31.35 
6-Liler-K. 10.00 +(4.80)- 

Johellus Klarer 
32 Vol. % 0.7 18.00 
Berenizen Tradlllonskom 
32 Vol. % 0.7 l9.95 
Hulstkamp 
35 Vol. % 0.7110.95 

Jobellus Korn 
32 Vol. % 
Doomkaal 
38 Vol. % 
Fürst Bismarck 
38 Vol. "o 

o.7i9.00 

0.7114.95 

0.717.00 
Henninger Kaiser Pils, Eiport 20/0.5-i-K 19.45 +(6 oo)- 25.45 
ÄltenmilnslerBrauiitiler.OlienliiilerHelewelzen 16/0.5-1-K. 19.95 +(7.8or 27.75 
Beciis's Spitzen-Pilsener, Becii's aikoheltrei 24/o.33-i-k. 22.95 +(6.60)' 27.55 
K6nlg Piisener, Kelts aliiohollrel 20/0.5-i-k. 21.95 ^(e oo)'27.95 
Schwanenbräu Edei-Pils, Export 20/0.5-i-K. 13.95 ^(e.oo)-19.95 
Henninger Kaiser Pils, Export 0.33-l-Einweg 6er 3.80 24er 1^00 
Dreieichenhain Gleisstraße 1 
Hainhauaen 
Altred-Oelp-Straße &4 
Hausen Burgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Oroflauheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seligenstädter Straße 60 
Klein-Krotsenburg Fasar>enestraße 7 

Langen Langestraße 3 
Pittleislraße 45 IMÖhlheim 
Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Neu-Isenburg Schleussnerstraße 56a Nieder-Roden 
Einsteinstraße Ol>er-Roden Odenwakjstraße 69 Offenbach Berliner Str 256 
ludwigstraße 61 Senelelderslr. 170 

Seligenstadt Aschaffenburger Str 90 Stemtieimer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbahnstraße 141 Urberach K-Adenauer-Straße 83 
GroH-Zimmern Rontgenstraße 2a 

Protizentrale. Auskünfte Telefon 069 1 9B 40 70 
Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Diesel Benatin 
1.10» 1.44». 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGEESBACH 

EGELSBACHER NACHRICHTEN - HAINER WOCHENBLATT 

Nr. 3 
100. Jahrgang 

Tel.; 2 10 12 Redaktion; Fax 2 10 Ki 
Tel.: 2 10 11 Anzeigpn/Vei-ti'icb Dienstag, 9. Januar 1996 

liH22.') Laiif^cn. Dai'iiistadtcr Sti-aßi" 2() 
n 444!l n HM O.HO 

Dieb entwischte 

durch den Kanal 

Auch Polizeihund spürte ihn nicht auf 
Lungen - Kini'ni etwa 

SOjähriKen Marokkaner 
(»i'lan>» in der Nacht zum 
Montafi die Klucht durch 
Kanalrohi c do.s Abwasscr- 
.sy.stcms, nachdem er einen 
lüljahriHen Landsmann 
mil einem Tranen^as- 
spiühfjerat bedroht und 
ihm l.')(l Mark 
hatte. Die ^rolJangelegte 
Suchaktion im Unter- 
grund. auch ein I'olizei- 
hund wurde eingesetzt, 
mußte gegen (i Uhr aljge- 
brochen werden. ..Der Tä- 
ter muß ein Schlupfloch 
im Kanalsystem gefunden 
haben, sonst wäre er ge- 
faßt worden", ist sicli die 
Polizei sicher. Auf der 
Flucht vor den Ordnungs- 
hütern war der Mann an 
einer Baustelle der Nord- 
umgehung in ein leeres 
Sammelbecken gesprun- 
gen und hatte sich durch 
das verzweigte Kanalsy- 

stem aus dem Staub ge- 
macht. 

Die Langener Polizei 
war um .Md Uhr von Be- 
wohnern des A.sylanten- 
wohnheinis in der Kaiffei- 
.senstraße über den Kaub 
informiert worden. Zu 
diesem Zeitpunkt war der 
Täter zurückgekommen 
und versuchte, gewalt.sam 
durch ein Fenster in das 
Wohnheim einzudringen. 
Als ihn die Polizisten ..an- 
riefen". ergriff der Mann 
die Flucht. Auch zwei 
Warnschüsse in die Luft 
hielten den Räuber nicht 
auf. Die Beamten sahen 
gerade noch, wie der Mann 
in dem Sammelbecken 
verschwand. 

Zwischenzeitlich liegen 
dei Polizei neue Erkennt- 
nisse vor. .so daß gezielt 
nach dem Flüchtigen ge- 
fahndet wird. 

Wartezeit für die 

neue WC-Anlage 

Bahn-Kunden müssen sich gedulden 
Langen (fm) - Anfang De- 

zember ist die marode WC- 
.'\nlage am Langener Bahnhof 
abgerissen worden. N(K'h \'or 
Weihnachten, so hatte die 
Deutsche Bahn AG der Stadt- 
venvaltung in Aussicht ge- 
stellt. sollte ein neues Klo.sett 
aufgestellt werden. Aus dem 
guten Voi-satz wurde aller- 
dings nichts. Das hochnioder- 
ni" Fdelstahl-Häuschen. ilas 
die Bahn niml 21)11111)1) Mark 
kostet, läßt auf sich wallen. 

..Die Hei-stellerfirma hat 
Liefei-schvvierigkeiten'. hat 
Krster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider eini'n Crund für die 
ViT/.ögenmg erfahicn. Außer- 
di'in .sei man bei den Arbeiti'n 
auf ein tJewölbe gestoßen, was 
die Angelegenheit ei-schwi'iiv 
Vermutlieh handele es sich um 
eine Sickergnibe. 

Für Kopfschütteln, vor al- 
lem bei Müttem mit kleinen 
Kindern, .sorgen tlie neuen 
Rampen an den Treppen zur 
Unterfühning. Sie sind viel zu 
steil, um einen Kindi'nvagen 

(oder einen Rollstuhl) hinauf- 
schieben zu können Die Bahn 
ließ sie auf Veranlassung des 
Magistrats anbringen. Der 
wie<lenim hatte im .Auftrag 
des Stadtparlaments gehan- 
delt. ..Solche Rami)en waren 
in <ler Planung nie vorgesehen 
und .sind de.shalb nur eine 
Notlösung", sagt Klaus-Dieter 
Schneider. Aber ex besteht 
Aussicht auf Be.ssening: 
Schon in die.seni .Sommer, und 
nicht eret l!)i)7 mit dem .Start 
der S-Bahn, sollen Aufzüge 
installiert werdi-n. 

Kiner der dafür vorgesehe- 
nen Standorte .stößt vielen 
Bahnkunden derzeit übel auf. 
Ti'otz aller Bemühungen wird 
die Fcke von Wohnsitzloseii 
immer wieder mit Kot ver- 
schmutzt. ..Wir lassen einmal 
wöchentlich eine (5rundreini- 
gung vornehmi'n. zudem kon- 
trolliert einer un.seri'r Mitar- 
beiter täglich. Aber das Pei'so- 
nal kann nicht rund um die 
Uhr arbeiten", .so der F.i-ste 
Stadtrat. 

\ ' 
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Zur Jubiläumsfeier der Langener CDU begrüßte Vorsitzender Michael Kraus am Sonntag rund 
250 Gäste in der Stadthalle. In seiner Rede erinnerte er noch einmal an die Gründertage der hiesi- 
gen Union. Foto Slrohleltll 

CDU erinnert sich an das 

Jahr 1977 besonders gerne 

Damals waren die Christdemokraten stärkste Kraft in Langen 
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Auf den Treppen der neuen Unterführung am Langener Bahnhof hat die Bahn AG Rampen anbringen lassen. Für eine iVlutter mit 
Kinderwagen aber sind sie viel zu steil. Ein Ärgernis in der Unterführung ist auch die Eci<e, in der im Sommer einer der drei Aufzü- 
ge installiert werden soll. Belm Anblick der Kothaufen kann's einem schiecht werden. Fotos; Mahn 

Langen (ms) - Die alten 
Wahlplakate an den Wänden 
iler Stadthalle ließen mit 
markigen Slogans noi'h ein- 
mal die vergangenen .")() .lah- 
re Revue passieren. Fin biß- 
chi'n Nostalgie erlaubten 
sich die Langener Christde- 
mokraten am Sonntag 
schon, als sie während eines 
festlichen Fmpfangs das 
."illjährige .luliiläum des 
CDU-Stadlverbandes leier- 
ten. 

47 Männer und Frauen 
waren es (heute Iii.') Mitglie- 
der), die sich am 22. Dezem- 
ber li)4r) im alten l''inanzamt 
an der Dieburger Straße 
(mittlerweile abgerissen) /.iii- 
CJruntlungsver.sammlung 
einfanden ,.Bei den Wahlen 
zur Stadt verordneten ver- 
.sammlung 1!)4I) bekam die 
CDU beri'its .'(Ii.:! Prozent 
der Stimmen", erinnerte 
Stadlverbandsvorsitzender 
Michael Kraus an die frühen 
Erfolge seiner Vorgänger. 

Dann jedoch habe es einige 
Rückschläge für die Partei 
gegeben. 1947 habe sieli ein 
Teil der Mitglieder .separiert, 
um die I.iberaldeniokrati- 
sclie Partei zu gründen, .jäh- 
re s|)äter sei es der Aufbau 
eines eigenständigen Fgels- 
baclier Ortsverbandes gewe- 
sen. der zu einem Mitglieder- 
rückgang in Langen geführt 
habe. Trotzdem sei es der 
Partei in der Folgezeit ge- 
lungen. einen stetigen Aiil- 
wärtstrend zu verzeichnen. 
.. 1 i)77 war die CDU dann die 
stärkste Partei in Langen", 
so Kraus. Dieser Erfolg 
konnte allerdings nicht ge- 
halten werden - aus den 
KomnuinalWahlen 1!)1IH ging 
die CDU knapp hinter .SPD 
und FWC-NFV als dritl- 
stärkste Kraft hervor 

iCiner der aklivsti'ii Lan- 
geni'r CDUler war Claus 
Demke (mittlerweile im Par- 
telruheslaiul). Ii)7l) wurde er 
der erste Landtagsabgeord- 

nele aus Langen Die CDU 
sei immer eine inlegrieieiulc 
Kraft gewesen, sagte Demke 
am Sonnlag. Nach im.'i habe 
sie die Aufgabe iibernoni- 
men. die große konfessionel- 
le Spaltung, dic> es im politi- 
schen Leben gegeben habe, 
zu iiberwinden. Daß dies ge- 
lungen sei, zeige sieh ilaran. 
daß die heuligi' .lugend gar 
nicht mehr versleheii könne, 
welch heilige Spannungen 
es im Naehkrii'gsdeiilsi'h- 
land zwischen Katholiken 
und Protestanten gegeben 
habe. Auch heute stehe die 
C1 )U wii'di'r vor großen Auf- 
gaben. Besonders wiehlig 
seien die liilegration von 
EU-Biirgern sown' ilie 
Cleichberechligung der 
Plauen. ..Frauen sind heute 
akzeptierl', so Di'inke. 
..aber die Diskussion um ilie 
Ciuotenregelung zeigt, daß 
das Problem noch nicht ge- 
löst ist". 

Räuber zog 

eine Pistole 
Langen - Ein 25iähri- 

ger Mann wurde am 
Freitagabend in Langen 
Opfer eines Raubüber- 
falls. Mit der etwas un- 
gewöhnlichen Auffor- 
derung ..Geld oder En- 
de" wurde er von zwei 
Männern genötigt, sein 
Portemonnaie samt 
Bargeld. Scheckkarte 
und Ausweisen heraus- 
zugeben. Die Täter hat- 
ten den Mann kurz vor 
23 Uhr an der Kreuzung 
B 3/Rheinstraße zu- 
nächst um Feuer gebe- 
ten. Danach zog einer 
der Männer laut Polizei- 
bericht eipe Pistole. Die 
Täter flohen in Rich- 
tung Lutherplatz. 

Das Opfer beschrieb 
sie als etwa 1.65 bis l,7ü 
Meter groß, von mittle- 
rer bis kräftiger Statur. 
Einer trug Jeans, Turn- 
schuhe und einen knie- 
langen schwarzen Man- 
tel, Der andere war mit 
brauner Lederjacke, 
schwarzer Stoffhose 
und Halbschuhen der- 
selben Farbe bekleidet. 
Hinweise nimmt jede 
Polizeidienststelle ent- 
gegen. 
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Winterdienst leistete 

vorzügliche Arbeit 

KBL-Mitarbeiter mckten fmhzeitig aus 

Ein königlicher Anblick: Die Stemslnger der r^farrelen St. Albertus Magnus und Liebfrauen versammelten sich am Frei- 
tag nach dem Gottesdienst zum Gruppenbild. Anschließend zogen die Mädchen und Jungen durcfi die Stadt, klingelten bei Lan- 
gener Bürgern, segneten deren Häuser, sangen Lieder und sammelten Spenden. Das Geld ist für Projekte in Indonesien vorgese- 
hen. Es dient dem Bau von Ausbiidungszentren für Mädclien. In Otieriinden und Neurott war am Wochenende eine Sternsinger- 
gruppe der Gemeinde Hl. Thomas von Aquin unterwegs. Folo: Strohleldt 

Langen (hs) - Trotz Kälte 
gewaltig ins Schwitzen ka- 
men am Wochenende 21 Mit- 
arbeiter der Kommunalen 
Betriebe Langen (KBL). Weil 
Eisregen die Straßen in spie- 
gelglatte Rutschbahnen ver- 
wandelte. hatten die Bedien- 
steten mil Slreuarbeilen alle 
Hände voll zu tun. Insgesamt 
befreiten sie 110 Straßenki- 
lometer (bei eingi'schränk- 
lem Winterdienst werden 
nur HO Kilometer gestreut) 
von dem lückischen Belag. 
Die Besatzung der zwölf 
Slreufahrzeuge sorgte am 
Samstag von l.')..'i() Uhr bis 
Iii Uhr und am Sonntag 
schon ab si'chs Uhr für Si- 
cherheit auf Langens Stra- 
ßen. 

Besonders hilfreich war 
dabei der Einsatz von 
Feuchlsalz. Von den Auto- 
bahnämtern .sch(m seit lan- 
gem benutzt, wird es in Lan- 
gen seit gut einem Jahr ein- 
gesetzt. Im Gegensatz zum 
bislang meist verwendeten 
Trockensalz garantiert die- 
ses Streugut schon in kleinen 
Mengen eine optimale Tau- 
wirkung. Bis verteilt sich als 
'eicht beweglicher, schnell 

abtauend wirkencier Brei, so 
ilaß es nicht wii' Trockensalz 
zur Straßenseite gespritzt 
wird, wo dieses dann wir- 
kungslos liegenbleibt. Aller- 
dings ist i's auch eine so ag- 
gressivi' Substanz, daß es im- 
mer erst kurz vor dem Ein- 
satz in die Räumfahrzeuge 
gelullt v.-erden kann. 

Dank des etwa IT) ODO 
Mark teuren Wochenendein- 
sutzes der Mitarbeiter von 
Wmterilienstleiter Geil 
Wehrheim und der besonne- 
nen Fahrweise di'r Autofiih- 
rer ereigneten sich denn auch 
auf Langens Straßen keine 
gravierenden Unfälle. (Janz 
anders stellte sich vor allem 
am Sonntag die Situation auf 
den Bürgersteigen dar: ..CJe- 
gen 1 I Uhr waren etwa 70 
Prozi'nt der privaten Ciehwe- 
ge noch nicht vers<irgt". .so 
Wehrheim, Die Folgen die.ser 
sträflichen Nachlässigkeit 
mußte vor allem die chirurgi- 
sche Ambulanz lies Dreieich- 
Krankenhauses ausbaden 
Dort mußten zahlreiche 
Prellungen. Verstauchungen 
und Knochenbrüche behan- 
delt werden. 

I 
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Ehrmann Almighurt Fruchtjoghurt 
verschiedene Sorten, 3,5% Fett 
  500-g-Glas 

Glas ohne Pfand Almighurt Abnighurt 

Regenreiches Jahr mit einem 

kurzen, aber schönen Sommer 

Langener Wetterbericht für 1995 / Waldsee-Pegel erreichte Höchststand 
l.iiMKcn (I.HK) - Den Ictz- 

li'H k;iltcn Wintci' n'Ki- 
;lnci tf niiin in I.binnen An- 
r;ini4 ;il.s /wischen 
(ii'in 7 und lili Fcliruiir. al- 
^|) Tiinc l;inti. bis zu 20 
Zi-nliTTictcr Schnei' liif^cn 
In den fiil^cndcn .luhrcn 
.fiel der WinliT renelmalliH 

ms' Auch liMlf) wiiren die 
Monate Januar und Kebru- 
■ ir ini I )urchsehniit etwa 
:.i; (Irad zu w.irm, ahf>esc- 
lien von der ersten VViiche 
des .Jahres In beiden M(i- 
naten ^ab es nur leichte 
N.ichtfriiste und viel zu 
weniu .Snnnenschein. I)a- 
fm surften atlantische 
Tiefaiislaufer für iiber- 
reichliche Ke^^enlalle, die 
• im liä. Januar innerhalb 
von 2-\ Stunden in .'iTi Li- 
tern |)ri) C^iiadratmeter (das 
inil drei Viertel der ge- 

samten monatlichen 
DiirchschnittsmenKi') Kip- 
felten Im .lanuar fiel mit 
I4li Litern mehr als die 
dreifa<'hi' durchschnittli- 
che Monatsmenne, im Fe- 
bruar und Marz jeweils er- 
hel)lich mehr als die dop- 
lielte 

Stürmisch 

Die Kenenfalle wurden in 
Landen oftmals von Stür- 
men bis zu Windstarke 
neun bcKleitet, die am 
s< hlimmsten am 22. Januar 
wüteten und ihre Spuren 
hinterlieljen. Am Amsel- 
we^ in Oberlinden stürzte 
ein f^roIJer Ast auf ein Ke- 
parktes Auto und verur- 
sachte einen Totalschaden 
an dem Wa^en Die Feuer- 

wehr hatte alle Hände voll 
zu tun. um die Strafle zu 
räumen 

Die weit uberdurih- 
schiiittlichi'n Nii'ders<-hla- 
ue. die sich auch im April 
und Mai fortsetzten, hellen 
den (JrundwasserspieHel in 
Sudhessen erheblich an- 
steigen. so dalJ der He^ie- 
runKsprasident in Darm- 
städt für keinen Was- 
sernotstand mehr auszuru- 
fen brauchte. Der veran- 
<lerte (Irundwasserspief>el 
Hell sich auch im Langener 
Waldsee ablesen Dieser 
war seit dem Höchststand 
von HtHil fünf .lahre lang 
kontinuii'rlich um fast ei- 
nen Meter H<'f'ill''n Im 
Winter l!)i)4/!)ri stieg er da- 
gegen um mehr als einen 
Meter, so dall im Friihsom- 

Eine böse Überraschung erlebte der Besitzer dieses Autos Anfang 1995. Der abgebrochene Ast 
einer Zeder richtete an dem Fahrzeug Totalschaden an. 

mer I!H)i) ein neuer absolu- 
ter Höchststand gemessen 
werden konnte Die Was- 
serflache des Sees ist nun 
um mindestens 100 (Qua- 
dratmeter groller gewor- 
den. 

Die Marztemperaturen 
waren V( rhalten und kühl 
Zwölf Nacht froste und ge- 
legentlich leichte Schnee- 
falle, am ausgeprägtesten 
zwi.schen dem 27. und '.iii. 
Marz mit einer Schneedek- 
ke von fünf bis zehn Zenti- 
metern, bildeten den Win- 
terausklang. dem mit mil- 
der Witterung der Frühling 
im April folgte In der Mit- 
te dieses Monats blühten 
im normalen Rhythmus die 
Obstbaume. Die m<ideralen 
Kisheiligen zwischen dem 
K. und II). Mai konnten dem 
Fruchtansatz nicht mehr 
schallen. Nach ersten früh- 
sommerlichen Temperatu- 
ren wurde es dann mit Un- 
terbrechung erneut kühl 
und null, bis die zweite 
Hälfte des Juni den eigent- 
lichen Hochsommi'r einlei- 
tete, den am 27. August i'i'n 
spektakuläres Ciewitter 
abrupt beendete. 

Die neun Sommerwochen 
wurden zeitweilig wieder 
sehr heill und brachten Ta- 
geshöchsttemperaturen bis 
zu Grad. Dennoch ri'gi- 
strierte man in diesem 
Sommer nur 17 Tropenta- 
ge, an denen das Quecksil- 
ber über :10 (Irail kletterte, 
vier weniger als li)i)4. Der 
Besuch im Langener 
Strandbad hell mit :tO() 000 
Badegästen nichts zu wün- 
schen übrig. Nennenswerte 
Ciewitter mit über zehn Li- 
tern Regen brachten nur 
am Uü. Juli und Iii. August 
die erwünschte Abküh- 
lung. 

F'nde August begann un- 
vermittelt der Frühherbst. 
Es regnete im September 
wiederum sehr häufig und 
ausdauernd Liter, die 

Starke Stürme wüteten am 22. Januar vergangenen Jahres auch in Langen. Die Feuerwehrleute 
mußten beim Aufräumen kräftig zupacken. 

doppelte iMonatsmenge, 
ohne dall sich die Sonne 
längere Zeit blicken Hell. 
Auch der Altweibersom- 
mer, der fast regelmällig 
üm den 20. September etwa 
eine Woche für schönes 
Wetter sorgt, fiel in diesem 
Jahr aus. Von einem golde- 
nen Oktober konnte IHiir) 
mangels Sonnenschein 
ebenfalls kaum die Kede 
sein. Die Temperaturen 
blieben zwar noch mode- 
rat, doch lastete häufig Ne- 
bel ubi'r dem Land und es 
regni'te nurselti'n. Schni'c- 
regen und tlie ersten 
Nachtfriiste bis minus sie- 
ben Crad in der i'i sten No- 
vemberwoche kund igten 
den Winter an. Immerhin 
schien an neun Tagen die 
Sonne. Am 20. November 
begann mit 24 Tagen Dauer 
eine der längsten Trocken- 
perioden seit Beginn der 
regelmälligen Wetterbeo- 
bachtung. 

Am 14. Dezember fiel 
auch in Langen der erste 
Schnee. Wenige Tage vor 
Heiligabend erreichte uns 
mit einem atlantischen Tief 
die regelmällig auftretende 

Bellagenhinwels 
Dei iieuligen Ausgabe, außer Post- 
stucken. liiHit ein Prospekt der Fa 
Möbel Roller, Kurt-5chumactier- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach, bei. aut 
den wir hierrnit tiinweisen 

Bellagenhinwels 
Der houtKjün Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Hessischen Lotterie Treu- 
hand bei auf den wir hiermit tiinwei- 

Bellagenhlnweis 
Der tioutigcn Ausgabe, außer Post- 
stuckon. hegt ein Prospekt der Fa In- 
terlorm-Möbel, Rodgau. bei, auf 
den wir tiierrnit hinweisen. 

Beilagenhinweis 
Der tieutigen Ausgabe, außer Post- 
stuckeii, liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Ottenbach, bei. auf den 
wir liierrTiit hinweisen, 
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Jahrgang 1908/09 
Langen Wir tri'ffen uns 

am Mittwoch. 10, .laiuiar. um 
17 l'hr m der (Jaststätte 
..Zum Kcbenstock". 

Jahrgang 1913/14 
I,iingon - Dii' I'^i auen Ireffen 

sich heute um 17 Uhr in der 
Claststättc ,,Zum Hebenslock". 

Jahrgang 1929/30 
I.iingen - Wir treffen uns 

.im Freitag, 1:2. .lamiar. ab 
Iii,HO Uhr in der TV-CJast- 
stätte. Am Mittwoch, 17. .la- 
nuar. treffen wir uns um l.") 
Uhr im Cafe Treusch. 

Muß für Dürrenmatt-Fans 

Gleich zwei Stücke des bekannten Autors in der Stadthalle 

Kanten - Cüeich 
zwei .Stücke von 
Friedrich Dvirren- 
matt werden am 
Samstaf^, Ki. .lanuar. 
ab 1!0 Uhr in der 
Stailthalle Lant>en 
.•uift;efiihrt: 
...XbendstuiuU' im 
Spatherbst" und 
,,Nächtliches Cic- 
spriich mit einem 
verachteten Men- 
schen". Zwei der 
Hauptrollen spielen 

I'eter Arens untl 
Klaus-Henner Kus- 
sius. 

,.Abendstunile im 
Spätherbst" wurde 
19.')!) in Berlin urauf- 
f^eführt. In iler 
Schweiz wurde es 
UHU) als Fernseh- 
spiel produziert. 
Nicht nur in literari- 
schen Kreisen mach- 
te Dürrenmatt damit 
Furore. Voller Ironie 
setzt er sich mit der 

FratJe auseinander, 
ob ein Schriftsteller 
stets erlebt haben 
mul5. was er zu Pa- 
pier brinfit, Dürren- 
matts Protagonist ist 
ein mit dem Nobel- 
preis ausgezeichne- 
ter Krimiautor. Kr 
kann über die Morde 
allerdings nur 
schreiben, wenn er 
sie auch selbst be- 
gangen hat. 

..Nächtliches Ge- 

spräch mit einem 
verachteten Men- 
.schen" zi'igt den 
Dialog zwischen ei- 
nem von einem tlik- 
tatorischen Staat 
zum Tode verurteil- 
ten demoki'atischen 
Autor und seinem 
Henker. Das Stück 
ist ein leiilenschaft- 
liches Plädoyer für 
freie Meinungsäuße- 
rung. 

Bilder- und Zeitreise durch Anatolien 

Ausstellung des türkischen Fotografen Ersin Alok im Kulturhaus 

Langen 
..Anatolien" 
von iler Vergan- 
genheit bis zur 
C'iegenwart". So 
lautet der Titel 
einer Ausstel- 
lung mit Arbei- 
ten des namhaf- 
ten türkischen 
Fotografen Krsin 
Alok, die am 
kommenden 
Freitag, 1:2. Ja- 
nuar, uin 20 Uhr 
im Kulturhaus 
Altes Amtsge- 
richt an der 
Darmstädter 
Straße eröffnet 
wirci. Einführen- 
de Worte spre- 
chen bei der Ver- 
nissage Bürger- 
meister Dieter 
Pitthan und Mu- 
rat Aksoy von 
der Türkay 
Kunst Initiative 
Frankfurt. 

Ersin Alok, der 
in Istanbul lebt 
und arbeitet, be- 
gann vor fast 30 

.lahren mit der 
professionellen 
Fotografie. Der 
Künstler kann 
auf eine ganze 
Reihe von Erfol- 
gen blicken. Sei- 
ne Bilder wurilen 
in zahlreichen 
in- und ausländi- 
schen Ausstel- 
lungen gezeigt 
unil mit vielen 
Wettbewerbs- 
preisen ausge- 
zeichnet. Unter 
anderem bekam 
der türkische Fo- 
tograf den ersten 
Preis bei der 
fünften Bienna- 
le, 

In jüngster Zeit 
befaßt sich Ersin 
Alok zunehmend 
mit Industrie- 
Fotografie. Aber 
seine Palette 
reicht von Auf- 
nahmen für Pla- 
kate in Makro- 
Technik, von ar- 
chäologischen 

•Aufnahmen zu 
a rchitektoni- 
schen Bildern, 
von der Natur- 
Fotografie bis 
hin zu Werbeauf- 
nahmen, 

Die Ausstel- 
lung in Langen 
kam durch die 
Zusammenarbeit 
des städtischen 
Kulturamts, des 
Deutsch-Türki- 
schen Freund- 
schaftsvereins 
Langen und der 
Türkay Kunst 
Initiative Frank- 
furt zustande. 
Die Bilder von 
Ersin Alok kön- 
nen im Langener 
Kulturhaus bis 
zum 12, F'ebruar 
begutachtet wer- 
den, Die Ausstel- 
lung ist montags 
bis freitags in der 
Zeit von 8 bis 20 
Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist 
frei. 

..Weihnachtsdepression ", 
Vom 20, bis 24, Dezember 
kam init pausenlosen He- 
genfällen die gesamte Nie- 
derschlagsmenge dieses 
Monats vom Himmel, ins- 
gi'samt .")7 Liter, Während 
Nord-, Ost- und Siid- 
deutschland eine weiße 
Weihnacht feiern konnten, 
blieb die Mitte Deutsch- 
lands wiederum ohne 
Schnee, Aber unmittelbar 
nach dein Fest stabilisierte 
sich entgegen dem seit 
•lahrzehnten üblichen Wit- 
terungsverlauf abermals 
die Ostwetterlage, Langen 
erlebte- vor .lahresende die 
ersten klirrenden Nacht- 
fröste bis minus zehn Grad 
und gleichzeitig die ersten 
sonnigen Wintertage mit 
Tagestemperaturen um mi- 
nus vier Grad. Aber atn :{0. 
Dezember gewann erneut 
ein atlantisches Tief in 
Westdeutschland die Ober- 
hanil. Eisregen auf tiefge- 
frorenetn Boden verwan- 
delte auch Langen in eine 
lebensgefährliche P^island- 
schaft und führte von Ba- 
den-Württemberg bis 
Nordrhein-Westfalen zu 
vielen tausenden von Auto- 

unfällen. Für viele ein we- 
nig schiiner .Jahresau- 
sklang. 

Plus von 150 Litern 

Die Niederschlagsbjlanz 
des .lahres tiüir) ist sehr po- 
sitiv. Sechs Monate , fiel 
weitaus mehr Regen, als es 
das Soll vorgibt, in zwei 
Monaten die Nin malmenge 
und in vii-r weniger als die- 
se. Insgesamt registrierte 
man 8()4,.") Liter. 200 I.iter 
mehr als in dem noch wär- 
meren .lahr 1994. Gemes- 
sen an der hundei tjährigen 
Meßreihe (1857 bis 19.')2: 
ti2t),,') Liter) kam ein reich- 
liches Drittel mehr Nieder- 
schlag vom Himmel. Auch 
wenn man die sehr kurze 
und weniger aussagekräf- 
tige Langener Meßreihe 
unseres .lahrhuntlerts mit 
715 Litern zugrunde legt, 
ergibt sich ein Plus von 1,")0 
Litern. So gehört 1995 zu 
den drei regenreichsten 
Jahren der letzten 
Jahrzehnte, nur übertrof- 
fen von 191)1) mit 908 Litern 
und 1968 mit 870 Litern. 

) 

aäi 

Versäumnisse 

Dfr VCinterJienst der 
Kotnthunalen Betriebe 
hat am Wochenende gute 
Arbeit geleistet. Auf den 
Shrtißfn der Stadt hatten 
ditt" ^ Verkehrsteilnehmer 
trotz der widrigen Witte- 
nutffbedingungen kaum 
Prwleme, weil unverzüg- 
lich reagiert und gestreut 
wurde. Anders sah es hin- 
gegen auf zahlreichen 
ßihgersteigen aus. Die 
Moral der Bürger, die für 
das gefahrlose Begehen 
vor ihrem Haus Sorge zu 
tragen haben, ließ erheb- 
lich zu wünschen übrig. 

Vor allem der Sonntag be- 
gann für viele Fußgänger 
mit einer bösen Überra- 
schung, im schlimmsten 
Fall mit einem Abstecher 
ins Krankenhaus. Aber 
solche glatteisbedingten 
Unglücksfälle können 
auch für den Folgen ba- 
befi, der seiner Räum- 
und Streupflicht nicht 
nachgekommen ist. Näm- 
lich dann, wenn der Ge- 
stürzte Klage erhebt. Aber 
soweit mufi es ja nicht 
kommen. 

DRK-Helfer sind gefragte Leute 

163 Einsätze im vergangenen Jahr / Neuer Rettungswagen im Herbst 

Langen - Die Lan- 
gener DRK-Ortsvei-ei- 
nigung hatte im ver- 
gangenen Jahr alle 
Hände voll zu tun. w ie 
ein Blick auf die Ein- 
satzstatistik beweist. 
Die Aktiven springen 
immer dann in die 
Bresche, wenn alle 
Fahrzeuge tles haupt- 
amtlichen Rettungs- 
dienstes im Einsatz 
sind unil ein weiterer 
Notfall gemeldet wird 
oder ciie Langener 
Feuerwehr zu einem 
Gi'bäudebranil geru- 
fen wird. Per Piepser 
werden dann die eh- 
renamtlichen Rot- 
kreuz-Helfer alarm- 

iert und rucken in 
durchschnittlich drei 
Minuten zum ?'insatz- 
ort aus 

Insgesamt Itilt Ein- 
sätze (sechs i.'ehr als 
1994) Kihren die Lan- 
gener DHKler im ver- 
gangenen Jahr, davon 
108 in Langen. 28 in 
Dreieich. 15 in Egels- 
bach. acht in Neu- 
Isenburg und fünf in 
anderen Städten. Am 
häufigsten wurden sie 
samstags gerufen 
(50mal). bei ."il Ein.sät- 
zen arbeiteten sie mit 
einem Notarzt zusam- 
men und sechsmal 
kam zusätzlich sogar 
noch ihr zweiter 

Krankenwagen zum 
Einsatz. Den größten 
Ti"il iler Einsätze 
machtt'ii internisti- 
sche Notfallv (48) aus. 
gefolgt von allgemei- 
nen Unfällen (H2). 
Fehlfahrten (29). Be- 
reitstellung für die 
f'euerwehr (19) und 
Verkehrsunfällen (14). 

Wieviel P'ngagement 
die.ses ,,Hobby" für 
die Helfer bedeutet, 
wird deutlich, wenn 
man bedenkt, daß bei- 
spielsweise die Aus- 
bildung zum Ret- 
tungssanitäter zwölf 
Wochen dauert, jedes 
Jahr mindestens :i8 
Stuntlen Rettungs- 

dienst-Fortbildung 
besucht werden müs- 
sen unil der medizini- 
sche Standard standig 
steigt So ist der Ri't- 
tungswagen unter an- 
derem mit ?".K("i/Defi- 
brillator. Beatmungs- 
gerat. Pulsoxymoter 
(mißt die Sauerstoff- 
sättigung im Blut des 
Patienten) unil einer 
.Spritzenpumpe zur 
genauen Dosierung 
von Notfallmedika- 
menten ausgestattet. 

Einzige Sorge der 
Rotkreuzler: die Enge 
im Einsatzfahrzeug, 
..Unser derzeit ge- 
nutztes Fahrzeug ver- 
fügt zwar über eine 

medizini.sche Ausstat- 
tung nach dem neue- 
sten Stand der Tech- 
nik, das Platzangebot 
im Innenraum läßt 
al)er sehr zu w ünschen 
übrig", so Christof 
Kernchen, Notarzt der 
Langener DRK-Or.ts- 
vereinigung. Doch ei- 
ne Lösung ist in Sicht, 
kann sich doch das 
DKK über einen städ- 
tischen Zuschuß von 
52 000 Mark zum 
Kauf eines 170 000 
Mark teuren neuen 
Rettungswagens freu- 
en. der im kommenden 
Herbst in Dienst ge- 
stellt werden soll. 

Frauenkreis hat 

neues Programm 
Langen - Zu einem ..Neu- 

jahrsprosit" lädt der Frau- 
enkreis der katholischen 
Gemeinden St. Albertus 
Magnus und Liebfrauen 
(kfd-C'iiuppe) für Mittwoch. 
24. Januar, in den Pfarrsaal 
von St. Albertus Magnus 
ein. Die Veranstaltung be- 
ginnt um 15 Uhr. Der F'rau- 
enkreis präsentiert sein 
neues Jahresprogramm, das 
zahlreiche Veranstaltungen 
bietet. 

Theater für die Kleinen 

,Der Tölpelhans" in der Stadthalle 
Langen - Das 

figurentheater 
.Petit bec" spielt 
am Mittwoch. 24. 
Januar, in der 

angener Stadt- 
nalle. Aufgeführt 
wird das Märchen 
.Der Tölpelhans" 
nach Hans-Chri- 
tian Andersen. 

Saisoneröffnungsball ein 

närrischer Appetitanreger 

Mehl' als vier Stunden Show und Tanz bei LKG-Garde-Revue 

Die drei Vorstel- 
lungen beginnen 
um lO.iiO Uhr, um 
14 und um 15..'i() 
Uhr und sind ge- 
eignet für Kinder 
ab drei Jahren. 

Die Hauptdar- 
steller sind wei- 
che. fast lebens- 

große Textiipup- 
pen. die direkt 
zwi.schen den 
kleinen Theater- 
besuchern geführt 
werden. Eintritts- 
karten gibt' zum 
Preis von fünf 
Mark im Kauf- 
haus Braun. 

Langen (fm) - Im- 
provisationstalent 
l)ewies am Sams- 
tagabend die 1. 
Langener Karneval 
Ge.sellschaft (LKG) 
bei ihrem Saison- 
eröffnungsball in 
der Stadthalle. Weil 
einige der eingela- 
denen Gruppen we- 
gen des Eisregens 
die Anfahrt ge- 
scheut hatten oder 
noch mit dem Auto 
unterwegs waren, 
mußte Organisator 
Thomas Schlapp 
immer wieder am 
Programmablauf 
tüfteln. Und des- 
halb begann die 
Garde-Revue 
..Show und Tanz" 
entgegen sonstiger 

CJepflogenheiten 
auch mit einigen 
Minuten Verspä- 
tung. Doch dann 
zündeten mehrere 
hundert Gardistin- 
nen und Gardisten 
aus mehr mehr als 
20 Vereinen in ihren 
bunten Kostümen 
ein karnevalisti- 
sches Feuerwerk, 
bei dem der be- 
rühmte Funke 
schnell übersprang. 

Schon kurz nach 
Beginn schlugen die 
Stimmungswellen 
im gut gefüllten 
Saal richtig hoch. 
Das Tanzpaar des 
gastgebenden Ver- 
eins präsentierte ei- 
ne temperament- 

volle Darbietung, 
die auch einige 
akrobatische Ele- 
mente beinhaltete. 
Nicht weniger tem- 
peramentvoll fiel 
iler Beifall aus, mit 
dem das Publikum 
die Leistung von 
Jens Schubert unil 
seiner neui'n Part- 
nerin Tanja Wer- 
witzke belohnte. 
Mehr als vier Stun- 
den reihte sich an- 
schließend auf der 
Bühne ein Vortrag 
an den anileren, 
wirbelten bei Pol- 
kas untl Märschen 
Beine durch die 
Luft. Das Pro- 
gramm lies Abends 
war ein närrischer 
Appetitanreger auf 

die kommenilen 
Veranstaltungen 
ilerLKC,. 

Hier eine kurze 
Terminübersicht: 
Die erste Fremden- 
sitzung ist bereits 
am Samstag, 20. Ja- 
nuar. Die zweite 
Auflage findet zwei 
Wochen später 
statt. Zum Kreppel- 
kaffee bitten ilie 
Langener Narren 
am 4. Februar. Die 
Damensitzung folgt 
am 15. Februar. 
,,Die Party" steigt 
am 17. Februar. Am 
18. unii 20. Februar 
kommen die kleinen 
Fastnachter bei ilen 
Kindermaskenbäl- 
len zum Zug. 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe: 

Erstes Treffen im neuen Jahr 
Langen - Die Treffen im neu- der Volksbank 

Diabetiker- 
Selbsthilfegrup- 
pe Langen been- 
det ihre Winter- 
pause. Das erste 

en Jahr findet 
am Donnerstag, 
11. Januar, wie 
immer um 19 
Uhr im Kasino 

Dreieich (Bahn- 
straße) stall. 
Auch Nicht- 
Mitglieder sind 
gerne gesehen. 

Was zu tun ist, wenn 

ein Kind verunglückt 

Barmer bietet Erste-Hilfe-Kursus an 
Langen - Viele Eltern 

reagieren hilflos oder gar 
pani.sch. wenn ihrem Kind, 
beispielsweise beim Spie- 
len, etwas zustößt. Was in 
solchen Fällen zu tun ist, 
können interessierte Müt- 
ter untl Väter in einem 
Kursus lernen, den die Bar- 
mer Ersatzkasse Langen 
anbietet. Er trägt den Titel 
,,Erste Hilfe am Kind" und 
beginnt am Donnerstag, 18. 
Januar. Die Leitung des 
Kurses übernimmt Volker 
Hofmann, Ausbildungslei- 
ter der Johanniter-Unfall- 
Hilfe. 

Wer seine Wirbelsäule 
trainieren möchte, kann 
dies vom heutigen Dienstag 

an in einem Kursus tun. 
Die Übungssluntie dauert 
jeweils von 19 bis 20 Uhr, 
Am 25. Januar beginnt ein 
zweiter Kursus in Wirbel- 
säulengymnastik (jeweils 
von 18 bis 19 Uhr). Ab Don- 
nerstag. 11. Januar, bietet 
die Barmer jeweils von 20 
bis 21 Uhr ein Herz-Kreis- 
lauf-Training an. In der 
Kunst des Tai Chi Chuan 
können sich Interessierte 
von Mittwoch, 24. Januar, 
an üben (jeweils von Iii bis 
17.30 Uhr) 

Für Versicherte der Bar- 
mer ist die Teilnahme ko- 
stenlos. Nähere Auskünfte 
gibt es unter der Telefon- 
nummer 2 50 1 1. 

Belm Auftritt des LKG-Tanzpaars schlugen die Stimmungswel- 
len erstmals so richtig hoch. Jens Schubert und seine neue 
Partnerin Tanja Werwitzke zeigten einen temperamentvollen 
Tanz mit akrobatischen Einlagen. Fotos Mnlm 

Neujahrskonzert der 

KuK ist ausverkauft 

Ungarische Melodien sind beliebt 
Langen - Wer das Ncujahi s- 

kon-'.crt ilcr Kunst- untl Kiil- 
lurgemi'intlc (KuK) Langen 
am Sonnlag. 14.,lanuar, in dcr 
Stailthallc miterleben niochic 
untl sich bislang im Vorver- 
kauf noch keine Eintrittskarte 
gesichert hat, braiii-ht sich 
nicht mehr zu beimihen, Dii' 
Veranstaltung, bei tler tias ,Io- 
hann .Strauß-( ii-chester 

Ein farbenfrohes Bild bot sich den Gästen in der Stadthalle gleich zu Beginn des LKG-Salsoneröffnungsballs, als die Standartenträger sich auf der Bühne versammelten. Nachdem Thomas Schlapp 
(rechts), der für die Organisation des Abends verantwortlich zeichnete, und Sitzungspräsident Uwe Blessberger Teilnehmer und Besucher begrüßt hatten, gehörte die Bühne den Gardistinnen und 
Gardisten. Einen feurigen Marsch präsentierten die Buschspatzen aus Walldorf (rechtes Bild). 

Frankfiiri und die .Sopranistin 
("labiiela Tasnadi aus Ruiiui 
nien ungari.sciie Melotlien pia- 
.scntieren, ist aiisvei kaiift. 

Ein Trost für alle, die dies- 
mal zu kurz kommen: Am 
Sollnlag, 25, Fcbniar. finilei in 
iler .Siatllhalle ilas nächste 
KuK-Konzert statt. Die Vogi- 
land-Philharmoiiie spii-lt 
dann Werke von Beethoven 

Vorstellung mit 

kleinen Puppen 

für große Leute 
Langen - Das Kikeriki 

Theater isl eine feste Inst itii- 
tion tler Dai-mslätlier Kul- 
lurszene. bekannt und ge- 
si-liälzt für hintergiundigeii 
lluinoi-, Komik, Satire und 
Narrelei. Die Voislelluiigeii 
des iMisembles sind in si-lm- 
ner HcgeliiKißigkeii ausver- 
kauft. Mit seinem i'i-ogiamni 
..Narrenhlinde leben buch" 
bietet das Kikeriki-Tlieater 
kostliclie Unterhaltung und 
zeigt auf amiisante Weise die 
Möglichkeiten des lland- 
puppeiispiels. Präsent ieit 
wiril ein Piippenkabarett. 
das tlie Besucher mit teilwei- 
se tierben, größtenteils aber 
süffisanten Spaßen zum La- 
chen bringt. 

Das Ensemble stellt sich 
am Freitag, 12, .lanuar, in 
iler Langener .Stailthalle vor. 
Beginn ist um 20 Uhr, Em- 
Irittskarten gibt's zum Preis 
von 18 Mark im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht, Darm- 
stäilter Straße 27, Telefon 
910 4(il, 

«1 ürucKfehlem 
eine Haftung, 
Woche / HL 

HL 

mm 

Studienreise Pitthan sucht 

nach Ägypten das Gespräch. 
Langen - Eine Studienrei- 

se nach Ägypten unter der 
Leitung von Pfarrer Dr. 
Tharwat Kades bietet die 
evangelische Petrusgemein- 
de Langen an. Die Reise be- 
ginnt am 22. Mäi-z und dau- 
ert bis 2. April. Am kommen- 
den Samstag, 13. Januar, 
findet dazu im neuen Ge- 
meindehaus an der Westend- 
straße ein Informations- 
nachmittag statt, Beginn: 15 
Uhr. 

Langen - Bürgermeister 
Dieter Pitthan hält am heu- 
tigen Dienstag, 9. Januar, 
seine erste Sprechstunde im 
neuen Jahr. Langener Bür- 
ger können sich im katholi- 
schen Pfarramt Liebfrauen 
(Frankfurter Straße 36) an 
den Verwaltungschef wen- 
den, und zwar von 17.30 bis 
19,30 Uhr. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, sollten sich 
Interessenten vorab unter <3 
203 214 anmelden. 

Kalbsleberwurst, 
Gutsleberwurst od. 
Thüringer Rotwurst 
im Naturdarm 

"'1.49 

Erlenhof Hähnchen 
Hkl, A, tiefgefroren, 
bratfertig, mit 
Hals und Innereien, 
950-g-Stück 

3.33 

Italienische Kiwi 
Klasse I 
1-kg-Schale 

1.77 

SMgfJmg uml ucker 

2-laglg- 

Perfect 

Bess Perfect Toilettenpapier 
2-lagigplus Ö OQ. 
8 X 248-Blatt-Packg. O 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

TM. 

99 Beeinträchtigung 

bleibt zumutbar" 

Schillerstraße per Urteil geöffnet 
Knolsbnch (kil)) - Am Krci- 

tii^voimittiin, Schliin 1 I 
l.'hr. Wiir es soweit Der Ki- 
ste HelHeordiiete Uudolf Pie- 
per le^te persönlich ll.ind 
an. um die - von Anwohnern 
per KiliintniH erzwungene - 
Sperrung der Schillerstriille 
iiilf/.nhehen. Verkelirsteil- 
ni'timer h.itten bereits vor 
der Sehiiinke djiniiir Ht'Wiii - 
tet, nun iiiiHehindei t muI (he 
ne\ie Umnehunnsstr;ille 
führen /u können. 

Die SperruiiH wurde ;iuf- 
Heholien, weil d:is Verwal- 
turiHSHeriehl Ilarinstiidt den 
Antrag einiger Anwoluier, in 
dem gefordert war, ..saiiith- 
ehe Mallnahmen /um Aus- 
hau des Knotenpunkts ver- 
liui/4erte SchillerstialJe ein- 
zustellen heziehungsweise 
ru(.'kn:innin zu maehen", ab- 
gewiesen hatte. 

Das Ciericht begründet die 
Ablehnung unter andercMii 

f damit, dali ,,der verlangc^rten 
I SchillerstraBe die Funktion 
. ziigedaeht Ist. <leii Verkehr 

aus der Sehillerstral.le, iler 
Thiiringer und der Branden- 

!Jahrgang 1927/28 
I KgcIshiU'h - Der Aiissi hul.i 
, des Kgelsbaeher .lahrgangs 

l!i:27/2i! - Schuljahrgang 
I lüUli - tagt am Donnerstag, 
III. .laiiuar, ab 12(1 Uhr im 

Kolleg di'i- Caststiitte ,,Alt 
Kgelsbaeh". Themen der 
Bespreehung sind unter an- 

, (lerem das .hihresprogramm 
. l!l!Mi, die .lahrgangsvvo- 
chenreise und die Crillpar- 
t.v. 

, Die .lahrgangswoehenrei- 
se l'iihrt in die C'hiemgauer 
Alpen. Die Heiseteilnehmer 
unternehmen \'on Huhpol- 
ding au,s Ausflüge. Da die 

, Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, entscheidet die Heilien- 
folgc des Kingangs der An- 
zahlungen über die 'l'eil- 
nahmne. Bei der grofien 
Nachfrage war die Heise 
nach wenigen Tagen ausge- 
bucht. Weitere Anmeldun- 

, gen kommen auf eine War- 
teliste. 

Kille (Irillpart.v ist im 
Vereinshaus der Vogel- 
freunde geplant. Anmel- 
dungen nehmen Margot Al- 
bert, Telefon 4 2.') 11), und 
Ludwig Rath, Telefon 
4 !l 1 no. entgegen. 

Jahrgang 1931 
KgolsbiU'h - Der .lahrgang 

liCil trifft sich am heutigen 
Dienstag ab 14 Uhr im Ta- 

' gesraum des Altenwohii- 
heims. 

Jahrgang 1940 
Kgi-Isbai'h - Der .lahrgang 

1 il4() trifft sich am Mittwoch, 
10. .Januar, um 20 Uhr im Ki- 
gciiheim. 

biirger Straße sowie der 
Schwarzwald- und der Tau- 
nusstralJe aufzunehmen und 
an die Kreisstrafje KiK wei- 
terziileiten und umgekehrt." 
Dies sei aus städtebaulichen 
(Iriinden angemessen und 
notwendig 

Das Verwaltungsgericht 
geht m seiner Urteilsbegrün- 
dung davon aus, daß nur die 
Anwohner aus den genann- 
ten Straßen über die Schil- 
lerstraße auf die Südumge- 
hung fahren, denn zu dieser 
bestunden auf einer Länge 
von rund 1 2(10 Metern zwi- 
schen Woogstraße und 
1 lans-Kleissner-Straße vier 
Anschlußktiolen. Kine unzu- 
mutbare Beeinträchtigung 
der .Schillerstraßen-An woh- 
ner sei (leshalb nicht zu be- 
fürchten. 

Zwei Kgelsbacherinnen, 
die bei der Slraßenfreige- 
biing anwe.send waren, teil- 
en diese Meimuig nicht. Sie 
verweisen auf das Schild, 
das ()rtsunkün(lige über die 
.Schillerstraße in Richtung 
()rlsniitte leitet. Zudem be- 

Guckloch-Fahrer 

ohne Durchblick 

Unfall mit 21 000 Mark Sachschaden 
KKclsbach - Sachschaden 

in Hohe von rund 21000 
Mark entstand bei einem 
Verkehrsunfall am Donners- 
tagabend auf dem Kurt- 
Schumacher-Ring. Personen 
kamen nicht zu Schaden. 

Der 47jährige Fahrer eines 
Kombis mit Anhänger, auf 
den ein Pkw geladen war, 
wollte mit seinem Gespann 
in Höhe des Hauses Nummer 
H rückwärts auf ein Gelände 
fahren. Das Gesjjann stand 
teilweise (|üer zur Fahrbahn, 
als ein in Richtung Ortsmilte 

fahrender :i5jähriger BMW 
Lenker das Hindernis (jffen 
sichtlich zu spÄt crkanntt 
und dagegen fuhr. Nach 
Auskunft der Polizei gab der 
BMW-Fahrer an, das Ge- 
spann nicht gesehen zu ha- 
ben, weil es keine ,,seitlich( 
Beleuchtung" hatte. Zeugen 
behaupten hingegen, dii 
Frontscheibe des BMW.s sei 
nur in ,,Guckloch-Gr()ße 
vom Eis befreit gewesen und 
der F'ahrer habe das Hmdei 
nis vermutlich deshalb zu 
spät gesehen. 

Egelsbachs Erster Beigeordneter Rudolf Pieper half tatkräftig mit, die Sperre in der Schlllerstraße 
wegzuräumen. Das Verwaltungsgericht Darmstadt Ist der Auffassung, die Verkehrsbelastung für 
die Anwohner bleibe zumutbar. poio: Kibel 

niängeln sie, daß in der 
Schillerstraße Tempo ."iO gel- 
le. ,,Wenn un.sere Kinder 
beispielswei.se die Straße 
über(iüeren wollen, um zum 
Spielplatz Schillerstraße zu 
gelangen, steht ihnen noch 
nicht einmal ein Zebrastrei- 
fen zur Verfügung", kriti- 
sierte Karin Müller. 

Sollte die Straße offen- 

bleiben, werden, so Karin 
Müller und Petra Hormann, 
einige Egelsbacherinnen die 
Initiative ergreifen und sich 
darum bemühen, daß die 
Schillerstraße durch Aus- 
weisung als Tempo-.'iO-Zone 
oder durch Hinderni.sse si- 
cherer wird. Andernfalls be- 
fürchten sie eine CJefähr- 
dung der spielenden Kinder. 

Schnelle Bauhof-Mitarbeiter 

bannten die eisglatte Gefahr 

Winterdienst der Gemeinde reagierte unverzüglich 

Kgflsbiu'b (kib) - Wer 
am Samstagnachmittag 
oder Sonnlagmorgen be- 
schwingten Fußes das 
Haus verließ, landete oft- 
mals iinvermitlell auf dem 
Hosenboden. Denn die 
Zuwege zu den Häusern 
waren ebenso spiegelglatt 
wie die Straßen. R(>gen 
war auf den tiefgefrore- 
nen Boden gefallen und 
sofort zu Eis erstarrt: die 
ideale Unterlage für eine 
böse Rutschpartie. 

1Bauhofmitarbeiter 
waren am Sainslag tun 
1") .'fO Uhr ausgerückt, um 

erst alle Hauplslraßen, 
dann die Nebenstraßen 
und die Wege der Außen- 
bezirke der Gemeinde zu 
streuen. Bis um 20.,'i0 Uhr 
waren tlie Streufahrzeuge 
unterwegs. Und wahrend 
andere am Sonntag aus- 
schliefen, waren die Bau- 
hof-Mitarbeiter schon 
wieder unterwegs: Ab fi.HO 
Uhr verteilten sie Salz auf 
Egelsbachs Straßen, Da- 
bei halten die Mitarbeiter 
selbst Probleme, mit ihren 
Privatf ahrzeugen zum 
Bauhof zu gelangen. So 
auch F^auhofleiter Hans 

Szegfü, für den die neue 
Bahnunterführung nur 
mit ,,Anlauf" zu nehmen 
war. 

Ins Schlittern kamen 
selbst die Streufahrzeuge. 
Die Bauhof-Mitarbeiter 
hatten ihre Gefährte je- 
doch so gut unter Kontrol- 
le, daß es nach Angaben 
von Hans Szegfü zu kei- 
nen Pannen kam. Die Mit- 
arbeiter müssen ganze Ar- 
beit geleistet haben, denn 
aus Egelsbach meldet die 
Polizei während der eis- 
glatten Stunden keine Un- 
fälle. 

Maschinenschreiben lernen 

Stenogi'afenverein Egelsbach bietet neue Kurse an 
ICgelsbiich - Der Stenogra- 

fenverein Egelsbach beginnt 
wieder mit dem Unterricht. 
Kurse in d(>n Schreibtechni- 
ken und das Leistungstraining 
in Kiuv-schrift beginnen am 
Montag, l."), .lanuar, Maschi- 
nenschreiben kann ab Don- 
nei-stag, 11. .lanuar. geübt 
werden. Das Leistungstrai- 
ning bereitet auf Prüfungen 
und das Bundesjugendschi-ei- 
ben vor. Die Kurse finden in 
der Ernst-Reuter-Schule, Hei- 

delberger Straße 19, statt. 
In Zusammenarbeit mit der 

Volkshochschule beginnt am 
Montag, l,'). Januar, um 17,30 
Uhr ein neuer Lehrgang im 
Tastschieiben/Textverarbei- 
timg für Kortgeschi-ittene. Der 
Untenicht findet montags 
und doivieretags von 17,HO bis 
19 Uhi- statt und umfaßt 40 
Untemchtseinheitcn, Eine 
Anmeldung ist während des 
Kurses möglich. 

Ansprechpartnerin für den 

'!F 

Der Pressesprecher der 
C5emeinde, Manfred Kraus, 
erklärte, derzeit seien für die 
Schillcrstraße keine derarti- 
gen Maßnahmen geplant. 
..Alle .Spielplätze der Ge- 
meinde liegen an Straßen. 
Wir können nicht für jeden 
Spielplatz einen Fußgänger- 
liberweg .schaffen", kom- 
mentierte er. 

Wir gratulieren 

Klara Demmig, Wolfsgar- 
tenstraße 42, zum (il). Ge- 
burtstag am Mittwoch, 10. 
.lanuar 

Egelsbach - Zwei Kurse 
mit dem Titel ,,Gesund im 
Kreuz durch Rückenschule 
und Wirbelsäulengymna- 
stik" bietet die Sportgemein- 
•schaft (SG) Egelsbach ab 
Dienstag, Iti. .lanuar. an. Die 
Kurse werden von dem Kran- 
kengymnast Gerhardt Baum- 
gardt geleitet, Trainiei t wird 
die richtige Behandlung, Be- 
wegung und Belastung der 
Wirbelsäule, Ziel des Kur.ses 
ist zum einen, theoretische 
Grundlagen über den Aufbau 
der Wirbelsäule zu erfahren. 

Rückenleiden durch 

Gymnastik vermeiden 

Bei der SGE Wirbelsäule traini6pE| 
Zum anderen soll d?l'Tictmgc 
Belastung erlernt,jj,»ii-(clen. 
Teilnehmen kann jeder, der 
Rückenleiden vorbeugen 
will, aber auch jene, die be- 
reits Probleme mit dem Rük- 
ken haben. 

Die Kurse finden im DHK 
Heim (in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle) statt. Kurs 1 
beginnt am Dienstag, Ii!. Ja- 
nuar, um II) Uhr. Kurs II be- 
ginnt am gleichen Tag um 17 
Uhr. Geübt wird jeweils eine 
Stunde. Die Kursdauei', be- 
trägt neun Wochen. 

Jürgen Bode hat Ticket f& 

WM in Neuseeland gelöst 

Erfolgreiches Jahr für Egelsbacher Bumerangwerf^ 
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Viel Pech für „Giraffen" bei der 

78:89-NiederIage in Heidelberg 

Glasauer und Beck verletzt / Gute erste Hälfte von Neuzugang Davis 
Langen - Eine über weite 

Strecken passable Vorstel- 
lung der Langener,,Giraffen" 
rajdhte in Heidelberg am En- 
(Mfaieht aus, um im Kampf 
um einen Platz in der Auf- 
stiegsrunde Boden gutzuma- 
chen. Der TV AXA DIREKT 
mußte sich mit 78:89 geschla- 
gen geben. Zumindest in der 
ersten Halbzeil beeindmk- 
kend verlief das Debüt von 
Handy Davis, der seinen Iti 
Punkten in der zweiten Hälfte 
allerdings keine weiteren 
mehr hinzufügen konnte. 
Wenn seine Integration in das 
Team erst einmal abgeschlos- 
sen sein wird, darf noch eini- 
ges mehr von ihm erwartet 
werden. 

Schwungvoll startete der 
TV Langen in diese wichtige 
Begegnung, gleich den ersten 
Angriff schloß Randy Davis 
mit einem spektakulären 
Dulpking ab. Die Angriffe 
wurden zunächst konzen- 
tijert abgeschlossen und in 

1 ^Verteidigung ließ Peter 

Deppisch als Gegenspieler 
des überragenden Aufliau- 
■spielers David Jones in den 
ersten sieben Minuten keinen 
Punkt zu. Aufgnmd der 
Treffsicherheit unter dem 
Korb von Wolf und Biller 
blieb der Gastgeber aber im- 
mer auf Tuchfühlung. Bei ei- 
ner 34:lil-F'ührung für die 
„Giraffen" und zwei schnel- 
len Fouls für Randy Davis in 
der 11). Minute kam ein Bruch 
ins Langener Spiel, als der 
Neuzugang für einige Minu- 
ten aus dem Spiel genommen 
werden mußte. Heidelberg 
gelangen in dieser Phase zehn 
Punkte zum 41:34 und mit 
diesem Sieben-Punkte-Pol- 
ster für den USC wurden 
auch die Seiten gewechselt. 

Die ,.Giraffen" verstärkten 
nach der Pause ihre Abwehr- 
bemühungen und kämpften 
sich Punkt um Punkt heran. 
Peter Deppisch glich in der 
achten Minute zum 60:60 aus 
und das Spiel schien zu kip- 
pen. Doch nun machte sich 

die hohe Foulbelastung der 
Langener Centerepieler nega- 
tiv bemerkbar. Randy Davis 
imd Jens Freudl - beide mit je 
vier Fouls belastet - mußten 
in der Abwehr und beim Re- 
bound Vorsicht walten lassen, 
so daß sich Heidelberg zum 
7H:t)6 wieder etwas absetzen 
konnte. Dann folgten in kur- 
zer Zeit zwei Schrecksekun- 
den für den TV AXA DIREKT 
Langen, als Thomas Cilasauer 
nach einem nicht geahndeten 
Foul imd Boris Beck nach ei- 
nem schweren Zusanimen- 
prall verletzt ausgewechselt 
werden mußten. 

Dennoch gaben sich die 
..Giraffen" nicht so leicht ge- 
schlagen. Mit Drei-Punkte- 
Würfen vei-suchten sie, das 
Blatt noch zu wenden. Es 
fehlte jedoch das Wurfglück, 
und der USC Heidelberg um 
den herausragenden David 
Jones, der trotz engagierter 
Bewachung durch Kapitän 
Norbert Schiebelhut kaum zu 
stoppen war, baute in den 

letzten tiO Sekunden den Vor- 
sprung sogar noch etwas aus. 

Nach dem Spiel gab es dann 
noch einige bange Stimden zu 
überstehen, ehe die Röntgen- 
aufnahmen und eingehenden 
Untersuchungen in tler Chir- 
urgie der Universität Heidel- 
berg ergaben, daß die Verlet- 
zimgen V(m Boris Beck und 
Thomas Cilasauer nicht so 
schwerwiegend sind, wie zu- 
nächst befürchtet werden 
mußte. Allerdings wird Glas- 
auer seinem Team im Heim- 
spiel gegen Bayern München 
am kommenden Samstag au-f- 
gmnd eines Schleudertraunis 
nicht zur Verfügung stehen, 
während bei Boris Beck zu- 
mindest die Hoffnung auf (-i- 
nen Ein.satz besteht. 

TV AXA DIREKT Langen: 
Thomas Glasauer, Peter Dep- 
pisch (22), Björn Bemard (14), 
Tim Granold, Randy Davis 
(16), Ralf Bülter, Norbert 
Schiebelhut (14), Jens Fivudl 
(2), Benjamin Bontus, Boris 
Beck (10). 

24 Kinder sind am Samstag als die Heiligen Drei Könige durch Egelsbach und Erzhausen gezo- 
gen, um den Menschen Segen zu bringen und Geld für Kinder In Indonesien zu sammeln. Rund 
3 750 Mark kamen zusammen. Foto: Strohfeldt 

Bereich Kuiv.schrift ist Inge- 
borg Scliumann, Sie ist ab 18 
Uhr unter Telefon 0lilS0/()7 7.'i 
zu eneichen, Sie nimmt auch 
Anmeldungen zur Teilnahme 
an den Wettbewerben des 
Bunde.sjugendschieibens ent- 
gegen. Jochen Schroeder, Te- 
lefon 4 32 42, und Karl Tho- 
min, Telefon 06151/37 61 66. 
sind für das Computer- und 
Maschinenschreiben zustän- 
dig. 

Stolzer Ertrag 

der Stemsinger: 

Rund 3750 Mark 
Egelsbach (kib) - 24 Kin- 

der und zwölf Erwachsene 
der Gemeinde St. Josef wa- 
ren am vergangenen Sams- 
tag als Sternsinger in Egels- 
bach und Erzhausen unter- 
wegs. Dreimal hatten sie sich 
vor dem Dreikönigstag ge- 
troffen, um die Lieder zu ler- 
nen, die sie vor den Häusern 
vortrugen und um etwas 
über das Land zu erfahren, 
für das sie sammelten: Indo- 
nesien. Mit dem bundesweit 
unter dem Motto „Keadilan - 
Gerechtigkeit für alle, damit 
Kinder heute leben können" 
gesammelten Geld soll in In- 
donesien der Bau von Aus- 
bildungsstätten für Mäd- 
chen gefördert werden. Die 
Bürger aus Egelsbach und 
Erzhausen haben hierfür 
rund 3 750 Mark gespendet. 

Egelsbach - Sein 
bislang erfolgreich- 
stes Jahr konnte der 
Egelsbacher Bume- 
rangweifcr ,Iürgen 
Rode feiern. Durch 
hervorragende Er- 
gebni.sse bei der Ber- 
liner Bumerang- 
Meisterschaft arbei- 
tete er sich in der 
deutschen Rangliste 
von Platz fünf auf 
Platz zwei vor. Da- 
mit sicherte sich der 
30jährige Egeisba- 
cher den Titel des 
Deutschen Vize-Po- 
kalsiegers. 

Durch zwei erste 
Plätze in den Diszi- 
plinen ,,Trickfan- 
gen" und ,,Fasl 
Catch" hatte Jürgen 
Rode, der für den 
Verein für Bume- 
rangsport Wiesba- 
den (VBW) startet, 
den Grundstein für 
das erfolgreiche Ab- 
schneiden in der 
deutschen Rangliste 
gelegt. Das Stechen 
gegen den Weltmei- 
ster im Trickfangen 
hatte der Egelsba- 
cher durch einen ge- 

konnten Fang mit 
den F"üßen gewon- 
nen. Durch seine, das 
ganze Jahr 1995 an- 
dauernde gute Lei- 
stung bekommt der 
30jährige Bankkauf- 
mann erneut die 
Möglichkeit, mit der 
deutschen National- 
mannschaft an der 
Weltmeisterschaft 
teilzunehmen. Sie 
wird in diesem Jahr 
in Neuseeland statt- 
finden. 

Neben seinen 
sportlichen L,ei- 

stungen beweist sich 
Jürgen Rode Mittler- 
weile auch erfolg- 
reich als Konstriik- 
teur von Bumeran- 
gen. Zwei seiner 
Neukonstruktionen, 
eine Spezialanferti- 
gung für das Trick- 
fangen und ein Bu- 
merang für das Ge- 
nauigkeitswerfen, 
will die deutsche 
Mannschaft der Bu- 
merangspieler bei 
der Weltmeister- 
schaft in Neuseeland 
ein-setzen,   

Idyllisch Spazierengehen läßt es sich am Egelsbacher 
Bachgrund. Der Winter hat dem Bach eine dünne Eisschicht 
verpaßt, die durch die ansteigenden Temperaturen derzeit je- 
doch schmilzt und mit dem Bachwasser davonfließt. Foto: KIbel 

Fran.zösisch und 

Englisch bei dfer 

VHS auffriscjliien 
Egelsbach - Ein Seminar 

zur Auffrischung der franzö- 
sischen Grammatik bietet 
die Volkshochschule (VHS) 
Egelsbach am 19. und 20, Ja- 
nuar an. .^m Freitag wird 
von 18 bis 21.30 Uhr unter- 
richtet, am Samstag von 9.30 
bis 16.30 Uhr, Anmelde- 
schluß ist am Freitag, 12, Ja- 
nuar. Weiterhin wird ein 
Englisch-Auffrischungskur- 
sus mit grammatischen 
Übungen in Situationen des 
täglichen Lebens, für Teil- 
nehmer mit Grundkenntnis- 
sen, angeboten. Der Kursus 
findet von 15. bis 19. Januar, 
montags von 9 bis 10,30 Uhr. 
dienstags bis donnerstags 
von 9 bis 12.30 Uhr und frei- 
tags von 9 bis 12 Uhr, statt. 
Anmeldungen unter der Ruf- 
nummer 405 169. 

Treffen der 

Awo-Frauen 
Egelsbach - Am heutigen 

Dienstag findet das Frauen- 
treffen der Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) Egelsbach statt. Die 
Veranstaltung beginnt um 14 
Uhr im Gemeinschaftsraum 
des Altenwohnheims an der 
Dresdner Straße. Interessier- 
te Gäste sind eingeladen. 

Platz sechs für SSG-Kicker in Mörfelden 
Langen (app) - Fußball- 

Bezirkshgist SSG Langen 
kam beim Hallenturnier des 
SKV Mörfelden auf den 
sechsten Rang. Sieger wurde 
die Spvgg. 03 Neu-Isenburg. 
,,Gegen die Neu-isenburger 
haben wir die beste Leistung 
gezeigt, der Rest war dage- 
gen mehr als dürftig", resü- 
mierte SSG-Trainer Walter 
Bloss. 

Die SSG unterlag im er- 
sten Vorrundenspiel der 
Spvgg. Neu-Isenburg 1:3, 
kassierte gegen den Landes- 
ligisten von allen Mann- 
schaften die knappste Nie- 
derlage. Für den Ehrentref- 
fer der SSG zeichnete Mi- 
chael König verantwortlich. 
Gastgeber SKV Mörfelden 
machte mit der SSG dagegen 

kurzen Prozeß - 7:0. Aber 
dann. Die SKG Walldorf (B- 
Klasse Groß-Gerau) mußte 
büßen, die SSG kam gegen 
die schwachen Kicker aus 
Walldorf in Fahrt; 8:1. Heil 
(3). Remta (2), Di Mari (2) 
und Uhl trafen für die SSG, 
Wolfgang Heil und Marcel 
Starke waren dann im letz- 
ten Spiel der Vorrunde gegen 
Atlas Mörfelden erfolgreich 

Im Spiel um Platz fünf un- 
terlagen die Langener dem 
Frankfurter Bezirksligisten 
Union Niederrad mit 2:4, Die 
Torschützen: Uhl und Gru- 
bek. 

SSG Langen: Schäfer; 
Uhl, König, Grubek, Heil, 
Starke, Remta, Di Mari, 
Vollhardt, Dohmen. 

Thomas Glasauer (links) erlitt Im Spiel gegen 
Samstag gegen Bayern München fehlen. 

Heldelberg ein Schleudertrauma und wird am 
Foto; Weinerl 

Euphorie der SG Egelsbach wurde schnell gebremst 

Regionalliga-Fußballer wieder im Abstiegskampf / Glücklose Personalpolitik / Manager warf das Handtuch 
Egelsbach (leo) - Vor der 

zweiten Saison in der Regio- 
nalliga Süd gaben sich die 
Fußballer der SG Egelsbach 
optimistisch: Einen sicheren 
Mittelfeldplatz setzte man 
sich zum Ziel. Doch die Eu- 
phorie wurde schnell ge- 
bremst. Nach 18 Spieltagen 
gingen die Egelsbacher mit 
16 Punkten als Tabellenvor- 
letzter in die Winterpause, 
Die Ausgangsposition vor 
dem Rückrundenstart ist na- 
hezu genauso schlecht wie 
vor einem Jahr, auch wenn 
dank der Drei-Punkte-Regel 
noch einiges möglich ist. Je- 
doch nicht nur bei der SGE, 
sondern auch in Burghau- 
sen, Kassel und Neukirchen. 

Bereits nach den ersten 90 
Regionalliga-Minuten der 
Saison 95/96 gab es in Egels- 
bach lange Gesichter: Mit ei- 
ner 0:2-Heimniederlage ge- 

. gen Hessen Kassel ging der 
1 Hikftakt gründlich daneben. 

. pie n^agere Bilanz der SGE 
den ersten fünf Begeg- 

. ..QUilgen; ein einziges Pünkt- 
* 'cheh (beim 1:1 gegen Vesten- 

bergsgreuth). 
Am sechsten Spieltag folg- 

te der erste Lichtblick: der 
SSV Reutlingen wurde Zu- 
hause mit 3:1 bezwungen. Im 
Oktober holte die Mann- 
schaft zehn Punkte aus vier 
Spielen, darunter das 4:4 im 
Derby gegen den SV Darm- 
stadt 98 und der l:0-Coup 
beim damaligen Tabellen- 
zweiten TSF Ditzingen. Gro- 
ße Moral bewies tiie SGE 
Anfang November, als man 
gegen Ulm einen 0;3-Ruck- 
stand in ein 3;3-Remis um- 
wandelte. Doch es ging 
schnell wieder bergab; mit 
einem Zähler aus den letzten 
vier Partien rutschten die 
Egelsbacher vom 14. auf den 
17. Platz. Die beiden 0:1- 
Niederlagen gegen Schluß- 
licht FSV Frankfurt und in 
Kassel durch einen umstrit- 
tenen Strafstoß in letzter Mi- 
nute waren dabei besonders 
bitter. 

Immer ein Thema; die 
Egelsbacher Personalpolitik, 
Von den Neuzugängen Mai- 

er, Fekete, Weimer, 
Schwarz, Rastiello, Zvekic, 
Kresin, Wise und K(madu 
schaffte bisher ausgerechnet 
Youngster Sven Kresin (kam 
vom Bezirksligisten TS 
Ober-Roden) alz einziger 
den Sprung in die Stamm- 
formation. Er war bisher in 
allen 18 Punktspielen mit 
von der Partie, Eine Bilanz, 
die sonst nur Routinier Jür- 
gen Bellersheim und Slavisa 
Dacic vorweisen können. 
Dabei hatte Trainer Herbert 
Schäty Kresin nach der bla- 
mablen Fürth-Vorstellung 
(2:4) schon auf der Abschuß- 
liste, Inzwischen hat es der 
vom ehemaligen Egelsba- 
cher Goalgetter Gerd Rasch 
geformte Ober-Rodener so- 
gar zum Hessenauswahl- 
spieler gebracht. 

Ein Teil der anderen Neu- 
zugänge wird 1996 dagegen 
nicht mehr im Egelsbacher 
Dress auflaufen, Zlatko Zve- 
kic wurde von Herbert Schä- 
ty nach kurzem Gastspiel su- 
spendiert, und auch von 

Ronny Weimer trennte sich 
die SGE mittlerweile, An- 
dreas Maier zieht es nach ei- 
nem halben Jahr zurück in 
.seine amerikanische Heimat. 
Evans Wise wurde als Hoff- 
nungsträger verpflichtet, 
war aber wochenlang mit 
der Nationalmannschaft 
Trinidads unterwegs. Jüng- 
ster Neuzugang ist der Gha- 
naer Maxwell Konadu, der 
mit zwei Toren gegen Darm- 
stadt 98 ein herausragendes 
Debüt feierte. Dann aber 
war Konadu meist verletzt 
und überzeugte in den fol- 
genden Wochen nicht mehr. 

Ein paar Zahlen zur SGE: 
mit 39 Gegentreffern stellen 
die Egel.sbacher die ,,Schieß- 
bude" der Liga. In der ver- 
gangenen Saison blieb die 
SGE in 34 Spielen zwolfmal 
ohne Gegentor, in den bishe- 
rigen 18 Partien erst einmal. 
23 erzielte Tore sind auch 
nicht das Gelbe vom Ei, Al- 
lerdings trafen gleich sechs 
Mannschaften noch seltener. 
Mit gerademal vier Treffern 

avancierte Slavisa Dacic 
zum besten Egelsbacher 
Torschützen. 

Mit zwei roten, sechs gelb- 
roten und 56 gelben Karten 
steht die SGE gemeinsam 
mit dem SSV Ulm am Ende 
der Fair-Play-Tabelle. Der 
kalkulierte Schnitt von 600 
Zuschauern pro Spiel wurde 
mit bisher 4 800 in acht Par- 
tien, darunter der Knaller 
gegen Darmstadt 98 mit 
1 ,500 Besuchern, erreicht. 
Außer den Stuttgarter Kik- 
kers und den Amateuren des 
FC Bayern München kommt 
in der Rückrunde jedoch 
kein zugkräftiger Gegner 
mehr an den Berliner Platz. 

Wo führt er nun hin, der 
Weg der SGE? Wahrend der 
Winterpause wird kräftig 
verhandelt, neue Spieler 
sind gefragt. Ein heißer Kan- 
didat: Jörg Kopp vom Be- 
zirks-Obeiiigisten TSV 
Lämmerspiel. Die Abgänge 
zu Rundenbeginn wurden 
bisher jedenfalls nicht kom- 
pensiert. Daß Frank Dörr die 

Schuhe an den Nagel liängt 
war lange bekannl, die Al)- 
gänge von Daniel Ciuca und 
Andreas Rüppel trafen die 
SGE dagegen völlig uner- 
wartet. 

Die größte .Sensation wäh- 
rend (ler Vorrunde war aber 
sicherlich der Rucktritt von 
Manager Klaus Leonhardt. 
Er war nicht mehr mit der 
Arbeit von Trainer Schäty 
zufrieden. Da sich aber Vor- 
stand und Mäzen hinter 
Schäty stellten, zog Leon- 
hardt nach der 0;3-Nii'(lerla- 
ge in Sandhausen die Konse- 
(|uenz.en und trat zurück. 
Bisher haben die Egelsba- 
cher den Abgang Leonliardts 
allerdings ganz gut verkraf- 
tet, die Aufgaben wurden 
auf mehrere Schultern ver- 
teilt. Wie gut wird sich je- 
doch erst clann zeigen, wenn 
die Egelsbacher auch ohne 
das Leonhardt'sche Ver- 
handlungsgeschick an einer 
neuen Mannschaft für die 
kommende Saison basteln 
müssen. 

Spiel und Spaß 

fördern Fitneß 
Langen - Frauen und 

Männer, di(" etwas für ihre 
Fitneß bei viel .Spaß am 
Sport tun wollen, werden 
von den Trimm-Basketball- 
damen und -herren des T\' 
Langen gern(" aufgenoiii- 
men. Vorkenntnis.se übci 
Basketball sind dabei nicht 
erforderlich, da der Wett 
kampl'gedanke bei diesen 
Gru|)pen keine Rolle spielt 
Auch dem Alter sind prak 
tisch keine Grenzen gesetzt 
Die Leiterin der Trimiii-Da 
men, Cüsela Jahn, gehl 
selbst schon auf die 8(1 zu 
Sie trifft sich mit ihrei 
C:rup|)e jeden Montag von 
19 l)is 20.30 Uhr in der 
Sporthalle des Dreieich 
(.Jyinnasiunis. 

Für (.lie Trimm-Herren ist 
eine Altersabstufung in über 
und unter 4r)jährige vorge- 
nommen worden. Güntlier 
Mahler, der die Gru|)i)en an- 
leitet, beginnt am 12. Januar 
mit neuen Kur.sen. Ebenfall.s 
im Dreieich-Gymnasiuni 
treffen sich jeweils freitags 
von 18 bis 19 Uhr die älteren 
und von 19 bis 20.30 Uhr die 
jüngeren Herren. 

Tempo 

Küchenrolle 
4-er 

Duschdas 
250 ml je 

3." 

2."' SCHLECKER 

Felix 

Vollkost 
400 g je 1 

Badedas _ 
Erholungstherapie i 
300 ml je ßjggp l f." 

Kleenex 

Kosmetiktücher d 
150-er Box, "j 
Ultra 100-er Box jZfT? i I." 

Ajax Allzweckreiniger 

1 I Konzentrat, 
500 ml Compact 
je 

Vizirfutur/ 
Doppelherz ^ cgigf 

Knoblauch ^ ^ qq i Nachfüllpackung 

Palmoiive! 

Seife 

4-er Pack je' 

99 

Nivea 

Milk/ 

Lotion 
400 ml ; 

ieß^ 

CARD 

Gard 
Shampoo 
300/250 ml 

Spülung 
2;^ ml ^QQ 

1?" 

Bübchen Öl/Bad 
1000 ml je QQ 

m o? 

Auf Dauer billig: 

Pril Supra / Balsam 
500 ml 

I Pril 
U II 
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Top oder Flop? Computertrends für das Jahr 1996 

Rechner immer leistungsfähiger / Zugang zu einem Onhne-Dienst gehört zum guten Ton / Hollywood entdeckt PC-Markt. 

Von G, Hofmeister 
(cid) 

DüsM-IHorf - Schncllcf, Ici- 
stiitiKsfähiHiT. noch bunter 
lind liiutcr: Das Computcr- 
j:ihi' !!)!)() dürfte mit seinen 
PlntwicklunKen im Bereich 
Iliird- und Software alles 
l)i;:her Dagewesene in d<'n 
Schatten sti'llen. Die heilJe- 
slen 'IVends wurden hier zu- 
sammengestellt. die ,,T(i|)s 
und Klops" f^alt es dabei aus- 
findig zu machen. 

Für die 486er PC 
kommt nun das „Aus" 

Angesichts der ersten 
Kechner, in denen der Ijrand- 
neue ..Pentium l'r<)"-I'rozes- 
sordi's Chip-Cijiant Intel den 
Takt angibt. heilJt es nun 
endHultifj ..Aus" für den 
•tülier l'C. Der inzwi.schen 
/um alten Kisen zählende, 
aber doch weit verbreitete 
/.entralprozessor reichte mit 
seinen 'l'aktfre<|uenzen von 
120 Mef^ahi'rtz (MHz) f^erade 
mal an die I'entium-Modelle 
von Intel mit (iO und (iti MHz 
heran. Doch die Chips der 4. 
(ieneration werkeln noch mit 
fünf Voll und werden I!)!)(! 
ihren enerniesparenden 
Nachfolj;ern das Keld über- 
la.ssen. Dennoch wird auch 
iler erste ii-Volt-Pentium- 
Chip mit 7,') MHz im Laufe 
des .lahres vom Pentium !)() 
als Proze.ssorherz für Kinstei- 
Ker abni'lösl. /,um Kiide di-s 
,lahres dürfte dann der Penti- 
um mit K'i.'t MI Iz-Taktfre- 
(|üenz die Standard-Ausrü- 
stung in Büros und bei den 
1 leimanwendern sein, wenn 
Intels ,,Pentium Pro" erst- 
mals in fjrolJen Stückzahlen 
billig auf den Markt kommt. 

Mit Sicherheit .schläft I ililli 
die Stünde der Chip-I lerstel- 
ler AMD und Cyrix. Bereits 
jetzt ist iler ,,Cyrix tixHIier" 
mit phantasti.schen l,ei- 
stunn.sduten zu einem 
Kampfi)reis zu haben. Doch 
viel wird der Aiiwendei' von 

der neuen I.eistunf^sfülle sei- 
nes Kechenknechtes nicht 
haben: Immer mehr Pro- 
gramme, vor allem Spiele mit 
hochkarätiger (irafik vom 
Schlage eines ..Wing Com- 
man<ler 4". benotigen Power 
ohne Knde und fressen die 
neugewonnenen Kessourcen 
ruckzuck wieder auf. 

Das Thema Internet wird 
in diesem .lahr alle anderen 
in den Schatten stellen: Der 
/ügang zu einem Online- 
Dienst und dem Internet ge- 
hören künftig zum guten 'Ion, 
die K-Mail-Adre.sse auf jede 
Visitenkarte. Teure Provider, 
die di'in Anwender einen An- 
schluß an das Internet ver- 
kaufen wollen, werden lüilli 
hingegen nach und nach ver- 
schwinden. Der («rund: Ko- 
stenlose Zugänge zum Netz 
werden von immer mehr Fir- 
men und nicht zuletzt von 
staatlicher Seite, wie über 
das ..Innovationsnetz Bay- 
ern", angeboten. Anders 
sieht es bei Online-Diensten 
aus, die mit zusatzlichen Ser- 
viceangeboten locken. 

Für „Onliner" plant 
Telekom Spezialtarif 

Die grölJte Potenz besitzen 
hier das ,,T-()nline" der Tele- 
kom und der neue Bi'rtel.s- 
mann-Diensl ,,AOI,", die 
beide inzwi,scht'n ein Koope- 
ration.sabkommen geschlos- 
sen haben. Die Telekom hat 
auch ihr Kin.sehen mit Onli- 
ne-Surfern signalisiert: Man 
wolle für die ..Onliner" spezi- 
elle Telefongebühren-Tarife 
einrichten. hielS es dazu 
jüngst. 

Als .AVindei" dürfte sich in 
Deutschland der Internet-PC 
ohne Festplatte und mit Bil- 
ligst-Ausstattung erweisen: 
Nur in ilen USA werden bei 
Ortsgesprächen keine CJe- 
bühren fällig, .so dalS sich das 
Laden von Anwendungen 
aus dem Netz, wie es mit die- 
•sen Computern in Zukunft 

99 Online-Dienst für 

Internet-Inhalte 

verantwortlich'' 

Auffassung des Justizministeriums 

Immer schneller und leistungsfähiger werden die Computer für den Hausgebrauch. Und immer weniger Bürger können sich dem 
PC-Fleber entziehen. Unser Archiv-Bild zeigt den Andrang bei Simulations-Spielen auf der CeBIT 1995. Foto: dpa 

CompuServe: 
Kontrolle im Netz PC-Arbeiter: Rund 

50 Prozent klagen 

über Beschwerden 

Im Extremfall bis zur Invalidität 
Bonn (AP) - Betreiber von 

sogenannten ()nline-I )ieii- 
sten und Unternehmen, die 
Zugang zum weltweiten 
Computernetzwerk Internet 
anbieten, können nach An- 
sicht des Biindo.sjustizmini- 
steriums für strafbare Inhal- 
te im Internet zur Verant- 
wortung gezogen werden. 
Deutsche Strafverl'olgungs- 
behörden ,,können verhin- 
dern. dalS über deutsche Be- 
treiber Zugang zu verbote- 
nem Material möglich wird", 
sagte gestern Ministeriums- 
sprecher Bernhard Böhm. 

Reaktion auf Wirbel 
um CompuServe 

Das Bundesjustizministe- 
rium reagierte damit auf den 
Wirbel um den Online- 
Dienst CompuServe. Das 
Unternehmen hatte den Zu- 
gang zu Diskussionsgruppen 
mit sexuellem Inhalt im In- 
ternet gesperrt, nachdem die 
Münchner Staatsanwalt- 
schaft wegen der Verbrei- 
tung von Kinderpurnogra- 
phie in sogenannten News- 
groups ein Ermittlungsver- 
fahren gegen CompuServe 
eingeleitet hatte. CompuSer- 
ve selbst hatte die strafbaren 
Inhalte weder selbst einge- 
geben noch eine Verantwor- 
tung dafür übernommen. 

Bei Kinderpornographie 
seien die deutschen Vor- 
schriften sehr weitgehend, 
erläuterte Böhm. Nach dem 
Strafgesetzbuch ist bereits 
der Besitz solchen Materials 
In der Bundesrepublik straf- 
bar. Die Verantwortung von 
sogenannten Internet-Provi- 
dern gelte aber auch für an- 

deres Mati'rial im Internet, 
das in Deutschland verboten 
sei, zum Beispiel die Leug- 
nung des Mas.senmordes an 
den .luden durch tlie Natio- 
nalsozialisten. ,.Die Bot- 
schaft unseres Strafrechts 
ist da völlig klar: Für ilie 
Verbreitung von Kinderpor- 
nographie oder von Lügen 
über den Holocaust ist in 
Deutschland kein Platz", 
sagti' Böhm. 

..Wenn Sie wissen, daß so 
etwas über Ihren Computer 
vi'rbreiti't wird, und Sie ha- 
ben die Möglichkeit, es zü 
verhindern, müssen Sie es 
tun, sonst sind Sie dran", be- 
tonte der Ministeriumsspre- 
cher. Allerdings müsse ein 
Unternehmen ,,so etwas wls- 
.sentllch und willentlich ver- 
breiten", sagte er welter. Für 
eine Strafverfolgung wäre 
außerdem der Nachwels nö- 
tig, daß eine F'lrma die ver- 
botenen Inhalte ,,vorsätzlich 
verbreitet oder den Zugang 
ermöglicht". 

Washington (dpa) - Weni- 
ger Kontakt unter den Le- 
benden und mehr mit den 
Toten wird die menschliche 
Zukunft Im Zeichen der 
Computertechnologie prä- 
gen. Das meint jedenfalls die 
World Future Society In ei- 
ner jetzt In Washington ver- 
öffentlichten Vorschau auf 
,,The Cyber Future". 

Auch würden die Men- 
schen - durch elektronische 

Uoutinc sein soll, überhaupt 
lohnt. Zudem {Irohl bei die- 
.sem Konzept das große (ie- 
spenst des ,.gläsernen An- 
wenders", da per.sonliche 
Daten nicht mehr auf Disket- 
ten oder der eigenen Fest- 
platte bevorratet werden, 
sondern ..irgendwo" im In- 
lernet. Damit wäri'n die Da- 
ten auch für Hacker leichler 
zugänglich, 

Bewegung kommt in den 
Bereich der Datenspeiche- 
rung erst am F.nde des ni'uen 
,lahi'es: Frühestens dann wird 
die wiederbeschreibbare CD 
für den privaten Anwender 
erschwinglich sein. Bis dahin 
setzen sich die CD-KOM- 
Laufwerke mit sechsfacher 
Abtastrate im Vergleich zu 

»perre nur m 

Deutschland 
Ciilumbus (AP) - Nach 

heftiger Kritik in den 
USA und anderen Län- 
dern will der Online- 
Dienst CompuServe den 
Zugang zu (len rund 2()() 
Sex-C'iiuppen im Inter- 
net wietler öffnen, die 
■Sperre für Deutschland 
aber aufrechterhalten. 
CompuServe-Sprecher 
Shafer sagte in Colum- 
bus (Ohio), die Ciesell- 
schaft arbeite an einer 
Software-Lösung, mit 
der einzelne I,änder 
vom Zugang zu diesen 
New.sgroups im Internet 
ausgeschlossen werilen 
können. Dies war bisher 
technisch nicht möglich. 
Daher sind seit Dezem- 
ber alle vier Millionen 
CompuServe-Nutzer in 
104 Ländern von der 
umstrittenen Maßnah- 
me betroffen, die von 
Ermittlungen der 
Münchner Staatsan- 
waltschaft ausgelöst 
worden war. Compu- 
Serve ermöglicht neben 
den eigenen Angeboten 
auch den Zugang zum 
Internet. 

Arbeit und Unterhaltung 
ans Haus gebunden - einsa- 
mer werden. Welterhin ent- 
stünden riesige ,.elektroni- 
sche Friedhöfe" In Cyber- 
space: Fotografien und Fak- 
ten von verblichenen Ange- 
hörigen seien über die Ins 
Netz eingespeisten soge- 
nannten ,,home pages" stän- 
dig abrufbar. 

Auf mindestens 92fache 
Welse werde sich das Leben 

einem Audio-CD-Player 
durch, die bereits jetzt schon 
für unter 400 Mark zu haben 
sind. Auch die bereits wie- 
derbeschreibbaren magnelo 
optischen (M())-Laüfwerke 
verlieren mehr und mehr ihr 
..(Jeheimtip"-Image unter 
den Anwendern 

Noch kaum Chancen für 
den Mas.senmarkt werden 
dem interaktiven Fernsehen 
als Konkurrenz zum PC zuer- 
kannt. Zahlreiche, formscho- 
ne und leicht bedienbare 
Multimedia-Computer für 
den Anschluß an das Wohn- 
zimmor-TV buhlen hier noch 
um die Gunst der Heiman- 
wender. Auch die HD-CIrafik- 
karten werden sich lililfi 
wohl (4K'nsowenig auf breiter 

Einmal mi'hr beweist sich, 
daß die Technik die Gesetz- 
gebung überholt. Das jüng- 
ste Beispiel dafür kommt 
aus iler Welt der Online- 
Dienste. CompuSeiTe hat 
bi'stimmte Daten-Bereiche 
des über ihn zu eneichen- 
ili-n Internet gesperrt, weil 
der Verdacht auf ilie Ver- 
bivitung von Kimieipornos 
besteht. 

ANGEMERKT 

Doch dieses Problem ist 
nicht neu. Schon vc)r .Jahren 
ergaben Recherchen \'on 
Journalisten, daß im damals 
noch BTX genannten Onli- 
ne-Dienst der Telekom die 
Pomo-Anbieter fröhliche 
Urstände feierten. Auch 
Angebote zum Sex mit Kin- 
dern wurden verbreitet. Die 
Reaktionen von Telekom, 
Politikern und .Justiz kön- 
nen nur als zögerlich be- 
zeichnet werden. Warum 
haben ilie Gesetzgeber nicht 
schon Anfang 1992 - als es 
die ei'sten Berichte darüber 
gab - mit harter Hand rea- 
giert? Jedes Kind, ilas In- 
zwischen von pervei-sen Er- 
wachsenen online „vermlt- 

Im Jahr 2025 verändert ha- 
ben, prophezeit Society-Prä- 
sident Edward Cornlsh. Die 
gute Nachricht sei, daß die 
Menschheit wahrscheinlich 
reicher und gebildeter wer- 
de. Die schlechte, von der 
Einsamkeit abgesehen, sei, 
daß die Menschen wegen 
Mangels an Bewegung unge- 
sünder leben und damit für 
die berüchtigten Zivillsati- 

Front durch.setzen können 
wie die von den Anwendern 
lange ei-warteten billigen 
Flach-.Monitore. die sich so- 
gar wie ein Bild an die Wand 
hangen las.sen 

Bei der Anwendungssoft- 
ware heißt es ..Windows 
an allen Ecken und Enden: 
Standardanwendungen ohne 
.■i2-Bit-Ausrichtung haben 
l!l!)() nahezu keine Chance 
mehr. US-Softwaremulti Mi- 
crosoft wird den Ma.ssen- 
markt mit seinen Programm- 
en für s Büro (Word. Excel 
und Access) weiter dominie- 
ren. Doch nachtlem sich Erz- 
feind Novell seines Ge- 
schäftsbereiches , .Buroan- 
wendungen" - inklusive 
Bestsellern wii- der Text ver- 

teil" und dann irgendwo 
mißbraucht wurde, war ei- 
nes zuviel. 

Nunmehr hat der Boom 
iler iligltalen Netze die Poli- 
tiker längst überrollt. Wohl- 
wollenil blickt man in Bonn 
unil anilerewo auf einen ra- 
sant wachsenden Wiil- 
schaftszweig, der zudem 
Arbeitsplätze verspricht. 
Doch um eine vernünftige 
Kontrolle ilieser Technik 
kümmert man sich viel zu 
wenig. Dariiber kann auch 
der jüngste Schlag der 
Münchner Staatsiuiwalt- 
schaft gegen CompuSen'e 
nicht hinwegtäuschen. 

Gefragt sind nicht nur 
rein nationale Aktionen, 
denn ilies ilürfte im globa- 
len Netz kaum große Wir- 
kung haben. Handlungsbe- 
darf besteht zudem nicht 
nur in Sachen Kindeipor- 
nos. Auch den Verbreitern 
von Neonazi-Propaganda 
im „Web" muß juristisch 
der digitale Hahn zugedi-eht 
werden, überall. Letztlich 
wäre es mehr als nur bedau- 
erlich, wenn solch üble 
Zeltgenossen die eigentlich 
gute Idee des Internet zer- 
stören, nur weil Politiker zu 
lasch und langsam handeln. 

SIEGFRIED J. MICHEL 

onskrankhelten empfängli- 
cherwerden. 

Elektronisches Glücks- 
spiel werde zu einem bedeu- 
tenden sozialen Problem. 
Unterhaltungen und Aktivi- 
täten der Menschen würden 
zunehmend mit und ohne 
Wissen der Betroffenen auf- 
gezeichnet. 

Doch die Computer-Revo- 
lution werde die Menschheit 
auch In die Lage versetzen, 

arbeitung ..Word Perfect" 
und der Tabellenkalkulation 
..Quattro Pro" - entledigen 
will, werden der IBM-Toch- 
ter Lotus mit ihrer Software- 
palette verstärkte Umsatz- 
chancen in Deutschland zu- 
gesprochen. 

Grundsatzlich ist jedoch 
bei den Anwendern der Un- 
wille gegenüber funktions- 
überladenen Programmpa- 
keten immer stärker zu ver- 
spüren. deren Handbucher 
Regale füllen und die den 
kostbaren Sjx'icher fressen. 

Kinen großen Hunger ver- 
spürt hier auch das Betriebs- 
system ..Windows ü")" selbst, 
für das in diesem Jahr kein 
Update, also keine echte 
Nachfolgeversion, zu erwar- 

Düsseldiirf (citl) - Compu- 
ter-Arbeit macht krank. 
Rund sechs Millionen Rech- 
ner stehen in deutschen Bü- 
ros, und täglich kommen wei- 
tere hinzu. Arbeitsmediziner 
betrachten die Entwicklung 
mit Entsetzen, ilenn .schon 
heute klagt jeder zweite PC- 
Arbeiter über Beschwerilen. 

Die Anwender sind gefes- 
selt an Monitor, Maus unil Ta- 
statur. Ihre Haltung ist starr, 
ilie Bewegimgsfählgkeit 
enorm eingeschränkt. Die 
meist nach vorn gebeugte 
Haltung führt zur Verhärtung 
der Nacken- und Schulter- 
muskeln. die Wirbelsäule 
wird geschädigt. Die ..Herren 
der Bildschirme" müssen au- 
ßerdem jede Sekunde hunder- 
te von Zeichen im Blick ha- 
ben. Das bedeutet Dauerstreß 
für die Augen: Müdigkeit, 
Brennen und vorübergehende 
Kurzsichtigkeit beklagen fast 
alle, die pro Tag mehr als zwei 
Stunden vor dem Monitor 
hocken. Das Fachblatt,,Ärzt- 
liche Praxis" eiTechnete: Wer 

materielle Güter noch besser 
als bisher zu produzieren, 
Krankhelten zu hellen und 
noch welter Ins Universum 
vorzudringen. „Wir werden 
in unseren Fähigkeiten den 
Göttern ähnlich." Die Göt- 
terdämmerung sei allerdings 
nicht weit weg, meint Cor- 
nlsh, denn: ,,Wlr wissen 
nicht, wie wir unsere wach- 
sende Macht weise nutzen." 

ten ist Der Kunde profitiert 
aber von den billigen oder 
gar kostenlos erhältlichen 
Auffrischungsdaten Damit 
will Microsoft endlich den 
zahlreichen Treiberproble- 
men beim Betrieb von 
stimmten Grafik- und 
unilkarten sowie bei andfirm 
PC-Zubeh()r zu Leibe rtlk- 
ken. Dazu .soll außerdemWne 
langst überfällige Auswahl 
von Internet-Hilfsprogram- 
men gehören, die im Laufe 
des Jahres als ..Win-9.")-Er- 
weiterung" auf den Markt 
kommen soll Gespann' darf 
tler .Anwender auch auf den 
russischen Windows-9i)-Clo- 
ne .sein, tler zu Ostern von 
ITS erwartet wird. 

Kinohits kommen als 
CD-ROM-Spiele 

Ein Durchbruch bahnt sich 
bei den Computerspielen an: 
Währenil Windows H l Ijei- 
spielsweisi' von den Pro- 
grammierern noch schlicht 
ignoriert wurde, setzen sehr 
viele Software-Schmieilen 
nun auf Wintlows !).t, lUasen 
Grafikunterstützimg eine 
ideale Plattform für hoch- 
komplexe Spiele bietet. Ohne 
Videosequenzen, die mit ech- 
ten Schauspielern geilreht 
werden, kommt 19HH kaum 
mehr ein Spiel aus. Nachdem 
Hollywood ilen immer breiter 
weidenden Computermarkt 
entdeckt hat, verstärkt sich 
im neuen Jahi- der Tiend, daß 
Kinohits kimsequent in CD- 
ROM-Spiele umgesetzt wer- 
den. 

So revolutionäre Bereiche 
wie ilie Erkennung von 
menschlicher Sprache durch 
den Computer, die Über.set- 
zung von Texten ilurch ille 
Ma.schine in beliebige Spra- 
chen oder der Sprung in die 
dritte Dimension werilen 
aber auch 199() noch nicht zu 
den Stanilardanwenilungen 
gehören. 

sechs Stunilen mit der Maus 
arbeitet, strengt seinen Zeige- 
finger genauso stark an wie 
.sein Bein bei einer 40-Kilo- 
meter-Wanderung. 

Am Computerarbeitsplatz 
finden sich viele solcher ■ge- 
ringfügigen. aber eintönigen 
unil einseitigen Bewegunj^n 
und Belastungen. Sie köniien 
im Laufe iler Zeit zu gefährli- 
chen Krankheiten ausufern. 

Erhöhter Pulsschlag; | 
flache Atmung 

Anfangssymptome wie ein 
sanftes Ziehen in den Hand- 
gelenken oder Armmuskeln 
könnten zum Beispiel die Er- 
krankung an einer „Repetitl- 
ve Strain Injuiy" (RSI) an- 
kündigen. Diese Schmerzen 
der In den USA bereits als ty- 
pische Bildschirmarbeiter- 
Krankheit anerkannten Gu- 
sundheitsstöi-ung führen in 
schlimmen Fällen bis hin zur 
motorischen Beeinträchti- 
gung. Im Extremfall drohen 
Invalidität und Berufsunfä- 
higkeit. 

Aber auch die psychische 
Belastung ist laut dem Ham- 
burger Arbeitswissenschah- 
1er Alfred Oppolzer nicht oh- 
ne: Denn das vom Computer 
vorgelegte Arbeltstempo vei- 
stärkt den Leistungsdruck. 
PC-Benutzer leiden demnach 
häufig an erhöhtem Puls- 
schlag, Konzentratlonsstö- 
rungen, flacher Atmung - 
kurz Streß. Verstärkt wird 
der negative Effekt häufig 
noch durch die mangelhafte 
Einführung der Benutzer in 
die Programme, wodurch die 
Unsicherheit am PC wächst. 

„Glückliche Zukunft" im Cyberspace? 

World Future Society: Wohl und Wehe liegen in Computer-Gesellschaft nahe beieinander 
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viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Sträße ."i. Telefon: 0607:) / 
H.'i in 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.;i0 
bis 12.:iO Uhr im SPD- 
Parteibüro. Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg. Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
rrian, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tau.sch- 
tage. 

Dietzenbach 

Brlefmarken-Sammler- 
vereln Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Brlefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hülzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold. Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belglca-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kai.ser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Moriat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder Im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
In Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo - 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlhelm, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-I.senburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg. 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ..Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren vonl9bis22Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeltsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen. 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann. 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag Im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schlofistraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Buborl, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweltzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Brlefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Wertsteigerungen bei Briefmarken des Deutschen Reiches bestätigt sich auch 1996 i 

Fehler auf der Platte steigert den Briefmarkenwert 

Katalog hilft die eigenen Schätze aufspüren / Experte sagt wie es gemacht wird 1 

Der sich schon seit einigen 
Jahren abzeichnende Trend 
zu lohnenden Wertsteige- 
rungen bei Briefmarken des 
Deutschen Reichs bis 1945 
bestätigt sich in letzter Zeit 
immer dramatischer. Die 
jetzt erschienene Au.sgabe 
des Michel Deutschland Ka- 
talog 1996 läßt wiederum für 
viele Sammelstücke nur eine 
Prognose zu: Die Briefmar- 
ken werden wegen der an- 
haltend hohen Nachfrage 
noch weiter im Wert steigen 1 

Zu den Hauptgewinnern 
zählen die letzten beiden 
Ausgaben des Deutschen 
Reiches. Mi-Nr. 909/910. So- 
wohl in postfri.scher wie in 
gebrauchter Erhaltung hat 
sich ihr Wert in den letzten 
Monaten verdoppelt: Wur- 
den der SA-Mann ebenso 
wie der SS-Mann 1995 noch 
mit 120 Mark notiert, so sind 
es im neuen Michel-Katalog 
bereits 170 Mark. Ein Ende 
des Aüfwärtstrends ist nicht 
abzusehen, denn der Groß- 
handel sucht die Marken 
weiterhin in größeren Men- 
gen zu Höchstpreisen. 

Bei anileren Briefmarken 
ist die Situation ähnlich. Ein 
gutes Beispiel für Dritte- 
Reich-Marken, die langfri- 
stig laufend im Wert gestie- 
gen sinil, ist der beliebte 
Markensatz ,,100 Jahre 
Deutsche Eisenbahn" von 
1935 (Mi 580 - 583); 1980 war 
der Vierer-Satz laut Michel- 
Katalog noch 90 Mark wert. 

Briefmarken aus dem Deutschen Reich erfahren große Wertsleigerungen. Zu den Gewinnern der letzten 
Jahre zählen unter anderem der Markensatz ,,100 Jahre deutsche Eisenbahn" von 1935, der Wert,,Ren- 
nen um das Braune Band" von 1939. die Sondermarke zum ,49. Geburtstags Hitlers" 1938 sowie die 
Ausgaben SA- und SS-Mann, die kurz vor Kriegsende erschienen sind. 
heute notieren die Marken 
bei 300 Mark. Aber auch wer 
kurzfristig vergleicht, 
kommt schnell ins Staunen. 
Der achtteilige Satz zu den 
Olympischen Spielen in Ber- 
lin von 1936 (Mi 609 - 616) 
hat im letztjährigen Michel - 
Katalog noch bei 170 Mark. 

Jetzt rangiert der Satz be- 
reits bei 300 Mark. Und auch 
ilie Einzelniarken steigen 
ständig im Wert: der 4!). Ge- 
burtstag Hitlers (Mi 664) lag 
1995 bei 14 Mark, nun be- 
reits bei 30 Mark. Und der 
Wert ,.Rennen um das Brau- 
ne Band" (Mi 699) notiert 

heute mit 190 Mark um 41) 
Mark liöher als noch vor 
.lahresfrist. 

In ilen Sog der Wertsteige- 
rung geraten langsam auch 
die Marken der Weimarer 
Republik. 1991 notierte der 
Michelkatalog für die mehr- 
farbige Briefmarke ..Wap- 

pen Württemberg" (Mi 
39HX) 3 000 Mark, 1996 sind «/ 
es schon 200 Mark mehr. 
Verglichen mit ilem Boom 
bei den Marken des ..Dritten . 
Reichs" sind die Wertsteige-, 
ningsraten noch nicht so ,| 
spektakulär. ?"xperten enip- .| 
fehlen allerdings, sich auch | 
mit diesen Marken einzudek-,i 
ken: Wenn der Markt an 
Marken aus den .lahren von , 
1933 bis 1945 einigermaßen, 
gesättigt ist und sich auf ho-,, 
hem Niveau einpendelt, wer- i 
den sich viele Sannnler nach 
rückwärts orientieren. Denn 
eine wichtige Tatsache darf 
nicht außer acht gelassen 
werden: Eine Sammlung 
..Detitsches Reich" geht ja 
sogar noch über die Weima- I 
rer Republik hinaus. Phila-ti 
telistisch beginnt die.ses Ge- 
biet vor nahezu 125 .lahren. 1 
am 18. .lanuar 1871. im Spie- -i 
geisaal des .Schlosses zu Ver- I 
sailles - mit der Kaisi-rkro- \ 
nung Kcinig Wilhelm 1. i, 

\ 
Wer eine solide Wei'tania- ' 

ge sucht, sollte bei den Brief- 
marken der Jahre 1933 bis" 
1945 beginnen, um dann 
weiter rückwärts zu kom- 
plettieren. Obendrein haben 
die Deutsches-Reich-Mar- 
ken noch zwei weitere ent-,' 
■scheiilenile Vorteile: .Sie sind 
oft von bestechender Sch()n-! 
heit unil sie liefern den An- ' 
schauungsunterricht in, 
deutscher Geschichte gleii h ' 
mit. '■ 

Beim Druck von Briefmar- 
ken kommt es immer wieder 
zu Abweichungen. Bestimm- 
te Marken eines Bogens un- 
terscheiden sich dann von 
den übrigen. Wenn das keine 
Einzelfälle sind, wie sie etwa 
ilurch Verunreinigungen 
beim Druck entstehen, .son- 
dern die Abweichungen stets 
an derselben Stelle auftritt, 
handelt es sich um einen so- 
genannten Plattenfehler. In 
der Bundesilruckerei wird 
zwar sorgfältig darauf ge- 
achtet, so etwas zu vermei- 
den unil diese Bögen zu ver- 
nichten. Aber wenn der Feh- 
ler zu spät bemerkt wird, 
kommen manche doch in den 
Handel. Und dann wird es 
für Philatelisten interessant: 
Solche Marken sind begehr- 
te Sammelobjekte, für die 
nicht selten einige Hundert 
oder Tausend Mark bezahlt 
werden. Statt zum einfachen 
Sammlerwert von 2,80 Mark 
wird beispielsweise die Mar- 
ke ,,1250 Jahre Bad Hers- 

feld" mit ilem oben gezeigten 
Plattenfehler derzeit mit 150 
Mark bewertet. Der Wert 
von ,,Olympische Sommer- 
spiele Montreal 1976" steigt 
gar von 1,40 Mark auf 2000 
Mark. 

Der Gemmrigheimer Ver- 
leger Thomas Schantl, hat 
jetzt einen neuen Plattenfeh- 
ler-Katalog für die Sammel- 
gebiete BRD, Berlin heraus- 
gebracht. Mit über 1000 far- 
bigen Abbildungen werden 
die Plattenfehler vergiößert 
farbig dargestellt und de- 
tailliert beschrieben. So ist 
es selbst dem Laien leicht 
möglich, sie herau.szufinden. 
Denn längst nicht alles, was 
bei Tauschbörsen angeboten 
wird, sind wirklich Platten- 
fehler-Marken. Vor allem 
aber kann der Sammler mit 
Hilfe des Kataloges, der zu- 
dem zahlreiche noch nicht 
bekannte Plattenfehler 
zeigt, eine Sammlung selbst 
durchsehen. Denn die Wahr- 
scheinlichkeit ist sehr groß. 

Donnerstags und 

sonntags tauschen 
Auch im Jahre 1996 

finden die Tauschtermi- 
ne des Briefmarken- 
sammler-Vereines Alze- 
nau jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat, 
ab 19.30 Uhr. und am 
dritten Sonntag im Mo- 
nat, von 9 bis 12 Uhr, im 
Vereinsheim in der Pri- 
schoßhalle in Alzenau 
statt. 

An den Sonntagen 
wird auch jugendlichen 
Sammlern unter Auf- 
sieht von erfahrenen 
Sammlern Gelegenheit 
zum Tausch geboten. Es 
darf bereits auf den 
nächsten Großtausch- 
tag in Alzenau am 
Sonntag, 17. März, 8.30 
bis 16.30 Uhr, besonders 
hingewiesen werden. 

Tauschtermine: Don- 
nerstag, 4. Januar, 1. Fe- 
bruar, 7, März, 4. April, 
2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 1. 
August, 5. September, 3. 
Oktober, 7. November, 
5. Dezember. 

Sonntag, 21. Januar, 
18. Februar, 17. März, 
21. April, 19. Mai, 16. 
Juni, 21. Juli, 18. Au- 
gust, 15. September, 20. 
Oktober, 17. November, 
15. Dezember. 

Plattenfehler 
Katalog 

Paßt in jede Münzsammlung: 
die australische Silbermünze mit 
dem Vogel ..Kookaburra". Der 
australische Vogel ist bekannt 
durch seinen unvenvechselba- 
ren lachenden Ruf. Er brachte 
ihm den Namen ..lachender 
Hans" ein. Sehr attraktiv ist die 
Palladium-Münze mit dem Emu. 
Palladium zählt zu den Platin- 
gruppenmetallen, denen neben 
Platin und Palladium auch Rho- 
dium, Ruthenium und Iridium ge- 
hören. Sie erscheint zunächst 
alfi numismatische Ausgabe (po- 
lierte Platte), die auf 2500 Stück 
limitiert ist. Angeboten werden 
die australischen Münzen bei 
Banken und Sparkassen. 

Plattenfehler Normalmarke 

Plattenfehler Noimairndtke 

Die meisten wissen nicht, daß auch in einer einfachen Briefmarkensammlung verborgene Schätze 
schlummern - nämlich Marken mit Plattenfehlern. Jetzt hat der Thomas Schantl Verlag in Gemmrigheim 
einen neuen Plattenfehler-Katalog für das Sammelergebiet BRD, Berlin, so daß auch Anfänger leicht 
überprüfen können, welche wertvolle Stücke ihre Sammlung enthält. 

daß auch in relativ einfachen Plattenfehler-Katalog BRD/ 07143 / 9 47 61, Fax 07143 /,; 
Sammlungen solche Marken Berlin: Thomas Schantl Ver- 9 48 64 und im Briefmar- ) 
verborgen sind. lag, Postfach 1115, 74375 kenfachhandel, 244 Seiten. 

(Bezugsadresse für den Gemmrigheim, Telefon zu 39,90 Mark. 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 

Minnefeld 4 

64807 Dieburg 

Tel.: 06071 /2 40 97 

I 
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/'/'i/i/zi/i iiHil Kiifrirartc/ rciy/tirl) iiwiii lii'hvr .Miiiiii. 
filier \ aU'r. Sahn. S( hii ii',i;crsnhn. Urinier. \i hii (i,i;fr. 
( lllkcl 1111(1 .%(■//(■ 

Volker Sehring 

* IS. 9. i'ii'j f 5. /. i<m 

hl Iiiiiil Iknd'hiirli'ril 

Kt'iiaU' und Markus Sehriuff 
und alle Anffehör/ffen 

Dir IUvr(lii>inisiJ'ui(lci um l'rcil(ii.>. ticiii IJ Idiiiitir / WO. um / / I hrdiij ih-m 
l.dilficiicr l 'rii'dlxif \liill 

\ n>i IlciU'itlshckiiihlini^cii tiiii (irahc hillcii inr Ahshiiid zu nehmen 

Kit) urhi-itsn'iclies Lehen ynller Liehe iittd Fürsorge xii Knile. 

Plötzlich und für uns alle unfaßbar entschlief am (i. .Januar 199(5 
unsere liehe Muttei', Schwief^erniutter, Oma, Ui-(Jma, Schwester. 
Schwäf^erin, Tante, Cousine und I'alin 

Anna Geiß 

im Altei' von K9 .Jahien, 

In stillei' Ti auei': 
Lydia und Tho« Sackiiiiinn 
IVIonikii Dröinor 
Ani(a iia(iir 
sowie alle AiiKi'hörifjt'ii 

Traueradresse: Monika Drömer. Langen, Friedrich-Ebort-StralJe in 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 11. .Januar 1996, um 
11 Uhr auf dem I.angener P'riedhof statt. 

VERKAUF 

i 

Elbe-Obst Hummeisiep 
Altländer Apfel. XI. I. 10 kg. aus Integriertem Anbau - Ernteprelse! 
Coi Orange SO/70 DM 17.50 Cdi Orange 70/80 DM 22.50 
Elstar DM 22.50 Roter Boskoop DM .'>^.50 
Janagold DM 22.50 Ingrid Marie DM 17.50 
Birnen 4 kg DM 6.00 Rote Grapefruit DM 29.50 
Span. Apfelsinen. Span, und Maroc Clementinen DM 29.50 

Verkauf vom LKW. am kommenden Donnerstag. 11. Januar 1996 
14.30 Langen, Stadthalle 
15.00 Langen, Bahnhof 

15.30 Egelsbach, Berliner Platz 
16.00 Langen, Südl. RIngatr., Friedhof 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden hier enden die meisten Berichle Für viele fängt die Arbeil erst an Frnährung. 
Gesutidhi'it und Bildung stehen dabei im Vordergrunii. (pcmeinwm mit einheimischen 
Selbsthilfegruppen fördert terre des hommei die Auibauarbeil nach dem Frieden. Bitte 
unicrslützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos i\i 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit ihrer Anschrift 
terre des hommes Ruppenkampsir lla Spendenkonto 700 
BRnculschlande V. Postfach 4126 Osnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ 265^25 
0 terre des hommes 

Schutz 

Sciiild 
Ui*r W;il(l stifhl f.ist'mi schnell - wenn 
wir nicht schfU'll iMvv.js (l;i(ji*(ji-n tun' 
Bitte scimkfii ((kIit taxcnj Sii' uns 
ilifsi* An^fige Diifur vuicn wir Ihnni. 
w.is vMir tun müssen und tun konnrn, 
um den VViild /u retten, Ü;imit uns 
nieht die Lull 
we()l)leil)t! 

Hund lur 
Umwelt und 
N.iUirsi'tiuI/ 
Deutsthliiiul 
S32^2 Boni) 

f;ix 0228/400974(1 

®BUND 
fRTUNOf üf« [RDF 

'j. R: 
Dach- 

Neu- * UmdecKungen 
Jürgen RInker 
Bedachungsgosellschatt mbH 
Nofdstraßo 42. 63450 Hanau 

Referenzen m Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

|lllllllllltlllMlllllllllllllttllltlllllllllllllllllll| 
I Wissen kommt [ 

nicht von 

ungefähr, 
f Zeitungsleser [ 

wissen mehr! 

iiiiiiiiiiiiiiiitiiiiitiiiiiiiiniiiniiiiiiiiiiiiiiiiii 

ßrojekt Nr 07140 

bei allen Banken, Sparkassen 
and der Postbank Köln 
Deutsches Rotes Kreuz 

Statt Karten 
Meinen allerherzlichsten Dank sage ich'allen Ver- 
wandten. Nachbarn und Bekannten, die mir anläßlich 
meines 

95. Gehurtstages 
in Won und Schrift sowie mit Gesc'^enken und Blumen 
in so reichem Maße ihre Glück- und Segenswünsche 
zukommen ließen. 
Mein besonderer Dank gilt dem Hessischen Minister- 
präsidenten. dem Landrat des Kreises Offenbach, 
dem Magistrat der Stadt Langen sowie Frau Pfarrerin 
Frau Eich-Ganske. 

Helene Christmann 
Langen, im Januar 1996, Wiesgäßchen 42 

STELLENANGEBOTE 

Foto TALC 

AIDS in Afril<a: 
Fluch der Armut 
In Deutschland bf^innl man auf- 
'ualmen. Die schhmmslcn Vor- 
hcrsaKcn für die AusbreilunK des 
IlV'-Virus haben sich bisher 

/.uatmen. 
hersi 
     

nicht bewahrheitet. Aulklärunjfs- 
und Beratungskampa^nen schei- 
nen zu greifen. Anders in den 
Ländern der Dritten Weh. in de- 
nen 90 IVo/.enl aller HlV-Infl/.ier- 
ten leben; Nur knapp 2 l'rozent 
aller Mittel erhallen die arn stärk- 
sten betrolfenen Menschen in 
Afrika. Kür die nötigen Pro- 
j;ramme zur AufklÜrunjj. Bera 
tunji und medizinischen Betreu- 
ung; fehlt das (fcld. In manchen 
Regionen sterben Kanze (Jenera- 
tiunen an Aids. -Brot liir die Welt" 
mit seinen Partnern - kirchlichen 
Kinrichtunnen und anderen In- 
stitutionen des (»esundheitswe- 
sens - steht den Leidenden zur 
Seite :Selbsthilfej(ruppen werden 
unterstützt, Aulklärunjjsarbeit 
wird Kt'lfistet. medizinische Ver- 
sorj^m« organisiert. Waisenkin- 
der betreut. Heller ausgebildet. 
BetrolTene Familien erhalten Hil- 
fe bei der PtleKe ihrer erkrankten 
Anjjehörijjen. 

Hier trifft man nette Leute. 

Sie suchen einen attraktiven Arbeitsplatz? Der Umgang mit Menschen macht Ihnen Freude? 
In Sachen Fleisch und Wurst sind Sie Fachmann? Kommen Sie in unser Team als 

Verkaufsmetzger 
für unsere Markte im Großraum Nauheim und Langen 

Die Fleischabteiliing ist die Visitenkarte unserer Frische-Märkte und wird von Ihnen 
verantwortlich gelührt. Ihre fachliche Kompetenz und freundliche Kundenberatung sind hier 
gefragt. Verkaulseilahiungen in [Bedienung und Selbstbedienung sind vorteilhaft. , 
Unsere /usat/lichen VVeiterbilduiigsmaßnahmen enveitern Ihr Fachwissen. 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500500 
Postfach WH42. 70010Stuttgart 

fl'fW SfnOf" S'0 mir Ihr» GrundsaUgriilafvng (Cfgen DM 2 <n ßnatmartitni 

Unsere Leistungen sind vorbildlich; 
Geregelte Arbeitszeit. 
soziale Sicherheiten wie betneblictie Altersversoigung, 
Verniögensbildung. UiUerstützungskasse. 

Und nicht zuletzt: Metzgernieister haben Aulstiegs- 
chancen zum Produktnianager. c? 
der die Fleisch- und 
Wurstabteilungen in rund 
30 Märkten fachlicti füiiri 

Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte bei 
unserem BVL Herrn Ringel. 
Flasengartenstr 25, 
651 89 Wiesbaden 

TE] xge: X 

+ BLUT SPENDEN HILFT LEBEN RETTEN 

/T 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 1 20 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 

... . Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 
Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am fvlittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenite anläßlich* 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen. Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50* 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Otfenthal.Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
'Preise inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot qeb. iviüiier 
Dreieichenhain. Plarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltig, DM 55.20* 
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Empore ist eine attraktive 

Spielfläche und Blickfang 

Kita Hegweg bietet 25 zusätzliche Plätze durch Anbau 
Langen - Als dor städti- 

sche Kindergarten am Heg- 
weg 19()8 eingeweiht wurcle. 
lotjle das Land Hes.scn den 
Neubau als ..Mustereinrich- 
tung". Als mustergültig darf 
je'.zt auch die Ei^-eiterung 
bezeichnet werden. Seit An- 
fang des Jahres stehen am 
Hegweg 25 zu.sätzliche Plät- 
ze für Mädchen und Jungen 
im Kindergartenalter zur 
Verfügung. Mit ihren nun- 
mehr in.sgesamt 120 Plätzen 
im Kindergarten- und Hort- 
bereich ist die Betreuungs- 
einrichtung die größte ihrer 
Art in Langen. 

In dem modern und archi- 
tektoni.sch gefälligen Anbau 
mit einer Grundfläche von 
etwa 60 Quadratmetern fin- 
det die 20köpfige Hortgrup- 
pe ihr neues Domizil. Die 
Schulkinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren wer- 
den im Ganztagsbetrieb von 
7..30 bis 17 Uhr betreut und 
können in der Kindertages- 

stätte auch zu Mittag essen. 
Schmuckstück und zugleich 
attraktive Spielfläche in 
dem Anbau i.st die innenlie- 
gende Empore aus Holz. 
Glas und Metall. 

Die Arbeiten für ilen neu- 
en Teil der Kita hatten im 
vergangenen Fnihjahr be- 
gonnen. Nach Plänen oines 
Langener Architekturbüros 
wurden sie von Mitarbeitern 
des städtischen Eigenbe- 
triebs und verschiedenen 
Fachfirmen ausgeführt. Die 
Kosten betrugen einschließ- 
lich der Möblierung rund ei- 
ne halbe Million Mark. Das 
Land gewährte einen Zu- 
schuß von 10,') 000 Mark, der 
Kreis steuerte 21 000 Mark 
bei. 

Bisher war am Hegweg 
Platz für 7,'j Kindergarten- 
und 20 Hortkinder. Durch 
den Umzug der Hortgruppe 
in den Anbau konnte nun in 
den seitherigen Räumen ei- 
ne neue Kindergartengrup- 

pe mit 2,'i Plätzen eingerich- 
tet werden. Dei- Anbau ist 
mit einem Durchbrach imd 
einem Spielflur mit dem 
Alttjau verbimden. 

Die Kita Hegweg war be- 
reits in den vergangenen 
fünf Jahren hausintern um- 
gebaut und den Erforder- 
nissen eines Ganztagsbe- 
triebes mit Küche und Eß- 
raum angepaßt worden. Den 
Anbau wird Bürgermeister 
Pitthan am Dienstag um l,") 
Uhr offiziell eröffnen. 

Weitere 75 Betreuungs- 
plätze entstehen in der neu- 
en Kindertagesstätte der 
Stadt an der WestendstralSe, 
die am Donneretag, 1. Fe- 
braar, öffnen wird. Am 2. 
Februar gibt es dort einen 
„Tag für Kinder und El- 
tern". Am 3. Februar sind 
die Hausmitbewohner und 
alle aus der Nachbarschaft 
zur Besichtigung der Kita 
eingeladen. 

Auch ein Grüner mischt jetzt mit 

Bürgermeisterwahl: Dr. Manfred Sapper kandidiert für die Ökopartei 

Infos für EU-Bürger Bedenken vorbringen 
Langen (fm) - Eine Änderung des Kommu- 

nalvvahlrechts macht es möglich, daß Bürger 
aus EU-Staaten seit 1. Januar in einem Mit- 
gliedsland, dessen Staatsbürgerschaft sie 
nicht besitzen, an die Wahlurnen gehen dür- 
fen. So können Unionsbürger beispielsweise 
auch bei der Bürgermeister-Direktwahl in 
Langen am 25. Februar ihre Stimme abge- 
ben. Das Europa-Komitee für Stadt und 
Kreis Offenbach veranstaltet aufgrund die- 
ser Neuerung ein Informationsseminar. Es 
findet am Samstag, 13, Januar, von 10 bis 13 
Uhr im Langener Rathaus statt. Referent ist 
Karl-Jürgen Meyer vom Hessischen Städle- 
und Gemeindebund. 

Langen - Der Entwurf zur Änderung des 
Bebauung.splans „Nebemerwerbssiedlung 
Oberlinden" liegt vom 15. Januar bis 16. Fe- 
bruar im Langener Rathaus aus. Bürger ha- 
ben die Möglichkeit, sich über die Planung 
zu informieren und Bedenken und Anregun- 
gen vorzubringen, und zwar montags, mitt- 
wochs und donnerstags von 7,15 bis 12.30 
und von 13.30 bis 16.15 Uhr, dienstags bis 
17.30 sowie freitags von 7.15 bis 13 Uhr in 
Zimmer 330. Ziel der Bebauungsplanände- 
rung ist nach Angaben aus dem Rathaus, 
durch,Dachge.schoßausbauten und eine drit- 
te Wohneinheit eine städtebauliche Verdich- 
tung in dem Gebiet zuzulassen. 

Langen (fm) - Aus dem 
Trio ist ein Quartett gewor- 
den: Wenn die Langener 
Bürger am 25. Februar bei 
der Bürgermeisterwahl ihr 
Kreuzchen machen, kön- 
nen sie sich zwischen vier 
Kandidaten entscheiden. 
Gestern vormittag gaben 
die Langener Grünen be- 
kannt, daß ihr Stadtver- 
ordneter Dr. Manfred Sap- 
per gegen die drei bis jetzt 
schon feststehenden Kan- 
didaten ins Rennen gehen 
wird. Neben Sapper be- 
werben sich Amtsinhaber 
Dieter Pitthan (SPD), Er- 
ster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider (CDU) und 
Heinz-Georg Sehring 
(FWG-NEV) um den Chef- 
sessel im Langener Rat- 
haus. Die FDP, fünfte in 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung vertretene Par- 
tei, ließ bereits vor Jahres- 
frist wissen, sie werde kei- 
nen Kandidaten aufstellen. 

Seit Wochen hatte es in 
der politischen Gerüchte- 
küche gekocht. Weil die 
Grünen kein Geheimnis 
daraus gemacht hatten, 
daß sie eine Frau aufstellen 
wollten, wurde hinter vor- 
gehaltener Hand immer 
wieder der Name Almut 
Küppers genannt. Doch die 
Stadtverordnete lehnte 
ebenso ab wie andere Frau- 
en, die aus Sicht der Grü- 
nen für die Bewerbung in 
Frage gekommen wären. 
Eine Kandidatin von au- 
ßerhalb sollte es aber auch 
nicht sein. 

Und so wurde, entgegen 
aller guten Vorsätze, ein 
Mann nominiert. In einer 
Mitgliederbefragung am 
Mittwochabend sprachen 

sich 1() von 17 stimmbe- 
rechtigten Anwesenden für 
Manfred Sapper aus. ..Ich 
will durch meine Kandida- 
tur die anderen zwingen, 
inhaltliches Profil zu zei- 
gen", erklärte der 33jähri- 
ge Politik Wissenschaft 1er. 
,,Die Haushaltsberatungen 
haben wieder deutlich be- 
wiesen, daß v\'ir vor allem 
in ökologischen Belangen 
eine gänzlich andere Posi- 
tion vertreten. Und die 
wollen wir jetzt auch her- 
ausstellen." 

Nach Ansicht Sappers 
herrscht ijci den anderen 
drei Kandidaten in den Be- 
reichen Verkehrspolitik, 
Baupolitik und Stadtent- 
wicklung ,,weitgehend Ei- 
nigkeit". Er wolle dazu ei- 
ne Alternative bieten. ,,Oh- 
ne einen Kandidaten der 
Grünen hätten die Bürger 
inhaltlich keine Wahl ge- 
habt", glaubt Sapper, In 
Sachen Autoverkehr bei- 
spielsweise sei in Langen 
die Grenze der Bela.stbar- 
keit erreicht. Dagegen et- 
was zu unternehmen sei 
nicht nur Aufgabe des Par- 
laments, sondern auch des 
Bürgermeisters. 

Von seiner Nominierung 
verspricht sich Manfred 
Sapper auch eine höhere 
Wahlbeteiligung. Zudem 
ist nach seiner Auffassung 
die Wahrscheinlichkeit ei- 
ner Stichwahl jetzt erheb- 
lich größer geworden, auch 
wenn er sich selbst dafür 
nur geringe Chancen ein- 
räumt. 

In der Politik vor Ort ist 
Manfred Sapper seit mehr 
als 15 Jahren aktiv. 1980 
gehörte er zu den Mitgrün- 

Kandidat der Langener Grünen für die Bürgermeister-Direkt- 
wahl am 25. Februar: Dr. Manfred Sapper. Foto; Mahn 

dem des Grünen-Ortsver- 
bandes. P'in Jahr später zog 
er - noch als Schüler - ins 
Langener Stadlparlament 
ein. Sapper war damals 
landesweit der jüngste 
Stadtverordnete. Bis heute 
gehört er dem Gremium an. 
abgesehen von einer zwei- 
jährigen Unterbrechung 
zwischen 1986 und l!)i!8. 
Auch beruflich wandte sich 
der Grüne der Politik zu. 
Nach di'm Studium in 

Frankfurt, Siena und Mos- 
kau promovierte er 1994 
als Politik Wissenschaft 1er. 
Seine Brötchen verdient 
Sapper als Hochschulassi- 
stent in Mannheim. Sein 
Fachgebiet: Friedens- und 
Konfliktforschung in den 
ehemaligen GUS-Staaten. 

Im Wahlkampf, kündigte 
Sapper an, werde seine 
Partei mit einigen ,,Aktio- 
nen und Attraktionen" 
aufwarten. 

Kontakte zu jungen Türken knüpfen 

Schüleraustausch mit Partnerstadt Tarsus: 15 Plätze sind noch frei 
Langen - Die Stadt Lan- 

gen setzt das Schüleraus- 
tauschprogramm mit der 
türkischen Partnerstadt 
Tarsus im Frühjahr fort. In 
der Zeit vom 26. März bis 10. 
April (Osterferien) ist eine 
1.5tägige Reise für 25 Mäd- 
chen und Jungen im Alter 
von 14 bis 17 Jahren geplant. 
15 Plätze sind noch frei, 

Untergebracht werden die 
jungen Leute bei Gastfamili- 

en in Tarsus. Der Reisepreis 
beträgt 700 Mark und be- 
inhaltet Flug, Transfer, Ver- 
sicherung und Betreuung. 
Ebenfalls in diesem Preis 
enthalten sind Tagesausflü- 
ge in die nähere Umgebung 
von Tarsus sowie ein mehr- 
tägiger Ausflug nach Kap- 
padokien. 

Darüber hinaus erwartet 
die Teilnehmer ein abwechs- 

lungsreiches Besuchspro- 
gramm in Tarsus, beispiels- 
weise mit Besichtigungen, 
Schulbesuchen und Treffen 
mit gleichaltrigen Jugendli- 
chen. Ziel des Schüleraus- 
tausches ist es, Einblicke in 
das Alltagsleben in der tür- 
kischen Partnerstadt - ins- 
besondere in das der Jugend- 
lichen - zu vermitteln, ge- 
genseitiges Kennenlernen zu 

ermöglichen, Freundschaf- 
ten zu knüpfen und zu einem 
besseren Verständnis beizu- 
tragen. 

Weitere Informationen 
und Vordrucke für die ver- 
bindliche Anmeldung gibt es 
im städtischen Kultur- und 
Sportamt, Südliche Ring- 
straße 80, Telefon 203 154. 
Anmeldeschluß ist der 9. Fe- 
bruar. 

Anmelden für Hessentag 

Magistrat ermuntert Vereine zur Teilnahme am Festzug 
Langen - Am 

Festumzug wäh- 
rend des 36. Hes- 
sentages in Geln- 
hausen am 7. Juli 
können sich auch 
Gruppen aus Lan- 
gen beteiligen. Dar- 
auf hat der Magi- 
strat hingewiesen 
und die örtlichen 

Vereine und Orga- 
ni.sationcn ermun- 
tert, die Stadt Lan- 
gen beim Hessentag 
zu vertreten. Der 
Festzug, der um 
13.30 Uhr beginnt, 
steht unter dem 
Motto ,,Hessen wird 
50 - Wir feiern". 

Möglich ist die 
Teilnahme mit ei- 
nem Motivwagen 
oder als Fuß-, 
Trachten- oder Mu- 
sikgruppe. Details 
erfahren Interes- 
.senten aus den An- 
mel devord rucken, 
die im Langener 
Kultur- und Sport- 

amt erhältlich sind. 
Anmeldungen müs- 
sen dem Kreis Of- 
fenbach bis späte- 
stens 31. Januar 
vorliegen. Quartie- 
re, werden bei Be- 
darf vom Land Hes- 
sen kostenlos be- 
reitgestellt. 

Modernste Technik steuert Abwasserabfluß 

Neue Kanäle entlang der künftigen Nordumgehung kosten insgesamt 10,5 Millionen Mark 

Anzeige - 

Bürgermeister Dieter Pitthan und Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider nahmen am Mittwoch per Knopfdruck den neuen Ka- 
nal entlang der künftigen Nordumgehung In Betrieb. Foto: svi 

Langen - Der Bau der Lan- 
gener Nordumgehung durch 
den Bund ist auch für die 
Stadt Langen mit erhebli- 
chen Investitionen verbun- 
den. Weil die Straße aus 
Lärmschutzgründen west- 
lich der Bahnlinie in Tieflage 
verläuft, mußte die Stadt auf 
beiden Seiten der Trasse je- 
weils einen neuen Kanal ver- 
legen lassen. Am Mittwoch 
nahmen Bürgermeister Die- 
ter Pitthan und Erster Stadt- 
rat Klaus-Dieter Schneider 
den sogenannten Nord- 
sammler, der das Abwasser 
aus den Wohnhäusern und 

. den Gewerbebetrieben im 
Stadtteil Neurott (nördlich 
der Nort^umgehung) auf- 
nimmt, in Betrieb. Die Bau- 
kosten betrugen rund fünf 
Millionen Mark. 

Wie Schneider mitteilte, 
hätte der alte Kanal zwi- 
schen Pittler- und Diesel- 
straße wegen der Tieflage 
der künftigen Nordumge- 
hung das Abwasser nur mit 

Hilfe von Pumpwerken zur 
Kläranlage transportieren 
können. Diese Möglichkeit 
sei jedoch wegen des großen 
Aufwandes und der hohen 
Kosten verworfen worden. 

Der neue Nordsammler ist 
auf dem aktuellsten Stand 
der Kanaltechnik. Der Ab- 
fluß des Abwasserä bis zur 
Kläranlage des Abwasser- 
verbandes Langen/Egels- 
bach/Erzhausen wird über 
modernste Meß- und Regel- 
technik gesteuert. Ein Re- 
genüberlauf verhindert 
Überschwemmungen bei 
starken Regenfällen, wobei 
ein Rechen im Kanalsystem 
die Feststoffe zurückhält. 
Dadurch ist gewährleistet, 
daß beim Überlauf in den 
Hundsgraben keine achtlos 
über die Toilette entsorgten 
Dinge zutage gefördert wer- 
den, sondern in die Kläran- 
lage gelangen. Insgesamt ist 
der neue Nordsammler rund 
einen Kilometer lang. 

Bis zum März soll auch der 
Südostsammler, der entlang 
der Südseite des Nordumge- 
hungsabschnittes verläuft, 
in Betrieb gehen. Nach 
Schneiders Angaben wurde 
im Zuge der Kanalbauarbei- 
ten der Hundsgraben, der 
früher ins Kanalnetz ein- 
mündete, vom Leerweg aus 
in eigenen Rohren seinem of- 
fenen Bett in Höhe der Mör- 
felder Landstraße zugeführt. 
Der Hundsgraben muß jetzt 
nicht mehr - da frei von Ab- 
wasser - die Kläranlage 
durchlaufen. Wie bisher 
nimmt er aber im Anschluß 
an die Anlage das geklärte 
Wasser auf. 

Insgesamt bezifferte 
Schneider die Kosten für die 
Bauarbeiten auf rund 10,5 
Millionen Mark. Die Stadt 
müsse jedoch nicht alles zah- 
len. Der Bund als Bauträger 
der _ Nordumgehung über- 
nehme davon etwas mehr als 
ein Drittel. 
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MOBEIBURKLE 

Die absolute Nr.1 ist bei uns der Kunde! 
Möbel-KeieGmbH •Sehgenstadter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm * Telefon 06104 65045-47 

Sagen Sie 

ja zu einer effizienten Umweltpolitik! 

]U zu einer modernen Politik für Familien, 
Jugend und Senioren! 

ja zu einer effizienten und bürgernahen Verwaltung! 

ja zu einer Politik der Vernunft! 

Wählen Sie am 25. Februar 1996 zum 

Bürgermeister der Stadt Langen 

unseren Kandidaten 

Klaus-Dieter Schneider 

CDU-Stadtverband 

Ja, 

RUND UM DEN 
VimdhrenbnmneB 

Game Girl 
Männer sind große 

Kinder, die nicht er- 
wachsen werden wollen. 
So was in der Richtung 
hört man Ja immer mal 
wieder. Stimmt irgend- 
wie auch. Ob Computer, 
Modelleisen- oder auto- 
hahn: Sie wecken den 
Spieltrieb in uns. Eine 
Bekannte berichtete al- 
lerdings jüngst begeistert, 
sie habe eine neue Frei- 
zeitbeschäftigung ent- 
deckt. Was sie so faszi- 
niert, läßt Kinderherzen 
schon seit Jahren höher 
schlagen: ein kleiner 
Computer namens Game 
Boy. Und so geht das Ga- 
me Girl jetzt beispiels- 
weise in der Mittagspau- 
se mit „Packman" auf 
die Jagd und überwindet 
Hindemisse mit „Super- 
Mario". Das Kind steckt 
eben nicht nur im Man- 
ne, meint Ihr Tobias 

Endlich ist es soweit. 
1996-das Jahr der Wahl- 
freiheit für alle Versicherten 
ist da. 

Waaaahnsinn 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Jetzt können auch die 
Ehepartner und Kinder unserer 
Versicherten in die BKK. Dann 
profitiert die ganze Familie 
von starken Leistungen und 
günstigen Beiträgen. Von 
unserem Service einmal ganz 
zu schweigen. 

Wollen Sie mehr zum Thema 
BKK oder zu Ihren neuen 
Wahlrechten wissen? 
Sprechen Sie mit Ihrer BKK. 
Oder rufen Sie uns einfach an. 
Telefon; (0 69) 9637 94 32. 
Wir helfen Ihnen gerne weiter. 

Lungen - Eifriß geplant 
haben die Oi'Kani.satoren 
im Vor.stand des P'örder- 
erkrei.ses für europäische 
Partnerschaften bereits in 
den letzten Monaten des 
alten Jahres. Nun stehen 
die Veranstaltungsange- 
bote für das Jahr 1996 
fest: Neben den Dauer- 
brennern Jahreshaupt- 
versammlung (17. März), 
Dreistädtetreffsn (24. bis 

Mitgliederzuwachs für 

den FDP-Ortsverband 

Dreikönigstreffen war gut besucht 
Langen - Zum traditionel- 

len Dreikönigstreffen der 
Langener FDP konnte Orts- 
verbandsvorsitzender Die- 
ter Bahi' am vergangenen 
Samstag im Steigenberger 
Maxx-Hotel eine Vielzahl 
von Gästen begrüßen. Das 
Interesse an der Veranstal- 
tung .sei so groß wie nie zu- 
vor gewesen, heißt es in ei- 
ner Pre.ssemitteilung der 
Partei. Sehr zur Freude von 
Dieter Bahr und seiner Mit- 
streiter im Vorstand erklär- 
ten einige Besucher an die- 
sem Abend ihren Beitritt in 
die FDP, 

Im Mittelpunkt des Drei- 
königstreffens stunden drei 

29. Mai) und Martins- 
gans-Essen (im Novem- 
ber) stehen auch in diesem 
Jahr wieder etliche Thea- 
terfahrten und Ausflüge 
auf dem Programm. Zum 
English Theater in Frank- 
furt geht's zum Musical 
,,Ain't misbehavin'" (20. 
März), dem Thriller 
,,Double Double" (IS. 
Mai) und der Komödie 
,,The Importance of Being 
Fiarnest" (,'i. Juli) jeweils 
mittwochs. Bei den Hep- 
penheimer Theaterfest- 
spielen besucht der Förd- 
ererkreis in diesem Jahr 
den ,,Lumpazivagabun- 
dus" von Nestroy, Der ge- 
naue Termin wird noch 
bekanntgegeben. 

Für Samstag, 20, April, 

Referate, Dieter Bahr ging 
auf die ver.schiedenslen 
kommunal politischen 
Aspekte ein, während sich 
Magistratsmitglied Cünther 
Krumm dem Thema ,,Stand- 
ort Langen" widmete, 

Stadtverordneter Ulrich 
Krippner griff abschließend 
das Thema ,,Sicherheit in 
Langen" auf. Er kritisierte, 
daß die (Jründung eines ört- 
lichen Präventionsrates im 
vergangenen Jahr geschei- 
tert ist. Zahlreiche Einbrü- 
che und Überfälle auf offe- 
ner Straße zeigten abei', wi<' 
notwendig ein solches (he- 
mium .sei, erklärte Krippner. 

lädt der Fördererkreis zu 
einer ganztägigen Städte- 
tour nach Fulda mit einer 
Mischung aus leiblichen 
und kulturellen (Jenüs- 
sen, Ende Mai geht's nach 
Long Eaton zum Drei- 
städtetreffen (tlie Teil- 
nehmerliste ist bereits 
übervoll), und am 14, Juli 
zum Beginn der Sommer- 
ferien und deshalb dies- 
mal eher erholsam als 
sportlich geplant, schließt 
sich die Fahrradtour zu 
einer gemütlichen (iast- 
wirtschaft am Main an. 

Im September werden 
dann bei einem t'nglischen 
Abend im Kulturhaus Al- 
tes Amt.sgericht Erinne- 
rungen an Long P^aton 
heraufbeschwört, und im 
hoffentlich goldenen Ok- 

tober will man am Sams- 
tag, 2(),. fr<'i nach dem 
Motto ,,Warum in die 
Ferni'schweifen. , ," rund 
um Langen wandern. 

Wer sich für diese Ver- 
anstaltungen interessiert, 
sollte sich die Termine 
schon einmal vormeiken, 
Einzelheiten, wie Preise, 
Zeiten und Anmeldemög- 
lichkeiten werden jeweils 
an dieser Stelle rechtzei- 
tig bekanntgegeben. Üb- 
rigens sind alle diese Ver- 
anstaltungen und etliche 
w<'itere wichtige Informa- 
tionen im ersten Mitglie- 
der-Hundbrief des Jahres 
I99fi aufgelistet und er- 
läutert, Es lohnt sich also, 
dieses Schreiben gut zu 
lesen und es aufzuheben. 

Es gibt sie noch. Die Traumsofas, 
die einen unwiderstehlichen Charme 
in Ihr Wohnzimmer zaubern. 

Polstergruppe Manhattan 
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Gestaltung der Bahnstraße und 

Vorstandswahl zentrale Themen 

Gewerbeverein: Jahreshauptversammlung am 26. Januar 
Langen (fm) - Mit 

Möglichkeiten einer 
zukünftigen Ge- 
staltung der Innen- 
stadt, respektive 
der Bahnstraße, be- 
schäftigen sich die 
Mitglieder des Ge- 
werbevereins Lan- 
gen (GVL) in der 

Jahreshauptver- 
sammlung am Frei- 
tag, 26. Januar, Wä- 
re die Ausweisung 
der oberen Bahn- 
straße als Fußgän- 
gerzone wün- 
schenswert oder 
nicht? Unter ande- 

rem darüber wollen 
die Gewerbetrei- 
benden ab 19,45 
Uhr in der Stadt- 
halle diskutieren. 

Auch personelle 
Weichen werden an 
diesem Abend ge- 
stellt, Auf der Ta- 
gesordnung steht 

die Neuwahl des ge- 
samten Vorstands, 
Außerdem geht es 
um den Haushalts- 
plan für 1996 und 
die Festsetzung des 
Mitgliedsbeitrags 
für das kommende 
Jahr, 

Archivar Herbert Bauch zeigt das vierte Bild von Hermann Bah- 
ner, das jetzt Im Besitz der Stadt Ist. , foIo: svI 

„Am Nilufer bei Kairo" 

Stadt erwirbt weiteres Bahner-Bild 
Langen - Die Stadt Lan- 

gen hat von einem Galeristen 
ein weiteres Bild von Her- 
mann Bahner erworben. Der 
1H()7 in Kai.serswerth bei 
Düs.seldorf geborene Maler 
lebte von 1919 bis zu seinem 
Tode im Jahr 19H8 in seinem 
Haus an der Bahnstraße Hli 
in Langen, Das jetzt ange- 
kaufte Ölgemälde des Im- 
pressionisten trägt den Titel 
,,Am Nilufer bei Kairo", Die 

Stadt besitzt damit insge- 
samt vier Werke des Künst- 
lers, Sie werden ebenso wie 
eine Leihgabe der Langener 
Initiative für Geschichte und 
Kultur im Stadtmu.seum im 
Alten Rathaus gezeigt. Das 
Andenken an den Maler wird 
in Langen außerdem geehrt 
durch eine Straße im Wohn- 
gebiet Neurott, die seinen 
Namen trägt. 

Kleintierzüchter 
Langen - Am heutigen 

Freitag, 12,, um 19 Uhr fin- 
det im Vereinshaus auf der 
Ciemeinschaft.szuchtanlagc 
das erste Monatstreffen des 
Kleintierzucht Vereins Lan- 
gen im neuen Jahr statt. 

Senioren des TVL 
Langen - Das nächste 

Treffen der TV-Altenka- 
meradschaft ist am kom- 
menden Mittwoch, 17. Ja- 
nuar. in der TV-Gaststätte 
am Jahnplatz. Beginn ist 
um 17 Uhr, 

Generationswechsel 

bei den CDU-Frauen 

Vorstand fast komplett neu besetzt 

Serie zum Thema 

„Pflege im Alter" 

Magazin „Zeitlos" mit vielen Tips 
Langen - ..Zeitlos", das 

Langener Magazin für Senio- 
ren. spannt auch in seiner 
neuesten Ausgabe wieder ei- 
nen weiten Bogen, Aus erster 
Hand erfahren die Leser, 
warum die Stadt Langen und 
die LKG unter dem Motto 
,,Jahrmarkt der Narretei" ge- 
meinsam Fastnacht feiern. 

In einem anderen Kapitel 
dankt ein junger Familienva- 
ter seinen Großeltern für 
ihren Einsatz fürs Enkelkind, 
Mit einem Sonderteil startet 
die neue Serie ,,Pflege im Al- 
ter". Darin stellen sich am- 
bulante und teilstationäre 
Dienste selber vor, ,,Zeitlos" 
gibt Informationen, wie trotz 
Pflegebedürftigkeit ein Ver- 
bleiben in den eigenen vier 
Wänden möglich wird. 

Weitere Berichte gehen auf 
die neue Technik der Hörge- 
räte ein oder beschreiben 

eindrucksvoll die Lebenssi- 
tuation von älteren Flücht- 
lingen aus Bosnien, Dabei 
wird deutlich, was ,,alt zu 
werden in der Fremde" be- 
deutet. 

Der Veranstaltungskalen- 
der für Januar, Februar und 
März enthält zahlreiche Ter- 
mine der Kirchengemeinden 
der freien Träger und der 
Stadt, unter anderem für die 
beliebten Ausflugsfahrten 
Wer gerne tanzt, findet im 
„Zeitlos" die Tanzteeterminc 
für das gesamte Jahr, Dar- 
über hinaus werden die neu- 
en Kurse der Haltestelle aus- 
führlich vorgestellt, wie der 
Senioren-Steptanz und der 
Video- und Fotokursus, Das 
Magazin liegt in Langener 
Apotheken, bei Ärzten, in der 
Haltestelle im Stresemann- 
ring 3 und im Rathaus aus. 

„erleichtert" 
Langen - Ktwa (i 1)0(1 

Mark crbeuti-tcn luibc- 
kanntc Täter .im friihcii 
Freitag bei einem Killbruch 
in eine CJaststätte In Lan- 
gen, wie die Polizei am 
Dienstag berichtete. Auf 
noch nicht geklärte Weise 
waren die Kinbrechi'r in das 
Lokal gelangt und hatten 
sich aus der Küche Messer 
genomnu'n, Danut brachen 
sie mehrere CJehlspicl- und 
Unterhaltungsautomaten 
auf. Insgesamt wan'n zehn 
Cieldwechselbi'hälter von 
den ungebetenen Ciästen in 
der Ciaststätte an der Die- 
burger Straße beschädigt 
worden. 

Efkgarnltur C15 3 490.- 
mit Rundecke und Domenliege u. Sessel 

E(kgarnitur, Leder Madras 6 900.- 

1111 

Carre 

1111 

753 

1997 

mit Sessel 
Garnitur 
3 Sitzer, 2 Sitzer, 1 Sessel 
Sofa 
2 Sitzer 

Garnitur 
2 Sitzer, 2 Sessel 

E<lcgarnitur 
mit Sessel 

Garnitur 
3 Silzer, 2 Sitzer, I Sessel u. Hocker 

Garnitur 740 
2'/, Silzer, 2 Silzer, 1 Sessel 
Garnitur, Leder 
3 Sitzer, 2 Sessel 

Sofa, Leder 

E<kgarnitur 
mit Sessel 

Garnitur 
3 Sitzer, 2 Silzer, I Sessel 

Dojppeibett(ou(h 
mil 2 Sessel 

3 900.- 

1540.- 

2 900.- 

2490.- 

2550.- 

3 500.- 

799 jytm:- 5191.- 

718 

D601 

jiAir-1998.- 

2390.- 

Alaboma ^3-2541^ 2115.- 

2852 jW«.' 3 998.- 

Langen (fm) - Im Vorstand 
der Frauen-Union der CDU 
Langen hat sich ein Genera- 
tionswechsel vollzogen. Die 
Wahlen in der Jahreshaupt- 
versammlung am Dienstag- 
abend in der Stadthalle 
brachten zahlreiche Verän- 
derungen. Im Amt blieb le- 
diglich die Vorsitzende Ma- 
rianne Bohm-Dozekal, die 
aber die Verantwortung 
nach Möglichkeit im näch- 
sten Jahr auf andere Schul- 
tern legen möchte. 

Als stellvertretende Vor- 
sitzende steht ihr jetzt Ga- 
briele Huhle-Kreutzer zur 
Seite, Die bisherige stellver- 
tretende Vorsitzende Ursula 

Kremmers hatte nicht mehr 
kandidiert. Auch die ande- 
ren beiden Vorstandsposten 
wurden neu besetzt. Zur 
Schriftführerin wählten die 
CDU-Frauen Margarete 
Wahler-Wunder. Als Beisit- 
zerin gehört Evelyn Komo- 
rek dem Führungsgremium 
an. 

Schwerpunktmäßig will 
sich die innerparteiliche Or- 
ganisation in diesem Jahr 
mit der Arbeitswelt der Frau 
beschäftigen. Die Mitglieder 
wollen sich in Behörden und 
Betrieben über die Arbeits- 
bedingungen von Frauen in- 
formieren. 

Noch Plätze für 

Jubiläumsfahrt 
Langen - Die Ski-Gilde in 

der SSG Langen verbringt 
die Zeit vom 23. bis 30. März 
in der Schweiz. Dort werden 
unter anderem die Klubmei- 
sterschaften ausgetragen. 
Für die Jubiläumsfahrt - die 
Ski-Gilde feiert ihr 40jähri- 
ges Bestehen - nach Les Dia- 
blerets sind noch Plätze frei. 
Anmeldungen nimmt Ger- 
hard Schreiber (Telefon 
4 92 77) entgegen. Willkom- 
men sind auch Gäste, die 
nicht unbedingt Skifahren 
möchten. 

Theatergruppe 

für Jugendliche 
Langen - Im Jugendzen- 

trum KOM,ma soll eine 
Theatergruppe ins Leben ge- 
rufen werden. Wer Lust auf 
die Schauspielerei hat, sollte 
am kommenden Dienstag, 
16. Januar, einfach ins Juz in 
der Nördlichen Ringstraße 
96-98 kommen. Das Treffen 
beginnt um 16 Uhr. Einzige 
Bedingung: Die Interessen- 
ten müssen mindestens 14 
Jahre alt sein. Die Leitung 
der Gruppe wird der Schau- 
spieler und Regisseur Frank 
Unrein übernehmen. 

Märchen aus aller Welt 

Elfriede Gazis erzählt im Kulturhaus 
Langen - Die 

Theodor-Däu- 
bler-Gesellschaft 
und das städti- 
sche Kulturamt 
haben die Frank- 
furter Märche- 
nerzählerin El- 
friede Gazis für 
Dienstag, 16. Ja- 
nuar, 20 Uhr, ins 
Kulturhaus Altes 
Amtsgericht ein- 
geladen. Die Leh- 
rerin, Mitglied 
der Europäischen 
Märchengesell- 
schaft und Preis- 
trägerin beim 
großen Märche- 

nerzählwettbe- 
werb 1990, er- 
zählt von ihr 
selbst gesammel- 
te und übersetzte 
Märchen aus aller 
Welt. In ihrem 
Repertoire neh- 
men griechische 
Märchen einen 
besonderen Stel- 
lenwert ein. 

Märchen erle- 
ben in den letzten 
Jahren eine be- 
merkenswerte 
Renaissance. Alte 
Märchen werden 
in neuen Editio- 
nen verlegt, neue 

Sammlungen zu- 
sammengetragen, 
vor allem gibt es 
Autoren, die sich 
dieser Erzähl- 
form annehmen 
und neue zeltge- 
mäße Märchen 
schreiben. Damit 
sind auch die 
Märchenerzähler 
wieder gefragt, 
und» mit Elfriede 
Gazis auf ,,Mär- 
chenpfaden" zu 
wandeln, ist im- 
mer ein außeror- 
dentliches Ver- 
gnügen. 

Deshalb wählen wir am 25. Februar Bürgermeister Dieter Pitthan: 

Für S/Mirl II ml KulHir trin! in hinficn ricl f>rl(iii 
Aiult'ri' Stiulic schlU'/.s'fii. trir hiiucn iiiui cn ffncn neue 
Fiiiiichtiiiificit. i/ic SfHtnhcilU- i»i .\imlcii. </<« Krtiß- 

micr lUis Kiilliirlxiiis . tZ/cv Amlsm'iichl 
Dieter l'illhiiii ii fi/\ diiß eine SUidl nicht diil S/xii1 iiiiil 
Kiilliir tvrzichlfii hiinn 

Wolfgang Dittmor 

Sei/ />ii lfr l'illhiin nii «/er Sfulzc iiiisfri'r Shiill sieht, isl 
ihis 1,'itlliirelle .\niielH>l noch n'ichhiillif<er fieiiimleii 
<ils es i-\irher schon nur. iiiitl <',v iiar Ih'reils fiiil Jiir eine 
Sliiitl unserer <ln'i/.senor(lniin,i; Sein lininilsiit: eine 
kulliirell Ielvnihf>e nml nel.seilii;e SIdill isl iiiu h eme he 
iH'iisii eite Shitll 

Klaus Standlke 

Viel Bewegung, aber keine Besserung 

Arbeitslosenquote stieg von Ende '94 zum Jahreswechsel auf 7,0 Prozent 
Langen - Die Ar- 

beitslosigkeit in der 
hiesigen Region ist 
auch im letzten Mo- 
nat des Jahres 199.'j 
weiter angestiegen, 
Ende Dezember wa- 
ren 1 476 Männer 
und 1 091 Frauen bei 
der Arbeitsamts- 
liienststelle Langen 
arbeitslos gemeldet. 
Dies entspricht einer 
Zunahme von 70 Per- 
sonen im Vergleich 
zum Vormonat, Bei 
insgesamt 2 567 Ar- 
beitslosen ver- 
schlechterte sich die 
Arbeitslosenquote 
binnen Monatsfrist 
von 6,8 auf 7,0 Pro- 
zent, Der Bezirk der 
Langener Dienststel- 

le uinfaßt auch Drei- 
eich und Egelsbach, 

Ein Vergleich zu 
1994 zeigt, daß sich 
die Arbeitslosigkeit 
auf einem insgesamt 
höheren Niveau be- 
wegt, Ende Dezem- 
ber 1995 wurden 161 
Arbeitslose mehr ge- 
zählt als noch vor ei- 
nem Jahr, Die Ar- 
beitslosenquote lag 
vor Jahresfrist bei 
6,4 Prozent, 

Der Neuzugang an 
Arbeitslosen im De- 
zember bewegte sich 
mit 352 Neumeldun- 
gen allerdings inner- 
halb der jahreszeit- 
lich üblichen Grö- 
ßenordnung, Zum 
Teil endeten die Be- 

schäftigungsverhält- 
nisse aufgrund befri- 
steter Arbeitsverträ- 
ge, Der Zugang an 
offenen Stellen belief 
sich im vergangenen 
Monat auf 156 Posi- 
tionen, 32 mehr als 
im Monat davor. Ins- 
gesamt war jedoch 
eine zurückhaltende 
F.instellungsbereit- 
schaft der Betriel)e 
und Verwaltungen zu 
verzeichnen. Bei den 
Personalanf orderun- 
gen handelte es sich 
in erster Linie um 
Ersatzbedarf, wobei 
insbesondere Fach- 
personal mit ein- 
schlägiger Berufser- 
fahrung gesucht 
wurde. 

Die .lahresbilanz 
1995 weist erhel)li- 
che Bewegimgen auf 
dem Arbeitsmarkt im 
Bezirk der Langener 
Dienststelle aus. Im 
Laufe des Jahres 
1995 nu'ldeten sich 
4 754 Arbeitnehmer 
neu arbeitslos. Wenn 
nunmehr zum Jah- 
resende 2 567 Ar- 
beitslose gezählt 
wurden, bedeutet 
dies, daß 4 593 Men- 
schen ihre Arbeitslo- 
sigkeit beenden 
konnten. Auf der 
Stellenseite wurden 
der Arbeitsaints- 
dienststelle im Laufe 
des vergangenen 
Jahres 2 204 neue 
Vermittlungsauf trä- 

ge erteilt. Davon 
konnten 1 045 offene 
Stellen durch Ar- 
beitsvermittlungen 
besetzt werden. 

Darübei' hinaus 
konnten weitere freie 
Arbeitsplätze mit 
Hilfe des Stellenin- 
formationssystems 
(SIS) bi'setzt werden 
Dieser kostenlose 
Sei vice kanti von al- 
len Arbeitgebern und 
interessieiten Be- 
werbern in Anspruch 
genommen wi'rden. 
Durch moderne 
Technik können sich 
Interessenten Stel- 
lenangi'bote aus dei' 
gesamten Uegion 
selbst heraussuchen 

Seit einem halben Jahrhundert gehört Werner Hellmann der 
FDP an. Belm Dreikönigstreffen überreichte er Schatzmeister 
Hans-Jürgen Klein einen Scheck über 600 Mark zur Unterstüt- 
zung der Parteiarbeit vor Ort. Für jeden Monat, den er der FDP 
angehört, spendete der Jubilar eine Mark. Foto p 

Durch Trennkost das 

Wohlbefinden steigern 

Autorin Ursula Summ im Kulturhaus 

- Anzeige - 

Spielautomaten 

um 6 000 Mark 

Lst >lith iinf scitw Ihre t'hnminiiln he 
Atfh'il i>f unih Ziihlhdr. thtv snit/ 
l*<ir Konnninidlc \i'rfinsfitrih'nitii> i.sl mhh 
it'U und ('///«• ,//<• Shult U-IH'HS u>ul 
Iti'lh'nsuvH nuhht DwUr l'iifhiin htilf inuh in sihnw 
tii>fn /cihn (in i/i'r fnuii hflit Iwn \ t'rfin\/'>rth'rnni^ /j*n/ 

Wolfgang Grosse 

Jahrgang 1906/07 
Langen - ^ir treffen uns 

am Mittwoch, 17. Januar, um 
11.30 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Rebenstock". 

Jahrgang 1907/08 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 18. Januar, 
um 17.30 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Die ,,Buben" des 

Jahrgangs treffen sich am 
heutigen Freitag, 12, Januar, 
ab 20 Uhr im Gasthaus 
„Zum Treppchen". 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Dienstag, 16, Januar, um 
15 Uhr im Klubhaus, 

Beliagenhinweis Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa, 
Segmütler, Frankfurter l.jndstr, 7, 
64291 Darmstadt, bei. auf den wir 
tiiermit hinweisen. 
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Über ein Heim 

in Äthiopien 
Langen - Im Gemeinde- 

haus der Stadtkirche wird 
dm Mittwoch, 17. Januar, um 
20 Uhr ein Diavortrag über 
das Kinderheim Seläfn in der 
äthiopischen Hauptstadt 
Addis Abeba präsentiert. 
Dort sind vor allem Kinder 
untergebracht, deren Eltern 
im Krieg umkamen. Zu dem 
Diavortrag sind alle interes- 
sierten Langener willkom- 
men. 

Langen - Trennkost ist 
seit Jahren im Gespräch 
und - nach vielen anderen 
Diäten - ein probates Mit- 
tel, dauerhaft und einfach 
zu einem reduzierten Ge- 
wicht und gesteigertem 
Wohlbefinden zu kommen. 
Denn: Trennkost bedeutet 
nicht weniger, sondern ge- 
zielt essen und sich dabei 
auch wohl zu fühlen 

Ursula Summ, die vor 
mehr als 15 Jahren aus eige- 
ner Leidensgeschichte zu 
der von dem Amerikaner 
Dr, Hay entwickelten 
Trennkost kam, hatte damit 
großen Erfolg, Sie hat ihre 
Erfahrungen in zahlreichen 

Maskenball wartet mit 

einer Limbo-Show auf 

Liederkranz lädt in die TV-H^lle ein 
Langen - Nach 

dem großen Er- 
folg 1995 findet 
auch in diesem 
Jahr wieder der 
Liederkranz- 
Maskenball statt. 
Unter dem Motto 
,,Jetzt geht's los!" 
soll es am Sams- 
tag, 10. Februar, 
in der TV-Turn- 
halle am Jahn- 
platz wieder rund 
gehen. 

Der Männer- 
chor Liederkranz, 
Langens ältester 

Verein, hat sich 
wieder einiges 
einfallen lassen. 
Die Besucher 
können sich unter 
anderem auf die 
Schwellköpp und 
die Blues Broth- 
ers aus Langen 
sowie auf eine 
Limbo-Show 
freuen. Natürlich 
werden auch die 
schönsten Kostü- 
me prämiert. Für 
die Stimmung 
sorgt die MD- 
Big-Band, und 

durch das Pro- 
gramm führt 
Wolfgang Hen- 
ninger, 

Eintrittskarten 
zum Preis von 20 
Mark gibt es beim 
Kaufhaus Bach, 
Fahrgasse, beim 
Getränkevertrieb 
Horst Schenschel, 
Nordendstraße, 
sowie bei allen 
Mitgliedern und - 
falls noch vor- 
handen - an der 
Abendkasse, 

Büchern verarbeitet, von 
denen inzwischen mehr als 
eine Millirm verkauft wur- 
den. 

Die Autorin war im März 
1995 erstmals zu einer Le- 
sung in Langen, Am Diens- 
tag, 6. Februar, 20 Uhr, hält 
sie auf Einladung der Buch- 
handlung litera im Kul- 
turhaus Alles Amtsgericht 
erneut einen Vortrag, Im 
zweiten Teil des Abends 
wird Ursula Summ auf Fra- 
gen des Publikums einge- 
hen, Der Eintritt kostet fünf 
Mark, Karten gibt es in der 
Buchhandlung litera und an 
der Abendkasse, S<hlaf(OU(h Sandra 890." 

S(hlaf(OU(h Kris 239.' 
Sofa, 2 Silier Kingston 508*' 

Sofa, 3 Silzer 5756 940.- 

Wohnwand, Kirschbaum Merkur J^-J^ 5 638." 

Kleiders<hranl( Tonsy 1 490.- 
Breite: 240 cm, Höhe: 242 cm 
Polstorbett Sinfonie 1 490.' 
Fornsohsossol R 307 1 075.- 
Fornsohsossol 984 688.- 
Fornsohsossol 8997 545.- 
Fernsohsossol 7553 465.- 
Fornsohsossol, leiier R 24201 1440.- 
Fornsohsossol, Leder 7104 ,^432:^ 1 595.' 
Fornsohsessol 1385 899.- 
FornSOhS£SSel, Leder 7)04 1 595.- 
Fornsohsossol R181 750.- 

Wertvolle Einzelstüdce 

ca. 37 CoU(htis(he ab DM 120.- 
ca. 48 Lampen ab DM 65.- 

einige Matratzen ab DM 200.- 

keie 

Der Küchengigant 



Wir helten sparen 

SEITE 4, LANQENER ZErTUNQ. NR. 4 
LANGEN FREITAG, 12. JANUAR 19« 

Veranstaltungen und Feste in 1996 auf einen Blick 

Vielfaltiges kulturelles und gesellschaftliches Programm in Langen: Vereine, Organisationen und Stadthalle laden eir 

(rt)- Ditvsor Vornn«sti»ltnniic_ I liiitK _ ii.K ......  kt  n (rt) - Dii'srr VcranstnltunHs 
killender enlhiilt alle öffent- 
lichen Venin.stiiltunxen nai'h 
dem Stund vom Hl. Dezem- 
IxT nisiri: 

Januar 

l-'rvitiiK. 12. Januar 
Altes AmI.sKerii'ht 
Kotoau.sstelhinK Anatolien 
Ins zum 12. Februar 
SiimstnK. I.l. Jiinuiir 
2(),()() Uhr Stadthalle 
Theater: Abendstunde im 
Spätherbst 
SonnlaK. H. Januar 
11 Uhr Stadthalle 
KuK: Konzert 
DirnstaK. '•>. Januar 
1 !).H() Uhr Stiuhosaal 

■SDVV: nia-Vortran 
20.(10 Uhr Alt. Amtsfii-rieht 
I )ia-Vortra>': Venezuela- 
Urasilien 
MUlwdi'h, 17. Januar 
20.00 UhrStadthalle 
Tat und .lohn: Weltrei.se 
(huch die Musik 
Kroitaj!, 11». Januar 
20.00 Uhr Alt. Amtsgericht 
Clianson-Kabarett 
Samstag. 20. Januar 
l!l.:n Uhr stadthalle 
I-K(i: Kremdensitzun^ 
20.11 Uhr CJemh. Stadtkir 
ehe 
Frohsinn: Kappenabend 
20.:t0 Uhr Ölmühle 
.III,: Nud Adderly Quintett 
Montag. 22. Januar 
20.00 Uhr Stadthalle 
(ierd Dudenhöffer 
Dii'nslat;. 2;i. Januar 
l.'i.OO Uhr Stadthalle 
Kindertheater: 
() wie schon ist Panama 
Millwoi'ht 21. Januar 
I(l.:i0/14,0()/I.').;i() Uhr 
.stadthalle 
Kindertheater al) H .lahre: 
OerTölpelhans 
DonncrNtaK, 2.'>. Januar 
!l,:tO/ll .;tO Uhr Stadthalle 
Theater für Schulen: 
Zirkus Hrocoli 
SainNtaK, 27. Januar 
20.00 Uhr Stadthai le 
Theater: .Sechs Personen 
suchen einen Autor 
20.00 Uhr Alt. Amt.sfjericht 
F-isberH-Duo 
20.11 UhrTV-Turnhalle 
OCiV: Nitrr, Gartenlaube 
Sonntag. 2H. Januar 
20.00 UhrStadthalle 
Theater: Mary, Mary 
IVliltvvocli,.') I. Januar 
10.no Uhr Stadthalle 
Tlu'ater für Schulen: 

lIuKh - ich habe gesprochen 

Februar 

SnmslaK. II. Frhruar 
Ul.;il UhrStadthalle 
I.KC!: Fn"mdensitzung 
.SonntnK' i- i'Vbruar 
Ki ll UhrStadthalle 
LKCi: Kreppelkaffee 
1(1.HO Uhr Alt. Amtsgericht 
Violine und Gitarre 
DipnstaK. Februar 
19.HO Uhr Studiosaal 
SI)W: Dia-Vortrag 
Dimnerslag. K. Kohruar 
II.00 UhrStadthalle 
Theater für.Schulen 
Unser Dorf soll 
.sch(iner werden 
20.00 UhrStadthalle 
Theater: Unser Dorf soll 
schöner werden 
Freilag. II. Februar 
20.00 UhrStadthalle 
Kabarett Dieter Nuhr 
Sanislag. 10. Februar 
20.00 UhrStadthalle 
Theater: .leder für mich 
l.'i-U) UhrStadthalle 
Ciemll Ideausstellung 
20.11 UhrTV-Turnhalle 
I.iederkranz: Maskenball 
Sonntag, 11. Februar 
10-lH Uhr .Stailthalle 
Ciemilldeausstellung 
15.1 I Uhr.lakob-lIeil-Meim 
I.KG: Kreppelkaffee 
in.00 Uhr Siedlerheim 
Harmonika Kreppelkaffee 
1(1.00 Uhr Siedlerheim 
Harmonika Discoparty 
Dienstag, l.'l, Februar 
20.00 Uhr Alt. Amtsgericht 
Dia-Voi trag: Venezuela- 
Hrasilien 
Donnerstag, 1.5. Februar 
20.11 Uhr.Stadthalle 
LKCi: Nur für Damen 
Samstag, 17. Februar 
l."),! 1 Uhr Rathaus 
l-KCJ: Hathauserstürmung 
20.11 UhrStadthalle 
LKG: Die Party 
20,HO Uhr Alte Ölmühle 
.III,: Four to the bar 
Sonntag, IH. Februar 
11). 11 UhrStadthalle 
I.KG: Kinderfasching 
Dienstag, 20. Februar 
inj 1 UhrStadthalle 
LKCi: Kinderfasching 
Sonntag. 25. Februar 
It-IH Uhr Hürgermeisterwahl 
1 (I.HO Uhr Stadthalle 
KuK: Konzert 
Montag. 20. Februar 
!).H()/11.HO UhrStadthalle 
Theater für Schulen 

Neue Punkte für das Sanis 
Dienstag. 27. Februar 
I_0.H0/14/I.S HO.Stadthalle 
Kindi'i theater ab H Jahn': 
Die kleine Maus Frederik 
Kl.HO Uhr Alt Amtsgericht 
Vortrag: Die .SchnellfulJler 
Millwocb. 2S. Februar 
14 OOUhrStadthalle 
Tanztee 

Samslag, 2. Miirz 
20.00 Uhr Stadthalle 
Theater: .Schöner Toni 
Monlag, 1. Mitr/. 
(100/11 OOUhrStadthalle 
Theater für .Schulen: 
Die Pirateninsel 
Dienstag. 5. Mltr/. 
20.00 Uhr Alt. Amtsgericht 
Kabarett 
Freitag, S. MUrz 
20.00 UhrStadthalle 
Hunter Abend vom 
Club .ledinstvo 
20.0() Uhr Alt. Amtsgericht 
Intern. Frauentag 
Dienstag. 10. MItr/ 
20.00 Uhr Stadthalle 
St. Petersburg Clown Corp. 
20.00 Uhr Alt. Amisgericht 
Vortr: Tunesien (If) 
IVlittwocb, III. Miirz 
I f).00 Uhr Stadthalle 
Kindertheater ab ti .lahre: 
Hiigh - ich habe gesprochen 
Diuinerslag, 11. MlIrz 
10.H()/l4/l.'),H0UhrStadth. 
Kindertheater ab H .lahre: 
Humpelstilzchen 
Freiing, 15, MJirz 
20.00 Uhr Stadthalle 
Theater: Der muß es sein 
Samsing, 10, MItrz 
nachm. Alt. Amt.sgericht 
Schülerkonzert 
Sonntag, 17. MItr/. 
10-ir> UhrStadthalle 
Modellbaumarkt 
11.00 Uhr Hathausfoyer 
JIL: Sound Set'7.') 
Samstag. 211. MUrz 
20.00 UhrStadthalle 
Russische Folklore 
Sonntag, 24. Mlirz 
Kl.HO UhrSlatIthalle 
KuK: Konzert 
Dienstag, 20. Mlirz 
I (1.00 Uhr Alt. Amtsgericht 
Dia-Vortrag: Frankf. Mes.se 
Donnerstag. 2H. Mlirz 
20.00 Uhr Stadthalle 
Theatei': Doppel[)all 

In der Stadthalle hat In den nächsten Tagen und Wochen der Fa- 
sching Hochkon)unktur. Foto Mahn 

Montag, 1. April 
15-20 UhrStadthalle 
DRK: Blutspendetermin 
Samstag, IH. April 
20.H0UhrAlt.()lmühle 
.ML: Hille Hhythm Aces 
Montag, 15. April 
20.00 Uhr .Stadthalle 
Kabarett: Partnerruusch 
Dienstag, 10. April 
20.00 Uhr Alt. Amtsgericht 
Vortrag: Ohne Geld geht nix 
Mittwoch, 17. April 
IO,HO/14/l.').HOUhrStadth. 
Kindertheuti'r ab H .lahre: 
Rosinen im Kopf 
Samstag. 20. April 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Trauben u, Rosinen 
Sonntag, 21. April 
KuK: Konzert 
Dienstag. 2U. April 
20,00 Uhr Alt, Amtsgericht 
Dia-Vortrug: Äthiopien 
Donnerstag, 25. April 

10 HO UhrStadthalle 
Theater für .Schulen 
Regenwald 
Freilag. 20. April 
20 00 UhrStadthalle 
Theater Der Floh im ()hr 
Samslag. 27. April 
20.00 Stadthalle 
Orientalische Nai'ht 
20 HO Uhr Alte ()|mühle 
.III. The Trio 
Sonnlag, 2S. April 
10-lH UhrStadthalle 
Hriefmarken-Flohmarkt 
Dienstag, HO. April 
20.00 Uhr Stadthalle 
Frohsinn: Tanz Inden Mai 

Samslag, 1. Juni 
15.00 Uhr Schwimmbad 
VW: I.angener Frühling 
Dienstag, 4. Juni 
9.H0/I l .OOUhr.Stifdthalle 
Theater für Schulen: 
Abenteuert!, kl. Däumlings 
Samstag, 15. Juni 
14.00 Uhr WaBoI.u 
Umweltfest 
15,00 Uhr Alt, Amt.sgericht 
Musikschulfest 
20,HO Uhr Alte Ölmühle 
.III,: Das Indizierte Quartett 
21.-24. Juni 
Vierriihrenbrunnen 
VW: Kbbelwoifest 
Samstag, 22. Juni 
K),H0 Uhr Stadthalle 
Kritrei.scher Abend 
Dienstag, 25, Juni 
20,00 Uhr Alt. Amtsgericht 
Dia-Vortr: Lanzarote 
Freitag, 2«, Juni 
19,HO UhrStadthalle 
Dreieich-Schule: Abi-Ball 

Donnerstag, 11, Juli 
20 OOUhrStadthalle 
Dreieich-Schule Theater 
Freitag, 12. Juli 
2000 UhrStadthalle 
Dreieich-.Schule Theater 
Samstag. IH. Juli 
SDVV Ganztagesfahit 
l.'lOO Uhr Siedlerheim 
Harmonika (Jrillfest 
Sonnlag. 14. Juli 
20 00 UhrStadthalle 
Dreieich-Schule: Theater 
Dienstag. 10. Juli 
14O0 Uhr Stadthalle 
Tanztee 

Miltwocb. I. Mai 
10.00 Uhr Wolf.sgarten 
SDW: Waldgottesdienst 
10.00 Uhr Kleintierzucht 
I.KG: .Schnitzeljagd 
l.^OO Uhr Paddelteich 
VW: Mühltalkonzert 
Sonnlag. 5. Mai 
I I OOUhrStadthalle 
.lazz-Matinee mit der 
Higband Langen 
Dienstag. 7. Mai 
10,HO/14/1.').HO UhrStadth. 
Kindertheater ab H .lahre: 
Das Hiirenfrühstück 
20,00 Uhr Alt. Amtsgericht 
I-esung Dr Christa Mulak 
Mittwoch. K. Mai 
Kl.HO Uhr.Stadthalle 
KuK: Hauptversanimliing 
Samstag, 11. Mai 
20.00 Uhr .Stadthalle 
Friiit-Festival 
20,H() Uhr Alt, Ölmühle 
.III,: Hl),-M,-Blues Special 
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Rathaus 
l.iederkranz: Matinee 
Donnerstag, 10. Mai 
(Himmelfahrt) 
Parkplatz Koberstadt 
WaUlfest Feuerwehr 
Musikpavillon 
Coun'ry-Fest 
Sonnlag. Ii). Mai 
7,00 Uhr Friedhof 
.SDW: Vogelstimmen- 
wanderung 
Dienstag, 21. Mai 
14,00 Uhr.Stadthalle 
Tanztee 
Samslag, 25. Mal 
IH.HO Uhr Stadlhalle 
Blau-Gold: Sport turnier 

August 

Monlag, 1». August 
l.')-20 Uhr Stadthalle 
DRK: Hlutspendetermin 
Freitag. 2H. Augusl bis 
Sonntag. 25. August 
Kronenhof Neurott: Reittur- 
nier 
Sonntag, 25. August 
l.'),00 Uhr Paddelteich 
VW: Mühltalkonzert 
Samslag, Hl. Augusl 
9,00 Uhr Forsthaus Mörf, 
SDW: Hiiubere Landschaft 
Langener Kerb, .lahnplatz 

September 

Sonntag, 1. September 
l.angener Kerb, .lahnplatz 
Langenei- Markt. Innenstadt 
Brandschutztag im 
Feuerwehrhaus 
Montag, 2. September 
l.angener Kerb. .lahnplatz 
Dienstag, H. September 
14,00 Uhr Stadthalle 
Tanztee 
Sonntag. H. September 
10-15 Uhr Stadthalle 
Modellbahnmarkt 
Samstag. 14. Sepieniber 
20,00 Uhr Stadthalle 
Die Triinkwalder spielen 
Dienstag, 17. September 
14,00/15,H0 UhrStadthalle 
Kindertheater ab H .lahre: 
Die drei Freunde 
Samslag, 21. September 
14 bis 19 Uhr Stadthalle 
OGV:OGA '9(1 
Sonntag. 22. September 
10 bis IM UhrStadthalle 
OC.V:OGA'9(i 
Mittwoch. 25. September 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Der Hauptmann 
von Köpenik 
Samslag, 28. September 
SDW: Fahrt zur 
Rotwildbrunft 
Sonntag. 29. September 
I.') bis 21 Uhr.Stadthalle 
Interkultureller Tag 
Montag, HO. September 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Falstaff 

Uwe Friedrichten Ist einer von vielen (»kannten Darstellern, die 
1996 In Langen gastleren. Er spielt am 26. April In der Komödie 
„Ein Floh Im Ohr". ' 

Oktober 

Samstag, 5. Oktober 
14,HO UhrStadthalle 
VW: Alte-Bürger-Ehrung 
Sonntag, 0. Oktober 
17,HO Uhr Petrusgemeinde 
Harmonika Konzert 
Mittwoch, 9. Oktober 
14/15,HO UhrStadthalle 
Kindertheater ab H Jahre 
Hans, mein Igel 
Samstag, 12. Okiuber 
20,00 UhrStadthalle 

Theater: Kunst 
Sonnlag, IH,Oktober 
I9,H0 Uhr Stadthalle 
KuK: Konzert 
Samstag, 10. Oktober 
20,00 UhrStadthalle 
I,KG-Theater 
Freitag, 25. Oktober 
20.00 Uhr .Stadthalle 
I.KG-Theater 
Samstag. 20. Oktober 
15.00 Uhr .Siedlerheim 
I larmofiika-.Spielring 
Zwiebelkuchenfete 
Sonnlag, 27. Okiober 
20.00 Uhr .Stadthalle 
Theater: Ich, Marlene 

November 

Samstag. 2. November 
20.00 Uhr Stadthalle 
Tanzclub Blau-Gold: 
Ball unti Tanzturnier 
Dienstag, 5. November 
14.00 UhrStadthalle 
Tanztee 
Freitag, 8. November 
19,Hl UhrStadthalle 
I.KCi: Nur für Herren 
Samstag, 9. November 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Die Geschichte 
einerTigerin 
Dienstag, 12. November 
19,HO Uhr Studiosaal 
SDW: Dia-Vortrag 
Donnerstag, 14. November 
14/15,HO UhrStadthalle 
Kindertheater ab H Jahre: 
Papa hat Schnupfen 
Sonntag, 17. November 
19,H0 Uhr Stadthalle 
KuK: Konzert 
Dienstag. 19. November 
20,00 UhrStadthalle 
Theater: Der Mensch, das 
Tierund die Tugend 
Freitag, 22, November 
20,00 Uhr Alb, Magnus 
VW: Plauderabend 
Samstag, 2H, November 
20,00 UhrStadthalle 
Kabarett Leipziger Funzel 
Sonntag, 24. November 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Gin Romme 
Samstag, HO. November 
20,00 Uhr Stadthalle 
Orch-Ver: Konzert 
15-20 UhrStadtkirche 

VW: Weihnachtsmarkt 

Dezember % 
Sonnlag, 1, Dezember 

15-20 Uhr .Stadtkirche 
VW: Weihnachtsmarkt 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Der Prozeß 
der Claudia D, 
Mittwoch, 4. Dezember 
9.H0/11 UhrStadthalle . 
Theater für Schulen: 
Der Teufel mit den 
drei goldenen I laaren 
Donnerstag, 5, Dezember 
14/15.HO Uhr .Stadthalle 
Kinilertheater ab H Jahre: 
Hfin.sel und Gretel 
Samstag, 7. Dezember 
20.00 Uhr Stadthalle 
Kabarett Knobi Bonbon 
15-20 UhrStadtkirche 
VW: Weihnachtsmarkt 
15,00 Uhr Siedlerheim 
Harmonika Weihnachtsfeier 
Sonnlng, 8. Dezember 
15-20 UhrStadtkirche 
VW: Weihnachtsmarkt 
1!).H0 UhrStadthalle i 
KuK: Konzert 
Monlag, 9. Dezember 
15-20 UhrStadthalle 
DRK: Blutspendetermin 
Diensliig. 10. Dezember 
14,HO UhrStadthalle 
Awo: Weihnachtsfeier 
Mittwoch. 11. Dezember 
20,00 UhrStadthalle 
Theater: Ein seltenes Paar 
Samslag. 14, Dezember 
10,00 Uhr For.sthaus M()rf 
SDW: Waldsee-Wanderung 
20,00 Uhr Stadthalle 
Theater: Warum geraile ich? 
Sonntag, 15. Dezember 
10-15 UhrStadthalle 
Modellbahnniarkt 
Mittwoch, 18. Dezember 
14/15,HO UhrStadthalle 
Kindertheater ab H Jahn": 
Der Froschkönig 
Samslag, 21. Dezember 
15,00 UhrStadthalle 
VdK: Weihnachtsfeier 
Sonnlag, 22. Dezember 
17,00 UhrTV-Turnhalle 
TVL: Weihnachtskonzerl 
Dienstag, Hl. Dezember 
17,00 UhrStadtkirche 
VW: Turmblasen 

Typisch arco optici 

Viel Mode, viel Auswahl, viel Sparen 

Qualität zum Nulltarif* 

^iTTfr/Tp tif* 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

  - Ein großer Optiker in Deutschland - 

Tausende Menschen entscheiden 
sich Tag für Tag für eine neue 
Brille von arco optic. Warum? 
Ganz einfach, Sie möchten für 
Top-Mode und Spitzenqualität 
bei jeder Brille von arco optic 
viel Geld sparen. 
Darüber hinaus gibt es bei arco 
optic Qualität zum Nulltarif* 
'Einfach so auf Rezept! Das ist 
typisch für arco optic, 
Sie bezahlen keinen einzigen 
Pfennig dazu. Nicht für die Fas- 
sung und nicht für die Gläser - 
auch wenn sie aus Kunststoff sind. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phan- 
tastisch günstig. 
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JieutfeMen, 

an diesem Wochenende 

gebe ich als 

Bürgeimeisterkandidal 

die Schwerpunkte meiner 

zukünftigen Arbeit bekannt, 

Wahltermin ist der 25. Februar 96 

Bitte vertblgen Sie die 

Benchterstattiing in 

der Presse, 

Schreiben Sie mir in die 

Wassergasse 2 

oder rillen Sie mich im 

27747 
(Telefon, .Annifbeantwofter, Fax) 

Viele Cirilße vtiii 
Ihrem 

l^iirgenneistcrkandidnten 

Heinz-Georg 

Sehring 

UKct 

Bettelaktionen für Tiere oft fragwürdig 

Wer helfen möchte, kann sich an öillichen Tierschutz verein wenden 
l^iiiKi'ii - /.ur WinltMvi'it 

tiuifhcn si(> \vit'(li>r mif m den 
Inncnstiultcn, die Manm-r mit 
ilirrn SamnicUlosiMi \in<l I.i\- 
nia.s, l'iinys odi-r /.ii'nrii im 
Si'hli'pplaii ,,I)()ih V'i)r.si<'l\l 
mit dem allzu .-irlmcllcii (inff 
/um l'iirtcniDnnaii'", mahnt 
dii' Vorsit/cndc dos 
Tifi-schutzvi'iiMii.s 1 .anucn/ 
Km'l.shach, Marlis Hahr. Hit' 
Ticri' wurden (iffcn.sirhtliili 
al.s UlickfanH vt'i-v\'i'nd('t, um 

damit das Mitleid der l'as- 
santen zu erregen, ,,H(>mitlei- 
deiiswert sind dabei ledinlieh 
die 'riefe, die an einem erfiil(4 
vei'siireehenden Sammelplatz 
in Kalte und Verkehrslärm 
zur Seliau t>estelll wenlen " 
Und Iii) das (ield tatsaehlieli 
den Tieren zugute kcimme, .'-.ei 
hei vielen snlelier .Sammelak- 
tiiiiien Iranlu'h, Vielmehi- 
wurilen ilie mildtätigen ("ia- 
hen oft für die Neiiansehaf- 

funn von KalirzeuHen oder nar 
von 'Pieren verwendet, um mit 
die.sen wiederum betteln zu 
Hehen. ..Somit fordern t^it- 
Hliiiihine Tierfreunde, ohne es 
zu wissen, Tier(|Uiilen'i", .sa^t 
Marlis Hahr 

Wer den Tieren wirklieh 
helfen wolle, .solli' sieh mit 
dem Tiersehiitzverein in Ver- 
l)indiin>' setzen, der gemein- 
sam mit den zuständigen He- 
liorden iihei prilfen kdnne, 

wie die Tiere unteiHeliraeht 
.seien und oh eine artKi'i eelite 
Kl nahrunK und Pflege mit der 
notij^en Saehkenntms zur 
llaltunK gewährleistet siM 
Von /weeknel)undenen Cield- 
spenden könne Kutter gekauft 
werden, das den notleidenden 
Tien'ii direkt zukomme Aiieh 
Mallnahmen zur Verlies.se- 
riinn der 1 .ehenshediiif'unKen 
konnten auf diese Weise ein- 
geleitet werden 

Viel Charme und Witz 

X A. 

Christiane Krüger. 

Lustspiel mit Chi' 
l.anKOU l>as l.ustspiel 

,,Marv. Mary" von.lean Ken 
wird am Sonntag, ;ill .laiui 
ar, um 1!0 Uhr in der .Stadt 
hiille hangen auff^efiihrt In 
dei Produkt lon der Theati'i 
Gastspiele Kempf Miinehen 
s|iielen unter andi'ien Chri 
stiane Krüger, Ueinhard von 
1 lacht und AiiKelika Auer 

Die Autorin .lean Ken hat 
für die Hroadway-Komoilie 
Ann'nuiit!en aus ihrem iin 
mit teillaren I .ehensiimfeld 

istiano Krü^cM' 
aiifueHiiffen Als \'oihild 
nahm sie die inlellektuelli' 
.S/ene New Volks, die un 
weit vom Central l'.ii k ndei 
der l'ark-Avenue teure .Ap 
parteiiiiMits bewohnt K.lu' 
Probleme enden dort be 
kanntlieh sehneil m eini'i 
Scheidunn Mit viel Cliaiiiie 
und Witz pointiert .lean 
Kerr den ..Ainei n an W.iv ol 
l.lfe" lind die Mensehen, ille 
ihn leben 

Unser Wissen 

^ Dire Sicherheit ^ 

Der Kf/-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Cule Fahrt 

Autohaus Kirchberger 
GM 
ßH 

A 
Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI 
□•uerhaNe Aulolriud« 

Boschring 7 • 
gegenüber loom 

Egelsbach 
Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Verlragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
»06103 / 4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

^ Alle Fabrikate 

Autov©rQl0.sunQ 

AUTOHAUS 
SCHROTH 

Darmstädter Str. 54 ■ Langen 
'S C0 6i03) 2 10 61 

C'/llllllf^^^'oePHünE 
Ij M fipM ocBHAucm 

n 

Tageszulassungen' 

lbiza1,4CLX 
12/95 DM 19 900. 

Cordoba Aniversario 
12/95 DM22 900. 

Toledo Comfort 
12/95 DM25 900. 

Ibiza Colage 
12/95 DM18 900. 

Cordoba „S" 
12/95 DM21 900. 

Ein Angetx>t der S«at Bank, eine 
ZweiQntederlassung 4er V A G Bank 

' Uber Umlang und Lau(7.eit der 
Garantie infornfiiefen m &e gerne 

♦ Gunblige Finan/ieruntj* 
♦ Gebrauchlwagen-Garanlie" 
» Werkätallgeprijfl 
♦ Fachgeract»!« Beratung 

Marbella 
EZ 8/90 DM 5 900. 

Mitsubishi Lancer 
EZ 3/90 DM 9 900. 

Toledo 1,8 GLX 
EZ 10/92 DM 14 900. 

Toledo Alcasar 
EZ1/94 DM 16 900. 

Marbella 
7/90 DM 3 900. 

Marbella GLX 
EZ 1/91 DM 6 900. 

' Ein Angeb<>t der Seat Bank, eine 
Zweigniededa$&ung der V A G Bank 

" Uber Umfang und Laufzeit der 
Garantie informieren wir Sie gerne 

Autohaus Gallert u. Opitz GmbH 

Mörfelder Landstraße 27 • 63225 Langen 
- Telefon (0 61 03) 7 27 93 - 

B 

Wt'rm'imal hin. ist mdil laisltrhlkli 
SP*NNt NDt H HCIMAN VON Pt IRA MUMME Sf AMH 

i'iilivtldhi li\ Ilaslci-Wrlitü IIusIhv l.lllihr, lli'inisi'li tiliuilmrli <Uiroh Wrlag vim ilrHlirin A (iiirn, Frankfurt hiii 

TV-il 13 
„Dn war iibcr nii'ht viel", crklHrti» die Frau 

hilflos, „Das bilichon Müll in der Küche," 
„Was für Müll?" 
Gerta Merderich zückte mit den Schultern, 

„Ein Kaffeeflller, Zifjureltenkippen und eine 
Tiefkiihlkostverpiickunij, so kleine. fertiK heleij- 
te franzosische Brote waren das. Benutztes Ge- 
schirr stand nicht rum Das nniU sie seihst «e- 
spult haben." 

Oder der iiltere Herr, dachte Dietrich, „Ach 
ja", machte sich Gerta Merderich nach einigen 
Sekunden wied<'r bemerkbar „Die Kachi'ln 
über dem Waschbecken im Bad waren schmie- 
rig. Da war drübergewischt worden, aller nicht 
({rundlich. Die Kugen waren dunkel. Die habe 
ich dann (geschrubbt. Und in der Diele war der 
Teppich feucht, eine kleine Stelle bei der Tür" 

„iJnd .sonst nichts'" fragte Dietrich, „keine 
Blutspritzer'.'" CJerta Merderich ri(J die Augen 
auf vor Kntsetzen. „Aber nein, bestimmt nicht, 
wo denken .Sie denn hin?" 

Dietrich lächelte nur und verabschiedete sich. 
Kr gab Anweisung, die gesamte WandllUche 
über dem Waschtisch und den Teppich in der 
Diele besonders zü kontrollieren, dann fuhr er 
zum Institut hinaus. 

Kr traf Wildemann alleine an und lielJ sich die 
Räumlichkeiten zeigen. Zwei l.abor«, Aufent- 
haltsraum, Flüro, ein Waschraum, das Kellerge- 
scholi, in dem eine Menjic technisches Cieriit in- 
stalliert war; auf Dietrich wirkte es futuristisch 

Nachdenklich betrachtete er eine Ansamm- 
lung von flachen Schalen auf einem der Arbeits- 
tische In einigen davon hatte sich ein trüber 
Bodensatz gebildet. „Humangenetik", sagte er 
bed.ichtig, „man liest manchmal darüber, aber 
was genau tun Sie hier eigentlich?" 

Wildemann lächelte und antwortete auswei- 
chend. Das Institut in Brentheim sei nur ein 
kleines Stück vom Ganzen, Vor rund sechs ,Iah- 
ren war es angeblich aus steuerlichen Gründen 
aus dem Hauptwerk der Lesch-I'harma in 
Frankfurt ausgegliedert und nach Brentheim 
verlegt worden. 

Damit ist meine Frage nicht beantwrjilet", stell- 
te Dietrich fest. „Also, was genau tun Sie hier?" 

Wildemann lüchelte immer noch, aber irgend- 
wie wirkte sein Ge.sichtsausdruck auf Dietrich 
überheblich. „Wollen Sie wirklich, dal) ich Ih- 
nen diese Frage beantworte?" 

„Ich denke schon, daH ich das will", sagte Diet- 
rich bestimmt. „Und wenn es nichts Weltbewe- 
gendes ist, was Sie hier tun, sehe Ich keinen 
Grund, warum Sie auf eine einfache Frage eine 
einfache Antwort verweigern sollten." 

Wildemann hob flüchtig die Achseln. „Ein- 
fach also", meinte er und erklärte, daü die 
Lesch-Pharma unter anderem Medikamente 
entwickelte In Brentheim wurden die Auswir- 
kungen getestet 

„Ich vermisse die Tiere", sagte Dietrich. „Ich 
dachte immer, für derartige Experimente 
braucht man Versuchstiere." 

Wieder lächelte Wildemann, „Nicht unbedingt, 
wir arbeiten ausschlicülich mit Zellgewebe, Zu 
Anfang haben wir noch mit Tieren gearbeitet 
Die Ergebnisse waren nicht befriedigend," 

„Uno haben Sie jetzt Erfolge vorzuweisen?" 
Ja, das hatten sie, Erfolge im ne(/ativen Sinne, 

Wildemann und seine Mitarbeiter hatten angeb- 
lich mehrfach nachweisi'n können, daß ein neu 
entwickeltes Medikament nicht einsatzfähig 
war Dietrich war vorerst gezwungen, zu glau- 

ben, was Wildemann .sagte. „Das ist vielleicht 
interessanl", meinte er schlieDlich, „aber iiichl 
intiMvssaiil genug, um es wie ein Staatsgeheim- 
nis zu hüten " 

Dann kam er wieder mif Maria Wilbur ziispiv- 
chen Und jetzt zeigte Wildemann sieh doch be 
ivitwilliger Freimütig erklärte er, Maria sei nach 
dem l\Ki ihivr Eltern tiei ihm aufgewachsen Und 
Dietrichs Frage nach einem Vi'rmogeii von selten 
der Kitern (lüittierte er mit einem Lachen, „Ihre 
Klleni wHivn als l.aiidiirbeiter auf einem Gut in 
der Nahe Hivnieiis be,scliaftigt Da war nicht ein- 
mal genügend Geld, um filr eine anstlindige Be- 
erdigung zu sorgi'iv" 

Auf die Tatsache, dal) Maria Wilbiir in den 
vergangenen .lahren hohe Summen ausgegeben 
hatte, erkliirte er kurz: „Maria luil ein .sehr ho- 
hes Einkommen." 

„Nicht hoch genug, Herr Professor", sagte 
Dietrich, „wenn man berücksichtigt, ilal) sie 
erst seit fünf .lahren Iiier ariieitet Wo war sie ei- 
gentlich vorher?" 

Wildemann zündele sich umständlich eine Zi- 
garette an, bevor er gedehnt antwortete: .Bei 
mir. Sie hat vor und während ihres Studiums be- 
reits mit mir zusammengearbeitet." 

„Dann könnte man sagen", stellte Dietrich 
nüchtern fest, „Sie sind eine Art Vater gewe,sen. 
Aber von die.ser Heirat erfuhren Sie nichts. Und 
als Maria einmal nicht wie gewohnt zur Arbeit 
erschien, riefen Sie die Kripo. Warum sind Sie 
nicht selbst in ilie Hedbachstralie gefahren, Herr 
Professor? WiiDten Sie, dal) Sie Maria dort gar 
nicht antreffen würden?" 

„Ich well) nicht, worauf Sie hinauswollen," 
„Das wissen die wenigsten", ei-widerte Diet- 

rich, Kr pochte mit den Fingernagi'ln auf die 
Platte des Tisches, neben dem er stand, „I.aut 
unseren Ermittlungen war die Frau am Samslag 
in ihrer Wohnung, aber nicht alleine. Wo waren 
.Sie am .Samstag?" 

Wildemann wurde heftig: „Ich war den gan- 
zen Tag hier, von acht Uhr morgens an. Das wird 
Ihnen Direktor Hansen bestätigen. Wir haben 
bis gegen Mitternacht gearbeitet " 

„Wir werden das uberprüfen", sagle Dietrich, 
und Wildemann gab immer noch heftig zurück 
„Tun Sie das. Ich war nie in der HedbachstraDe, 
Maria veriiel) mein Haus im März IDHH, Un.sere 
Beziehung hat sich danach auf die rein berufli- 
che Basis beschränkt " 

„Das klingt nicht nach dem guten Verhält- 
nis, das Sie mich glauben machen wollten." 

Wildemann hob die Achseln. „Maria ist beruf- 
lich hochqualifiziert Das stand für mich im Vor- 
dei'i'nind Wenn sie privat eigene Wege gehen 
wollte, niuDle ich das eben akzeptieren." 

„.la", säfite Dietrich, „und jetzt seheinen es 
doch sehr eigene Wege gewesen zu sein. Ohne Ge- 
päck, ohne nennen.swerte linanzielle Mittel, nach 
einem heftigen Streit mit dem groljen Unbekann- 
ten, Da lii'gt der Verdacht doch nahe, dal) sie 
nicht ganz freiwillig verschwand." 

„Ich war der erste, der nicht an dieses ,frei- 
willig' glaubte, wenn Sie sich erinnern wollen", 
gab Wildemann zurück. 

Die weiteren Ermittlungen der Kriminalpoli- 
zei ergaben, dal) Eva Maria Wilbur-Eüders trotz 
beachtlichiT Ausgaben immer noch über ein be- 
trächtliches Vermögen verfügte. Auf mehreren 
Konten bei der Filiiile der Dresdner Bank in 
Brentheim lag zusammengerechnet eine sechs- 
stellige Summe, 

Eine genaue Uberprüfung sämtlicher Konten 
ergab jedoch, dalJ die Frau sich in letzter Zeit 
kaum mit einer nenni'nswerten Summe versorgt 
hatte. Woher ihr Vermögen kam, lieli sich nicht 
ermitteln. 

Vor rund acht .lahren hatte Eva Maria damit 
begonnen, grolje Beträge |)crsiinlich und in bar 
auf ihre Konten einzuzahlen. Die letzte dieser 
Bareinzahlungen war im März 85 erfolgt. Weni- 
ge Monate später hatte sie begonnen, offiziell 
lüi die l.esch-I'harma zu arbeiten 

Oer zweite Bericht der Spurensicherung wur- 
de Dietrich am I. (Jktober vorfjelegt. Es gab in 
der Wohnung Hedbachstraße keine Spur von 
Gewaltanwendung, weder Blutspritzer r.ych 
Kratzer an Einrichtungsgegenständen Bemer- 
keniwert waren ledifilieh schwache HuIJspuren 
zwi.schen Ablage und Wand, über dem Wasch- 
tisch im Bad t/nd die bewiesen nur, da war et- 
was verbrannt worden 

(Fortsetzung folgt) 
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» der Haustür 

Wir wollen. 

doB Sie slcber leben. Ihie Polizei. 
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Seligenstädter Fachhandel eröffnet in Hamburgs Industriegebiet auf 2615 Qaudratmetern neuen Markt und Service-Center: 

Farben-Blehle setzt mit 

neuer Größe auf Zukunft 

Hainburg / Seligenstadt 
Soll IH3!) isl iliis in Soll- 

(fonstacll lonommioilo F,vw- 
lioniintomohmon F,\ttion- 
IVohlo oin Hoqiilt in doi Hoqi 
on Am i^oninionilon Woc/iro 
ondo wild doi ti,uiilionsioifho 
Holnob oin hotimwdeinos 

Oii<uli,ilnioloi fjiolios 
Mtirkl iindSorvico Conloi mii 
inohi <ils 40 oifjoiwn Kundon- 

oiöllnon tind nvi 
soinon N howijhilon Mihii 
hoilorn und violon noiion 
Idoon in Htiinhiiiqs l^iosol 
.ilr,iHo r> in oino noiio Zul\iinfl 
sliiilon Soildoi J.ihivswondo 
wiiido von SolitionsUidl n/ii'h 
Kloin-Hit^Uonhiin] oiliu) ..um 
i)o/Of)on' tind noii oinqoiich 
lol Goschiiltsliihioi (/('S 
..noiion Ftiihon HIoltIo" sind 
Siqiid und ihi Vdloi Alhoil 
t^lohlo 

f iii dio .if/ilo Untoinoh 
moiin. dio Fiimilio und ilu 
To.im w<>ion dio /iiiuckliogon- 
don MoimIo lochl ansiion- 
(]ond. hoiichtol Signd Plehlo: 
..Ohno dm lalk/alligo Unloi- 

Programm 

zur Eröffnung 
Samstag. 13 Januar. 9 bis 

13 Uhr und Sonntag, 14. Ja- 
nuar. 13 bis 17 Uhr: 
• Zur Unterhaltung spielen 
die.. Top-2^"! 
• Kinderschminken mit der 
..Eulenspiegel Fun Company' 
■ der Riesenspaß für groß und 
klein 
• Während der Eröffnungsta- 
ge steht ein Kinderkarussel 
und eine Hüpftburg bereit und 
eine Seidenmaletin zeigt ihr 
Können 
• Für Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt. Das Bloh- 
le-Team freut SKh auf Ihren 
Besuch' 

nluUuiu) unaoroi Mitail>oiloi 
iMlIon (/(IS moino Eltern und 
ich (]<ir nicht Iwwnlligpn kon- 
non " 

Nilch 57 Jahion voilalil d,is 
Unlonwhmon SelioonsUull 
und eiohl um Sigrid älohlo ist 

Neu bei Btehte ist eine FUeaenauawaht an Gardinen. Dekostof- 
fen. Leisten und Sonnenschutzartikeln, wie Rollos und Marki- 
sen. für alle Wohnbereiche. 

sich homißt. daß hiei oin 
Stuck Fiirnengeschichte ah- 
geschlosen wird Doch icigt 
'sie sich froh darüber. ..daß wir 
in dio ZuktinU t^lickon können 
Donn an dem bisherigen 
Staiidod habon wir die Gren- 
zen unserer Entwicklungs- 
moglichkeiten orreicht Um 
nouo Ideen oder Produkte 
präsentieren zu können, fehl- 
te uns schlichtweg der Platz 
Auch an Kundenparkplätzen 
war unser Angebot sehr bo 
grenzt. Um woitoihin eine Zu- 
kunft zu habon. mußten wir oi 
no Lösung lindon " 

Pas Ftisiko sei oin knlkuliei- 
baios, schätzt Signd Blehlo 
soltistbewußt und moint, daß 
oin Unternehmet keinen Un- 
toinehmei verköipore. wenn 
01 nichts unternehme. ,,Und 
wii woidon einiges unlerneh- 
men ". freut sich die junge 
Frau Das tango schon twi 
don Öllnungszeiton an Dpi 
Einzelhandel, denn der ..neue 
Blohle " ist woiteihin auch en- 
gagierter Großhandlei. wird 
montags tvs lioitags duichgo- 
hond von 9 tiis Ifl Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhi ge- 
oltnel sein. In don 15 vei- 
schiodenen Atileilungon wird 
Olli absolut kiindenorientioi- 
los Vollsorliment von mehr als 
10 000 namhalton Qualitäts- 
piodukten angeboten ..Der 
Kunde wird die Gelegenheit 
haben, die Ware zu sehen 
und zu erleben " 

Das Blohle-Sodiment wird 
um Dekorationen und Gardi- 
nen, ein großes Sonnen- 
schutzpioaramm, das sind 
auch Rollos und fvlarkisen, 
PaiketI, Laminat, PVC- und 
Linoleum-Boden, Teppichbö- 
don, Sisal-, Kokos-, Orient- 
und Dosignorteppiche. ein 
umlangieicheres Künstlorfai- 
bensoitiment der Firma 
Schmincke sowie eine re- 

Welt mehr als 10 000 verschiedene Artikel können txi Farben- 
Blehle In Klein-Krotienburgs Dieselstraße 6 bezogen werden. 
Hier ein Blick In die t)estsortlerte Farben- und Tapetenabteilung. 

t 
Copomix 

' . B    

<5 I 

spektat)le Auswahl an Bad- 
und Hoimtoxtilien ergänzt 

Im Service-Center ist man 
auf ein hierzulande einzigarti- 
ges neues Farb-Analysegeiat 
stolz. Farlnintersuchungon 
und Rozeptuibeiechnungen 
werden in sekundenschnelle 
mit modoinstei Computei- 
lechnik erstellt, demonstnert 
Sigrid Blohle an dei neuen 
Anlage und gibt ein faszinie- 

rendes Beispiel ..Kunden 
kommen mit oinom Farbmu- 
ster. beispielsweise einei Je- 
anshose. zu uns und wir kön- 
nen ihnen dann eine zu 99 
Prozent passende Faibe dazu 
mischen " 

Hinzu kommen eine Auto- 
lack-Abtönstation und was 
für die Unternehmensphiliso- 
phie t)ei Blehle das Wichtigste 
ist — die kompetente und zu- 

Highlight Im Service-Zentrum Isl dieses computergesteuerte 
Farbanalysegerät. Farben können nach Mustervortagen bis 
zur 99prozentigen Angleichung gemischt werden. 
kunftsorientierte Beratung. 
Und da wird sich Farben-Bleh- 
le auch künftig deutlich von 
Bau- und Supermärkten un- 
terscheiden. denn man wolle 
trotz der neuen Größe und 
Vielfalt weiterhin maßge- 
schneiderte individuelle Pro- 
blemlösungen anbieten, je- 
dem Kunden ein starker und 
zuverlässiger Partner sein, 
tiostarkt Sigrid Blehle. In Zu- 

kunft werde man zudem in de' 
Lage sein, in dafür eigens ein- 
gerichteten Schulungsräu- 
mon. Informationsveranstal- 
tungen auch für Handwerker, 
aber auch den Endverbrauch- 
er anbieten zu können Beste 
Aussichten für Prolis und 
Heimwerker! 

Text und Fotos: Rudi Rack 

5^^ 
Alle Elnrlchtungswunsche erfüllt die Teppichwelt von Farben- 
Blehle: Orient- und Designerteppiche, Auslegware für alle An- 
forderungen und „Naturtiöden " sind In Hülle und Fülle vorrätig. 

Die Abteilung für Künstlerbedarf konnte Jetzt beachtlich erwei- 
tert werden. Künstlerfarben und -pastellkreiden von Schmincke 
sind In dem breiten Sortiment führend. 

Seit 11' 1 

Diese und noch mehr Eröffnungs- 

angebote erwarten Sie: 

Alpinaweiß EiiropHS tiioisluükuuMu Innontarbu. 
loseniittulfrei, uniwüllschonend 
Wagner Dampf-Star W 20 
macht kur/on Pro/eß mtl alton Tiipoten 

Kinderzimmer-Deltorationsstoffe 
MO cm Hroile. 100 % naumwolle 
Stilgarnitur 1?0 cm. kompl mit Zubühor 
0 26 mm. in vier versch Holzfarbtonen 

Teppichboden-Feinschlinge 
A m breit, für den Wohnbereich goeignet 

Seidenspannrahmen \ 10 crn > 110 cm 

Seidentuch Ponge 05 90 cm * 90 cm 

DM 

DM 

ab DM 

Sluck DM 

m' DM 

Stuck DM 

Stuck DM 

47,50 

78,95 

13,00 

19,90 

12,95 

19,95 

2,50 

Wir führen 

Qualitätsprodukte 

namhafter Hersteller 

in den Bereichen: 
• Farben 
• Lacko 
• Vollwärmeschutz 
• Autolacke 
• Tapeten 
• Autolack-Abtönslatlon 
• Teppichbödon 
• Teppiche 
• Dekorallcnen, Gardinen 

• Werkzeuge 
• Zubehör 
• Farbmischsarvice niil 

Farbanalyse 
• Künstlerabtellung 
• Badtextilien 
• Helmtextlllen 
• Parkett, Laminat 
• Linoleum, PVC 

GIWIBH 

Dieselstraße 6 
63512 Hainburg 
Telefon 0 61 82/95 34-00 
Fax 0 61 82/95 34-25 

Unser Service wirä Sie überzeugen: 
• Capamix Schnelltön-Service 

Farbanalysen und Rezepturberechnungen mit modernster 
Computertechnik. Farbe und Lack In mehr als 4500 Farb- 
tönen sekundenschnell abgetönt 

• Autolack-Abtönstatlon 
• Maflgeschnelderte P(Oblemlösungen durch kompetente und 

zukunftsorlentlerte Beratung 
• Durchführung von Workshope und Produktschulungen 
• LIelerservIca 
• Verlegedlenst 
• Ketteldlenst 
• Ständig 500 Tapetenmuster auf Vorrat 
• Fixierdienst für Seidentücher 

und so finden 

Sie uns: 

Wir sind für Sie da: 
von 9.00 bis IS.OO Uhr 
von ».00 bis 13.00 Uhr 
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! Top-HiFi AnloM S 
HARMAN KARD 
AVR 30, HD 77 
TD 4400, ill l] 
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OF - BIEBERERSTR. 74-Tel.: 802 35 

Einen fesselnden Theaterabend kann man am Samttag, 27. Januar, nb 20 Uhr In 
dar Langener Stadthalle erleben. „Sechs Perionen suchen einen Autor", heißt das Schauspiel 
von Lulgl PIrandello, das die Bühne 64 aus Zürich prtisenllerl. Das Stück handelt von einer sechs- 
köptlgen Familie, die aut der Suche nach einem Autor Ist, der Ihre durchlebte Tragödie Inszenie- 
ren soll. Der Iniestversuch des Vaters an seiner Stiettochter wird noch einmal als grauenvoller 
Höhepunkt des Famiilendramas nachempfunden. Zu den Darstellern gehören Ernst Jacobi, Pia 
Httnggi (Bild), Doris Jensen und Horst Sachtleben, der auch Regle führt. Fut« VniiuisinlUii 

Schneider bei 

CDU-Senioren 
l.anKCii Kisli'V St^ullr.il 

liMil Ihn Hi'iniristri K;iiull 
llilt isllUIN UU'tl'l 
ist iIiT Klirrnmist lii'i iliM 
,liil\ii'slunipl\ i'is:ui\n\Uinn 
ili'i 1 ..inncm'i et H1 Senn 11 r 

an\ I^nnnt'r.stnH, III 
. mI) II) Uhr in ilcr 

(lUststnllc ..WiiMUMWiilil" 
Si'lini'iilcr wwii i'in UrfiTiit 
uhci die I .iiiiMi'MiM Koinniii 
tiiilpolitiU liiilli'ii Hu'Tiim's 
ni ilminn su'ht iiiillcrilrm voi 
Mi'i ii'hl illii'i iln' Aklivilali'ii 
iIi'i SiMiiori'iuiiiuin iiiul Neu 
Wiihlrii ili's V'uisliinils 

Tennisabteilun^ 

zieht Bihin/ 
lillll)-!'!) (Il.s) /.II llui'l 

.hilii'i'sh{iii|il\'iM'siiiiiniliiM^ 
ladt ilir .S.S(! 'IViiiii.suliU'i 
lllii^ illli' Mll^lli'drr l'ili' 
Mitlwiii'li, M l-'i'liiiuii, 
l!t :i(l '.Ihr, Ml diis Khilihmi.s 
,,Ail ilci Hi'rhli'ii Wiese" ein 
Ule 'riiHe.siirdiuinu m'lll den 
em/elneii Mllulieileni (ji' 
.soiiderl /II 

wHvivruvrt, praTTOPi 

_l 333/ I 

-!Ä?^499,- livy, 18;.n «BS,Kl 480, 1 ™^™ 

Ehrungen bei 

der Feuerwehr 
l.iinKOii l>ie Hi'iiehle 

di'.s Stiidlliriindms|iektiir.s, 
di'.s .liitieiidwiii'tes und des 
Vt'ii'in.svorsil/enden wer- 
den in der .liihresliiiiiptver- 
saniinlimn der l''r(M\villinen 
l''eiierwi'hr l.aiiHen breiten 
Hiiiiin eimieliiiien. Die 
lUaiiröeUe Irel'l'eii sieh am 
Kreitan, Üli. .lainiar, ah Ml 
Ulir in lier l''eiii'rwaelie 
Auf der 'l'anesm'diiimn sti'- 
hen unter anderem aiieh 
niieli llliernalinien, Hefiir- 
ileriiiiHen und lOirimHen 
VMii Urandsehill/.ern. 

„Rigoletlo" im 

Staatsthealer 
liiinKcii - l>i>' niiehste 

Viirstelliinn l'iir die Mieten 
1. a lind 1. Ii lieini Slaats- 
Iheater Darnistadl isl am 
l)iensla)<. W). .laniiar. Im 
(irol-len Hans wird Vi'iilis 
,,UlHoletlu" ticKeiien, Der 
'l'lieateriiiis flllirt wie im- 
mer lim I It.Hd l liir all Steii- 
lienstriil.te und Iril'l't enl- 
spreehend spiiter an den 
/iistelHestellen ein 

Die Y Ii-Miete sielil sieh 
,,HiKiilellii" am SiinislaH, 
21). ,laiiiiar, an. 

Jahrestreffen des 

Kirchbauvereins 
l.iinKt'ii (Iis) - Die ,lalires- 

haiiptversamniliiiiH des 
Kirelihaiivi'reins St. Aliier- 
Uis Magnus lliidet am l''r('l- 
tii)', 2li. .laniiar, um Iii) Ulir 
Im i'farrsaal der Alhi'rliis- 
Maunns-tiemelnde stall. 
Antriif^e /iir 'l'aKesordmint^ 
l<önni'n Iiis /um ,liiiiuar 
l)ei der (leselllirtsslelle im 
IMarrliürii, Aiiierliis -Ma- 
Htnis-I'lalz ';!, eltiKereielil 
werden. 

Der Frohsinn gibt sich närrisch 
l.aiiKcn Am 

Hamstiin, :!(l .lanii- 
ar. feieii di'r (le 
saiiHverein l''rcili- 
sinn im evan^eli 
sehen (ieiiieinde 
iiaiis an der i''ranli- 
liirler SIral.ie seinen 

alljiiltrlielieii Kap 
pi'nalieiid. Neben 
kariievalistlselien 
Vnrlra^ieii iuinn 
aiu'h /II slimniiiiiHs- 
vnller Miisiit ^e 
lan/l werden Saal- 
oll'nunK ist um III 

Uiir. die Veranstal 
tiiii)^ lie);iiuil um 
Üll 1 I t Mir Karlen 
/um i'reis von Iii 
Mai'i^ nilil es iiel den 
SiiiiHiMii und bei 
den beiianiilen Vcir 
verluiiil'sstellen: 

'l'eeliaiis in der 
llaliiistral.le ('l'ele 
Inn :> III Uli). Hill 
ilieii l''alk III der 
l''laelisl)aelistral.le 

'.Iii lül) lind an der 
Aiiendiiasse, 

Handball-Pionier wurde 90 

Willi VottcM' zahlt /u den WogboiviitM-n dos Spiols in Lan^on 
Willi Veller, ein 

l'Kinier des I landballspiirls 
In l.an(>i'n. wurde III) .lalire 
all. Der 'l'iirnverein Uonnle 
ilim am Mcnilat' seine (llUel« - 
wilnselie ilberliruinen Willi 
Veller Hi'iii'i't iiereils 711,lali- 
re dem Verein an. Sein rim 
der (lebiiiislaH liielel die 
Mö|,>ilehl<eit, iiliiier aiil' die 
AnfliiiHe des Handballspiels 
in I .annen ein/iiKeiiiMi. 

III22 nahm der elienialif>e 
'i'iirnvi'relii Viirwlirls den 
I landliallspiirl in seinen Kei- 
lien aiil, und mii dem S|iiel 
iti'lirle neues l.elii'ii in den 
Verein ein. Zu den (IrUndern 
/illllie aiieli Willi Veller, der 
eliilHe .laliri' aUllver .Spieler 
der i'i'slen Mannsi'liall war 
I''.ln Spielplai/ miiltte ersi in 
I''.iHenluHe (.;eseliari'en wer- 
den. I'lr enislaiid im vcirdereii 
l.illilen /wiselii'ii Hciberl- 
Kcieli und ileelliiivenslral.le. 

Das AiillalUspii'l am 22. 
OiUiiber 'Ii'' 'l'uni^e 
meliide I ll'lli I )arnisladl ver- 
liir man iiiil 1:1 'I 'l'iiren I )as 
eln/ine 'l'iir I,anKens er/ielle 
,lal<(ili /eiinerl Diireii eine 
firiilli' Aiiswiilil viin .Spielern 
war man selinn l(ur/e '/.eil 
spliter in di'i' i.aKe, vier 
Mannselialien, da runler eine 
.liiKendmannselial'l, auf/u- 
stellen. Nm'lidem die l,an- 
fieiier iiire ,l.elir/eil" liinter 

sieii liatlen, luninleii sie 
aeliliiare l''.rl'iilneer/ieleii 

Die Kreis und He/irits- 
mi'islerseliallen wurden 
wiiniieii und man war lie- 
reeiitlHl, inii die sildwesl- 
deiitseiie I iandliallmeister- 
selial'l der eiieniaiiHi'ii I )eul 
seilen 'l'unierseliall /ii spie- 
len (ienner war Saarbriil<- 
l<en Malstali. Die l.aiiKener 
vi'rlnren iieide .Spiele mit l!:(i. 
I'lrwllliiiensweri isl, dali bei 
diM' l'arile In l.aiiHen I .'illll 
/iiseiiaiier das Spielfeld 
saiimien Der ..Vnrwiiris" 
lialle laieiillerie ,Spieler in 
seinen Ueiliell. die /II Hepril 
senlaiiiinss|iielen lieraiine- 
/iiKen wurilen. h'.s wari'ii 
lOrieli Iriiin, lOriisi MeiiHer 
und ( Hill l''.ekerl ,lakiiii /.eii 
nei'l war ein anerUaiinter 
Seliiedsrieliler, der Spiele 
um die I li'iilsi'lie Meisler- 
seliafl lellele, 

liaiiKeii liaili' /II dieser 
/.eil III 'rurn und Spiirlldei- 
sen in di'i Kliein Main Ke^i- 
iin I'in lidlies Anseilen. Die 
I landliallaliieiliiiiK l<ann 
lill)7 auf ihr Vrijalirines He- 
stelien /iiiiieklilieken. Die 
I''auslliailalileiliinK wurde 
i'beiifalls in den Uller .laliren 
aus der Taufe neliiilien, Aiii'li 
sie halle einen n'""''" 
Hpriii'li lind war in neselliner 
Ilinsii'lii seiir Keselilil/1 Auf 

einen Aliseliiiiii in der Vi-r 
einsKeseiiielile siill einmal 
liinnewie.sen werden, an den 
man sieh nei n erinneri 

Ostern lillll! iiiaelilen die 
AliieiliiiiKen I iand und 
l''aiislball einen Ausflug 
naeli lliiekiiiKen. .Sie IriiKen 
ein l''reundseliaflsspii'l )•'' 
Hen die diirline 'l'lirnnemeiii 
de aus. An l'finKSleii nasiier- 
len die KiieUiiiKer in l.aiiHen. 
Aus diesen lleKenniiiiKen 
wurden l''reiindseliafli'n n<' 
si'li Ii Issel I, die iliier ,lalire Iii' 
stand liaileii. l'',rwilliiieiis 
weil isl, dal.l damals /Wl 
sehen drei 'l'unisehweslern 
aus I.aii){eii und drei 'l'iirii 
liriidern aus lliii'kinKen l'',lieii 
nesi'hliissen wurden 

Aiieli naeli dem /.weilen 
Welikrien wurden die He/Ie 
lumpen /wiselieii lieiden 
Vereinen wieder auineniiin 
men Man traf sieii iilijalir 
Hell /wisi'lien lliieUiiiHen 
und l,an).;eii auf lialiieni We 
n«' im < )(lenwald. Das^i'Uelii- 
ne Vereinsleben halle eine 
einmalig seiiiine /eil viir/ii- 
welsen, Mlitelpunkl war das 
Vereinsidkal ,,(laslliaiis 
/.um Adler ". 

Willi Veiter, niieli sehr re 
He, wird sich lieslmiml nerni' 
an die .luKendjahre erinnern, 
die er iiiil (lleieliKesinnien 
erlebl lud ,1, llf. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Sonnt»K< l''- Jaiiiuir 
Johiuinrsliiipi'lk-, Carl-lll- 
rlcli-Slriillc 
1(1 Ulir (iiittesdiensf (Vikar 

1 l(ierselielmanii), ansehlie- 
Meild (iespriieli liei Kaffee 
oder 'l'ee 
MartiM-l.uIhfr-KIrclu', Itt-r- 
lincr Alli'f.'ll 
i 0 Uhr (inltesdienst (I'farre- 
rin Höder) 
l'etruKKvnu-iiidt-, (icint-iiidf- 
hauK HiihiiNlr. 4(1 
1(1 Uiir (ii)tte.s(lienst (I'riidi- 
kunt M. Vater) 

Dic-iiKliiK, III. Junuur 
J»haiin«Nku|H>lli> 
I!).:)() Uhr Knetlenf:f{t'l)i'l 
Studtkiri'h« 
SoiiiUaK, 14. Junuur 
10 Uhr Ootlosilienst (l'fr. U. 
H<'r«ni'r) 
10 Uhr Klndt'i'goiteHdifnst 
im Cji'meindt'huuH 
DieiutuK, 10. Januur 
lOUhrFraui'nhilff 

Millwoi'li, 17. .Iiinuiir 
I.'j Uhr' Ki'iiiiiren-Naeliniil- 
la« 

Katholische 

Gemeinden 

St. All)i>rliis IVIii|;iuiN, 
liiiliiistriiKo till 
SuiiihliiK, III. .Iiiniiiir 
17,HO - III Uiir llnllsakra- 
ment (Kpl) 
llt.:)0 Ulir MeUfeiei (!'. Itani- 
saiier) KoiiiiIuk, M. Januur 
II.HO UhrMWlfi'ier(Kpl) 
10.110 Ulir KamilienHiittes- 
dienst (Kpl) 
I.ivhfruuviiKi^nu'intlL', 
FrunkfurlcrSlr. 
SonnluK, 14. Junuur 
lOUhrMelJfi'ier(l'fr) 
1 I .HO Uhr Mellfcicr (in itiilie- 
niseher Spruche) 
1» Uhr Mi'llfeier (l'fr) 
III. 'riiomuh V. Aquin, livrli- 
n«r Allee 110 
SanmlHKi Iii. Junuur 
Iii Uhr Hunntug-Voralienil- 
mosse 

SonnluK, 14. Jiuuiar 
10 Uhr lliii'hamt für die 
l'farrHemeinde 
I 1 Ulir'l'aiifKiiilesdlenst 
IVlillwdi'h, 17. Junuur 
0 Uhr lieielllKelenelliieit 
D.HO Uhr Senioren-Messe 
l>iMiiu>rsln|{, IK. Jiiiuiiir 
17.HO Uhr Hiisenkran/Keiiet 
IHUhrlll.Messe 

Stadtmission 

SitnnluK, 14. Januur 
17.1 f) Uhr liilielsliinde 
DiunNtuK. 10. Junuur 
Ii).HO Uhr llilielNliinde 

Fn'ü' Kvatif). (hnncindc 

WifHKUlit'hfn 27 
Sonntuft. 14. Junuur 
10 UhrCiotti'sdii'nsl 
10 Uhr Kin(ii*rKiitl''Hili''iinl 
MontuK. IS. Januur 
20 Ulir HauHkrcise in l,an- 
Kt'n-Oi)(>rllndi'n 
DU'nNluK, lU. Junuur 
lU.HO Uhr lluuNkrt'iH in I.an- 
««•n-SleinberK 

Iii.•II) Ulir Kreis junger Kr- 
waehsener 
2(1 Uhr I lauskreis im (ie- 
meindehaiis 
20 Uhr I lauskreis in I .aii^en 
()lierlindeii 
IVlillwiK'h, 17. Junuur 
20 Uhr llemisehlei ("hiir 
l''rt'iliiK, Ill.Janiiiir 
I!) HO Uhr.liiKendkri'is 
20 Uhr ViirtraKsaliend mii I. 
.Selineider, ,lerusidem; The 
nia: HOOO .hihre .leriisiilem 
zwiseiieii Krii'Hiiiul Frieden 

Bibliscfw 
Glauhcnsgeyneindc 

ICvunK. IVfikirclif 
ItolK'rt-lioKcli-Str. 42 
SonnluK, 14. Junuur 
10 Ulir(iiittesdiensl 
mit Kinderlietreiiunf{ 

Freie ChrLsleiigeirieiiide 

(iemelnilc'/vniruni 
MuhiNlr. l-:i 
SonntuK, 14. Junuur 
il.HO Uhr(iott<>HdienHt 

3C 

00 
0) er 

m 

■ O: 

• Sr 

<oc 

V»®*® rts- 

0 

tD® 

f .Adcf 

tt 

l iAO 

8»'%89.- 

T^llae 

69 
9O 

aö 

Angebote gültig 
bis 20. 1. 1996 

Baby- & Klnd«rstube 
Hochslädler SIraßo 1 

63110 Rodgau-Jtigesheim 
Telefon 0 6106/32 Ü2 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Flifesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 . Fax 7 49 88 

L«no«n«r Sl«inm«tfb«tneb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Sch«(«r 
Blklh«ii«r und 

L«na«n, Siidhch« Rlngtlr IB4. Fricdhoftlt 3(1 ,18 
T«l*(on 2 23 11 
GHAHMAI f IN Allf-N f OrtMt N TAMUfN 
UNO ni STf INSAHTf N 

SchüLLef" 

MAlf-MMf ISIl M 

• Putz- und Trockonbau 
• Wnrmodnmnning 

• Fnssndcnrcnovierung 

• Maler- und 
Tnpozicrnrbcitcn 

• Toppichbodcn 

63225 LANGEN • An dot Koborstndl 6 
(Sloinborq) • Tolofon 06103 ' 2 66 51 

ISBWUWffli 

lV(.S( /)/'///(7' 

«Vi'miv»,». Vi'mivtn und 

'Ihi'fhtthf I '/n'iioif j« 
luku'sti) 
i't/iv Nth/i -1 'i'n'in/uirunif '/lii'fomS'tOf ■' J h« •»/ 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Noubnii • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kiinslsloll Fonslor u Jalousotlon GmbH 
niosnIslraOo 5 • 63329 Egolsbnch • fol 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spensltrarbtllan 
I \wdiMii Sio uns 

IM IhnM 
  N.ii'hh.HM-h.ill 

NorilsItiiMo .12, 03>lfi0 H.iiiau 

JÜRGEN RINKER 
I Konl.iKI.Uiln.jMiiv Trl VV'0\.h(S»Mi H tO "O 

»Pietät« KARL DAUM 
Ecd-, Fsuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewflache - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalilaien, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

„IMIan/eii, die nicht jeder hat!" 
Es tut sich was. Schauen Sie rein, 

es lohnt sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Sät 
Heim -f 

Garten 
G3303 Dreieich, Solmlsche Weiheislr 17, Tel 06103/8 21 61 

Dainisladlor Str. 10, Tel 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnslraße 9, Tel 06103 / 2 36 38 
relelaxÜ6103/8 40 69 

Wer nicht wlilit, 

wird liald vemessenl 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Teiefon 2 10 11 -12 

^bngencrZidiiung 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wariwr 

• Elektro-installallonen aller Art 
• Nachtapelcher-Helzungen • Wirtnepumpan 
• Kundendlenil und tecnnlich« Beratung 

Wlesganchen 44 • 83225 Lano*n/He«*en 
Ielelon0ei03/2 24 11 ♦ P 2581 

Fax 06103/2 77 46 

gpgi is.'Ä 

H. Steitz GmbH 
Goschflllsluhrer Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ.VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNQ • TAPEZIEREN 
HelnrlchstraD« 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Itu f hM . . ■ • • ■ 
, i ii'MJ f L,( 
I'M-h untt Hottwasi^hp f ' 
1 .hji'sHt't K»'n f'rolfunvv.iSi ho., 

KUH 
I » .ttuvj,!»..,,-     !»• <'«1,1 

Atr'Uiti'ii'Uj {'rKi'I (tu<>^<'0 vi't'l 

Die Leitlung. Klempnerei. Inilallalion, Oaihexung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohm* Aush.ui »Jcr .»Hot) W<intio 
OhtH' \ h.iiMMi ' 

Schalgasse 7 Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hesson 

Ii"'»;!*.; -» 4 : 1 M t . 
w'. ^ 

Defrelctei Lipinski 
übernimm» .Auftroge betr Ehe und Poftner- 
Probleme RudiKihrung von Kindern 
UrlaubjuberwQchüng Kronkheil und 
Schwarjofbeil Kurter und Begleitjervice 

$ow»e Observattonen und 
Ermittlunacn teder An für Industrie 

Hondel ur>d privot 
und Fax; 7 69 57 Tog und Nacht 

Tel. 06103/ 
53995 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 17. Januar 1996 
Dr. Rauschenbach, 
Praxis; Bahnstr. 67, 
Wohnung: Taunusstr. 38, 
Tel. 2 27 75 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 17. Januar 1996 
Dr. Stüber. Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 
DRK-Krankontransporl  2 37 11 
Pollzei-Notrul  i lo 
Feuerwehr+Nolrul  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf In Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseidlenst  2 27 60 
Tierschulzverein 
Langen/Egelsbach e, V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdiensl der Stadtwerke 
l-angen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadlschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 17. Januar 1996 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Utir und endet am nächsten Mor- 
gen um 8,30 Uhr. 

Fr. 12.1. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1,TeL 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/ 2 27 78 

Sa. 13.1. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Slr. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

So. 14.1. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Mo. 15.1. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr, 21, Tel. 06102/ 2 24 28 

Di. 16.1. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelsfr. 62, TeL 37 37 14 

MI. 17.1. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166. Tel. 06102/ 
3 72 60 

Do. 18.1. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 6 16 30 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u, Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

13714.+ 17.1.1996 
Rolf Hof, Langen, 
Bahnstr. 31-33 
Tel. 2 55 01, 
priv.: 06182/2 34 67 

MENNEN SIE BIESE 

Sif UÄTIOi f 

Helzl(esselreinlgung und 

Wartung übernimmt; 

0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das niclit! Fax (oei 03) 2 73 93 

Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

®21011 

Pietät SEHRING Inh Pater Kuppers 
Erd- und Fouerbeslnitiingon - Uborfuhtung 
im In- und Ausliind Erledigung aller Fsr- 
malilaten Tag und Nnchl auch sonn- und 
loiortags erreichbar 
63225 Langen. Morfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 7 27 94 

Birkm-l und Kiindliori'i p p..« NwtMiMli|i Sler:bacher ein 
Iii rUU aüflergewöhnl Voilkornbtolchen! 

PARTV-BACK-SERVICE 
W.llli'l Kiollj! SlMllf Jd 

'.rs I Mipi-ii 
IVk'lon 0 dl in / 5 11 II 

Freitag + Samstag VOLLWERTBROTE in versch. Ausfuhrungen, 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort lui Meisterhand 
Mühlstraße 3 
6322S Langen 
TeL 06103 / 2 25 62 
Fax 06103 / 518 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Roum-und 
Fossadengestallung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikalionsfechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

(2 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

ScHiliersIraßc 10 • Lanqen 
Telefon 06103 2 28 ?3 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt 
an jedem Freitag. 

sanfte Reinigung ^! 

9.90Ü** ' 

wir ralnlrra Im Stundanaarvlo« 
mit miMarnstan MBsotUnan 

Darmstädter Str.S 
63225 Langen 

TbI. (06103) 928S73 

lUnuHng 
Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Aul unserer neuen computer- 
gesleuenen Hauslüranlage 
können wir Ihnen Ihre Haustür 
individuell gestalten und last 
Jede Ausführung erstellen. 

Kommen Sie in unsere Ausstellung, 

wir beraten Sie ausführlich. 

Robert-Bosch-Straße 5, Tel, 06103 / 7 37 21 
63225 Langen, Fax:06i03/7 30 63 
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DANKSAGUNG 

Wir danken allen Vei'wandten, Nachbarn, Freunden und Be- 
kannten für die liebevolle und aufrichtige Anteilnahme beim 
Heimgang meiner lieben Frau, Mutter und Schwiegermutter 

Ilse Block 

geb. Engeihnus 
♦ 2. 3. 1929 t 12. 12. 1995 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für die trostreichen 
Worte. 

Dr. Gerhard Block 
Peter Lehmann und Frau Rcginc geb. Block 

Langen, im Januar 1996 

Danksagung 

Wir möchten uns bei allen Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, die unserer lieben Verstorbenen 

Charlotte Diegel 

das letzte Geleit gaben und uns ihre Anteilnahme bekun- 
deten, ganz herzlich bedanken. 

Familie Werner Kegler 

Langen, im Januar 1996 

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist er 
von uns gegangen. Doch er lebt in uns 
weiter. 

Lothar Arnstadt 

♦ 1. 1. 1929 t 9- 1. 1996 

In stiller Trauer: 
Hanni Arnstadt 
Lothar Arnstadt jun. 
Bernhard und Ursula Sladek 
geb. Arnstadt 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 49 

Die Trauerfeier findet im engsten 
Familienkreis statt. 

Bsumfltllan jeder Art, Kamlnhol2, 
Brennholz, dliskl vom Forslbolrieb. 
Qarten-Nouanlagon, Qartonarbellon. 
Rellzenstoin QmbH, Nou-Isenburg, 
Tel 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

MMÖM 
Wentausr FsrIiggaragsn 
aui Maitivbston. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne OpHk, vieiieltige 
Nutiung: 06027-200320 

Herr lorsni 
if ^ 

CfiiyipiP 
FERTIG-GARAOEN 

Uber 100 Varlo-Typen, 
Dopptiparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

ISESSS Sg 

Mit m'dlirr Bostiliv.iini^ habrn wir iM fnhmi. «lalJ llriT 

Volker Sehring 

nin r> .lanunr ISMUi im Altor von 5ti .lahivn fvlr \ins 
plMzlioh um! nniM wartol viMslnrhiMi ist 

HoiT Schnnn fast 2S .lahro als Vorkaufs-MilaihtMlor 
in iinsi'ivni Unlcrni-hnuMi talij?. Oinvli soino Kaohkonipo- 
tonz, soin Knnant'n\«>nt und seine Zuvorliissinkcil wiirilr 
er vnn unsoivn Kinidon und soinoii KolU'Ki-n sehr n<"- 
schatzt. Wir voiiiomi in ihm einen immer hilfsliereilen 
und fairen Mitarbeiter, der sich pfliehtbc \vul5l filr die 
Helange des Unternehmens und seines Kundenkreises 

einKesetzt hat. 
Unser MilRefUhl Hill seiner Kamille. 

TECHNOCHEMIE 
Kessler & Co. GmbH 

Aufsirhtsrat, (irsrhliftNlritiinK, Itrtrirhsral und KolleKen 
Hie Trauerfeier findet am KreilaH. dem 11! ,lanuar ISlüti, 
um 11 Uhr in der Trauerhalle des Kriedhofs I.aiiKen slatl. 

Nachruf 
Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Volker Sehring 
und werden ihm ein ehreniles Andenken bewahren. 

.lahfKanK 
Landen, im ,lanuar 1!)!)(! 

Herzlichen Dank 

für die Anloilnahnio, die uns diircli Wort, 
Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden 
beim Heimganf^ unseres lieben Verstorbenen 

Arthur Schmidt 

erwiesen wurde. 

AnncMiinric und Heinz Schmidt 

Langen, im Januar 1990 

Danksagung 

Herzlichen Dank allen, die un.serem liehen 
Ent.schlafenen 

Johann Tann 

in so liebevoller Wei.se gedachten und ihm die 
letzte Ehre erwiesen haben. 

Familie Stefan Tunn 
KiUhi Koch 

Langen, Südliche Ringstraße 21ti 
Im Januar 1990 

Badmöbe 

Lnfameht 
Bädmr • Hmlwung Uid foiuht StioA« I 
069 / 69 50 77-8 63073 OHinbath llibti 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LUX 
Hinter (Jci AllJllrfcr ICIrchc .tUa 
64H.t2 RabcnhauKn 
Tclcfmi: 06073 - 20 OH 
Tclct.«: 0607.1 - 6 32 89 

Hurt/ fek, 

j* 5. (Januar t996. 

Mama Ptf>a 
Om», Rilmr, Saiiitt, Htint 
ianf<ii/£^f*ts(iack HfskAm/Ttftrn!« 

Am 5. Januar 1996 wurde unsere 
Tochter 

3210 g • 50 cm ■ 18.50 Uhr 

geboren. 
Wir treuen uns sehr 

•flt'iko uHil 
63225 Langen, Gutenbergslraße 8 

für Sie & Ihn 
'Die neuen 

'Jka u t lioflel^t ioiieii l .W 
find eini]etwffen 

'rraiimlMjte'JWautl^leiiier 
• und alle :lcees.ioires 

Lassen Sie sich indlvidjjell und unverbindlich beraten. 
Reservieren Sie jetzt Ihren persönlichen Anprobelormin 

unter Telefon 06106 / 2 35 76. 
Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung und donnerstags von 

16.00 bis 20.30 Uhr, samstags von 10.00 bis 14.00 Uhr. 
Koblenzer Weg 4, 63110 Rodgau-Dudenholen 

Bei einem 

Trauerfall 

ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

  ^06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) ^ 
63225 Langen Ii /I 

GÄRTNEREI 

WELTER 

mann 

Trauerkleidung ' 
für.Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Allo Änderungen werden sofort ausgeführt In 

Rdssolslioim. Bonnoi SIrnßo <10, Tot.'1 14 14 
L,-ingon. ;im Liilherplnl/. G.iflpnslinßo 6, Toi. 06103 / 2 79 21 

ZEITUnCiLESER 

Miteiner 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Verw/andten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung Ist hierfür die ideale Zeitung, 
Gern und aufmerksann wird die Langener Zeltung In vielen Maushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Feitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wllke 
Bahnstraße 57 
Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen l<önnen am Tag vor dorn Erscheinen bis 11 Uhr In der 
Geschäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlaßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch Im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke 

Sprendlingen, Hauplslraßo 20 

25 mm hoch, Zspaltig, DM 34.50* 

herzlichen Dank für alle guten^ 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Oflenthal.TaunusstraOe 
V  ✓ 
40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
*Prel8e Inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mll Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und /'ran Alcirfiot geb. Müiier 
Drelelchenhaln, Plarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 55.20' 
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für unsere 

Leser 

Blffar Haus 
ticher, hochwertig. Indl 

und Wohnungstün 
llviauell 

DM 19.90 

WINDOWS 95 
Dieses 700 Seiten starke Lehr- und Arbeits- 
buch bietet Ihnen eine umfassende Gesamt- 
darstellung Praxisnahe Beispiele machen 
alle Komponenten des umfangreichen Pro- 
gramms leicht verständlich, neue Windows- 
Leistungsmerkmale werden detailliert be- 
schrieben. Von der Installation über Arbei- 
ten mit der neuen Oberfläche und den neuen 
Features bis hin zur Systemoptimierung fin- 
den Sie in diesem Buch viele hilfreiche Tips 
und Ratschläge Das ausführliche Stichwort- 
verzeichnis dient der raschen Orientierung 
und ermöglicht Ihnen einen gezielten Zugriff 
auf alle Informationen. 
Umlang: 704 Seilen. Format: 15,1 x 22,5 cm, 
Hardcoverausgabe 

ONLINE Handbuch 

WINDOWS 95 

ONLINE 

Eine der faszinierendsten f^öglichkeiten der 
Betriebssysteme OS/2 und WINDOWS 95 ist 
der direkte Zugang zum Internet per Mo- 
dem kommt die Welt auf den heimischen 
Monitor. T-Online und CompuServe verzeich- 
nen hohe Zuwachsraten in Deutschland Un- 
ser Handbuch erläutert praxisnah und 
anwenderonentiert den Umgang mit Mo- 
dems, Mailboxen und Datenbanken. Die Zeit 
der „elektronischen Nächte" und der nur 
Sekunden dauernden .Reisen um die Welt" 
hat schon begonnen. 
Umlang: 608 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, 
Hardcoverausgabe DM 19.90 

Der PC-Trainer Grammatik 
Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit 
Edutainment zum Erfolg: Lernen Sie auf moderne 
Art und Weise den korrekten Umgang mit Na- 
men, Verben und Präpositionen. Neben den Zeit- 
formen werden auch die Konjugationen sowie 
Aktiv und Passiv in verschiedenen Übungskur- 
sen praxisnah erklärt. Grammatik muß nicht 
„trocken" sein, hier macht sie sogar Spaß. 
Struktur und Aufbau der Kurse machen den Um- 
gang mit dem Programm leicht. Mit dieser Win- 
dows-Software erzielen Sie schnell sichtbare 
Erfolge. 
Systemvoraiisset/ungen: möglichst 4 MB RAM, 
VGA Kane und -Monitor, Maus, 3,5"-HD Laul- 
werk, ca. WMB Speicherplati, ab Windows 3.1 

Bamasaama 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diese Einführung macht Sie im Handumdrehen 
mit Windows 95 vertraut. Damit Sie alle Vorzüge 
schnell und sicher in den Griff bekommen, stellt 
unser „Leicht gemacht"-Buch alle Funktionen 
übersichtlich und praxisorientiert dar. 

Umlang: 224 Seiten 
Format: 15,1 x 22,5 cm 
Paperbackausgabe 

MOOeANC5 LCRMCN 

Grammatik 
z-rnA/f^en 

DM9.90 

Windows 95 

WINDOWS 95 Schatztruhe 

Riskieren Sie einen Blick in unsere Schatztruhe: 
Sie werden jede Menge Tips, Tricks und Kniffe 
zu WINDOWS 95 finden. So haben Sie das 32- 
Bit-Betriebssystem rasch im Griff und können 
den ganzen Komfort des Programms nutzen. 
Damit der professionelle Einsatz schnell und ein- 
fach vonstatten gehen kann, sind auf der beilie- 
genden Diskette nützliche Tools und Utilities ab- 
gelegt. 

Umlang: 272 Seiten 
Format: 15.1x22,5 cm 
Paperbackausgabe 

BUCH MIT 
Jii^KETTEL 

DM 14.90 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 
HANAU (0 POST CängcnerZAun^ 

Offinbach: Große Marktstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Lingan: Langener Zeitung. Danjislädter Straße 26 
Rodg«u>lügNh«lm: Rodgau-Passage. Ludwigslraße 24-26 
Selljenilidt: Aschalfenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger, Steinstraße 12 

Dr»l«lch-Sprendllng«n: Franklurter Straße 46 

Haniu-Kleln-Auhelm; Papier-Schwab, Schulslrafle 24* 
Mühlhelm; Firma R. Köhl, Bahnhofstraße 41 * 
^Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

*0611' mal wieder ins Kino 

BifTitungunö 

Biff»rFsctmsnn' 

So. schon Kaitn 
Smhjerhpit som 

Blffar Haus- und Wohnungsturen Aus 
hochwertigem Matefal und von hand- 
werklicher PerleKlion Sie erhöhen die 
Einb'uch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
ihnen über veie Jahre Schutz und 
Schönheit 
Warnen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen In Ihrem Biffar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich tiefaten 
Bltfar-Studlo 
Bitfar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am fWain 
BethmannstraOe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstrafle 42-44 
Telefon 06181 / 2 86 53 
Offenbach, Tel. 069 / 82 36 32 51 

Bilfar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

: Oft KB /::: (wil 

C - 

3. Wo.! 
In DTS(12) 

Tägi . Sa .Sc -O. auW 
inSUht. Sa 23 00UnrSV 

•ONO IS UCK 
PIEPCE BBOSNAN IST J4MES BONO 

„007-G0L0ENEYE" Unschlagbar • Unwid«rstehlich • 
Unübertroffen 

KlIMO nSTEWS 

HAINER WOCHENBLATT 

MITTEILUNGSBLATT B!EIt STADT PREIEICH UND 0 

z Do bisSo «Oi iSOOUmioAiDcH&iOigtd' 
W. Ditneyi 

POCAHONTAS 

In DTS 
(oAI 

Do tusSo-a ISOOUht-Do bis So 
MOOUhf.Sa-Mi 17 30Ulii 

Ein wunderschöner Film dar 
nie enden dürfte 

EIN SCHWEINCHEN 
NAMENS BABE 

Sa 22 30 uw. Mo osMi 2üOÜlWi6irDTS 
MICHAEL DOUGLAS 

HAUO, MR. PRESIDENT 

Tel.: 06103/2 91 .^|| 

idS^DSF Dolli?Digitil 
Ab IDo I NEU' Tägl 20 30 Utir ♦ 
Fr-So 17 45Utir»Sa t So 
15 00 Uhr > Sa 23 ISUfirSV 

MICHELLE PFEIFFER - 
COOL. SPANNEND. MITREISSEND 

^Z| wr. 
I 

^ I 

DANGEROUS MINOS-b;q 
WILDE BEDANKEN 

D. 22« Uhr SNEAK PREVIEW !• 

IMMOBILIEN 

Gelegenheit: 
3-Zi.-ETW, 

Hj. 84. cü. 8.^ qni, sofort hc/ichhiir 
246 480.- DM 

Bcsichiijiunj: 
lj:oKh.Kli. lheiHK»r-Hcnss-Sir. 10 

SaniMaj: Sonniaj! von 14 lK)his I7()0h 
iBk \lRlRIIBS(ilsmS(ll\IT 

h. TlP?! 1 cmIcKIcn I vhicfilmccn 
IVIcloniril /y47(N l.s 

VERMIETUNGEN 

egelsbach-bayerseich 
Kl. WE. Bj. 86.2 Bader. TG-Platz 
3-Zi.-Whg.. 84 m-'WM . DM 1100.- 

4-ZI.-Maison.. tOSm^WII.. DM 1350.- 
DIETZENBACH, kein HH 

3-Zi.-Whg.,84m^ Wfl,. DM 1000.- 
|ew. zzgl. NK/Kt./Prov. 

MSI-lmmoblllenges. mbH, VOM 
ta 069 / 33 00 00-0 

Umzüge Innerhalb Deutschland. 
Januar und Februar zum halben 
Preis. Tel. 06103/248 52 

für Ihre 

Spende 

»DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen • Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 509 00) 

Ein 

medizinisches 
und soziales 

Hilfsweric 

Freiwillige Feuerwehr 1879 Langen et V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 1996 
Die Jahreshauptversammlung 1996 findet am 20. Januar 1996 um 19 Uhr in der 
Feuerwache Langen. Darmstädter Straße 66, statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Gäste haben das Wort 
4. Berichte - des Stadtbrandinspektors 

des Jugendwartes 
des Vereinsvorsitzenden 

5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Neuwahl der Kassenprüfer 
7. Ehrungen, Übernahmen, Beförderungen 
8. Behandlung eingegangener Anträge 
9. Mitteilungen und Anfragen 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 19. Januar 1996 dem 1. Vorsitzenden 
schriftlich vorliegen. 
Die Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung findet zeitgleich statt. 

R. Bärenz, 1. Vorsitzender 

egelsbach-bayerseich 
neuwertige ETWs In kl. WE 

2 Bfider, Balkon, TG-Platz z.B.: 
2 ZI., 73 m9 Wtl., KP DM 249 000,- 
3 ZI., 84 m' Wtl., KP DM 267 500,- 
4 ZI. 102 Wtl., KP DM 325 000,- 

4-ZI.-0G-Mal»., 108 mä Wfl., KP 349 000,- 
5Zi.. 120m?WII .KPDM375 000.- 

Dletzenbach, kein HH 
3-Zi ETW. 84 Wtl KP 179 000.- 

Rodgau-Dudenhofen 
Penihouse m. herri Fernsicht 

126 m-'Wfl . KP 250 000.- 
MSNmmoblllenges. mbH. VOM 
Q 069 / 33 00 00-0 

m 

Wir laden zur 

ordentlichen Milgliederaersamnilung 

Jahreshauptversammlung 
lur Sonntag, den 14. Januar 1996, um 15.00 Uhr in den Gemeindesaal der Ev. Stadtkirchen- 
gemeinde. Franklurter Straße, ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, Eröffnung und Regularien 

2. Jahresbericht 1995 
3. Kassenbericht 1995 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Benennung eines Wahlausschusses (Wahlleiter) 
7. Neuwahl des Vorstandes 
8. Wahl eines Kassenprüfers 
9. Wahl von Delegierten zur Kreisvertreterversammlung i 

10. Jahresprogramm 1996 
11 Haushaltsvoranschlag 1996 . 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes und Informationen 
14. Freiverlosung 

Wir bitten um rege Beteiligung. Gäste sind willkommen. 

Obst- und Gartenbauverein Langen e.V. gegr. 1908 

Sailox) Strijwvyi 
I Oftriungueden 

Montag 13 00-16 30 Uhr 
D<ensiag-Freitag 8 30-16 30 Uhr j 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
Rhe(TStrafle 24 
63225 Langen V 
Inh Monika Schaeter -..awifl 

I hV.- V9r1nib0n EXKLUSIV-Produkt» von: 
TIQILINEA-f Modeschmuck 

Küchenormoturen 

Lammhl 
' • H»isunQ Fttd -Poiuhe Strofl« 1 069 / 89 50 77-8 63073 Olltnbwh 

SCHWEINEREI? 
Nur SO % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Fenster-Zauber, Eppertshausen 

Tel.: 06071-36479 J 

Dus(habtremiun en 

Lamrmch; 
Bädmr - Hmixung Fttd ror«Ke-Stfofl« I 
069 / 89 50 77-8 63073 Offenboih Bitbef 

ED 

EINLADUNG 
zur 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am Freitag. 26. Januar 1996, 19.30 Uhr. 
in den Räumen des Fußballclub Langen. 

Am Waldstadion. Langen. 
TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Berichte über das abgelaufene Jahr durch den 

1. Vorsitzenden 
Schatzmeister 
Sportwart 
Jugendwart 
Pressewart 

3. Bericht der Kassenprüler 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahl des Vorstandes 
6. Neuwahl der Kassenprüler 
7. Genehmigung des Vorschlages für das neue 

Geschäftsjahr mit Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
8. Anregungen und Mitteilungen 

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung abgehandelt wer- 
den sollen, bitten wir schriftlich bis zum 12. Januar 1996 an den 
Vorstand (Postanschrift) zu richten. 

TENNISKLUB LANGEN E.V. 
Der Vorstand 

Kaminofi 
Großausstellung 

Kamin&Kadidofen 

63303 Dreieich-Offenthal 
Behrlngstraße 1-3 / Industriegebiet 

Telefon 060 74/8403-0 • Fax 8403-12 Mo.- Frei. 7.30 -18.00 Uhr • Sa. 9.00 -14.00 Uhr 

J 

Orrioichrnhain (kib) - Bür- 
gcrmpistor Bcmct Abt-ln und 
der Dn'ioichi'nhainer Oilsvor- 
stehoi' Pn)ft>s.s()r Fiitz Stier 
(boiclt" CDU) sind sich uneins 
über die Unterbrinjjimg des 
.■\ixhivs des Dreieich- 
Mu.seums. Der Ortsvoi'steher 
wiin.scht (las Ai-chiv im Dach- 
p'.sehoß (Um- Alten Schule vor- 
zufinden, der Büi^eiTneister 
ni(K-hte es im Pavillon neben 
dem Alten Rathaus sehen. 
Doch Wiihix'nrl sich die CJeniü- 
ter erhitzen, sind die Fakten 
iingst Ki'sehaffen: Am Don- 
ne'StaH vor Weihnachten i.st 
das Ai-chiv in der Alten Schule 
aus- imd in den Pavillon ein- 
gezogen, die vom Kivis gefor- 
derte Alannanlage ist beit'iLs 
instalJieil. 

Ciinnd für den Umzug: Einst 

Archiv des Dreieich-Museums ist in den 

früheren Bauamts-Pavillon umgezogen 

Ortsvorsteher spricht sich für den Abriß der „maroden Baracke" aus 

aleiiel 
■■ ö *1 I 

fartje" 
■\n 

haben der Landkix-is Offen- 
bach und die Stadt Dri'ieieh 
folgenden Vertrag gesehlos- 
.son: Die Stadt bekommt ilie 
Alte Schule imd bringt darin 
ihr Baiiamt unter, wenn sie im 
Gegenzug dem I.andk!xns 
eben jenen Pavillon tvnoviert 
und für das Archiv ztir Verfü- 
gung stellt. 

In einem Pimkt sind sich der 
Dit'ieichenhainer Ortsbeirat 
und Biugermeister Bernd Ab- 
eln einig: Beide nKX-hten den 
Pavillon abivilJen las.sen. Das 
gehe ied(K'h nicht, .so Abeln, 
weil man nicht wis.se. wo das 
Archiv dann unterkommen 
soll. Der Ortsbeirat hat vorge- 
schlagen, das Dachgeschoß 
der Alten Schule auszubauen 
und ilas Archiv an seinem an- 
gestammten Ort zu belassen. 

Ortsvorsteher Fritz Stier bt>- 
ginindet die Fordennig damit, 
daß ein Ausbau des Dachge- 
•schossi-s billiger .sei als die Re- 
noviemng der ..manxien Ba- 
racke". 

Venvaltung.schef Abeln 
po<.'ht jixUK'h auf den Vertrag 
mit dem Kivis und IxHont: 
..Der Ausbau des IDachge- 
sehosses wäiv viel teurcr. Für 
die Renovieiimg des Pavillons 
hat die Stadt rund 2^ 000 
Mark vorgesehen. Das hätte in 
der Alten Schule nicht ausge- 
rcicht." 

Weitercr Knack|>unkt: Die 
raumau.sgix'ifende Treppe, die 
in der Alten Schule zum Ar- 
chiv führt, muß durch eine Be- 
helfstivppe ersetzt werden. 
Denn das Bauamt hat in dem 
Raum, in dem die lYeppe un- 

tergebracht ist, ^einen Arbi'its- 
platz eingerichtet. Und der, so 
Bürgermeister Ab<>ln, könne 
nirgends anders unterge- 
bracht weixien. 

Die. die es konkix't betiifft. 
die Mitarbeiter des Drcieich- 
Mu.seums. zeigen sich in tler 
Angelegenheit am ixihigsten. 
Kn>i.sangestellte Hannelorc 
Walch: „Wir wärcn schon lie- 
ber in der Alten Schule geblie- 
ben. Aber nur für Lagerzwek- 
ke ix'icht der Pavillon aus." Ei- 
nige Schönheit.sarb«Mten, vor 
allem neue Fenster, seien da- 
für jedcK'h vonnöten. 

Der Ortsbeirat hofft nun. 
bei seiner nächsten Sitzung 
am 24. Januai eine Reaktion 
.seitens des Magistrats zu er- 
halten. 

In diesem Pavillon ist nun das Archiv des Dreieich-Museums untergebracht. Dreieichenhains 
Ortsvorsteher Professor Frilz Stier nennt das Gebäude eine „marode Baracke". Auch Bürgermei- 
ster Bernd Abeln würde das Gebäude gerne abreißen lassen, sieht jedoch Keine Möglichkeit, das 
Archiv anderweitig unterzubringen. pco K.bei 

Dieb auch Sexualtäter 

Mann mißbrauchte Sechsjährige 
Dreieich - Ein .'i'ijähriger 

Mann, den die Polizei am 
24. Dezember bei einem 
Einbruch in Buchschlag 
festnahm, entpuppte sich 
nun auch als Sexualtäter. 
Auf die Spur des Falles wa- 
ix-n die Enniltler gestoßen, 
als sie bei der Habe des 
Wohnsitzlosen Fotos fan- 
den, die ein nacktes Kind 
zeigen. 

Das Mädchen auf den Fo- 
tos konnte mittlerweile 
identifiziei-t werden. Nach 
den Ermittlungen der 

Kriminalpolizei hatte der 
Täter das .sechsjährige Kind 
Ende Oktober 199,'i auf ei- 
nem Spielplatz einer süd- 
hessisclien Stadt angespro- 
chen und übenxtlet. ihm in 
ein angix'nzendes Gebüsch 
zu folgen. Dort entkleidete 
er das Kind, fotografierte es 
imd nahm erhebliche se- 
xuelle Handlungen an der 
Kleinen vor. Die Kripo 
prüft dei-zeit, ob der .'j2jäh- 
rige noch weiterc ähnliche 
Taten begangen hat. 

SPD: „Fruchtlose Diskussion 

über Südumgehung beenden 

CDU, FWG und FDP kündigen aber Widerstand an 
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Tanzkursus für 

agile Senioren 
Dreieich - Einen neuen Se- 

niorentanzkursus bietet die 
Stadl Dreieich an. Die Lei- 
tung hat Barbara Westphal. 
Tanzinteressierte Senioren 
treffen sich jeweils montags 
von 9.30 bis 11 Uhr im Bür- 
gerhauspavillon, Raum vier. 
Der Unterricht endet am 
25. März, die Teilnahme ko- 
stet 20 Mark. Anmelden 
kann man sich direkt am 
Montag bei Barbara West- 
phal. 

Versammlung 

der AsF Dreieich 
Dreicich - Die Arbeitsge- 

mein.schaft sozialdemokrati- 
scher Frauen (AsF) Dreieich 
lädt alle Mitglieder zur Jah- 
reshauptversammlung ein. 
Sie findet am Donnerstag, 
18. Januar, ab 20 Uhr, statt. 
Treffpunkt ist das Bürger- 
haus Sprendlingen, Fichte- 
straße, Clubraum 5. Es wird 
um zahlreiches Erscheinen 
gebeten. 

Lustige Lesung: 

Papa in Panik 
Dreieichenhain - Irene 

Rehwald liest am Montag, 
15. Januar, ab 15 Uhr in der 
Stadtbücherei Dreieichen- 
hain aus dem Buch ,,Papa in 
Panik" von Frauke Nahr- 
gang. Zu der Veranstaltung 
für Kinder ab vier Jahren 
soll der Nachwuchs Malsa- 
chen mitbringen. Es wird lu- 
stig und spannend zugehen: 
Familie Ente macht ihren 
Sonntagsausflug. Vater Er- 
pel schwimmt voran. Dann 
folgen Mutter Ente und die 
Kinder Eduard, Elfriede und 
Erwin. Der Vater ist stolz auf 
sich und seine Familie. Das 
Undenkbare passiert: Erwin 
paddelt aus der Reihe. . . 

Jahrgang 1926/25 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Donnerstag, 
18. Januar, um 16 Uhr auf 
dem Dreieichplatz und keh- 
ren nach einem kleinen Spa- 
ziergang gegen 17 Uhr in 
dem Dreieichenhainer Gast- 
haus ,,Zur Alten Burg" ein. 

Dreieich (kib) - Die SPD- 
Stadtverordnetenfraktion in 
Dreieich hat sich erfreut über 
die Entscheidung des hessi- 
schen Verkehrsministeriums 
gezeigt, den Planfeststel- 
lungsbeschluß zum Bau der 
Südu.Tigehung Sprendlingen- 
Buchschlag aufzuheben (wir 
berichteten). Stellvertreten- 
der Fraktionsvorsitzender 
Rainer Jakobi: „Wir hoffen, 
daß die fruchtlose Diskussion 
über Sinn und Unsinn dieser 
Straße nunmehr ein Ende fin- 
det." 

Doch die Hoffnung seiner 
Fraktion dürfte sich als Sei- 
fenblase erweisen. Denn die 
anderen Fraktionen haben 
bereits ihren Protest ange- 
kündigt. Bürgermeister 
Bernd Abeln will Magistrat 

und Stadtparlament vor- 
schlagen, gegen die Aufhe- 
bung zu klagen. Dies wäre je- 
doch nach Ansicht Rainer Ja- 
kobis „völlig sinnlos." Denn 
zur Klage berechtigt seien nur 
Personen, deren „subjektive 
Rechte durch eine solche Ent- 
scheidung beeinträchtigt sein 
können." Solche Rechte der 
Stadt seien nicht ersichtlich. 
Der CDU-Landtagsabgeord- 
nete Rüdiger Hermanns hat 
gar angekündigt, „alle politi- 
schen und juristischen Mög- 
lichkeiten auszunützen, um 
diese krasse Fehlentschei- 
dung wieder rückgängig zu 
machen." Er hat bereits eine 
Anfrage an die Landesregie- 
mng in die Wege geleitet, in 
der er eine umfassende Erklä- 
rung für die Aufhebung des 

Beschlusses fordert. 
Auch FWG und FDP haben 

Widerstand angekündigt: die 
FDP fordert eine Sondersit- 
zung der Stadtverordneten- 
versammlung und einen Bür- 
gerentscheid. Die Umgehung 
sei zur Weiterentwicklung der 
Sprendlinger Innenstadt und 
der Er.schließung der Bauge- 
biete Heckenborn und Ro- 
stadt notwendig. Die SPD- 
Fraktion fordert hingegen ei- 
ne „gemeinsame Initiative al- 
ler politischen Kiäfte" in die 
Wege zu leiten, um die A 601 
zur Entlastung von Sprend- 
lingen effektiver zu nutzen, 
sprich: eine zusätzliche Auf- 
fahrt in Dreieichenhain und 
die Verbesserang der Auf- 
fahrt im Norden Sprendlin- 
gens zu schaffen. 

Genossen 

laden zum 

Empfang ein 
Dreieich - Zu einem 

Neujahr.sempfang lädt 
der SPD-Stadtverband 
Dreieich für Sonntag. 
14. Januar, ab 11 Uhr in 
die Sporthalle der SKCi 
Sprendlingen, Seiler- 
straße 9, ein. Der Emp- 
fang soll Gelegenheit 
zum Informations- und 
Meinungsaustausch in 
zwangloser Runtie bie- 
ten. Als Gesprächspart- 
ner werden I,andrat Jo- 
sef Lach, die Bundes- 
tagsabgeordnete Uta 
Zapf, (ier Staats.sekretär 
im hessischen Verkehi-s- 
ministerium, Matthias 
Kurth, und der Frakti- 
onsvorsitzende der 
SPD-Stadtverordneten- 
fraktion, Günther Vogt, 
anwe.send sein. 

Vereine wollen 

Müll bei Festen 

selbst entsorgen 
Dreieichrnhain - Während 

(lei- Hainer Kerb und des 
Hainer Burgfestes weixlen 
die Vereine ihre Müllentsor- 
gung selbst organisieren. 
Grund dafür ist, so die Ar- 
beitsgeniein.schaft der Verei- 
ne von Dreieichenhain, ,,die 
ilrastische Erhöhung diT 
Müllgebühren." Diese sei 
mit der finanziellen Forde- 
rung der Stadtverwaltung 
für die Müllentsorgung nacli 
dem Weihnachtsmarkt .so 
deutlich geworden, daß sich 
der Gewerbeverein .sogar 
überlegt habe, ob der Markt 
überhaupt noch stattfinden 
soll. „Schließlich sollen die 
Einnahmen der Vereine, die 
auf dem ehrenamtlichen En- 
gagement vieler Helfer beru- 
hen, den Vereinska.s.sen und 
nicht der Stadtkasse zuflie- 
ßen", .so die Ai'beitsgemein- 
schaft. 

Versammlung 

der Sänger 
Dreieichenhain - Die 

Sängervereinigung Sän- 
gerkranz Dreieichen- 
hain lädt ihre Mitglieder 
zur Jahreshauptver- 
sammlung ein. Sie findet 
am Freitag, 19. Januar, 
ab 20 Uhr im Kolleg der 
TVD-Gaststätte, Kober- 
städter Straße, statt. Der 
Vorstand schlägt folgen- 
de Tagesordnung vor: 
Begrüßung und Toten- 
ehrung. Berichte des 
Vorstandes, des Vorsit- 
zenden, des Schriftfüh- 
rers, des Rechners und 
der Revisoren. Jahres- 
planung für 1996 und 
Verschiedenes. 

Kreativ sein oder das Gehirn schulen 

VHS Dreieich bietet verschiedenste Kurse / Anmeldungen noch möghch 
Dreieich - Demnächst be- 

ginnen die neuen Kurse der 
Volkshochschule (VHS) 
Dreieich, zu denen Anmel- 
dungen' noch möglich sind. 
Die VHS bietet ein vielseiti- 
ges Programm: An zehn 
Abenden wird amerikani- 
sche Kunst des 20. Jahrhun- 
derts vorgestellt und bespro- 
chen. Wer lieber seine hand- 
werkliche Kreativität ausle- 
ben möchte, dem steht ein 
Workshop ,,Tiffany-Glas- 
technik" zur Verfügung. 
Kreativ geht es auch am 
,,Kulinarischen Samstag" 
zu, wenn es heißt ,.Ideen für 
eine Party, Fete oder ein Bü- 
fett". 

Für alle, die des Schlem- 
mens müde sind, hält die 
VHS eine Fastenreise an die 
Ostsee bereit. Eine Woche 
lang wird die Gruppe im 
mecklenburgischen Küh- 
lungsborn wohnen, gemein- 
sam fasten und gleichzeitig 
über eine richtige medizini- 
sche Vorgehensweise unter- 
richtet. Autogenes Training 
und Spaziergänge gehören 
zum Programm der Reise. 
Der Infoabend zur Fasten- 
reise findet am Mittwoch, 
17. Januar, im VHS-Gebäu- 
de in Sprendlingen statt. 

Zum Auffrischen ehemals 
solider Englischkenntnisse 
bietet die VHS derzeit zwei 

Kompaktkurse an. Beide 
Kurse erstrecken sich über 
den Zeitraum einer Woche. 
Von Montag bis Freilag wer- 
den täglich vier Unterrichts- 
stunden geboten. Ein Kursus 
hat den Schwerpunkt Gram- 
matik, der andere zielt mehr 
auf das Sprechen ab. Der 
Grammatikkursus beginnt 
am Montag, 15. Januar, und 
findet jeweils abends statt. 
Der Kursus mit dem 
Schwerpunkt ..aktives Spre- 
chen" beginnt eine Woche 
später, am 22. Januar, und 
findet jeweils vormittags 
statt. 

Bereits am 10. Januar ha- 
ben die Deutschkurse der 

VHS begonnen. Sie finden 
zweimal pro Woche jeweils 
abends oder am späten 
Nachmittag statt. Der Kurs- 
us ,,Deutsch' als Fremdspra- 
che" bereitet speziell auf die 
international anerkannte 
Zertifikatsprüfung des 
Deutschen Volkshochschul- 
verbancles in Zusammenar- 
beit mit dem Goethe-Institut 
vor. Eine Anmeldung für die 
Deutsch-Kurse ist noch 
möglich. 

Weitere Informationen 
und Anmeldungen in der Ge- 
schäftsstelle der VHS otler 
unter Telefon 6 16 06 sowie 
per Fax unter 6 50 55. 

Säimih: Startschuß für den 

Bau von Sozialwohnungen 

Magistrat bewilligte Darlehen von 3,5 Millionen DM 

Die Bagger haben Ihr Werk bereits vollbracht und eine riesige Grube ausgehoben. An der Stat- 
(ordstraße ist der Bau von 39 Sozialwohnungen nun in vollem Gange, nachdem die Stadt das Dar- 
lehen für das Projekt in der Säuruh genehmigt hat. Foto: Kibel 

Dreieich - Die Finan- 
zierung zum Bau von 
.39 Sozialwohnungen in 
der Säuruh ist nun un- 
ter Dach und Fach. Der 
Dreieicher Magistrat 
hat zugestimmt, dem 
Bauträger Nassauische 
Heimstätte ein Darle- 
hen in Gesamthöhe von 
3,5 Millionen Mark zu 
gewähren. Das Projekt 
soll im ersten Halbjahr 
1997 fertiggestellt.sein. 
Mit der Einrichtung 
der Baustelle hat die 
Nassauische Heimstät- 
te bereits im Dezember 
begonnen. 

Den Anliegern wurde 
das Bauvorhaben wäh- 
rend einer Bürgeranhö- 
rung vor rund einem 

Jahr bereits vorgestellt. 
Im Neubaugebiet an 
der Staffordstraße 
werden drei rechteck- 
ige Baukörper entste- 
hen, in denen auf zwei 
Geschossen mit ausge- 
bauten Dachgeschos- 
•sen je zwölf bis 15 
Wohneinheiten unter- 
gebracht werden. 
,,Durch die flexible und 
behindertenfreundli- 
che Grundrißgestal- 
tung können wir ver- 
schiedene Zielgruppen 
ansprechen", erklärte 
der Erste Stadtrat 
Berthold Olschewsky. 
,,Senioren, junge Fami- 
lien mit Kindern und 
Menschen, die auf Roll- 

stühle angewiesen sind, 
werden zu der in Frage 
kommenden Zielgrup- 
pe gehören." 

An dem Entwurf 
überzeugten ihn auch 
die nach Süden ausge- 
richteten Spielbereiche 
für Kinder, die von den 
Häusern aus einsehbar 
und zum Altbaube- 
stand durch eine Grün- 
zone abgeschlossen 
würden. „Außerdem 
haben wir auf das auf- 
wendig gestaltete 
Parkdeck verzichtet 
und statt dessen im 
nördlichen Bereich 
ebenerdige Parkzonen 
und Stellplätze vorge- 
sehen", so Olschewsky. 

Nachbarschaftshilfe 

feiert 10. Geburtstag 
Dreieichenhain - Im Frühjahr wird 

die Nachbarschaftshilfe Dreieich zehn 
Jahre alt. Das möchte sie mit einer Ver- 
anstaltung im Pfarr- und Dekanatszen- 
trum in Dreieichenhain feiern. In die- 
sem Zentrum hat sie während der zehn 
Jahre immer eine Anlaufstelle gefun- 
den. Die Feier findet am Mittwoch, 
7. Februar, um 20 Uhr statt. Ein kleines 
Programm mit Musik, Imbiß und Um- 
trunk wird daran erinnern, wie sich die 
Nachbarschaftshilfe entwickelt und be- 
währt hat. 

Außerdem begi:int im Februar wieder 
ein neuer Kursus. Er findet vom 13. Fe- 
bruar bis zum 21. März jeweils diens- 
tags und donnerstags von 9 bis 12 Uhr 
statt und umfaßt zwölf Kurseinheiten. 
Die Vorabinformation gibt es am Mitt- 
woch, 24. Januar, von 10 bis 12 Uhr im 
Pfarr- und Dekanatszentrum in Dreiei- 
chenhain. Wer interessiert ist, kann zu 
einem unverbindlichen Gespräch vor- 
beikommen. 
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SVD künftig mit 

Karateabteilimg? 

Training ab Montag im Klubhaus 

Im Dreieich-Museum ist von nächsten Donnerstag an alles für die Katz' 

Märchen und Objekte 

Künstler stellen Werke zum Thema Katze vor 
Drpieichenhain (kib) 

- Seit rund 4 000 .I;ih- 
rcn begleiten .sk- cicn 
Menschen. Dio Ägyp- 
ter verehrten sie als 
Clölter und in asiati- 
schen Landern galten 
sie als Glücksbringer. 
•Spater waren sie in 
Schiffen auf allen 
Weltmeeren anzutref- 
fen, zur Zeit der He- 
xenverfolßung erlitten 
sie Kolter bis zum Tod: 
Katzen. Zu einer Mo- 
deerscheinung wurden 
die ersten Rassekat- 
zen. und mit Anfang 
unseres .lahihunderts 
begann der Siegeszug 
der Samtpfoten bis hin 
zum beliebtesten 
Haustier der neunzi- 
ger .lahre. 

Hie von vielen ge- 
liebten Tiere zeigen 
vielfältige Facetten. In 
einem Moment ver- 
schmust. scheint im 
nächsten Moment jede 
Hindung zum Mensch 
abgeljrochen - eigen- 

sinnig gehen sie ihren 
eigenen Weg. Das 
Dreieich-Museum 
widmet diesem Tier 
eine eigene Ausstel- 
lung. Unter dem Motto 
..Die Katze - Geheim- 
nisvoll und schon" 
wird sie am Donners- 
tag, 18. Januar, um 
19.:iOUhr eröffnet. 

Initiiert wurde die 
Ausstellung vom 
Frankfurter Förder- 
kreis Katzenmuseum. 
Gezeigt wird ein 
Querschnitt der Kat- 
zensammelei. p'iguren, 
Bilder, Gebrauchsge- 
genstände und Spiel- 
zeug aus allen Zeilen. 
An den Wochenenden 
stellen Kunstler ihre 
Arbeiten zum Thema 
Katze aus, präsentie- 
ren ihre Arbeitswei- 
sen, lesen aus Büchern 
und stellen Bilder aus. 

Am ersten Ausstel- 
lungswochenende, 
dem liO. und 2 I .Janu- 
ar, wird fngrid I,öh- 

rich Bilder. Briefpa- 
pier und Karten zei- 
gen. Ruth Pfeffer prä- 
sentiert Holzfiguren. 
Puzzles und Objekte. 
Illustrationen für ein 
persisches Katzen- 
märchen zeigt der 
Künstler Yegane. An- 
drea Schacht wird am 
Sonntag, 21.,Ianuar, 
ab 15 Uhr aus ihren 
Büchern und Gedich- 
ten lesen. 

Die Ausstellung 
,,I)ie Katze - CJeheim- 
nisvoll und schön" ist 
bis Sonntag, 17. März, 
zu sehen. Das Drei- 
eich-Museum im Hai- 
ner Burggarten ist wie 
folgt getiffnet: diens- 
tags bis freitags von !) 
bis 12.:i0 Uhr und von 
14 bis 18 Uhr. sams- 
tags von 14 bis 18 Uhr. 
sowie sonntags von 
H).;iO bis 1:2.;jO Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr. 
Montags ist das Muse- 
um geschlossen. 

Den Spürsinn, durch den Katzen unbekannte Strecken zurückzulegen können 
um ein bestimmtes Ziel zu erreichen, hat dieser Künstler zum Thema seines Bil- 
des gemacht. Ähnliche Werke werden Im Museum zu sehen sein. 

Dreieichenhain - Beim 
Sportverein Dreieichen- 
hain (SVD) wird es wohl 
demnächst eine neue Ab- 
teilung geben. Der bisher 
selbständige Verein ..Ka- 
ratedojo Himato" plant, 
sich dem SVD anzuschlie- 
ßen. Dem steht von seilen 
des SVD-Vorslandes 
nichts mehr entgegen. Der 
Karate-Verein wird die 
Entscheidung, ob man 
sich dem SVD anschließen 
wird, während seiner Jah- 
reshauptversammlung 
treffen. Dic.se findet am 
Montag, 4. Marz, um 20 
Uhr im Nebenraum der 
Gaststätte Birkenwald, 
Im Haag 2, statt. 

Für die derzeitigen Mit- 
glieder des Karate-Ver- 
eins werden sich nach An- 
gaben des Vereins außer 
den zusätzlichen Trai- 
ningszeiten keine Verän- 
derungen ergeben. Auch 
der Mitgliedsbeitrag wer- 
de sich durch den An- 

Vortrag über Aspekte 

des Schönheitsideals 

Frauenbüro Dreieich setzt Reihe fort 
Dreieich - Das Frauenbü- 

ro der Stadt Dreieich nimmt 
die im letzten Jahr begon- 
nene Reihe „Frauen und 
Ge.sundheit" wieder auf 
und führt .sie mit aktuellen 
Iiiemen fort. Die Veranstal- 
tungen beinhalten Vorträge 
mit der anschließj-nden 
Möglichkeit, Fragen zu stel- 
len und zu diskutieren. 

Die Reihe beginnt am 
Mittwoch, 17. .Januar, um 
20 Uhr mit dem Vortrag 
..Grenzenlo.se Schönheit - 
grenzenlosi' Köiper?". Die 
Gestaltung.smöglichkeiten 
am Köiper nehmen mit Hil- 
ft" der Chiiiirgie und Schön- 

heitschiinrgie zu. Je älter 
Frauen und Männer wer- 
den, desto eher weicht das 
Aussehen vom normierten 
jugendlichen Idealbild ab. 
Welche F'olgen die.se Ten- 
denzen .speziell für Frauen 
haben, hat die Referentin 
Professor IiTngard Vogt von 
der Fachhochschule Frank- 
furt untei-sucht. Ihr Vortrag 
.soll eine Plattfonn zur kiiti- 
■schen Betrachtung und Dis- 
kussion bieten. Die Veran- 
■staltung findet im Galerie- 
raum der Stadtbücherei 
Dreieich-Sprendlingen 
statt. 

Literatur, Theater und Religion 

Arbeitskreis bietet Programm für Angehörige aller Konfessionen 

Selbstverteidigung für Kita Pirschweg wird 

Frauen und Mädchen um Pavillon erweitert 

Teilnahme an den Kursen ist kostenlos Der Umbau soll 560 000 Mark kosten 

Spaß mit Pippi 

Langstrumpf 
Dreieich - Schauspieler tler 

I,ande.sbühne .Sachsen-An- 
halt, Lutherstailt Kisleben, 
führen am Mittwoch, HI. Ja- 
nuar, ab I.") Uhr Astrid hind- 
giens Ge.schichte von ,,I'ipi)i 
Langstmmpf' im Bürgerhaus 
Sprendlingen auf. Karten für 
die Auffühnmg. die gleicher- 
maß<>n für Kinder und F,r- 
wach.sene empfohlen wird, 
sind unter der Rufnummer 
(iOO 0;i8 zu resen'ieren. 

Gemeinde bietet 

zehntägige Reise 

nach Andalusien 
Dreieichenhain - Die 

Burgkirchengemeinde Drei- 
eichenhain veranstaltet von 
Freitag. 22.. bis Sonntag, 31. 
März, eine Studieni ei.se nach 
Andalusien. Auf dem Pro- 
gramm steht unter anderem 
die Besichtigung der Städte 
C'.ranada, Cordoba und Se- 
villa mit ihren historischen 
Sehenswürdigkeiten. Die 
drei Weltreligionen Juden- 
tum. Christentum untl Islam 
haben hier ihre Spuren hin- 
terlas.sen. 

Bereits am kommenden 
Samstag. 1,'5. .laniiar, findet 
ab I () Uhr im Ciemeindehaus, 
Nahrgangstraße (), ein Infor- 
mations-Nachmittag mit 
Farbdias über das Reiseland 
statt. Für die Fahrt sind 
überraschend noch einige 
wenige Plätze frei geworden. 
Interessenten können Anfra- 
gen beziehungsweise Anmel- 
dungen an (las Pfarrami II 
richten. Es ist unter der Ruf- 
nummer 8 ,')8 74 zu errei- 
chen. 

Dreieich - Der Karate-Club 
Dojo Himato und der 
1. Sprendlinger .hidoverein 
bieten auch in diesem Jahr in 
Zusammenarbeit mit dem 
Sport- und Kulturamt der 
Stadt Dreieich zwei Selbst- 
verteidigungskurse für Mäd- 
chen uncl Fl auen an. 

Die Kur.se erstrecken sich 
jeweils über l,") Unterrichts- 
einheiten. Kurs 1 findet im 
Stadtteil Buchschlag, in der 
Turnhalle der Selnia-Lager- 
löf-Schule, statt. Trainiert 
wird ab Ki. Januar dienstags 

von 20 bis 21 Uhr. Im Stadt- 
teil Götzenhain in der Tiu-n- 
halle der Karl-Nahrgang- 
Schule beginnt der Kui-sus 
am Mittwoch, i7. Januar, und 
dauert von 20 bis 21 .:iO Uhr. 

Die Teilnehmeiv.ahl ist auf 
35 Pei-sonen begrenzt. Die 
Kurse kommen zustande, 
wenn sich zehn Mädchen oder 
Frauen anmelden, die minde- 
stens 14 Jahre alt sind. Die 
Teilnahme an den Kursen ist 
kostenlos. Anmeldungen neh- 
men die Übungsleiter bei 
Kürsbeginn entgegen. 

Dreieich (hs) - Ein vielseiti- 
ges Programm bietet der Ar- 
beitskreis Erwachsenenbil- 
dung der katholi.schen Ge- 
meinde St. Marien Dreieich- 
Götzenhain an. Mit seinem 
Bildungsprogramm des ersten 
Halbjahres werden verschie- 
dene p'elder der kirchlichen 
und kulturellen Ei*wachsene- 
narbeit abgedeckt. Die Teil- 
nahme an den Veranstaltun- 
gi'n ist allerdings nicht an die 
Zugehörigkeit zu der Marien- 
Gemeinde gekoppelt. Die seit 
etwa 15 Jahren bestehende 
katholische Ei-wachsenenbil- 
dung vereteht sich in ihrer 
Arbeit ähnlich einer Volks- 
hochschule. De.shalb kann an 
den Vorträgen und Seminar- 
en jedennann teilnehmen, 
egal welcher Religionszuge- 

Dreieich - Sobald die Wit- 
terungsverhältni.sse es zulas- 
sen. wird mit dem Erweite- 
rungsbauten für die Kinder- 
tagesstätte am Pirscliweg in 
Buchschlag begonnen. Kurz 
vor Weihnachten sei die 
Baugenehmigung für den 
neuen Pavillon eingegangen, 
erklärte Erster Stadtrat 
Berthold Olschewsky. 

In dem quadratischen 
Baukörper, der im Nordwe- 
sten an die bestehende, win- 
kelförmige Anlage an- 
schließt, wird ein großer 
Mehrzweckraum unterge- 
bracht. ,,Dadurch bekommt 
die vierte Kindergruppe ei- 
nen eigenen Gruppenraum. 
Damit genügen wir den ge- 
setzlichen Vorschriften", be- 

Dreieich - Vereine oder 
Gruppen aus Dreieich sind 
wieder aufgerufen, sich am 
Festzug anläßlich des Hes- 
sentages zu beteiligen, der 
von Freitag, 28.Juni, bis 
Sonntag, 7. Juli, in Geln- 
hausen stattfindet. Motiv- 
wagen, Fuß-, Trachten- 
oder Musikgruppen sind 
willkommen. Der Festzug 
am 7. Juli ist der Höhe- 
punkt der zehntägigen Ver- 
anstaltung. Er steht unter 
dem Motto ,,Hessen wird 50 
- Wir feiern". 

Interessenten werden ge- 
beten, sich bis spätestens 
Dienstag, 23. Januar, mit 
Helmut Müller vom Kultur- 
und Sportamt der Stadt 
Dreieich, Buchschlager Al- 

hörigkeit. 
Die Veranstaltungsreihe 

„Literatur und Theater" be- 
ginnt am Donnerstag, 25. Ja- 
nuar. Von einem festen Teil- 
nehmerkreis wurden bereits 
literarische Werke ausge- 
wählt, die gelesen und be- 
sprochen werden. Los geht es 
am 25. mit ,,Medea" von Jean 
Anouilh, das eine Woche dar- 
auf in seiner Bühnenfas.sung 
in der Neu-isenburger Huge- 
nottenhalle gemeinsam be- 
sucht werden kann. Es schlie- 
ßen sich am Donnerstag, 
29. Februar, Betrachtungen 
über Günter Grass' „Ein wei- 
tes Feld" und am Donnerstag, 
21. Mäi-z, über Kurt Vonne- 
guts ..Schlachthof 5" an. 

Die Veranstaltungen finden 
im Dreieichenhainer Pfarr- 

gründete Olschewsky die 
Baumaßnahme. 

560 000 Mark sind für den 
Umbau vorgesehen, ,,eine si- 
cherlich hohe Summe,, die 
aber sinnvoll angelegt ist", 
so Olschewsky, ,,weil der 
Kindergarten in die Jahre 
gekommen ist und die An- 
forderungen an eine moder- 
ne Kindertagesstätte sich 
deutlich geändert haben". 
Neben dem Pavillon wird es 
einen Anbau im Norden ge- 
ben, in dem ein Personal- 
raum untergebracht ist. Ein 
kleiner Abstellraum mit Toi- 
lette schließt im Süden an 
den Pavillon an. Zwei bau- 
fällige Gebäudeteile müssen 
dafür abgerissen werden. 

lee 8, in Verbindung zu set- 
zen. Helmut Müller ist un- 
ter der Rufnummer 96 36 04 
zu erreichen. Firmenwer- 
bung ist beim Festzug des 
Hessentages nicht zugelas- 
sen. 

Mitwirkende beim Fest- 
zug erhalten vom Land 
Hessen einen Verpflegungs- 
zuschuß von zehn Mark pro 
Person sowie ein Hessen- 
tagspüppchen. Quartiere 
werden bei Bedarf vom 
Land Hessen kostenlos be- 
reitgestellt. Ob der Kreis 
Offenbach die Fahrtkosten 
übernimmt, ist noch nicht 
klar, weil der Haushalts- 
plan des Kreises für 1996 
noch nicht verabschiedet 
wurde. 

Zentrum. Taunu.sstraße 47, 
statt und beginnen jeweils um 
20 Uhr. Die Teilnahmekosten 
belaufen sich auf 21 Mark, 
zuzüglich der Kosten für 

■Theaterbesuche und Exkur- 
sionen. Vom 15. bis 19. Mai 
fahren die Teilnehmer, im 
Rahmen ihrer vierten Litera- 
turreise, in die Sächsische 
Schweiz und nach Dresden. 

Mit dem Thema „Wenn 
Kinder nach Gott fragen..." 
beschäftigen sich interessier- 
te Teilnehmer an drei Aben- 
den. Unter der Leitung von 
Bernadette Grix sollen ge- 
meinsam Eckpfeiler einer re- 
ligiösen Erziehung der Kinder 
entwickelt werden. Die Reihe 
beginnt am Mittwoch, 31. Ja- 
nuar. um 20 Uhr im Pfarrzen- 
trum. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 13.1.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht (Pfr. Stein- 
häuser) 

So., 14.1.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser) 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Katholisches Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 13.1.: Drh. 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst, Gö. 17 

Schluß an den SVD nicht 
erhöhen. Ab Montag. 
15. Januar, werden den 
Karate-Leuten bereits 
Trainingsstunden im 
SVD-Klubhaus zur Ver- 
fügung gestellt. 

Die Trainerin Barbara 
Hebeis besitzt selbst den 
schwarzen Gurt. Trai- 
ningszeiten der Himatos 
sind für Jugendliche und 
Erwachsene montags von 
18 bis 21.30 Uhr und don- 
nerstags von 17 bis 18.30 
Uhr. Nur Jugendliche 
trainieren mittwochs von 
15.30 bis 16,30 Uhr. Frei- 
tags von 20 bis 22 Uhr ist 
das Training Erwachse- 
nen vorbehalten. Die 
Kurse finden jeweils in 
der Karl-Nahrgang- 
Schule in Götzenhain 
statt, montags im SVD- 
Klubhaus. Informationen 
erteilt Barbara Hebeis 
unter der Rufnummer 
5 46 25. 

Mit der Bibel beschäftigt 
sich an zwei Montagen, dem 
11. und 18. März, ebenfalls im 
Pfarrzentrum, -Cordula 
Brandt aus Eppertshausen. 
Neben einer Einführung in 
die Heilige Schrift lesen und 
besprechen die Teilnehmer 
verschiedene Stellen aus dem 
Buch der Bücher. Die Veran- 
staltungen beginnen jeweils 
um 20 Uhr. Der Kostenbei- 
trag liegt, wie auch bei der zu- 
vorgenannten Reihe, bei zwei 
Mark pro Abend. 

Für weitere FVagen oder 
Anmeldungen steht Professor 
Fritz Stier vom Arbeitskreis 
Erwachsenenbildung St. Ma- 
rien, Am Hainer Berg 8. Ruf- 
nummer 8 13 91, 'zur Verfü- 
gung. 

bis 17.45 Uhr Beichtgelegen- 
heit, 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

So., 14.1.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Fami- 
liengottesdienst, anschlie- 
ßend Neujahrsempfang 

Di., 16.1.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe 

Mi., 17.1.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, 20 Uhr Elternabend 
Erstkommunion, Thema: 
,,Jesus Christus — Grund 
unseres Glaubens" ■ 

Do., 18.1.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe, Drh. 
20 Uhr Probe des Kirchen- 
chores 

Fr., 19.1.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Welche Vereine machen 

beim 36. Hessentag mit? 

Bis 23. Januar ans Kulturamt wenden 

Rund 40 Kinder waren als Sternsinger für die Drelelcher Gemeinden St. Laurentius, 
St. Stephan, Hellig Geist und St. Marien unterwegs, um den Menschen Ihren Segen zu bringen 
und Geld für Kinder In Indonesien zu sammeln. Rund 8 800 Mark sind daliei in Dreieich zusam- 
mengekommen. Mit der Sternsinger-Aktion sollen In diesem Jahr Ausbildungsstätten für Mäd- 
chen gefördert werden. strohfeidt 

Fasching in 

der närrischen 

Gartenlaube 
Dreieichenhain - Mit 

einem bunten Pro- 
gramm eröffnen die 
Kleingärter den Fa- 
sching in Dreieichen- 
hain. Am Samstag, 
20, Januar, um 19.31 
Uhr geht es im Vereins- 
haus an der Breiten 
Haagwegschneise los. 
Auf dem Programm ste- 
hen Musik, Stimmung, 
Büttenreden und Vor- 
träge. Der Vergnü- 
gungsausschuß sorgt für 
das leibliche Wohl. Das 
Motto der Kleingärtner 
lautet: ,,Fasching in der 
närrischen Gartenlau- 
be". Saalöffnung ist um 
18.31 Uhr, der Eintritt 
ist frei. 

Susanne Uhlen 

im Bürgerhaus 

Sprendlingen 
Dreieich - Dramatische 

Ereignisse werden sich am 
Montag, 29. Januar, im Bür- 
gerhaus Sprendlingen ereig- 
nen. Das Euro-Studio- 
Landgraf führt das Stück 
,,Der Tod und das Mädchen" 
von Ariel Dorfmann auf. Als 
Darsteller sind Susanne Uh- 
len, Markus Vogelbacher 
und Jörg Pankin zu sehen. 
Das Stück erzählt die Ge- 
schichte von Tätern und Op- 
fern am Ende eines Terrorre- 
gimes. Gerardo Escobar 
bringt einen Mann mit nach 
Hause. Seine Frau Paula 
meint, es sei jener Mann, der 
sie vergewaltigt hat. Sie be- 
droht den vermeintlichen 
Täter, aber Gerardo ist ge- 
gen Selbstjustiz. . . Karten 
sind an der Theaterkasse im 
Bürgerhaus erhältlich. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

EICHEN BEK^N 

Geselligkeit bei Tanz und Spiel 

Seniorenprogramm der Gemeinde hält die ältere Generation auf Trab 
Von unserem Mitarbeiter Harald 8 a p p e r 

Gefälschte Rezepte 

für Appetitzügler 
Kgelshiich - Mit ejner Anzeige wegen Ur- 

kundenfälschung und Verdacht des Betru- 
ges müs.sen zwei Frauen rechnen, die mit 
gefälschten Rezepten in einer Egelsbach("r 
Apotheke verschreibungspflichtige Appe- 
titzügler bekommen wollten. 

Nach Angaben der Polizei hatte eine 38 
Jahre alte F^rau am Dienstagnachmittag 
das gefälschte Rezept vorgelegt. Der Apo- 
theker bemerkte die Fälschung und bat die 
Frau deshalb, auf die Polizei zu warten. 
Zwischenzeitlich hatte sich eine Bekannte, 
die auf die 38jährige in einem Auto vor der 
Apotheke wartete, aus dem Staub ge- 
macht. Die Polizisten konnten die Frau in 
der Apotheke vorläufig festnehmen. In 
ihrer Handtasche fand sich ein weiteres 
gefälschtes Rezept. Die Ermittlungen (lau- 
ern an. Die Beamten vermuten, daß etwa 
zwölf gefälschte Rezepte bereits eingelöst 
wurden. 

Fahrt des Theaterrings 
Egelsbach - Die Oper ,,Rigoletto" von Giu- 

seppe Verdi ist die nächste Vorstellung, zu 
der der Theaterring am Dienstag, 16, Janu- 
ar, fährt. Die Oper wird ab 19.30 Uhr - in 
italieni.scher Sprache - im Staatstheater 
Darmstadt aufgeführt. Der Theaterbus fährt 
um 18.45 Uhr ab Ecke Bahnstraße/Taunus- 
straße uncl nimmt an den bekannten Halte- 
stellen Theaterbesucher auf. 

Fastnachter der KGE haben wieder 

einen närrischen Cocktail gemixt 

Motto: „Bürgerwille tolle Sache - warum partout es anders mache" 

Kgelshach - Udo Jürgens 
halte mit Sicherheit nicht 
die P^gelsbacher Verhältnis- 
se im Kopf, als er seinen 
Ohrwurm ,,Mit (>6 Jah- 
ren'. . komponierte. Im 
Klammernschnitzerdorf 
fängt die angenehme Seite 
des Lebens nämlich minde- 
stens ein Jahr früher an. Der 
Grund? Das umfangreiche 
Gemeinde-Programm für 
Senioren ab dem 05. Le- 
bensjahr, sowie alle Vorru- 
heständler, kann für reich- 
lich Abwechslung im Leben 
der Pensionäre sorgen. 

beim Rentnertreff: der SSjährl- 
ge Karl Böhm. 

Von Montag bis Donners- 
tag treffen sich regelmäßig 
diverse Gruppen an ver- 
schiedenen Örtlichkeiten 
innerhalb der Gemeinde, 
um dem Alltagseinerlei des 
Rentnerdaseins zu entflie- 
hen. Jeden Dienstag von 
14.30 bis 15.30 Uhr wird 
beispielsweise in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
seniorengerechte Gymnast- 
ik angeboten, die auf die 
motorischen Fähigkeiten 
der Zielgruppe abgestimmt 
ist. Leichte Bodenübungen 
gehören deshalb ebenso zum 
Repertoire von Kursleiterin 

Jahrgang 1924/25 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Donnerstag, 18. Ja- 
nuar, um 15 Uhr am Berliner 
Platz und laufen über Erz- 
hausen zum Reiterhof Zühl, 
wo wir gegen 17 Uhr einkeh- 
ren, 

Jahrgang 1938 
Egelsbach - Der Jahrgang 

1938 trifft sich am Freitag, 
19. Januar, ab 19.30 Uhr im 
Eigenheim-Kolleg zum ge- 
mütlichen Beisammensein. 
Partner sind eingeladen. 

Referat über 

Versicherung 

für die Pflege 
Egelsbach - Zu einer öf- 

fentlichen Informations- 
veranstaltung, bei der es 
um das Thema ,,Pflegever- 
sicherung in der Praxis" 
geht, lädt die Arbeitsge- 
meinschaft sozialdemokra- 
tischer Frauen (AsF) Egels- 
bach für Mittwoch, 17. Ja- 
nuar, ein. Die Veranstal- 
tung beginnt um 20 Uhr im 
Kolleg des Eigenheims. Die 
SPD-Frauen haben für die- 
sen Abend einen Experten 
der Arbeiterwohlfahrt, Be- 
zirk Hessen Süd, als Refe- 
renten eingeladen. 

Nepal-Bilder 
Egelsbach - Einen Dia- 

vortrag über das faszinie- 
rende Nepal hält Werner 
Tauchert im Rahmen des 
Volkshochschul-Pro- 
gramms am Dienstag, 
23. Januar. Die Lichtbilder 
werden ab 20 Uhr im Film- 
saal der Ernst-Reuter- 
Schule, Heidelberger Stra- 
ße 17, gezeigt. Der Eintritt 
kostet vier Mark. 

Gretel Werner, wie Spiele 
mit Bällen und Volkstänze. 
..Wichtig dabei ist", so Gre- 
tel Werner. ,,daß alle Teil- 
nehmer selbst entscheiden, 
was sie sich zumuten und 
was nicht." Wer sich über- 
fordert fühlt oder nicht 
mehr kann, setzt sich an die 
Seite und sieht zu. Dies ist 
allerdings nur selten der 
Fall. Fast immer sind die et- 
wa 20 Teilnehmerinnen mit 
Feuereifer und Spaß bei der 
Sache. ,,Männliche Turner 
lassen noch auf sich warten, 
sind aber willkommen. ,, An- 
scheinend sind die Egelsba- 
cher Männer zu bequem, ob- 
wohl auch ihnen etwas Be- 
wegung gut täte", erläutert 
die 69jährige Kursleiterin 
die einhundertprozentige 
Frauenquote. 

Die rüstigen Rentnerin- 
nen im Alter von 65 bis 81 
lassen sich von dieser Tatsa- 
che nicht beeindrucken. 
Schwungvoll wird zur Me- 
lodie des ,,Zillertaler Hoch- 
zeitsmarsches" getanzt und 
leideiVichaftlich darüber ge- 
stritten, wer bei den Tanz- 
schritten einen Fehler be- 
gangen hat. Nicht zuletzt 
diese Neckereien sind es, die 
- neben dem Wunsch nach 
einem Gemeinschaftserleb- 
nis - dafür sorgen, daß zahl- 
reiche Damen schon seit 
langer Zeit in diesem Kurs- 
us aktiv sind. 

Szenenwechsel. Nicht 
ganz so sportlich, aber 
ebenso lebendig wie in der 
Sporthalle geht es am glei- 
chen Tag zwischen 14 und 
18 Uhr beim ,,Rentnertreff" 
im Arresthaus zu. Seit 14 
Jahren besteht diese Ein- 
richtung, in der sich die Be- 
sucher mit Brett- und Kar- 
tenspielen oder einem 
Schwätzchen die Zeit ver- 
treiben. Da fast alle Mitglie- 
der der Gruppe bereits jah- 
relang als Stammgäste ins 
Arresthaus kommen, fühlen 

Egelsbach - Die Volks- 
hochschule (VHS) Egelsbach 
bietet einen Grundkursus in 
Tai-Chi-Chuan an. Die chi- 
nesische Bewegungskunst 
Tai-Chi-Chuan besteht aus 
einer Abfolge von langsamen 
und weichfließenden Bewe- 
gungen, die durch Atemü- 
bungen, einfache Meditati- 
onsübungen und Yogaele- 
mente ergänzt werden. Der 
Kursus ist in sich abge- 

sie sich dort richtig hei- 
misch. Als etwa der gerin- 
gen Platzkapazität wegen 
über einen Umzug der 
Gruppe nachgedacht wurde, 
wiesen die zwischen 65 und 
88 Jahre alten Senioren die- 
ses Ansinnen entrüstet von 
sich. Die enge Bindung in- 
nerhalb der Gruppe ver- 
deutlicht auch die Tatsache, 
daß man zum Beispiel auf 
die ältesten Mitspieler 
Rücksicht nimmt und et- 
waige FYhler von ihnen ge- 
nerös übergeht. 

Geleitet wird der ,,Rent- 
nertreff" seit bald fünf Jah- 
ren von Ingeborg und Ger- 
hard Losert. ,,Wir haben in 
der Zeitung gelesen, daß die 
Gemeinde Betreuer für die- 
sen Nachmittag sucht. Wir 
hatten zwar noch nie etwas 
Vergleichbares gemacht, 
wollten aber unseren Ruhe- 
stand sinnvoll nutzen", be- 
gründet der heute 65jährige 
die Motivation des Ehepaa- 
res, diese ehrenamtliche Tä- 
tigkeit auszuüben. Und so 
sorgen die beiden, die .seit 
1952 in Egelsbach leben, da- 
für, daß immer genug Kaffee 
und Küchen vorhanden ist, 
das Geschirr gespült wird 
und das Ge.sellige nicht zu 
kurz kommt, ..Unser Be- 
treuerteam macht seine 
Sache wirklich einmalig 
gut", verteilt der leiden- 
schaftliche Skatspieler Er- 
win Maaß Komplimente. 
Wie engagiert die Gruppen- 
leiter ihre Aufgabe wahr- 
nehmen, zeigt sich auch 
daran, daß Gerhard Losert 
den ältesten Teilnehmer der 
geselligen Runde, den 88 
Lenze zählenden Karl 
Böhm, nach den Treffen im- 
mer mit seinem Privatwa- 
gen nach Hause fährt Der 
geistig noch sehr rege Eger- 
länder, der früher Saxophon 
und Klarinette gespielt hat, 
wohnt in Bayerseich und ist 
schon seit vielen Jahren 

schlössen, dient aber auch 
zur Vorbereitung der Teil- 
nahme am Aufbaukursus. Er 
ist für die Laufzeit von ei- 
nem Jahr an 33 Abenden mit 
jeweils zwei Unterrichtsein- 
heiten konzipiert. Die Ge- 
bühr beträgt 264 Mark. Der 
Kursus beginnt am Donners- 
tag, 18. Januar, um 18.15 
Uhr in der Emst-Reuter- 
Schule, Heidelberger Stra- 
ße 17. 

beim ..Rentnertreff" dabei. 
..Gerade angesichts des 

Alters unserer Besucher wä- 
re es schön, wenn wir bald 
das schon einmal verspro- 
chene Telefon bekämen, um 
in Notfällen schneller Hilfe 
rufen zu können", hat Inge- 
borg Losert, der die Arbeit 
sehr viel Freude bereitet, 
nur eine Beanstandung an 
der Einrichtung des Ar- 
resthauses. Bleibt zu hoffen, 
daß die Gemeinde diesen 
Wunsch bald erfüllt, denn 
die engagierte Seniorenar- 
beit sollte auch in Zukunft 
nicht von einem vermeidba- 
ren Unglücksfall überschat- 
tet werden. 

Egelsbach - Seit dem 
11. 11. sind sie wieder los, die 
Narren im ganzen Lande. So 
auch die Karneval-Gesell- 
schaft Egelsbach (KGE). Das 
Saisonmotto gab die KGE 
offiziell während des Egels- 
bacher Adventsmarktes be- 
kannt: ,,Bürgerwille tolle 
Sache - warum partout es 
anders mache?" Bezugneh- 
mend auf den Bürgerent- 
scheid, der den Standort der 
neuen Grundschule in Egels- 
bach klären sollte, bezieht 
sich die KGE somit auf ein 
Thema, das bei vielen Bür- 
gern und Kommunalpoliti- 
kern zu Diskussionen führte 
und immer noch für Ge- 
sprächsstoff sorgt. Die KGE 
will mit dem Leitspruch je- 
doch keine „Politikverdros- 
senheit fördern". Frei nach 
dem Motto: ,,Lieber witzig 
und kritisch, als dickschäde- 
lig und stur." 

Nach der vergangenen Sai- 
son vifurde die Verantwor- 
tung für die jetzt schon be- 
gonnene Kampagne auf ,,alte 
und neue" Schultern gelegt. 
Nach langjähriger Tätigkeit 
als Vorsitzender legte Rein- 
hold Leonhardt sein Amt 
nieder und wurde von seinen 
Kappenbrüdern und -Schwe- 
stern zum Ehrenvorsitzen- 
den gewählt. Nachfolger in 
diesem Amt wurde Hans- 
Joachim Jaxt. Bestätigt in 
ihren Ämtern wurden Frank 
Stomfels als Ministerpräsi- 
dent und Gerold Wurm als 
Sitzungspräsident. 

Daß die Fastnacht Einzug 
hält, werden die Egelsbacher 

Bürger am Wochenende des 
13. und H.Januar fe.ststel- 
len, wenn die KGE-Aktiven 
ausschwärmen und von Haus 
zu Haus gehen, um den 
,,Egelsbacher Fastnachts- 
führer" zu verkaufen. Mit 
108 Seiten, vielen Fotos und 
mehreren Farbbildseiten von 
der letzten Saison wird In- 
formatives um und über die 
,,Elschbächer Fastnacht" 
und über Egelsbach geboten. 
Zudem ist wieder ein Ge- 
winn-Rätsel enthalten. Die 
Fastnachtsbroschüre mit al- 
len KGE-Terminen und die 
Zugplakette werden für eine 
Mark zugunsten der Fast- 
nachtszugfinanzierung ver- 
kauft. 

Am Sonntag, 21. Januar, 
ist nach der närrischen Er- 
stürmung des Rathauses die 
Inthronisierung des Prinzen- 
paares im großen Sitzungs- 
saal vorgesehen. Ein Prin- 
zenpaar ist gefunden, doch 
ehe das Geheimnis um die 
Identität gelüftet wird, 
bleibt noch Zeit für Spekula- 
tionen. . . 

Die Vorbereitungen für die 
beiden großen Fremdensit- 
zungen am 27. Januar und 
am 3. Februar sind im Gan- 
ge. Die Garden, Tanz- und 
Gesangsgruppen, Büttenred- 
ner und der Sitzungspräsi- 
dent Gerold Wurm fiebern 
diesen Terminen entgegen. 
Der Kartenvorverkauf für 
die Fremdensitzung erfolgt 
am Mittwoch, 17. Januar, ab 
19 Uhr und am Sonntag, 
21. Januar, von 10 bis 12 Uhr 
im Eigenheim-Saalbau. Au- 
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Ob beim Spiel 
oder beim 
Sport - die 
Pensionäre, 
die am Senio- 
renprogramm 
der Gemeinde 
Egelsbach 
teilnehmen, 
sind immer 
mit Leiden- 
schaft und je- 
der Menge 
Spaß bei den 
unterschiedli- 
chen Aktio- 
nen dabei. Bei 
den verschie- 
denen Veran- 
staltungen 
gilt das unge- 
schriebene 
Motto: „Wer 
fit Ist, hält mit, 
auf die ande- 
ren wird in je- 
der Hinsicht 
Rücksicht ge- 
nommen." 

Fotos: Sapper 

ßerdem können an diesen 
beiden Terminen auch Kar- 
ten für den Prinzenball und 
für dio neue Veranstaltung 
der KGE, die Kostümsitzung 
am Rosenmontag, erworben 
werden. 

Am 28. Januar ab 10.11 
Uhr .steht der ,,Flugplatz- 
sturm" auf dem Programm. 
Gemeinsam mit den Garden, 
Elferräten und Kanonieren 
der benachbarten Karnevali- 
sten aus Langen, Erzhausen 
und Roßdorf wird die KGE 
mit einem fastnachtlichen 
Spektakel für einen wohltä- 
tigen Zweck versuchen, die 
Lufthoheit bis Aschermitt- 
woch zu erlangen. 

Der traditionelle „Närri- 
sche Altennachmittag" in 
der Narrhalla Eigenheim ist 
am 4. Februar um 14.11 Uhr. 
Zu dieser von der KGE ver- 
anstalteten Sondersitzung 
lädt die Gemeinde Egelsbach 
zu Kreppel und Kaffee ein. 
Als Geheimtip unter den 
Tanzveranstaltungen kann 
man den ..Prinzenball" am 
10. Februar zählen, der in 
diesem Jahr unter dem Mot- 
to: ,,Meuterei auf der Boun- 
ty" steht. Ab 20.11 Uhr spielt 
die Kapelle „Jet Set Combo" 
im geschmückten Saalbau- 
Eigenheim. 

Wenn die Damen der 
Schöpfung in jeder Hinsicht 
freie Hand haben, dann ist 
,, Weiberfastnacht", Um 
20,11 Uhr am 15. Februar 
wird die Kapelle „Patch- 
work" zum Tanz aufspielen. 
Absolute Kostümpflicht be- 
steht an diesem Abend auch 

I 

} 
t 
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für dio Herron. 
An den vier tollen Tagen 

herrscht Hochstimmung in 
der Narrhalla, am Fast- 
nacht-Samstag, 17. Februar, 
ab 20.11 Uhr beim ,,Großen 
KGE-Maskenball", am dar- 
auffolgelnden Sonntag beim 
Kinderkostümfest ab 15.11 
Uhr und am Rosenmontag, 
wenn sich zum erstenmal ab 
19,31 Uhr der Vorhang zur 
Kostümsitzung öffnet. Diese 
Veranstaltung unterscheidet 
sich gegenüber den beiden 
großen Fremdensitzungen 
durch ein völlig anderes Pro- 
gramm. Voraussetzung zum 
Eintritt an diesem Tag ist ei- 
ne gültige Eintrittskarte und 
ein Kostüm. Sind diese Be- 
dingungen erfüllt, warton 
rund drei Stunden Pro- 
gramm und die Sektbar, 

I 
Die „Zugparty" am Fast- 

nachtsdienstag beginnt wie 
in den vergangenen beiden 
Jahren direkt nach Beendi- 
gung des Zuges in der Narr- 
halla Eigenheim. Der Kar- 
tenvorverkauf für die KGE- 
Tanzveranstaltungen ist am 
7. Februar ab 19 Uhr im Ei- 
genheim-Saalbau-Foyer. 
Dt r Egelsbacher Fastnachts- 
zug 1996 am Fastnacht- 
Dienstag steht unter dem 
Saison-Motto: „Bürgerwille, 
tolle Sache - warum partout 
es anders mache?" Anmel- 
dungen von Fußgruppen und 
Wagen können ab sofort bei 
Zugmarschall Jürgen Bek- 
ker, Schillerstraße 40, Tele- 
fon 4 98 77, abgegeben wer- 
den. 

Bildlingsurlaub für 

interessierte Frauen 

Frauenbeauftragte hilft weiter 
Egelsbach - Frauen, die 

Interesse an Weiterbil- 
dungsseminaren haben, 
können sich an die Frau- 
enbeauftragte der Ge- 
meinde Egelsbach wen- 
den. Marita Sommer hat 
ausführliche Informatio- 
nen dazu parat. Die Hessi- 
sche Landeszentrale für 
politische Bildung bietet 
einen Bildungsurlaub für 
alleinerziehende Mütter 
an. Dieser steht unter dem 
Motto ,,Das Private ist po- 
litisch" und findet von 
Montag, 25. März, bis 
Freitag, 29. März, in 
Schmitten-Oberreifen- 
berg statt. Die Teilnahme- 
gebühr beträgt 200 Mark 
und zehn Mark pro Kind. 

Ziel des Bildungsur- 
laubs soll es sein, die per- 
sönliche Lebenssituation 
in gesellschaftliche Zu- 
sammenhänge einzuord- 

nen: Wie verhalten sich 
Gesellschaft und Politik 
gegenüber Alleinerziehen- 
den? Welche Chancen lie- 
gen möglicherweise auch 
in Trennung und Neube- 
ginn? Eine Woche Abstand 
vom Alltag soll zum ge- 
genseitigen Kennenlernen 
und zum Erfahrungsaus- 
tausch genutzt werden. 
Während der Arbeitszei- 
ten ist eine Kinderbetreu- 
ung gewährleistet. 

Weitere Informationen 
erhalten Frauen bei der 
Hessischen Landeszentra- 
le für politische Bildung, 
Referat VII, Telefon 06 11/ 
9 91 97 27. Anmeldefor- 
mulare können auch bei 
der Egelsbacher Frauen- 
beauftragten Marita Som- 
mer im Rathaus, Zimmer 
26, Telefon 405 166, abge- 
holt oder angefordert wer- 
den. 

Tai-Chi-Chuan lernen 

VHS-Kursus beginnt am Donnerstag 
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Musiker der 

SGE haben 

Versammlung 
Kf;elsbach - Die .lah- 

loshauptviT.sammlunK 
der AbtgilunK Spicl- 
manns- und Mu.sikzuH 
der SportKompin.schiift 
Ksolsbach (SCIK) findet 
am Kreitüß, 2f). Januar, 
ab 20 Uhr im ÜbunR.s- 
raum in der Wilhelm- 
I.euschncr-Schule 
statt. Der Vorstand bit- 
t{'t um zahlreic'he.s Kr- 
seheinen, da 1991) nan/. 
im Zeichen von ,,120 
.Jahre Turnermusik in 
K(»elsbach - Vom Spiel- 
mannszuf" zum Hlasor- 
ehester" steht und drei 
•lubilii umsveranstal- 
tunnen geplant sind. Ks 
sind auch alle nicht 
selbst musikalisch ak- 
tiven Mitglieder der 
Abteilunf? eingeladen. 

Weiterer Tagesord- 
nunfjspunkt sind die 
Veranstaltungen 19!)() 
und 1997. In diesem 
•lahr stehen keine Neu- 
wahlen an, da in der 
SCK jeweils alle zwei 
•lahre gewählt wird. 

Auf den Spuren einzigartiger Krippen 

Seit zehn Jahren veranstaltet Irene Budner ihre Wanderungen 

Wir gratulieren 

.loliiinna Kaier. Thüringer 
Straße I 1. zum 87. Geburts- 
tag am Sonntag, 14. .Januar 

Martha Wo/.nicki, Zeisig- 
stralJe :!8, zum i!(i. Geburts- 
tagam Montag, l.") Januar 

WeriuT Boniholt. Krnst- 
I,udwig-Stral3e 4.'), zum H4. 
Geburtstag am Montag, l."). 
Januar 

Margarete Neubauer, 
Hahnstraße (ili, zum 8,'). Ge- 
burtstag am Montag. IS. Ja- 
nuar 

Margarete Wnnnemacher, 
Niddastraße 2(>, zum 8!). Ge- 
burtstag am Dienstag, Ui. 

KKelshach - Kin Jubiläum 
besonderer Art gab es in die- 
sem Jahr in Kgelsbach - zehn 
Jahre schon veranstaltet Ire- 
ne Hudner von <ler katholi- 
schen .St.-Josef-Kirche 
Krippenwanderungen. Kund 
.'{SO Per.sonen nahmen bis- 
lang an den 2.') Veranstaltun- 
gen teil, die sie in 144 ver- 
schiedene Kirchen und Klö- 
ster führten. 

Im vergangenen .Jahr wur- 
de eine Tageswanderung 
nach P^ppstein und Hadamar 
eine Zwei-Tages-Kahrt nach 
Bamberg veranstaltet. Über 
SO Personen, nicht nur 
Egelsbacher, waren auf dem 
,,Bamberger Krippen Wan- 
derweg" unterwegs. Mit Iii 
Stationen umfaßt die.ser 
C'iang durch die .Stadt eine 
Vielzahl verschiedener Krip- 
pen. Auf tlem Maxplatz war 
das von den Marktfrauen ge- 
stiftete Krippenhaus mit le- 
bensgroßen Figuren in typi- 

Jahrestreffen 

der Egelsbacher 

Vogelzüchter 
Kgelsliarh - Der Vogel- 

schutz- und zuchtverein 
Kgelsbach lädt zu seiner 
.1 a hresha upt veisa in m hing 
ein. Sie findet am Donners- 
tag, 18. Januar, ab 19.:«) Uhr 
statt. Treffpunkt ist im Ver- 
einshaus, Auf der Trift 4. 
Folgende Tagesordnung ist 
vorge.sehen: Begrüßung und 
Feststellung der Beschlußfä- 
higkeit, Verlesen des Proto- 
kolls der .Jahreshauptver- 
.sammlung 199S. Bericht der 
Vorstandsmitglieder, Entla- 
stung des Vorstandes, Neu- 
wahlen und Verschiedenes. 
Die Vereinsmitglieder wer- 
den gebeten, sich zahlreich 
an der Jahreshauptver- 
■sammlung zu beteiligen. 

scher Gartnertracht der 
Stadt Bamberg, zu sehen. 
Mit dieser wird auch .Scha- 
bernack getrieben, denn es 
wurde einmal das Christ- 
kind von einer ..Aktion 
Osterha.se" entführt und nur 
gegen Zahlung von 1 000 
Ostereiern an Bedürftige 
herausgegi'ben. 

Die Institutskirche der 
Kngli.schen Fräuleins besitzt 
eine Krippe, die die Verkün- 
digung.sszene und die Anbe- 
tung der Könige in orientali- 
scher Manier zeigt, die Ge- 
burt Christi dagegen in frän- 
kischer Art. Kin erster Höhe- 
punkt war die Großkrippe in 
der Kirche St. Martin, die 
aus dem 19. Jahrhundert 
stammt und 200 Figuren um- 
faßt. Diese sind im orientali- 
schen Stil gehalten und man 
sieht in der Landschaft einen 
Bazar mit Geschäften. Reiter 
auf Pferden, Dromedaren 

Taubenzüchter 

präsentieren 

beste Tiere 
Kgelsbach - An die,sem 

Wochenende findet im Bür- 
gerhaus Kgelsbach die dies- 
jährige Brieftauben-Sieger- 
.Schau des Egelsbacher Kei- 
-setauben-Zuchtvereins ,,Gut 
Flug" statt. Gezeigt werden 
die Brieftauben, clie sich in 
der Reise.sai.son des Jahres 
199S besonders bewährt ha- 
ben. Rund ()() Tiere werden 
so von den interessierten Be- 
suchern aus der Nähe zu be- 
trachten sein. 

Die Schau ist am Samstag, 
in. Januar, von 14 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, 14. Januar, 
von 9 bis 17 Uhr für die Be- 
sucher zugänglich. Die Mit- 
glieder des Zuchtvereins 
hoffen auf zahlreiche Gäste. 

und Elefanten. 
•Spater besichtigten die 

Teilnehmerden Dom, indem 
eine Fachwerk-Krippe 
stand, die in wech.selnden 
-Szenen das Weihnachtsge- 
schehen darstellt. Im Quer- 
schiff befindet sich außer- 
dem der weltberühmte 
Weihnachtsaltar des Nürn- 
berger Meisters Veit .Stoß 
von 152:). Das ange.schlosse- 
ne Diözi'sanmuseum beher- 
bergt eine reiche Sammlung 
von Hauskrippen aus Bay- 
i-rn, B()hmen. Peru, Däne- 
mark und Norwegen. Die Fi- 
guren die.ser Krippen, die 
aus' der Barockzeit bis zur 
CJegenwart stammen, sind 
aus Zinn. Holz. Ton und 
Wachs gefertigt. 

Am zweiten Tag begann 
die Wanderung in der Ma- 
ternkapelle von 10,'jS, in der 
die Krippenfreunde seit tiO 
Jahren eine Krippenschau 
veranstalten. Nach einer 

Ab Montag kocht er wieder! 

Eigene Schlachtung 

Egelsbacher^ 
Reine Rleiael)- ii. ilßureth)." 
(Hrilloiie^ialitäten 
^'«rtljöerDiee + 2nlnte 

Schulstraße 55 
Tel.: 06103/49029 

Mittags-Service aus llirer ll/ietzgerei 

Täglich frisch auf den Tisch 11.30 bis 13.00 Uhr 

Woche vom 15. Januar bis 19. Januar 1996 

Montag: Blumenköhlröschen mit Schinken/Käse überbacken, 

Petersilienkartoffeln 
oder Portion Dampfnudeln mit Vanillesoße 

Dienstag: Pikanter Fleischspieß, Reis, Salat 

l\/littwodh: Nürnberger Bierbraten, 
Hausmacher Semmelknödel 
Bayrischkraut 

Donnerstag: Badisches Rahmschnitzel, Spätzle, Salat 

Freitag: Gebackenes Seelachsfilet, Hausmacher Kartoffelsalat 

Remouladensoße oder 
Hausmacher Linseneintopf mit Wursteinlage, Brötchen 

Großkrippe in der Karmeli- 
tenkirche kam dann die älte- 
ste Krippe von Bamberg in 
der oberen Pfarre. Sie hat 
das Krippenverbot von 1802 
bis 182.4 überlebt, ebenso ei- 
nen Bombenangriff. Sie ist 
vom ersten Advent bis zum 
Fastensonntag aufgestellt, es 
werden 18 verschiedene Sze- 
nen mit 180 Figuren und Tie- 
ren gezeigt. 

Mit der Krippenwande- 
rung verbunden war auch ei- 
ne Stadtführung. Man be- 
wunderte die Bürgerhäuser 
und Paläste, die aus der Zeit 
vom Mittelalter bis zum Ro- 
koko stammen. Der Dom mit 
seinem von der Romanik zur 
Gotik wechselnden Baustil 
und dem Bamberger Reiter, 
die Renai.ssance-Bauten. das 
alte Rathaus auf der Re- 
gnitz-Insel - all das wurde 
ausführlich erläutert und 
nahegebracht. 

Unbekannte brachen 

in DRK-Räume ein 
Kgelsbach - In iler ver- 

gangenen Woche ver- 
schafften sich unbekannte 
Täter gewaltsam Zutritt 
zu den Räumen des Deut- 
schen Roten Kreuzes 
(DRK) in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle. Es wurden 
ein Fenster eingeschlagen, 
verschiedene Schranke 
aufgebrochen und durch- 
wühlt. Wertsachen wur- 
den nicht entwendet. 

Das DRK Egelsbach 

muß sich in letzter Zeit 
häufig über Vandalismus 
unci Be.schädigungen in 
seinen Räumlichkeiten be- 
klagen. So wurde schon 
oft die Außenfassade und 
der f'ingangsbereich von 
Unbekannten beschmiert 
und mit Spraydosen be- 
sprüht. Auch Glasbaustei- 
ne wurden wiederholt ein- 
geworfen und verursach- 
ten nicht unerhebliche 
Sachschäden. 

NACHRUF 
Wir j^odenkt'n un.sprt's heben JahrS£mK.skollcj?en 

Georg Keil 
der am 2 Januar 1996 von langer und schworer Krankheit 

erlost wurde. 
Wir behalten ihn m ßuter Knnnerun^ 

Jahrgang 1916/17 
Efielsbach, im Januar 199H 

Kirchliche 

Nachrichten 
f^vangclische Gemeinde 
Sonntag, 14. Januar 
10 Uhr Taufgottesdienst (Vi- 
karin Oestreich) 
ll.l.'i Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, lK.,lanuar 
20 Uhr ..Mut zur Pflege" 
(F'rau Theuerkauf) 
Gemeinde Sl. Josef 
Sonnlag, H.Januar 
10.1 ."i Uhr Kucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
IIIS Uhr Frühschoppen 
20 Uhr Feier zum Jahresbe- 
ginn der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer Kir- 
chengemeimle 
Donnerstag, 18. Januar 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 19. Januar 
9 Uhr Kucharistiefeier 

Tips zur Pflegeversicherung 
Kgelsbach - Der Diakonieau.sschuß der evangelischen 

Kirchengemeinde Kgelsbach veranstaltet am Donners- 
tag, 18. Januar, um 20 Uhr. im evangelischen Gemein- 
dehaus, Krnst-Kudwig-Straße Sti, einen Informations- 
abend „Mut zur Pflege". Er ist gedacht für alle, die sich 
über Pflegehilfsmittel und die Pflegeversicherung in- 
formieren möchten. 

Lose-Ziehung 
Egelsbach - Der Gewerbe- 

verein Egelsbach lädt zur öf- 
fentlichen Ziehung der 
Weihnachtspunkte-Verlo- 
sung ein. Sie findet am 
Sonntag, H.Januar, um 11 
Uhr unter Aufsicht von Bür- 
germeister Heinz Eyßen im 
Foyer des Eigenheims statt. 

'gg" I '■ ^ 
öffentliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Egelsbach 

Bekanntmachung 
Gemeinde Egelsbach Bebauungsplan mit Landschaftsplan H 05/01 „An der Knappeswiese" 

hier; BeKanntmachung der öffentlichen Auslegung 
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Landschaftsplan H 05/01 ..An der Knappeswiese" nebst Begründunq wird gemäß 
§ 3 Abs. 2 des Baugeselzbuches (BauGB) vom 8. 12. 1986 (BGBI. IS. 2253) In der Zeil vom 22. 1. 1996 bis 29 2 1996 
im Rathaus der Gemeinde Egelsbach. Freiherr-vom-Steln-Str. 13, 3. Stock. Zimmer Nr. 35/36, während der folgenden 
Dienststunden öffentlich ausgelegt: 
montags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14 00 Uhr bis 15 30 Uhr 
dienstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15 30 Uhr 
donnerstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Es wird darauf hingewiesen, daß das Rathaus der Gemeinde Egelsbach am Nachmittag des 20. 2. 1996 (Fastnachls- 
dienstag) geschlossen Ist. 
Der Geltungsbereich wird begrenzt (alle Parzellen Hegen In der Flur 8 der Gemarkung Egelsbach)- 
- Im Norden durch die K 168 neu, 
■ Im Osten durch die Wegeparzellen Nr. 111/3 und 122/1, die unmittelbar westlich an das Gewerbegebiet am Boschring 
- im Süden durch die Südgrenze der Wegeparzelle Nr. 125/6 (verlängerte Theodor-Heuss-Slraße) 
■ im Westen durch eine Linie, die in einem Abstand von 125 m zur Wegeparzelle Nr. 122/1, die Parzellen Nr 108/3 

111/2, 118 und 119/1 durchläuft sowie durch die Ostgrenze der Anwesen Theodor-Heuss-Straße 6 (Birkfenhof) 
Außerdem gehören zum Geltungsbereich In einer Breite von 140 m - gemessen von der verlängerten Theodor-Heuss- 
Straße - die südlichen Teilflächen der Parzelle Fl. 8 Nr. 116/4, die In einem Absland von 100 m westlich der zukünftloen 
Bauflächen liegen. " 
Jedermann hat das Recht, den Plan und die Begründung während der Offenlegungszelt einzusehen und kann über den 
Inhalt Auskunft verlangen. Bedenken und Anregungen können während der Auslegungsfrlst schriftlich beim Gemelnde- 
wrstand der Gemeinde Egelsbach eingereicht oder bei der Gemelndevenvallung zur Niederschrift gegeben werden 
Egelsbach, 12. Januar 1996 
  Pieper, Erster Belgeordrieter 
„ , , Öffentllcho Bekanntmachung Bauleitplanung der Gemeinde Egelsbach (siehe Ubersichtsplan) 
hier: Teilweise Aufhebung des Bebauungsplanes Nr, 2 „Im Geisbaum" 
Aufstelfungsbeschluf] für den Bebauungsplan Nr. 34 „Mühlstraße" 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach hat In ihrer Sitzung am 13. Dezember 1995 beschlossen- 
1. Der seil Dezember 1964 güllige Bebauungsplan Nr. 2 ,,lm Gelsbaum" Ist: 
a) westlich der Woogslraße aufzuheben und 
b) östlich der Woogslraße zu ändern, so daß die Festsetzungen den tatsächlichen Nutzungsstrukturen entsprechen 
und eine geordnete städtebauliche Entwicklung gewährleistet wird. Dabei sollte die verkehrliche Situation - hauptsäch- 
lich der ruhende Verkehr - besonders berücksichtigt werden. 

ändernden Teil nordöstlich angrenzenden Grundstücke Flur 9, Flurstück 72-75, sowie Flur 1 Nr. 
o ^®®3/2. 1864-1867 und Flur 4, Nr. 151 (B 3 teilweise) Ist ein Bebauungsplan aufzustellen zwischen Woogslraße und B 3 angrenzenden Grundstücke Flur 8, Flurstücke Nr 86/1 87/1 
88/2 und 88/3 ist ein Bebauungsplan aufzustellen. 
4. Die drei Gebiete östlich der Woogslraße werden als ein Bebauungsplan behandelt. 
Das Gebiet des aufzuhebenden Bebauungsplanleiles wird umgrenzt: 
Im Süden: Von der südlichen Grenze der Flurstücke Flur 9, Nr. 26/6, 27/1, 27/2 46/1 47/1 48/1 45/3 
Im Westen: Von der östlichen Grenze der KIrchslraße.   
Im Norden: Von der nördlichen Grenze der Frankfurter Straße und dem Fußweg zwischen Frankfurter Straße und 

Woogstraße. 
Im Osten: Von der westlichen Grenze der Woogstraße. 
Das Gebiet des zu ändemden Bebauungsplanes, einschließlich seiner Ergänzungen, wird umorenzt- 
Im Süden: Von der nördlichen Grenze der K 168. Im Westen: Von der westlichen Grenze der Woogstraße. 
Im Norden: Von der nördlichen Grenze der Jahnstraße. 
Im Osten: Von der östlichen Grenze der B 3 (Darmstädler Landstraße). 
Der Plan erhält die Bezeichnung Nr. 34 ,,lv1ühlstraße". 
Egelsbach, den 3. Januar 1996 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbach 
Pieper, Erster Beigeordneter 

UBERSICHTSPLAN zur Vorlage 
M.: 1.2500 

Metzgerei Jost - Partyservice 

Inh. G. Rauth • Telefon 0 61 03 / 4 90 29 • Telefax 4 43 17 

Gellungsbdteich Bebauungsplans Nr.2 
Ajfzuhebender Teil 

Erganzungsbet eiche 

G«llungsb«reich des Babauungsplans Nr.34 'MuhlstiaQ«* 
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Davis-Heimdebüt 

gegen FC Bayern 

Giraffen" erhoffen sich Aufschwung 
Langen - Nach 

der unglücklichen 
Niederlage in 
Heidelberg emp- 
fangen die 
Bundesliga-Bas- 
kfiballer des TV 
.\XA DIREKT 
Langen atn mor- 
gigen Samstaga- 
bend um 19.30 
Uhr in der Georg- 
Stnring-Halle 
den Aufsteiger FC 
Bayern München. 
Im Mittelpunkt 
steht hierbei si- 
cherlich die 
Heimpremiere de.s 
neuen Amerika- 
ner.s Handy Davis, 
der in Heidelberg 
schon zu den be- 
sten Akteuren 
zählte. wegen 
Foulproblemon in 
der zweiten Spiel- 
hälfte aber nicht 
mehr so stark 
agieren konnte 
wie noch im er- 
sten Abschnitt. 

Trainer Takis Ge- 
nikomsidis hofft, 
daß die Integrati- 
on des US-Boys 
inzwischen weite- 
re P'ort.schrittc ge- 
macht hat, ob- 
wohl in (lieser 
Woche mit den 
verletzten Tho- 
mas Glasauer und 
Boris Beck zwei 
Spieler nicht am 
Training teilneh- 
men konnten. Zu- 
mindest bei dem 
langen Bons Beck 
besieht jedoch 
Hoffnung, daß er 
gegen die Bayern 
mit von der Partie 
sein wird. . Die 
Langener sind 
favorisiert, auch 
wenn die bisheri- 
gen Auftritte, vor 
allem in eigener 
Halle, nicht gera- 
de Begeisterungs- 
stürme entfach- 
ten. 

Bester Mann bei 

den Güsten ist der 
Amerikaner Pack, 
der in der Korb jä- 
gerliste unter den 
Besten aufgelistet 
ist. Ihn zu stoppen 
wird eine der 
Hauptaufgaben 
des TV AXA DI- 
REKT sein, wobei 
Randy Davis mit 
seiner Rebound- 
stärke einen Teil 
zum Gelingen die- 
ses Vorhabens 
beitragen soll. 
Überhaupt setzt 
man im Lager der 
..Giraffen" dar- 
auf. daß es mit 
dem Einsatz von 
Davis mehr Spiel- 
raum für die an- 
deren Akteure 
gibt, da dieser si- 
cherlich enger 
markiert wird als 
der bislang nicht 
.so korbgefährli- 
che und oft auch 
unglücklich spiel- 
ende Than Healy. 

Die Spieler 
der TuS Rüs- 
selshelm 
üliertrieben 
beim ersten 
Neujahrstur- 
nler der HSG 
Langen die 
Härte. Die 
Gastget)er, 
hier wird 
Schmiedel 
von einem 
Rüsselshel- 
mer ge- 
bremst, zogen 
in der Georg- 
Sehrlng-Halle 
mit 13:15 
Toren den 
kürzeren und 
landeten da- 
mit auf dem 
zweiten Platz. 
Die Langener 
Damen hatten 
mehr Glück 
und gewan- 
nen das Tur- 
nier. 

Foto: Orlowski 

Damen der SGE 

müssen siegen 
Kgelsbach (leo) - Für die 

Egelsbacher Ilandballda- 
men geht es in der zweiten 
Darmstädter Bezirksliga Ost 
wieder um Punkte. Der Tu 
bellenzweite erwartet am 
Sonntag (IS.HO Uhr) in der 
Dr.-Horst-Schinidt-Halle 
den TV Gro.l-Umstadt. Hei 
vier Punkten Rückstand auf 
Spitzenreiter TC! Darni- 
stadt können die Kgelsba- 
cherinnen aus eigener Kraft 
nicht mehr Meisler werden, 
hoffen daher auf die Unter- 
stützung der Konkurrenz. 
Gegen Groß-Umstadt zählen 
für die SGP' daher nur zwei 
Punkte. 

AH-Tumier der 

SVD-Fußballer 
Dreieichenhain - Die Alt- 

herren-Fußballer des SV 
Dreieichenhain richten am 
morgigen Samstag, Ki. .lanu- 
ar, zum zweitenmal em .,Ü- 
40-Turnier" aus. Mit von der 
Partie sind acht Vereine. Ge- 
spielt wird in der Sporthalle 
an fler Breslauer Straße in 
Sprendlingen. Die erste Par- 
tie wird um 11.:!0 Uhr ange- 
pfiffen, das Endspiel um 17 
Uhr. 

Groß -Zimmern 

Gast der SGE 
Egelsbach (leo) - Mit dem 

Heimspiel gegen den TV 
Groß-Zimmem starten die 
Handballherren der SG 
Egelsbach am Sonntag 
(17,15 Uhr) in die Rückrunde 
der zweiten Darmstädter 
Bezirksliga, Gruppe Ost, Die 
Egelsbacher sind leichter 
Favorit, haben als Tabellen- 
vierter bisher zuhause erst 
einen Zähler abgegeben. 
SGE-Pressesprecher Chris 
Zschemeck, der sich mit ei- 
ner Grippe herumplagt und 
am Wochenende zuschauen 
muß, erwartet dennoch kei- 
nen leichten Gang. ,,Im Hin- 
.spiel fehlten bei Groß-Zim- 
mern einige Spieler. Diesmal 
schätze ich sie stärker ein", 
erklärte Zscherneck. In der 
Vorrunde .siegte die SGE, bei 
denen erstmals Alexander 
Horn als Cheftrainer in ei- 
nem Punktspiel das Sagen 
hat, locker mit 18:1.T. 

SSG absolviert 

sechs Testspiele 
Langen (app) - Walter 

Bloss, Trainer des Fußball- 
Bezirksligisten SSG Langen, 
hat das Vorbereitungspro- 
gramm für den Rest dieser 
Runde fertiggestellt. Der Ta- 
bellenvierzehnte erwartet 
am 28. Januar den FSV 
Bischofsheim, am 31. Januar 
den SV Oberdorfelden. Die 
vier übrigen Testspiele ab- 
solvieren die Langener aus- 
wärts: am 4. Februar bei der 
SKG Sprendlingen, am 11. 
Februar beim FSV Lieblos, 
am 15. Februar beim FSV 
Bergen und am 17. Februar 
beim A-Ligisten SC Buch- 
schlag. Das erste Punktspiel 
'96 führt die SSG zum Tabel- 
lenachten SV Steinheim. 

KSV empfängt Tabellenführer 
Langen - Am Samstag, 

13. Januar, kommt es im 
Langener Kraftsportzen- 
trum zum Spitzenduell der 
2. Gewichtheber-Bundesli- 
ga, Gruppe West. Um 19 
Uhr empfängt der KSV 
Langen, mit 4:2 Punkten 
Zweiter, mit dem AC Suhl 
(6:2 Punkte) den aktuellen 

Tabellenführer. Vor heimi- 
scher Kulisse haben die 
Langener die Chance, mit 
einem Sieg die Tabellen- 
führung zu übernehmen. 
Bei leichten Vorteilen für 
die Langener (in den bishe- 
rigen Wettkämpfen erzielte 
der KSV im Durchschnitt 
590, Suhl 525 Punkte) wird 

ein äußerst spannender 
Wettkampf erwartet. 

Auch die zweite Mann- 
schaft des KSV Langen be- 
ginnt das neue Jahr mit ei- 
nem Heimkainpf. In der 
Oberliga Hessen/Thürin- 
gen steht sie um 16 Uhr der 
Mannschaft des SV 90 Grä- 
fenroda gegenüber. 

HSG-Damen sicherten sich 

Platz eins bei der Premiere 

Langener Handballer veranstalteten erstmals Neujahrstumier 

Gleich zwei Tumiersiege 

für Hainer Handballteams 

Alte und erste Herren bei SKG Sprendlingen erfolgreich 
Dreieichenhain (ki) - Die 

SKG Sprendlingen veran- 
staltete am Wochenende ihr 
traditionelles Handball- 
Neujahrstumier. Erfolgreich 
war vor allem der SV Dreiei- 
chenhain, der das Turnier der 
Männer und alten Herren ge- 
wann, während sich bei den 
Frauen erwartungsgemäß 
der Oberligist TGS Walldorf 
durchsetzte. Insgesamt war 
das Turnier wieder ein voller 
Erfolg. Auch die zahlreichen 
Zuschauer kamen voll auf ih- 
re Kosten. 

Am Samstag spielten die 
alten Herren. Am Ende setzte 
sich der SV Dreieichenhain 
vor der SKG Sprendlingen, 
der TG Sprendlingen, der SG 
Dietzenbach und der SG 
Egelsbach durch. Ergebnisse: 
SVD — TG Sprendlingen 9:6, 
SG Dietzenbach — SKG 
Sprendlingen 8:7, SVD — SG 
Egelsbach 9:6, TG Sprendlin- 
gen — SG Dietzenbach 7:6, 
SG Egelsbach — SKG 
Sprendlingen 5:10, SVD — 
SG Dietzenbach 8:6, TG 

Sprendlingen — SKG 
Sprendlingen 8:10, SG Egels- 
bach — SG Dietzenbach 6:5, 
SVD - SKG Sprendlingen 
9:9, SG Egelsbach — TG 
Sprendlingen 2:13. 

Bei den Frauen waren nur 
vier Mannschaften am Start, 
da der HC Limeshain wegen 
der schlechten Witterung ab- 
gesagt hatte. Oberligist TGS 
Walldorf war klar überlegen 
und konnte den Turniersieg 
für sich entscheiden. Die Er- 
gebnisse: SVD — SKG 
Sprendlingen 5:5, HTG Bad 
Homburg — TGS Walldorf 
2:8, TGS Walldorf — SVD 
7:4, SKG Sprenlingen — 
HTG Bad Homburg 4:5, TGS 
Walldorf — SKG Sprendlin- 
gen 18:6, SVD - HTG Bad 
Homburg 4:4. Endstand: 1. 
TGS Walldorf 33:12 Tore, 6:0 
Punkte, 2. HTG Bad Hom- 
burg 11:16/3:3, 3, SV Dreiei- 
chenhain 13:16/2:4, 4. SKG 
Sprendlingen 5:28/1:5. 

Die Männer spielten in 
zwei Dreiergruppen, wobei 

sich die SKG Sprendlingen 
und die SG Egelsbach durch- 
setzen konnten. Die SKG 
.stellte wieder einmal unter 
Beweis, daß sie gegen höher- 
klassige Mannschaften mit- 
halten kann. Gruppe 1: PSV 
Mannheim — SG Egel.sbach 
8:10, SG Egelsbach — HTG 
Bad Homburg 8:5, HTG Bad 
Homburg — PSV Mannheim 
5:8; Gruppe 2: SKG Sprend- 
lingen — Moguntia Mainz 
7:3, Moguntia Mainz — SVD 
5:7, SVD — SKG Sprendlin- 
gen 6:9. Im Halbfinale setzte 
sich der SV Dreieichenhain 
gegen die SG Egelsbach mit 
8:7 durch und die SKG 
Sprendlingen gewann gegen 
den PSV Mannheim 9:6. So- 
mit kam es im Endspiel zum 
Derby zwischen der SKG 
und dem SVD. Dreieichen- 
hain gewann knapp mit 7:6, 
wobei der Siegtreffer Sekun- 
den vor Schluß fiel. Dritter 
wurde der PSV Mannheim 
durch ein 9:8 über die SG 
Egelsbach. 

Langen (ort) - Als vollen 
Erfolg bewertete Joachim 
Honerath das Neujahrstur- 
nier, das die HSG Langen in 
diesem Jahr erstmals durch- 
führte. Als Initiator der Ver- 
anstaltung war Honerath 
zufrieden mit den Lei- 
stungen aller Beteiligten und 
glaubt, daß dieses Turnier 
durchaus zu einer dauerhaf- 
ten Einrichtung werden 
könnte: ,,Unter dem Aspekt 
der Vorbereitung war ich mit 
dem Abschneiden meiner 
Mannschaft zufrieden, zu-' 
mal mit Duric, Hortmann 
und Krech drei Spieler fehl- 

ten und dann auch noch 
Rath durch eine Verletzung 
ausfiel. Einziger Wermuts- 
tropfen war für mich die 
Tatsache, daß die TuS Rüs- 
sel.sheim den Sinn des Tur- 
niers wohl ein wenig falsch 
verstanden hat und mit 
übertriebenem Ehrgeiz in 
die Spiele gegangen ist." 

Die Männer der HSG Lan- 
gen landeten gegen den TV 
Erzhau.sen einen 17:10-Sieg 
und spielten in der dritten 
Partie gegen Rüssel.sheim 
um den Turniersieg, nach- 
dem die Opelstädter ihre Be- 

FC-Junioren widerlegten Skeptiker 

Nachwuchskicker legten eine sensationelle erste Saisonhälfte hin 
Langen - ,,Es wurde eine 

neue Mannschaft geboren, 
wir haben noch kein Spiel 
verloren", sangen die Spieler 
der Juniorenmannschaft des 
FC Langen als Beitrag zur 
Weihnachtsfeier ihres Ver- 
eins. Tatsächlich ist das 
Langener Team, seit dem es 
am 1. September des vergan- 
genen Jahres sein erstes 
Punktspiel gegen die JSG 
Vordertaunus mit 5:0 ge- 
wann, ohne Niederlage mit 
22 Punkten und einer Tor- 
differenz von 46:10 unange- 
fochten Herbstmeister im 
Fußballbezirk Frankfurt ge- 
worden. Lediglich dem SW 
Flörsheim gelang es, mit ei- 
nem 3:3 wenigstens einen 
Punkt gegen den ,,Club'' zu 
ergattern. Aber auch im Po- 
kal kämpfte sich das Team 
des FC Langen bis ins End- 
spiel vor, wo eben diese 
Flörsheimer Mannschaft auf 

den PCL wartet. 

Diese Zwischenbilanz 
klingt recht eindrucksvoll, 
war aber keineswegs so zu 
erwarten. Denn als am Ende 
der vergangenen Saison die 
gesamte A-Jugend der Lan- 
gener in den aktiven Berich 
aufrückte und der Vorschlag 
zur Bildung einer Junioren- 
Mannschaft kam, waren ei- 
nige Verantwortliche doch 
skeptisch und gaben dem 
Plan wenig Aussicht auf Er- 
folg. Diese Skepsis galt vor 
allen Dingen der Tatsache, 
daß im Kreis Offenbach nur 
bei der SSG Gravenbruch 
und beim SC Buchschlag Ju- 
nioren-Teams bestehen und 
damit lange Fahrten zu Ver- 
einen am westlichen Main 
und im Taunus verbunden 
sind. Auch das Alter und die 
Anzahl der zur Verfügung 
stehenden Spieler ließ zu- 

nächst keine Hoffnung auf 
allzu rosige Zeiten aufkom- 
men, Mit Marc Steitz und 
Sven Verleih übernahmen, 
in Abstimmung mit Chef- 
trainer Klaus Fiederer, zwei 
junge Männer das Training 
der Junioren, und mit Car- 
sten Weiß und David Weith 
stießen zwei technisch gute 
Spieler zum FCL, 

Und es ging bergauf, und 
das mit Riesenschritten. 
Längst sind aus den „Junio- 
ren" Daniel Brandeis und 
Mario Michels Stammspieler 
der ersten Mannschaft ge- 
worden. Den schnellen Mit- 
telstürmer Dirk Heibig war- 
fen eine Sperre und eine Ver- 
letzungspause etwas zurück, 
dafür lieferte Mark Adams 
im Derby gegen die SSG 
Langen ein hervorragendes 
Spiel. Auch dessen Zwil- 
lingsbruder Jens Adams, Mi- 

chael Vosberg und Carsten 
Weiß schnupperten schon 
Erste-Mannschafts-Luft. 
Ein weiteres Talent, der 
technisch versierte Axel Nit- 
sche, könnte den Sprung in 
den Kader von Klaus Fiede- 
rer ebenfalls schaffen, zieht 
aber zur Zeit noch Tennis 
dem Fußball vor. 

Abel' auch Torhüter Mi- 
chael Klug, die Abwehrspie- 
ler Heitham Chehab, Tho- 
mas Schmidt, Thomas Jäckel 
und Jens Heimann sind 
Spieler, die ihren Weg gehen 
werden. Dies gilt auch für 
den schnellen Außenstürmer 
Sebastian Jonienc. Ein wei- 
teres positives Zeichen der 
Langener ist ihre Kamerad- 
schaft und ihre mannschaft- 
liche Geschlossenheit, die 
als ein Garant auch für zu- 
künftige Erfolge gelten dürf- 
te. 

Von der Papierform 

eine lösbare Aufgabe 

für die HSG-Herren 

Zum Rückrundenstart gegen Erbach 
Langen (ort) - 

Mit einem 
Heimspiel ge- 
gen den Tabel- 
lenvorletzten 
HSG Erbach/ 
Dorf Erbach be- 
ginnt für die 
Handballer der 
HSG Langen 
die Rückrunde 
in der Bezirksli- 
ga II Darmstadt 
Ost, Am Sonn- 
tag um 18,15 
Uhr erwartet 
die Mannschaft 
von Trainer 
Joachim Hone- 
rath den Gast 
aus dem Oden- 
wald in der Ge- 
org-Sehring- 
Halle und 

möchte dann 
mit einem Sieg 
ihren Platz in 
der Spitzen- 
gruppe behaup- 
ten. 

Die HSG Lan- 
gen bestritt am 
vergangenen 
Wochenende ein 
kleines Turnier, 
das Trainer 
Honrath recht 
positiv bewerte- 
te, auch wenn 
dabei nur der 
zweite Platz 
hinter der TuS 
Rüsselsheim 
heraussprang 
und Stefan Rath 
durch eine Ver- 
letzung ausfiel. 
Honerath mußte 

auf die Urlau- 
ber Duric, Hort- 
mann und 
Krech verzich- 
ten, die für die 
Partie gegen Er- 
bach wieder zur 
Verfügung ste- 
hen. Hinter dem 
Einsatz von 
Rath steht da- 
gegen ein Fra- 
gezeichen. 
Nachdem die 
HSG aber in der 
Vorrunde be- 
reits einen 
15:13-Sieg in 
Erbach landen 
konnte, rechnet 
sie sich auch für 
das Heimspiel 
gute Chancen 
aus. 

SVD-Handballer beim 

Schlußlicht zu Gast 

Hainer Damen sind noch Zuschauer 
Dreieichenhain (ki) - Am 

Wochenende wird die 
Punktrunde in den Hand- 
ball-Bezirks- und Kreisligen 
fortgesetzt. Die ersten Frau- 
en des SV Dreieichenhain 
sind allerdings noch Zu- 
schauer, denn die Partie ge- 
gen die TSG Bürgel wurde 
auf den 30. März verlegt. Die 
zweiten Frauen erwarten am 
Samstag um 16.20 Uhr in der 
Weibelfeldschule den TSV 
Klein-Auheim IL Ein Sieg 
muß her, um weiter im Auf- 
stiegsrennen zu bleiben. Die 
Männer des SV Dreieichen- 

hain gastieren am Samstag 
um 18.15 Uhr bei der SG 
Dietesheim/Mühlheim. Beim 
Schlußlicht wird es be- 
stimmt nicht leicht, denn der 
Gastgeber konnte sich zu- 
letzt steigern und möchte 
unbedingt die rote Laterne 
abgeben. Da wird es sicher- 
lich hoch hergehen. 

Die Spiele der SVD-Ju- 
gendteams: mC, Kreisliga: 
SG Dietzenbach — SVD 
(Sa., 16 Uhr, Emst-Reuter- 
Schule); wD, Gruppe 1: SVD 
— PSV Heusenstamm (Sa., 
14 Uhr, Weibelfeldschule). 

gognung mit Erzhausen mit 
20:14 zu ihren Gunsten ent- 
schieden hatten. Langen un- 
terlag Rüsselsheim schließ- 
lich in einer überhartcn Par- 
tie mit 13:15. 

Die Konkurrenz bei den 
Damen entschieden die 
Gastgeberinnen nach einem 
Sieg über die T.SG Neu-Isen- 
burg (14:12) und einem 
19:19-Remis gegen den SKV 
Büttelborn zu ihren Gun- 
sten. Den zweiten Platz hol- 
ten sich die Isenburger Da- 
men mit einem knappen 
10:9-Erfolg über Büttelborn. 

HSG-Damen H 

spielen wieder 

um Punkte 
Langen - Nach mehrwö- 

chiger Pause beginnt für die 
zweite Damenmannschaft 
der HSG Langen am kom- 
menden Sonntag die zweite 
Hälfte der Sai.son 95/9(i. 
Hoffentlich sind bei Anpfiff 
um 17.30 Uhr in Waklmi- 
chelbach wieder alle Spiel- 
erinnen gene.sen, so daß die 
HSG in Bestbe.setzung an- 
treten und an die gezeigten 
Leistungen im vergangenen 
Jahr anknüpfen kann. Ab- 
fahrt ist um 15.15 Uhr an der 
Georg-Sehring-Halle. Mit- 
fahrgelegenheiten stehen 
wie immer zur Verfügung. 

Alle Miniteams 

in eigener Halle 
Dreieichenhain - F'ünf 

Mannschaften der Basketbal- 
labteilung des SV Divieichen- 
hain bestreiten am kommen- 
den Sormtag in der Sporthalle 
der Weibelfeldschule Heim- 
spiele. Interessant dabei ist die 
Tatsache, daß die Zuschauer 
einmal alle vier Miniteams 
hintereinander in Aktion se- 
hen können. Minis I -Baben- 
hausen (10 Uhr), Minis II — 
Roßdorf (12 Uhr). Minis III — 
Langen (14 Uhr), Minis IV — 
Weiterstadt (16 Uhr), Hen-en 
II —Darmstadt (18 Uhi ). 

Basketballspiel 

für die Kleinen 
Dreieichenhain - Jimgen 

und Mädchen, die in den Jah- 
ren 1987 und 1988 geboren 
wurden, körmen beim SV 
Dreieichenhain das Basket- 
ballspiel erlernen. Jana Wer- 
ner leitet montags das Trai- 
ning und führt die Übungsteil- 
nehmer mit vielen Spielen 
langsam zum Basketballspiel 
hin. Weitere Auskünfte gibt es 
unter «8 27 28. 

I 
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STELLENANGEBOTE 

P I CA N T E R I E 

Wir sind mit 1500 Mitarboilern und einer halben Milliarde DM Umsatz ein (ühren- 
des Unternehmen im deutschen Snack-Markt. Für die Zukunft haben wir uns 
einiges vorgenommen. 

1996 werden wir eine neue Verlriebsschiene .New Channels" mit der Zielgruppe 
Videotheken, Kinos etc. installieren. Dafür erweitern wir unsere engagierte 
Außendienst-Mannschaft und suchen Sie als 

Frischdienst-Reisende/n 
für das Rhein-Main-Gebiet (vom Auslieferungslager Bad Vilbel aus) 

Wir suchen flexible und kontaktfreudige Verkaufs-Junioren, z.B. pfiffige Verkäu- 
fer mit abgeschlossener Berufsausbildung, die nach ersten Erfahrungen im 
Kaufhaus den „echten Außendienst" kennenlernen wollen. Auch als Frisch- 
dienstfahrer mit abgeschlossener Berufsausbildung und ausgesprochenem 
verkäuferischem Geschick können Sie diese Einstiegsmöglichkeit in unseren 
Außendienst nutzen. 

Sie sind als Frischdlenst-Reisende/r verantworllich für die markt- und frische- 
gerechte Plazierung unserer Produkte und führen selbständig Verkaufs- 
förderungsaktionen durch. Sie sind mobil und können z.B. bei der Regalpflege 
auch zupacken. 

Für die Ausübung der o.g. Tätigkeiten steht Ihnen ein Firmenwagen zur aus- 
schließlich dienstlichen Nutzung zur Verfügung. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre Bewer- 
bungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, Kündigungsfrist und 
Telefonnummer an: 

BAHLSEN SNACKS DEUTSCHLAND 
Zentrales Personalwesen • z.Hd. Herrn J. Wittig • Siemensstraße 10 • 63263 Neu- 
Isenburg 

Hier trifft man nette Leute. 
Sie suchen oinon ;itlral<tiven Artieitsplat/' Der Umgang mit 
Menschen macht l'inen f reiicie'' Sie mochten auch in der Woche 
Frei/eit haben' Kommen Sie ms leam unseres Tengelmann Markt 
ih Langen, üebigstr. 3-5 als 

Verlfäuferin/Verlfäufer 
für die Bedienungsbereiche Flelsch/Wurst/Kase, 

mit Kasslertätigkeit 
in Teilzeitbeschäftigung 

sowie als 

Auffülllfraft 
Unsere Leistungen sind vor 
hikilich. Geregelte Arbeits,reit. 
soziale Sicherheiten wie 
betriebliche Altersversorgung, o 
Vermögenstiildung, ^ " 
Unterstiit/ungs 

I kasse 

Sind Sie interessiert 
Dann bewerben Sip sich 
bitte bei unserem Marktleiter. 
Herrn Häuf. Licbigstr i 5. 
6523b Langen 
Tel 06l0S''^)-;??ä 

TE IVGE LiMAX nr 

fi 
Glocken M 

GATE GOURMET 
'Kl 0 « < II I I ( < I I t I > 

Gate Gourmet, das Alrline-Catering-Unter- 
nehmen der Swissair, umfaßt 66 Betriebe 
auf vier Kontinenten. Das 13 000 Mitarbei- 
ter starke Unternehmen gehört weltweit zu 
den führenden Airline-Catering-Gruppen 
und erwirtschaftet jährlich 1,4 Milliarden 
Schweizer Franken Umsatz. 

Wir suchen für sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt eine(n) zuverlässige(n) 

Lagergehilfen 
mit Führerschein, Klasse III, Sie sollten Deutsch in Wort und Schrift beherrschen, über EDV- 
Kenntnisse verfügen und nach Möglichkeit einiges über Lebensmittel wisen. Sie arbeiten 
zunächst In unserem Flughafen-Betrieb, später im neuen Betrieb in Zeppelinheim 
Wir arbeiten im Schichtdienst (Früh- und Spätdienst) und auch an Sonn- und Feiertagen. 
Wenn Sie interessiert sind, dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 

Gate Gourmet GmbH & Co. 
Personalabteilung • Airportring 399 • 60549 Frankfurt 

Wir enweitern unser Verkaufsgebiet und suchen zur Auslie- 
ferung unserer frischen Brot- und Backwaren 

Fahrer Kl, 3 
mit mind. Ijähhger Fahrpraxis und der Bereitschaft zur 
Teamarbeit. 
Wir bieten in einem neuen hochmodernen Backbetheb ein 
leistungsbezogenes Einkommen und gute Sozialleistungen. 
Rufen Sie wegen eines Gesprächstermines Herrn Scholl, 
Tel. 069 / 42 08 72 38 an oder schicken Sie Ihre Bewerbung 

Glockenbrot Bäckerei GmbH & Co. OHG 
Roberl-Bosch-Straße 3, 60386 Frankfurt-Fechenheim 

Wir sind das Haus 
mit der tjesonderen 
Note Unsere Gäste 

im Restaurant und im Hotel zu venA/ohnen. ist unsere vornehmste 
Aufgabe, Wir suchen ab sofort 

Hotelfachmann/frau 
Restaurantfachmann/frau 

Haben Sie Interesse? Dann setzen Sie sich bitte mit 
Frau Kappes oder Frau Lampe. Montag ab 9 Uhr. in Verbindung. 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! Firma vergibt kaufmännische Ne- 
bentätigkellen.Tel.061S1 / 
89 22 21 

Helm-Nebenverdienst (. 2u Hause! 
Schreib-Bastel u. handwerkliche Ar- 
beiten. Gute Verdienstmöglichkeiten 
mit Abnahmegarantie. Info unter Tel. 
0201 / 55 71 70 o. 040 / 5 40 73 77 
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■ GAN2E ARBEIT 

feste Anstellung in einem großen 
soliden Unternehmen gute 
Be;aliluno und viel Abnectislung 
Helfer 

  Erfahrung m Lager Produktion 
Sprechen Sie mit uns 069 82 51 81 
Waldstraße 45 Offenoach 

VERMISCHTES 

Tarot-Kartenlegen. 06103 6 28Mgew 

randstad zeit-artjeit MUFCESUCHE 

GESCHÄFTLICHES 
Kaufe alte« Porzellan, Postkarten, 
GemSIde, Büchor.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

BuromötMl Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager Tel 06051 / 
37 25 32 - gewe^lich 

Spiegelschränke 
imtlSSBES 

Lantnehi Bädmr • Hmtvng Ftfd Pof«h# Sifofl« I 
069 / 89 50 77-8 63073 Offenbwh 8«b#f 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Wir innisch.:')! 
unseren Kinnlcii 

eilt ,i>csiiIldes innl 

1-1)1 1 
V Alic'i'stnilJc (iO 

(iIiL'ti.'i Nfu-I.s('nl)urn 
Tel. 0 (il Di; / Iti tiK 

Michael Lorenz 
if Nftw (ur KofiMDunUiMonitKhnlk 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie ciicht 
oiiginell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist; Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie 
sich in die RoUe des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Te.xte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige ^agen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

PICANTERI 
Die Bahlsen Snacks Deutschland mit Sitz der Hauptverwaltung in Neu-Isenburg ist mit ca. 1500 {Mitarbeitern und einem 
Umsatz von e^er halben Mrd. DM Markttührer im deutschen Snackmarkt. UnLre Markenprodukte entwickeln 

Sach bearbeit er/i n 
Betriebliches Rechnungswesen 

Ihr Aufgabengebiet: 
^ Rechriungswesen sind Sie verantwortlich für das Fakturieren von Fertigwaren. Buchen 

h°nai«^fnri '-®'®'""9®verrechnungen sowie die Klärung von Bestandsdifferenzen. Darüber h naus sind Sie zuständig für die Erstellung der Auftragslisten und wirkten mit bei der operativen Planung. 
Ihre Qualifikation: 

'^^"'männischen Ausbildung haben Sie bereits erste Berufserfahrung, idealer- 
3 r T des Rechnungswesens. Sie besitzen Kenntnisse in der EDV-Anwendung, vorzugsweise mit der Anwendersoftware STEEB oder SAP sowie der PC-Software WordPerfect und Lotus 1-2-3. 
Interessiert Sie diese Tätigkeit? 

Eintrittlte"m®ns®ir'"° Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen 

BAHLSEN SNACKS DEUTSCHLAND 
Zentrales Personalwesen • z.H. Frau Poppe Siemensstraße 10 ■ 63263 Neu-Isenburg 

Ii.- 

DIE AUTOS 

FEIERN SIE 
MIT UNS 

JAHRES! DES 
(iewälili von S(> Fnchjoiininlisifn aus 21 cunipäiscIiiMi Ijiiiden 

Z,.„, zweiten .Mal h. K..l4c l.a< Kiat den Titel ...Vuto des .lahn.-s" «euo.n.en. I nd das «leieli zwein.at! 
Die .SieSer sind Fiat Uravi). der s|K)rtlielie Kompakte niul 

Kiat Braut, die d> tmniiselie l.itnousine. Dieses Ereiiinis iniieliten wir tnit llinen am 
13. Januar 1996*, 

dem ..Tau des Jatires". feieni. .Seliaueii Sie doeli mal vorbei - unsere .SieCer und wir freuen uns selion auf .Sie! 
Henitmiii. Verkauf und l'roliefahrt nur «älirt;nd der ftesetzliehen (Iffnunftszeiten. 

EIN AUTQ. EIN WORT. 
DIE FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTaniiiKBiri 
Hai«« OAsakO A ^  t.« • RAlchHMrWt ^ UIITAMI nuA ^ 

en zu-ra Erfolg; 

Mainzer Straße 46 • 63303 Dreieich-Offenthal 
S 06074/5 00 64 

Raichhardt -i- Mllztttl OHG 
DiaselstraOe 11 >63110 Rodgau-NMer-Roden 

«06106 / 714 12 
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luch Mjtnjhnwii^ zu Mjtnifitntprviaan — 
Qualität ab Werk! 

HS 
'■'~->,Der Pergasole Wintergarten 

Mtttnt • TuaRiH 

crfülltn Si« sich Ihren 
pertönlichtn Wohntraum 
- mit einsm Pergasole 
Wlntergarttn. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

G.bühr.nfreies , | 
„ SOLARBAU.SYSTEM 01 30/85 02 25 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

VagLSWOFW 

Hochwertige Dekostoffe supergünstig 
Restposten, Uberproduktionen, Unikate 

Hügelstraße 31 

63128 Dietzenbach 

Stell Dir vor, es ist Frieden. 
Prii?den - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die 
■Arbeit erst an. Ernährung. Gesundheit und Bildung stehen 
dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen Selbst- 
hilfegruppen fördert terre des hommes die Aufbauarbeit nach 
dem Krieden. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informatio- 
nen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. Schicken oder faxen 
Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
lerrc des hotrimcs Ruppenkampstr. 11a Spendenkonto 700 
Hundesrepublik Postfach 4126 Osnabriickcr 
Deutschland e.V. 49031 Osnabrück Volksbank cG 
Hilfe für Kinder in Not Fax 0541/707233 BLZ26590025 

O terre des hommes 
II IWtfCMO 

Wir waschen , 
Ihn Teppiche. 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• 'Drient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstemnöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

sr Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
+ Annahme in Reinigungen mit unserer Werbung 

Achtung Hausbesitzer! 

Winterpreise... 
können Sie manchmal ganz schön im kalten 
sitzen lassen' 

Das richtige Dach sollte immer einen verminlligen Preis 
haben' im Sommer wie im Winter 

Tordern Sie eine l.iste der Dachdeckerlachbetriebe an; 
Dachdecker-Innung Offenbach 8 069/9894580 
Wir bringen Qualität aufs Dach und garantieren auch dalür! 

Amtl. Bekanntinachungen 

der Stadt Langen 

Langen I 

* 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Alissehuß für Umwelt, Bau und Verkehr - 

Am Mittwoch, dem 17. 1. 1996, 20.00 Uhr, findet die 22. öffentliche 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr im Stadtver- 
ordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ring- 
straße 80. statt. .;. Tagesordnung 

Teil A (öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Nordumgehung / Ausgleichsmaßnahmen 

hier: Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 24. 10. 1995 
4. Langener Waldschadensbericht 

hier: Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 29. 10. 1995 
5. Bebauungspläne Nr. 32 „Siedlung" und Nr. 32 A ,,lm Birkenwäld- 

chen"; Aulhebung der von der Stadtverordnetenversammlung am 
7.10. 1993 gelaßten Beschlüsse 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 4.12. 1995 

6. Beschränkung der Höchstgeschwindigkeit auf einem Teilstück der 
B486 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 11. 12.1995 

7. Bekanntgabe von Bauanträgen 
8. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 9. Januar 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses für 
Umwelt. Bau und Verkehr 

  Stv. Rettig 

STELLENANGEBOTE 

Als Distributor elektronischer Bauele- 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen MarW. Wir beschäftigen ca. 900 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochteifirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauptsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

SPDERLE 

ELECinDNiC 

Distributor Nr. 

Für unser Zentrallager in Dreieich suchen wir 

gewerblich orientierte 

Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter 

in Vollzeit und Teilzelt. • 
Arbeltszeit Vollzeit im Schichtbetrieb: 
Mo. - Do.: 7.00 -16.00 Uhr /12.00 - 21.00 Uhr, 
Fr.: 7.00 -15.00 Uhr /12.00 - 20.00 Uhr 

ArbeKszeit Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich 

Gute Deutschkenntnisse sind unerläßlich. 

Wir bieten einen Interessanten Arbeitsplatz, übertarifliche Be- 
zahlung und vorbildliche Sozialleistungen. 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit voll- 
ständigen Unterlagen. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralvenwaltung -Personalabteilung- 
Max-Planck-Straße 1 -3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

IMMOBILIEN 

Sonnennohnungen 
in IVfühlheim-Lämmerspiel 

Wir bauen für Sie in BesUage individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen mit Top-Grundris- 
sen, großzügigen Baikonen und z. T. eigenen Gärten. 
z.B. 1-Zi.-ETW, 43.44 nr' DM 185 000.- 

2-Zi.-ETW. 59,91 m' DM257 600.- 
3-Zi.-ETW, 76.10 nr' DM327 000.- 
4-Zi,-Maisonette-ETW 83,01 m' DM357 000.- 

Lassen Sie sich von unserem Angebot begeistern! 
Grundstücks- und Modollbesichtigung 
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr in 
Mühlhoim-Lämmerspiel, Brontanostraßo 22 

KAISERLEISTR. 55 
i' 63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069/8 29 74 90 

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaus 
zum Rotstift-Preis! 
Fordern Sie unser kostenloses Info an 

fCHlOSSIUIITIOIS RAUfN 
63477 Mainlal Am Rothous 4 Telefon 06181/4588) 

lilliETGESUCHE 

sucht tür einen 

Mitarbeiter 4-Zi.-Whg. 
im Uml<reis von Offenbach ode 
Heusenslamm, bis DM 1.300,- inkl 
NK. Angebote erbeten unter Tele 
fon-Nr: 061 04/601-392 (Personal 
abteilung) oder an; LevUStrauss 
Allee 18,63150 Heusenstamm 

VERMIETUNGEN 

Offenbach-Kaiserlei, schöne 2- 
Zl.-Whg., 70 m2, mit TG-Platz, für 
1000.- DM f Uml. + Kaut, zu vermie- 
ten. Tel. 069/88 40 21 

GESCHÄFTLICHES 

# Waschmaschinen # Geschirrspulmaschinen • Trockner < 
• Kühlschräni^e # Gefnerschränlce • Standherde Gast EU 

• Einbaugeräte • ** Nur Mar'xengeräte ** 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

I I Küchen + Gerätemarkt 
fI Ludwigstraße 187/EckeAndräslraße WBBfc 63067 Otfenbach. Tel 069/82 47 29 
Geöffnet täglich 1000 bis 18 00 Uhr Mi urx) Sa 10 00 bis 1400 Uhr 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern e Isolieren b Versottung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Sthamolte-Rohren 9 Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungj GmbH • enjt schoneck 
S 06187/46 37. bis• 20.00' • Soforl-Ange.bot ■ kein Vertreterbesuch 

Pflege zu rund um d>e Uhr 
Alten-, Kranken- und Kinderkrankenptleoe 
Behindertenbetreuung 
tuuswirtschaftliche Versorgung exam Krankenscliwestern 

Haus DrewKti fl 
Ottenbacn fl 
Frankfurt fl 
Oarmstadt fl 
GroB-Gerau fl 

06103/667 71 
069/88 21 11 
069/65 61 561 

06151/1510 00 
06152/39898 

tr:' 

KostenQ^>emahme durch Kranl^kasnen utkI Sozialämter 

KAAnnO RUND' 
Schomttelnautldtldung mi Schamanirohren • 

I ■ UicMMton mi Glasur • 
> Edttslahlrohrtn • mü 

WärniedärmTiung ■ UicM>i(on mi Glasur • gegen leuchte, versoNende 
Schornsteine vorsorglich anzutaleo bei Niedertemperaturheizungen 
Enwutm von Scharrattirik&pitn mit Kinkem • klare Preise im voraus 
(CAMINO RUND GmbH • Schcmsleinlechnik f|C101 IC <MI 1E 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr, 17 UDloI / 0 ul 13 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHÄDEN) Autoglas Darmstadt, 
Blechmann GmbH, Sprendlinger 
Landstr. 114, 63069 Otfenbach, Tel 
069/83 10 74 

bu^Br 

i^rKT I^STDFFE 

. 

Industriegobici arTi Sandborn 4 
63500 SeligensladlFroschhausen 

06102 6 80 27 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
Mittwoch, 10. Januar 1996,17.00 bU 21.00 Dhr 
Otto-Hahn-Schule, Phllipp-Relss-Straße 54, 
63180 Heusenstamm 
Freitag, 18. Januar 1996,17.00 bia 80.00 mir 
Qoetheschule, Schulstraße 2, 
63168 MühUieim 

Kreisverband Offenbach 

Sctiornsleinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkop'rep m, Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr 3a 
Tel. 06021 / 9 54 77 

SCHALLPLATTEN- & CD-BÖRSE 
14. 1. Stadthalle Offenbach, 10.30-17.30 Uhr 

SIEMENS 

Bessere Chancen im Beruf 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Informalion und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
Q 069/81 26 17 und 81 58 17 

Maler- und Tapezierarbelten 
Ubemlmmt kurztristig, preiswert 

lachllch gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 06074/44486 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Umzüge mit Schremer 
3 Mann, pro Std, 110,10 DM 

preisw. Fern- und Ausl,-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Weiterbildung 

zum SPS-Techniker 

nnit Prüfung und Fachverbands-Zeugnis 
nach VDMA/ZVEI, 

Kursort: Frankfurt 

Dauer ca. 13 Wochen, Zweimal pro 
Woche von 18,00 bis 21.00 Uhr 
und jeden 2, Samstag von 8.00 bis 
12.30 Uhr. 
Beginn: 26, 02.1996 (Mo/Mi/Sa) 
Anmeldeschluß: 16.02.1996 
Weiterer Kurs: 23.09,1996 

Jetzt auch zu Hause 
in Kooperation mit der 
FernUni Hagen, 
Lehrgebiet PRT, 
als Fernlehrgang I 

Weitere Informationen: 
(069) 797-2018, Herr Gessner 

- Offenbach Post Leserreisen - 

Ursprüngliche Algarve 
Reisetermin28.02. bis 06.03.1996 

Der Küstenabschnitt zwischen Faro und Sagres zählt zu den sonnenreichsten 
und schönsten Landschaften Europas. Geschützt durch das bis 900 Meter hohe 
H^onchique-Gebirge herrschen selbst im Winter frühlingshafte Temperaturen. 
Ende Januar, mit dem Beginn der Mandelbaumblüte, verwandelt sich die 
Landschaft in eine bunte Blumenwiese. Schon die Mauren haben die Was- 
sersysteme angelegt; die Orangen- und Zitronenwälder sowie Gemüsebeete 
werden das ganze Jahr hindurch bewässert. Ausgangspunkt für Ausflüge zu 
interessanten Sehenswürdigkeiten und herrlichen Landschaften ist unsere 
Komfort-Ferienanlage - Quinta da Luz - die auf den Sonnenhügeln bei der 
romantischen Stadt Luz/Lagos liegt. Ein Reiseprogramm mit Muße und 
Erlebniswert. 

Leistungen: 
- Flug nach Faro und zurück 

7 Übernachtungen in der Ferienanlage Quinta da Luz 
-7 X Frühstück, 5 x Abendessen, 2 x Mittag- 

essen, 1 X Sardinenessen, 2 x Kaffeepause 
mit Kuchen und Gebäck 

- alle Ausflüge (laut Programm) 
- Reiseversicherungspaket 

Reisepreis: DM 1.395,- 
EZ-Zuschlag: DM 195,- 
Flug ab/an: Frankfurt 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter BANKTOURISTIK Tel.: 06187/4804-13 Herr Müller 
Anmeldecoupon jBitte einsenden an: Offenbach Post. Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach) 

Zur Teilnahme an der Leserreise nach Portugal melde ich folgende Personen verbindlich an: 

Name:  Vorname: Geb.-Datum: 
Straße, Hausnummer:_ 

PL2y\Atohnort:  Telefon 
Name des Mitreiservien: Geb.-D.itum: 

[3 Doppelzimmer Termin ^ 28.02. bis 06.03.1996 
□ Einzelzimmer (DM 195. ) 

Ort. Datum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auttrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
übernimmt der Veranstalter 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Achtung! Sensatlonsprela: 
■ ■Iiijrn vorpacklc echt BI;ill-Doko-Pal- 
mon mil Nalurslamm, NP DM 998 -für 
nur DM 350 ab/ug Toi 069 
7 89 27 <19 
Von Privat; 5 echte Perserlepplche 
rillt Zortitikat. sehr preiswert 
TiH 06102/5 35 13 
Aquarium, Mod Juwel Panorama 121 X 55 X 'II rm, Innenfilter 
Sl.wul.irt H. H/j 200 W. Schrank Pa- 
ntjrama 200 AS. schwarz. CO 2-Anla- 
<|!' DM 900 - Tel 06074 / 4 51 26 
Verkaufe Comp. Zenith 80/86 mit 
Imrnslniiif Monitor. Tastatur, 2x5 1/4 
Zoll Lfw . 1x20 MB. Festpl. 640 
kRAM, VBßO.- BauknechtGo- 
friorschr Oko-f=avoril. 200 Itr. 
144x65x62 cm . NP950.-. 2 J alt nur 
fiOO." Cannon-Reiseschroibmasch 
m Display 50.- Kindorelektro-filolor- 
r.Kl Perogo Tiuor. abd J . neuw 1J ,ilt 200.- Toi 06182/6 55 14 AB 
t^aushaits-Auflösung am Samstag, ilprn 13 t 96, ab9Uhr Fnstalleszu 
v(;rschonkon. Möbel. Wasche. Haus- 
rai, Darnonbekloidung, Gr 48-50, 
Einmachgläser ctc , OF-Burgel. 
StrMiihotmor Str 12 
Teppich, reine Schurwolle, 2.3Ö^x 2.0 m. NP 800 - für 450 -. Tel 
06106/36 75 ablBUhr 
Konica Kopierer, A 3 bis A 5, ver- 
iirorien/verklemen. Zoom, bester 
Zust . NP DM 5000,- jetzt DM 1750.-. 
Tel, 06106/7 97 10 
Dirndi, neu. Gr. 42. Lodenmantel 
tKMiwortig, Gr. 21 (kurze 42). Schau- 
kc.'lstuhl massiv Elche mit lösen Ki- 
sodri, preiswert zu vorkaufen Tel 
06103/62941 

Traum aus weißer Spitze, exki. 
Brautkleid, Gr 36, autwend m Per- 
len bestickt. NP DM 3900 -, Preis VB 
Tel 06106/ 1 85 09 
Damen-Wintermantel m, Kap,, Gr 
36/38, pastell-türk , DM 75 -, Herren- 
Leder»chuhe,Gr 42.5 (US 9) Tim- 
berland-Stil. DM 65 -. 06103 /8 85 55 
Damen-Cala)os-Lamm|acke, braun, kurz. Gr 46/48. sehr schönes Fell mit 
pass Mutze. NP 2500.-für 200,-, Da.- 
Persianermantel. schwarz. Gr 48, 
wenig getragen, DM200,- Tel 069/ 
89 55 75 ab 17 Uhr 

Couchgarnitur 3-2-1 neuw , 1'^ J 
all,weg Umzuggunst zuverk,600- 
VB,Tel 06103/6 94 23 (AB) 
Teewagen, Elche rust., neuw DM 
25.-. Omas Butfet mit Aufsatz. Rund- 
gtas. DM 150.-. Eckbank. Tisch, 2 
Stuhle. Kunststoff Eiche rust DM 
.30,- Tel 06108/6 79 37 
Eicheschrank, co 1930 mit Vitrinen- 
teil u Sekretär sowie liebevollen 
Details, umstandeh abzugeben, 
VB 1750 -. pass Uhr mit Schlagwerk 
zum Daraufstellen. DM 100 - 
Tel 06103/ 15 95 

TIERMARKT 
Dalmatlner-Rüd«, 5 Mon alt sehr 
kinderlieb, zu verk . Tel 06108 6 89 94 

COMPUTER-BÖRSE 
Olivetti ETVM 2000 MS DOS. Komp 
Text-Schreibsystom. Monit, Disk. 
Laufw . Schreibmaschino/Drucker ET 
2250. DM 600.-. Tel. 06106 / 2 24 35 
APPLE QUADRA 650,20 MB. RAM 
mit CD-ROM. HD. 350 MB, RGB Mo- 
nitor 14, Software works. Filemaker 
Excell etc . VBDM t500 - Tel 
06106/ 1 87 88 
386 Minitower, 16 MB RAM. 420 MB 
Festplatte. l2flkbCashe. DMego.- 
Tol 06108/7 53 58 
Verkaufe NES mit 24 Spielen, ARP 
f 2 Pads 4 Spieleberator für DM 500 - 
. oder lausche gegen SNES mit min- 
destens 9 Spielen. Suche aufierdem 
sehr alle Club Nintendo Mag . Jahrg 
88/89/90/91. zahle bis DM 10- Tel 069/88 13 61 

FOTO/FILM/OPTIK 

Möckel Zeichenmaschine, 1.40/ 0.80 m. mit Lampe. DM 250.-. Tel 
06106/2 32 72 

Nachtsichtgerät mit infrarotscheln- 
werfer, 2.3-fach. Sicht BO-150 m. 
funktioniort bei absoluter Dunkelheit, 
390 -, Gerat, 80-100 m Sicht. 290-, 
Gerät lur beide Augen. 2-5-lach, sehr 
fiohe Restlichtverstarkung 580 - 
Tel 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Wohnkleiderschrank, hellbraun. 
2.5ümbreit. 1,70mltoch. DM 150.-. 
1 Fcrnseheckschrank, dunkelbraun 
DM 100,-, Tel 06104/6 33 16 
Gasherd Seppelfricke, neuw . 300 -, 
Gastuiizgerat f. Baustelle, 300-, 
Slahlfolgenl Opel, 5'.i J x 14, a 30 - 
Tel 06106/2 25 12 
Bild-Handarbeit Gobelin mit Holz- 
latiinen (Eiche mit Goldstreifen) und 
Glas. Jagdmotiv (Hirsch und Rohe im 
Waldseo), 130x80 cm, Goscliälzter 
Preis DM 6500.-. billig abzugeben 
Paity-Kleid. zweiteiler. Gr 40/42 mit 
P.iiletten. in silber-schwarz. oinm. 
gotr NP 349.-für 100.-. Oualitatsbe- 
sleck. mit 23/24 Karat Hartgoldaulla- 
(je lur 6 Pers.. noch nie benutzt. NP 
7ü9.- lur DM 149.-. Ultrafox-Farbfern- 
sehijorät. Stereo. Videotext. 72 cm, 5 
J all. NP 1300.-für DM 299.- Tel 069 / 88 99 45 
Fernseher m. Fernbedienung, 150.- 
Kd -Aulositz. 150.-. Laufstall. 50.-. 
Kloinkd -Schaukel. 30.-. Kd -KIdg. ab 
Gr 74. Kloinkd.-Spielwaren. Blumen- 
Karren für Garten. DM 60 - 
Tel 06106/77 1 1 65 
Zu verkauten: neuw E.-Herd mit Ab- 
lulthaube (DM 75.-) Lautstall (DM ■10 -). Schneeketten 150/65-155/70. 
(DM 50 -). Digital Radio Satelliten- 
Tuner (DM 25-) Tel 06071 /3 19 46 

HAUSHALTSGERÄTE 
Waschmaschine "Siemens" 350.- 
Waschelrockner"AEG"300.- Ge- 
schirrspülmaschine "Siemens" 320 - 
Tel 06104/6 31 24 
Neuw. Bosch-Gefrlerschrank. 1201 
wogen Umzug für DM 600 - zu verk 
Tel 06074 / 4 72 89 

HIFimr/VIDEO/ELEKTRONIK 
Satellt-Antenne. neu. 160.- DM Tel 
069 / 89 67 40 
TV-Super Color, 67er Bild. 16Progr.. m Suchl .autom. Speicherung. Inlra- 
rot-FB. DM 150.-.06071 /4 18 33 
High-End, SonI, CD-Player, CD 555', 
mit digitalem Ausgang m schw. Holz- 
seilenleilen. 13 Kilo schwer. NP DM 
1798.-. für DM 680.-. HiFi Videorecor- 
der von JVC mit allen Extras, ideal 
zum Schneiden. NP DM 2398.- für 
DM 580.-. 2' j J. alt. Tel. 06106 / 
2 13 63 
Autoradio Clarion ARB0150 V 
UKV\//MPX. Radio-Cassetten-Kombi 
mit autom. Verkohrsfunkabstimmung 
unddiv Extrafunktionen, neu original 
verpackt. DM 250.- (NP 350.-). Tel 
069 / 85 54 48 

Ledercouch-Garnitur, dklbr Sola 
3-sitz. u Sofa 2-sitz.. Tisch, nußbaum 
140 mal 80 cm f DM 400-.z vk Tel 
06104 / 15 48 
3 Gem8lde von AdoH Bode u erslkl. 
Art-Deco-Mobel (Bücherschrank. 
Schreibtisch. Büffet, Vitrine), zu ver- 
kaufen. Tel 069 / 7 07 85 41 
Kompl. ausgestattete EBK, Farbe 
elfenbein/dunkelbraun, L 2.65 t 2,90 m Arbeitspläne. DM 2000 -. Tel. 069 / 
85 78 22. ab 18 h. an Selbstabholer 
Stll-Schrank. 1 m br. Glasaulsatz u 
Eckschrank. Nußbaum, z verkaufen 
Tel 06074 / 7 03 22 
Schlafzimmerschrank, beige Lack. 2 m, VB 250 -, Küchenschrank, mass. 
Holz, (ca 1955) 1.80 breit. VB 500 - 
Tel 06106/2 55 13 
Wohnzl.-Schrank. 250 cm mil Side-' 
board, 240 cm. Mahagoni poliert 
(1958), DM350,-VBIB069/89 65 14 
Bettsofa, 2-Sitzer. Stoffbezug. de- 
zent gemustert, mit Bettkasten u. Lat- 
tenrost. ausziehbar. 195 x 200 cm 
DM200.- Tel. 06074 / 4 1 3 79 
Wegen Haushaltsauflösung sehr 
günstig abzugel>enl Auch VB. Eß- 
tisch m. 2 Stühlen, Esche, DM 100 -, 
Wohnzl.-Schrank, Esche mit Vitrine, 
DM 300 -, Couchgarnitur, 3/2/1, 
grau, DM 150 -, Gfastlsch, DM 100 -, 
Schlafzl.-Schrank, weiß, mit Spie- 
gel. Schwebetüren, DM300,-. golde- 
nes Metall-Do.-Bett, DM 300.-. Gi- 
stebett, schwarz-gold. DM 200.-. 
schw Falttürenschrank, mit Spie- 
gel. DM 500 -. Splegsiglaskonsole, 
DM 100.-. schw Rundbogenvitrine, 
DM 300 - (ganzneul). TV, DM 100 - 
Lampen, Bilder, Teller, Gl«seretc., 
Tel. 06104 / 7 44 25 
Schiebetüren-Schranke, noch origi- nal verpackt, 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820.-). 1.50 m Breite DM 350 - 
(NP DM 600.-). 06021 / 6 16 55 
Kinderzimmer, Esche weiß, guter 
Zustand, VB DM 550.-, schwarzer 
Spiegellürenschrank. VB DM 650.- 
rundes Doppelbett. VB DM 450 - 
Tel. 06074 / 4 31 70 
Eiche rustikal Stollenschrank, 3.20 
m. Couch- und Beistelltisch, kompl. 
VP DM 450.-, auch einzeln abzuge- 
ben, Tol./Fax Tel, 069 /64 89 91 45 
ab 16 30 Uhr 
EWtagenbett, Kiefer. 90 x 200. auch 
als Einzolbett stellbar. 100.-. 2 Aqua- 
rien. 95 X 40 X 40 u. 80 X 35 x 40 mit 
Zubehör. 200,- bzw 70,-. Tel, 06108 / 
7 26 38 

2 Hl. Birma-Katzen suchen schönes 
Zuhause. Tel 069 / 82 36 13 27 
Dlskusflsche, rot-turkis. brillant, alle 
Größen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt. Tel. 06102 / 75 60 12 
Deutsche OogMn-Welpen, gelier 
u schwarz mit VDH-Papieren. in 
liebevolle Hände zu verkaufen. 
Tel. 06159/50 72 
2 Wellensittiche mit Käfig, gegen 
Anzeigengebuhr abzugeben . %l 
d6106 / 2 95 64 
Katerchen, 4 Mon . als Zweitkatze 
gegen Schutzverlrag u. Gebühr abzu- 
geben. Tel. 069 / 88 78 95 
Golden Retriever-Hündln, 3 Jahre,' 
mit Papieren, nur In beste H8nde 
abzugeben. Tel. 06182 / 22 03 92 
Bitte Nachricht auf Anrutbeantworter 
hinterlassen.. 
Frauchen verstorben. Bunte Kätzin 
(Gluckskatze), ca. 4 J. u. hubscher Ti- 
gerkater. ca. 6 J., lieb und ver- 
schmust, verträglich mit anderen Kat- 
zen, gg. Schutzverlrag abzugeben, 
möglichst mit späterem Freigang od 
großer Wohnung mit Balkon Weitere 
Katzen/Kater verschied. Alters su- 
chen ebenlalls ein Zuhause. 
Tel 06108/6 83 66 

ZUGELAUFEN 
Grau-braun getigerter Kater, unka- 
stnen. weißer kl Fleck auf der Brust, 
am Fr., Nähe Busdepot, zugelaufen. 
Gegen Auslagen abzuholen! Tel. 
069 / 64 89 93 63 

Suche für 8Itere Dame in Dudenho- 
len Tagwache für ca 5 Std pro Wo 
Tel 0^106 / 2 46 45 
Gewichtssorgen? Schluß mil oiaT* 
und Pulverchen Trennkostgruppe 
gibt Infos unter Tel 069 / 81 77 19 
Wir sind 3 weibl. Singles mittl Alters 
und suchen für unsere Canasta-Run- 
de die 4 Mit^ielerin, Treffpunkt frei- 
tags. alle 14 Tage Chiffre W 385 
Achtung! Parkplatz Toom-Markt, 
Stenheim am Fr d 5 1 96 geg 12 
Uhr. DU. rötl gel. Haare, hast mit rot. 
Kadett HU-Kennz. neben mir. blond 
grüne Jacke, rot BMW OF-Kennz 
gest Wir schauten uns sek lang an 
Ich würde Dich gerne wiedersehen 
Chiffre D 450 
4WI.-Rf. Mlch.XM + S 100 155R13 ' 78 Q auf 4-L-Flg . 5 ' j J*13 f Op 
Kad . 25 OOOkmgel . 420 - VB Da- 
RadSprick28"5-G..def .40.-. 6 KnaufGK-Pll 1.5m''|e 12 -.CD-Pro- 
lile 4 St. je 4 m. 13 Eckw. je 3 m. zus 
150 -.Tel 06103/32 20 44 
Zuverl. Fliesenleger von Privat ge- 
sucht. Tel 06108/7 13 87 
Achtung! In welchen Setzkasten 
stehen Überraschungseierfiguren' 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100 - 
06108/6 94 100.0172/681 95 47 
Reiserücktritt! Gr. FeWo mit geh 
Ausst.. nesiges Ski- u Freizeilange- 
bot, z,T, inkl,, für 2-4-Pers. in Ober- 
staufen/Allgäu. wegen Krankheit, 
sehr günstig abzugeben. Reisezeit: 13 1.96 bis 27. 1. 96. DM 50.-/Tq 
Tel 06071 / 7 42 48 

GRUPPEN/VEREINE 

KAUFGESUCHE 

Vitrinenschrank, 2 teilig. VB DM 
180.-. Bosch Waschmaschine. 4 J 
III. DM 480.-. Tel. 069 / 84 33 57 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Achtung - wegen Haushaltsverklei- 
nerung preiswert abzugeben: Eck- 
bank. Eiche rustik . 190 x 150 m. mit 
Tisch u. 2 Stuhlen. Wohnzimmer- 
sichrank. Eiche rust .2.36 m. Phono- 
wagen. braun mit 3 Schubladen, für 
MC. div. Gläser. Gardinen/Stangen. 
Lampen. Ga.-Bolt inkl. Federbett, 
neuw.. 2 Metallregale. Preise VB 
Blumentöpfe. St. 50 Pf Zu verschen- 
ken: Holzschrank. B 1 m. Holzregal. 
Radio/Schallplattenanlage v. Grun- dig. Tel. 06106 / 91 47 
Hübsches Kommunlonkleld mit viel 
Zubehör zu verk.. DM 250.-. Tel. 069 / 
89 84 22 

ALLES FÜRS KIND 

Für Sammler und Kenner. 1 Fla- 
sche Pommery brut. ohginal 1955. zu 
verkaufen nach Höchstgebot, ab DM 
100 -Tel 06182/2 87 21 
Schachcomputer, NP250.-. lur 65 - 
DM zu vorkauten Tel. 06182 / 
2 87 21 
Ski-Bekleidung zu verk.: Etirel- 
Latzhose. I. Herten, grau, Gr. 52. DM 
25.-. graue Mütze. DM 5.-. Ki -Latzho- 
se. schw . Gr. 152. DM 30.-. Ki.-Over- 
all. blau/turk.. Gr. 140. DM20.-. Da- 
menanzug, Jung, frech, schw./bunt. 
Gr. 38. DM 60.-. Tel. 06182/2 1765 
Ski Atomic Komfort, 1.80 mit Bin- 
dung. Stöcken u. Schuhe. Gr. 43. 
150.-. Rossignol3G (2 J. alt) All- 
round-Ski. 185 cm mit Bindung evtl. 
Schuhe. Gr. 43.250.-. 069 / 89 63 12 

Suche Teile für Brlo-Holzelsen- 
bahn,Tel.06106/2 35 88 
Herlag Kl.-Sportwagen, ähnlich 
Hauck Apollo 86.1 Jahr all. Iila-bunt. 
div umbaubar, Schwenkbugel. Ein- 
kaufskorb. kompl, m. Zubeh. + So,- 
Sack, DM 230 - VB. 06182 / 2 26 50 
KindertMl, Umbau auf Juniort^ett. mit 
Federbettkissen u. Bettbezüge. 
VB340.-. Kinderewaage. Kleidung. 
Spielsachen u.V.m. auf Anfrage. 
Preis VB. Tel. 06074 / 2 98 91 
Teutonia Quadro, DM 180.-, Herlag 
Kindemvagen. DM 140.-. Kiddy Bo- 
ard. DM 30.-. Chicco Rückentragege- 
stell. DM 30.-. Tel 06106 / 2 16 29 

MOBEL'EINRICHTUNGEN 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 
Armbanduhr „Ernest Borell" 
750er Gold. Autom.. VB 1550-.: 
Damen Ring. neuw.. 750er Gold, 
breit m. färb. Steinen. VB 1400.--DM 
Tel. 069 / 80 63-260 

BEKLEIDUNG 
Neuwertige Da.-Garderobe, Gr. 46/ 
48 zu verk., Bogner/Ulla Popken/ 
Gössl. Tel. 06074 / 2 97 64 
Elegante Bisamjacke. Gr 44/46. 
braun, neuwenig. (NP 900,-) DM 
500.-. Tel. 069 / 86 69 61 
Markenskischuhe, Gr 38-42, DM 
30 - bis DM 50 - Tel. 06104 / 56 36 
Hochwertige Damen-Bekleidung, 
Gr. 42/46, Schuhe. Gr. 39 V4. 
Taschen, Hüte. Strick, günstig, Tel. 
06108 / 7 13 87 

Bett, anthrazit. mit Sprungrahmen 
und Matratzen. 2,00 m x 2.00 m Ge- 
frierschrank. weiß, mit 2 Fächern 
und 1 Schublade, Typ Hanseatic. 
Wohnzimmerschrank. Perlmutt. 
3.00 m lang, neuwertig. Für VB zu 
verkaufen. Tel. 06108 / 7 22 35 
ALNO-Küche, Eiche mit beigen 
Kunststoffturen. Spülmaschine. Herd. 
Kühlschrank, viele Schränke, wegen 
Umzug. DM 2500.-. Tel. 06182 / 
2 18 68 
Kleiderschrank (Falttüren), neuw.. 
L 2,00. B 0.60. H 2.30, NP 2 200.- lür 
VB 1 500.-. Tel. 06106 / 1 52 37 ab 
19 Uhr 
Verk. Vitrine. 2tra m. Glasoberteil. 
Sideboard. 3trg.. Phono-Schrank. 
Couchtisch, alles Nußbaum, teilw. 
Wurzelholz. 2 Teppiche. 2 5 x 3,5 u 
2 x 3 m. Tel. 06074 / 2 68 75 
Beistelltisch, Eiche mit schwerer 
Schieferplatte, 72 x 72 Höhe 46 cm. 
Tel. 06154 / 8 29 83 
Festl. Da.-Bluse, Gr. 46, gold-silber- 
Lurex. noch nicht getragen. 50.-. 
Tel. 06154 / 8 29 B3 
Kleiderschrank. 5trg., 2 m hoch, 
elfenbeinfarben, DM 150-, 
Tel. 06104 /6 33 16 
Gelegenheit: Kompl. EOzL. Ek:he 
mstikal. Tisch. Eckbank. 3 Stühle. Vi- 
trinen-Schrank. Sideboard 2.30 m 
Preis VB. 06108 / 6 71 14. ab 20 Uhr. 
Neuer Femseh-Sessel, grau/blau 
gemustert, NP 1 080.-. Preis VB. Tel. 
06106 / 2 26 97 

Ledercouchgarnitur. 3/2/1 - Sitz., 
sehr gut erh.. (5 J ). NP DM 5000 - f 
DM650.-Z. vk Tel. 06071 / 4 82 57 
Weg. Umzug zu verk.: Schone 
Weichhoizkommode. VB DM 750.-. gr. An Deko Schrank. 3-tür.. mit Mes- 
sing Beschlägen (ideal I. Altbau- 
Whg.). VB Dfti 900.-. Omas Sofa, 
sehr gut erh. um 1900. VBDM 850.-. 
kleinere Dielenkommode (Kirsch- 
baum) um 1890. VB DM 1200.- 
Tel. 06074 / 92 23 60 
Klappbett, mit Schrankaulsatz, in 
Esche, weiß. neuw.. wg. Umz. z. verk. 
Liegetläche 160 cm mal 200 cm. inkl. 
Lattenrost + orthop. Matrazen. NP 
DM4500.-. f. DM1500.-. 
Tel, 069 / 4 69 36 68 ab 19 Uhr 
Wohnungsaudösung, alles 1 J. alt. gr. Couch mit Sessel, ausklappb. -i- 
Bettk.. DM 1500.-. Super Nintendo. 
5 Mon. alt. DM 150.-. 2 Halogen-Dek- 
kenlampen. 1 x 3 u. 1 x 2 Leuchter. 
DM20.-/DM 10.-. Video Cass. Re- 
winder (Form Sportwagen, rot/ 
schw). DM 50.-. gr. Tiefkühltruhe, 
weiß. DM 100.-. Schuhschrank mit 2 
Schubl.. schw.. DM 50.-. Radio, 
schwarz m. 2 Cassettent. DM 50.-. 
Küchenhochschrank, weiß. DM 60- 
Küchenschrank mit robusfer Abla- 
ge. weiß. DM 30.-. Kühlschrank, 
weiß. DM 100.-. KIndertiett, umtiau- 
bar, ohne Matr.. DM 150.-. Silex- 
Ofen (Kleinformat), kochen/backen/ 
grillen. DM 350.-. Badezimmerlam- 
p« m. 2 Leuchten, weiß. DM 30.-. 
Upim Bauchtrainer (m. Zubeh ). DM 
250.-. weißer Stand-Ventllat., weiß, 
gekauft 8/95. DM 60 - a 069 / 
81 66 76 

Hochbett, Kiefer, rot. mit Matratze 
* 4 Umbaukissen. am Bett Schreib- 
tisch. 2 Regale u. kl. Schrank. 
VB DM 350.-. Tel. 069 / 86 89 59 

MUSIK-INSTRUMENTE 
platten/CDs 

Klaviere ab DM 120.- monatlich. 
z.B ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / B1 38 12 
Gelegenheit! Helmorgel Majestlk. 
2 Keyboards, je 44 Tasten, 13 Bass- 
pedale. original Leslie. viele Register, 
Transposer. Rhytmusgeberusw.. 
Nußbaumgehäuse mit Rollaadenab- 
deckung, kpl. mil Silzbank. Np DK^ 
6500.- DM 500.- abzugeben. Tel. 
06104/4 30 92 
Klavier, Nußbaum, la Klang, umstan- 
dehalber zu verkaufen, VB DM 2300.- 
+ Selbstabholung Tel. 06104 /6 29 78 
4/4 Bratsche mit Kasten u. Bogen,' 
schönes rotbraunes Vollholzinslru- 
ment. neu für DM 650.-. Tel. 06074 / 
3 52 44 

Schallplatten aus Rock u. Pop in 
großer od, kl. Stückzahl zu fairem 
Preis gesucht. Tel. 06192 / 4 53 61 
Suche Teile für Brio-Holzelsen- ' 
bahn. Tel 06106/235 88 
Wo steht ungenutzt ein Schrank 
rum?. Höchstbreite 1.20. Höchsthö- 
he 1.80 Höchstgebot DM 50 - Tel 
06182/2 24 09 od. 06182/9 27 00. 
Sammler Kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. B 06109 / 3 48 86 o. 0171 / 
21 50 338 
Suche KInderhochbett, 90 x 200. 
kostengünst. zu kaufen, Tel. 06103 / 
15 95 
Suche Vorkriegsradios, Zustand 
egal, auch Schrottgeräte, kann alle 
Röhrenradios reparieren. 
Tel. 06103/8 22 01 
Liebhaber, sucht alte goldene Ta- 
schenuhr. Zuschr. erb. unter P 396 
Märklln-Eisenbahn HO zu kaufen 
gesucht, s 06073 / 8 07 95 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder. 
Glas. Bücher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u Aull T. 069 / 89 17 95 
Videorecorder VHS Frontlader, in 
schwarzer Farbe und Färb TV Stero. 
auch delekt. zu kaufen gesucht 
Tel. 069/89 49 09 oder B9 7t 55 
Suche Stubenwagen, Wiege oder 
Bollerwagen. Tel. 069 / 89 67 33 
Wer verschenkt Liegen oder 
Sprungrahmen mit Matratzen u. 
Steppdecken bei Selbstabholung. 
Tel,06181 /92 01 59abl8Uhr 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeuq. Porzellan. 
Gläser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! s 
06108/6 94 lOo. 0172/681 95 47 
Orden. Ehrenzelchen. Urkunden. 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Miiitär- 
sachen gesucht!« 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für altes 
Ansichtskartenalbum mit Kaden vor 
1920. Tel. 06174/93 02 39 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mil Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174/2 24 14 
Sammler sucht alte Miiitärsachen. 
Orden. Abzeichen. Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06.102 / 5 13 62 
Bubenfahrrad, 26 Zoll, gesucht, Tel 
06108/8 16 68 
Kaufe alte Tageszeitungen (alle 
Jahngänge lose oder gebunden). 
Tel. 06058 / 89 85 
Privater Sammler kauft ihre ' 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172 / 5 6&48 93 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 
Puppen, Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe. Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104/4 20 28 

Uiiser kleiner Bub (6 Monate) sucht 
fröhliche Krabtwigruppe in Rod- 
gau Tel. 06106/ 1 58 19 
Prosit Neujahr! Ihr Kegelschwester- 
u Brüder falls Ihr Lust verspürt bei 
unserem Single-Kegelverein einige 
Kugeln zu werten, dann ruft an 069/ 81 17 96od, 06108 / 7 63 85 

UNTERRICHT 
Welche/r Schüler/In. Oberstufe od. 
Student/in gibt meinem Sohn. 9. Kl. 
Gym , Nachhilfe in Mathe., mögl. aus 
Rodgau-Jügesheim. 06106 / 1 31 12 
PC zu Weihnachten läuft Immer 
noch nicht? Prom.-Stud. hilft weiter 
OF. Tel. 069 / 85 34 36 od. 85 23 17 

BEKANNTSCHAFTEN 

VERMISCHTES 
Gartenpflege und Baumfillung mit 
Abfuhr führt aus, 06073 / 8 91 49 
Das besondere Geschsnkl ' 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
AlieinuntertialterfOralleAniisse, TeL 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 

Welcher Er möchte mit ihr 33/172/57. 
symp. u. unternehmungsl das neue 
Jahr u. vielleicht ein gemeinsames 
Leben beginnen? Zuschr. bitte mit 
Bild (-Kopie) an Chiftre W 388 
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Single-Magazin e> 0931 / 28 65 12 
ER (53 Jahre), sucht SIE für gemein- 
same Freizeit. Chiffre L 795 
Suchst Du einen ruhenden Pol, 
eine Schulter zum anlehnen, viel- 
leicht fürs ganze Leben? Gut ausse- 
hender ER. 42/176/72. zärtlich, treu 
und kinderlieb, mit Humor, Verstand 
und Niveau, sucht sympathische, ehr- 
liche SIE. Zuschriften unter D 440 
Manchmal treffen sich unsere Bllk- 
ke, wir schauen uns an. aber Dich an- 
zusprechen. traue ich (m.. 37.1.76 m) 
mich nicht. Bist Du gebunden? Krieg' 
ich nen Korb od. gar den Spruch 
..Zieh' Leine" zu hören? Also, wenn 
Du. w. zw. 25 u. 38 J. bist, auch nicht 
mehr das 5. Rad am Wagen sein 
willst u. mehr Courage hast als ich. 
würde ich mich über Deine Antwort 
sehr freuen. Vielleicht bis bald. 
Chiffre D 451 
Single Stammtisch In Offenbach 
sucht noch nette Menschen, m -i- w. 
für gemeinsame Unternehmungen. 
Anfragen unter Tel. 069 / 82 36 27 12 
ich bin 7 Monate alt und suche für 
meine Mutti, die 37 Jahre alt ist. ei- 
nen netten Partner. Er muß zärtlich, 
kinderlieb und NR sein. Zuschriften 
bitte mit Bild unter Chiffre P 401 
Beamter, 39 J . 172.70 kg. sucht net- 
te S|E bis 30 J. für feste und liebevolle 
Beziehung. Meine Hobbys sind Rei- 
sen. Sport. Musik, Kino. Nächste Rei- 
se: 14.-30. März (Fernreise). Zu- 
schriften bitte mit Bild unter P 397. 
33-jahriger, blonder Wassermann. 
198 cm. NR. sucht eine Partnerin. 
Meine Hobbys sind: Schwimmen. Ki- 
nobesuche. Spazieren gehen. Sauna 
und Zelten. Raum Dietzenbach wäre 
toll. Zuschriften unter L 798. 
Ich bin einsam Jedoch lebensfroh I 
Wel. liet)evolle unkomplizierte ER. 
plus/minus 50 J., mö. auch wieder 
glücklich sein ? Olf. erb. unter M 794 
Ich bin einsam 
Thomas, 30/175/77, sucht eine nette, 
sympath. Frau mit Herz für gemeins. 
Unternehmungen, aber auch zum 
Reden. Lachen. Träumen und Verlie- 
ben. Schreibe doch bitte einfach mal. 
Näheres unter Chiffre P 406 
26-jihriger Mann, 1.75 m. NR. Hob- 
bys: Radfahren, Kino u. Spazierenge- 
hen, sucht Mädchen zwischen 20 und 
28 Jahren für treue Partnerschaft. 
Chiffre L 797 
ER, 180, Mitte 40. sucht nach großer 
Enttäuschung SIE für gemeinsame 
Zukunft, Kind kein Hindernis, bin na- 
turverb., häuslich und tierlieb. 
Zuschriften unter W 381 
Sind Sie mannt., bis 55 J. alt ? Ha- 
ben Sie Lust mit mir ab und zu etwas 
gemeinsam zu unternehmen ? Bin 46 
J./1.60 gr.. so könnten wir unsere 
Freizeit etwas verschönem. Schrei- 
ben Sie mir bitte unter P 403 

ICH (mannlich). Anfang 60 178. 
noch sehr gut vorzeigbar. aulge- 
schlossen und anpassungsfähig, in 
der Touristikbranche tatig Hobbies 
Reisen. Wandern. Kochen (Hobby- 
kochji Suche nette, charaktervolle 
SIE.abca 45 J für das Leben zu 
zweit' Attraktiv wäre schon, intelligent 
sollte sie sein (Kind wäre kein Pro- 
blem). Bitte die Zuschriften mit Foto 
unter Chiffre Di 115 
Witwe. 59 J.. 1.70 m groß, sucht 
netten Partner lur Freizeitgestaltung. 
Zuschr unter D 430 
Thomas. 54 J,, Architekt, groß, sport- 
lich u. gutaussehend. Nichtraucher, 
liebt Reisen. Musik. Theater. Roman- 
tik, gutes Essen u ein gemuti Heim sucht liebev Partnerin. 06021 / 
29 98 76. PV Jasmin. Aschalfenburg 
Irene, 54 J., Hausfrau, hübsch, hu- 
mon/oll u anpassungsl, nicht ortsge- 
bunden. hebt die Natur, Wandern, 
Reisen, Häuslichkeit u, Geselligkeit 
sucht lieben netten Mann. 06021 / 29 98 76. PV Jasmin. Aschaffenburg 
Carina, 36 J., Chemikerin, hübsch, 
dunkelhaarig, mit toller Figur, liebt 
Theater. Konzerte. Tanzen. Radeln. 
Urlaub u, Romantik, sucht gefühiv 
zärti. Mann. 06021 / 29 98 76. 
PV Jasmin. Aschaffenburg 
Kim, 28 J., Sekretärin, bildhübsch, 
Topfigur, mag Misik. Kino. Lesen. Ski 
u, v. m. ist häusl. u. tierl., sucht sportl. 
treuen Partner. 06021 / 29 98 76. 
PV Jasmin. Aschaffenburg 
Stammtisch sucht aus Gründen 
der Ausgewogenheit lustige Da. u. 
Hr. zw. 50 - 60 J . zur geselligen Frei- 
zeitgestaltung. Interessiert? Anruf ge- 
nügt Tel. 069 / 88 97 78 ab 17 Uhr 
Hier Ist ein Topf der seinen Deckel 
sucht. Der Deckel darf ruhig ein paar 
Dellen haben, der Topf hat auch wel- 
che ER sollte zuveriässig. treu sein 
und eine Beziehung eingehen kön- 
nen. er dart bis ca. 50 sein und sollte 
wissen was er will z.B. keine Frau lur 
eine Nacht, sondern eine Partnerin 
mit der man durch die Höhen und Tie- 
fen des Lebens gehen kann. ICH bin 
Wwe. 43/158/66, habe 2 fast erw. 
Kinder, beruflich u. finanziell unabh.. 
vielseitig interessiert. Bitte nur ernst- 
gemeinte Zuschrilten unter P 392 
Welcher aufrichtige Herr möchte 
mit mir dem Frühling entgegenge- 
hen? Bin 62 J., 1,59 gr., schlank, 
nicht dumm, nicht häßlich, gefühl- 
voll u. jugendlich aufgeschlossen. 
Chiffre M 796 
Suche Asiatin od. Phlllpplnln 
zwecks Heirat. Bin 53 J.. jung geblie- 
ben. schlank. 176 cm. mögl. m. Bild. 
Zuschriften unter Chiffre DR 47 
Horst, 55 J., Handwerker, ein ge- 
pflegter. seriöser, symp. Mann mit 
Herz u. Humor. Meine Ansprüche 
sind gar nicht hoch: suche eine einfa- 
che. ordentliche, nette u. symp, Frau 
passenden Alters Bin zuvert. u. treu 
Haben Sie Mut. melden Sie sich. 
Der gemeinsame Weg, DGW, Tel. 
06104/6 39 48 
Elfi, 60 J., gepllegte. attratkive Wit 
we. eine natüriiche. herzliche Frau, 
sehnt sich nach einem charakterte- 
sten. liebevollen Partner, Vermögen 
u. Alter unwichtig. Der gemeinsame 
Weg, DGW, Tel. 06104 / 63948 
Ungarinnen sind Traumfrauen! 
Seit Jahren vermitteln wir sehr ertolg- 
reich hübsche Ungarinnen zw. 18 u. 50 J.. die sich sehnlichst einen liebe- 
vollen u. anständigen Partner wün- 
schen. Liebe. Treue u. Vertrauen sind 
ihnen sehr wichtig. Ineressiert ? Dann 
rufen Sie an. Der gemeinsame Weg, 
DGW, Tel. 06104/6 39 48 
Nette Sie, 50 J.. schlank, NR, sucht 
unternehmungslustige SIE zur Frei- 
zeitgestaltung u, Uriaub. Interessen: 
Radf./Tennis/'tanzen/Theater/ferne 
Länder/Städlereisen, usw. Oif erb, 
unter P 402 
Natur- und Wanderfreund, 25 J., 
NR. sucht Anschluß an Einzelwande- 
rer oder Gruppe, mit der Freizeit 
verbracht werden kann. Bitte meiden 
unter Chiftre P 393 
Freundeskreis Mühlhelm/Maln 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Warum alleine Zuhause sitzen? Fin- 
den Sie doch neue Freunde bei uns! 
Dieses Jahr Urlaubsreise Australien 

Wohnanlage Spessartbllck! Hain 
burg-KI -Krotzenburg. Sudetenstr. 34 
direkt am Landschaftsschutzgebiet 
mit See und Spessartblick. Erstbe- 
zug. 2-ZW. 64 m-". DM 900 -. 3-ZW 
83 m?. DM 1160 -. 4-ZW. 98 m? 
DM 1370-alleWhg »NK.Woh- 
nungsbesichtigung Samstag v 14 - 16 Uhr. So. V. 10-12 Uhr od. nach 
Vereinbarung. Provisionsfrei, direkt 
vom Eigentümer zu vermieten. 
Tel 06104 96 18 12 
Von Privat, Dietzenbach-Steln- 
berg, ruh. Lage. 3-Zi.-Whg ca 92 m^. 1 OG. 3-I^H. Ku . Bad. Flur. Ga- 
rage. gr. Garten. Waldnähe. DM 
1180 - -► DM 60.- Garage -f NK/KI.. ab 
1. 2 96 frei'Tel. 06196"/ 8 12 82 
4-ZW In Mühlhelm ab • 2 96 zu 
verm.. llOm-^. DM 1400 - + NK;KI 
Tel 06108/78874 
Von Privat, Harpershausen, 4-ZKB 
110 m-'. gr. Balk.. Pkw-Stellpl,. Keller' 
Bez 1 1 96 oder spater. DM 1250 
Nk /Kl ab sol o spater, s 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. l-Zi.-ApL, EBK neu. Bad. ca 
40 m<'. Pkw-Stellpl.. DM 600 - -i- Nk./ 
Kt absol oder spater. Tel 06071 i 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-ZI.-Apt., EBK neu, Bad. ca 
40 m< Pkw-Slellpl.. DM 750.- Nk./ 
Kt absof oder später. Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
OF, Mainpark, (7. OG). 3-ZKBB, 
100m2. G -WC. Keller. DM 1250.- -► 
DM 350.- NK. B 069 / 86 81 03 
Dietzenbach, 2-ZW, 58 m-^. Balkon 
frei ab 1. 3. 96.1 Pkw-Stellplatz. DM 
653.-tNK + 3MMKt,.Tel. 06074 / 4 57 64 
Schön geschnittene, helle 3-ZW, in 
ruh. Lage (2-FH). Nahe Stadt. Klini- 
ken. OF - Küche. Bad. 78 m^. Part . 
vorzugsweise: NR mittl. Alters. Kalt- 
miete DM 980 - + Nk.. Tel. 069 / 
84 34 27 und 069 / 91 06 98 91 
DIetzenb., schöne 2Zi -DG-Whg.. ar 
südl. Bebauungsgrenze. 50 m^. Bik 
Klz-Stellplatz. von Privat. DM 980.- + 
Nk./Kt.Tel. 06103/8 67 01 
Hainhausen, 2-ZKB, mit und ohne 
Hausmeistertätigkeit, ab sol. zu verm 
Tel 06104/7 14 22 
3-Zi. In OF. Küche. Bad. gr. Balkon, 
ca. 90 m'!. sehr ruhige Lage Miele 
inki DM 1600.-. Neue Küche. Schlaf- 
zi. und neue Couch (Kunstleder) 
müssen unbedingt übernommen wer- 
den. VB DM 6000.-. Besichtigung täg- 
lich ab 16.00 Uhr in OF. Geschwister- 
Scholl-Str. 23. bei Becker klingeln, 
sehr gut erreichbar an der Bushalte- 
stelle. Buchhügelallee 48. Nur an 
deutsche, italienische und grieschi- 
ehe Personen in gesicherten Artjeits- 
verhältnissen. 
Mühlhelm, ruhige 2-3-ZKBB, 81 rn^. 
schöne Lage am Wald. Abstellraum 
Keller, gt. Ausst.. SAT-TV. EBK u 
Garage möglich. DM 1130 - -f NK/Kt 
Tei. 06108/ 10 94 
Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Jügesheim und näherer Umge- 
bung. Tel. 06106 / 1 60 78 
Egelsbach, EB, mod. Sout.-Whg in 
1 -FH. 2-ZKB. sep. Eingang. Abstell- 
raum. KFZ-PI.. 45 m2 Wfl.. 700 - kalt 
3 MM Kt .ab 1. 2. 96. Tel. 06103 / 
4 65 07. ab 20 Uhr 
OF-Bieber, 1-ZKB,ca.28m2.1.0G 
Gas-Etagen-Hzg.. DM 480.- -i- Uml. 
ca. DM 80.- + 2 MM Kt.. an junge Da- 
me zu verm.. ab 15. 1. oder 1. 2. 96. 
Zuschrilten bitte unter Chiffre W 733 
Möbl. Zimmer in OF-Bleber solort 
zu vermieten. Tel. 069 / 89 55 25 
HEUSENSTAMM - Waldrandlage. 
6. Etage in gepflegter Wohnanlage 
schöne 2-ZKBB u. Eßdiele. ca. 70 m^. 
kpl. renoviert. Miete nur DM 875.- + 
Uml./Kt.. Tel. 069 / 87 29 87 

ca. Mitte Aug./Sept., 4 Wochen lang 
Wer macht mit? Nähreres unter der 
Tel. 0610B / 7 77 21 mst. abends 
Hallo, wo bist Du! Marga. 65 J./1.66 
gr.. Witwe, sucht aul diesem Wege ei- 
nen lieben Partner, der auch tierlieb 
ist. Bitte melde Dich wenn Du auch 
die Einsamkeit satt hast, ich warte auf 
Dich. Zuschr. bitte unter P 399 
Elnsam/Langewelle 96 Ich sage 
NEIN! Für gemeinsame Unterneh- 
mungen einfach mal sich melden. Al- 
ter 45-60 männl./weibl. meldet Euch. 
Wir stellen etwas aul die Beine. 
Zuschriften unter W 383 
ZU ZWEIT ins Al>enteuerlandl Sie. 
29/170 cm, schlank. NR, singlemüde, 
mit Lust aul Musik, Reisen. Sport. Ki- 
no u. Theater, sucht lebenslustigen 
IHN. um alles gemeinsam zu erieben 
Schreib doch einfach mal unter- 
Chiffre E 791 
Tolerantes Paar sucht Kontakt m. 
Paar od. Einzelperson für Freund- 
schaft, Alter egal. Chiffre DB 37 

1-ZW, Langen, Kochnische. Balkon. 
Bad. Nebenraum. Lift. Sat-TV, Fuß- 
bodenhzg.. maklerfrei, 37 m^. zum 
1. 2. 96 frei. DM 550.- -f Uml./Kt., Tel. 
06103/2 40 69 
Rodgau-Welskirchen, 2-ZW, ca. 42 m2. ab 01.03. oder 01.04.96 z. vm. 
EBK, Miete DM 650.-. + DM 50.- Uml 
und 3 MM KT. Tel. 06106 / 6 37 45 ab 
18 Uhr 
Babenhausen Nähe VDO, 3-ZKB, 
86 m2, gäste-WC, gr. Terr., 2-FH. neu 
renoviert, ab 1. 2. 96, DM 1020 - kalt 
-fDM 120.- NK-i-2MMKt.. 
Tei. 06073 / 6 47 59 
2-Zi.-DG-Whg, Neubau, renov. In 
2-FH, Dietzenbach. 60 m^ Gründl!.. 
50 m2 Wfl.. zum 1. 3. 96, von Privat 
an alleinstehende Dame zu verm.. 
ruh. Lage. EBK. BIk.. MM 800.- + 
180 - Nk. -f Kt. Tel. 06074 / 2 86 40 
Nachmieter gesucht: 1-ZI.-App., ca. 35 m2. in Gr.-Zimmern, frei ab 
1.3.95 evtl. auch Irüher Chiffre D1120 
Von Privat: Rodgau-Jügesheim, 
3-ZL-Whg., 91 m-'. NB-Erstbezug, kl. 
WE. ruh, kindertreundl. Lage (Sack- 
gasse). TGL-Bad (Du. * Badew.), 
G-WC. gr. Sonnenbalk.. großz. 
Wohn-Eßber. 36 m^. ab sof.. 1350 - + 
Nk./Kt.. TeL 06182/57 52 
2-ZI.-Whg. Rodgau-Jügesheim, 68 
m2, EG. kompl. renov.. Miete950.-f 
Uml./Kt., Tel. 06106/6 15 89 

VERMIETUNGEN 
Obertshausen, 2-2i.-Whg.. Bj. 90. 
ca. 65 m2. Balk.. MM DM 1020.- + 
PKW-Platz DM 80.- + Nk. + Kaut. 
Tel. 069 /84 35 28 
Nachmleter für DHH in Ober-Roden 
zum 1. 3. 96 gesucht. 4-ZI.. Küche. 
Bad. Gäste-WC. 2 Terr.. BIk., Gara- 
ge. Garten. 4 Kellerräume, davon 
2 Räume wohnl. nutzb.. DM 1750 - + 
NK/Kt.. Tel. 06074 / 9 68 26 

Rödermark, exci. 3-ZI.-Whg., 90 m^ 
ruh, Lage. EBK. Gäste-WC. gr. Terr. 
Garten. Miete 1 460.- + Uml./Kt.. be- 
ziehbar nach Absprache, Tßl. 06074 / 
6 65 30 od. 6 11 06 
Babenhausen Stadtmitte. 2 Zl-Wg.. 
60 m2. mItZH. Party-Küche. Bad. Bal- 
kon. ab sof. zu verm. Miete warm DM 
900.-. zu ertragen: Tel. 06071 / 
3 22 16 oder 06073/55 94 
Seligenstadt: Mod. 1-Zi.-Apt.. ruhige 
Lage. NB. DM 650.- inkl. NK. ab so- 
fort. Tel. 06182/20 09 12 

1 

m*- Jede 

Woche ^ 

jM über j 

m. 500 000 i 
Hjl^^ Leser^^jfl 

Obertshausen* kuschelige DG- 
Whg,. für netten Single. 2-ZKB. gr. 
Balkon, NB-EB. Fußbo.-Heizg.. geh. 
Ausstattg.. DM 820. - + NK/Kt. 
Tel. 06192/82 36 
Jügesheim, 3-Z).-Whg., 87 m?. gr 
BIk.. 6-FH. PKW-Stp.. Keller, neuer 
TeSo. 1 150.-+ 200.-Uml. + Kl. zum 
1,3.96. Tel. 069 / 66904-471. 9-17.30 
Od 06106/34 62 (AB) 
Suche Nachmieter (Einzelpers.. be- 
rufstätig). für möbl. 2-ZKB, ca. 42 m^. 
in OF. Miete DM 785.- + UmL.'Kt.. Tel. 
069/83 31 75. ab 17.30 Uhr 
3'ZI.-Whg. in Dietzenbach. 82 m2.2 
Balk.. Fußbd. u. Bad gefliest. TG- 
Platz. DM 1150. - + NK + Kt. + TG, Tel. 
06O74 / 4 52 64 
Exci. Penthouse-Whg. In OF-City, 
ruhig. 67 m2.2-ZKB. WC. kl. Dach- 
garten. Tiefgar., ab Febr. od. März 

M 1250.- + Uml. von Privat. Tel. 
06074 / 9 88 92 oder 069 /8 00 14 48 
Mühlheim-Markwaid, 3-ZKB. 80 m^. 
Ga.-WC. Terr.. Gartennutzung, direkt 
am Landschaftsschutzgebiet. 4 Min. 
zur S-Bahn, gehobene Ausst., Erst- 
be;!.. DM 1120.- + TG DM 100.- + NK/ 
Kt. Tel. 069 / 88 93 27 
Jügesheim, 2-Zi.-Whg., 48 m^. Sou- 
terrain mit großen Fenstern, sep. Ein- 
gang. weiß gefliest, weiße Holzd.. 
inkl. Singleküche, frei ab 15. Januar 
1996. Miete DM 750.- + NK/Kt.. Tel. 
06106/1 30 40ab18Uhr 
Schicke 2-Zi.-Wohnung, 
50 m2. Hamburg, ab 1. 1. 96. KM 
790,- zzgl. NK/Kt. u, gesicherter KFZ- 
Platz. Tel./Fax: 06182 /51 53 O 
Nachmieter ges. für mod. RMH, in 
Rodgau-Dudenhofen, in bester 
Wohnlage. 4-Zi,. Terrasse mit Gar- 
ten. gr. ilatz. Wohnzi. 
Parkett, 2 Bäder, -f Gästetoil. in weiß, 
inkl. Markeneinbauküche in weiß/ 
grau. Feldrandlage. Bahnanschl.. 
kein Durchgangsverkehr (alles 
Spielstr.) f^ete: DM 1700.-. 4 NK + 
Tiefgar.. + 3 MM KT. frei zum 1, 4. 
od. 1.5. 96. Tel. 06106/2 98 24 
Sprendlingen: Zi,. ca. 30 m^, zu 
verm.. 550.- incl.. an jungen deut- 
schen Herrn, ab sof.. Tel. 06103 / 
31 1791 
Oreieich/Dreleichenhain. Nachmie- 
ler ges.! Ab 1.3.96.2-ZW. 65 mz. Kü.. 
Bad. Balk.. Abstellr., Keller. PKW- 
Stellpl.. warm 1150.- + 2000.- Kaut.. 
Abstand (Kü. m. Herd u. Cerankoch- 
teld. Geschirrspüler. Kühlgefrierkom- 
bl. sowie eingeb. Theke m. Holzstüh- 
len. Gardinen, neuw, Teppich im 
Wohnzi. u. Flur) DM 5000.-, Tel./Fax 
06103/98 58 98 ab 19 Uhr 
Mühihelm, 2i/^Zi.-DG-Whg., Bj. 93. 
75 m2. Balk.. G-WC. EBK. TG-Platz, 5 
Min. z. S-Bahn, kurzfristig frei. 
DM 1150.- + Nk./Kt. O 069 / 83 22 89 
Von Privat, Mühlheim, Neubau, EB, 
Nähe S-Bahn. 2.ZKB, 62 m2.1. OG. 
Abstellraum. Loggia. Kabel-TV. Kel- 
lerraum. Carport. ab 1. 2. 96. 
DM 1054.- + Nk./Kt. + Carport, 
Tel. 06104/6 38 46 
Mühlh.-Lämmerspiel, Neubau, 
schicke 2-Zi.-Dachwohnung. Holz- 
decken, Balkon, DM 975.- + U/Kt., 
Toi. 06108/7 67 13 
2-ZKB-Luxus. NB. EG. 70 mz. Süd- 
seite, Terrasse. Parkett. TG. u.a. in 
ruhiger Wohnlage in Großwallstadt, 
20 Min. bis Ffm. v. Privat DM 840.- + 
NK.. TeL 09392/65 98 
Offenbach, von Privat. NB, Topiage. 
Nähe Stadtkrankenhaus OF und 
Autobahn. 3-ZKB. 84 mz Wfl.. Keller. 
Balkon, Parkett. Kabel-TV, Safe, 
Garten (direkt am Wald). Grill-Platz. 
KM DM 1900.- + TG + NK. sofort frei. 
Tel. 069 / 88 67 63 
2-Zi. (20 m2) in WG, Heusenstamm 
zu vermieten ab DM 300.- + NK. 
Tel. 06106/6 11 78 
DieUenbach: Gepfi. 1-ZKBB. 
40 m2. PKW-Stellpl.. kleine Wohnein- 
heit. ideal für Neubeginner. DM 713.- 
warm. Abstand für EBK und Mobilar 
erlorderlich. Tel. 06074 / 4 63 99 
Von Privat, OF-Bieber, schöne 2-Zi.- 
Whg., 75 m2. Holzdecken. Loggia, ab 
1. 3. DM 950.- -h NK DM 150.- + Kt.. 
evtl. Garage, an Ehepaar mittl. Alters 
od. alleinst. Dame zu vermieten. Zu- 
schriften unter D 449 

Obertshausen, Waldnähe, trotzdem 
verkehrsgünstig. 3-ZW, 
85 m2, Komf.-Ausst.. gr. S-BIk.. Fuß- 
bo-Helzg.. Bad mit Du. u. G-WC.. DM 
1360.- + NK + TG + Kt. von Privat. 
Tel. 06104/6 59 80 

Obertshausen, zentral gelegen, 2- 
ZW, Bad. BIk.. f^B-Erstbezuzg, Fuß- 
bo-Helzg.. 52 m2. DM 850.- + NK + 
PKW-PI. + Kt.von Privat, Tel. 06104 / 
6 59 80 

2-ZW, Klein-Krotzenburg, 68 m2, gr. 
Wohnzi. u. Küche. Dusche, kl. Keller, 
auch an Sozfalhilfeempfängerzu 
venn.,900.- + NK/Kt..ab1. 2. 96. 
Tel. 06182 / 99 19 84 od. 99 00 90 
2-ZKBB, 60 m2. von Privat, in Diet- 
zenbach-Steinberg. sehr gepflegte 
Anlage, ab sof.. DM 720.- + NK/Kt.. 
Tel. 06074 / 4 27 01 od. 3 56 42 
Von Privat In Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., heile 2-ZW, im EG. 
Bj. 93.63 m2, S-Balk., sep. Keller- 
raum. Waschkü.. Stellpi. (DM 30.-). z. 
1 1. 96o. später. DM 1090.-+ Uml.. 
keine Haustiere. Tel. 06106/1 70 31 
OF-Bür^l, 2 ZW. 60 mz. Wfl. mod. 
neu saniert, nur mit Artseitsbestäti- 
gung. 3 MM KT. Uml. Miete kalt DM 
950.-. Tel. 069/86 25 31 
3-2W, 90 m2, + Terrasse. 74 m2, neu 
saniert u. modernisiert. 3 MM KT. mit 
Artwitsbestätigung. Preis DM 1750.- 
kalt. Tel. 069/86 25 31 

Dletzenbach-stemberg. j-ZKB. /6 
m2. BIk.. Keiler. Pkw-Absieiipi.. geofl.. 
HH.2. OG. sofort frei, DM 1070." + 
Uml./Kt.. Tel. 06074/3 21 04 
Suche f. OF Nachmieter, zum 
01.02.96.3-ZW. 76 m?. Loggia., 
DM 1250.- + DM 300.- Uml., PKW- 
Stellplatz vorh. Tel. 069 / 8 00 38 25 
oder 06071 / 3 49 56 
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m2,2'i Zi.. 
Kü.. Bad. WC, Balk., Flur. 1. OG. Iso- 
lierverglas.. neue komfort. EBK. EB- 
Schrank im Flur, renov.. neue Eicfie- 
Türen. bezugsfrei ab sofort, f^iete 
DM 1250.-+ Um!.. 3 MM Kaut,. 
Tel, 06182 / 6 93 33 Od. 06073 / 
41 92ab18Uhr 
Froschhausen, 2 ZW, Küche. Bad. 
55 m2. DM 600,- kalt, ab 1.3.96. Tel. 
06182/6 73 50 
Eppertshausen, 5-ZKB. 110 m2. gr 
Terr. Keller. Garage. Waldrandlage 
in 2-FH. MM 1350.- + NK 320.- + Kt.. 
Tel. 06071 / 3 19 41 
Offenbach, in 2-FH, 2-Zi.-Whg., an 
älteres Ehepaar. Tel. 069 /85 32 27 
3-ZW, in 3-FH, OF-Tempelsee. Part., 
gr. Balk., ca. 70 m2. ab 1. 2. 96 zu ver- 
mieten. Tel. 069 / 85 83 77 
Offenthal, DG-Whg., 2-ZKB, ca. 
55 m2, beste Wohnlage, in 3-FH, 
700.- + NK/Kt., Tel. 06108 / 7 25 46 
5-Zi.-Whg., Dudenhofen, 114 m2, 
2 Bäder. Balk.. EG. FB-Hzg. Miete 
DM 1560.- inkl. NK. zuzügl. FB-Hzg.. 
ab März 96. Tel. 0610612 43 67 
2-ZK6B, 54 m2. in OF. zum 1. 2.. 
DM 730.- + NK/Kt.. 069 / 85 33 31 
2 bis 3-Zi.-Whg., OF, Buchrainweg, 
77 m2. NB. 2 Balk.. Garage. 
DM 1290.- NK. Tel. 04403 / 6 51 31 
Eppertshausen: Komf. 3-Zi-NB- 
Vvhg., m. hochw. Ausst.. sof. be- 
ziehb.. 64 m2. Balk.. Keller. DM 950.- 
+ NK + KT. provisionsfrei zu verm., 
Tel. 06071 /3 57 25 ab od. 0171 / 
5 10 1293 
Mühlheim, 2-Zi.-DG-Whg., in 3-FH, 
ruhige Lage, nähe S-Bahn. ca. 68 m2. 
kurzfristig frei, DM 950.- + NK + KT. 
Tel. 06108/7 45 52 
Mühih.-Diete8heim.2ZKB,58m2. 
5 Min. zur S-Bahn. DM 700.- + Uml./ 
Kt,. ab 1.2.96 V. Privat zu vermieten. 
Tel. 06108/7 53 81 
Rödermark, 3V^-ZKBB, Gäste-WC. 
116 m2, neuer Teppichboden, renov.. 
DM 1200.- + NK/Kt.. 06074 / 9 85 22 
Nachmieter gesucht, Rodgau- 
Dudenhofen. z. 1. 2.. 5 ZW. 115 m2. 
2 Bäder. Loggia. Velourtseppichbo- 
den. Fußbodenhzg.. DM 1300.-+ NK/ 
Kt. Tei. 069 / 26 41 22 35 tagsüber 
oder06106/7 99 10. ab 19 Uhr 
2-ZW in OF, Nordend. EBK. Dusche^ 
Balk.. Hzg.. Kabel, kompl. neu renov.. 
bezugsfertig 1. 3. 96. ca. 45 m2. 
DM 795.-/warm. Zuschr. unter E 797 
Suche Nachmieter zum 1. 2. 96 für 
mod. 2-ZI.-Lux.-Whg., ca. 60 m2, in 
Dietzenbach mit EBK. Bad u. Du., 
Neubau. EG, Kamin. Sammelgarage. 
Keller, vi/aschraum. Terr., 50 m2 (3ar- 
tenanteil. Miete DM 1040.- + Uml./Kt.. 
Tel. 06109/2 46 81 
2-Zi.-Whg., Offenbach. ca. 56 m2, ab 
1.3.96frei, z. Zt. DM 930.-warm + Kt.. 
Tel. 069/88 61 80 ab 17 Uhr 
Rödermark-Urbrach, 4-ZW. 2 Bäd.. 
G-WC, NB-EB. 118 m2.2 PKW-PI.. 
Gartennutzung. Terr.. 1700.-+ NK/Kt. 
Tel. 06074 / 9 93 53 
Von Privat, NB. Eppertshausen, mo- 
derne 3-Zi.-Whg., 85 m2. Fußbo- 
denhzg.. PKW-Stellpl.. ab 1.2. zu ver- 
mieten. Tel. 06071 / 3 34 18 
Rödermark-Ober-Roden, sehr 
schöne, helle 2-Zi.-Whg.. 63 m2, NB. 
Kü.. Bad, Balk.. Gäste-WC, Abstellr., 
exkl. Ausstatt.. FB Hzg.. weiß ge- 
fliest, sof. frei. Miete DM 1050.- -f 
NK/Kt. Kfz-Stellpl.. von Privat. 
Tel. 06074 / 9 66 33 
2-ZW, zum 1. 2. 96.53 m2. Küche. 
Duschbad. OF Nähe Stadion. Miete 
DM 950.- warm inkl. Strom und 
Stellpi., 3 MM Kt.. Tel. 069/ 
7 10 18 11 geschäftlich oder 
87 31 08 privat ab 19-21 Uhr 
Seiigenstadt-Froschausen, 3-ZKB. 
Terr.. 78 m2, DM 980.- + Garage 70.- 
+ NK/Kt., ab 1. 3. 96,069 / 86 35 70 
OF-Rumpenheim, 21/2 Zi.-Whg., 
ca. 80 m2, EBK. Bad mit Dusche u. 
WC, G-WC. gr. Süd-Terrasse, von 
privat ab 1.2.96 bzw. später an NR. 
DM 1.050,- + NK/KT.. Chiffre 5543 
Nachmieter ab 1.2.96 gesteht: Nle- 
der-Roden, 4-ZKB. Garage. 100 m2, 
Terr.- u. Gartenben. DM 1580.- + 
Uml./Kt.. Tel. 06106 / 73 33 59 
3-Zi.-Whg.. OF. Küche, kein Bad, 
Seitenbau, sofort oder später zu 
verm., DM 600.- + Uml./Kt., Tel. 069 / 
85 78 70 nur Mi. u. Do. 18 - 20 Uhr. 

2-ZI.-DG>Apt., Obertshausen. 
66 m2, Südbaikon, top. DM 930.- + 
DM 170.- NK + 3 MM Kt, ab 1. 2. 96, 
Küchenübernahme. 06104 / 7 10 76 
Nachmieter lür ruhig gelegene, exkl. 
3-Zi.-Mais.-Whg., 120 m2,2 Bäder. 
Kü., BIk., Terr.. Stellpi.. in Zellhausen, 
ab 1. 4. 96 gesucht. DM 1400.- + NK/ 
Kt.. Abstand für EBK erforderlich. 
06182/2 98 68 0.06108/7 87 19 
2-ZW, kompl. möbl.. 70 m2, 
10 m2 Terr.. inOF-Stadtmitte, 
DM 1200.- + 3 MM Kt.. von Privat, 
Tel. 06109/2 45 99 
Rödermark-Urberach, 2-ZW, Sout.. 
51 m2, hell, großzügig geschn.. EBK, 
an Einzelpers., NR bevorzugt, DM 
820.- 100.- NK. Tel. 06074 / 6 78 59 
Nleder-Roden, 1-ZW, 36 m2. Küche. 
WC. Du.. Balk., frei. DM 550.-. Nk. + 
Kaut.. Tel. 06162/93 00 72 

OF-Bürgel, schöne, helle 
3-Zi.-Maisonette, 76 m2. gehob. 
Ausst., Parkett. DM 1200.- + Uml./Kt.. 
DM 75.- TG-Platz. Tel. 069 / 83 17 79 
2*Zi.-Whg., OF-Stadt. ruh. Lage, neu 
renov.. Dusche. Elektrohzg , ab 
1. 2. 96 zu beziehen. DM 645.-. 
Tel. 069/87 15 79 
Mühlheim, gro(}z. 3-ZW, NB. 104 
m2.1. OG (3-FH). gr. SW-Balk,. DM 
1700.- Uml, + Kt,. ab 1, 2, 96. von 
Privat. Tel./FAX 06108/7 1540 od. 
Tel./FAX06103/3 41 77 
1 -Zl.-App. in Offenbach. 33 m2 + 
Balkon, einger. Küche. Bad, Teppich- 
boden, kalt DM 550 -, Tel. 06022 / 
35 72 od. 06021 /90 08 33 
Langen: Mod. 1 -Zi.-Whg., HH. 37 m^. 
Keller. SteHpl.. an berufstätige Einzel- 
person. DM 575,- +NK/Kt.. 
Tel. 06103/2 13 37 
Heusenstamm, 3-ZKB, 80 m2. DM 
1150.- + Uml + Kt. ab 1, 02. 96. Tel. 
06104/629 32ab19Uhr  
Nachmieter ges. zum 1. 2. 96. 
Obertsh.-Hausen, gemütliche 2-ZKB, 
68 m2. gr. Küche, gr. Bad. DM 900.- + 
NK + Kt.. Q 06104 / 79 76 71. AB 
OF-Bürgel, 1-Zi.-Apt.. teilmöbl. ca. 
32 m2. Küche und Bad. MM DM 550.- 
+ NK/Kt.. von Privat. 06182/2 17 99 
OF-Bürgel, große 2-Zi.-DG-Whg.. 
EBK. Duschbad. 85 m2, MM 1150.- + 
NK/Kt. sof. von Privat zu vermieten. 
Tel. 069 /86 26 26 
3-Zi, Küche. Dusche, ebenerdig, 
Obertshausen, ab sofort. Altbau. 
Tel. 06104/49 01 76 
Rodgau-Jügesheim, 3-Zi.-Whg., 
NB-Erstbez.. 83 mz. EG. Gäste-WC. 
Südbalkon. MM 1 160.-inkl. Ab- 
stellpl., +. NK/Kt..3-Zi.-DG-Whg.. NB- 
Erstbezug. Südbalkon, MM 1 090.- 
inkl. Abstellpl.. + NK/Kt.. Tel. 06106 / 
45 75 od. 06104/4 20 48 
Vermiete möbl. Zi. mit Dusche u. 
WC (Souterrain). Dreieich. ruh. Lage, 
zum 15.1.96. Miete 480,-incl. Uml,. 
Kaut. Zuschr. unter Chiffre DR 46 
Froschhausen, 3-Zi.-NB.-Whg., 89 
m2, über 2 Etagen. Parkett. Garage. 
Gartenanteil. 6-Fam.-Haus. Kaltmiete 
DM 1200.-. Tel. 06182 / 6 88 30 
Dietzenbach, Nachmieter gesucht 
3-Zi.-Whg.. 82 m2, EBK. Tageslicht- 
bad. sep, Vi/C. BIk.. Garage, ruh. 6- 
FH. kein Abstand. Miete DM 1190.- + 
DM 70,-Garage + 250.- NK. Tei. 
06074 /4 22 39  
Mühlheim, 2-Zi-Komf.-Whg.. 70 m^. 
zu verm.. Erstbez.. Terrasse. DM 
950.-+ NK/Kt. Tel. 06108/6 81 40 u. 
0171 /74 26 044 
Mühlhelm, 1 -DG-Whg., 65 m2, Balk.. 
frei. llOO.-wami.Tel.06108/681 40 
U.0171 /74 26 044 
OF-Mttte,4-ZKB-Luxus-Whg.,NB. 
88 m2. kl. Wohnanlage, sehr gepfl., 
SW-Balkon, G-WC. Einbau-S^chränke 
ab 01.02.96. DM 1550.- + TG + NK. 
Tel. 069/64 87 64 32 
RödermiOber-Roden: 3-Zi.-Whg., 
Kü.. Bad. Gäste-WC. ca. 95 m2. Balk.. 
Top-Ausst.. Miete 1290.-+ Uml. + Kt., 
Garage-Stellpl.. Tel. 06074 / 9 08 19 
Dietzenbach-Hexenberg. 3-ZW, 
78 m2. Südbalk.. neues Bad. G-WC. 
von Privat. DM 1100.- + NK/Kt. 
Tel. 069/83 61 67 
Dietzenbach-Hexenberg, 2-ZW, 
62 m2, neues Bad. DM 860.- + Uml./ 
Kt..Tel. 069/83 61 67 
3-Zi.-Whg., Münster. EBK, Bad. 
75 m2. Keller, Carport. Ölofenhei- 
zung, In2 FH. DM 700.- + Uml.. keine 
Haustiere, zum 1.2. oder 1.3.96, Tel. 
06071 / 3 21 48 
Helle, großz. 3-ZW von Privat, Rod- 
gau-Dudenhofen,3 FH. ruh. Lage, 
ca. 113 m2 Wfl., 2 gr. Balk.. Bad. Kü.. 
Gä.-WC, kompl. mit Parkett u. Flie- 
sen. 2 PKW-Stellpl.. frei 1. 3. 96, DM 
1380.- + NK/Kt.. Tel. 06108 / 7 54 85 
Zu vermieten ab 1.2., Babenhau- 
sen-Ost 1,2 ZW, 2. OG. mit KBB. 
780.- + Uml. u. Kaut., keine Haustie- 
re. Ab 19 Uhr Tel. 06182 / 38 84 
4-Zi.-Whg., OF. 110 m^. Dusche/ 
Bad, Terr.. Gartenbenutz., zum 
1. 3. 96. DM 1000.- + Uml./Kaut.. 
Chiffre W 387 
OF, 3-Zi.. Küche. Dusche. 1. Stock, in 
gepfl. Altbau, zum 01.03.96 zu verm. 
DM580.- + Nk.Tel.069/85 69 34 
Dieburg-Münster, 2-ZKB, 70 m2, 
Terr.. Gartenanteil, Kabel-TV, 
Wasch-/Trockenraum, Keller. TG. 
Neub. 95. von Privat. DM 950,- + Nk.. 
TG. Kaul, zu vermieten. 
Tel. 06071 / 3 22 73 
Nachmieter gesuchtl 1V2 Zi. in OF. 
ca. 55 m2, von Privat. Mansarde. 
Parkett. EBK. DM 905.- + Nk./Kt. Tel. 
069 / 83 34 52 
Mühihelm, 3-ZKBB. 86 m2. sep. 
Gä.-WC. Keller, ab sofort, Kinder will- 
kommen. ruh. Lage, ohne Makler. 
1250.- + NK/Kt., 06108 / 6 97 58 (AB) 
Groß-Um8tadt,2-Zi.-Whg.. I .OG, 
75 m2, zentr. Lage, Altstadt, zu 
vermieten, Tel. 06078 / 7 19 12 
Obertshausen-Hausen, 2-Zi.-WG, 
KBB, 75 m2, kompl. aefl. u. neu 
renov., Garage 0. Piw-Abstellpl. 
mögl.. Miele DM 980.- + Uml.. 
Tel. 06104/79 76 46 
3 Zi, KÜ, Bad, 1 .Stock m. gr. Garten, 
sofofrei. Kl.-Krotzenburg. Miete 
1100.- kalt. 6 Garagen in Kl.-Welz- 
heim, Walinusstr. auch einzeln zu 
verm. Gesamt 600,-. Einz. 110.- Tel. 
06182/20 01 97 u. 93840, Fax 
938415 
Dietzenbach-Steinberg, Nachmie- 
ter gesucht für 2-ZI.-Whg.. 51 m2. 
EBI<-Übemahme erwünscht, 2 Balk., 
Tagesiichtbad, DM 930.- + NK + Kt.. 
Tel. 06074 / 4 63 18 

Nachmieter gesucht z.1.3. 
od.1.4.96für 1-FH. 120 m'Wfl.. 
3ZKB. Warmmiete 1580.-. 2 Gara- 
gen, Dachboden. Keller (für WG ge- 
eignet). Haustiere erlaubt. Tel. 
06182/2 24 81 
Großzügige 3-Zi.-Whg. in 3-FH. alter 
Ortskem Dietzenb.. 95 m2. vor 3 J. 
gebaut, neu renov.. hochwert. Ausst.. 
üä.-WC. Balk., Parkpl.. Übemahme 
EBKu. Einb.-Schränke.freiab 15. 2,. 
DM 1350,-kalt. 06074/2 98 50 
3Zi., Dietzenbach. Kü,. Bad, Balk,, 
92 m2. im 3-Fam.-Hs.. DM 1180.- + 
Uml. + Kt.. sofort frei. Tel. 06074 / 
3 36 72 

3-Zi.-Dachge8Ch.-Whg. Rodgau- 
Jügesheim, 80 m2. in 3-FH. an Ein- 
zelpers. od. ruh. Ehepaar. Miete 700,- 
+ Uml./Kt.. Chiffre RO 101 
Neubau EG-Whng., 4-ZKB u. Ter- 
rasse im MF-DH, OT Seligenstadt ab 
1.3.96 V. Priv. zu verm. Komf. Aus- 
stattgung mit FBH. Kabelanschl.. 
kompl. gefliest. 1250.-MM. kalt, + 
Uml. + 3 MM Kaut., + Abst.PI. Tel. 
06182/665 66ab21.00Uhr 
Rodgau, 4-Zi.-Whg., NBEZ, 100 m?. 
über 2 Etagen. MM 1 490.- DM + NK. 
ab 1.3.96. von Privat zu vermieten. 
Tel. 06106/7 47 97 
Nachmieter gesucht: OF. 2-Zi.- 
Whg.. 75 m2, NB. mit Wintergarten. 
S-Bahn-Anschluß. Miete DM 1200.- + 
DM 300.- Uml.. Küche kann über- 
nommen werden. Tel. 069 / 82 51 78 
3-Zi.-Whg., in 5-FH, ca. 88 m^. Holz- 
decken. Kü.. Bad. 2 Balk.. Keller u. 
Garage. DM 1250.- + Uml./Kaut,. 
Tel. 06106/ 1 51 13 
1-ZW, Rodgau-Jügesh., ca. 30 m2, 
gut geschn.. ab ca. Mitte Februar 96 
zu verm., DM 550.- + Uml./Kt. Chiffre 
RO 102 
Rodgau-J^esheim, sehr schöne, 
sonnige 3-Zi.-EG-Whg mit 30 m^ z. 
Teil überdachter Sonnenterrasse. 
Wohnfl. ca. 80 m2. ca. 20 m2 Hobby- 
raum zur Whg, durch schicke Wen- 
deltreppe verounden. Wohnbereich 
heil gefliest, Holzdecken, Einbau- 
schränke. Garlenbenutzung, ab ca. 
Feb. 96 frei, Miete DM 1 400.- + Uml./ 
Kt., Chiffre RO 102 
Seilgenstadt, Sonnenhof. 2 schicke 
Wohnungen (EBZ) 63 u. 80 m2. von 
Privat zu verm.(Balkon. Lift u. TG- 
Plätze. Tel. 06108 / 7 55 66 oder 
7 55 29. 
Sie suchen das Besondere? 
Diese DG-Whg. bietet auf 2 Ebenen 
über 110 m2 VVfI.. 4 Zi.. Kü.. 2 Bd.. 
BIk.. mehrereTG-Plätzemöglich. La- 
ge; Dl-Hergershausen. MM DM 
1590,- + NK/Kt. Von Privat. Tel. ab 
18,00 Uhr 06162/7 28 26 

MIETGESUCHE 

Grundstücke - Angebote 
Kleines Baugrundst. ca 200 m^. v. 
Priv. zu verkaufen. Reicht f. Einf.- 
Haus. Tel. 06182/6 46 35 
Biebergemünd-Bieber, von Privat, 
zauberhaftes Grundstück,2000 m?. 
davon 600 m? Bauland. Preis 
249 000.- DM. Tel. 0602«4 / 8 02 39 
Bauplatz In Seligenstadt, ruhige 
Wohnlage. Waldnähe, 570 m?, 
Kontaktaufnahme unter Fax; 0611 / 
30 8 15 18 oder Chiffre M 788 
2 Grundstücke für DHH in Baben- 
hausen-Langstadl. nebeneinander 
liegend, voll, erschlossen, Gr. 420 + 
403 m2. Preis DM 205 000 - bzw. 
195 000.-. gute Ausnutzung, von Pri- 
vat zu verkaufen. Chiffre unter D 447 

Häuser-Angebote 

Junges Ehepaar mit Tochter (3 Jah- 
re) sucht 3-Zi-Whg. in OF. ab 75 m2. 
wenn mögl. 1. Stock o. Aufzug, bis 
DM1 100." warm. Tel. 069/83 40 04 
Hilfe, Giftalarm im Hausl Suche 3V^ 
Zi.-Whg, in Obert-Roden oder Wal- 
dacker evtl. Messenhausen, KM bis 
DM 1000.-. Tel. 06074 / 9 65 94 
Junges Polizisten-Pärchen sucht 2- 
2 1/2-ZKBB-Wohnung im Landkreis 
Offenbach a. M.. Warmmiete bis ca. 
DM 1 000.-. Tel. 06106 / 64 66 05 
Junges Ehepaar sucht 3 od. 4-Zi.- 
Wohnung in Obertshausen oder Um- 
gebung. Arbeit ist vorhanden ebenso 
wie DM 1150,- für Miete + Umlagen/ 
Bankbürgsch.. Chiffre P 398 
Paar, ER (30). Kaufmann, Verwalter. 
SIE (31). Grafikerin, suchen kleine, 
helle 2 bis 3-Zi.-Whg. mit Balkon, bis 
DM 1000.- warm, in Heusenstamm 
oder Umgebung. Chiffre unter D 439 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bieit>enl Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Anwaitssekretärin sucht Wohng. 
in OF ab 35 m2, langfristig, Sicherheit 
vorh., kleine WE. Miete bis DM 680.- 
warm. Tel. 069 / 81 54 31 (Bürozeit) 
Ehepaar mit Hund, sucht RH od. kl. 
EFH, in Rumpenheim/Mühlheim zu 
mieten, 06108 / 7 35 15. abends 
Dipl.-Ing. (29 JiNR) sucht in OF 
preisgünstige 2 - 2 Vi ZW. Tel. 069 / 
85 87 22 oder 95 04-6 88  
1-2 Fam.-Haus in langen und Umge- 
bung zu mieten gesucht. Tel. 06103 / 
2 85 90  
Privat sucht Haus zu mieten, im An- 
zeigenbereich auch Spessart, Vo- 
gelsberg.Taunus.Tel. 08021 /74 59 
Alieinstehende, ruhige Dame 
sucht 2-Zi.-Whg. in Heusenstamm. 
Tel. 06104/37 23 
Fam. m. 2 Kindern, sucht ein neues 
Zuhause. Welcher Hausbesitzer hat 
ein Herz für uns und vermietet uns ei- 
ne geräumige Wohnung. Gerne über- 
nehmen wir auch Hausmeistertätig- 
keiten. Miete bis DM 1300,- warm. 
Tel. 069 / 8 00 47 67 
Suche 3 Zi-Whng. in Setigenstadt ab 
1.3.96 oder früher bis DM 1100.- 
warm.Tel.06182/2 83 78  
Dipl.-Ingenleurin mit gesichertem 
Einkommen sucht 2l^3-Zi.-Whg. in 
Obertshausen, Heusenstamm. Läm- 
merspiel in ruhiger Lage bis 
DM 1000.- kalt! Tel. 069 / 8 90 37 47 
ab 19 Uhr 06047 / 64 97  
Von Privat zum 1.2. od. spAter 
sucht eine Familie mit 1 Kind(13J.) 
in Rodgau. vorzugsweise Weiskir- 
chen, Hainhausen od. Jügesheim. 
Haus od. 4-2n/V, zu mieten, kl. Garten 
wäre schön, ist aber nicht Bedingung. 
Tel. 06106/2 91 71 

Nahe Bad Orb, Reihenhaus. Bj. 92. 
102 m? Wfl,, 2 Bäder. Gäste-WC. 
Balkon. Terrasse. 12 km BAB- 
Anschluß. von Privat zu verkaufen. 
VB DM 398 000.-. Tel. bis 16 Uhr 
06053/77 04 oder 8 01 27 
Elgentumswhng. Stadt Buchen/ 
Odenw. Ideal als Kapitalanlage, gute 
Lage, 89 m2.4 1/2 ZKB. PKW-Ab- 
stellpl,. Kfprs. inkl. 190 000,-. 
Tel.:06281/83 09 
Ein Haus zum Wohlfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81. 
von Privat. Laarkirchener Str.. 3 Min. 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m^Grd. guleingew.. EG: Kü., Eßzi., 
Wohnzi.. Diele. Bad. Kammer, gr. 
Terr.. OG; 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad. BIk.. Keller: 2 Haushaitsr.. 2 Kel- 
lerr.. Toll.. Hzg.. je Geschoß 70 m2. 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg.. Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB tjM 
750 000.-. 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 
Wohnen im Odenwald Stadt Bu- 
chen, wunderschöne DHH/f^eubau. 
120 m2 Wfl.. 70 m2 Nutzfl. inkl. Gara- 
ge. 300 m2 GrSt. optimaler Schnitt. 
Superlage. gute Verkehrsanbindung 
zur B 27. Schule. Ärzte usw.. alles in 
der Stadt, direkt vom Bauherrn, ma- 
klerlrei. VB 420 OOO.-.Bezugsfert. 3/ 
96 Tel/.Fax 06281 / 93 31 Od. 8894 
Von Privat, exkl. 1 -FH, mit sep. 
ELW, Bj. 92. ca. 200 m^ Wfl.. bevor- 
zugte ruhige Sonnenlage, Nähe 
Scnwimmb./Tennis. alle (Geschäfte 
am Ort. in Frammersbach/Spessart 
(ca. 40 Min. bis OF) zu verkaufen, 
Preis VB. Tel. 09355/26 16 
RH in Dietzenbach/Steint>erg, 
EZ. 250 m2 Grdst.. 170 m^ Wfl. + 72 
m2Nutzfl. (Keller). 6-Zi.. 2 Bäder. G- 
WC. Garage + PKW-Stellplatz. Ter- 
rasse. gr. Dachstudio ca, 40 m^. be- 
zugfertig zum 1,12. 95. DM 
563 000.-. von Privat zu verk., Tel. 
06103/6 88 39 
OF. Bieber-Waidhof. REH, 
Erbpacht-Grundstück. 220 m2 Wohn/ 
Nutzfl.. Garage. DM 570 000.-, 
0 069/89 51 99 

Häuser-Gesuche 
Suche 3-FH im Raum Rödermark, 
bevorzugt Ober-Roden. Tel. 06181 / 
4 52 15oder94 98 11  
Mehrfamilien-Haus in OF od. Kreis 
OF von Privat gesucht, 
Chiffre M 757  
Von Privat: Suche 2-3-Fam.-Haus 
in OF-Bürgel/Rumpenheim od. Bie- 
ber, Tel. nach 17 Uhr Tel. 069 / 
8 00 21 65 
Langstadt: Suche 1 bis 2-FH mit 
Garage und Grundstück zu kaufen. 
Tel. 06073 / 8 06 64  
Suche Grundstück m. Scheune 0. 
Stallungen zwecks Kleintierhaltung 
zu kaufen. Hofreite 0. ä.. Raum Ba- 
benhausen. Dieburg,. Groß-Umstadt. 
Tei. 06073/26 21 
Privat sucht v. Privat! Junge Familie 
sucht 1 -FH oder DHH, ca. 5-6 Zi.. in 
Dieburg, Gr.-Umstadt od. Seligen- 
stadt. Tel. 06192/3 87 67 

ETW - Angebote 
Rödermark, Ober-Roden, ca. 20 km 
SO V. Ffm., 3 Zi., 80 m2, KDB, Gäste- 
WC, gr. Balk., EBK. Parkett, Fliesen, 
überd. Stellplatz, 6-FH, DtWI 315 000.- 
Tel. 06074 / 9 31 11 
Dietzenbach, etiem. Starkenburg- 
ring, 4'A ZKB8 + TG, trei, DM 
90 000.-, Tel. 06074 / 4 29 74 
oder 4 36 53 
K^ltalanlage In Dietzenbach, 
3-ZKBB, 72 m2 + TG,-vermietet, Jlkfl 
10 080.- kalt (garantiert). KP 67 000.- 
,06074/4 29 74 0.4 36 53 
Privatverkauf: In 2-FH, Sie wohnen 
wie im eigenen Haus, in kl. Seitenstr. 
ohne Verkehr und genießen die Vor- 
züge einer Wohnung, 5 Zimmer + Kü- 
che, Bad, Gäste-WC, ca. 130 m^. 
Lux.-Ausst., nur Parkett u.- Granitbö- 
den, Bulthaupt-Küche mit Granit. 
2 Zimmer i 48 m2, ruh. Lage, ideal lür 
Kinder, gr. eingew. Garten + Terr., 
350m2, Garage am Haus + Stellpi., 
Schule u. Kindergarten 5 Min., 
S-Bahn-Anschl. 10 Min., Bj. 87. 
1 A-Zust.. sol. beziehbar, 
DM 595 000.-,ChitlreD446  
Von Privat an Privat: OF-Bieber, Im 
Birkengrund, 3 Zi.-EG-ETW, 65 m^, 
Garage, Terr., 220 Grundstück 
Anteir+ 50 % Anteil DG.-Whg.-Miet- 
einnahme. 398 000,-. Chiffre 5542. 
Von Privat an Privat: Langen, sehr 
schöne 3-ZI.-Mals,-ETW, Bj. 91, in 
2-Fam.-Haus, 98 m^ Wfl., m. Kfz.- 
Stellpl., 2 Terr., EBK. 2 Bäder u. kl. 
Garten, an Bebauungsgrenze mit 
Blick auf Wald u. Feld. DM 465 000.-. 
Tel. 06103 / 5 32 87 
Ssllganstadt, 4 Zimmer, 92 m^, EG, 
2 Abstellplätze 420 000.-DM, Tei. 
06182 / 2 22 79 

Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-ZI.-ETW, ca. 70 m', 

IM 184 000.-, inkl. WE. frei, OF- 
Stadt. ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
3-ZI.-ETW. OF. 80 m?. gt Stadtlage, 
geh. Ausstatte).. 2 BIk.. TG-PI.. gr. 
Wohnraum mit off EBK. von Pnvat. 
DM 329 000 - Tel. 069 / 84 34 99 
2-ZI. In 3-FH Mühihelm, ca. 60 m^, 
Hobby-Kellerraum 13 m', SW-Balk. 
7 m^ KFZ-Stellpl., VB DM 280 000.- 
Tel. 06108/7 38 00 
1-ZI.-ETW, OF. kpl. mobl.. gut verm.. 
KP 130 000.-. m 06109 / 2 45 99 
Traumwohnung: 152 m^. 5-Zi.-Ma- 
is.-ETW, 2 Bäder. 2 Balkone. sep. Ab- 
stellkammer. TG-Platz. nur 380 000.- 
. frei, Nieder-Roden. Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 

4-Zi.-Mal8on.-Whg. Rodgau/Nle- 
der-Roden, 124 m'. auf 3 Ebenen. 
Balk . Terr.. Garten. EBK. 2 Bäder, 2 
WC. Garage, sep. Eing.. gepfl. An!. 
DM 335 000.-. Tel. 06106 / 7 24 55 
3Vii-ZI.-ETW, Steinberg, ca. 80 m^. 
HH. 16. OG, sofort frei. VB DM 
210 000.-. Tel. 06074/2 62 14 
Rodgau-Nleder-Roden: Schicke, 
moderne 2-ZI,-ETW, 72 m?. beste 
Feldrandlage, am Badesee, G-WC, 
Loggia, in gepflegter, kleiner Woh- 
neinneit, Bauj. 83, Dli^ 259 000.-. 
Tel. 06106/7 62 63  
DIetzenbach-Stelnberg, 4-ZI.-ETW, 
104 m^. gepll. HH. EG. 2 Südloggien, 
2 PKW-I'lätze. sofort frei, von Privat, 
KP DM 268 000.-. Tel. 069 / 83 61 67 

GARAGEN 
PKW-Parkplatz, Urberach, Im Hain- 
loch 1. DM 80.-+ Kt.. 
Motorradplätze in Sammelgarage, 
OF. Goethestr.. DM 40.- + Kt.. 
Tel. 069 /84 35 28 
Tlefgaragenpiatz. DM 80.- + Mwst.. 
Heustenstamm. LerchenstraOe 2. zu 
vermieten. Tel. 06142 / 56 32 81.0. 
In Offenbach Bieber, Stoltzestr./Wi- 
kingerstr./Umgbg.. Garagen zu mie- 
ten gesucht. leH 069 / 89 58 50 
TG-Steiiplatz, Kaiserstr. 99-105, in 
OF. DM 85.- pro Monat. Tel. 06152 / 
6 17 20  
Autosteiiplatz, Innenstadt (Karlstr, 
64). zu verm.. Tel. 069 / 82 36 07 71 

AUDI 
Audi 80.1, HD. 113 PS. 1/90. G-Kat.. 
el.Wegfahr., voll verz.. rot. SSD. ABS. 
Servo. RCR, LMF + WR. Sporipaket. 
Skis.. 4T. alle Insp. u.v.m. 102 000 
km.'nj/AU2/97 VB 14 900.-. 
Tel./Fax: 06162/69 14 

FORD 
Ford Fiesta, Bj. 81. 33 kW. TU 11/97. 
148 000 km. VB DM 1250.-. Tel. 069 / 
64 98 62 12. ab Fr. 14 Uhr 
Fiesta Hoiiday 1,0 Ltr. 45 PS, 
87 000 km, TU 10/86. ASU neu. CR. 
weiß, sehr g. Zust.. 1. Hd.. 3700.-. 
Tel.06103/32 26 68od. 31 1882 
Ford Sierra LX 2,01,100 PS. dkl.rot- 
met. 5trg.. 9200 km. ZV. SD. Autom.. 
G-Kat.. neu bereift. 1. Hd.,EZ 2/90. 
RC. DM 9500.-. Tel. 06074 / 4 68 74 
Ford Fiesta Happy 1,0, EZ 12/85.33 
kW (45 PS). TU 5/97. AU 5/96. 
55 000 km. Bereifung neu. sehr guter 
Zust.. DM 2000.-. Tel. 06071 ;3 18 03 

LANCIA 
Lancia Y 10, Fire, 1. e., Bj. 91, rot, 
Zweitwagen. 23 000 km, G-Kat,, RC. 
50 PS. Bestzustand. DM 5850.-. Tel. 
04735 / 12 46 od. 06108 / 6 93 22 

MAZDA 

MERCEDES 
DB 200. grün, Bj.'84, ca. 150 TKM, 
GaWa, gut erhalten, TÜV 05/97, ohne 
Rost. VB 5500,-. Tel. 069/85 25 54 
OB 0 200 Sport, Bj. 94. blau- 
schwarz-met., einige Extras, DAT- 
Schätzung DM 34 600.- für DM 
33 500,- abzugeben. Tel. 069 / 
86 18 16 
Mercedes 0180 Esprit, EZ 6/95. 
8000 km, Extras, schw.-blau-met., 
VB DM 44 900.-. Tel. 06103 / 8 76 03 

OPEL 

6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.-. Die Auto- 
garage06182 /2 18 B9o 2 83 50 
Opel Astra CombI Club, Bj 12/93. 
33 000 km, 5trg.. ABS. ZV, Sportsit- 
20. SD. inkl. Garantie, von Privat. DM 
17 800 -, Tel 06182/6 98 58 
Opel Vectra 2,01 CD, EZ 7/92. 
Nova-schwarz-met.. Nebel, Klima. 
elFH. elGSD. Alarm. Bord-Computer. 
Radio/CD. Autotelefon (Dl), Scheck- 
heftgepfl.. 150 000km, VBDM 
12850.-.Tel./Fax 06106/6461 90 
Corsa B 1,2 1,45 PS/33 kW. EZ 9/93. 
nur 17 000 km, RC. lifestyleblau, 
165Br Reifen, VB DM 12 500.-. Tel. 
069/81 96 02 ab 18 Uhr 
Opel Corsa B 1,41 Swing/Viva, Kat. 
60 PS/44 kW. EZ 8/95. nur 2000 km. 
Ausstattung: Color. 5-Gang. Seiten- 
autprallschutz. Heckwischer. RC Phi- 
lips mit 6 Lautsprechern. Display. 
Breitrelfen. unfallfr.. Zustand wie neu. 
DM 15 900.-. evtl. mil Alufelgen, noch 
7 Mon. Garantie. 06181 /57 36 77 

Mazda 626 GLX 2,01,90 PS. 12/90, 
TÜ neu, G-Kat., Alu-Felgen, 5-fach. 
Fließheck, Sonderausst. Special Edi- 
tion. Preis VS. Tel. 06106/2 1081 
Mazda 323, vyeiß, Bj. 6/83, 
90 000 km, TÜ/AIJ neu, werkstatt- 
gepfl., 60 PS. div. Extras! 
VB 2300.-, Tel. 06181 / 5 63 80 
Mazda 626 GLX 2,0 L, Kombi, hellrot, 
EZ 10/90, TIJ/AU neu, 66 KW, 89 000 
km, eFH, ZV, G-Kat., Servo, Color- 
vergl., Bfach Bereifung auf Felgen. 
Dachtr., VB 10 000,-, Tel. 06106 / 
2 29 29 

gra 1,4,1,16 V, 66kW, EZ 
2/95, NR, GW, keramikblau, Klima, 
RC 303, Color, elFH, von WA, 
DM21 800.-, Tel. 06104 / 4 26 96 
Opel Kadett 1,6 Life, Bj. 90, gepll., 
Kat., SD, RC, tenchn. u. optisch ein- 
wandlr..VB7800.-,069/96 20 07 17 
Opel Kadett E GSI 2,0115 PS, 
Bj. 89, schwarz-mel., 90 000 km, 
gepfl. Zust., RC, AHK, Glas-SD, VB 
DM 7500.-, 06182 / 20 07 67, ab 18h 
Daewoo Naxla, GL, 3300 km, ABS, 
Airbag, 5-Gang, rot. 3lürig. 75 PS/55 
kW, 1,51, DM 16 000.-VB, Tel. 
06181 /8 21 22 

PEUGEOT 
Peugeot 205 GTI, EZ 5/92. rot. 
60 000 KM. ZV. Glasdach. Teil-Le- 
dersitze. Alufelgen. VB DM 12 000.- 
Tel. 069 / 87 38 40 

SUZUKI 
Suzuki Vitara, Bj. 91.46 000 km, Po- 
wer Pack. 82 PS. Automatic. Anhän- 
qervorr.. elektr. Scheiben u. Spiegel, 
öaragen- u, Scheckheftgepflegl. VB 
DM 17 500.-. Frau Fluhr. bis 19 Uhr 
Tel, 06181 / 57 44 40 dann 5 22 40 

TOYOTA 
Toyota Carina E, EZ 11/92.109 PS, 
62 000 km. Preis VB. Tel, 069 / 
86 95 59 

VW 
Golf Automatik, 75 PS/55 kW, 
72 000 km. GaWa. guter Zustand. 
Tel. 069/86 22 07 ab 17 Uhr 
VW Polo, Bj. 81, 75 000 km, 40 PS. 
900 ccm. ideal für Anfänger. TU 6/97, 
ASU u, Bereifung neu, VB 1600,-. Tel. 
06106/1 56 76 
VW Passat Kombi GT. Farbe; an- 
thrazit. Bj. 5/90, TTJV 09/97.65 TKM, 
90 PS/67 KW. eSD.. Alu-Felgen. 
Sportsitze. Colorglas. ZV. Laderaum- 
verdeck, Dachgepäckträger. Preis 
DM 16 800.-. Tel. 06106/7 52 81 
Golf, Bj. 81, Bremsen u. Reifen neu. 
SSD. Radio, sehr gepfl,, 145 000 km. 
DM 2300,-. Tel, 06071 / 8 15 07 
Jeans-Käfer, Bj. 74, Zustand 2-3. 
DM 2000.-. Tel. 06071 / 8 15 07 
Golf III, Sondermodell New Orleans. 
6/94. 75 PS/55 kW. 50 000 km. 
Scheckheft. 5trg., eSD. Sen/o. Color, 
geteilte Rückbank. RC, DM 18 800,-. 
Tel. 06172/30 46 02 

MOTORRADER 
HONDA NTV 650. schwarz. Bj. 06/ 
94. Orig. 3500 KM. 50 PS. VB 6700.- 
(NP 10 000.-), VESPA Roller, grün, 
80 ccm. Bj. 93, ca. 13 TKM. 3-Gang. 
VB 1600.-. Tel. 06108 / 6 79 37 
Vespa Sfera 125,4-Takter, EZ 10/ 
95. VB DM 4500.- Tel. 069 / 86 63 35 

BOOTE 
Verkaufe Boot. 4.20 m lang + 2 m 
breit wegen Krankheit. Preis nach 
Vereinbarung. Tel. 06074 / 3 37 20 

Campingfahrzeuge 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermletung-Verkaüf-Service 
DIttmeler GmbH. Obertshausen 

a 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840. 
FAX 6 55 01 gew. 

GELEGENHEIT! VW Campingbus 
Joker, 5/86. Reimo-Sandwich-Hoch- 
dach, Westfalia-Austiau, Truma-Gas- 
heizg., div. Extras, neue Bremsen. 57 
kW, Top-Zustand (innen/außen). TÜ 
11/97. AU 11/96. Gas-Prüfung 10/97, 
137 400 km, 16 400-, wegen Krank- 
heit zu Verl outen. Q 069 

Bro« NrdlaMiBlt »OiTVO 10*1 SOOSOO WO 

/83 12 77 

ZUBEHÖR 
4 Winterreifen für Golf, 
Dunlop 155 R 13, günstig zu verk. 
Tel. 06108/737 34  
Anhänger Westfalla, geschl.. m. 
Bremse, Ladung b. BOO kg, B1,55. H 
1,50, L 3,60 inkl. Kupp!., VB 2 000 -, 
Tel. 06106/1 52 37 ab 19 Uhr 
4 ATS Leichtmetallräder, 6 J x 14 H, 
neu, ET 38. LK 100/4 f. Volvo, Mazda. 
Toyota, Audi, VW, Fiat, Skoda, Nis- 
san, Renault, 440.-, 06071 / 56 33 
4 Wl.-Relfen, „ Pirelli Winter 190 Per- 
formante, 195/65 R 15/91 T, auf Fel- 
gen 6 x 15/H2/ET 37, neu, f. Audi 80. 
zus. DM 1028,-, Tel. 06071 / 56 33 
4 Winterreifen MIchelln XM + 8. 
100,175/65 R14 S2Q, aul Stahlfel- 
gen, 3 mm Profil, DM 500,-, passende 
Schneeketten DM 100,-. Tel. 069 / 
86 70 89 

4 Winterreifen auf Felgen, 145 SR 
13, m. Schneeketten I. Toyota Starlet. 
Skigepäckträger gratis dazu. VB 
190-, Tel. 06074 / 6 20 63 ab 16 Uhr 
4 Winterreifen mit Felgen, 165 R 13. 
für Opel Ascona, DM 200 -, 
Tel. 06108/65 26 
Wl.-Raifcn MIchelln 175/7014 T auf 
4-Loch-Felgen mit Radkappen für O. 
Vectra, DM 150.- VB, B 06074/ 5318 

t 
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Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und vcrknufen 

samIMchc Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. OdcnwaldstraDo 1 
Telefon 06182 /2 23 90 

KAMINE & 

Mratang, PUiiiing, VtrHairf, Montagt, Uaftruiig 
um] Kundtnilltnst Im gKanrttn ■nndtsgiblat 

Lil 
• KACHELKAMINE • KACHELOFEN 
• KAMINE AUS NATURSANDSTEIN 
• OFFENE KAMINE • KAMINOFEN 
• STILFASSADEN • MARMORKAMINE 
•HEIZEINSATZE«OFENKACHELN 
•ALTERNATIVE HEIZSYSTEME 
• kaminzubehor 

• Kammfabrik 
• Kachelfabriken 
• Kacheiofenfabnk 

DautaclflanclB arttnt« Pirma 
Jm. im Kamin- • Kaeli«lof «niiau 

6111« lad VlllMl (Hallsbargl 
Am Seckbacher Busch. Fertlghautausstellung. 
Haus 6 • Telefon JO 6101) 8 70 21 
Offnunosieiten MontAO Freitag 10 00 iSOOUhr 10 00 idOOUhr lg sam<tagiOOO l0OOUhr 

64291 Darmstatft (Artiellgen) 
Frankfurter Landstr 162 (B 3) 
Telefon (061 51)351509 
Oder (061 51)371140 
Fax(061 51)37 01 11 Offnungtttif n: Mo Fr 9 00 18 50Uhr Sa 900-14 00 Uhr, langer Samstag 9 00 leoouhr 

Uber 1000 Modelle ...wenn Sie die Rlesenauswahl In bester Qualität zu gunstigen Preisen suchen! 

GmbH 

■" tlifeöL 

Tal. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

DIESEL • KOHLEN 
Industriegebiet - Am Sandbom 4 - 63500 Seligenstadt-Frosctihauser) 

neu QD neu nn neu nBElnet/rHgi 
Ihr Suchen hat ein Ende! Jetzt neu In Sprendlingen! 

Kennzeichnung nach UW-VBG 125 und DIN, entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen und deren Neufassung 

vom April '95, sowie Schilder aller Art, direkt zum mitnehmen. 
Wo? Im Haus für Sicherheit und Kennzeichnung 

Frankfurter Str. 47 • 63303 Dreleich-Sprendlingen 
A Tel.: 0 61 03 - 3 54 37 aeiDQHiD Fax: 0 61 03-6 53 28 ® 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz •Anhängevorrichtung 
Pfordo-, Pritsche-, firiH# 
AluKolter, Kipper AII«».T*IW(l9»f. 
Autotransp Nul?- Sofortmontag« VOfl AHK.* 
u Freizeitanhanger Camping- u. Frelzeitartlk«!. 

lentauschS+ll kg, 
Rufen Sie une an. 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- Teaitl 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

averkaul aTÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Apfel-, Birnen-, Kartolfelverkauf! 
Am Samslai dam 13. Jamaf I9W. Frisch nm BMenue und SOdtfro! 

Jonagold, Eistar, Botkoop. Oeliclout, Idared Hkl I od. II 
' k^DM 2.20, 15 kg 33.., 12 kg 26.-. 10 kg 22.- 

Blrnen: „Alexander Luca^'Hkl II kg/DM 2.20, 5 kg 11.- 
Kartoffeln; „Sekura", Hkl 7. vorw. lestk k^DM 0.80,kg 10.- 
Zwlebeln, Hkl. II kg DM 1.00. 5 kg 5.- 

8.00 Ntu-lMnburg, Güterbahnhof 
6.30 Walldorf. Bahnhof S.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelabach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Qötzenhaln. Bahnhof 11.15 Dietzenbach, Bahnhof 11.45 Steinberg, Parkplatz 

gegenüber ESSO-Tankatelle 12.00 Heueenatamm, Bahnhof 
12.30 Obertahauaen, Bahnhof 12.45 Hauten, Bürgerhaus 13.00 Bleber-Waldhof, Buchenweg 13.15 Bieber, Bahnhof 13.45 Offenbach. Stadthalle, Nasses Dreieck 

14.15 Offenbach. Güterbahnhof 14.30 Mühlheim, Bahnhof 14.45 Dietesheim, Bushalteatelle 14.55 Steinheim, Sparkasse 15.10 Kleln-Auhelm, Bahnhof 15.25 Hlalnburg, Bahnhof 15.35 Kleln-Krotzenburg, 
Feuerwehrhaus 15.45 Seligenstadt, Bahnhof 

Wag«n II 14.15 Url>erach, Festplatz 14.30 Oi>er-Roden. Bahnhof 14.45 NIeder-Roden, Bahnhof 15.00 Dudenhofen. Bahnhof 15.15 Jügesheim. Bahnhof 15.30 Hsinhausen. Bahnhof 15.45 Welskirchen, Bürgerhaus 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

REISE 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

s Wochanend* ... 
M — '' So ? fag'VPifJd EJegrunungstoclitiil AMk Postkellertele gel WjIdwiniJetung Gtill hulltnpjrty Planwooentjhrt Cjnd'e light jSjPy Dmntr IjnMb^ndu Pok^lhfotin ?90 bis 355 UM Termin 4II« Wf ,ib 77 Marz 1996 Video u Piotpekl jnf Hutel n«drich 59969 Hjl ■■»fllwiO SauffHand t>l 02984 flO 1? ?? 38 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff Ij Alten-, Krankon- und Kinclerkrankenpllege 
V ' W 06103 / 6 67 71. S 069 / 88 21 11 
X:-\ Vertragspartner aller Krankenkassen 

c 
t> Zeitungsleser wissen mehr! <] 

Meh[ als nur ein Dach über dem Kopf. 
SPANIEN 

Hohe Lebensqualität durch Mellkllma. 
COSTA BLANCA-COSTA DEL SOL 

MALLORCA 
Schöne Hauser u. Wohnungen am 
Meer. Ausführlichen Farbkatalog anfor- 
dern bei HERTRICH Immobilien, 

02358/79 00 02 

BEKANllTSCHAFTEN 

Marl». 32. ausSi. Patanburg, Reiseburoangest attraktiv, lur Zait In FranMurt, sucht Ehepartner bis ca 55 
Aganlur Wait-Oit 069 / 63 15 33 80 (ab19Uhr Sa/So ab 12 Uhr) 06438/7 1249(10bis 20 Uhr. auch Sa /So) 

oilanlot unseren Fotohalalogl 1 Batlellan SIt k 

GESCHÄFTLICHES 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaturen 
(•Bedbchung, 06181 / 7 81 10 BRK-l 

r 
I 
1 
1 
^ Standardmappe A 
I Pro Woche; Gong. Bunte, Stern. 
I Focus, Neue Revue. Der Spiegel, 
I Neue Post. Freizeit-Revue. 
I Glucks-Revue. 
' 14-tftgllch: Brigitte. Freundin, 
I Für Sie. Journal für die Frau. 
I Monntlich: Meine Familie und ich. 
I Vital. PM.-Magazin, Schöner 
I wohnen und alle 2 Monate 
■ Gesunde Medizin 
I Durchschnittlicher wöchentlicher 

Kaufpreis DM 41,60 

GUTSCHEIN 
für eine kostenlose Lesemappc otnc Woche lang 

Wenn Sie mehr bezahlen, sind Sie selber schuld. 
WIR LIEFERN UND HOLEN AB FREI HAUS 

Zusätzlich in Verbindung mit 
ExqulBlt-Zusatzmappe C 
14-tdglich. Auto Molor Sport. 
Monatlich: GEO, Sports. 
Impulse. Vogue, Cosmopolitan, 
Bild der Wissenschaft. Natur 
Durchschnittlicher wöchentlicher 
Kaufpreis DM 17,30 
Oder Standardmappo A mit 
Mappe D: 
Sport-Autobild, Bild der Frau. 
Neu f 1,50 (Kaufpreis DM 4.40) 
Weitere Leseprogramme aut Anfrage 

LERNEN SIE DIE VORTEILE KENNEN 
Unsere wöchentlichen Mietpreise 

Nur A: Mit C: 
Neu "»13,60 n 17,10 
1. Woche T 10,00 n 12,50 
2. Woche 1 8.50 T 10,70 
3. Woche T 7,20 1 9.00 
4. Woche n 6.30 "I 7,70 
Älter bis n 4.70 H 5,70 

Anruf odor Postkarte genügt 
(Bitto Losomappenwunsch ankrouzon) 

Postlar.h 65 43 ■ 97016 Würzburg 
Telefon (09 31) 88 71 71 

^RA UMREISEN / NORDKß^ 

Inordkap-lofoten- 

Kreuzfahrt 1996 

mit »MS Adriana« 

13 Taae 
vom 22.6.-4:7.1996 

auf der Postschiffroute Norwegens^ 
ab DM 1.990,- bis DM 4.255,- Incl. An- und Rückreise^ 
mit ICE 2. Kl. ab Ihrem Heimatbahnhof oder mit Bus ab ^ 
Offenbach und Frankfurt/Main zum Einschiffungshafen ^ 

Einzigartige KREUZFAHRT-BUS- 
Komoinationsreisen zum Nordkap 

; Fordern Sie das umlangrelchsle Nordkap-Programm der Spllienklasse an ^ 
rmr^n/nn/nnryn^ r^r^n^i^r^r, > 

Druckfrisch vor dem Wochenende 
liefern wir die neue Lesemappe aus! 

II präsentieren 
i.sl •• 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren 1000 m^ mit riesiger 

Badaussteiiung 

mmAmmmmmm Hanauer ^ 

iWM+BAD KOCHEHMARHI 

Küchenzeilen und mehr 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszelten: Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrurii 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16.. 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel.0130/113234 

Verkauf nur über den Factihandel 

ARABA CAMI UCUZ, ICA8INDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN ALINIR) Autoglas 
Darmstadt. Blechmann GmbH. 
Sprendlinger Landstr. 114,63069 Of- 
fenbach. Tel. 069/83 10 74 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.. . Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervcrmiefung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

- Offenbach-Post Leserreisen - 

SyPERW 
Insel der Götter 

Reisetermin: 20.02. - 27.02.1996 
Die Sonneninsel Zypern liegt im Schnittpunkt dreier Kontinente: Europas, Asien, 
Afrika; Phönizier und Ägypter, Hellenen und Römer, Türken und Engländer - viele 
Völker haben die Insel beherrscht und ihre Spuren hinterlassen. Es ist sicher kein 
Zufall, daß Zypern in der Antike der Aphrodite geweiht war, der Göttin der Schön- 
heit, die hier dem Schaum des Mittelmeeres entsprungen sein soll. Neben den 
zahlreichen kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten bietet die Insel eine Vielfalt 
landschaftlicher Reize - und das alles in einem außerordentlich angenehmen 
Klima am Hange des Troodos Gebirges, der Wirbelsäule der Insel. Erleben Sie 
die Schauplätze der Antike, mittelalterliche f^stungen, byzantinische Kirchen und 
Klöster, malerische Dörfer, lebhafte Städte, herrliche Strände und die großartige 
Landschaft des Troodos Gebin 

Leistungen: 
- Flug nach Lamaka und zurück 
- 7 Übernachtungen im 5 Steme 

Hotel 
- 7 * Halbpension 
- alle Ausflüge laut Programm 
- deutschsprachige Reisebetreuung 
- umfangreiches 

Reiseversicherungspaket 
Reisepreis: 
DM 1.553 (p.Pers. im DZ) 
EZ-Zuschlag: DM 29S,- 
Rug ab/an: Rankfurt 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter BANKTOURISTIK Tel.: 06187/4804-12 Fr Pees 
AnmßldBCOUpon (Bitte einsenden an: Offenbach-Post. Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach) 

Zur Teilnahme an der Leserreise nach Zypern melde ich folgende Personen verbindlich an: 

Name: Vorname: Geb. -Datum:  
Straße. Hausnummer:_^ 
PLZ/Wohnort:  
Name des Mitreisenden: 
[J Doppelzimmer □ Einzelzimmer (DM 295.-} 

Geb.Datum: 
Termin: 20.02.-27.02.1996 

Ort. Datum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
übernimmt der Veranstalter 

@ Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage. 

Einfahrten 
■■npü Wege 
'i™ Einfriedigungen 
Liefern und verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen} 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus £iiver Hand zum Festpreis 
Fa. Helniuth,Tel.06184-4495 

• ^9 
Hausbesitzer 
Icrt Uberprüfi 

Ihr Dach 
B kostenlos und 

unverbindlich! 
Ich führe aH© Dach- und| 

R 

E Reparatur- 
I Schnelldienst 
s 

ISpertQlerarbelten durch.] FossocJenvortdekiiino. sowie Dach.Nou ur>d Umdockurtg 
Flachciochseinterur»o 
Asbestentsorauna *""5 519 

P 

GQnt*r Köpptna 
Ertwt>L«ltz>^.ö 
63456 Hanau 

Auh4»lm) 
Talafon: 

06181/6 73 60 
A c h t un g 

Dielen + Parkett... selbst renovltrtn ■ zum Y« Preis wie neu. Pn>li-MM-MMCh. Into: Masch.- Vsrmietung SöO«, 9 Mlg.'froschh. (M1S2) 6 75 25 ♦ H«rt«u (06161) 2 25 34 ♦ Laoyn (06103) 2 15 69. 

schnell 

bequem 

preiswert 

Bad Vllbtitr Umualls 
Hassla Sprudal, Hassla Laicht 
Foiilanls MInaralwauar, Fontanis laicht 
Hassla Oraman-, ZItronanllmonada 
Coca-Cala, Coka Light Fanta n. a. 
Ripp's Frachtsitte „nm Ftlastin" MilViltinilii 

GETRANKE 

12/0.7-l-K. 8.75 +(6.60)* 15.35 
12/0.7-l-K. 7.75 +(6.60)- 14.35 
12/0,7-l-K. 8.95 +(6.60)' 13.55 
12/0.7-l-K. 8.95 .f(6.60)- 1&U 
12-Liter-K. 17.95+(13.40)' 31.35 
6-Liler-K. 18.00 >(4.8O)-'14.80 

ScIlwaRwilln WlllianuMtu 
;>4ovoi.% n.OO 

SdiwarzwilMf KlnclmitM! 
40 VGL % 21.00 
SdnriRwilMf MIntelli 
45 Vol. % 19.50 

ScIwirzwillirSIlwniltz 
40 Vgl % 17.00 
SctwiRwilMr WiilMrtilil 
40VGI.% 
OrtiUHf OMlH 
38 Vol. % 14.00 

Hannlngar Kaiser Pils, Expart 20/0.5-1-K. 19.45 t(6.oo)-25.45 
Altiamiinstu Bnuitiiei, Obtrdailtr Hetiwelzeii le/o.s-i-K. 19.95 +(7.80)' 27.75 
8acks's Spitzan-Pllsanar, Back's ilkalioltral 24/0.33-i-K. 22.95 +(6.60)- 27.55 
Kinit Pllsanar, Halts alkahaltral 20/0.5-i-K 21.95 +(6.oo)- 27.95 
Scftwanenbrlu Edal-Plls, Eiport 20/0.5-1-K. 13.95 ^(e.oo)- 19.S5 
Hannliwaf Kalsar Pils, Eipad 0.331-Einweg 6er 3.88 24er 1&00 
Drttlelchanhain Gleisstraße 1 
Hainhaumen Alfred-Detp-StraOe 54 
Hausen Burgerm.-Mahr-Slr. 22 Seligenstädter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Orof^auheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auhsim Seligenstädter Straße 60 
Kleln-Krotsenburg fasanenestraße 7 

Lengen 
Langestraße 3 Pittlerstraße 45 Mahlheim Borsigslraße 2 Dieselstraße 1 
Neu-Isenburg Scnieussnerslraße SBa Miede r-Roden Einsteinstraße Ober>Roden Odenwaldstraße 69 Offenbach 
Bertiner Str. 256 LudwiQStraße 61 Senefetderstr. 170 

Seligenstadt AschafTenburger Str 90 
Steinheimer Straße 43 Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 
Urberach K.-Adenauer-Straße 83 Groß-Zlmmdm Ronigenstraße 2a 

Prorizenirale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senofelderstr. 170 
Diesel Benzin 
1.10» 1.44^ 63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52-0 
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Gut gemeint, aber schlecht besucht 

Infoseminar über Kommimalwahlrecht für Unionsbürger im Rathaus 
Langen (hs) - Wenn der 

Besuch einer Veranstaltung 
ein Gradmesser für die Be- 
deutung des behandelten 
Themas ist, dann scheinen 
sich die in Langen lebenden 
Bürger aus Mitgliedsstaaten 
der Europäischen Union 
(EU) nicht sonderlich für die 
Bürgenneister-Direktwahl 
am 25. Februar zu interessie- 

■Ten. Zwar waren zu dem vom 
Europa-Komitee im Langen- 
er Rathaus veranstalteten In- 
formationsseminar über das 
Kommunalwahlrecht für 
Unionsbürger etwa 40 Perso- 
nen erschienen, doch handel- 
te es sich größtenteils irni 
Deutsche, die sich meist per- 
sönlich kannten imd auch 
schon länger mit diesem The- 
ma beschäftigen. 

„Die offensive gesell- 
schaftliche Integration unse- 
rer ausländischen Mitbürger 
durch das kommunale Wahl- 

recht ist das beste Mittel ge- 
gen Fremdenfeindlichkeit 
und eine fundamentale Vor- 
aussetzung für die Entwick- 
lung einer eigenen politi- 
schen Identität", sagte Bür- 
germeister Dieter Pitthan. In 
diesem Zusammenhang ver- 
wies der Verwaltungschef 
auch auf die VorbUdfunktion 
Langens bei der Einrichtung 
eines Ausländerbeirates und 
der bewußten Verschwiste- 
rung mit dem türkischen 
Tarsus. Genau hier setzte 
auch die Kritik Pitthans am 
neuen, seit dem 1. Januar 
geltenden Kommunalwahl- 
recht an: „Es kann nicht 
stimmen, daß Menschen, die 
ihren Lebensmittelpunkt seit 
vielen Jahren in Deutschland 
haben Lmd gewaltige Beiträ- 
ge zur Entwicklung dieses 
Staates leisten, nicht wählen 
dürfen, während in Monaco 
lebende Prominente wie Mi- 

chael Schumacher ihre Stim- 
me abgeben können." 

In seinem anschließenden 
Referat ging Karl-Jürgen 
Meyer vom Krcisvoretand 
der Europa-Union auf diese 
Ausgrenzung allerdings 
nicht ein. Im Mittelpunkt sei- 
ner Ausführungen stand ein 
historischer ÜberbUck, der 
deutlich machte, wie lange 
schon um dieses Thema ge- 
rungen wurde. Obwohl EU- 
Ausländer beispielsweise in 
Schweden seit 1975 das akti- 
ve imd passive Wahlrecht be- 
sitzen, wurde erst mit dem 
Maastricht-Vertrag 1992 ei- 
ne Richtlinie zum Wahlrecht 
eingeführt. Diese beschreibt 
die Mindestbedingungen (et- 
wa den Grundsatz der 
Gleichheit), die in den einzel- 
nen Ländern zu verwirkli- 
chen sind. In Hessen wurde 
im Vergleich zu anderen 
Bundesländern bei der Ein- 

fühmng des Kommunal- 
wahlrechtes besonders groß- 
zügig verfahren; für EU- 
Ausländer gibt es praktisch 
keine Einschränkungen Wer 
mindestens drei Monaten sei- 
nen Wohnsitz hier hat, wird 
auf kommunaler Ebene ei- 
nem deutschen Staatsbürger 
absolut gleichgestellt. 

Dennoch, so Meyer, brau- 
che niemand Angst vor 
Überfremdung zu haben, 
denn von den i-und 4,2 Mil- 
lionen WahlbertH-'htigten in 
Hessen stellen die EU-Aus- 
länder mit 197 000 lediglich 
vier Prozent. Bleibt zu hof- 
fen, daß von den 1 080 aus- 
ländischen Wahlberechtig- 
ten hier in Langen sich mehr 
an der Bürgermeistei-wahl 
beteiligen als an dieser - 
zwar gut gemeinten, doch 
letztlich nicht sonderlich ef- 
fizienten - Veranstaltung. 

Ein unge- 
wöhnliches 
musikali- 
sches Pro- 
gramm erleb- 
ten die rund 
300 Gäste 
beim traditio- 
nellen Neu- 
jahrsempfang 
der Stadt Lan- 
gen am Don- 
nerstag In der 
Stadthalle. 
Die Gruppe 
„Hand to 
hand" (rechts 
Frank Köstler) 
sorgte mit 
ihren Percus- 
sionklängen 
für ausgelas- 
sene Stim- 
mung. Bür- 
germeister 
Dieter Pitthan 
trommelte so- 
gar begeistert 
mit. 

Foto: Slrohfeldl 

Die Narren 

sitzen in den 

Startlöchem 
Langen (fm) - .Schon 

seit März vergangenen 
Jahres iiuifen teilweise 
die Proben bei den rund 
150 Aktiven der 1. Lan- 
gener Karneval Ge.sell- 
schaft. Kein Wundei- al- 
so, daß die kleinen imd 
großen Narren des Ver- 
eins der heißen Phase 
der Kampagne entge- 
genfiebern. Und die be- 
ginnt am Samstag, 20. 
.lanuai-, um 1!)..'! 1 Uhr 
mit der ersten Fremden- 
sitzung in dei- Stadthal- 
le. Die zweite Auflage 
lnlgt am Samstag. Ii. Fe- 
bruar. 

Unter dem Motto 
...lahrmarkt der Narre- 
tei" gestalten die LKG- 
Aktiven das Programm 
über weite Strecken 
.selbst, nehmen dabei aus 
der Bült unter anderem 
das Thema Schwimm- 
bad aufs Korn. Als Gäste 
sind Charly Hey, Willi 
Steinbrech, die ,,Spar- 
gelfinken" und die 
..Knallköpp" mit von 
der Partie. 

Karten für die Sitzim- 
gen sind im Vorverkauf 
bei J. K. Bach in der 
Fahrgasse zu haben. 

^ Tel.: 2 1012 Redaktion; Fax 2 10 1.3 ();>22.') Langen, niunistädtor Strafe 2(1 
100. Jahrgang Tel.: 2 1011 Anzeigen/Vertrieb Dienstag, 16. Januar 1996 114441)15 DM 0.80 
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Feier in der Kita Hegweg 

Anbau wird am heutigen Nachmittag offiziell eingeweiht 

Neujahrsempfang: Gäste 

tanzten zu Trommelmusik 

Sehring (FWG) stellte Programm vor 
Langen (ms) - Die heiße 

Phase des Bürgermeistei-wahl- 
kampfes hat begonni-n. Beim 
Neujahi-sempfang der l''WG- 
NEV stellte deren Kandidat 
Heinz-Georg Sehring am 
Samstag sein kommunalpoli- 
tisches Programm vor. „leh 
bin eine willkommene Alter- 
native", teilte dei' 4.'ijährige 
GärtneiTneister den rund !)() 
Gä.sten im Naturfreiindehaus 
selbstbewußt mit. .Seine Qua- 
lifikation für die.ses Amt 
.schöpfe er aus langjähriger 
|)raktischer Politerfahrung 
imd jeder Menge Mitarbeit in 
Langener Vereinen. 

Im Fall .seiner Wahl wolle er 
die Finanzkraft der .Stadt ver- 
be.ssi'iTi. umriß Si'hring zu Be- 
ginn den Kern seiner Pläne. 
Dazu versjji'aeh ei- einei-seits 
den sorgsamen Umgang mit 
Steuei-m i t tel n. anc 1 erersei ts 
gelte es seinei' Meinung nach, 
in Langen Ansiedlungsreize 
für neu(> Firmen zu schaffen. 
Als einziges Steuenmgsin.stiii- 
ment dafür bi'zeichnete er den 
Hebesatz der Gewerbesteuer. 
„Nur durch eine günstigere 
Gewerbesteuer können wir 
Betriebe nach Langen holen", 
so .Sehring. 

Als weitere thematische 
Schweipunkte seines Pro- 

gi-amms nannte der Kandiilat 
(lie fiiihzeitige Einbindung 
der Bürger in politi.sche Ent- 
scheidungsprozesse (zum Bei- 
spiel bei der Aufstellung von 
Bebauiing.splänen) .sowie die 
Veivinsförcieiiing. Dringend 
notwendig .sei in der .Stadt die 
Sehaffimg von Kleingärten. 
..Viele 1 .angener. die arbeitslos 
in engen Wohnverhiiltni.ssen 
leben. Friihrentner oder des- 
gleichen sind, wollen sieh ei- 
ner sinnvollen Freizeitbe- 
sehäftigung widmen. In die.sen 
Fällen sind Kleingärten wieh- 
lige Arbeitgeber", meinte Seh- 
ring. Mehr als dringlich .sei 
auch die Kiwiterung des 
Langener Friedhofes. I'ühilei'r 
aus. „Wenn hier nicht gehan- 
delt wird, laufen wir Gefahr, 
uns auswärts bi'erdigen la.ssen 
zu mü.ssen." Im übrigen gelte 
es, die bisher in Langen ge- 
schaffene Infrasliiiktur zu er- 
hallen und zu pflegen. 

Daß ein Bürgemieisler diese 
Dinge nicht alleine ent.schei- 
(len k()nne, .sei ihm bewußt, er- 
klärte Sehring ab.schließend. 
Er sehe seine angestrebte Rol- 
le denn auch mehr als die eines 
kreativen Vermittlers zwi- 
schen Stadtverordneten, Ma- 
gistrat, Vei-waltung und Be- 
völki'nmg. 

Langen (fm) - In der Kin- 
dertagesstätte Hegweg wird 
am heutigen Dienstag gefei- 
ert. Die Erweiterungsarbei- 
ten sind abgeschlos.scn, der 
knapp eine halbe Million 
Mark teure Anbau wird ab 
15 Uhr mit einem Fest offizi- 
ell eingeweiht. Zwar gehl es 
nicht ohne die obligatori- 
schen Reden, wie Bürger- 
meister Dieter Pitthan sagte, 
im Vordergrund aber soll der 
Spaß für die Kinder stehen. 

Bislang wurde die Kita 
Hegweg von 75 Drei- bis 
Sechsjährigen und 20 Hort- 
kindern im Alter zwischen 
sechs und zwölf Jahren be- 
sucht. Letztere sind jetzt in 
den Neubau gezogen und ha- 
ben damit in den alten 
Räumlichkeiten Platz für 25 
Mädchen und Jungen im 
Kindergartenalter gemacht. 
Mit nunmehr insgesamt 120 
Betreuungsplätzen ist die 
Kita Hegweg die größte ihrer 
Art in Langen. 

300 Besucher erlebten außergewöhnliche Veranstaltung 
Langen (ms) - Einen außer- 

tjcwöhnlichen städti.schen 
Neujahrsempfang erlebten 
die rund .'1(10 Gäste am Don- 
nerstag in der Sladthalle. 
Dabei sah es zunächst gar 
nicht nach unvorhergesehe- 
nen P'reigni.ssen aus. denn 
begonnen halte alles wie im- 
mer: Über eine halbe Stunde 
lang schütteilen Bürgermei- 
ster Dieter Pilthan, Stadtver- 
ordnelenvorsteher Karl We- 
ber und deren B'hefrauen 
Hand auf Hand und wünsch- 
ten den Vertretern der Lan- 
fjener Firmen, Vereine und 
Parteien alles Gute für I!)!)(). 
Danach ließ der Bürgermei- 
ster in seiner traditionellen 
Ansprache noch einmal das 
vergangene Jahr aus städti- 
scher Sicht Revue passieren 
und wagte einen Ausblick 
auf das neue. Zentrales An- 
liegen war ihm dabei das 
Miteinander junger und älte- 
rer Menschen. 

Einer Umfrage zufolge lege 
fast die Hälfte der älteren 
Menschen in Deutschland 
nur wenig Werl darauf, unter 
jungen Leuten zu leben. Im 
Clegenzug glaubten nur noch 
sieben Prozent der Jugendli- 
chen daran, daß die Politik 
Zukunftsprobleme lösen 
könne, sagte Pilthan. Als 

praktische Ansätze zur Über- 
windung die.ser Situation be- 
zeichnete er die Jugendarbeit 
der Langener Vereine, das 
städtische Jugendzentrum 
sowie das in Langen bisher 
zweimal einberufene Kinder- 
parlament. ,,Staat und Cie- 
•sell.schaft müssen Verhällnis- 
•se schaffen, durch die sich 
wieder mehr Familien dafür 
entscheitlen. Kinder zu ha- 
ben". erklärte der Rathaus- 
chef. In Langen .seien dazu 
große Anstrengungen unter- 
nommen worden. So seien 
115 Kindergarlenplälze neu 
geschaffen worden, weitere 
105 stünden vor der Verwirk- 
lichung. ,,Ab dem nächsten 
Jahr verfügen wir über ein 
bedarf.sdeckendes Angebot", 
so Pillhan. Finanziell sei dies 
nur möglich, weil die Stadl 
neue Wege gehe und mit pri- 
vaten Partnern zusammenar- 
beite. 

..Selbstverständlich war es 
richtig, zu überprüfen, war- 
um unser neues Freibad nicht 
wie ursprünglich geplant 
zum Beginn der vergangenen 
Saison eröffnet werden 
konnte", griff Pitlhan das 
Langener Dauerthema 'i)5 
auf, doch dürfe man sich da- 
durch nicht den Blick für die 
Tat-sache verstellen la.ssen, 

daß die Bürger anderer Städ- 
te froh wären, wenn dies ihre 
einzige Sorge sein miißle. 
Denn dort würden nicht Bä- 
der gebaut, sondern ge- 
schlossen. ..Wer das Meckei n 
zum Markenzeichen erhebt, 
dem geht zwar nichts schief, 
aber er bringt auch nichts zu- 
wege", meinte der Bürger- 
meister. 

Ganz im Zeichi'n der Be- 
gegnung stand am Donners- 
tag auch das musikalische 
Rahmenprogramm, bei des- 
sen Auswahl die Verantwort- 
lichen ein glückliches Händ- 
chen bewiesen. Die Percussi- 
ongruppe ..Hand to hand", 
ein Projekt der Erich Käst- 
ner-Schule für körperbehin- 
derte Kinder in Zusammen- 
arbeit mit nichtbehinderten 
Musikern, ließ den Abend 
zum Erlebnis der besonderen 
Art werden. Vom Rhythmus 
mitgeri.ssen, hielt es die mei- 
sten Gäste nicht mehr auf 
ihren Stühlen - sie tanzten 
ausgelassen vor der Bühne. 
Unter großem Jubel mußten 
die Musiker am Schluß sogar 
noch eine ausgiebige Zugabe 
geben - das dürfte wohl ein- 
malig in der Ge.schichte fler 
I.,angener Neujahrsempfänge 
gewesen sein. 

Der Kreis bittet 

zum Empfang 
Langen - Und noch ein 

Neujahrsempfang: Der Krei:. 
Offenbach hat für Samstag, 
20. Januar, eingeladen. Das 
Stelldichein tier Lokalpro- 
minenz im DRK-Senioren- 
zentrum (Jakob-Heil-Heim) 
in Langen beginnt um l(i 
Uhr. 

Diskussion über 

Bebauungspläne 
Langen (fm) - Die parla- 

mentarische Winterpause 
geht zu Ende. Der Bau- und 
Umweltausschuß eröffnet 
am Mittwoch, 17. Januar, 
den Sitzungsreigen. Die 
Mitglieder treffen sich um 
!M) Ühr im Rathaus. Beschäf- 
tigen werden sich die Politi- 
ker unter anderem mit den 
Bebauungsplänen ,,Sied- 
lung" und ,,Im Birkenwäld- 
chen". Nach Beschlüssen 
des Stadtparlaments von 
li)9.1 .sollen sie mit dem Ziel 
geändert werden, eine ver- 
dichtete Bebauung zu er- 
möglichen. Die FWG-NEV 
hat jetzt einen Antrag ge- 
stellt. um dies zu verhin- 
dern. Weil sich bei einer 
Bürgerbeteiligung im No- 
vember 1995 nahezu alle Be- 
troffenen gegen die vorgese- 
henen Änderungen au.sge- 
sprochen hätten, fordern die 
Freien Wähler die Aufhe- 
bung der alten Beschlüsse. 

Sein Programm für den Wahlkampf erläuterte Heinz-Georg Sehring, Kandidat der FWG-NEV für 
das Amt des Bürgermeisters, am Samstag beim Neujahrsempfang der Freien Wähler im Natur- 
freundehaus. Foto: Strolileldt 

Mit Steuersenkung 

Betriebe anlocken 

In dem Anbau der Kita Hegweg, der heute offiziell eingeweiht 
wird, haben jetzt die 20 Hortkinder Ihr Domizil. Durch ihren Um- 
zug konnten In den bisherigen Räumlichkeiten 25 zusätzliche 
Kindergartenplätze geschaffen werden. Foto: l^ahn 
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Wo die „Herren der Lüfte" die Schulbank drücken 

Flugsicherungsakademie in Neurott bundesweit einzigartige Einrichtung / Ausbildung zum Lotsen äußerst anspruchsvoll 

l.iiiiKcn (hs) - M;in kennt 
die .S/fMc: Sanft setzt der 
Airbus oder .lumho-.let niieh 
einem liinHen Klii^ auf der 
Udllbahn auf imd die Passa- 
giere spenden (Jeifall. Alles 
ist f^iit f^e^anHen, der Kapi- 
tän, in dessen Händen das 
I.eben der Heisen<len la^, hat 
seinen .((ib zur vollsten Zu- 
friedenheit erle(hf;t Nur die 
allerwenigsten (lenken in 
diesen Momenten freilich 
daran. dalJ aiieh der beste l'i- 
lot volliK uberfordert wäre, 
konnte er sK-h nicht hun- 
dertprozentig auf jene Krau- 
en und Manner verlassen, die 
stets im Hintergrund blei- 
ben: die Flunlotsen. 

Diese sin<l dafür vermit- 
U'ortlich, dalS der l.uftver- 
kehr sicher. H''"'''!'"'' "ikI 
wirtschaftlich abgewickelt 
wird Damit der hohe deiil- 
sctie .Standard auch m /,u- 
kiinft gewährleistet ist. bil- 
det die Deutsche FluHsiche- 
run^ {!mbll (I )F.S) ihre Fliin- 
lotsen in der iinternehmens- 
ciHenen Fluf>sicheriinf'saka- 
demie aiis.schlielMich selbst 
aus. Lind diese bundesweit 
einzigartige Kinrichtunn hat 
ihren Sitz in hangen. Her- 

vorHcKanfjen aus der ehema- 
hm'n Fachhochschule der 
Bundesanstalt für Flufjsi- 
cheriinK, wurdi' sie mit der 
l'rivatisierun^ <ler Hundes- 
behiirde zum 1 .laniiar li(!l.'! 
in ein modernes Aus- und 
Weiterbildungszentrum um- 
Kcwandelt 

Bevor die zukunftif^en 
..Liiftraummanaj^er" aller- 
dings eines der H(i() Kinzel- 
zimmer im an die Akademie 
angrenzenden modernen 
(■astehaus beziehi'n können, 
müssen sie sich zunächst 
zwei F,if?nunnstests unterzie- 
hen Hierbei werden Merk-, 
l.ern- und Konzentrations- 
fahi^ki'it sowie Kenntnisse 
in C.eratephysik, Mathema- 
tik und Kn^hsch überprüft. 
Km (lesundheits-t'heck und 
ein psy<'holof;ischer Test 
runden den rrüfuiiKsmarat- 
lioii al) Kein Wunder also, 
daß höchstens zehn Prozent 
<ler Bewerber dies<' Hürden 
liberwinden können. ,,Be- 
sonders Frauen haben auf- 
grund ihrer Heschlechtsbe- 
dinuten Schwache bei der 
räumlichen Vorstellung in 
(lieser Phase Probleme", er- 

klärt Heike I.enort, warum 
es .so weniK weibliche I.otsen 
Kibt. ..Diejenigen aber, die 
die Tests bestehen, absolvie- 
ren dafür auch zu praktisch 
einhundert Prozent die Aus- 
bildung erfolf^reich". füfjt 
die bei der DFS für die Aus- 
wahl der Auszubildenden 
Verantwortliche hinzu. 

Dies ist in der Tal eine er- 
staunliche Quote, führt man 
sich vor Aufjen. welche Ma- 
terialfülle von den Schülern 
in den drei, insgesamt IH 
Monate dauernden Ausbil- 
(lunj^sphasen in (..an^en zu 
bewältigen ist. Der theoreti- 
sche Unterricht iimfalJt 
hauptsächlich FluHver- 
kehrskont rolle, Flugdaten- 
bearbeitunfj, Navigation, 
Meteorologie. Luftfahrt kün- 
de und Flugsicherungstech- 
nik. Daneben gehören auch 
noch Luftfahrtenglisch, 
■Sprechfunk, I.uftrecht und 
Luftraumorganisation zu 
den Schwerpunkten. In den 
genannten liereichen müs- 
sen diver.se Klausuren ge- 
schrieben werden, wobei je- 
weils nur eine Wiederho- 
lungschance besteht. Schei- 

Ausländerbeirat 
hat Sitzung 

Lan^iMi - BcM'ii'htt' dos Vor- 
sUuuls uikI (Ut 
ruMi ArbiMls|4ru|)ptMi sti»luMi 
im Mitti'lpunkl tlor nai'hslcn 

cli's AusliindcrhiM- 
rals am OiiMista^, 'l'A. 
Jaiuiaf, um lUir im 
lialliaus. 

Beilagenhinweis 
Der heuligen Ausq^abe. außer Post- 
stucken. Iiogt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller. Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, 63329 Egelsbach. bei. auf 
den wir hiermtt hinweisen.  
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Notfallpaß für Kinder 

Ausweis gibt's bei KKH kostenlos 
Langen - Kmeii Not- 

fallpal.i fiir Kinder und 
.higendlichc hat die 
Kaufmannische Kran- 
kenkasse (KKH) heraus- 
gegel)en. Der übersichtli- 
che Not fallausweis im 
Scheck karten formal ist 
in jeder Niedcrlasung ko- 
stenfrei erhältlich, so 
auch in der Langener Cle- 
schäftsstelle in der 
KheinstralJe Der klei- 
ne PalJ sollte unbedingt 
folgende F. int ragungen 
enthalten: .Anschriften 
des Inhabers, der Eltern 
und des Hausarztes, 
eventuelle Hinweise auf 
Medikamenten- oder 
Nahrungsmittel-Unver- 
träglichkeit und bekann- 

te Krankheiten wie zum 
Beispiel Asthma oder 
Kpilepsie, außerdem 
Hhesusfaktor und Blut- 
gruppe. .Auch die Teta- 
nus-Prophylaxe sollte 
mit genauen Daten fest- 
gehalten werden. 

Diese Informationen 
können, wie Cieschäfts- 
stellenleiter Klaus Habe 
hervorhebt, die Hilfestel- 
lung in einem Notfall we- 
sentlich erleichtern und 
medizinische Kisiken 
vermindern. F.ltcrn soll- 
ten ihren Sprößlingen ei- 
nen solchen Ausweis aus- 
stellen, und diesen neuen 
Paß sollten die Kinder 
auch mit sich führen. 

IHK-Betriebe wählen 

Wirtschaftsparlament 

Günther Kiiimm kandidiert nicht mehr 
leistimgsgewerbe Birgit Bor- 
chen. die Direktorin des 
Steigenberger Maxx-Hotels. 

Langen - Die Betriebe aus 
Stadt und Kreis Offenbach 
wählen in diesen Tagen für 
die Zeit von Mai 19S)() bis 
April 2000 ihr Wirtschafts- 
parlament. die Vollver- 
sammlung der Industrie- 
und Hancielskammer. 

In den sechs Wahlgruppen 
stehen für drei Langener 
Unternehmen Kandidaten 
auf den Wahlvorschlägen. 
Nämlich in der Gruppe Kre- 
ditinstitute und Versiche- 
rungen Horst Weber und Dr. 
Friedrich Hornbach, Vor- 
standsvorsitzende der 
Volksbank Dreieich und der 
Sparkasse Langen-Sellgen- 
stadt, .sowie für das Dienst- 

Günther Krumm kandi- 
diert nicht mehr für die neue 
Wahlperiode, „20 Jahre sind 
genug, da sollen mal andere 
die Möglichkeit haben, in 
dieses Gremium gewählt zu 
werden. Leider haben sich 
aus Langen nur in zwei von 
sechs Wahlgruppen Firmen- 
vertreter zur Verfügung ge- 
stellt." 

Die Wahl zum Wirt- 
schaftsparlament erfolgt 
durch Brietwahl - letzte 
Möglichkeit zur Stimmabga- 
be ist am 19. Januar, 

Eine wichtige Funktion Innerhalb der Akademie hat Lothar Klöt- 
zlng. Er unterbreitet den Schülern verschiedene Angebote für 
die Freizeltgestaltung - beispielsweise im komplett eingerichte- 
ten Videostudio. 

in den Simulationsräumen sorgen eigens für die Lotsenausbildung konzipierte Computerpro- 
gramme für realistische Radarbilder und Konfliktsituationen. Die Schüler sitzen wie in der Wirk- 
lichkeit zu zweit an einem Platz; einer als Radarlotse, der andere als Koordinationslotse. Jedem 
dieser Pärchen steht ein „Coach" zur Verfügung, der bei Fehlern sofort abbricht. Fotos: Sapper 

tert der Azubi dann erneut, 
mulJ er die Klugsicherungs- 
akademie verlassen. 

Neben die.sem theoreti- 
schen C'irundgerüst steht die 
realitätsnahe Komponente 
der Ausbildung im Vorder- 
grund. Das erworbene 
Know-how wird dabei in 
speziellen .Simulationsein- 
richtungen vertieft. So steht 
den zur Zeit etwa 200 Schü- 
lern beispielsweise ein 
..Flügplatz" zur Verfügung, 
auf dem sie Modellflugzeu- 
gen wie in der Wirklichkeit 
(lie Start- und Landeerlaub- 
nis erteilen und diese in der 
richtigen Heihenfolge abfer- 
tigen müssen. Die Flugzeuge 
hängen, verbunden mit einer 
langen Teleskopstange, an 
ferngesteuerten Wagen an 
der Decke und können sich 
mittels Flinkbefehl heben 
oder senken. Weiterhin ler- 
nen die angehenden Lotsen 
an vier Flugzeugsimulatoren 
den Arbeitsi)ereich ihres Ge- 
genübers, des Piloten, ken- 
nen, damit sie später auch in 
etwa de.ssen Tätigkeitsfeld 
einordnen und seine Reak- 
tionen besser verstehen kön- 

Das Herzstück der Lan- 
gener Flugsicherungsakade- 
mie sind aber zwei komplett 
eingerichtete Hadarsimula- 

tionsraume. Dort sorgen un- 
terschiedliche. speziell für 
diese Ausbildung konzipier- 
te Computerprogramme für 
realistische Hadarbilder und 
alle nur (lenkbaren Kon- 
fliktsituationen. Die Schüler 
sitzen wie in der Wirklich- 
keit zu zweit an einem Ar- 
beitsplatz; einer als Radar- 
lotse. der andere als Koordi- 
nationslotse. Jedem die.ser 
Zweier-Teams steht ein ..Co- 
ach" genannter Betreuer zur 
.Seite, der im Falle eines Feh- 
lers die Simulation .sofort 
unterbricht und den Lapsus 
erläutert. Dies erklärt auch, 
warum knapp liO Lehrer 
(fast alles erfahrene Lotsen) 
für den anspruchsvollen Un- 
terricht benötigt werden. 
Den Part des Piloten in den 
jeweils !)0 Minuten langen, 
als ,.run" bezeichneten Trai- 
ningsprogrammen überneh- 
men angehende Computero- 
perateure. Diese füttern den 
Computer ständig mit neuen 
Angaben zur Kurs- und Hö- 
henänderung und halten 
permanenten Funkk(mlakl 
zu den ..Lot.sen" im Neben- 
raum. Der Wert der dabei 
verwandten Hard- und Soft- 
ware beläuft sich auf über 
100 Millionen Mark. 

Es versteht sich von selbst, 
daß bei diesen enormen An- 
forderungen an die Au.szu- 

bildenden der Freizeit und 
Regeneration eine besondere 
Bedeutung zufällt Und auch 
in diesem Bereich ist die 
Langener Akademie fast 
perfekt ausgestattet: Neben 
verschiedenen Sporteinrich- 
tungen (Turnhalle. F'itneß- 
raum. Tennis-, Fußball- und 
Volleyballplatz) stehen den 
Schülern ein Fotolabor, ein 
Mültifunktionssaal und ein 
komplett eingerichtetes Vi- 
deostudio zur Verfügung. In 
letzterem wird seil (Irei .fah- 
ren traditionell von jedem 
Lehrgang ein Abschlußfilm 
hergestellt. Koordiniert wer- 
den all diese Aktivitäten v(m 
Lothar Klötzing, der für die 
pädagogisch-psychologische 
Betreuung der Schüler zu- 
ständig ist. Der ausgebildete 
Medienpädagoge sorgt dar- 
über hinaus auch noch für 
\('rschiedene Gemein- 
schaftsveranstaltungen wie 
etwa Fahrradtouren, F"ilm- 
vorführungen oder Disco- 
Abende. Kein Wunder also, 
daß die meisten Azubis die 
Zeit ihrer HOO 000 Mark teu- 
ren Ausbildung in Langen 
trotz allen Stresses als ange- 

nehm empfinden. ,,Uns wird 
hier im Haus so viel geboten 
zum Beispiel auch eine Knei- 
pe mit Kegelbahn, daß es ei- 
gentlich gar nicht nötig ist 
Kontakt nach ,draußen' zu 
haben", zeigt sich etwa der 
Zeilsoldat Jörg Engel - seit 

werden auch Soldaten 
bei der DFS ausgebildet - 
mit den Gegebenheiten äu- 
ßerst zufrieden. 

Wer schließlich die 18 Mo- 
nate in Langen erfolgi •'ich 
hinter sich gebracht hat 
dem wird zunächst nur eino 
Erlaubnisberechligung er- 
teilt. Diese jedoch ermög- 
licht es ihm. die noch not- 
wendige IHmonatige prakti- 
sche Ausbildung iii einer 
DFS-Niederlassung vor Ort 
zu absolvieren. Erst danach 
erhält er eine Lotsen-Lizenz 
die aber nur für den speziel- 
len Sektor gilt, in dem er ge- 
lernt hat. Will oder soll er in 
einen anderen Sektor ver- 
setzt werden, muß er auch 
dafür erst eine Prüfung able- 
gen. Diese strikte Regelung 
ist der Grund dafür, (laß die 
deutschen Lotsen zu den be- 
sten in Europa zählen. 

DFS sucht Schüler 
I.angen (hs) - Die DFS 

sucht noch Auszubildende 
für den Beiiif des Fluglot- 
sen. Bewerben können sich 
Männer und Frauen im Al- 
ter zwischen 18 und 2?i Jah- 
ren, die das Abitur oder die 
Fachhochschulreife besit- 
zen, Dazu ist neben den üb- 
lichen Unterlagen bei 
männlichen Bewerbern 
noch eine Wehr- oder Zivil- 
dienstbe.scheinigung bzw. 
ein Ausmustenmgsbescheid 
erforderlich. Wer den Bemf 
ergreifen möchte, sollte 
über eine gute räumliche 
Orientiemng und schnelle 
Wahrnehmung verfügen, 
ein gutes Getlächtnis besit- 
zen und technisch interes- 
siert sein. Gute Englisch- 
kenntnis.se sind ebenfalls 
Voraussetzung. Außerdem 
dürfen keine chronischen 
F^ krankungen der Seh- und 

Hörorgane bestehen. 
Die Ausbildung beginnt 

mit einem einwöchigen 
Praktikum in einem Kon- 
trollzenti-um der DFS. An- 
schlielk'nd folgen fünf M()- 
nate Untenicht in Langen 
und weitere zwei Wochen 
Praktikum. Nach der zwölf 
Monate dauernden Theorie- 
und Simulation.sausbildung 
in Langen steht noch die 
18m()natige praktische Aus- 
bildung auf dem Programm, 
in der erfahrene Lotsen den 
Novizen peirnanent beglei- 
ten. Dann aber steht der 
Kaniere mit einem monat- 
lichen Gehalt von .3 fiOO bis 
9 000 Mark nichts mehr im 
Weg. 

Bewerbungen sind an fol- 
gende Adresse zu richten: 
Deutsche Flugsicherung 
GmbH, Paul-Ehrlich-Stra- 
ße ;?7-39, l)H22.'i Langen. 

Das Zollamt hat Zukunft nui» 

Einrichtung im Gewerbegebiet Neurott bleibt erhalten 
Langen - In Lan- 

gen wird es auch in 
Zukunft ein Zollamt 
geben. Bundesfi- 
nanzminister Theo 
Waigel will die bei- 
den Hauptzollämter 
Wiesbaden und 
Darmstadt zwar auf- 
lösen, zum 1, März 
aber ein neues 
Hauptzollamt 
Darmstadt einrich- 
ten. ,,Damit brau- 
chen wir uns um den 
Bestand der Depen- 
dance in Langen kei- 
ne Sorgen melir zu 
machen", freute sich 
Bürgermeister Die- 
ter Pitthan. 

Der Verwaltungs- 
chef hatte sich bei 

der Oberfinanzdi- 
rektion Frankfurt 
für den Erhalt des 
Zollamtes in Lan- 
gen, das erst 199H an 
(ier Heinrich-Hertz- 
Straße ein neues Ge- 
bäude bezog, einge- 
setzt, Das Zollamt 
sei ,,im Rahmen der 
di'zentralen, flä- 
chendeckonden Ver- 
sorgimg ein ganz 
wichtiger Eckpfeiler 
in der Standortbeur- 
teilung. Gerade mit 
Hinweis auf das Vor- 
handensein eines 
Zollamtes sind An- 
siedlungen durchge- 
führt worden, die im 
nachhinein ad ab- 
surdum geführt wür- 

den", schrieb Pit- 
than im vorigen Jahr 
an den Oberfinanz- 
präsidenten Hans 
Peter Engelhardt. 

Dieser hatte ange- 
kündigt. hessenweit 
Zollämter zu schlie- 
ßen. Die Oberfinanz- 
direktion reagierte 
damit auf Vorgaben 
aus dem Bonner Fi- 
nanzministerium, 
das wegen des Weg- 
falls der Kontrollen 
an den Binnengren- 
zen im Westen einer- 
seits und der Gren- 
zöffnung im Osten 
der Bundesrepublik 
andererseits die 
Zollverwaltung 
bundesweit neu ord- 

nen will. 

Durch die jetzt ge- 
troffene Regelung, 
die den Fortbestand 
des Hauptzollamtes 
Darmstadt und sei- 
ner Dienststellen si- 
chert. wird nach Pit- 
thans Worten einer 
stark prosperieren- 
den Region wie dem 
Rhein-Main-Gebiet 
Rechnung getragen. 
Vor allem liegrüßte 
Pitthan, daß eine ,,.so 
wichtige Infrastruk- 
tureinrichtung für 
das in Langen in den 
vergangenen Jahren 
angesiedelte inter- 
nationale Gewerbe 
erhalten bleibt". 

nörgelt weiter 
Langen - Nach dem großen 

Erfolg mit seinem ersten Pro- 
gramm, das auch in Langen 
bejubelt wurde, geht Dieter 
Nuhr nun mit seinem zweiten 
Programm auf Tour. Mit 
..Nuhr weiter so" macht der 
Kabarettist am Freitag, 9, Fe- 
biiiar. um 20 Uhr Station in 
der Stadthalle. 

Der Düsseldorfer mit dem 
losen Mundwerk hat es faust- 
dick hinter den Ohren. Mit 
entwaffnender Offenheit und 
hintergründigem Charme 
pulvert er hemmungslos Ge- 
meinheit auf Gemeinheit ins 
Publikum. Bereits mit ,,Nuhr 
am Nörgeln" hat sich der 
35jährige in die Kabarett- 
Bundesliga gespielt. Mit 
„Nuhr weiter so" setzt er noch 
einen drauf. Die Eintrittskar- 
ten gibt's im Kaufhaus Braun. 

Stenografen 

haben viel vor 
l.angen - Der Stenogi-afen- 

verein Langen hat am Sams- 
tag. 24. Febnaar. Jahreshaupt- 
versammlung. Die Tagesord- 
nung, die es in einem Klub- 
raum der Stadthalle ab 1S.30 
Uhr zu bewältigen gibt, ist 
umfangivich. Als da wären: 
Berichte aus den verschiede- 
nen Beix'ichen, Ehningen, 
Vorstandswahl, Festsetzung 
des Beitrags und Besprechung 
über das Jahiosprogramm. 
Anträge können bis 10. Febru- 
ar bei der Geschäftsstelle ein- 
gereicht weixlen. 
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Deshalb wühlen 

wir am 25. Februar 

Bürgermeister 

Dieter Pitthan: 

/l'illluiii isl iiiisiT /liitxi'>'iiirisli'r tiinl sull c\ tiiu h 
hU'ihcii I r hdl Ih'ii ifM'ii. iliih'f' l'ri'l'li'iiifi rh niil. sir 
iDIlUh iH IIU<I lo.sl 
Hans Jtxichim Hinrichs 

niclcr l'illhiiii IhiI III ilcii hs /iiI'ivii 
Ih'ii'K'sfii. i'r (illr \iiriiii!^Si /:iiiii;cii/iir dds irU hliiic 
Aull i/o Hiiiin'imcislf» fi/nlll 
Karl Weber 

Piflfirillhiiil isl fiil Mdiiii. (Ififiii ii/'/'fiif.s (Ihr fiir (illt- 
lliiri;rnii>U'ii iiiiil lliiri;i'r (lu'M r SUnh lull 

Christine Vogdf 

l'wlfi l'illlhiii hm .Ml h tils Hiirficniii'isU'r scl'r .\liiii.- /'iir 
ilii' llfliiiii;c ilf.s hciiiiisi hfii <iciii'ihfs i'iiifil'scl:! und 
irinl ilu's Ilm h hiiiißi^ Inn 
Arthur Rosenberg 

Tolle Tage 

Fröhlich gehl es in den 
kommenden Wochen 
auch in l.angen wieder 
7U. Kein Wunder: Haben 
auch die närrischen Tage 
offiziell bereits am II. 
November begonnen, so 
stehen doch erst jetzt all' 
die Fremdensitzungen 
und Kostümbälle auf 
dem Programm. Sie brin- 
gen Schwung in den oft 
eintönigen Alltag. Vier 
Langener Herren werden 
allerdings noch ganz an- 
dere Dinge im Kopf ha- 
ben. Sie sind eifrig damit 
beschäftigt, sich bei den 
l.angenem ins rechte 
Licht zu rücken, um 
möglichst viele Stimmen 
bei der Wahl zum Bür- 
germeister einzuheimsen. 
Wer nämlich zum neuen 
Rathauschef gewählt 
wird, entscheidet sich 
nur wenige Tage nach 
der Hoch-Zeit des Fa- 
schings, am 25. Februar. 
Eine zeitliche Parallele, 
bei der Spannung auf- 
kommt, welch' skurrile 
Blüten wohl der Wahl- 
kampf in diesen tollen 
Tagen treiben wird. 
Bleibt nur zu hoffen, daß 
sich keiner der Kandida- 
ten zum Narren macht. 

Bebop und Souljazz 

im Weltklasseformat 

Nat Adderley in der Alten Ölmühle 
Souljazz erfand. Nat spielte 
schon ..funky ' zu einer Zeit, 
als es diesen Begriff noch gar 
nicht gal). 

Von der Stilrichtung des 
Souljazz kommend, spielen 
Nat Adderleys Gruppen 
heute eine Musik, die man 
am ehesten als zeitlos gülti- 
gen Bebop und Hard-Bop 
liezeichnen könnte. Nach 
Langen bringt Adderley eine 
Ban(l mit, ilie mit Walter 
Booker am Bass und Jimmy 
Cobb am Schlagzeug gran- 
diosen Rhythmus bietet. 

Der Eintritt kostet 30 
Mark, für Mitglieder und Be- 
günstigte 25 Mark. Karten 
im Vorverkauf sind im Mu- 
sikhaus Luley. Bahnstra- 
ße 34. erhältlich. Einlaß isl 
ab 19.30 Uhr. 

Langen - Anläßlich ihrer 
2f)(). Veranstaltung wartet 
die Jazzinitiative Langen 
mit einem ganz besonderen 
Konzert auf. Der Weltstar 
Nat Adderley wird mit sei- 
nem ,,Nat Adderley yuintet" 
am Samstag, 20. .Januar, ab 
20.30 Uhr in der Allen Öl- 
mühle, P'ahrgasse .'j, er- 
stklassigen Jazz bieten. 

Nat Adderley, Korneltist 
und Bandleader, isl auch ein 
achtbarer Komponist, ,,Wor- 
ksong", ,,Jive Samba" und 
,,Hummin" heißen seine 
wellweit bekanntesten Stük- 
ke. Jazzge.schichte schrieb 
er, als er 19.'j9 mit seinem - 
bereits verstorbenen - Bru- 
der Julian ..Cannonball" 
Adderley eine Band gründe- 
te, die gewissermaßen den 

Anläßlich des 250. Konzertes seit Bestehen der Jazz-Initiative präsentiert der Verein einen ganz 
besonderen Gast: Nat Adderley und Band werden die Alte Ölmühle In Schwingungen versetzen. 

Wissensverlust 

am Lebensabend 
Langen - Über Demenzer- 

krankungen aus medizini- 
scher Sicht sowie Möglich- 
keiten der Thearpie un(l Me- 
dikaiiKMitierung informiert 
ein Vortrag der Leitstelle Äl- 
terwerden am Mittwoch. 
17. .lanuar, von 19 bis 21 
Uhr. Veranstaltungsort ist 
der Senion-ntreff an der 
Nordendstraße 4.'i. Der Ein- 
tritt ist frei. 

Jahrestreff des 

VW Langen 
Langen (hs) - Die dii>sjäh- 

rige Jahreshauptversamm- 
lung des Verkehrs- und Ver- 
schönerungs-Vereins (VW) 
Langen findet am Freitag, 
19. .lanuar, im Restaurant 
,,Zum Hafi-rkasten', Wil- 
helm-Leuschner-Platz 13, 
statt. Alle Mitglieder sind 
dazu eingeladen. 

Fahrten und Kreppelkaffee 

Stadt bietet viele Veranstaltungen für Senioren 
I^angen - I^ie erste 

Nachmittagsfahrt im 
Rahmen des Infonnati- 
ons- und Unterhallungs- 
progiamms der Stadt 
Langen für die alteren 
Bürger führt am Don- 
nei-stag, 2,"), Januar, zum 
Rhein-Main-Flughafen. 
Anmeldungen nimmt die 
Haltestelle entgegen. 

Für die Theaterfahrt 
nach Wiesbaden zu 
„Hoffmann's Erzählun- 
gen" am S(mntag, 4. Fe- 

binar, läuft der Anmcl- 
debeginn .seit gestem, 
15. Januar. Zunächst be- 
rücksichtigt werden 
Teilnehmer, die bei der 
vorangegangenen Thea- 
terfahrt nicht dabei sein 
konnten. 

Ein buntes Progiamm 
wird beim Kreppelkaf- 
fee am Sonntag, 4. Fe- 
bmar, ab Ki ll Uhr, in 
der Sadthalle geboten. 
Unter dem Motto „Jahr- 
markt der Nanetei - ge- 

meinsam feiern bringt 
I-'reude, schafft l''reude" 
wird dieser Kreppelkaf- 
fce von der Karneval- 
Gesellschaft und der 
Stadt Langen gemein- 
sam veranstaltet. Eine 
Anzahl eniiäßigter Ein- 
trittskarten liegt in der 
Haltestelle, Stiesemann- 
ring 3, bereit. Weitere 
Infonnationen sind dort 
unter den Rufnummern 
9 11 90 und 91 19 21 er- 
hältlich. 

Nachmittagsprogramm für Schüler 

Förderverein bietet Kurse von Tai-Chi-Chuan bis zum Jonglieren 
Langen (hs) - Der 

„Verein der Freunde und 
Freimdinnen der Albert- 
Einstein-Schule" prä- 
sentiert sein Angebot für 
die Nachmittagskurse im 
zweiten Schulhalbjahr. 
Für einen Monat,ssatz 
von 50 Mark pro Kind 
richtet sich dies(\s nun 
schon seit mehr als drei 
Jahren vor allem an die 
sogenannten Schlüssel- 

kinder, deren Eltern be 
nifstätig sind, aber auch 
an diejenigen .Schüler, 
die neue Anregungen für 
ihre Freizeitgestaltung 
erhalten wollen. 

Neben vielen Kursen, 
die bereits angeboten 
wurden, ergänzen einige 
intere,ssante Neuigkeiten 
die breitgefächerte An- 
gebotspalette. Tai-Chi- 
Chuan oder .Jonglieren 

gehört ebenso dazu wie 
eine Filmproduktion 
zum Thema „Gewalt". 
Weiterhin könn("n die 
Einstein-Schüler e.nen 
Kräuteigarten anlegen, 
einen Graphik-PC-Kui-s 
belegen oder Metalls- 
kulpturen hei-stellen. 

Bei dem Freizeitange- 
bot kommt aber auch das 
Sportliche nicht zu kurz: 
Das „Abenteuer Erleb- 

ni.s.sport" kann an der 
schuleigenen Kletter- 
wand kennengelernt 
werden. Außerdem be- 
steht die Möglichkeit, 
auf dem i,angener 
Waklsee einen Segel- 
schein zu ei-vverben. 
Hausaufgabenbetreuung 
und ein Mittagstisch 
iTjnden das V(m Montag 
bis Donnerstag laufende 
Progi amm ab. 

AOK erweitert Dieter Haferkom 

den Service ihrer war 34 Jahre für 

Geschäftsstelle die Stadt tätig 
Langen (hs) - Die Langen- 

ir Geschäftsstelle der Allge- 
meinen Ortskrankenka.sse 
•AOK) hat ihre Sei-vicelei- 
tungen weiter au.sgebaut. 

AOK—Vorsicherte können 
nun alle Angelegenheiten in 
der Geschäftsstelle Langen 
erledigen und müssen hier- 
für nicht mehr nach Offen- 
ach fahren. So können nun 

beispielsweise auch Anträge 
auf Pflegeversicherung voll- 
ständig in Langen bearbeitet 

erden. Ermöglicht wurde 
dies durch zusätzliches Per- 
sonal und eine Direktverbin- 
dung mit dem Datennetz der 
.AOK-Zentrale. 

Die Geschäftsstelle befin- 
det sich an der MühlstrafJe 1 
und ist unter der Rufnum- 
mer 2 26 66 (Fax-Nummer 

42 16) zu erreichen. Die 
Öffnungszeiten: Montag bis 
Dcmnerstag durchgehend 
von 8 bis 15.30 Uhr, Freitag 
Von 8 bis 13 Uhr. 

Langen - Die Stadtverwal- 
tung Langen hat nun einen 
langjährigen Mitarbeiter in 
den wohlverdienten Ruhe- 
stand verab.schiedet: Dieter 
Haferkorn. Von 1972 bis 
1978 arbeitete er als Hilfspo- 
lizist für die Stadt Langen. 
AnschlielSend war er als 
Sachbearbeiter für Angele- 
genheiten des Straßenver- 
kehrs, Sondernutzung und 
Marktangelegenheiten tätig. 
1987 kam er als Sachbear- 
beiter für den Brand- und 
Zivilschutz zur Langener 
Feuerwehr und blieb ihr bis 
zur Rente treu. Der Vater 
dreier Kinder ist zudem seit 
1968 für die Hausverwal- 
tung in einer Liegenschaft 
an der Carl-Schurz-Straße, 
in der er auch wohnt, zu- 
.ständig. Diese Tätigkeit will 
er im Ruhestand fortführen, 
sich zugleich aber auch mehr 
.seiner Modelleisenbahn wid- 

Ausbildung im Finanzwesen 

Fortbildungskalender des Hessischen Mütterbüros 

Dieter Haferkorn, langjähriger Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Langen, Ist nun vom Ersten Stadtrat Klaus-Dieter Schneider in 
den Ruhestand verabschiedet worden. Foto: svl 

Langen - Vielfalt zeichnet 
den neuen Fortbildungska- 
lender des Hessischen Müt- 
terbüros in Langen aus. Das 
Programm für das erste 
Halbjahr 1996 reicht vom 
Erotik-Cafe bis zum Füh- 
rungsseminar ,,Frauen auf 
dem Weg nach oben", von 
der Fachtagung ,,Fundrai- 
sing, Spenclenmarketing 
und Sponsoring" bis zum 
Workshop Werbung. Es 
wendet sich an alle Mütter, 
die Weiterbildungsangebo- 
te mit Kinderbetreuung su- 
chen. Der Schwerpunkt 
liegt auf Fortbildung, die 
für das Management in 
M ü t terzen t ren, E1 tern i ni - 
tiativen, aber auch in ande- 
ren selbstorganisierten 
Frauenprojekten qualifi- 
ziert. 

,,ln den vergangen fünf 
Jahren haben wir mehr als 
1 000 Mütter aus ganz Hes- 
sen weitergebildet", infor- 

miert Margrit Jansen vom 
Mütterbüro. Angesichts 
kna|)pcr Fördermittel 
durch die öffentliche Hand 
sind auch die 47 Mütterzen- 
tren in Hessen immer stär- 
ker darauf angewic.sen, sich 
neue Gel(l(|uellen zu er- 
schließen Deshalb sind 
Weiterbildüngsangebote 
rund um das Finanzwesen 
und zur Verbesserung der 
()ffentlichkeilsarbeit im 
Frühjahr und Sommer der 
Schwerpunkt. 

Starttermin für die Wei- 
terbildungsreihe ist der 
10. Februar. An diesem 
Samstag stehen von 10 bis 
18 Uhr unter Anleitung ei- 
ner Betriebswirtin und ei- 
ner erfahrenen Finanzfrau 
P'inanzen und Buchhaltung 
auf dem Programm. Neben 
Buchhaltungskenntnissen 
wird über den Umgang mit 
öffentlichen Geldern infor- 
miert. Die Teilnehmerinnen 

unter anderem, 
man Förderanträge 

erfahren 
wie 
beim Land oder der Kom- 
mune stellt. 

Weniger um Zahlen, son- 
dern mehr um Gefühle soll 
es dann beim Erotik-Cafe 
am 13. Februar V(m 15.30 
bis 17.30 Uhr gehen. Es 
wird moderiert von der 
Paarberaterin Inge Mi- 
chels-Kerwien und soll 
auch Vorbereitung für das 
,,Stiefmütterchen", Heft 34, 
sein. Die Frühlings-Ausga- 
be des Müttermagazins, (las 
drei- bis viermal im Jahr im 
Mütterbüro erscheint und 
abonniert werden kann, 
wird voraussichtlich Ende 
März unter dem Titel ,,Müt- 
ter und Erotik" aufgelegt. 

Weitere Informationen 
und Anmeldungen beim 
Hessischen Mütterbüro, 
Bahnstraße 39, Rufnummer 
2 «2 34. 

iimtARKIl'l 

Wir gratulieren 

Helmut Nack, Händelstra- 
ße 3, nachträglich zum 90. 
Geburtstag am Samstag, 13. 
Januar 

Billig & Nah 

I 

MCOB 
Cafe I 3ACOBS 

.KRÖNUNC 
4- Krönung 

Krönung 

Orlg. Schulte Salami 
»Die Halbrunde« 
Dauerwurst-Spitzen- 
Qualität, leckere Sorten 

Das Zollamt In der Langener Heinrich-Hertz-Straße wird nicht aufgelöst. Dort sind sechs Mltari)el- 
ter t>eschä(tigt. • poto: Mahn 1.99 i 

6.87 

W Jacobs Cafe 
r Krönung, 
light oder free 

entkoffeinlert 
gennahlen 

500-g-Packung 

Lassen Sie es- 

italienische Tafeläpfel 
Hkl. I, Golden Delicious, 
Jonagold oder Braeburn 

Dr. Oetker Pizza Ristorante 
köstliche Sorten, tiefgefroren 
320 - 390-g-Rackung 

3.33 
10.9^ 

Wodka Gorbatschow 
40% Vol., 0,7-Liter-Rasche 
roder 

Mariacron Weinbrand 
charaktervoll 

und mild, 
Tradition seit anno 1894. 

36% Vol, 
0,7-Liter-Flasche 

ilUllIMM 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Reise durch Nepal 

Dia-Schau in der Reuter-Schule 
Kßrlshnch - Menschen, 

Tempel und Piiliiste im 
Katlimandu-Tal sind die 
Schwerpunkte der Dia- 
Schau „BeKeKnung mit 
Nepal", in der der Refe- 
rent Werner Tauchert in 
eindrucksvollen Bildern 
seine Reise durch Nepal 
schildert. 

F;r führt seine Zuschau- 
er durch die ehi"malif^en 
KoniHsstädte Kathmandu, 
I'atan und Bhaktapur mit 
ihren Palästen und Tem- 
peln und zu den bedeuten- 
den hinduisti.schen und 
i)uddhistischen Tempel- 
he/.irken im Kathmandu- 

Tal, /um hinduistischen 
Meilijjtum Pashupatinath. 
/um heiligsten Bauwerk 
der Buddhisten in Nepal, 
dem Stupa von Btidnath. 
zum Tempelbezirk Swa- 
yambunath und dem Tem- 
pel Oakshinkali, wo kIüu- 
i)iKe Hindus Tieropfer 
darbringen. 

AbH<'rundet wird die 
Dia-Schau, die am 2i). Ja- 
nuar um 20 Uhr in der 
Krnst-Heuter-Schule gi'- 
/eiKt wird, durch viele in- 
teressante Bildimpressio- 
nen von den Menschen im 
Kathmandu-Tal. Der Kin- 
tritt betraut vier Mark. 

CDU gibt Neujahrsempfang 
KKelsbiH'h - Wie es schon .seit einifien .Iahten Tradition ist, 

findet auch ISliKi der Neujahrsempfann des Clemeindever- 
bandes der CDU K^dsbach statt. Als Gastredner wird der 
stellvertretende Vorsitzende der CDU Hessen, Volker Bouf- 
fier, erwartet. Die Veranstaltung beginnt am kommenden 
Sonntag, 21. Januar, um Ki Uhr im großen Saal des Bürger- 
hauses Kgelsbach. 

Keine Probleme beim 

Arbeiten am Computer 

Neuer Kurs zu „Windows" der VHS 
Kgolsbiicli 

Windows ist eine 
graphische Be- 
nutzeroberfläche, 
die den Anwen- 
dern die Arbeit 
mit dem Compu- 
ter möglichst ein- 
fach machen soll. 
Durch seine leich- 
te Erlernbarkeit 
und einfache Be- 
dienung gewinnt 
Windows gerade 
für Einsteiger im- 
m(M' größere Be- 
deutung auf dem 
PC-Markt. Des- 
halb bietet auch 
die VHS Egels- 
bach einen Kurs 
unter dem Titel 

,,Einführung in 
das Arbeiten mit 
Windows" an. Er 
beginnt Mitt- 
woch, 24. Januar, 
IH.ÜO bis 21.:i() 
Uhr. Die Gebühr 
betragt 112 Mark 
für sieben mal 
vier Unterrichts- 
einheiten, also 
sieben Abende. 

Alle Anforde- 
rungen eines Be- 
triebssystems und 
darüber hinaus 
/usät/liche An- 
wendungen sind 
unter Windows 
vereint, welches 
nicht nur dem An- 
fänger ein kom- 

fortables Arbeiten 
mit dem Compu- 
ter ermöglicht. 
Nach Abschluß 
des Kurses sind 
die Teilnehmer in 
der Lage, die Be- 
dienungselemente 
unter Windows 
.'•innvoll einzuset- 
/en und so mit den 
meisten bereitge- 
stellten Dienstlei- 
stungen .selbstän- 
dig zu arbeiten. 

Voraussetzung 
sind der Besuch 
der Computer- 
grundkurse oder 
vergleichbare 
Kenntnisse. 

Scherenschnitt 

jetzt erlernen 
Kgolsbiich - Die Mannig- 

faltigkeit des Scheren- 
schnitts und der Umgang mit 
Schere und Papier wird in 
einem neuen Kurs der Volks- 
hochschule Egelsbach ge- 
zeigt. Wichtig ist es. eine 
kleine und spitze Schere zu 
den Abenden mitzubringen. 

Der interessante Kurs be- 
ginnt am Dienstag, (i. Febru- 
ar, 19 bis 21.15 Uhr. Ein In- 
fo-Abend zu der Veranstal- 
tung findet am Dienstag, 30. 
Januar, 19.:j0 Uhr, statt. 

Die Gebühr für den ge- 
samten Kurs beträgt ."il 
Mark für zusammen 17 Un- 
terrichtseinheiten an fünf 
Abenden. Der Info-Abend 
ist im Preis inbegriffen. 

Jahrgang 1921/22 
Kgelshach - Wir treffen 

uns heute, 16, Januar, ab 17 
Uhr in der Gaststätte ,,Kup- 
ferpfanne". Die Spaziergän- 
ger werden gebeten, sich um 
14.30 Uhr an der evangeli- 
schen Kirche einzufinden. 

Vortrag über 

Klöppelspitze 
Kgelsbach - Die katholi- 

sche Krauengemeinschaft St. 
Josef Egelsbach/Erzhausen 
lädt für Mittwoch. 17. Janu- 
ar. 20 Uhr. zu einem interes- 
•santen Vortrag ein. Thema 
ist ..Die geschichtliche Ent- 
wicklung der Nadel- und 
Klöppelspit/e". 

Anschauungsmateiial 
wird das lnteres.se an iliesen 
Ausführungen verstärken. 
Der Vortrag findet in der Bü- 
cherei des katholischen Ge- 
meindezentrum.s Egelsbach, 
Mainstraße 15, statt. 

Pro Arte seit sieben Jahren iim Ktiltur in Egelsbach bemüht 

Jungen Künstlern 

ein Podium bieten 

Bereits 32 Veranstaltungen organisiert 

Kgcl.sbach (hs) - In Sa- 
chen Kultur hielt Egelsbach 
lange einen Dornröschen- 
Schlaf: Kaum Kunstaus- 
stellungen, kein Kino und 
wenig Konzerte. Hat sich 
im vergangenen Jahr der 
Kulturtreff gebildet, um 
hier für Besserung zu sor- 
gen (wir berichteten), grün- 
deten bereits 1988 einige 
Kulturinteressierte den 
Verein Pro Arte, um zumin- 
dest hinsichtlich der musi- 
kalischen Komponente 
Egelsbach wachzu küssen. 
Dieser ,,Verein zur Pflege 
der Kunst und zur Eörde- 
rung junger Künstler", so 
sein Untertitel, hat in den 
vergangenen sieben Jahren 
mit insgesamt 32 Veranstal- 
tungen für die richtigen Tö- 
ne in Egelsbach gesorgt. 

Die zur Zeit etwa 90 Mit- 
glieder setzen sich haupt- 
sächlich aus Eltern ehema- 
liger und auch heutiger 
Schüler des in Krankfurt le- 
benden Klavierlehrers Lutz 
Wagner zusammen. Dieser 
unterrichtet nicht nur seit 
19()3 in Egelsbach, sondern 
ist auch Vorsitzender des 
Vereins. 

,,Wir wollten von Anfang 
an jungen Künstlern ein 
Podium bieten, bei dem sie 
sich an Auftritte vor Publi- 
kum gewöhnen können", 
erläutert der Musikpädago- 

ge die Hauptintention von 
Pro Arte. Allerdings waren 
es keineswegs nur Schüler 
von Wagner, dessen Lieb- 
lingskomponist Johann 
Strauß ist, sondern auch 
viele Absolventen der 
Krankfurter Musikhoch- 
schule oder werdende 
Künstler aus anderen Re- 
gionen. 

,,Sehr oft bestimmt der 
Zufall, wen wir engagieren. 
Eines unserer s^'hönsten 
Konzerte war beispielswei- 
se der Auftritt des Kinder- 
streichorchesters Erfurt 
kurz nach dem Mauerfall. 
Mit diesem kamen wir in 
Kontakt, weil der Vetter ei- 
ner meiner Schülerinnen 
dort mitspielte", erklärt 
Wagner, der für das Pro- 
gramm hauptsächlich ver- 
antwortlich ist. 

Die Veranstaltungen von 
Pro Arte finden entweder 
im Bürgerhaus oder in einer 
der beiden Egelsbacher 
Kirchen statt. Doch ganz 
egal wo, der Eintritt ist im- 
mer frei. Die zu Anfang bei 
fiOO Mark liegende, mittler- 
weile aber auf (iOO Mark ge- 
stiegene Gage für die 
Künstler wird ilurch Spen- 
f.len und die Beiträge der 
Vereinsmitglieder finan- 
ziert. Diese betragen je- 
weils 30 Mark im Jahr für 
die ersten beiden Mitglie- 

Kgtflsbiich - Dei- 
Stenografenverein 
Egelsbach lädt sei- 
ne Ehren- untl 
Vor.standsmitglie- 
der sowie die Un- 
ten'ichtsleiter zur 
ereten Sitzung im 
neuen Jahr am 
Donnerstag, IH. 
Januar, ein. Sie 
findet um 20 Uhr 
im Kolleg der 
Ga.st.stätte „Alt 
Egelsbach" statt. 

Auf der Tages- 
ordnung stehen 
Mitteilungen des 
Vorsitzenden zum 
V erei nsgeschehen, 
UnteiTicht und 
Training, das 

Bunde.sjugend- 
schreiben 1991), 
Vorbereitung der 
Jahreshauptver- 
sammlung, das 
Jahresprogramm 
'9(1, die Herausga- 
be der Vereinsmit- 
teilungen und Ter- 
mine. Vorschläge 
für die Emhjahrs- 
und Herbstwande- 
rung werden an 
den Vorsitzenden 
erbeten. 

In Zusammenar- 
beit mit der VHS 
Egelsbach beginnt 
Mitte Januar ein 
neuer Grundaus- 
bildungslehrgang 

für Fortgeschritte- 
ne im Tastschrei- 
ben/Textbearbei- 
tung und -gestal- 
tung in der Emst- 
Reuter-Schule. 
Der UnteiTicht ist 
montags und don- 
nerstags von 17.30 
bis 19 Uhr und 
wird vom ver- 
bandsgepi-üften 
Unterrichtsleiter 
Jochen Schnieder 
geführt. Er nimmt 
während der Un- 
terrichtsstunden 
die Anmeldungen 
zur Teilnahme am 
Fortbildungslehr- 
gang entgegen. 

Wir gratulieren 

Maria Gleich. Wolfsgar- 
tenstraße 5fi, zum 87. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 17. 
Januar. 

Martha Keim, In den 
Obergärten 46, zum 84. Ge- 
burtstag am Donnerstag, 18. 
Januar. 

Anna Schäfer, Bahnstraße 
15, zum 84. Geburtstag am 
Donnerstag, 18. Januar. 

Anna Wemy, Nordend- 
straße 9, zum 83. Geburtstag 
am Freitag, 19. Januar. 

Elisabethe GauBmann, 
Birkenseeweg 8, zum 81. Ge- 
burtstag am Freitag, 19. Ja- 

Viel Geld konnten die Egelsbacher am Sonntagvormittag im Foyer des Eigenhelms gewinn- 
en. Insgesamt 12 650 Mark wurden nämlich unter den Bürgern verlost, die sich an der „Aktion 
Glückspunkte" des Gewerbevereins beteiligt hatten. Die elfjährige Simone Bender spielte 
Glücksfee und zog insgesamt 100 Gewinner. Während Bürgermeister Heinz EyBen (links) die Zie- 
hung überwachte und die Namen verlas, assistierten Maarle Honecker, stellvertretende Vorsit- 
zende des Gewertievereine, und Beisitzer Andreas Parth der kleinen Simone bei ihrer Artielt. Der 
erste Preis, Warengutscheine Im Wert von 2 000 Mark, ging an Ottilie Zagolla. Alexander Höhme 
durfte sich über den zweiten Preis im Wert von 1 000 Mark (ebenfalls In Form von Einkaufsgut- 
scheinen) freuen. Die beiden Hauptprelsträger kommen aus Egelsbach. Als dritten bis sechsten 
Preis gab es Sparbriefe über jeweils 500 Mark zu gewinnen, die von der Volksbank Egelsbach und 
der Sparkasse Langen-Seligenstadt gespendet wurden. Foto: Mahn 

Der kritische 
Blick von Lutz 
Wagner, Vor- 
sitzender des 
Egelsbacher 
Vereins Pro 
Arte, gehört 
Inzwischen 
der Vergan- 
genheit an, 
denn mit dem 
kulturellen 
l.eben In der 
Gemeinde 
geht es stetig 
bergauf. 

Foto: Sappor 
der einer Familie, alle wei- 
teren Angehörigen zahlen 
nur noch 20 Mark im Jahr. 
Auf diese Weise verfügt Pro 
Arte über sehr solide Fi- 
nanzen unil ist nicht auf die 
Unterstützung von Seiten 
der Gemeinde angewiesen. 

,,I)a wir nichts an unseren 
Veranstaltungen verdienen 
wollen, reicht es uns, wenn 
die ortsansässigen Geldin- 
stitute den Druck von Pro- 
grammen und Plakaten fi- 
nanzieren", so Wagner, der 
es bedauert, daß Kultur 
häufig mit Kommerz 
gleichgesetzt wird. Viele 
Menschen würden etwa 
Konzerte in der Frankfur- 
ter Alten Oper nicht der 
Qualität der Aufführungen 
wegen besuchen, sondern 
aus Gründen des Re- 

nommes. Dieser elitäre 
Kunstbetrieb ist Wagner, 
der selbst am meisten Spaß 
hat, wenn bei den eigenen 
Veranstaltungen nicht alles 
ganz glatt läuft, ein Greuel. 

Zum Glück ist das in 
Egelsbach nicht der Fall. 
Das treue und kenntnisrei- 
che Stammpublikum wußte 
l)isher die immer sehr guten 
Leistungen der Künstler 
auL'h und gerade deshalb zu 
würdigen, weil sich unbe- 
kannte Namen präsentier- 
ten. Für die Zukunft erhofft 
sich der 59jährige Vorsit- 
zende von Pro Arte, der den 
Verein auch gründete, hö- 
here Besucherzahlen bei 
den Veranstaltungen. 

Große Hoffnungen setzt 
er in ilieser Hinsicht auf den 
Egelsbacher Kulturtreff, 

mit dem Pro Arte auch z\; 
sammenarbeitet und gt 
meinsam Veranstaltungc 
organisiert. ,,Je mehr sie 
die Menschen überhaup 
für Kultur interessier« 
desto mehr profitieren aud 
Veranstaltungen außerh 
dieser Reihe davon", 
sich Wagner sicher. 

Bereits heute sei auf da 
nächste Konzert von I 
Arte hingewiesen. Am 
Mai erklingt der Llederzy 
klus ,,Die schöne Müllerin 
von Franz Schubert, dargc 
boten vom Schweizer Bari 
ton Vltorio Nünlis und sei 
nem Begleiter am Klavie 
Klemens Althapp. Egels 
bach braucht sich also ui 
seine musikalische ZukunI 
keine Sorgen machen. 

Der Stenografenverein 

hat auch 1996 viel vor 

Vorstand hat Donnerstag erste Sitzung 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung Gnade. 

Wir trauern um 

Sophie Greger 

geb. Offelder 

die im gesegneten Alter von 95 Jahren am 13. Januar 1996 
verstorben ist. 

In Liebe: 
Heinz Greger 
Elvira Offelder 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Schillerstraße 78 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 17. Januar 1996, um 13.45 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Wenn meine Kräfte mich verlassen, 
die Hände ruh n, die stets geschaffen, 
tragt still das Leid, ihr Lieben, 
gönnt mir die Ruh', es ist vollbracht. 

Friedrich Koppel 

• 22. 1. 1926 t 14. 1. 1996 

Er entschlief in den Armen seiner lieben Frau. 

Wir gedenken in Liebe und Trauer; 
Else Koppel 
Waltraud und Ernst 
Ulrike und Fritz 
Deine Enkelkinder 
Aenne Huthmann 
alle Angehörigen und Freunde 

63329 Egelsbach, Emst-Ludwig-Straße 16 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 18. Januar 1996, um 10.30 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 
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Iritdie Bluter 

Kitckat Kat/ennahrun^ 
vcrsL'hialt'iK- .Sortfii, 400 'i 11 I )()sl' 

kitekat 
*fiug«l t All" 

Söhnlein 
Brillant 
Sekt 

J o.?") I.iicr 
1 l'hiM lic 

Italienische Tafeläpfel 
Kla.s).c I. (iokicii I )clii.i<)us, 
loii'jgold oder Hnicburii. 1000 ^ 

I..angen - Bei den Bundes- 
liga-Basketballern cles TV 
.'\XA Direkt Langen gibt 
es seit einer Woche wieder 
Spektakuläres zu sehen. Mit 
der Verpflichtung von Han- 
dy Davis haben (lie Verant- 
wortlichen der ..Giraffen" 
of.fensichtlich einen guten 
Griff getan, wie die knapp 
"lOO Zuschauer am Samstag 
gegen Bayern München er- 
kennen konnten. HO Punkte, 
20 Rebounds sowie sechs ge- 
blockte Würfe und einige 
Assists:'Das war die Ausbeu- 
te des 2.')i!ihrigen US-Boys, 
der alle anderen Akteure an 
diesem Abend deutlich in 
den Schatten stellte, obwohl 
auf Langenei' Seite vor alU'm 
in der zweiten Spielludfte 
auch Bjiirn Bernard und Pe- 
ter Deppisch einige sehr gute 
Szenen hatten. In der Tabel- 
le belegen die ,,Giraffen" 
nach dem !IO:72-Sieg weiter- 
hin Rang acht und die Chan- 
ce auf eine Verbesserung ist 
unverilndert, wird aber nur 
Realität werden können, 
wenn.die Mannschaft einmal 
über die kompletten 40 Mi- 
nuten ihr gesamtes Potential 
au.s,sch()pft und das eine oder 
andere Team aus dem Vor- 

derfeld der Tabelle be- 
zwingt 

Dieses Manko konnten dii> 
•Anhänger der Langener 
auch am Samstagabend wie- 
der einmal erleben Die Vor- 
stellung in der ersten Halb- 
zeit war schlichtweg eine 
Katastrophe, denn nur gele- 
gentlich blitzte das eigentli- 
che Können auf, vor allem 
dann, wenn der Ball .schnell 
nach vorne gebracht wurde 
untl Handy Davis mit seinen 
Dunkings für Begeisterung 
in der Halle sorgte. Meist 
aber wurd(Mi die Angriffe zu 
langsam vorgetragen, und 
die Giiste hatten genug Zeit, 
sich 111 der Verteidigung zu 
formieren. Da man dazu aus 
der Distanz ganz schlecht 
warf, mulJten sich die 
Münchner nur darum küm- 
mern. Handy Davis unter 
dem Korb in Schach zu hal- 
ten, um den TV-Angriffen 
die Durchschlagskraft zu 
nehmen. Bereits nach v'ier 
Minuten führten die Bayern 
mit H:l, und nach einem kur- 
zen Zwischenspurt der ,.C!i- 
raffen" zum i:!:Ui iMspielten 
sich die Ciäste bis zur Pause 
mit sicherem Spiel und eini- 

gen Dreiern eine let/tlich so- 
gar verdiente mHTi-Küh- 
rung. 

Trainer Takis Genikomsi- 
dis hatte in tler Pause offen- 
sichtlich die richtigen Worte 
gefunden, denn seine Mann- 
schaft ging nach dem Wech- 
sel mit wesentlich mehr En- 
gagement zu Werke. War vor 
dem Wechsel beim Kampf 
um den Rebound meist ein 
MünchtMier erfolgreich, so 
setzt<"n sich jetzt mehr und 
mehr die l.angener durch. 
Auch aus der Distanz wurde 
jetzt deutlich besser getrof- 
fen, l'nd mit einem Ilreier 
von Peter Deppisch wurde 
dann auch die \V("nde einge- 
leitet, als diM' TV binnen (iO 
S(>kunilen durch zwei Korbe 
von Handy Davis sowie ei- 
nem weiteriMi DreitM' von 
Deppisch aus einem 40:4.')- 
Hückstand eine .')0:4r)-l'"üh- 
riing machte. In der Vertei- 
digung lielJ man den (lästen 
ki"inen Raum mehr und die 
Bayern konnten in den er- 
sten Minuten gerade einmal 
elf Punkte erzi("len, was die 
Langenei' zu einem ()ll:f)2- 
Vorspi'ung ausniitzti"n. Vor 
allem Handy Davis glänzte 

ein ums andere Mal als Voll- 
strecker. sowohl direkt unter 
dem Korb wie auch aus der 
Halbdistanz. Ihm am näch- 
sten kam Bjiirn Bernard. der 
mit IH Punkten zweitbester 
Werfer im TV-Dress war. 
Auch Peter Deppisch stei- 
geite sich in der Offensive, 
nachdem er in der Verteidi- 
gung bereits im ersten 
Durchgang seine Aufgabe 
als Bewächer des gefährli- 
chen Münchner Amerika- 
ners Pack sehr gut ("i'füllt 
hatte. 

Mit dem sicheren Vor- 
sprung im Rücken konnten 
die Langener in den Schlull- 
minuten locker aufspielen. 
Zeitweise betrug der Vor- 
sprung über 20 Punkte, doch 
die Ciäste kämpften weiter- 
hin um eine Resultatsverbes- 
.serung, während beim 'l"V 
kurz vor SchlulJ die Konzen- 
tration angesichts des siche- 
ren Siieges ("t was nachliel.!. 

TV AXA DIRKKT: Petei 
Deppi.sch (If)), Björn Ber- 
nanl (IM), Tim (iianold ((i), 
Handy Davis (:I0), Ralf Bül- 
ter (1H), Norbert Schiebelhut 
(H), .lens Freudl (il), Benja- 
min Bonthus, Boris Beck (2). 

Ergebnisse und Tabellen vom Handball 

1 n 1972$4 523 
0 2 12 16627 226 2. Bezirksliga Darmstadt Ost 

SG Nieder-Roden - TV WenigumslaOt 3113 
HSGLangen —HSGErbacfiUorlE 1911 
SG Egeisbach — TV Gfoß-Zimmem 1614 
SG Babenhausen - TG Ober-Roden 1816 
TSG Gr -Bieberau II — TV Kiemwaiisiadt 1816 
TSG Klemosiheim — HSG Reichelsheim 19,25 
TGB Darmsladt — BollsteiaWefsau 11:20 

13 HSG Erbach DoriE 14 
14 TGBDarmsiacfl 14 Frauen-Bezirksllga Darmstadt 

1 SGNieder-Roden 14 12 
2 Bdisiem Wersau 14 ii 
3 HSG Langen 14 10 
4SGEMlsbach 14 9 
5 HSG Reichelsheim 14 
6 TVKiemwaiisiadt 14 
7 SGBabenhausen 14 
8 TG Ober-Roden 14 
9 TSG Gr-Bieberau I114 

10 TVQrofl-Zimmem 14 
11 TSG Kleinostheim 14 
12 TVWenigufiisladl 14 

2 307 250 24 4 
3 253214 226 
4 271:225 20 B 
3 256216 20B 
5 286248 1810 
5 271 245 18 10 
5 247238 1711 
7 228228 1414 
8 233243 II 17 
9 255263 1018 

234 275 919 

VIL Heppenheim — TSV Gadernheim 11:10 
SG Dieburg - TV Gfoß-Zimmern 16.12 
TV Bultelbom - HSG Lanoen 1310 
TSV Raunheim — TV Gfoflwallsiadl 13:11 
HSG Bad König — SVC Gemshetm 22 23 
TSG Groß-Bieberau — TV Siedelsbrunn 12 23 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
TSV Modau — SG Dieburg 22 11 
TSV HabiUheim - BSC Urberach 1812 
TAV Eppertshausen — Kirch-Brombach II 14 22 
TcV Mainaschaft - HSG Langen II 2019 

■. TSVModau 13 11 0 2 292 215 224 
2 TSV Habitzheim 13 10 0 3 280 237 20.6 1 SVC Gernsheim 14 12 
3BSCUrbefach 13 8 0 5 214 196 16.10 2 TV Siedelsbrunn 14 10 
4 Kirch-Brombachll 13 6 0 5 230214 16 10 3 VIL Heppenheim 14 10 
5SGDieburg 13 7 0 6 229230 14 12 4 SGDieburg 13 8 
6TVüfoflwallsiadtlll 12 6 1 5 210200 1311 5 BSCUrt>efach 12 7 
7 TSV Mainaschaff 12 6 0 6 220218 1212 6 TVGroOwallsladl 14 7 
8TVGlatlbach 12 5 1 6 239227 1113 7 TVBütlelbom 14 7 
9TGSfocksiadt 12 4 3 5 237247 1113 8 TSVGademheim 14 7 

10 TAVEppertshausen 13 5 1 7 185214 1115 9 HSGLangen 13 5 
11 MGVNieder-Kmzig 12 3 1 8 230265 717 10 TSVRaunheim 13 5 
l2FCHosbach 12 l 3 8 182:231 519 11 TVGroß-Zimmem 14 4 
13HSGLangenll 12 1 2 9 195 249 420 12 TSV Habitzheim 13 3 

13 HSGBadKonig 14 2 1 II 157 203 5 23 
14 TSGGroß-Bteberaul4 0 0 14 161238 026 
2. Frauen-Bezirkskl. Darmst. West 
TV Furth ~ TuS Zwini 
Erbach-Heppenh. - fGS Walldorl 
SG Waldmichelbach - HSG Langen I 
TSGV^orfelden-SKV Buttelbom 
TV Buttelbom I) - BobstadlWofheim 

1 251167 25 3 
3 218 174 21:7 
4 207 172 208 
3 191169 188 
4 170157 159 
6 203168 15:13 
6 179 170 15 13 
6 210218 15 f3 
6 178174 1214 
7 160201 11 15 
8 189 196 1018 
6 153198 8.18 

1 Biblis/Gr-Rohrtl 
2 TV Furth 
3 HSG Langen II 
4 Erbach/Heppenh 
5 TSV Rungstadl 
6 SKV Buttelbom 

11 10 
11 7 

8 TSG Worfelden 
9 TV Buttelbom II 

10 TuSZwinoenberg 
11 ßobstadt/Holheim 
12 TGS Walldorl II 

1614 
259 
1313 
1513 
13:7 

155.124 202 
181:130 166 
126 105 16.6 
170:144 159 
160 147 148 
153 156 1 016 
129 143 9:13 

njiniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Glänzender Einstand von Davis 

30 Punkte des US-Boys beim 90:72 der TV-Basketballer gegen München 

KSV verdrängte den Spitzenreiter 

Langener nach Sieg über Suhl neuer Tabellenfühi^er der 2. Bundesliga 

Er verbreitete am Samstag In der Georg-Sehring-Halle neuen Glanz: Randy Davis erzielte beim 
90:72-Sleg der ,,Giraffen" gegen Bayern München ein Drittel der Langener Punkte, viele davon 
mit spektakulären DunkIngs. Foto Orlowski 

Starke Gegner in der 

Vorbereitungsphase 

SGE gegen Main/ 05 und Waldhof 
Kttolshiich (li'o) - Bis die 

l''iilJl);illi'i' (liT S(; KHcl.shai'li 
iim eisten Miirz-Wnehenen- 
(le im Heimspiel 
VI'H Mininlieim wieder um 
UeKionidlinii-l'linkte spie- 
len. steht l'iir die 'rriippe von 
Tniiner llerhert Si'hiity eine 
Hiin/.e Heih<' von Vorhereit- 
unHSspielen ;uif dein l'ni- 
(•riimm. 

Am SimntaH, Iii. .lamiiir, 
stiutel die S(!K mit der Viir- 
hereitiinn auf die /.weile Sai- 
sonhiilfte. Am daraiiflolnen- 
den Samslan (27. Januar) he- 
slreilen die KKi'lshaehi'r 
heim Süd-Wesl-Kef^iiinalli- 
Histen Kintraeht Trier ihr er- 
stes Testspiel (14 Uhr). Am 
Mittwoch, Hl. .laniiar, 
es um Ii).HO Uhr heim KC 
I lomhui K «'inen weite- 
ren HenionalliHislen. Die Ke- 

bruar-Terinine: am .'i. /ii- 
hause Heuen ()l)erli(;ist .Sd 
Bad Soden (14.Hl) Uhr), am 7. 
beim ehemaligen Sehiitv- 
Klul) T.SV Utphe (III Uhr). 
Am II), Kehriiargastieren die 
K.Helsbaeher beim l.andesli- 
Histen .SpvHH. Weiskirehen 
(14.Hl) Uhr), ehe mit der Par- 
tie beim /weitliHisti'ii l''SV 
Main/ I).') vier Taue spiiter 
(Iii.HO Uhr) ein eehter llärte- 
te.st ansteht. Am 17. si'lilielJ- 
lieh trifft die S(iK auf den 
SV Berliehinnen (14.H0 Uhr). 

Wenn alles klappt, stellt 
sieh am 121, Februar /.weitli- 
Hist SV Waldhof Mannheim 
am Berliner l'lat/ vor. Sollte 
es mit dieser BeHennunn 
nieht klappen, suehen die 
Kf^elsbai'her für den 24. noeh 
einen hbhi'rklassinen dei- 
ner. 

Erfolgserlebnis 

für HSG-Vierte 
l.iinKon - Ohne ,,Heiernten 

Torhilter" traten die vierten 
Ih'iren der ll.Sd Landen bei 
der T(! Kberstadt II an, so 
dal.( Winni Kerl.lenfiseber 
di(\se Kolle übernahm und 
da/u nut/ti', als permani'ii- 
ter ,,siebter Feldspieler" 
mit/ustürmen. Für die I.an- 
geni'i' ergaben sieh ans dem 
(iber/ahlspiel eine I''lllle 
von ("haneen, die ji'doeh nur 
iinnenüHend H'''i'it/t wur- 
<len. nie (!astH<'ber verstau 
den es jedoeh nieht, die 
Fehlwilrfe der l.annener /ii 
nut/en, demi statt (l(>n Ball 
über /wei, drei .Stationen im 
'IVmpoHeHenslol.1 /ii spielen, 
zielten sie bei Würfen aus 
der eigenen Abwi'hr /elin- 
mal am leeren Tor vorbei 
Der 22:1!)-Sien der l.anHi'ii- 
er, bei denen nai'h langener 
Verlet/uiiHspaiise Manfred 
Merk erstmals wieder mit- 
wirkte, HinH somit voll in 
Ordnung 

men war, l'eeh, als 
sich Nico Möller beim 
Aufwärmen verlet/te 
und nur noch einen 
Sicherheit sversueh 
absolvieren konnte. 
So stand bereits wäh- 
rend des Stoliens der 
KSV Landen als 
deutlicher Sieker die- 
ses Spitzenkamples 
fest. 

Bester Heber der 
Langenei' war i'inmal 
mehr Kric We^el (117,0 
Kilogramm) mit einer 
Keislunn von Hl)l),0 
Kilogramm (IHO Ki- 
logramm im Heißen/ 
171) Kilogramm im 
Stollen). Mit 12(i,l) 
Punkten erzielte er 
dann auch das beste 
Kr^ebnis dieser Ver- 
anslallunn. Auch 
Stefan Kiler (til),2 Ki- 
lof^ramm) konnte mit 
seiner Leistung wie 
gewohnt überzeugen. 
Für eine Zweikam- 
pfleistunH von 205,0 

Kilogramm (127,T)/ 
1,')2,.'")) erhielt er 1 m,4 
Punkte. Dritter in der 
I.eist lUiHsrei hell folfie 
d(>s KSV Landen war 
Adrian We^el (Uli,II 
Kilogramm), der 
2ti2,.') Kilogramm 
(1H0/1.')2,.'")) zur Hoch- 
strecke brachte und 
III),.') Punkte zum 
Langener Sie^ bei- 
tra^i'n konnte. 

Dirk Wie.se (01,4 
Kilogramm) verpaßte 
den Sprung über die 

1 OI)-Punkte-(Irenze 
nur knapp. !)i),7 
Punkte i'ihielt er für 
seine neue |)ersonli- 
che /weikampfbest- 
leistiiiiH von 21t2,.') 
Kilogramm (120/ 
11)2,.')). Auch Simon 
Tesfay (75,ri Kilo- 
gramm) zi'iKte mit 
2H7,r) Kilogramm 
(1 1 l)/l 27,.')) eine Hüt'' 
lycistunH. HO.f) Punkte 
waren sein BeitiuK 

zum Langener l'iink- 
tekonto. Horst Buh- 
leier («11,2 Kilo- 
gramm) hatte seine 
Verletzung vom letz- 
ten Hi'imkampf ^ut 
überstanden und 
rundete mit »7,1 
Punkten für 247,,') Ki- 
logramm (105/1 H7,r)) 
den Krfolfi der Lan- 
gener Mannschaft ab. 

Auch in der ()berli- 
fia I lessen/Thürinnen 
mußte di'r aktuelle 
Tabellenführer eine 
NiederUiH«' hinneh- 
men. Vor heimischer 
Kulisse Hi'wann die 
zweite Mannschaft 
des KSV hangen 
überraschend Ke^en 
den SV i)0 Cirävenro- 
da mit 4.')4,4;44<),.') 
I'unklen. In einem 
äußerst spannenden 
Wettkainpf fiel die 
F.ntscheiilunH für den 
KSV erst im letzten 
Versuch der Veran- 
staltung, als Pcti'r 

(Jürth vom SV üli 
Ciiävenroda im Sto- 
ßen IliO Kilogramm 
aufladen ließ und 
beim Ausstoßen an 
(lieser Last scheiter- 
te. I lätte er diese Last 
bewältiHi, hätten dii' 
Thüringer den Welt- 
kampf mil 0,1 Piink- 
len Unterschied nc- 
wonnen. 

Die LeisliinHen der 
zweiten Mannschaft: 
Ciünler Terschanski 
«7,5/107,5 Kilo- 
Kraniin, «7,0 Punkte; 
Uwe Büttner 107,5/ 
1H5 Kilogramm, «0,5 
Punkte; ,Iürf;en Wen<'l 
107,5/140 Kilo- 
f^ramm, 7H,i) Punkte; 
Andrej Braun 75/«5 
Kilogramm, 72,0 
Punkte; Aron Che- 
brehiwot 7l)/«5 Kihi- 
«ramm, 71,0 Punkte; 
Sven Dotter 75/i)5 
Kilogramm, 70,0 
Punkte. 

Zentis 
Golden 
Farmpr 
Konfitüre Extra 
/Xprikoscn. Krdhccrcn oder 
Vtaldlhichlc. 22S h Dcclicr 

(Ml! 
HARMONIE 

Naiuimua 

Kerrygold 
Irische Marken- 
butter 250 >{ l''jckun)4 

Gekochter 
Rollsaftschinken 
/an und saftig 
100« 

Ministre 
franz. Camembert 

I-Vit i.Tr 
200 K l'ackiinn 

Melitta 
Caf6 

Auslese, 
Auslese 

Extramild 
oder 

Harmonie 
gemahlen 

SOO n Packung 

Mit dem Sieg über Suhl setzten sich die Gewichtheber des KSV Langen an die Spitze der 2. 
Bundesliga Gruppe West. Horst Buhleler (Bild) hatte seine Verletzung auskuriert und sammelte 
wichtige Punkte für die Gastgeber. Foto: Orlowsl<i 

Liinf;vi\ - In der 
zweiten Gewichthe- 
bor-BundesliKa 
(Gruppe West) erziel- 
te die Mannschaft des 
KSV Langen im Lan- 
gener Kraftsportzen- 
Irum einen deutli- 
chen (>HL2:51S),5-Kr- 
folg über den .AC 
Suhl. Damit gelang 
den Langenern nicht 
nur eine neue Sai.son- 
bestloistung, sondern 
auch der Sprung an 
die Tabellenspitze 
der Liga. 

Bereits nach dem 
Reißen hatte sich der 
KSV, der nach der 
Verlctzungspaüse 
von Horst Buhleier 
wieder in Bestbesel- 
zung anln'ten konn- 
te, eine Führung von 
225,(): 1 !)8,5 Pupkte 
herausgearbeitet. Im 
Stoßen hatte die Suh- 
ler Mannschaft, die 
als Tabellenführer 
nach Langen gekom- 
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Schmunzel- ECKE 

August 

Prüfung 
Der Kcktor Kil)t cincin l.i'lin'r sri- 

iii's I.chrk()r|)i"r.s ilcn Auftrag. <lii' 
SrhilliT (liT iii'hti'n Klii.ssi' rliu-r klci- 
m>n I'niftinn zu imtci/.ii'lu'ii. imi 
fi'.stzii.strilcn, für wrli'lu' KachiM' .si(> 
sich hi'sotuliT.s finiicn, 

„Was hat sii'h hi'raiisn<'sti'lll?" 
flaut IT nach der l'nifiiiiK 

„Am Ix'.sti'n", nu'iiit der l.chriM', 
„wdrdcii sie sich fiir (he sichte Klas- 
•sc eignen " 

Ein feiner Klub 
Zwei neue MitHliedcr eines hoch- 

feinen cnuhschcn Khibs betrachten 
sich ilen urolicn Wandspriich über 
dem Kinj^anfi ztmi I,csc/,immer: „Hie 
Kehler unserer Kliil)freiindi' schivi- 
l)en wir in den Sand, ihre Viirzilge 
auf (iedenktafeln," 

Im gleichen Augenblick luirt man 
von unten ein lautes Kauschen unil 
Hattern eines scliweren Motors. 
„Was ist das?" fragt <Mnes der neuen 
Mitglieder einen Oiener. 

•••••••••••••••••••••••••••••••••• 

„Sag' mal, Mutti, warum heißen 
denn «he Hiil)en von Onkel I'aul alle 
August?" 

„Aber, die heilJen doch gar nicht 
alle August, Kind'" 

..Doch, Mutti, hier auf der Karte 
von Onkel Paul steht doch Wir ha- 
ben heute, den .'i August, wieder ei- 
nen ,Jungen bekommen 

Keine Freizeil 
nie Krau eines Heamten erzahlt ei- 

ner Kreundin: „Seit sie in\ Amt mei- 
nes Mannes die Kunf-Tage-Woche 
eingeführt haben, hat er kc"ine Krei- 
zeit mehr " 

„Wie.so denn das'" 
„Nun, früher konnte er sich immer 

mal wieder einige .Stunden freima- 
chen, jetzt braucht er seine Bilro- 
stunden fast ganz " 

Gleiche Sorte 
Amalie will zum (iebiirtstag ihres 

Mannes noch /igarren be.'iorgen 
„Welche Sorte'", fragt der Verkau- 

fer 
„Ach, wissen .Sie", meint da .Ama- 

lie, „er ist (He gleiche .Sorte wie alle 
Manner " 

Ski Heil 

 iiIk ich dii> Ski-Ausrü- 
stiiMK Kckaiifl hatte, hin ich 
auf einer Hnniinensrhair 
iiusKeriitscht!" 

Kin iiiisgosprochon ,.her/.li- S 
eher" /.iisiunnuMistoli! S 

..Schilde, das letzU' Titr hat or • 
nichl geschafft!" • 

„Da bringt ein La.stwagen wieder 
eine neue Ladung Sand. Sir", erwi- 
dert der Diener mit unl)ewegtem CJe- 
sicht 

Konkurrenz 
„Ni-ulich', erzählte der Din-ktor ei- 

nes I.uxushotels in Florida, „wan-n 
zwei gesellschaftliche Rivalinnen hier 
Ihi-e Manner haben mit sehr zweifel- 
haften oder genauer gesagt mit sehr 
unzweifelhaften Cieschaften Millio- 
nen gemacht Die zwei Damen hatten 
Sii> mal sehen nnlssen' Zwei Wochim 
lang sprachen sie kein Wort miteinan- 
der. sie funkelten sich immer nur mit 
ihivn Hrillanten gegenseitig an." 

Der Trost 
Km reicher Kavalier fragte seine 

„standige Begleiterin„Wurdest du 
mich auch lieben, wenn ich plötzlich 
mein ganz(\s Cield verliei-en wurde?" 

„Du wunlest mir natürlich auch 
sehr fehlen", erwiderte die Dame. 

Erfolg 
Km Deutsch-Amerikaner hatte 

mit seiner amerikanischen Krau die 
alte Heimat aufgesucht und Besuch 
bei alten Kreuniien gemacht. Seine 
Krau erziihlte dabei der Krau eines 
Kreundes: „Mein Mann ist recht er- 
folgreich driil)en K,r fahrt einen teu- 
ren Wagen, triigt teure Anzilge und 
besucht zweimal in der Woche einen 
.sehr teuren Psychiater" 

..Was macht er deiui bei dem Psy- 
chiater?". will die Krau des Kreundes 
wissen. 

„Nun", meinte die Amerikanerin, 
„er liegt eine halbe Stunde lang auf 
der Couch und spricht mit dem Psy- 
chiater." 

Die Kuropäi-rin staunte ..llber 
was spricht er denn?" 

..Ülicr mich natürlich", meinte die 
Amerikanerin stolz. 

Zweckentfremdung 
Der Khemann kommt morgens 

wutcnil aus dem Badezimmer und 
brüllt: ..Was ist denn mit meinem 
Kasierpinsel los. der ist ja nicht 
mehr zu gebrauchen?!" 

„Das verstehe ich nicht", sagt die 
holde (Jattin. „Als ich gestern damit 
den Küchenstuhl lackierte, war er 
noch ganz in Ordnung." 

Zweideutig 
„Was meinen Sie, Herr Meier, 

kann ich eine Krau heiraten, ilie we- 
niger Bildung hat als ich?" 

..Aller ich bitte Sie. das ist iloch 
vollkommen aiisgeschlos.sen!" 

So war das! 

Der Unterschied 
Als der Berliner Kritiker Alfn<d 

Kerr einmal in Wien weilte und 
mit einem Kollegen aus Wien 
durch die Karntnerstraße spazier- 
te, entdeckte er am Anfang einer 
Seitengasse ein Schild mit der 
.•\ufschrift ..Himmelpfortgasse" 

„Wie einfachl Wie be.scheiden 
und liebenswurilig'rief Kerr 
„Himmelpfortgnsse' In Berlin 
wurde es heißen: Kirmamentpor- 
talavenue' " 

Der Geistliche 
Km junger franzosischer 

Schriftsteller traf einmal Sascha 
Guitr>', der bekanntlich ebenso 
geistivich wie eingebildet war. 
lier junge Schriftsteller fragte den 
beriihmten Kollegen: „Stimmt es, 
daß Sie einmal in einem Hau.se, in 
dem man die Gute hatte, mich 
geistreich zu finden, genau das 
Gegenteil behauptet hauen'.'" 

„.hmger Kreund", sagte Sascha 
CJuiti-^', „das ist unmoglichl Ich 
war noch nie in einem Haus, in 
dem man Sie geistreich fand!" 

Der dicke Gentleman 
Lord Chesterton, berühmter 

englischer Keinschmecker und in- 
folge allzu reichlicher Mahlzeiten 
mit einer gewaltigen Leibesfülle 
gesegnet, kam eines Abends wie 
üblich in den Club 

„Heute erlebte ich im Bus eine 
große Krcude", sagte Chesterton 
zu einem Kreund. 

„Und worin bestanil die,se Freu- 
de?". erkundigte sich der Kreund 
höflich. 

..Oh", meinte der Lord und 
lächelte, „ich konnte ilrei Damen 
meinen Platz anbieten." 

Der kluge Monarch 
Bei dem (isterreichischen Kai.ser 

.loseph III. hatte sich einmat eine 
Krau zur Audienz melden lassen, 
um über ihren Mann zu schimp- 
fen, der angeblich ein .schlechter 
Ehemann und ein 'Pagedieb oben- 
drein sein sollte. 

Der Kaiser hiiile sich ilen Wort- 
schwall iler Krau einige Minuten 
lang an, dann sagte er: „Was Ihr 
Kheleute miteinander habt, geht 
nichl einmal den Kaiser etwas an." 

„So"", ruft da die Krau „Und 
wenn ich aber noch sage, daß er 
auch über Kun< Majestät 
schimpft'"" 

Der Kaiser lächelte und meinte 
ruhig „Was Ihr Mann und ich 
miteinander haben, das geht wie- 
der Sie nichts an " 

Bernhard Shaw und die 
Dichter 

.•\ls Bernhard Shaw ein erfolg- 
reicher Mann geworden war. wur- 
de er von Schriftstellern uberlau- 
fen, die um Beurteilung ihrt>r Wer- 
ke baten Shaw antwortete ihnen 
meist so witzig, wie sich das fUr 
einen Schriftsteller seines f'orma- 
tes gehört 

So sagte er einmal zu einem 
Schriftsteller: „Ihre Interpunktion 
ist einfach wunder\oll!" 

Zu einem, der fragte, welchen 
von seinen zwei Romanen er in 
Druck geben sollte und der sofort 
begann, aus einem vorzulesen: 
„Den anderen! Den andei-en!" 

Zu einem, der ihm einen Roman 
überreichte: „Ich finde, die Deckel 
Ihres Romans sind zu weit au.sein- 
ander." 

Als er auf einer Gesellschaft um 
ein Urteil über einen anderen 
Schriftsteller gebeten wurde: „Ich 
rechne ihn zu den ersten fünf- bis 
sechshundert Schriftstellern Eng- 
lands." 

Trottelprobe 
Der berühmte Keuilletonist Ro- 

da Roda schrieb bekanntlich wit- 
zige und geistreiche Geschichten. 
Wenn er wieder einmal eine An- 
zahl seiner kleinen, scharf poin- 
tierten Geschichten geschrieben 
hatte, rief er einen Vetter, der als 
Händler reich geworden war, zu 
sich, um ihm die neuen Geschich- 
ten vorzulesen. Roda Roda nannte 
das die „'lYottelprobe". 

Charmante Freundin 
Dem Dichter Oskar Wilde wur- 

de einmal mitgeteilt, ein bekann- 
ter Dramatiker habe sich eine be- 
sonders hübsche und charmante 
Kreundin zugelegt. 

..Ausgeschlossen!", rief da 
Oskar Wilde. „Bei dem schläft nur 
das Publikum!" 

Silbenrätsel Mixrätsel Schüttelrätsel 

Wi mm 'm 

mm 
m. m km 

'm, 

If' a b c d e f g h 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: acht - an - chen - de 

- dcns - dop - edel - en - fahr - gan - ge 
- gc - gor - ger - gleich - gül - hei - hü - 
kui - keil - la - lei - los - iie - ne - osl - pel 
- rul - rats - Hpre • «tei - te - tcr - tig - tor 
- ver - zei - sind 10 Wörter nachste- 
hender düppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 jemand, der einen hohen Offizier 
denunziert, 2 östl. Stadtrand. 3 Mar- 
terfnhrzeuge, 4 jemand, der einen Weg 
zweimal macht, .") sofort. Inkrafttre- 
ten, 6 höchst wertvoller unbest. Arti- 
kel, 7 versehentl. Nein bei der Trau- 
ung, 8 Startkommando für Läufer Nr. 
8, 9 Ufermauer mit falschem franz. 
Artikel. lü Wärter im Narrenhaus, 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen ein 
Monatseinkommen, das in Form von 
FMelmetall gezahlt wird. 

Sllbendomlno 
Oic nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Worte«. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
eine riskante Angelegenheit für Frau- 
en, 

bett - kind - rock - schoss - tuch. 

Besuchskarte 

Sctiachaufgabe Nr. 3 
F. Glegold, Heidelberger 
Tageblatt 1968 

Matt in drei Ziigcn. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kg2, l)g8. Te2, Ldf). Scf), 
cH, Bii4. e<(. (^ (9) 

Schwarz: KcH, Hc7, e.'). f4 (4). 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Silben: as ■ her - ca - dau - di - 
dii ■ eni - en - eras - gc - haut - her hur 
■ kan - ke - lun - mann - mon - mus - nuis 
- nick - null - oii - pri - ra - ri - sa - si - 
spe - te - ter - thu - tok - ver - vert - vi - 
vor - we ■ wet - sind 12 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

1 ital. Opernkompiinist im 17. .Ih,. 2 
grolle Begeisterung. H Spiel beim Skat. 
4 verrufenes Lokal. 5 Nachfolger Bis- 
marcks. (i Wirbelsturm, 7 tägl. Radio- 
nieldung. ,S Atollgruppe der Marshall- 
Inseln, 9 Krach, 10 Rassehund, 11 
holländ. Humanist, 12 Teil des Tierau- 
ges. 

Die ersten und letzten Buchstaben ■> 
jeweils von oben nach unten gelesen • 
nennen ein Sprichwort. 

Füllrätsel 
Die Konsonanten - an den richtigen 

Stellen mit Selbstlauten ausgefü!lt - 
ergeben einen Spruch. 

w s n c h t s t k n n n c h w r d n. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangs- u. Endbuch- 
staben - von oben nach unten gelesen - 
nennen zwei Kleidungsstücke. 
BIM + ALE 
NOTA + ION 

EUER + MET 

NAC.E 
NEE 
HAUEN 
ETT 
LOT 
SEl-A 
ULKEI 

+ (;IN 
+ MAC 
+ AHR 
+ RAN 
+ ODE 
■fTIC 
+ WER 

= bibl. Gestalt 
= ital, Männerna- 

nie 
= weibl. griech, 

Sagengestalt 
=Tür 
=Zirkusrund 
= Waldvogel 
=Schlangenart 
=span, Stadt 
= Gummigewebe 
=dt. Filmschau- 

spielerin 

Kombinationsrätsel 
nie Selbstlaute: - a e o - sind den fol- 

genden Mitlauten: - dsknzrt-so bei- 
zuordnen, daß sich ein Lustspiel von 
Hermann Bar ergibt. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Welchen Beruf hat diese Dame? 
Pia Phog/Thom. 

Hand- 
lung. 
Untai- 
nalimung 

wrsAnl. 
ichutz- 
tnipp« 

sgolitl- 
schas 
Handeln 

Wolt 
In dar 
Folial 

Sagal- 
jchllts- 
typ 

Froga- 
won Vorfahl ver- 

gnügt 
Fahr- 
zeug- 
schaden 

Tabok- 
wara 

Frouan- 
nama 

Zalt- 
alnhelt 

L 
T T T T Mansch 

m. frauda 
am 
Qudlan 

T T 

Sohn 
Al)ra- 
homi 

»■ zu 
kalnar 
Zait 

Luft 
holen 

Ind. 
Provinz >> 

6a- 
tralde- 
art 

► Haupt- 
Staat 
Spaniens 

Nach- 
trog 

f 

dt. 
Kompo- 
nist 
1198? 

vamal- 
nandas 
Woit 

Hunda- 
schat 
z. Hatz- 
jaod 

? Ualar- 
anwal- 
sung 

ver- 
trocknet 

Foitwn- 
grund- 
itOlf 

baurkun- 
dandat 
Jurist 

T 
> 

tia- 
trlab- 
som 

Stadt 
In Ru- 
mänien 

T T 

L 
Mn- 
MSCtl: 
Hdusflur 

Küctian- 
gartt 

T 
unga- 
koctit 

r 

Zaichan 
rtif 
Osmium 

NocMdB 
aflip- 
longan 

▼ 
alnga- 
sctwHat 

Skot- 
ous- 
drtick 

T 
► 

ZuckM- 
rohr- 
Ktinopt 

Sctimudi- 
itOck 

? 
► Sctirlft- 

stallar 

T 

1 -1® 
mofiMii- 
IQIMVM- 
loiwng 

Import ► 
P 

3 

lahm - Rabe - Regen - Mode - Nora - 
Palme - Kain - dein - Reste 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begriffe anderer Bedeutun- 
gen entstehen, Ihre Anfangsbuchsta- 
l)en nennen dann ein Musikinstru- 
ment, 

Wortfragmente 
htsc - Ilen - rag - tmac - 

hne - gewal - vert 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie eine Volks- 
weisheit ergeben. 

Aullösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 2 

Schach: 1. Tel - e8!, I)d8 x eS; (Was sonst?) 
2. IM4 X fBt, K(!7 ■ gS; 3. LgS - h6! Zieht nun die 
schwiirze Dame auf die 7. Reihe, «o folgt 
Damenmatt aufW! 

Lustiges Silbenrätsel: I Poseidon, 2 unter- 
jochen, 3 Uialog, 4 Eisleben, 5 Luftzug, 6 !Melk 
un der Donau, 7 Unterhaltung, 8 extravagant, 
9 Tangente, 10 Zimmerflucht, 11 Einreiher. - 
Hudelmuetze, 

Schüttelrätsel: Falle - erst - Siel - Tank - 
irden - Vater • Aller ■ Lasier = Feslivul. 

Silbenrätsel: 1 Danen, 2 Aufschub, 3 Siirdi- 
ne, 4 Illimani, ü Scharlatan, 6 Teesieb, 7 
Kescher, 8 Ehefrau, 9 Irrwisch. - Das ist kein 
Beinbruch. 

Wortfragmente: Das Talent manches Men- 
schen erscheint geringer als es ist, weil er sich 
immer zu groUe Aufgaben gesteilt hat. 

Mixrätsel: Prestige, EilCried, Revolten, 
Semester, Erdbeere, Unt4^rsee,Seminar» Per- 
Heus. 

Besuchskarte: Kunsthistoriker. 
Hier darf gestohlen werden; Krawatten- 

zwang 
Sllbendomlno: Spielfeld - Feldmark - Mark- 

stein - steinhart - Hartbrot - brotlos ■ Loskauf 
- Kaufhaus - Hausmann - Mannheim = Heim- 
spiel. 
Schwedenrätsel 
imUUREBl 
RNAEHRERB 
IHONDOBEHE 
lERO I CABAB 
II OABKBALL 
INKBJETZTB 
LANERBOBR 
APBSBARTI 
INBHUNDERT 
IDRESDENBT 

LBMBB 
MI MOSE 
BMBSE T 
SEUCHE 
ESBHEB 
LBSERA 
IPPEBR 

GBUBPM 
BOLD I E 
RAENKE 

<UAR1996 

25 

^Gewinnen mit 

HIPP 
Früchte / 
Junior 
Früchte 
190 g 

Vollkornfrüchte, 
Gute Nacht Breie 
190 g je 

Carefree 
UJFWVRCHlASSiC 

4% 

Carefree 
Sllpelnlagen 

49 

OAHK^ 

"Cir 3-Mg 

Danke Toiletten- 
papier, 3-lagig 
8 X 200 Blattj^^Q^- 

Abtei 
Fenchellionlg 

350 g 

Abtei 
Baldrianperlen 
160 stück 

Hand-& 

Nagelbalm 
100 ml 
Übergröße 

Das ^«rall fttr ll«inh«lt «hi4 HUg* 

Persll Megaperlsi,5 kg, 

Persll 
Phosphat-1 
freiS kg 

i^l2S9 

faxaßt 

Kapiteln 

WOifiH \ 

1; 
59 

Taxofit 

Vitamin E 

60 Kapseln ISkSST 

Gard Haarspray/ 

-Lack 250 ml, 
Schaumfestlger _ 
150 ml je 

Blend-a-med, 
Blendax-Antl- 
Belag3 
75 ml je 

Blend-a-dent 
2-Phasen 
Relnigungstabletten 
128-er 

Blend-a-dent 
Haftcreme 
40 ml 

Mllka Tafelschokolade 
100 q Tafel 

Shebaioog qh 

Hoff mann's 
Schauma Sprühstärke 
Shampoo 400 ml, 500 ml 
Spülung 300 ml Sondergröße 

of Olaz 

Beauty 

FlUldlSO ml 
2.' 

49 

Große 

Farbbild 

9x13 

vom gerahmten-'!^/i 

KItlnblld-Dla >4 9 

Bild vom Bild ■. a 

Diafilmentwicklung n gn 

Ohne Rahmung 

Nr/;- 

Blau 

I Wiek 
Husten- 
bonbons 

60 g 249- 

1.' 
79 

C' a f c - -i 

Meister 
Röstung 

, HHil «r|t>cil| 

Jacobs 

Caf6 

Meister- 

röstung 

500 g Vac. 

Packung 

preisberühmt...jede Woche Sonderangeiiole! 
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Und fragst Du das Schicksal warum, nur ivarum? 

Ks kommt keine Antwort, 

das Schicksal bleibt stumm. 

Beate Ciernia 

geb. Kindl 

* 24. 6. 1965 t 14. 1. 1996 

Sie starb eines sinnlosen Todes. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 

Reimond Ciernia 

Gerda und Hans Kindl 

Gerhard und Ursula Ciernia 

Alfred und Hannelore Wartha geb. Kindl 

mit Daniela und Susanne 

Bernhard Ciernia mit Regina 

und Kinder 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 19. Januar 1996, um 11 Uhr 

auf dem Langener Friedhof statt. 

Freiwillige Feuerwehr 1879 Langen e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 1996 
Die Jahreshauplvorsammlung 1996 findet am 26. Januar 1996 um 19 Uhr In der 
Fouenwache Langen, Darmslädler Slraf3e 66, statt. 

Tagesordnung: 
1 Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehirung 
3. Gaste tiaben das Wort 
4. Berichte - des Stadtbrandinspektors 

des Jugendwartes 
des Vereinsvorsitzenden 

5. Behcht der Kassenprüfer 
6. Neuwahl der Kassenprüfer 
7. Ehrungen, IJbernahmen, Beförderungen 
8. Behandlung eingegangener Anträge 
9. fVlitteilungen und Anfragen 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 19. Januar 1996 dem 1. Vorsitzenden 
schriftlich vorliegen. 
Die Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung findet zeltgleich statt. 

R. Bärenz, 1. Vorsitzender 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen - Särge, Wösche. Urnen in 
vielen Ausführungen undgünsUger Preisgestaltung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme • Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitfllen - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Über 100 Jahren in Familienbesitz 

8ESCHXFTLICNES~ 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeitungsieser wissen meiir! 

j.r: 
Dach 

Nou- * Umdockungon 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgesollschaft mbH 
Nordstraßo 42, 63450 Hanau 

Rflferenzon in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/6 19 70 

Brot 
für die weit 
Posrgirc Koin 500500-500 

A FinAnffiupp* 

Wir geben 
Ihrer Zukunlt 
ein Zuhause. 

Bausparförderung 

deutlich verbessert. 

Jetzt zur LBS- 

Sonderberatung! 

Na »i-nn ilas keine gule S.ich- 
ncht isi Millionen mehr H.\u- 
spater bekommen lel/t l'ran\ie 
!)er(innul llie neue Hausiwiror- 
derunij Sie h.isien auf ileuilieh 
erhohlen I inkommensjjren/en 
,S(I (HH) l)\| /u \ ersleiienuies 1 m- 
komnien lur Mleinslehemle 
h/» l()()(HM) im lür \ er- 
heiralele Spreehen Sie iiiil 
mir. Ich inlomuere Sie iiher 
alle Neuregelungen uiul sa- 
ge Ihnen, wie Sie am heslen 
ila\oii profilieren können 

Ruiispurvn und Kinan/.ierrn: 
Rolvn luirieh. RheinslralW .'2. l.iinRrn, Tf (Ohl (M) 2 l()4(i 

(Hier gehen Sie /iir Sparkasse A 

Arbeiterwohiiahri Bezirksverband Hessen Süd e.V. 
- Soziale Dienste - 

QsSo 
Der Betrieb Soziale Dienste der Arbeiterwohltalin. 
Bezirksverband Hessen-Sud e V betreibt Bera ungs- 
dienste im Bereich der Sozialarbeit tut Migtantlnnen 
und Kindergarten 

Für den Kindergarten im Hessischen Ubergangswohnbeini in Langen, ist | 
zum nachstmöglicben Zeitpunkt die Stelle einet/eines 

Erzieherin/Erziehers 

I mit 30 Wochenstunden zu besetzen 
1 Der/die Stelleninhabet/in wird in einer Gruppe arbeiten, in der Aussiedler 
I kinder und einheimische Kinder betreut werden 

I Dienst üblichen Sozialleistungen 
Wir wünschen uns eine/einen engagierte/n KolleQKVKollegen Je/ er Be 

I tutsertahrung, die Bereitschatt und Fähigkeit zur Kooperation mitbringt 
I wie die Ziele der Arbeiterwohllahrt mitträgt 

Aussagetahige Bewerbungen, mit vollständigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte bis zum 1 2,1996 an; 

Arbelterwohltahrt 
Bezirksverband Hessen-Süd e.V. 
Faohberalung Kindertagesstätten 

Frau A. Bayer 
Allerheillgentor 2-4,60311 Frankfurt am Main 

r.lltt.VViU, h 17.1 . rouhi 

Musical-Coniedy Duo > 

PAT & JOHN 

„EINE WELTREISE DURCH DIE MUSIK" 

. K Hl ..Milr ti M il.i -iiil IT .'•} II , Vinn' 5« .»i l.-tlh f.tisi -rtilili 
Vnri (Vi. t. f.:. I^i '.if!. VUM P.iij.imiii hl. 

•- ' . 'hlt -iK .l.t. . ' . .jirw) Priina.n J-«ilh • • • r 
p Ii .r. .»ni'ti ,ii.. Vrriii.r.'.'ti, ■ ._ , V 

^ l't.'ili « IM iD.'iv • h. II iifi.yVi'.il.^ 
, Oh liiiHÜi'üitlj . III I ' itM uh'U II, Iii \/Ui»i|i .[ihMl' 

Es i$t iinniöghch. nichfdavon gefesselt zu sein 

.VORVERKAUF: Haittluus'Bt.uin 
ABEISJDKASSE,. lel Ü01Ü3, ■ 

STADTHALLE LANGEN 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

niangmerZdiung 
■GHJMomMomcsffnM 
• ••••■ ••■MiiiiiiaiiiiiM 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 

Weitere Annahmestelle: 8.30-15.00 Uhr durchgehend. 
EGELSBACH 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe 
am Ivlittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch irr; Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb. Finke Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 34.50* 

Herzlichen Dank lür alle guten 
Wünsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthal.Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 27.60* 
*Prelse inkl. MwSt. 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesangver- 
ein Harmonie iür das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Mar^i>ol geb. Müiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2Bpaltlg, DM 55.20* 

J 

ener^tLitxg 

Nr. 6 
100. Jahrgang 

AIMTSVERKDNDIGUNCSBLATT FÜR l.ANCEN UND ECEl.SBACH 
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Kindesmißbrauch wird 

vornehmlich verdrängt 

Projekt des Kinderschiit/.bundes: Therapie für Sexualtäte 
I.HMKon (hs) - Ks ist i'ini\s 

der 'l'lu-mcn. die vciilraiint 
und vi'ischwu'f^tMi weiden: 
.■ii'Xiii'llcr Mil.(l)i;iiich von 
Kindern. Doeli hinter den 
Maiiei'ii des Selnveigeiis pas- 
siert es liaufifji'r. als man 
(lenkt - in allen Sehiehteii 
der ( esellsi'haft lltiM wur- 
den der I'oli/ei Imndesweit 
lä (Ulli Kalle des sexuellen 
Mil51)rauehs von Kindern Ix-- 
kiimit (Zahlen l'iir Kl!),') lie- 
fen niieli nleht viir). In Stadl 
lind Kreis Oflenbaeh (lehen 
jahrlieh etwa 1.10 Anzein<'n 
l)ezünlk'li die.ses Vergehens 
bei den I'olizeistellen ein. 
Hie nunkel/.iffiM- dilri'tc 
weitaus höher liefen. Und 
.sehr oft ereignet sieh der 
MiUhraiieh dort, wo kinder 
einentlieh Sehutz und (Je- 
horKenheit finden sollten: im 
Kreis der Kamilie. 

Vor diesem Hintergrund 
hat der Kindersehutzbund 
im Westkreis Oflenbaeh. der 
seinen Sitz in Landen hat. im 
••Vpril li)!):t das auf drei .lahre 
befristete l'rojekt ..Kanii- 
lienorientierte Intervention 
bei sexuellem Mlllbraueh im 
famllialen Umfeld" ins Le- 
ben Honifen. Kinanziell un- 
terstützt wird das Projekt, 
(las pro .lahr 100 0(1(1 Mark 

kostet, von der Kin(l(>rhilfe- 
stillunn, dem Kotarv-Club 
nr(M(Meh-lsenbur(;. d(>ni 
Krankfurter Institut für C!e- 
meinwohl und dem llessi- 
sehen Ministerium für .lu- 
gend. Kamilu" und (Jesund- 
heit 

Die l'rojektleiter haben 
sieh vor allem zum Ziel ge- 
setzt. den betroffenen Kami- 
llen ein vollstandlfjes He- 
iland lunfjsanfjebot unter- 
breiten zu k()nnen. Dabei 
soll jedes Kamilienniitnlied 
einzeln beraten \V(>r(len, ..In 
der |)rakti.sehen Umsetzung 
unserer Ideen mulJti'u wir je- 
doeh erkennen", so Matthias 
Zimmerm.inn, der das Pro- 
jekt im wesentliehen K(>st.ilt. 
..dal! kaum Hereitsehaft vor- 
handen ist. sieh diesem The- 
ma im Kaniilienverband zu 
stellen." Oer diplomierte So- 
zialarbeiter und Kamilien- 
therapeut niul.lte feststellen. 
dal.t besonders der Täter 
häufig nieht bereit ist. sieh 
mit seiner Handlungsweise 
au.selnanderzu.setzen. 

So haben aueh jene seehs 
Männer, die ihre eigenen 
Kinder oder mit ihnen be- 
kannte .sexuell milShandelt 
haben und nun deshalb re- 

r 
gelmaOig zu Matthias Zim- 
mermann kommen, den Weg 
nieht aus einer eigenen Moti- 
vation heraus gefunden. .Sie 
haben die Heratiingsräume 
des Kin(lersehutzl)un(les aus 
dem gleiehen Crund aufge- 
sueht, aus dem die meisten 
mißhandelnden Männer 
sehliel.ilieh zu einer Bera- 
tung gehen: das Clerleht. das 
.higendamt. eine drohende 
Strafanzeige oder ein(> mög- 
liehe Seheidung saUen ihnen 
im NaekiMi 

Oer 41jährige Therapeut 
erklärt, .seine Arbeit sei oft- 
mals mühsam: ,,I)ie Täter 
weisen keine Motivation auf, 
Ober ihre Tat zu spreehen." 
Vielmehr erlebt Zimmer- 
mann, dal.i die Männer das 
(iesehehen verdrängen und 
versuehen, den Mil.ll)iaueh 
herunterspielen, etwa indem 
sie ihn zu einer ,,normalen" 
Handlung zwi.sehen Kr- 
waehsenein und Kind erklä- 
r(>n. die dem Kind gefalle. 
I läufig würden sie sieh dabei 
selbst als Opfer darstellen, 
das dureh das Verhalten des 
Kindes pi'ovoziert wurde. 

Der Hang zur Verdrän- 
gung maeht die Therapie 
zeitaufwendig: ..Kiner der 
Klienten hat erst nac''     

Wollen die Therapie für Manner, die Kinder mißbrauchen, mit Spenden weltertlnanzleren ■ Ursula 
Abeln, Vorsitzende des Kinderschutzbundes, und der diplomierte Psychologe und Famlllenthe- 
mnßllt MAtlhiflQ 71mmArmann rapeut Matthlas Zimmermann 
.lahren begriffen, was er dem 
Kind angetan hat", be- 
sehreibt Zimmermann die 
Situation. Allen Tätern .sei 
gemein, dal,! sie einsam, i,si)- 
liert und mit wenig Selbst- 
bewulM.sein au,sgestattet .sei- 
en. Zudem sei fast alU"n Mil.l- 
haudlern in ihrer Kindheit 
oder .lugend Ciewalt angetan 
worden. Den Tätern die Zu- 
sammenhänge zu verdeutli- 
ehen, die sie zum MILlbraueh 
geleitet haben, sei Haupt- 
aufgabe seiner Arbeit, .so 

zwei Matthias ZInunermann. 

..Krst wenn die Männer von 
sieh aus ilber ihre Knipfiii- 
(lungen beriehteii, besteht 
die Hoffnung auf eine lang- 
fristige He.sserung". weil.t der 
Therapeut. 

Der Sozialarbeiter hat 
während .S(Mner Tätigkeit 
drei Arbeitskreise ins 1 .eben 
gerufen, die eine kreisüber- 
greifende Zusammenarbeit 
der Kinriehtungen, die sieh 
mit diesem Thema be.sehäfti- 
gen, gewährleisten sollen. 
Die Kontakte Zimmermanns 
zu Ärzten, Ministerien und 
•lüstiz halfen, ein klares .'\n- 

Foto S.ippof 
g(>bot zu schaffen und etwai- 
ge Meruhriingsangste abzu- 
bauiMi. 

Obwohl (las Projekt bis 
Knde März befristet ist, hofft 
Ursula Abeln. Vorsitzende 
des Kinderseluitzbundes, 
dali die Hetreming l'ortge- 
.setzt werden kann, ..Wir 
wollen den Umfang reduzie- 
ren und mit einer halben 
Stelle weiterarbeiten Dazu 
benötigen wir rund ,')0 0011 
Mark. Wir hoffen, dies dureh 
.Spenden finanzieren zu kön- 
nen." 

^Bebauungspläne für künftige 

Kleingartengebiete liegen vor 

Bürger können im Rathaus Einsicht nehmen 
Liingon - Kür künf- 

tige Klelngartenge- 
biet(- in der Langener 
Gemarkung werden 
derzeit von der Stadt 
Bebauungspläne auf- 
gestellt. Kür interes- 
sierte Bürger besteht 
noch bis Mittwoch, 
31. ,)anuar. die Mög- 
lichkeit, die Pläne 
einzusehen und ihre 
Hedenken und Anre- 
gungen zu äulJern. 
Die Bebauungspläne 
liegen im Kathaus, 
Zimmer ,'i,'iO, aus und 
sind während der 
Sprechzeiten mon- 
tags bis freitags von It 

bis 12 Uhr .sowie 
dienstags zusätzlich 
von I:).:)() bis I» Uhr 
einzusehen. 

Die Aufstellung der 
Bebauungspläne 
dient nach Angaben 
des Krsten Stadtrats 
Klaus-Dieter .Schnei- 
der der Legalisierung 
der bereits bestehen- 
den Kleingärten. Der 
Bestand solle mög- 
lichst in die Planun- 
gen integriert werden. 
Ziel sei zudem, die 
bestehende Vegetali- 
(m sowie die Hioto- 
pausstattung zu er- 
halten. 

Ks handelt sich um 
folgende Kleingar- 
tengebiete: ..Am Kr- 
len". .,.\m Zimnier- 
lachsgraben", ,,Am 
Kgelswoog-Nord", 
,,Im Oberen .Strich", 
,,Am Kgelswnog- 
Süd" (alle Südostge- 
markung), ,,Ini Neu- 
i'ott", ,,Am Hi'Mstäd- 
ter Ciraben", ,,Drei- 
eichgärten-Krweite- 
rung" (alle in der 
Nordgemarkung), 
,,Oben am Ilainer 
Pfad" (Nordwesten) 
und ..Albanusberg" 
(Westen). 

Vertrag ist unter Dach und Fach 

Stadt fördert 17 Wohnungen und erhält Belegungsrecht für 51 
Langen (kib) - In Langen wird es 

künltlg mehr bezahll)ai'(> Wohnun- 
gen für einkommensschwache Mie- 
ter geben. Kinen Vertrag, der dies 
ennöglicht. unterzeichneten gestern 
Bürgermeister Dieter Pitthan und 
der Technische CJeschäftsführer dei- 
Nas.sauischen Heimstätte, Sigbert 
Vogt. 

Die .Stadt Langen wird für den 
Hau von zunächst 17 Wohnungen 
durch die Nas.saüi.sehe Heimstätte 
zinsgün.slige Darlehen in Höhe von 
!I0 000 Mark je Wohnung vergeben. 
Als CJegenlei.stung erhält die Stadl 
für die Dauer von ,'iO ,Iahren das He- 
legungsrecht für die neuen Woh- 
nungen, mit deren Bau an der Lor- 
schei- und an der Anna,stralJe in 
die,sem ,Iahr begonnen weiden .soll. 
Die Miete wird nach Angaben von 
.Sigbert Vogt in der Loi'scher Stralle 
bei 12,SO Mark, in der AnnastralJe 
bei Iii Mark pro Quadratmeter lie- 

gen. 
Vertraglich vereinbart wurde au- 

IJerdem. dal.1 die Stadt für jede neue 
Wohnung zusätzlich die Helegungs- 
rechte für zwei weitere Wohnungen 
aus dem H(>stan(l der Nas.saui.schen 
1 leimstätte zugesprochen bekommt. 
Sie verfügt derzeit über 2:i(i Woh- 
nungen in Langen, bei denen die Be- 
legbindung bis Ii)!)7 ausläuft. He- 
legbindung heiMt, daß die,se Woh- 
nungen derzeit an einkommen.sar- 
me Bürger veniiietet sind, weil die 
Heimstätte beim Bau öffentliche 
Cielder erhalten hat. Wenn die Bin- 
dung ausläuft, könnte die Heim.stat- 
te die Wohnungen rechtlich zu 
„normalen" Pieisen an wen auch 
immer vermieten. Das Helegungs- 
recht für .'14 die.ser Wohnungen steht 
nun der Stadt Langen /ii. 

Bürgermeister Pitthan nannte die 
Vereinbanmg zukunftswei.send, 
weil es gelungen .sei, dureh die fi- 

nanzielle Körderung von 17 Woh- 
nungen über.'il Wohnungen zu ver- 
fügen. Die Wohnungen wolle man 
Personen zur Verfügung stellen, die 
zwar keine .Sozialhilfe empfangen, 
aber dennoch über kein hohes Kin- 
kommen verfügen. 

Wie der Hathau.schef erklärte, 
plant die Stadt nach die.sehi Modell 
vorau.ssichtlich den Bau von 21) 
Wohnungen an der Keke We.serstra- 
Me/KlisabelhenstraMe zu fordern. 
Darüber mü,s,se noch absehlieljend 
mit der Heimstätte verhandelt wer- 
lU'n. „Wir könnten dann weitere (iO 
Wohnungen an einkommen.s.schwa- 
che Kamillen vergeben", betonte 
Pitthan. Vogt hat bereits die Kosten 
überschlagen: Der Bau winde (i,7 
Millionen Mark kosten. Davon wür- 
de die Heimstätte .'i,2 Millionen 
Mark übernehmen. Die Stadt Lan- 
gen müßte 1,H Millionen berappen, 
eben.so das Land Hes.sen. 

Auch für Kinder gibt Noch Plätze 

es jetzt eine Zeitung 

Langener Schüler machen „Kidsblitz" 
Lungen - Viele hatten mit 

Spannung darauf gewar- 
tet, vor wenigen Wochen 
kam die erste Ausgabe auf 
ili'n ,,Markt": Die erste 
I-angener Kinilcrzeitung 
feierte Mitte' Dezember 
I'remlere, Sie trägt den Ti- 
ti'l ,,Kidsblitz". Herausge- 
ber ist tler Verein Medien 
Und Kommunikation 
Zusammenarbeit mit 
Jugendpflege der Stadt 
Lungen. Sümtliche Artikel 
Wurden von den zwei Kin- 
di'rredaktionen recher- 
chiert und geschrieben. Die 
insgesamt 21 Mädchen und 
Jungen im Alter von sechs 
'ils elf .Jahren waren länger 
•ils zwei Monate mit Ke- 
'jaktionssitzungen, dem 
■Schreiben der Artikel, der 
''i'()duktion von Kotos und 
Zeichnungen und dem La- 
"out beschäftigt. 

Hauptthemen dieser 
Ausgabe sind ..Weihnuch- 

m 
der 

ten" und ,,Kühe", Die Arti- 
kel beschäftigen sich unter 
anderem mit dem Weg der 
Milch von der Kuh in den 
Supermarkt, Weihnachten 
in der Türkei und in den 
USA sowie Menschen, die 
an Weihnachten arbeiten 
müssen. Viele Phantasiege- 
schichten, Kilm- und Buch- 
besprechungen, Rezepte 
und Horoskope, Rätsel und 
Bastelanleltungen sowie 
eine Weihnachts-Bildge- 
schichte runden den Inhalt 
ab. 

Die Krstauflage von 500 
.Stück wurde in den Lan- 
gener Grundschulen ver- 
teilt. Die Zeitung kam bei 
den Mädchen und .Jungen 
ganz offensichtlich sehr 
gut an. Aufgrund der gro- 
ßen Nachfrage soll die Auf- 
lage der nächsten Ausgabe 
mit 1 200 Kxemplaren 
mehr als verdoppelt wer- 
den. 

für eine Reise 

in die Türkei 
Langen - Kür die geplante 

Studienrei.se des Deut.sch- 
Türkischen I-'reundschafts- 
vereins I.angen sind noch 
einige Plätze frei. Die Heise 
wird von Samstag, 14., bis 
zum Donnerstag, 20. Sep- 
tember, dauern und von 
Kalkan über Pamukale, 
Afyon und Konya in Lan- 
gens Partnei-.stadt Tarsus 
fühi'cn. 

Wenn 1)2 Personen an der 
Reise teilnehmen, belaufen 
sich die Kosten auf 1 99,"i 
Mark. Sollten sich nur 22 
Teilnehmer melden, erhö- 
hen sich die Kosten auf 
2 1,50 Mark. Wer sich mit 
dem Verein auf die Spuren 
Barbarossas begeben möch- 
te, sollte sich baldmögliclj^t 
anmelden. ■ Informationen 
und Unterlagen zur Anmel- 
dung sind beim Kreund- 
schaftsverein, l'ostfach 
1272, f)H202 I^angen, oder 
telefonisch über Klaus 
Standke(7 25 07) erhältlich. 

Wormser Weg: Langen 

kann weiter wachsen 

Grundstücke im Neubaugebiet zugeteilt ROWENTA- 

Bankräuber aus 

Langen wurde 

nun überführt 
I.aiigen - Kinen Bankuber- 

fall und zwei versuchte 
Uberfalle auf Bankfilialen 
konnte die Offenbacher 
Kriminalpolizei mm einem 
itlljahrigen Mann aus Langen 
naehwei.sen. Auf die Spur des 
Haubers waren die Polizisten 
nach einem Hinweis ihrer 
Kollegen aus I li>ppenheini 
gestoßen. Deren Krmittlun- 
,gen hatten nach zwei Uber- 
lällen in Heppenheim zur 
Kestnahme des :fl)|ahrigen 
und seines gleichaltrigen 
Komplizen geführt 

Im Zuge der Krmittlimgen 
konnten dem Langener nun 
drei Tat(>ii im hiesigen Haiim 
nachgewiesen werden. Im ,lu- 
li l!Mt,') hatte der Mann m 
Dreieu-h-Cotzenhain alleine 
eine Kiliale der Sparkasse 
überfallen und etwa Ii DUO 
Mark erbeutet. Im August 
war ein llberfall des Mannes 
aul die Volksbank-Zwelg- 
stelle in Hayers(>ich geschei- 
tert. Auch einen mehr als 
zehn .lahre zurückliegenden 
versuchten Bankuberfall auf 
eine Kiliale der (Joinsst'n- 
st'hallshniik in (Inl/ciiliaiM 
liat tler nun ^ostaii- 
(Icii, 

Kita-Bericht im 

Soziahiusschuß 
Langen (kib) - Mit dem 

,lahresl)erieht l!li),'i zur Si- 
tuation in den städlischen 
Kindertagesstätten beschäf- 
tigt sieh der .'Xiisschiiß für 
Soziales und Sport in seiner 
.Sitzung am Mittwoch. 'M. 
.Januar Der Ausschuß tagt 
ab 20 Uhr im .Stadtverordne- 
tensitzimgssaal des Hathau- 
ses. Aul der Tagesordnung 
steht außerdem die Diskus- 
sion über die Kinriehliing ei- 
nes Tagespflegeprojektes in 
Langen. Die Sitzung ist öf- 
fentlich. 

Diskussion mit 

FWG-Kandidat 
Langen - Mit dem Hiirger- 

meister-Kandidaten der 
Kreien Wähler-CIemein- 
schalt, 1 Ieinz-( Jeorg »Seh- 
ring. köiuu'ii interessierte 
Bürgeram Dienstag. ,Ia- 
nuar, in der Pizzeria ,.Anna 
Rosa" in der Nordendstraße 
75 diskutieren. Um 20 Uhr 
beginnt dort der erste Mek- 
kersehoppen der KW(i-NKV 
in diesem ,)ahr. 

Anzeige 

!>e(> 

Langen - Der Bebauung 
zwischen Worrn.sei' Weg, 
Nördlicher Ringstraße, 
Krankfuiter Straße und 
Keldstraße steht nur, nichts 
mehr im Wege - sofern keine 
Rechtsmittel beansprucht 
werden. Kinige Grundstücke 
in (lie.sem Gebiet wurden be- 
reits zugeteilt und sind teil- 
wei.se .schon bebaut, 

Kür den zweiten Abschnitt 
innerhalb des Baugebietes 
„Wormser Weg" steht die 
Umlegung vor dem Ab- 
schluß. Wie der Krste Stadt- 
|-al Klüu.s-Dieter Schneider 
mitteilte, hat der Magistrat 
dem Zuteilungsplan des Ka- 
tasterarntes Offenbach zuge- 
stimmt. Über die Zuteilung 
der Baugrundstücke sind die 
Eigentümer die.se Woche in- 
formiert worden, 

Der nun getroffene Umle- 
ßungsbeschluß umfaßt in er- 
ster Linie die Einweisung 
von Eigentümern in den Be- 

sitz von Grundstücken für 
llie Einzelhaus-, IDoppel- 
haus- und Reihenhausbe- 
bauung. In.sgcsamt handelt 
es sich um 17 Baugrundstük- 
ke für Einzel- und Doppel- 
häuser und mehr als ,'iO Rei- 
henhausparzellen. Ein grö- 
ßeres Grundstück ist zur Be- 
bauung mit einem di'eistök- 
kigen Wohnblock vorge.se- 
hen. 

,,Damit sind jetzt mehr als 
zwei Drittel des gesamten 
Baugebietes zugeteilt", sagte 
Schneider. Kür den restli- 
chen Teil nördlich der Nörd- 
lichen Ringstiaße hätten die 
Umlegungsgespräche bereits 
begonnen. Dabei gehe es ins- 
be.sondei;e dal um, daß die an 
der Umlegung Beteiligten 
nach Abrechnung des Bei- 
trages für öffentliche Klä- 
chen ein möglichst ihien 
Wünschen ent.sprechendes 
Baurfrundstück zugeteilt be- 
kämen. 

Bodenstaubsauger RS-007 
2-Stu(en-Elektronik. 500/1300 Wall 
Integriertes Zubehör, 
Staubbeutel passend hierzu: R27 
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Doris Kaiser In Ihrem MInl-SludIo, das knapp fünf Quadratmeter 
groß Ist. Die Geräte bekam sie last ausnahmslos gespendet. En- 
de März möchte die 51|tthrlge Offenbacherln auf Sendung ge- 
^lon. Foto: Mahn 

Anialg* 

Sagen Sie Jtty 

Jtt /.u einem liebenswerten Langen! 
• • 

JU zu einem vielfältigen Vereinsleben! 

ja zu Sport und Kultur! 

Wählen Sie 

am 25. Februar 1996 zum 

Bürgermeister der Stadt Langen 
r 

unseren Kandidaten 

Klaus-Dieter Schneider 

CDU-Stadtverband 

Aktions-Kino 

für Kinder hn 

Jugendze'ntrum 
I.iingon - Am Samstag. 27 

.Januar, veranstaltet die 
städtische .luRendförderung 
wieder ihr Kinder-Aktions 
Kino Das Programm be 
ginnt um 14 Uhr im Jugend 
Zentrum KOM.ma an der 
Nordlichen Ringstraße. Ge 
zeigt wird der Film ,,Dic 
kleine Bande". Dabei wol 
len sieben Kinder mit der 
Fahre von England nach 
Frankreich reisen und erle 
ben dabei zahlreiche Aben- 
teuer. Das geistreiche fran 
zosische Märchen ist fur 
Kinder ab acht Jahren emp- 
fohlen. 

Nach der Aufführung er- 
wartet die Kinder wieder 
ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Spiel- 
und Bastelangebot, bei dem 
die Inhalte des Filmes mit 
bearbeitet werden. Der Ein 
tritt betragt vier Mark. Wei 
tere Informationen gibt s 
bei der Jugendpflege der 
Stadt Langen, Uwe Aldin 
ger, Telefon 203 212. 

Mit „happy aua" vom Krankenhausalltag ablenken 

Doris Kaiser startet Radioprogramm in der Kreisklinik Langen / Unterstützung von Seniorengruppen 

L 

l.iingen (fm) - Musik, I'ha 
noliu'iie des Alltags, Infor- 
miitioncii zu den Themen 
Weisen und Hecht, .Schmun- 
zelecke und ein l^iiiz: Das 
sind einige l'iDgrammpuiik- 
le, mit denen Doris Kaiser 
deninai'hst die Patienten in 
(li'r Kreiskhnik Langen un- 
terhalten wird. Die filjiihri- 
ge aus Offenbach geht dann 
mit ihrem Patientenfunk 
,,happy aua" auf Sendung, 
/weiinal wöchentlich, und 
zwar montags und donni'is- 
tags nach dem Mittagessen, 
wird sie fUr Abwechslung im 
oftmals langweiligen Kran- 
kiMihausalltag sorgen. Die 
Sendungen werden jeweils 
ito Minuten dauern. 

Neuer Name: 

Kreisklinik 
l.iingen - Die Bilrgi-r 

aus hangen und Umgc"- 
biing nuissen sich an ei- 
nen neU("H Namen ge- 
wcihiien. Seil kurzem 
lieil.tt das Krankenhaus 
in I.angen nicht mehr 
Dreieicii-Krankenhaus, 
.sondern Kreisklinik 
I.angen Die Namensiln- 
deniiig ging einher mit 
der Uinwanillung der 
Kinrichtung in eine 
Clmbl I zu .lahresbi'ginn. 

Krfahrung in Sachen 
Hundfunk luit Doris Kaiser 
bereits bei einem vergleich- 
baren Projekt in den Stadti- 
schen Kliniken Offenbach 
gesanunelt. Über ein .Inhr 
war sie dort Moderatorin bei 
Hadio ..Dr. Brinkmann". 
AiiLierdem arbeitet sie eh- 
renamtlich für die Blinden- 
zeitung ,,Tandem", Das Pro- 
gramm von ,,happy aua" 
mochte ilie .'iljiihrige unter- 
haltsam und informativ ge- 
stalten. So (lenkt sie auch 
daran, die ver.schiedenen 
Kinrichtungen des Kranken- 
hauses in einer Serie vorzu- 
stellen. um die Abläufe dort 
transparenter zu machen. 

Schon seit g(>raumer Zeil 
ist Doris Kaiser mit den Vor- 
bereitungen für das Projekt 
in Langen be.scliiiftigt. Im 
.Ulli ist!).') bekam sie grünes 
Licht von der Krankenliaus- 
leitung. Und dann ging's los. 
..Ich bin iMst mal auf IJettel- 
tour gegangen, weil ich die 
Ausstattung ja nicht .selbst 
bezahlen konnte', erzählt 
die Krührentnerin. Sehr 
grolJzUgig zeigte sich der 
WDH, der auf den ersten 
Brief hin gleich eine ganze 
Heihe von Studiogeräten 
.schickte. Der lle.ssische 
Hundfunk liel.l sich mehr- 
mals bittiMi, aber .schlieHlich 
doch erweichen. Letzte Wo- 
che erhielt Doris Kaiser ein 

Paket, das unter anderem ein 
Mikrophon und einen Kopf- 
h()ier enthielt. D("rzeit rich- 
tet sie ihr knapp fünf Qua- 
dratmeter großes Studio in 
der Klinik ein. 

Auf Zustimmung trat die 
Idee eines Patientenfunks 
nicht nur bei der Leitung des 
Kreiskrankenhauses. .son- 
dern auch bei Bürgermeister 
Dieter Pitthan Doris Kai.ser 
hatte sich nämlich auch an 
die Stadt Langen mit der 
Bitte um Unterstützung ge- 
wandt. Pitthan .setzte sich 
daraufhin mit den Langener 
.Seniorengruppen in Verbin- 
dung. Sie stinuiiten spontan 
zu. die Erlöse aus den Basa- 
ren und anileren Veranstal- 
tungen in der Weihnachts- 
zeit für das I'atientenradi« 
zur Verfügung zu stellen. 
In.sgesamt kamen bei den 
Aktivitäten der älteren Lan- 
gener Mitbürger fast 1 200 
Mark zusammen. Die Senio- 
rinnen und Senioren haben 
bereits in der Vergangenheit 
ihre Erlöse aus ilen Weih- 
nacht sveranstaltungen so- 
zialen Einrichtungen wie 
beispielsweise der Sonder- 
kiiulertagesstätte von 
Schloß Wolfsgarten, dem 
Bi"hinderten-Wohnheim 
oder der Janusz-Korczak- 
Scluile zur Verfügung ge- 
stellt. 

Von Rathauschef Pitthan 

Mit dem Erlös aus Basaren und anderen Aktionen in der Vorweihnachtszelt unterstützen Langen- 
er Seniorengruppen den Patientenfunk von Doris Kaiser (links). Annl Goldhahn (rechts) und Mar- 
garete Kühl überreichten der Radlomacherln eine Spende In Höhe von fast 1 200 Mark. Von Bür- 
germeister Dieter Pitthan erhielt Doris Kaiser eine Informationsmappe m|l Material über Langen. 

Foto: Mahn 

erhielt Doris Kaiser außer- 
dem eine Langener Informa- 
tionsmappe. Der Bürgermei- 
ster versprach der ehren- 
amtlichen Hundfunkmache- 
rin, sie regelmäßig für ihr 
Programm mit aktuellen In- 
formationen aus der Stadt- 
verwaltung zu ver.sorgen. 

Für den großen Anteil der al- 
teren Patienten im Kranken- 
haus werde darüber hinaus 
die Haltestelle am Strese- 
mannring den Patientenfunk 
mit Mitteilungen bereichern. 

Über weitere Unterstüt- 
zung würde sich Doris Kai- 
ser sehr freuen. Gebrauchen 

kann sie vor allem noch 
Schallplatten und CDs. fJber 
die Kreisklinik Langen wur- 
de inzwischen auch ein 
Spendenkonto bei der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt 
eingerichtet. Die Kontonum 
mer: 002 (iSM 0072 (Stich 
wort: Radio ..happy aua"). 

Bellagenhinwels 
Der houtigoii Ausgabe, außer Post- 
stucken, liGjjl oin Prospekt der Fa. 
Sogmüller, Frankfurter Landstr. 7. 
6429t Darmstadt, boi, auf den wir 
hiormil hinweisen. 
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Awo-Reise nicht ausgebucht 
Langen - Eine Reise 

nach Scheffau bei Schei- 
degg (Allgäu) unternimmt 
der Ortsverein der Lan- 
gener Arbeiterwohlfahrt. 
Für den Aufenthalt vom 
2H. April bis 4. Mai sind 
noch nicht alle Plätze ver- 
geben. Der Preis pro Per- 

son beträgt 1 117,."iO Mark 
inklusive Halbpension 
und Kurtaxe. Nähere Aus- 
künfte erhalten Interes- 
senten in der Geschäfts- 
stelle der Awo (Telefon 
2 40 01) sowie bei Erich 
Koch (Telefon 7 "AI 29). 

Auf 112 Seiten Infos 

für Bildungshungrige 

Neues Programmheft der Kreis-VHS 

Alte Möbel aus der Langener Stadtbücherei werden künftig In der katholischen öffentlichen 
Bücherei St. Martin In Dietzenbach noch wertvolle Dienste leisten. Angelika Schöneberger (links) 
und Karl Josef Reuter haben die Regale Jetzt abgeholt. Gabriele Demelt von der Stadtbücherei hat 
Ihnen dabei geholfen. Die Dietzenbacher Ausleihe hatte erfahren, daß In der Bücherei der Stadt 
Langen neu möbliert wird und sich daraufhin nach den nicht mehr benötigten Regalen erkundigt, 
die nun nicht auf dem Müll landen, sondern auch künftig sinnvoll verwendet werden. Die Langen- 
er Stadtbücherei wird nach Ihrer Umgestaltung und Erweiterung am Samstag, 3. Februar, wieder 
Ihre Pforten öffnen. Poto: svi 

Langen - Das 
Programmheft 
der Kreisvolks- 
hochschule Of- 
fenbach für das 
erste Halbjahr 
liHX) ist jetzt er- 
schienen. Die 
Broschüre mit 
dem grünen Um- 
schlag ist in Rat- 
häusern, Banken. 
Sparkassen, 
Buchhandlungen, 
Büchereien und 
den VHS-Ge- 
schäftsstellen er- 
hältlich. 

Auf insgesamt 
112 Seiten hnden 
interessierte Bür- 
ger die ausführli- 
che Beschreibung 

aller Kurse mit 
den Terminen. 
Ein Blick in die 
Broschüre offen- 
bart, daß das Wei- 
terbildungsange- 
bot unverändert 
breit gefächert ist: 
Kurse in Psycho- 
logie. Literatur, 
Mathematik, EDV 
und Fremdspra- 
chen bis hin zu 
künstlerischem 
Gestalten, kreati- 
ver Freizeitge- 
staltung, Haus- 
wirtschaft und 
Gesundheitsvor- 
sorge dürften so 
manch einem die 
Entscheidung 
nicht leicht ma- 

chen. 
Bildungshun- 

grige sollten mög- 
lichst bald ihre 
schriftliche An- 
meldung zu den 
Kursen abgeben, 
für die erfahr- 
ungsgemäß das 
gröIJte Interesse 
herrscht und die 
am schnellsten 
ausgebucht sind. 
Das Semester be- 
ginnt am 26. Fe- 
bruar. Beratung 
und AuskunTt gibt 
es bei der Kreis- 
volkshochschule 
Offenbach unter 
der Telefonnum- 
mer 069/ 
80 68 566. 
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Deshalb wählen wir am 25. Februar Bürgermeister Dieter Pitthan: 

/(/> irahtc Ihctvr l'itthiiii. iiril it sriiii'ii W allen sU'ls 
muh hilcn /olficii itißt 
Werner Wienke 

hh iiiihic Ihclfr l'tlthmi. iivil fr nichl iltis WliiiAlh'iis 
ix'rsf)riihl. soiulcni Mcii/'/xiti' l<ils<ith/iih 

nuichl 
Herrmann Jakobi 

Ich iriihlc l'tUicr PUthini. tivil er sieh iiiieh iiniteciiiemeii 
l'riii;eii stellt iiikI ehrliche . tiifiniifeii fiiht 
Birgit Schnell 

Ich iiiihle Dieter ruthiiii I r ist ein nihiiier um/ Ih'Shii 
neuer Mensch, tief zuhören, tiniilysieren und eiit.':chei 
den hinii 
Ulo Eil 

I Ich withle Hieter lUtthtin. uvU u h Valitik^r ttui^. die <ltts 
\ halten, iriis sie ivrsprechen 
I Silke Löffler 

I RUND UM OIN 
Wwrahrwbriiiiawi 

Abwechslung 
Die meisten haben es 

schon einmal am eigenen 
Leih erfahren: Im Kran- 
kenhaus kann die Zeit 
lang werden. Doris Kaiser 
hat es sich deshalb zum 
Ziel gesetzt, mit ihrem 
Radio „happy aua" etwas 
Alru'echsliing in den oft 
ein tön igen Krankenhaus - 
alltag TU bringen, linde 
Märr. will sie in der Kreis- 
klinik Langen auf Sen- 
dung gehen. Ein lobens- 
wertes Projekt, das Un- 
terstüf/ung verdient. 
Denn wer vergißt nicht 
gern maiseine Sorgen, ge- 
rade wenn man im Kran- 
kenhaus liegt, meint Ihr 
Tobias 

Rund 80 geladene Gäste 
kamen am vergangenen 
Samstag zum Neujahrsem- 
pfang des DRK-Krelsverban- 
des Offenbach Ins Langener 
Jakob-Heil-Helm. Der Vorsit- 
zende des Kreisverbandes, 
Günther Stelgerwald (Foto), 
t>edankte sich bei Freunden, 
Geschäftspartnern sowie 
Kommunalpolitikern für die 
gute Zusammenarl>elt Im ver- 
gangenen Jahr. In seiner An- 
sprache ging er auch auf ver- 
schiedene Projekte des Kreis- 
verbandes ein, Ijelsplelswelse 
den Bau von 45 seniorenge- 
rechten Wohnungen auf dem 
Gelände des Jakob-Heil- 
Heims, die Im September be- 
zogen werden sollen. Als 
Gastredner trat der Hambur- 
ger Etierhard Vater, der seit 
1993 ehrenamtlicher Präsident 
des DRK-Landesverbandes 
Sachsen Ist, ans Pult. In sei- 
nem Vortrag beschrieb Vater 
die Aufbauarbelt des Roten 
Kreuzes in den neuen Bundes- 
ländern als oftmals schwierig 
aber dennoch erfolgreich. 

Foto: Strohfeldl 
Anzeige 

/8//ifomf1 

Alles andere können 

Sie sich sparen! 

15-teiliges Kaffeeservice 
blau\veiR, Steingut, Mattglasur 

Spielend die Herzen 

der Besucher erobert 

Glanzvolles KuK-Neujahrskonzert 
sangen. Und manch einer wä- 
re wohl am liebsten aufge- 
standen und hätte gerne zu 
den feurigen Liedern getanzt. 

Bügeltisch, 120 x 38 cm Bügel- 
fläche, kompakt, komplett 
ausgestattet mit Kabelführung, < 
Wäscheablage, abklappbares Ärmelbrett, 

Dreieichenhain • Fahrgasse 36-38 
Tel. 06103 / 8 21 18 • eigene Parkplätze 

Tennisspieler 

haben Treffen 
Langen - Zu ihrer Jahres- 

hauptver.sammlung lädt die 
Tennisabteilutig der SSG 
Langen alle Mitglieder für 
Mittwoch, 14. Februar, in 
(las Klubhaus ,,An der Rech- 
ten Wiese" ein. Die Sitzung 
beginnt um 19.30 Uhr. Die 
Tagesordnung geht den ein- 
zelnen Mitgliedern geson- 
dert zu. 

Der Vorstand des 

TVL hat Sitzung 
Langen - Die nächste 

Vorstandssitzung des TV 
Langen findet am kom- 
menden Dienstag, 23. Ja- 
nuar, statt. Beginn ist um 
20 Uhr im Jugendraum II 
(Bühnenkeller) der TV- 
Halle. 

Langen - Temperamentvol- 
le ungarische Klänge gepaart 
mit viel Unterhaltung - mit 
dieser Mischung eroberte das 
,Iohann-Straul5-Orchester, 
das am Sonntag bei der 
Kunst- und Kulturgemeinde 
(KuK) Langen zu Gast war, 
spielend die Herzen der Besu- 
cher. Abwechslungsreichtum 
wurde boi dem ,,Ungarischen 
Neujahrskonzert" groß ge- 
schrieben: So beinhaltete cler 
musikali.sche Einstieg ins 
neue ,Iahr nicht nur zahlrei- 
che Zigeunerweisen von Jo- 
hann Strauß. Johannes 
Brahnis oder auch Nico Do- 
.stal. Auch berühmte Melodi- 
en aus Film und Musical fan- 
den Eingang in das vielseitige 
Programm. 

Der erste Teil des Neu- 
jahrskcmz.erts stand ganz im 
Zeichen ungarischer Lieder 
und Tänzi' - etwa der ,,Unga- 
rische Tanz Nummer fünf" 
V(m Johannes Brahms, „Spiel 
mir das Lied von Glück und 
Treu" von Nico Dostal oder 
..Eljen a Magyar" von Johann 
Strauß. Ob es sich nun um 
Stücke handelte, die vor Lei- 
denschaft und Lebensfreude 
nur so sprühten, oder um sol- 
che, die eher von Schwermut 
geprägt waren: Das Frank- 
furter Orch(!ster spielte mei- 
.sterhaft. und das Publikum in 
der sehr gut besuchten Stadt- 
halle kam voll auf seine Ko- 
sten. 

Erfreut stellte Dirigent 
Günther Graf fest, daß einige 
der Gaste von den ungari- 
schen Melodien so hingeris- 
.sen waren, daß sie sogar mit- 

Weitere Höhepunkte des 
Konzerts waren unter ande- 
rem auch die Auftritte der 
Solistin Gabriela Tasnadi, 
Die Sängerin aus Rumänien 
beeindruckte nicht nur durch 
ihre außerordentliche Stim- 
me. In ihr steckt auch ein 
kleines Show-Talent, wie 
man bei dem Stück „Ich lade 
gern mir Gäste ein" erleben 
konnte: Passend zum Text 
der bekannten Melodie aus 
der „Fledermaus" von Jo- 
hann Strauß ließ sie <>chon 
mal die Sektkorken knallen 
oder tanzte. 

Nach der Pau.se spielfe das 
Johann-Strauß-Orchester 
zahlreiche Melodien aus F'ilm 
und Musical. Hinter dem Ti- 
tel ,,Unvergängliche Tonfilm- 
melodien" steckten so be- 
kannte Lieder wie ,,Ein 
Freund, ein guter Freund" 
aus „Die drei von der Tank- 
stelle" oder „Liebling, mein 
Herz läßt dich grüßen". Ein 
echter Klassiker stand 
schließlich mit ,,Somewhere 
Over the rainbow" aus ,,Der 
Zauberer von Oz" auf dem 
Programm. Mit ,,Think of 
me" aus dem „Phantom der 
Oper" verabschiedete sich 
das Johann-Strauß-Orche- 
ster noch lange nicht von sei- 
nem Publikum: Der Applaus 
war so tosend, daß die Musi- 
ker den Besuchern einfach 
noch ein paar Zugaben schul- 
deten, Natalie Chromnica 

Zu der geplanten Errich- 
tung von Brunnen am 
Bahnhof und um Tar- 
susplatz: 

Langen träumt von einem 
Europa-Brunnen (Bahn- 
hofsplatz) und von einem 
Paulus-Brunnen (Tar- 
susplatz) - beide wahr- 
scheinlich sehr aufwendig 
und teuer. Aber was ist mit 
einem älteren Brunnen in 
Langen? Gemeint ist der 
Brunnen am Keßlerplatz - 
er ist ve-.h'ammelt, unsau- 
ber urd beschädigt. Dieser 
Brunnen - und das werden 
nicht mehr viele Langener 
Bürger wissen - wurde als 

erster Brunnen zur Ver- 
schönerung dos Langener 
Stadtbildes erstellt. Auf 
Vorschlag Langener Bür- 
ger hat der VVV Langen 
1927 diesen Brunnen er- 
bauen lassen. Architekt 
Rösch (Vater der hier noch 
bekannten Grafikerin und 
Zeichnerin Verena Rösch) 
hat kostenlos die Zeich- 
nung erstellt; eine für die 
damalige Zeit moderne und 
schöne Gestaltung. Stein- 
metz Karl Wilhelm Schä- 
fer, ein Langener Hand- 
werksmeister, hat für 280 
Reichsmark diese Idee in 

Ski-Gilde: Zum Jubiläum 

gibt's etliche Schmankerl 

Vor 50 Jahren gegilirK^et / Am Sonntag Festempfang 
Lungen - Für die Ski- 

CJilde Langen hat nun das 
Festjahr Einzug gehaltiMi. 
Im Jahr ihres fiOjährigen 
Bestehens präsentiert sich 
die Ski-Ciilde unter ande- 
rem mit einem neuen Lo- 
go. Das Organisations- 
teani für die zahlreichen 
Veranstaltungen arbeitet 
mit vielen Helfern auf 
Hochtouren. Neben den 
speziellen Jubiläumsfeier- 
lichkeiten dürfen natür- 
lich die obligatori.schen 
und allseits beliebten Ski- 
fahrten im Programm 
nicht fehlen - im Gegen- 
teil: Dieses Mal werden 
ganz besondere Fahrten 
angeboten, ,,Jubiläums- 
Schmankerl" sozusagen. 
Der nachfolgende Termin- 
kalender soll einen llber- 
blick über die wichtigsten 
Veranstaltungen geben; 
nähere Informationen so- 
wie Au.sschreibungen sind 
der in Kürze erscheinen- 
den Festschrift zu entneh- 
men beziehungsweise aus 
der Presse und dem 
Schaukasten zu erfahren. 

Offiziell eröffnet wird 
das Jubiläumsjahr mit ei- 
nem Festempfang für ge- 
ladene Gäste am Sonntag. 
21. Januar, ab 10.30 Uhr 
im großen Saal des SSG- 

Klubhauses. Danach g<>ht 
es Schlag auf .Schlag, die 
Verantwortlichen haben 
sich einiges iMnfallen las- 
sen. Hier der ÜlxM'blick: 
• Erlebnisfahrt nach Les 
Diabli-rets (3. bis 10. Fe- 
bruar) 
• Fahrt nach Aspen/U.SA 
(9. bis 1 lt. Februar) 
• Jahreshauptversamm- 
lung (14. März) 
• Familienfahrt nach Les 
Diablerets (23. bis 31. 
März) 
• Abschlußfahrt (I. bis f). 
Mai) 
• II immelfahrts-Fahrrad- 
tour (l(). Mai) 
• Fußballturnier (IT). Ju- 
ni) 
• Ebbelwoifest (2 1. bis 24. 
.luni) 
• Wasserski am St. Leoner 
See (Juli) 
• Mörfelder Radtouristik- 
fahrt (Juli) 
• Fahrradrallye für die 
ganze Familie (31. August) 
• Weinprobe (28. Septem- 
ber) 
• Skiflohmarkt und Ski- 
Gaudi im ,,Lämmchen" 
(beides am 2. November) 
• Krampusfeier (8. De- 
zember) 

Besonders weist die Ski- 
Gilde auf die sogenannte 
Familienfahrt hin. Sie 

stellt die Jugendfahrt und 
die Clubmeisterschaft zu- 
sammengefaßt dar und 
findet in tlen Osterferien 
unter der Leitung von 
Cterhard Schreiber (Tele- 
fon 4 92 77) und Ralf Haf- 
ner (Telefon S 17 11) statt. 
Die Verantwortlichen 
möchten damit Jugendli- 
che und Erwachsene glei- 
chermaßen ansprechen 
und als Familienfahrt ein 
preiswertes Angebot un- 
terbreiten. 

Außerdem weist die Ski- 
(ülde auf die Trainings- 
zeiten im Winterhalbjahr 
hin: für Senioren montags 
von 18.30 bis 20 Uhr in der 
Wallschule, für Kinder 
und Jugendliche dienstags 
von 18 bis 19 Uhr in der 
Wallschule; für Erwachse- 
ne mittwochs von 20 bis 22 
Uhr in der Reichwein- 
Schule sowie montags unil 
freitags von 18 bis 20 Uhr 
im Fitneßraum des SSCi- 
Centers. Interessierte sind 
zum ,,Schnuppern" herz- 
lich willkommen. Der wö- 
chentliche Stammtisch 
findet sich immer nach 
dem Mittwoch-Training 
im SSG-Klubhaus zusam- 
men - auch hier sind 
,,Neue" gern gesehen. 

Kleinod nicht verkommen lassen 
Betonstein umgesetzt: 
,,Willst Du trinken, trinke 
hier, zahlst Du keinen Zins 
dafür". Das ist der Sinn- 
spruch am Brunnenkopf. 
Es wäre jammerschade, 
wenn dieses Kleinod der 
jüngeren Langener Ge- 
schichte verkommen wür- 
de. Im Zuge des geplanten 
Umbaus der Friedrichstra- 
ße müßte auch das kleine 
Keßlerplätzchen eine schö- 
ne ansprechende Umge- 
staltung erfahren. 

Karl Klepper 
Bahnstraße 115 

632-25 Langen 

Umwelt- 

Sonderprogramme 

Für das mittelständische Gewerbe: 

ERP-Umweltprogramm 

• Sanierung asbesthaltiger Dächer 

Förderung bis 75% der Kosten mit 

zinsverbilligten Finanzierungsmitteln 

Für den privaten Renovierer: 

Fördermittel des Bundes. 

Verbilligte Darlehen zur Finanzierung 

von Renovierungsmaßnahmen 

in bestehenden Wohngebäuden. 

z.B. • Brennwertkessel 

• Wärmeschutzfenster 

• Wärmegedämmte Außenfassaden 

Fragen Sie unsere Berater 

Wir haben die passende Finanzierung 

für ihre Vorhaben. 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Odenbach 
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Mutwillige Zerstörung gefährdet 

Fortbestand des Weißen Tempels 

Unbekannte zündelten am Stamm / Erhebliche Sanierungskosten 
l.iinKrn (rt) - Der \Vcili( 

'l'cmpcl im Sljiatsforst Ko- 
bcistadt ist seit jchci' ein l)c- 

liclitcs Ziel viin .SpaznTHiin- 
K<'in und Wanderern Sii 
weit .sich die alte.sten I.an- 

Durch ein Feuer haben Unbekannte den Stamm des Weißen 
Tempels stark beschädigt. Ein möglicherweise notwendiger 
Austausch des Stammes wäre mit erheblichen Kosten verbun- 
den. 

Kener zuruckennnern, war 
er schon immer da Wann er 
errichtet wurde und wer sein 
Kriiauer war. lalJt sich nicht 
mehr feststellen, weil keine 
UnterlaKen existieren, l'n- 
«ezahlte Menschen haben 
auf den Hanken um die Tra- 
Kesaule herum gerastet, 
wahrend das Dach des Tem- 
pels ihnen Schutz vor Sonne 
oder Hef>en spendete. Ob ei 
dies in Zukunft noch lani^e 
tun kann, ist mehr als frag- 
lich. denn sein baulicher Zu- 
stand hat im Laufe der Zeit 
dem Alter Triijut zahlen 
mu.s.sen Die Holzschindeln 
des Daches hal)en gelitten 
und müssen dringencl au.sge- 
tauscht werden, der machti- 
ge Stamm, der den Mittel- 
punkt des Tempels bildet 
und das Dach trügt, ist ange- 
kratzt 

Deshall) hallen das Hessi- 
sche Forstanit Langen, die 
Stadl Langen und der Ver- 
kehrs- un(l Verschonerungs- 
Verein (VW) Maßnahmen zu 
einer Kenovierung des bi'- 
liebten Ausfhigsziels in die 
Wi'ge geleitet, wobei wegen 
d<'r Holle der Kosten ver- 
schiedene M()glichkeiten er- 
wogen werden. Als in der 
vergangenen Woche eini' er- 
neute Besichtigung mit ei- 

Mit Kindern die 

Welt entdecken 
l.iingcn - Die evangeli.sche 

Kaniilienbildung hat in der 
I .angener .lohanni-sgemeinde 
noch einen Platz in der El- 
tern-Kind-Ciuppe frei. Kin- 
der sinil neugierig, sie gehen 
auf die Welt zu. suchen Kon- 
takt zu anderen, wollen spie- 
len. ihre Welt entdecki'n und 
erleben. Auch Eltern wün- 
schen Kontakt untereinander. 
In der Gnippe können Eltern 
und Kinder gemeinsam Er- 
fahrungen sammeln, spielen, 
singen und erste einfache 
Basteleien beginnen. 

Zu den 'H-effen für Eltern 
mit ihren Kindern gehören 
auch Cliiippengespriiche für 
Eltern, die einmal im Monnt 
stattfinilen. Die Teilnahme 
von Eltern mit behinderten 
Kindern ist selbstverständ- 
lich. Die Gnippe trifft sich je- 
weils mittwochs von 9.;i() bis 
II Uhr. Anmeldungen nimmt 
Kursleiterin Ingrid Haber- 
korn-Schaaf. Telefon 7 44 4H. 
entgegen. 

Erleben von Musik 

steht im Mittelpunkt 

DRK-Angebot für behinderte Kinder 
Liingi-n - Im 

Hahmen der ()f- 
i'enen Hilfe für 
Behinderte 1)U'- 
tet der DHK- 
Kreisverband 
Offenbai'h von 
März an eine 
Freizeitgrup[)e 
für behinclerte 
Kinder und .hi- 
gendliche an. 
Die C'iruppe trifft 
sich in der 
Schulzeit ab dem 
7 Marz wö- 
chentlich don- 
nerstags von 14 
bis 17 LHir in den 
Räumen der 
DHK-Ortsverei- 
nigung Dietzen- 
bach. und zwar 

an zehn Nach- 
miltagen. 

Der themati- 
sche Schwer- 
punkt des Ange- 
l)ots liegt im Be- 
reich ..Erleben 
untl Erfahren 
von Musik". \hi- 
sikalisclie Tätig- 
keiten erfüllen 
vielfältige Funk- 
tionen. sie lö.sen 
Fri'ude und Le- 
benslust aus, sie 
tragen zu Aktivi- 
täten und Kom- 
munikation bei, 
sie haben positi- 
ven Einfluß auf 
die ge.samte Per- 
sönlichkeit. Die 
Kinder können 

Musik hören. 
Lieder singen, 
tanzen. eigene 
Musik mit In- 
strumenten des 
Klingenden 
Schlagwerkes 
machen oder 
sell)st Ras.seln 
und andere 
Klangkörper 
basteln. Die Ko- 
sten für die Teil- 
nahme betragen 
18ü Mark. Für 
weitere Informa- 
tionen steht das 
DHK Offenbach 
unter der Tele- 
fonnummer ()()!)/ 
HäO (),') 221 gerne 
zur Verfügung. 

nem Han<lwerker stattfand, 
mußte festgestellt werden, 
daß Unbekannte mit Feuer 
am Stamm des Tempels han- 
tiert und'diesem erhebliche, 
Sihaden zugefvigt haben, so 
daß jetzt sogar an das Aus- 
tauschen des gesamten 
Stammes gedacht werden 
muß Dies wurde bedeuten, 
daß der Weiße Tempel total 
al)gerissen und neu aufge- 
baut werden müßte, was eine 
erhebliche und bisher nicht 
eingeplante Summe ver- 
schlingen wurde. 

Die Zerstörungswut des 
oder der Unix'kannten ging 
noch weiter. Di'r Besichli- 
gung folgti' einen Tag spater 
ein Fototermin, um du' 
Brandschaden im Bild fest- 
zuhalten. und dabei wurde 
i'ntdeckt, daß von einem Tag 
zum anderen ein im .lahr 
liin:! v<in dem Langener 
Holzbildhauer Anton Locher 
gefi'rtigtes Schnitzwerk mit 
der Aufschrift ..Wanderer, 
stehe still, gedenke der im 
Weltkrieg (Jefallenen" 
durch die eingt'i itzten Worte 
,,Nie wieder" verunstaltet 
und beschädigt worden war. 
Mutwillige Beschädigungen 
wurden auch an verschiede- 
nen Schutzhütten festge- 

Vor allem Im Sommer Ist der Weiße Tempel Im Staatstorst Koberstadt seit vielen Jahren ein be- 
liebtes Ziel und ein willkommener Rastplatz für Spaziergänger. Wanderer und Radfahrer. Fotos n 

stellt 
Zurück zum Weißen Tem- 

pel. der von den Egelsba- 
chern als Weißes Häuschen 
bezeichnet wird. Alten 
mündlichen Uberlieferun- 
gen nach soll an jenem 
Ernst-Ludwig-Platz ein 
steinernes Häuschen mit ei- 
nem weil.ien Dach gestanden 
haben, das sich Landgraf 
Ernst Ludwig (l()7;t-l 7:iS)) 
als Waldabsteige(iuartier 
hatte bauen lassen Dort, an 
der Kreuzung der Höll- und 
der Länger Steinkautschnei- 
se. konnte man weit in vier 

Richtungen blicken und gut 
dem dorthin getriebenen 
Wild auflauern. In einem 
Mitte des 18 .Jahrhunderts 
erschienenen .lagdatlas wird 
der Standort des Weißen 
Tempels als Rondell be- 
zeichnet. 

Im Jahre i'Ki.'j ließ der 
Langener \'VV das Dach des 
Tempels erneuern, und im' 
.lahre 1937 wurde erneut ei- 
ne Restaurierung erforder- 
lich. die wiederum der VW 
vornehmen ließ und bezahl- 
te. Bei der nun anstehenden 
Überholung wi'rden erheb- 

Für seine Fotografien ist Ersln Alok schon mit zahlreichen Wettbewerbspreisen bedacht worden. 
Unter anderem wurde der in Istanbul lebende Künstler mit dem ersten Preis bei der fünften Bien- 
nale ausgezeichnet. Am vergangenen Freitag wurde Im Kulturhaus eine Ausstellung von Alok er- 
öffnet, die vor allem Landschaftsaufnahmen aus Anatolien präsentiert. Foto: Sirohfeldt 

lieh höhere Summem anfal- 
len. die der Verein keines- 
wegs allein aufbringen kann 
Selbst die Beteiligung durch 
das Forstamt und die Stadt 
wird die anstehenden Pro- 
bleme nicht so leicht lösen 
Andererseits aber steht die 
Frage im Raum, ob es über 
kurz oder lang gar keinen 
Weißen Tempel mehr geben 
wird. Es wäre schade, wenn 
ein .so beliebter und traditi- 
onsreicher Fleck inmitten 
des Waldes verschwinden 
würde. 

Meister im Spiel 

mit dem Licht 
Langen (ms) - Ex Oriente 

lux - Das Licht kommt aus 
dem Osten. Er^in Alok hat es 
eingefangen. In einer Foto- 
ausstellung. die am vergange- 
nen Freitagabend im Kul- 
turhaus Altes Amtsgci icht er- 
öffnet wurde, präsentiert der 
türkische Professor für Foto- 
grafie eine Auswahl seiner im 
Verlauf von 30 Jahren ent- 
standenen Landschaftsauf- 
nahmen aus Anatolien. Die 
technisch perfekt ausgeführ- 
ten Bilder weisen Alok als ei- 
nen Meister im Spiel mit Far- 
ben. Licht und Schatten aus. 
Aloks Anliegen ist es. dem Be- 
trachter das üi-sprüngliche 
Wesen Anatoliens näherzu- 
bringen. ,.Um ein Land ken- 
nenzulernen. muß man er- 
stmal de.ssen gesamte Natur 
kermenlemen", sagt er. Ge- 
öffnet ist die Ausstellung bis 
zum 12. Februar, und zwar 
montags bis freitags von 8 bis 
20 Uhr, Der Eintritt ist ko- 
stenlos. 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Ccipynshi by Bastci-VcrlaB Gustav Lübbe, Borgi.sch Gladbach 
durch VcrlaK von Gräber^ & Gilrg, Frankfurt am Main 

Teil 14 
Auch die genaue Analyse der Teppichfasem 

brachte Dietrich keinen Schritt weiter. Die Unter- 
suchung auf Blutspuren fiel negativ aus. Nach an- 
deren Substanzen hatte Dietrich nicht suchen las- 
sen. Er war sich bezüglich der Blutspuren zu 
sicher gewesen. Denn da war etwas Merkwürdiges 
in dieser Wohnung. Es gab nur Fingerabdrücke 
von zwei Personen, von ihm selbst und'von Geita 
Merdench. Und die erklärte nachdrücklich, so 
gründlich habe sie nicht saubergemacht. Türklin- 
ken zum Beispiel habe sie nicht abgewischt. 

Eine Nachtrage bei den Taxiunternehmen der 
Stadt blieb ohne Erfolg. Keiner der Fahrer erin- 
nerte sich an einen älteren Herrn, den er in die 
Löndorfallee oder in die Redbachstraße ge- 
bracht hätte. Lothar Dietrich, dem die Klärung 
des Falles offiziell übertragen wurde, hielt die 
Fakten für ausreichend, die in solchen Fällen 
übliche Suchaktion zu veranlassen. Er schaltete 
die Medien ein. 

Presse und Rundfunk brachten Suchmeldun- 
gen. Aber es kamen keine Hinweise aus der Be- 
völkerung. Dietrich wraßte nicht, ob er darüber 
glücklich sein sollte. Er hatte sich noch mehrfach 
mit Manfred Lüders unterhalten. Mit jedem Ge- 
spräch erschien ihm der junge Mann ein wenig 

glaubwürdiger Er bot haarsträubende Erklärun- 
gen, aber es waren immerhin Erklärungen. 

Sowohl Eva als auch er selbst hatten es bisher 
nicht für notwendig befunden, ihren Ehestatus 
dem Finanzamt gegenüber geltend zu machen. 
Eva hatte gemeint, eine andere Steuerklasse 
brächte keine nennenswerten Vorteile. Eva hatte 
es auch lange Zeit für überflüssig gehalten, dem 
Einwohnermeldeamt ihre neue Anschrift mitzu- 
teilen. Offiziell war sie erst seit Ende Januar mit 
der Anschrift „Löndorfallee" gemeldet. 

In den Computern des Amtes wurde sie seit- 
dem schlicht als Eva Lüders geführt. Eva hatte 
geredet, geraten, hatte diesen Mann einfach in 
die Tasche gesteckt. 

Freitags war es einfach zuviel gewesen. Dann 
setzte Manfred sich allmählich auseinander mit 
dem, was er erfahren hatte. Eva eine Frau Dok- 
tor, und ganz so abwegig wie in der ersten Stun- 
de schien es ihm nicht mehr Es bot Erklärungen 
für so vieles. Ihre Gespräche, mehr Monologe als 
Dialoge. Über soziales Verhalten, asoziales Ver- 
halten und seine Auswirkungen auf Umwelt 
und Mitmenschen, über Politik und das Zusam- 
menspiel der Mächte, über Gier, Habgier, 
Machtgier und Stolz, über Dinge und Menschen, 
über alles und alle. 

Bei Eva war alles so komplex und kompliziert 
gewesen. Wie einfach dagegen die Frage, ob eine 
bestimmte Dosensuppe sich gut verkaufen ließ. 
Frau Doktor also, und er hatte sie für weltfremd 
gehalten. Weil sie sich den Kopf zerbrach über 
Dmge, die sie doch nicht ändern konnte. 

„Stell dir vor, Manfred, dir bietet jemand hun- 
dert oder hundertzwanzig Jahre an, bei guter Ge- 
sundheit versteht sich; finanziell bist du ebenfalls 
abgesichert. Würdest du zugreifen? Natürlich 
würdest du, jeder würde zugreifen. Jeder hält sich 
für einmalig. Du bist nicht wichtig genug." 

Er glaubte, sie jetzt besser zu verstehen. Ihre an- 
fängliche Zurückhaltung, die reservierte Kühle. 

Frau Doktor! 
Wer war er denn schon gewesen für sie? Kauf- 

mann. nicht viel, wenn man länger darüber nach- 
dachte. Wann hatte er ihr denn einmal antworten 
können? Schlimmer noch, warm hatte er denn 
einmal wirklich begriffen, wovon sie sprach? 

Manchmal fragte er sich, wie lange er diesen 
Zustand noch ertragen konnte. Heimkommen, 
immer noch von dieser unsinnigen Hoffnung 
erfüllt. Und das Haus war dunkel. Zwei Wo- 
chen schon, und er lief immer noch nach La- 
denschluß zur Blumen- und Gartenecke, zog 
einen der übriggebliebenen Sträuße aus dem 
Wassereimer Blaßrosa Treibhausnelken. Teero- 
sen oder Iris. 

Daheim stieß er die Blumen mit den Köpfen 
zuerst in den Abfalleimer. Stieß sie mitten hin- 
ein zwischen die Konservendosen, die Zigaret- 
tenkippen. In der Küche stapelte sich das 
schmutzige Geschirr, er machte sich nie die 
Mühe, es wenigstens in den Geschirrspüler zu 
räumen. Und die ältere Frau, die schon für Eva 
die gröbsten Arbeiten erledigt hatte, kam nach 
wie vor nur zweimal die Woche. 

Zweimal in der Woche schrieb er abends auf 
einen Zettel, was seiner Meinung nach getan 
werden mußte. Immer wollte er dazuschreiben, 
daß sie doch bitte vorübergehend täglich kom- 
men sollte, um für Ordnung zu sorgen. Vorüber- 
gehend, er konnte sich nicht dazu aufraffen, 
hielt das bereits für Kapitulation. 

Mittwoch abend kam Dietrich. Es war kein of- 
fizieller Besuch. Dietrich wirkte müde und abge- 
spannt. Manfred führte ihn ins Wohnzimmer, 
fragte, ob er ihm etwas anbieten dürfe. Dietrich 
antwortete: „Ein starker Kaffee wäre nicht zu 
verachten. Sonst schlafe ich noch im Sitzen ein." 

Erst als sie sich dann gegenübersaßen, wagte 
Manfred es, nach dem Grund für Dietrichs 
Kommen zu fragen. 

„Ich habe keinen besonderen Grund", sagte 
Dietrich. „Ich will Ihnen gar nichts vormachen, 
Herr Lüders. Wir kommen nicht weiter. Es gibt 
absolut keine Anhaltspunkte. Und suchen Sie 
mal nach einem Menschen, der sich nicht finden 
lassen will." 

Manfred nippte vorsichtig an seinem Kaffee, 
schaute konzentriert in die Tasse, um nicht in 
Dietrichs Gesicht schauen zu müssen, als er 
feststellte; „Sie gehen also davon aus, daß sie 
freiwillig gegangen ist." 

Dietrich seufzte. „Ich weiß es nicht, es sieht 
ganz danach aus. Ich persönlich glaube es nicht. 

Wir haben da immerhin den älteren Herrn. Aber 
wenn der nachgeholfen hat. dann hat er sich 
sehr viel Mühe gegeben, sie zu beseitigen." 

„WieSie das sagen", murmelte Manfred, „be- 
seitigen. Eva ist nicht tot, das glaube ich nicht." 

Wieder seufzte Dietrich. „Vorerst glaube ich 
es auch nicht. Es gibt einfach kein Motiv" 

Dietrich war fast schon deprimiert. Was hatte 
man ihm nicht alles erzählt über diese Frau. 
Manfred Lüders behauptete, seine Ehe sei das 
reinste Paradies gewesen. Und der Professor be- 
harrte nachdrücklich darauf, daß Frau Doktor 
Wilbur ein Genie sei. Eine Kapazität auf dem 
Gebiet der Humangenetik. Auch ihre Kollegen 
sangen so manches Loblied auf sie. Obwohl sie 
privat gar nichts mit ihnen zu tun hatte, kam sie 
sehr gut mit allen zurecht. Man hatte ihn an al- 
len Ecken und Kanten belogen. Man gab immer 
nur das zu, was er hieb- und stichfest beweisen 
konnte. Und beweisen konnte er kaum etwas. 

Die Vergangenheit Eva Marias lag, abgesehen 
von der diffusen Behauptung Wildemanns, sie 
sei bei ihm aufgewachsen, völlig im dunkeln. Da 
hatte sie nun lange Jahre mit Wildemann unter 
einem Dach gelebt, hatte plötzlich über eine 
Menge Geld verfügt. Und Wildemann wollte da- 
von nichts bemerkt haben. 

Und dann die Arbeit im Institut. Dietrich hat- 
te sich bei Fachleuten erkundigt und erfahren, 
daß Versuchstiere in der Medikamentenfor- 
schung unerläßlich seien. Mit den Tieren fing es 
immer an. Wildemann und sein Team brauchten 
keine Tiere. Also vermutete Dietrich, daß sie 
ganz etwas anderes taten. 

Aber Tatsache w'ar, daß die Lesch-Pharma vor 
ziemlich genau sechs Jahren mit der Entwick- 
lung eines neuen Präparates zur Behandlung 
von Blutkrebs begonnen hatte. Diese Entwick- 
lung war noch nicht ganz abgeschlossen. 

Dietrich hatte sogar in Erfahrung bringen 
können, daß man im ersten halben Jahr in Brent- 
heim durchaus mit Tieren experimentiert hatte. 
Dann erwies sich das plötzlich als nicht mehr 
effektiv. Ungefähr zu diesem Zeitpunkt begann 
Maria Wilbur ihre Tätigkeit am Institut. Und 
seitdem arbeitete man nur noch mit Zellgewebe. 

(Fortsetzung folgt) 
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w if Sie aii.s der Presse 
entiieliiiieii koniiu-n. 

halle ieli tlie 
Sehwerpiinkte meiner 

/ukiinflijjen .Aiheit 
als Hürgernieister liii I.aiigen 

xorgesleilt. 

Beim 
Dienstag, 23. 1. 1996, 20 Uhr 

in (.ler Pi/./.eria . l.\.\. IMM.) 
N'ortlencIstraKe 
siehe ich Ihnen 

Kecle iinil .Aniwoii. 
Wir Irenen im.s auf Ihr 

Kommen! 

Ihr l--W(i-NFV 
Hiirni-mujsteik.inilitl.il 

Heinz-Georg Sehriiig 

1^. ril>iu.ir l'J'X) 
Hlir.uenncjsit-rw .liil 

"THu cc*td 

^en^toHcC 

DIKI KIIONSW V(,l \ Hond« Civic, BuriKMtrm. SS kW. Bj KK. 115 (NX) 
km. ru(, K^dii), Wimerraiicr 7.900,- DM 
l^ia YIO. liung. Km.. M kW. Bj. V-V 2Ü(KX) 
ün. M:hwar2. Kadiu, Colurglas. el FH. ZV. CSD 

10.900,- DM 
Mrrrcde2Mi!;Kiit.. lIHkW. Bj 87. I.UUUU 
km. nx. Auiunuiik.el FH. Klima. R^ki 

16.900,- DM 
Dttihalsu Cluradc TS, 4U kW. Bj 92. 24 ()0Ü 
km. blau. RaJiu 9300,- DM 
Kurd Sicrni, F.uroourm, 66 kW. Bj K6. SH.UÜU 
km. i^raumcl. KaJiu. CSD. ZV. Color^Us 

6.900,- DM 
Kord tlkcort, Furonorm, 44 kW. Bj K7, K7 UU() 
km. schwarz, Heckspoilcr 5.900,- DM 
FUl FukU« Fluromirm, 2S kW. Bj. 91. 77 (K)Ü 
km. schwarz 4.900,- DM 
FUl PukU. Furunorm, 2S kW. Bj. K7. 
km. wciü. RaJiu 4JOO.~OM 
Fiat Tlpo, Euronurm. 66 kW. Bj K9. lUI (XX) 
km. rm. cl. Hi. ZV. Alufelgcn. Radio 

7 JOO.- DM 
Flai Um». }tüng. Kai.. 33 kW. Bj. 9Ü. SO.UÜU km. 
riM. Radiu. CSD 5.900,-DM 
Muda 323, Euronurm. 44 kW. Bj. H9. K7 (XX) 
km. gulü, Radiu, Servolenkung 8.900,- DM 
Mazda 323 F, Kai. 76 kW. Bj 9t. 84(XX) im. 
i;raumei.. el. Winterraüer, ZV, Alufelgen 

1I9M,-DM 
SI'OKI :\ 

Tigra, Kai.. 78 kW. Bj. 95. IU (XX) km. kanbik- 
blau, Klima, Radio, el. FH. 2 x Airbag 

25.900,-DM 
CaUbra 'Hirbo, Kai. 15ü kW. Bj 93.21 UÜU km. 
j^ammei,, ZV, SSD. Airbag, Klima, Lctlerpolsier, 
:l FH 35.900,-DM 
CaUbra 2.01, Kai., 85 kW. Bj 92. 32 (XXJ km. 
MThwarzmet. ZV. SSD. el. FH 23.900,- DM 
Kadetl Cabrto, Ksa., 55 kW. Bj 92.58 ÜUÜ km, 
weiU, el FH, ZV. Alufelgen, el. Dach 

19.900,- DM 
Kadett Cabrio, Kai.. SS kW, Bj 92, 38 UUÜ km. 
»aiummet., Servolenkung, Coki^las. Alulelgen, 
Radiu 19.900,-DM 
Kadett Cabrio, Kai, 55 kW, Bj 93,43.UÜÜ km. 
i^raumei.. ABS, Servolenkung, Colorslas, Alufcl- 
icn. Radio 19.900,- DM 
Kadett Cabrks Kai, 85 kW, Bj 11/92, 49 (XX) 
km, blaumei.. ABS, Servolenkung, Cokxglas 

18.9M,-DM 

COTM GSt, .3iurig. Kdi. W) kW. Bj 94. 19 (XX) 
km, nugnanx. Servolenkung. aBS, AIuIcI^cd, 
Radio 2(I.90U,- DM 
Astra ÜT, .^lung. Kai. 55 kW. Bj 92,4S.(XX) km. 
schwar/mei. Radio. Servolenkung. CSD 

15.900,-DM 
KOMKIS I M> 

(.1 I \M)l W V(.r \ 
Kadett Caravan Chib, Kai. Siung. 55 kW. Bj. 
9(). 46 ()00 km. plalin. Glasdach, Anhangeriupp 
lung. Radio 11900,-DM 
Astra Canivao Chib, Kai.. Slurig. 44 kW, Bj 
12/92,83 (KK) km. weiß, Radio. GSD, ZV 

15.900,- DM 
Astra Caravan Gl^ Stung, Kai. 55 kW. Bj 
12/92, 98 0U0 km. inagmaroi. ABS. Radio. ZV. 
Servolenkung. Reling 14.900.- DM 
A«tra Caravan Ckib, Kai. 44 kW. B) 93.38 (MX) 
km. weil). RadH>, ZV 17.900,- DM 
Astra Caravan Club. Kai. 55 kW. Bj 12/92, 
72.()UUkm. schwarzxnei. Radio. GSD. ZV 

20.90ü,> DM 
Astra Caravan Club, Kai. 6U kW, Bj 11/94, 
10 (KK) km. karabikblau, 2 x Aubag. GSD, Servo- 
lenkung. Colorglas. el. FH, Radio 25.900,-DM 
Omega Caravan 24V, Kai.. 147 kW. Bj. 92, 
52 (XK) km, gnuimet., Auiomaiik, Klima, Radto, 
ABS, GSD 29.900,-DM 
Omega Caravan, Kat., 85 kW. Bj 93.7K.(XK)km. 
rembrandsilber. Klmu. Radio, Colorglas, el. FH. 
ZV, GSD 23.900,-DM 
Omega Caravan 24V, Kai, 147 kW. B) 91, 
6Ü (HÜ km, aubergine. Klima, GSD, el Bl. Radio 

2&900.- DM 
Omega Caravan, Kai. I lU kW. Bj 92, I lUUK) 
km. schwärmet. Aulonuuk, ABS, Kadn), GSD, 
ZV, Colorglas 19.900,- DM 
Omega Caravan CD-DUraant, Kai. IlUkW, Bj 
92.92lXX)km.schwar7met.,RadK>.ZV,el FH,el GSD 20.900,- DM 
Omega Caravan IVavel, 85 kW, B) 92. 95.(XX) 
km, weiB, Radio, Klima. GSD, ZV, CoUwglas 

19.900,- DM 
Omega B Caravan CD. 125 kW, Bj 94. 25 ÜUU 
km. rotniet., GSD, Colorglas, Radio. ABS 

40.900.- DM 
Footera DM, Siiing, 74 kW, Bj 93,33.(XX)km. 
grunmet., RadK, ZV, GSD. Aiufelgen, Frombugcl 

32.900,- DM 
Muoterey,)iuhj.Kai, l3ükW.Bj 11/92,6S(XX) 
km, schwarz. Radio. ZV, Anhwgerkupplung, 
Fronibügel 21.900.-DM 

Omega CD, Kai. 85 kW, Bj. 6/95. 4,8Ü0 km. 
dschungelgrvn. Radiu, Coiorglas, ZV, Klima. 
GSD. Servolenkung, ABS 40.90I.- DM 
Omega Caravan CD V6, Kai , 125 kW, Bj 
I2W. 13,200 km, rauchgrau. Radio, Cokirgla&, 
el. FH. Tempomai. Klima. GSD. ABS 

49.900,- DM 
Omega Caravan CD TUrbo Diesel, 96 kW, Bj. 
6/95,10 ODO km, novaschwarz. Radio, Colorglak, 
GSD. Klima, ZV. Servoler\kung. ABS 

46JM,-DM 
Omega Caravan CD, Kai., 125 kW. Bj 4/95, 
22.000 km. dschungelgrün. Radio. Colonlas. 
Klima, GSD, AHK, Servolenkung 4S.900,- DM 

i.lMOl SIM N 
Omega CD Diamant, Kai, 85 kW. Bj. 93, 
113.000 km, bordeauxrot, Radio, el. FH, ZV, 
GSD, ABS. Servolenkung 11900,- DM 
Omega CD, Kai., BS kW, 4.300 km. ptaün, Ra< 
dio, ZV, Servolenkung, Bordcomputer 

lt.90l.-DM 
Omcy CD, Kat., 85 kW. Bj. 88,77.000 km, pla- 
tin. Servolenkung. Radio, Anhingeriupplung, 
ABS 1I9M,-0M 
Omega CD Diamant, Kat.. HO kW. Bi. 92. 
36.000 km. rembrandsiiber, Radio, ABS, el. FH. 
ZV, Colorglas, GSD 24901,-DM 
Omega B, Kai.. 85 kW, Bj. 94,40.000 km. rot 
GSD. Automatik, ZV. el. FH, 2 x Aiibag 

31.9M,-DM 
Omega GLS, Kai. 85 kW, Bj. 88. 54 000 km. 
graumet.. Radio. Servolenkung, ZV 

l3.9itrDM 
Senator Bufbc«, Kat.. 130 kW. Bj 90,69.000 
km, blaumet., QSD, Alufelgen, ZV. Radio, ABS. 
Colorglas, Servolenkung 1L90I.- DM 
Omega GLS, Kat , 85 kW. Bj. I2A)2,88.000 km, 
magmarut, ZV, GSD, Colorglas. Radio, Anhln- 
gerkupplung 19.900,- DM 
Omcp GU Kai.. 85 kW. Bj. 90. 111.000 km, 
blau. Radio. ServoleiÜLung 12.901.- DM 
Omega CD DiamaiO. Kai., 110 kW, Bj 11/90, 
81.000 km, bUumet., GSD. ZV. c). FH. Radw, 
Alufelgen. Colorglas IIMI^ DM 
Omega CD Diamaat, Kai.. 85 kW. Bj. 93. 
68.000 km. scbwarzmet.. Auiocnatik. ABS, GSD. 
ZV. elFH. Radio Um-DM 
Vectra GL. Kat.. 66 kW, Bj. 92. 52.000 km. 
rembrandsiiber, Radio. ZV. StUrig I6.9il^DM 
Vectra CD. Kat., 85 kW. Bi. 90.87.000 km. rem- 
brandsiiber. ABS. Radio. Servotenkung, ZV, el. 
GSD l2.90lrDM 

„Kultürchen" bietet 

Kunst zum Anfassen 

Zum Auftakt gibt es eine Komödie 
Lungen - ..Kultürchen" 

ist der Natne einer neuen 
Initiative, die da.s kultu- 
relle Anfjebot in Landen 
bereichern möchte. ..\Vir 
wollen in gemütlicher At- 
mo.sphare Theater-. Kaba- 
rett- und Kleinkunstaben- 
de veranstalten. Nach der 
Verstellung mit Freunden 
noch ein wenig zu.sam- 
mensitzen und den Abend 
lang.sam ausklingen las- 
sen. Das ist unser Vorha- 
ben". erklart Petra Trüb- 
ner vom Kultürchen. Da- 
Ix'i soll es auch Gelegen- 
heit zum Gespräch mit den 
Künstlern geben. 

Spielort ist die ..Alte Öl- 
mühle" in der Kahrgasse 5. 
Die Initiative eröffnet ihr 
Programm am Kreitag. 2fi. 

Januar, um 20 Uhr mit 
dem Stück ,,Boeing - 
Boeing", einer turbulen- 
ten Komödie in drei Akten 
von . larc Camoletti. Da- 
bei kommt ein junger 
Mann in F>klarungsnot. 
als seine drei (!) Verlobten 
plötzlich zur gleichen Zeit 
vor seiner Wohnungstür 
stehen. Gespielt wird das 
Stück vom Amateurthea- 
ter Frankfurter Ensemble. 
Weitere Aufführungen 
sind am 27. Januar und am 
16. Februar, ebenfalls um 
20 Uhr. Der Eintritt kostet 
IS Mark. Karten sind in 
der Schlü.sselzentrale 
Langen, Bahnstraße (i. bei 
Petra Trübner. An der 
Pforte 7. und an der 
Abendka.sse erhaltlich. 

Fachausbildung im Pflegehilfsdienst 

DRK-Angebot für jedermann / Auf Theorie folgt Klinik-Praktikum 
Langen - Der DKK-Kreis- 

verband Offenbach bietet 
von 2.'). März bis Ii). April in 
seiner Sozialstation in 
(Ebertshausen, Bcetho- 
venstraße 40, eine Fachaus- 
bildung im Pflegehilf.sdienst 
für jedermann an. An.schlie- 
ßend an diese voi-wiegend 
theoretische Ausbildung er- 
folgt ein Klinik-Praktikum, 

das 14 Tage dauert. Teilneh- 
men können i-'rauen und 
Männer ab dem 17. Lebens- 
jahr. Die (lebühr beträgt 
2r)0 Mai k. 

Die.se .Schulung ersetze 
zwar keine Berufsausbil- 
dung, es wiirden jedoch 
weltvolle Kenntnis.se ver- 
mittelt. die jeder Ti'ilnehmer 
bei Notfällen aui'h in der ei- 

genen Familie gut Verwen- 
dern könne. <'rklärl das l)KK, 
Im Iheoii'ti.si'hen Teil wer- 
den (lieTeilnehnier in Krstei 
Hilfe. I lerz-Lungen-Wie- 
derbel<'l)ung. Sehoekbe- 
kampl'ung und überhaupt in 
Maßnahmen bei allen le- 
bensbedrohliehen Zustan- 
den geseliult. Weiterhin 
werden <lie (;i un<lk<'nnlni.se 

der Krankenpflege im Um- 
gang mit Patienten veriiiit 
telt und (lie<l(ii t erworbenen 
Keiintni.s.se und Kerl igkei 
ti'ii Im Klinik-I'raktikiim in 
die Praxis iiingeselzt 

Nähere Infonilatlnllell el - 
halten Interi'ssenten beim 
1 )KK unter ili'r TeU'loninim- 
mer dlül/l!.') OD.') 2:n 

■•Ä 
QP£|_ 

Den Spitzenreiter entzaubert 

Langener BillardSpieler gelang Sensation in Gelsenkirchen 
Langen - Die in 

der 2. Bundesliga 
spielende Drei- 
band-Mannschaft 
des 1. Billard- 
Clubs Langen ge- 
wann sensationell 
mit Punkten 
beim Spitzenreiter 
Gelsenkirchen. 

Hans-Jürgen ■ 
Meisel setzte sich 
nach starkem 
Kampf gegen Na- 

tionaltrainer Na- 
ruhn 40;39 durch. 
Der Langener 
glänzte wie so oft 
mit präzisen Vor- 
bändern und tollen 
Kopfstößen. Ray- 
mond Hoppe spielte 
stark gegen St. 
Dirks auf und ge- 
wann kontrolliert 
40:.38. Carsten 
Richter zeigte ge- 

gen Fäser eine 
glänzende Leistung 
und bewies im 
Nachstoß Nerven- 
stärke (40:40). so 
daß sein Unent- 
schieden zum Ge- 
samtsieg für die 
Langener reichte. 
Detlef Schmidt 
hingegen hatte ge- 
gen A-National- 
spieler Galla keine 

reelle Chance. 

Beim BC Langen 
hofft man. daß die 
Mannschaft am 
kommenden Wo- 
chenende im Saar- 
land an ihre jüngste 
Leistung anknüp- 
fen kann. Im Mo- 
ment belegt der BC 
Langen den siebten 
Platz von zwölf 
Mannschaften. 

Für Integration junger 

Familien geworben 

Jahresversammlung der Kolpingfamilio 

IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER " 

UÜTOHAÜSSCHNABEL 

Auch In England wird die Langener Zeltung gelesen. Regelmäßig versorgt der Förderer- 
kreis für europäische Partnerschaften Langen die Twinning Assoclatlon in Long Eaton mit Exem- 
plaren der Heimatzeitung. Somit sind die Mitglieder des englischen Verschwisterungsvereins im- 
mer auf dem laufenden ül>er das, was sich In ihrer deutschen Partrferstadt ereignet. Das Bild, das 
auch im Long Eaton Advertiser veröffentlicht wurde, zeigt den German Language Circle beim 
Studieren der LZ. 

Langen - Gut Ix'siichl war 
die .lahreshaiipt Versamm- 
lung der Kolpingl'amilii' Lan- 
gen. Kund .")0 Nlilglieder und 
fvinf Angi'hiinge des Kreun- 
d('skicMs<'S waren in den 
IMarrsaal von St Alberlus 
Magnu> gekiimmeii 

Nach der licgi iißiing dur< h 
den \ orsil/enden Ki llst Kli- 
renberg. der die Notwendig- 
ki'lt der gegenseitigen l'nter 
stiit/ung anin.'ilinte und um 
die Fordi'iung zur Integrie- 
rung der jiingcMi Kamillen 
warb. Iial aiieh der Präses. 
Pfarrer .lolianiies Kratz, um 
Pflege der BriKlerlielikeil. 
um gegen.seitiges Verständnis 
sowii' 1 lillsberell.sehalt ge- 
genulier allen Mensehen, dii' 
in Not sind. 

Sowohl aus der Versamm- 
lung als auch diireli den Prä- 
ses wurden die Aktivilalen 

der Knlpingfamilie insge 
samt sehr positiv heuertet 
Dabei wurde dem Vorsit/eii- 
den Krnst Khrenberg fui .sein 
großes Engagement gedankt 

1)11' Kdlpingtanulie weist 
liei i'its jetzt aul den ..Tag der 
(lemeinscliafl" am :!ll M.irz 
hin Bei dieser \'eianstaltiing 
wird di'r Heauftragti' <lei 
Diözese Mainz Hubert 
Staiil). um Kl l 'In im l'lai i - 
saal \(in St. .Mbeiliis Magnus 
releni'ren l),i/,u sind besuii- 
ders die jungen l''ainilien ein 
geladen Annii'ldiingeii wer 
den erbeten bei l'amille Ko- 
netselinik (Telelon 1120) 
oder Kamilu' Kink (2 V:i :I7) 
Am .Nachmittag (M t'lir) 
lolgt ein ein weiteres Ketelat 
l)ei Kaffee und Klielieii. Kille 
Anmeldung ist daliii nicht 
eiiordei lieh. 

Vectra GLS, Ku . 53 kW. Bj. 92.33 (WO km. au- 
bergine, Radto, el, Spiegel, Hecksp.. Kopf&iüuen 
hinten DM 
Vectra SpccUl, Km . 85 kW. Bj 69 OUO km, 
riauiilu&bUu, Radio, ^rvolenkung, ABS, 2 % Air- 
bag. ZV, GSD. ColorglM DM 
Vectra CD, Kai.. 85 kW, Bj. 93. % 000 km. roi- 
met., Klima, el. ffl, Radio, ABS. Servolenkung 

17.Ma.-DM 
Vectra CD. Kai.. 85 kW, Bj. 92,441000 km. pla- 
lin, Automatik. Radio, Servolenkung. GSD. Co- 
lorglas. ABS IIMW^DM 
Vectra GLS, Kai.. 85 kW. Bj 89, 62.000 km, 
platin. GSD. ZV, Radio. Servolenkung 

1I9M,-DM 
Vectra GL, Kat.. 55 kW. Bj. 89, 63.000 km. sil- 
ber 11.90Q,-DM 
Vectra GU Kai.. 55 kW. Bj. 91. 66.000 km. 
blaumet.. Radio. Servolenluing. el. FH, ZV, CSD 

13.900^ DM 
Vectra GL. Kat., 66 kW. Bj. 92, 79.000 km. 
schwarziitet., Colorglas. GSD, Radio. Alufelgen, 
Heckspoiler 16.901,-DM 
Vectra GU 5lUhg. Kai.. 66 kW. Bj. 93.42.000 
km. frosiblaumet.. GSD, Radio. ZV, ABS. Servo- 
lenkung llMi,*DM 
Vectra GU 5iiihg. Kat . 66 kW. Bj. 12/92, 
36.000 km. frostbUomet.. Radio. ABS. Servolen- 
kung, GSD I15ai.-DM 
Vectra CD, Kat.. 85 kW. Bj. 90. 117.000 km. 
weiß, GSD, Automatik, Radio, Servolenkung, 
ABS 119M,>DM 
Vectra GU Kat.. 55 kW, 57.000 km, rotmet.. Ra- dio. 5tUhg 11561,-DM 
Astra GLS, 5iUrig. Kat.. 44 kW, Bj. 93. 39.000 
km. Servoelenkung, GSD, Radio. ZV 

15.9M,-DM 
Aitra, 5iühg. Kai., 44 kW. Bj. 93, 21.000 km. 
rot. GSD. ZV. Alufelgeo, Radio 22.9M,- DM 
Aitra GLS, 4tiing. Kai.. 55 kW, Bj. 92. 32.000 
km, blaumet.. Radio. Colorglas, Smolenkung. 
GSD. Nebelscheinwerfer, ZV IIMMDM 
Astra, 3liirig. Kai.. 55 kW, Bj. 92, 32.000 km. 
magmarol, Radio, GSD, Servolenkung, 5-Gang 

lim-DM 
Astra CD, 5tung, Kat., 85 kW, Bj. 92. 82.000 
km. novas^warz, GSD, Colorglas, Radio. Ser- 
volenkung. el. FH, DM 
Astra GU 3tUhg. Kai.. 55 kW, Bj. 12/92,21.000 
km. scfawarzmel., Radio, Servolertkung, Co- 
lor|las.GSD 14.Mi,-DM 
Astra GU 3tUhg. Kai.. 44 kW. Bj. 92, 74.000 
km, r«, Radio, 5-Cang 13.MI,-DM 
Astra, 3(iihg. Kai., 44 kW. Bj. 92. 50 000 km. 
magmarol, IGkUo. 5*Gafig IXSW^DM 

FRANKFURTER STRASSE 98 

SELIGENSTADT 

TELEFON (0 61 82) 80 80 
iksichtigunt; auch sonntags (keine Beratung, kein Verkauf). 

Omega 2,0i - 85 kW mit Tageszulassung, nautilusblau 

mit Top-Ausstattung 
Kftdctl GU ^ 
Kai. 5tUrig. 55 ^ 
kW. Bj. 89. 
96.000 km. blau- ^ 
me(., Radio. GSD 

7.9N^DM ' 
Kadett GT, 5tUrig, 
Euronorm. 62 kW. Bj. 
88. 75.000 km. blaumet.. 
GSD, Colorglas, Radio 

t.m-DM 
Kadett, 4türig, Euronorm, 44 
kW^bj. 87.88.000 km. roi, Ra- 
dio 5.9M^DM 
Kadett LS, 3tUrig. Euronorm, 44 
kW, Bj 87.118.000 km. roi, Radio 

6JM,-DM 
Kadett TUTaa;, Euronorm. 62 kW. Bj 
88.119.000 km, rot. Radio 4.9M,-DM 
Kadett Life, 5lUrig, Kai.. 44 kW, Bj. 90. 
65.000 km, roi, Radio 9.9M,-DM 
Cona B CMy, Kai., 33 kW, Bj 95,13.500 km. 
weiB, Radio, 1 x Airbag 13i.9Mr DM 
Corsa B GraMi Slam, Kat., 33 kW. Bj. 95.6.200 ^ 
km. mintgrUn. Radio, GSO, Alufelgen. 2 x Airbag \ 

 -DM 

MiRZUEMPHiHLä? 

DAS OMEGA LEASING 

EINSTEIGER-MENÜ 
Fahrmigpreiii: 43 589,00 DM 

Mietsonderzahluiig: 9 000,00 DM 
■ - 

Kalkulierter Restwert; 15 500,00 DM 
Monatliche Rate; 431,99 DM 

. LanCieit 36 Monate mit 
60 000 km Laitfletetung. 
AllePreiietiil<LMwSt 

Com A 3lilng. Ku . 44 kW. Bj. 91.42.0X1 km. 
weiB.Ridio II.IM.-DM 
Com A Sitii«. Kai., 33 kW. Bj. 92.47.000 km. bUumcl. 
Rulio. S-Gant ll.<M,-DM 
Coru A Swtet, Ku.. 33 kW. Bj. 93. 71 OOU km. Khwtn. 
GSD. Radio. 3-Gaiig II.9M,- DM 

Welten 
^ Ontsa-Modelle^ 

fattAntAot 

VW (Mf 
GU Stung, Kai., 51 kW. Bj. 

91, KI.UOU km. 
blau, Automatik. 

SSD. Anhangerkupfh 
lung, Servulcnkung, 

Radio. ZV 13.900,-DM 
VW Goir CU 5lUng. 

Kat, 51 kW. Bj. 91.42.000 
km blau, Radiu, Anhanger- 

kupplung 12.900,-DM 
' VW Polo, Kat.. 33 kW, Bj 95, 
13.000 km. rotmet, Servolen- 

kung, Sit^izung, Radio. Weg- 
fahrsperre 17.950.-UM 

VW Polo, Kat , 33 kW, Bj 95.13 UOO 
km, blaumet, Radiu. Servulenkung. 

Weglahrsperre 17.950,-DM 
SuxuU SwlA, 4tarig. Kai., 51 kW. Bj. 93, 

7.000 km, blaumei, Radio. Colurglas 
13.900,-DM 

BMW 3201, Kai , 110 kW, Bj 93, 41 000 km. 
rutmet., et. Klimaanlage. Radiu. cl. SSD. 

ABS 31.900,-DM 
Peuteot 309 SXi, Kai., 4tUrig, 80 kW, Bj 89,48 UUO 

km. silbermet . Radio 7.900,-DM 
Petigeot 405 SRI, Kat.. 88 kW, Bj. 11/90. 66.000 km, 

graumet., ABS. Colorglas. el. FH. Servolenkung. ZV 
1I9M.- DM 

PCttfCOt 409 GRi, Kai., 80 kW. Bj. 89, 95.000 km. weiU, 
SSD, ZV, Radio, el. FH 7.900,- DM 

Audi 80, Kat-, 66 kW, Bj. 88.93.000 km. graumet. Radiu, ZV 
10.700,- DM 

1 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Raiffeisenstr. 12, S3225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

^ EleMro-Anlagen STECH 
vorm. W*fn«r 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachttpeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecnnitche Beratung 

Wletgüßchen 44 • 6322S Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegf 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARf^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrichitraß« 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

' Typ:...': .-'i f. 
T '■» , '.T- . f "f'' 

ff IC ff □ 

Die Leistung, Klempnerei. Installation, Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Firesenschadcn ' 

Sctiafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 UNGEN/Hessen 

Tel. 06103/ 
53995 

Detektei Lipihski 
übernimmt Auftroge betr Ehe- uf>d Portn«r- 
Probleme. RiKkfuhrur>g von Kirxjern 
Urloubsubefwachur>g, Kronkheit und 
Schworzorbeit, Kurier- ur>d Begleitservice 

^ sowie Observotionen und 
^ Ermittlungen jeder Art für Industrie 
^ Hönde! und privat 
und Fox: 2 69 57 Tog und Nocht 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

S2 10 11 

Langener Steinmetzbetneb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Sudliche Ringstr 184. Fnedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABf/ALE IN ALLEN FORf^EN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

SciyüLler 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sieinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

ISßlliÄTWülSIl 

S,Schal l et' 
■I 'fri^auf am handqearbnii'ten •UäJyharen. Steiff . 
(lemvtis . 'Mcrmiinn- und 'Kutv-tlerharfn 
(\fftiunq}.:^iU'n: .der -KoheTstadt o 
•/»ira.wu</ ♦ 'hftuiq Ltinqcn 

isWilhr' 
oder nach 'J irnnturutuf 'lelelon J </ 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- * Umdeckung 
Spengleiarbelten 
Fordein Sie uns 
Relerenjen m ihrer 
Ncichbarschatt 

JÜRGEN RINKER 
EfDitti» KontaKlaii'n.ihmp u^tp'Tel W 06150 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str, 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Wer nicht wirfü, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige ste- 
hen zum Preis von DM 70.- 
zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr 
Schmitt, berät Sie gerne. 
Telefon 2 10 11 -12 

£äi^mer2atung 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 24. Januar 1996 
Frau Dr. Wrobel, 
Fahrgasse 24, Tel. 2 40 00 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 24. Januar 1996 
Dr. Welss, Götzenhain, 
Heinrich-Heine-Str. 7a, Tel. 8 25 45 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Kranl<enhaus  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37 11 
Polizei-Notruf... 110 
Feuerwehr+Notruf  112 
Polizei Langen.. 2 30 45 
Polizei Dreieich 61029 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  61122 
IhrTaxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  9119 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 24. Januar 1996 
Dr. Weygand, Bahnstr. 79, Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 19.1. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Sa. 20.1. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 69, Tel, 2 26 37 
Stem-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr, 4-6, Tel. 3119 80 

So. 21.1. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr, 49, Tel, 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr, 35,06102/2 2703 

Mo, 22.1. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel, 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Di. 23.1. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, TeL 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr 173, Tel. 06102/2 12 45 

Mi. 24.1. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel, 93 03 -0 

Do. 25.1. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str, 8, Tel. 6 73 46 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

20721.+ 24.1.1996 
Peter Braun, Sprendlingen, 
Frankfurter Str, 4-6, 
Tel. 6 67 66, 
priv.: 06102/2 5912 

UmNii Sii BliSi Heizkesselreinigung und 

^ II lÜ ü Wartung übernimmt: 
9IIUAIIIIIi B 0(06103)27312 

Mit uns passiert llinen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

Bäckerei und Konditorei Q P,.B Nw taiKta|S .Sterzbächer" ein 
Hl rUu außergewohnl. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rietjg-Sirußc 28 

63225 Langen 
Telefon0 61 03/5 II II 

Freitag 4 Samstag: VOUWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Melsterttand 
Mühlstraße 3 
6322S Längen 
Tel, 06103 / 2 25 62 
Fax 06103/51807 

Joachim Eggert 
MaUrmeistar 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fossodengestalfung 63329 Egelsboch 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen 8 06103 / 4 52 20 

^ Applikationstechniken Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aactiener und Münchener 
Versictierungen 

Schiilerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93' 

Hier kömite Ilm Anzeige 

piaiiNt sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt, 
an jedem Freitag. 

Wer nicKt 

wirbt, 

wird bald 

vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige 

stehen zum Preis von 

.DM 105,- zzgl. MwSt. 

Ihr Anzeigenberater, 

Herr Schmitt, 
berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

£ari0mcr2atun0 

IHnglliiip 
Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Auf unserer neuen computer- 
gesteuerten Haustüranlage 
können wir Itinen Ifire Haustür 
individuell gestalten und fast 
jede Ausfütirung erstellen. 

Kommen Sie in unsere Ausstellung, 

wir beraten Sie ausführlich. 

Robert-Bosch-Straße 5, Tel. oeios / 7 37 21 
63225 Langen, Fax: 06103 / 7 30 63 
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Sctila 

Auto-Bahn-Gebühren 

drastisch gesenkt. 

Z. B. Neu-Isenburg- 

Avignon. 
Unternehmen Zukunft 

Deutsche Bahn 

sl^(|>reiS8: Pmlsaankung 

0. U«9«wiiBeii für W«. 
liii« IniMtoriffMi. 

1 von Neu-lMflbura n«ch 
1 fQr zwei Pcnoiwi 

I (Prolsstuf* 1). 
II Ihr wichtls- 
l^n. NBho«» 

mausga« 
ler aber 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

2I.5.-2I.6 

Krebs 

22.6.-22.7. 

23.7.-23.8 

Jungfrau 

24.«.-23.9. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 20. bis 26. Januar 1996 

Um Ihre körperliche Fitneß war 
es schon besser bestellt. Abge- 
schlagenheil und Unlust sind 
deutliche Warnsignale für eine 
schwere Belastung, die Ihnen zu 
schaffen macht. 

Private Probleme bedrücken Sie 
sehr; Packen Sie das Übel an der 
Wurzel. Nur wenn Sie jetzt 
•schnell handeln, werden Sie kei- 
nen bleibenden Schaden davon- 
tragen. 

Kümmern Sie sich nicht um das 
Gerede von anderen Menschen, 
die Ihnen ständig ungebetene 
Ratschläge erteilen. Sie wissen 
selbst am besten, was Sie nun zu 
tun haben. 

Ein Gewitter am Arbeitsplatz 
ruft bei Ihnen Mißmut und Arger 
hervor. Der Sturm im Wasserglas 
gibt Ihnen jedoch Gelegenheit, 
Ihre Geschäfte von Grund auf 
neu zu ordnen. , 

Bei einem bestimmten Problem 
fühlen Sie sich von Ihren Freun- 
den im Stich gelassen. Sprechen 
Sie das deutlich aus, auch wenn 
dies kurzfristig die Beziehung 
etwas trüben könnte. 

Eine unerwartete Entscheidung 
bringt neuen Wind in Ihr Leben. 
Handeln Sie entschlossen, und 
setzen Sie dabei ganz auf Ihre 
Kreativität, damit sind Sie doch 
bislang gut gefahren! 

In diesen Tagen können sich Waage 
Kleinigkeiten zum lirisanten 
Konfliktstoff entwickeln. ALso 
Vorsicht im Umgang mit Ihrem 
Vorgesetzten, mit dem wirklich 
nicht gut Kirschen essen ist! 24.9.-23,10. 

Da Sie es verstanden haben, ein 
gewaltiges Arbeitspensum pro- 
blemlos zu bewältigen, steht Ih- 
nen eine Beförderung oder Belo- 
bigung ins Haus. Grund zum 
Feiern! 

Schätzen Sie vor jedem Geschäft 
genauestens ab, ob es nicht doch 
eine Nummer zu groß für Sie ist. 
Nur so werden Sie Ihrem eigent- 
lichen Ziel einen großen Schritt 
näher kommen. 

Im Freundeskreis entladen sich 
unterschwellige Spannungen in 
heftigen Gefühlsausbrüchen. 
Nutzen Sie Ihre neutrale Stel- 
lung zur Vermittlung zwischen 
den Positionen. 

Skorpion 

Xjun 

24.IO.-22.il. 

Schüt/e 

23. II.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Sie sind in diesen Tagen ein her- Wa.s.scrniann 
vorragender Beobachter und 
bringen Probleme exakt auf den 
Punkt. Besonders im beruflichen 
Bereich wird Ihnen das sehr nut- 
zen. 21,1.-19.2. 

Unbedachte Äußerungen können Fische 
zu Konflikten im Verwandten- 
kreis führen. Schauen Sie den 
Tatsachen ins Auge, und scheuen 
Sie sich nicht vor dringend not- 
wendigen Veränderungen. 20.2.-20.3. 

Aus den Ku-chen 

Frohsinn feiert Kappenabend 

Langen - P'ür den 
Kappenabend cles 
Gesangvereins 
Frohsinn Langen 
am moi'fiigen 
Samstag, 20. ,Ianu- 
ar, gibt es noch 
Eintrittskarten. 

C'iefeierl wird ab 
20.11 Uhr im evan- 
gelischen Gemein- 
dehaus an der 
Frankfurter Stra- 
ße, Saalöffnung ist 
bereits um 19 Uhr. 

Kiirten zum 
Preis von IT) Mark 
sind erhältlich bei 
den Sängern, im 
Teehiius in der 
Bahnstralie (Tele- 
fon 2 IK HO), Blu- 

men-Frank in der 
FlachsbachstralSe 
(2 2() (>!)) und, so- 
weit noch vorhan- 
den, an der Abend- 
kasse im CJemein- 
(lehaus. 

Neujahi^prosit Israel: Informationen aus erster Hand 

als Dankeschön   

Kinder lernen 

Tänze kennen 
billigen - Die Volkstanz- 

gnippe Langen bietet fiir 
Kinder ab vier .Jahren rhyth- 
mi.sche und tänzerische 
Früherziehung an. In dieser 
Nach wuchs formal ion lernen 
die Kinder auch Volkstänze 
aus aller Well kennen. An- 
meUhuigen bei Roswitha .Io- 
nen unter S 7 21 1 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 20. Januar 

Ciemcindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 25 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dachl (Prädikant H. Vater) 
Sonntag, 21. Januar 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
i.R. Kraus), anschließend 
Gespräch bei Kaffee oder 
Tee sowie Verkauf von Wa- 
ren aus .3. Welt 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Karl Barth) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Weber) 
11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber und 
KiGo-Team) 
Stadtkirche 
Sonntag, 21. Januar 
!0 Uhr Gottesdienst (Ffr. D. 
Borck) 
10 Uhr Kindergottesdiensl 
im Gemeindehaus 
Mittwoch, 24. Januar 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Bahnstraße 60 
Samstag, 20. Januar 
18.30 Uhr Meßfeier (Konze- 
lebration/Diak)) 
Sonntag, 21. Januar 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
10.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer/Diak) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 19. Januar 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 20. Januar 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 21. Januar 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfr) 
11.30 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Hl. Thomas v, Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 20. Januar 
18 Uhr Sohntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 21. Januar 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Donnerstag, 25. Januar 
L") Uhr Kindermesse 

Stadtmission 

Sonntag, 21. Januar 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 23. Januar 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
Wiesgaßchen 27 

Freitag, 19. Januar 
19.30 Uhr Jugendkreis 

20 Uhr Vortragsabend mit L. 
Schneider, Jerusalem; The- 
ma: 3000 Jahre Jerusalem — 
zwischen Krieg und Frieden 
Sonntag, 21. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Pre- 
digt; S. Seitz, Weiterstadt) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, 22. Januar 
20 Uhr Hauskreise in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 23. Januar 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Mittwoch, 24. Januar 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 26. Januar 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 21. Januar 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 21. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Langen - Ein Neujahr- 
sprosit «Is kleines Danke- 
schön für alle Mitarbeiter 
und Helfer der beiden ka- 
tholischen Pfarreien St 
.Albertus Magnus und 
l^iebfrauen findet am 
Samstag, 20. Januar, statt. 
Die Veranstaltung in Al- 
bertus Magnus beginnt um 
18.30 Uhr mit einer Meß- 
feitr für die Gemeinde. Ge- 
gen. 19.45 Uhr schließt sich 
im Pfarrsaal ein Umtrunk 

Wanderung der 

Kolpingfamilie 
I>angen - fiie Kolpingfa- 

milie Langen unternimmt 
am Sonntag. 21. Januar, ei- 
ne Wanderung durch den 
Wald nach Mörfelden. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Jahnplatz Die Strek- 
kenlänge beträgt zehn Ki- 
lometer. Gäste können wie 
immer mitlaufen. Anmel- 
dungen werden erbeten an 
Renate Mieszkalski (Tele- 
fon 5 211 (i). 

Der israelische Journalist Ludwig Schneider Ist 
heute abend zu Gast Im Gemeindehaus der 
Freien evangelischen Gemeinde. 

Ein Vortrag über 

die Lage vor Ort 
Langen - Aus An- 

laß der 3 000-Jahr- 
Feiem in Jeru.salem 
unternimmt Ludwig 
Schneider aus Israel 
eine zweiwöchige 
Vortragsreise durch 
Deutschland und 
wird am heutigen 
Freitag, 19. Januar, 
um 20 Uhr in der 
Freien evangelischen 
Gemeinde Langen 
(Wiesgaßchen 27) ei- 
nen Vortrag halten. 
Titel: ..3 000 Jahre 
Jerusalem - zwischen 
Krieg und Frieden". 

Ludwig Schneider 
wurde 1941 als Sohn 
deutscher Juden in 
Magdeburg geboren. 
Er überlebte die Ver- 
folgung im Dritten 
Reich, weil seine El- 
tern mit ihm in einem 
evangelischen Pfarr- 

haus in Quedlinburg 
untertauchen konn- 
ten. Nach der Flucht 
aus der DDR kam er 
über die Bundesre- 
publik I9H4 mit sei- 
ner Frau nach Israel, 
lebte zuerst in einem 
Kibbuz und seit 1978 
in Jerusalem. Schnei- 
der ist von Beruf 
Journalist und war 
während des Jom 
Kippur-Krieges 1!)73 
und des Libanon- 
krieges 1982 als 
Kriegsberichterstat- 
ter tätig. Er ist Her- 
ausgeber des Presse- 
dienstes NAI. Eine 
von ihm herausgege- 
bene Zeitschrift glei- 
chen Namens (Nach- 
richten aus Israel) 
wird an Abonnenten 
in 54 Länder ver- 
.schickt. 

Die Bargeldversorgung bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt in Neurott ist jetzt 
auch außerhalb der Öffnungszeiten der Zweigstelle an der Robert-Bosch-Straße kein Problem 
mehr. Ein ec-Geldautomat steht nun allen, die über eine automatenfähige Karte und die dazuge- 
hörige persönliche Geheimzahl (PIN) verfügen, an allen Tagen rund um die Uhr zur Verfügung. 
1995 wurden an den mehr als 30 Geldautomaten der Sparkasse Langen-Seligenstadt über eine 
Million Auszahlungen vorgenommen, was ein Rekordergebnis bedeutet. Unser Bild zeigt (von 
links): den Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse, Dr. Friedrich Hornbach, Bürgermeister Dieter 
Pitthan, Niederlassungsleiterin Jeanette Gerlach und Filialdirektor Richard Winkler. Foio p 
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Redaktion: 

WaltiT Haiick 
Minnefolci 4 
t)4il07 Dieburg 
Tel.; 0()()71 / 2 40 !)7 
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WTC 
wirsCHiAND 

Vielo Monschon sam- 
moln Rrirfmiirkrn neben- 
lifi. WtT iillerdinKN mehr 
iviNM-n will, syslomalisch 
Miiiinicin und mit iindcrrn 
liUiM'hcn mix'hlr. kiinn 
sich iin die Krirfmiirkcn- 
vori'iiu" wenden: 

Babenhausen 

Hncfmnrkcn.sammU'r- 
vcicin Hiibcnhciu.scn, Kon- 
t;iklii(ln's.s('n: .Ican 
(Inimm. Mnrtin-I.iilhi'i- 
.■-itnilJc ."). Telefon: (KiOTH / 
:i.') i:i 

Die Hnefinarkentiuisi-h- 
lidise und <ler lia.sar sind 
• ille zwei Monate an jedem 
vierten SonntafJ von 
l)!.-; lü ito Uhr im SI'O- 
I'arteibun). KahrstralJe 2. 
Halienhaii.sen 

Dieliurg 

Verein für Hriefmarken- 
freiinde I)iet)iirn, Kon- 
taktadre.sse: Cerard Hout- 
man. Stein.slralJe .IT, Tele- 
fon: 01)071 / 22 1 Iii 

'/aiv Zeit keine Tausch- 
taHe 

Dietzenbach 

Uriefmaiken-Sammler- 
vi'rem I)ietzenl)aih, Hein- 
liard.'iweg .'1, (iH12H Diet- 
/enbaeli. Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok. Tele- 
fon: 0()074 / 2 0.'"). 

Tausehtane jeden zwei- 
ten Monat im Hiirf^erliaus. 

Die .Iiifjt'nd taii.scht je- 
den ersten und dritten 
Sanistan im Monat, lä 
t_'hr. im k.ith l'farrzen- 
truni. 

Phlensee 

\'erein für Briefmarken- 
iind Miinzkvindo Kriensee. 
Kontaktadresse: Klaus 
Holzinfier. Waihtersba- 
i her StralJe ti.'iriOä Lan- 
Henselbolil, Telefon: 
'ot;iH4 / :!H HO 

Taiisi'htane in der Kr- 
liMilialle in Kiiensee am 
1 lallenschwimnibad jeden 
ersten I")iensta>5 im Monat, 
lül'hr 

Hanau 

Verein für Mriefmarkeii- 
sammler Hanau lüSIO, 
Vorsitzender Werner Klie- 
l)er, ()H4,')0 Hanau 1. Ka- 
tharina-Belgica-StralJe 1, 
Telefon: OlilHl /2 IH 08. 

Das Büro dos Vereins ist 
in tler Eugen-Kai.ser-Stra- 
l.(e 171). Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 1 i) Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tausehtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat. S) bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tausehtage des Brief- 
markensamniler-Seliwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreundo Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Kröbelschulc, Schulgasse 
in Langenselbold. Die .lu- 
gend trifft sich von 17.30 
bis l!).;U)Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomiiski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Miihlheim 

Briefmarken freunde 
Muhlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz. 6316.') Muhl 
heim am Main. HingstralJe 
ti. Telefon 06108 / 7 6<) 41. 
Post an Berthold Liegl. 
6,'tl6.') Muhlheim am Main. 
Postfach 12 22 

Tauscht,Ige im Burger 
haus Muhlheim. Dietes- 
heimer Straße 00. jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
<1.30 Uhr 

Neu-Isenburg 

Brief markens.im in ler- 
Verein Neu-Isenburg. 1. 
Vorsitzender .loseph Krat- 
zer. Offenbacher Straße 
,'!:'), 63263 Neu-Isenburg. 
Telefon 06102 / 3 t)2 19 

Tauschtage im ..Alten 
Keueiwehrhaus". ()ffen- 
bachi'i Straße 3:'), Kaum 
10. 1 Klage rechts (llin- 
ti'ieingang links), jeweils 
am 2 und 4 Donnerstag 
im Monat. ,Iugend von 
17 30 bis 19 30 Uhr Se- 
nioren von 19 bis 22 t 'hr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie ()bertshausen. 
Vorsitzender Holf Loch- 
mann. 63179 ()bi'rtshau- 
sen, Burgermeister-Kam- 
merer-Straße 12. Telefon: 
06104 / 4 30 66 

Tauschtage im Burger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage m Heu.sen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat. 9.30 
Uhr. für ,lugendliche und 
Krwachseni". .Altes Rat- 
haus. Schloßstraße an der 
Kirchi'. 

Offenbaeh 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
V( )rsi t zender Wol fgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 630()r) Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 8(! 93, 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat. 19.30 Uhr. Tauschta- 
ge für Krwachsene und ,lu- 
gendliche jeden ersten 
•Sonntag im Monat. 9.30 
Uhr. Dii' Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus. Lui- 
senstraße r)3. hinteres CJe- 
biiude. 

Rödermark 

Briefmarken.sanimler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße ."). 
63322 Riidermark, Tel,: 
06074 / 71 12 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19,30 Uhr. evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 3,'-). Ab 17,30 
Uhr ,Iugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert ,Uing. 63110 Rodgau 
3. Heusenstammer Weg 
21. Telefon; 06106 / 
7 .^^4 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiscauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebimg, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhaüsen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL 
Stock. 

Messebelege aus In- und Ausland al) '96 im Abo 

Bundespost bietet neues Sammelgebiet / Bei Versandstellen sind Belege erhältlich 
Von den drei Versandstel- 

len für Sammlermarken der 
Deutschen Post AG in Ber- 
lin, Frankfurt und Weiden 
werden auch die philateli- 
stischen Messen und Aus- 
stellungen im In- und Aus- 
land besucht. Dabei werden 
die Auslandsmessen aus- 
schließlich von der Ver- 
sandstelle in Frankfurt be- 
schickt. 

Dies liegt nahe, denn von 

Frankfurt aus werden alle 
Kunden im Ausland be- 
treut. Von den rund 23 000 
Dauerkunden in 93 Län- 
dern stammen allein aus 
Frankfurt 2 500 Bezieher. 
Aber es gibt auch treue 
Abonnenten etwa in Neu- 
seeland oder in Papua-Neu'- 
guinea. 

Um bei den Auslands- 
messen und -ausstellungen 
den Besuch am Stand der 

Deutschen Post AG noch 
attraktiver zu machen, gibt 
die Post seit der PHILKO- 
REA '94 auch eigens gestal- 
tete Briefumschläge mit 
Sonderstempeln heraus, die 
sogenannten Messebelege. 

Neues Sammelgebiet: 
Auf Wunsch zahlreicher 

Philatelisten bietet die 
Deutsche Post AG diese 
Messebelege, die bisher nur 

bei den Ausstellungen und 
Messen zu bekommen wa- 
ren, über die Versandstellen 
ab 1996 auch im Abonne- 
ment an. Und da aus den 
Auslandsmessebelegen in 
Zukunft eine feste Einrich- 
tung wird, bietet sich hier 
ein reizvolles neues Sam- 
melgebiet an. 

So gab es im letzten Jahr 
etwa Messebelege zur 
Stamp '95 in London, zur 

Finlandia 95 in Helsinki,' 
zur MOSAPHIL '95 in Maa- 
strich, zur Triaterale in 
Gmunden oder zur Basler 
Taube 95. 

Für 1996 stehen zunächst 
für die Frankfurter sieben 
Messen auf dem Programm, 
unter anderem in Däne- 
mark, Großbritannien, Ita- 
lien, Norwegen und Spani- 
en. 

zum Kunden 

Mit Kleinbussen und 
mobilen .Standen sind 
seit September Ver- 
kaufsteams auf .Achse, 
um den kleinen und 
großen Briefmarken- 
sammlern die schönsten 
Produkte der Post na- 
hezubringen. 

An dem Projekt .,Er- 
lebnis Briefmarken" 
sind die Diiekti tnen 
Kreiburg, Saarbrucken. 
Düsseldorf und Kiel be- 
teiligt Landauf, landab 
sind die mobilen Vf- 
kaufs- und Beratung- 
steams unterwegs, um 
auf Messen, Ausstellun- 
gen und Volksfesten, in 
größeren Einkaufszen- 
tren und Postfilialen 
die Philatelie zu förd- 
ern. 

Alles, was zum Sam- 
meln Spaß macht Mitt- 
lenveile sind die mobi- 
len Fahrzeuge und Mes- 
sestände zu einem Do- 
rado für Briefmarken- 
sammler geworden, 
denn viele Produkte, 
die es .sonst nur über die 
Versandstellen in Ber- 
lin. Frankfurt oder 
Weiden zu beziehen 
gibt, kann man hier so- 
fort erwerben. So etwa 
die Jahressammlung 
und das Jahrbuch sowie 
Steckkarten mit allen 
Marken der Serien 
..Wappen der Länder" 
und ..Deutsche Malerei 
des 20. Jahrhunderts". 
Zum Angebot gehören 
aber auch alle Marken 
und Ersttagsblätter. die 
1995 erschienen sind. 

Interessierte Kunden 
können sich ' so durch 
das geschulte Verkaufs- 
team in Ruhe mi^ den 
Besonderheiten und 
Neuigkeiten des Berei- 
ches ..Erlebnis: Brief- 
marken" vertraut ma- 
chen. 

Die Telekom hat zusam- 
men mit der Münz-Prägstatt 
München eine Telefonkarte her- 
ausgegeben. die aus reinem Sil- 
ber besteht. Der Start der neuen 
Telefonkartengeneration ist dem 
Thema ..Frieden" gewidmet - ein 
Wort, das in vielen Sprachen die 
Friedenstaube auf ihrem Flug 
um den Globus begleitet. Das 
Motiv der TK wird von Graveuren 
in einen Stahlblock übertragen, 
mit dem dann die Edelmetallplat- 
ten geprägt werden. Jede Karte 
wird von Hand nachgearbeitet 
und erhält die auf einen Zehntel- 
millimeter genaue Vertiefung zur 
Aufnahme des Wertchips. Die 
silberne TK ist durch das Präge- 
verfahren fälschungssicher - 
wichtig für die Sammler - und in 
jedem Kartentelefon funktionsfä- 
hig. Die Auflage der ersten TK in 
reinem Silber wurde auf 5 000 
Exemplare festgelegt. Der Erst- 
ausgabepreis beträgt 197,50 
Mark. Zu beziehen durch Münz- 
Prägstatt München, la 089' 
8 12 85 19, 

Bundespost 

kommt auch 

Die diesjährige Jugendmarke zeigt fünf Hunderassen, die ihren Ursprung in Rußland, China, der Schweiz, in Großbntannien 
und Frankreich haben Die Sonderpostwertzeichen-Sene ..Für die Jugend" wird lährlich zugunsten der ..Stiftung Deutsche Jugendmarke" 
herausgegeben. Die Stiftung lurdert mit dem Zuschlagserlös Einrichtungen zum Wohle der Jugend. 

In St. Nikolaus ging die Post ab 

Postbeamte zogen in Turnhalle / Hochsaison für Sammlerwünsche 
Seit nunmehr 27 Jahren 

leitet die Post Kinderbriefe 
aus aller Welt nach Croßros- 
seln-St Nikolaus im .Saar- 
land weiter Das Warndldorf 
St Nikolaus ist aber auch 
Anlaufstelle für Tau.sende 
von Sammlerwünschen nach 
dem begehrten Sonderstem- 
pel vom Nikolaustag. 

Heiße 'l'age im kalten De- 
zember bi'seherten Kinder 
und Philatelisten auch in 
diesem Jahr den Postmitar- 
beitern und Helfern in der 
.Sehulturnhalle der Gemein- 

de .St. Nikolaus, die kurzer- 
hand in eine Sonderpostfi- 
liale der Deutschen Post AG 
umgewandelt wurde. Galt es 
1994, rund 4 500 Kinder- 
briefe an den Nikolaus zu 
beantworten und etwa 
15 000 Sammlerwünsche 
nach dem ..Nikolaus-Stem- 
pel" zu befriedigen, so zeich- 
nete sich für (lie.ses Jahr eine 
noch größere Briefflut ab. 

An St, Nikolaus - Wolke 
13, /.um Reilaktionsschluß 
la.gen mehr als 6000 Briefe 
an ilen Nikolaus vor, iiber- 
wiegend Wunschzettel, aber 
auch Briefe von Eltern mit 
der Bitte um Ermahnung der 
lieben Kleinen, Besonders 

aus dem .Ausland kamen 
auch dieses .lahr viele Briefe 
von Schulklassen, die im 
Deutschunterricht den Text 
erarbeitet haben. Die ..Niko- 
laushelfer". .sechs Gemein- 
tiemitglieder, bemuhten 
sieh, alle Briefe individuell 
zu beantworten. Nur die 
Wunschzettel wurden zu- 
ständigkeitshalber an das 
Christkind zur Bescherung 
..weilergeleitet". Denn ..ech- 
te" Dinos. Coniputerspiele 
oder gar ..ein Pferd mit Fut- 
ter für das ganze Jahr" wür- 
den das ehrenamtliche Team 
denn iloch überfordern. 

Seit 1967 gibt es einen 
Sonderstempel. Nicht nur 

schriftliche Anfragen, in 
diesem Jahr rund 19 000, 
nach dem begehrten Stempel 
waren .von ilen Postlern der 
Direktion Saarbrücken zu 
bearbeiten, sondern auch die 
Besucher der Nikolaus-Fe- 
stivitäten in der Wardtge- 
meinde waren auf der Jagd 
nach dem seltenen Stempe- 
labdruck. Und so stempelten 
ilie beiden ..Spezialisten" an 
den beiden Nikolaus-Tagen, 
was das Zeug hergab. Runil 
20 OOOmal wohl sauste der 
Hammerstempel. 

Abgerundet wurde die 
Sonderstempelaktion durch 
die jungen Briefmarken- 
freunde im Landesring Saar. 
Zum siebten Mal richteten 
sie an den beiden Tagen eine 
.•\usstellung aus. Zu sehen 
waren auf 50 Rahmen 
Sammlungen von Greifvö- 
geln und Eulen. Pilzschön- 
heiten. Europas Weg in All 
und natürlich zum Christ- 
kindl. 
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Als Erwachsener 

noch mal büffeln 

Am Abendgymnasium Abitur machen 
Langen - Am 6. Februar 

beginnen am Abendgym- 
nasium Neu-Isenburg 
neiie Vorkurse für Berufs- 
tätige. Hausfrauen und 
vorübergehend Arbeitslo- 
se. Nach eineinhalb Jah- 
ren kann man den Real- 
schulabschluß. nach zwei- 
einhalb Jahren die Fach- 
hochschulreife und nach 
dreieinhalb Jahren das 
Abitur erwerben. Das 
Abendgymnasium Neu- 
Isenburg existiert seit 
1965. mehr als 2 000 Schü- 
ler haben dort bisher er- 
folgreich ihr Abitur 
..nachgebaut". 

Der Unterricht findet 
wahlweise nachmittags 
(Montag bis Freitag von 
14.15 bis 18.55 Uhr) oder 
abends (Montag bis Frei- 
tag von 17.30 bis 22 Uhr) 
statt. Das Nachmitlagsan- 
gebol, das es seit vier Jah- 
ren gibt, ist besonders at- 
traktiv für Hausfrauen, 
die wieder ins Berufsleben 
zurückwollen und vorher 

ihre Bildungsvorausset- 
zung verbessern möchten, 
Teilzeitberufstälige und 
vorübergehend .Arbeitslo- 

Das Mindestalter für 
den Besuch der Schule ist 
19 Jahre, nach oben gibt es 
keine Altersgrenze. In den 
letzten drei Semestern vor 
dem Abitur kann der Stu- 
dierende elternunabhän- 
giges Bafög beziehen (bis 
zum Einlrittsalter von 30 
Jahren). Im Rahmen der 
Schule gibt es einige Fä- 
cher, die über das üliliche 
Angebot hinau.sgehen, wie 
zum Beispiel Kunstge- 
schichte, Sport, Informa- 
tik und eine Theater-AG, 
Nähere Information erteilt 
das Sekretariat unter den 
Telefonnummern 06102/ 
320 268 oder 31 062 (mon- 
tags bis freitags von 9 bis 
12 Uhr. montags und don- 
nerstags von 16 bis 20 Uhr 
und mittwochs von 16 bis 
18 Uhr: 

Billard-Elite in Langen 

Langener Verein richtet ab heute Deutsche Meisterschaft aus 
Langen - .Anläßlich des 

2.')jährigen Vereinsjubiläums 
des 1 Billard-Clubs Langen 
wird zur Abrundung deV Fei- 
erlichkeiten die Deutsche 
Meisterschaft im Fünf-Ke- 
gel-Billard in den Clubrau- 
men des Waldstadions Ober- 
linden ausgetragen. Zahlrei- 
che S))ilzenspieler geben sich 
an diesem Wochenende ein 
Stelldichein in Langen 

Auch der Langener Billard- 
Club ist mit seiner komplett- 
en Bundesligamannschaft 
vertreten (Manfred Gott- 
schalk. Dieter .*\ltmann. 
Hans-Jürgen Meisel und Det- 
lef Schmidt). Alle Hoffnun- 
gen. den Titel nach Langen zu 
holen, ruhen auf dem Natio- 

nalspieler und mehrfachen 
Deutschen M("ister Manfred 
CJottsehalk. Er ist der einzige 
Spieler Deutschlands, der bei 
den Profis in Italien die deut- 
schen Farben vertritt. Beim 
BC Langen hofft man. daß 
.seine in Italien gewonnenen 
Erfahrungen ihm zum Ge- 
winn der Meister.schaft ver- 
helfen. .Auch der technisch 
starke Allroiinder Hans-Jür- 
gen Meisel wird für die eine 
oder andere Überra.schung 
sorgen. 

Was ist Funf-Kegel-Bil- 
lard'' Dabei wird wie im Ca- 
rambolbillard mit drei Bällen 
auf einem Turnierbillard (oh- 
ne Taschen) gespielt. In der 
Tischmitte befinden sich fiinf 

kleine Kegel, die es gilt, mit 
dem angespielten Ball umzu- 
stoßen. Danach .sollte für <len 
Gegner eine Defensivstellung 
hinterla.ssen werden. Das 
Spiel verlangt ein hohes Maß 
an Technik und riiumlicht>m 
Vorstellungsvermogen. I )es- 
weiteren muß der Spieli'r in 
piinkto Strategie und Taktik 
versiert .sein 

Wer Interesse hat. sollte im 
Waldstadion vorbeischallen 
und sieh von dieser Sportart 
inspirieren lassen. Heute fin- 
den die Vorrundenspiele statt 
(9 bis 21 Uhr), am S;imstag 
Achtel- und Viertelfinale (10 
bis 20 Uhr) und am Sonntag 
Halbfinale und Finale (10 bis 
16 Uhr). 

Auch Dieter Allmann, Hans-Jürgen Meisel und Manfred Gott- 
schalk (von links) vom 1. BC Langen mischen ab heute bei den 
Deutschen Meisterschaften Im Fünl-Kegel-Blllard mit. Foto p 

Beim hessenweiten Wettkampf „Jugend trainiert für Olympia" 
belegte diese Gruppe der Langener Dreieichschule In ihrer Al- 
tersklasse den ersten Platz in der Rhythmischen Sportgymna- 
stik. Foto: p 

Triumph für Riege 

der Dreieichschule 

Sieg bei „Jugend trainiert für Olympia" 
Ein kleiner 

Wermutstropfen 
mischt sich aller- 
dings in die Freu- 
de über den Sieg, 
denn dieser erste 
Platz ist nicht 
gleichzeitig die 
Fahrkarte zum 
Bundesfinale. Er- 
stmalig wird es 
dieses Jahr ein 
Bundesfinale in 
der Rhythmischen 
Sportgymnastik 
geben, doch wird 
nur die erstpla- 
zierte Mann.schaft 
der jüngeren 
Wettkampfgrup- 
pe daran teilneh- 
men. 

Dieser schöne 
sportliche Erfolg 
ist auch auf die 
hervorragende 
Zusammenarbeit 
zwischen Schule 
und Verein zu- 
rückzuführen. Si- 
cherlich wäre der 
Sieg ohne die be- 
ständige und in- 
tensive Arbeit der 
Trainerin der 
Mädchen, Gisela 
Sommer vom TV 
Langen, nicht 
möglich gewesen. 

Dolls United 
«Gut gcbrülH" 

Wett- 
, .Jugend 

für 
errun- 

Langen - Nach 
zwei Landessie- 
gen in Folge in 
den beiden voran- 
gegangenen Jah- 
ren im Jazztanz 
und im Gesell- 
schaftstanz hat 
die Langener 
Dreieichschule 
jetzt auch in der 
Rhythmischen 
Sport gymnastik 
(RSG) den ersten 
Platz im hessen- 
weiten 
kämpf 
trainiert 
Olympia" 
gen. Das Gymna- 
sium hat, damit 
erneut unter Be- 
weis gestellt, daß 
es in dieser Wett- 
kampfsparte über 
besonders lei- 
stungsfähige 
Mannschaften 
verfügt. Bereits in 
früheren Jahren 
hatten Mädchen 
der Dreieichschu- 
le den Landessie- 
ger in der RSG ge- 
stellt, in den bei- 
den Vorjahren 
konnten sie leider 
jeweils nur den 
zweiten und drit- 

ten Platz errei- 
chen. 

Diesmal konnte 
sich die Gruppe 
der Dreieichschu- 
le durch ihre kon- 
tinuierliche Lei- 
stungssteigerung 
mit einer sehr gu- 
ten Wertung von 
68,92 Punkten an 
die Spitze setzen. 
Mit Kathrin Eris- 
mann und Isabell 
Sprungk hatten 
die Langenerin- 
nen auch die Be- 
.ste sowie die 
Drittplazierte des 
gesamten Wettbe- 
werbs in der 
Mann.schaft. Ent- 
scheidend für den 
Erfolg war aber 
ebenso, daß sich 
alle fünf Gymna- 
siastinnen bei den 
Übungen mit 
Band, Seil und 
Ball in sehr guter 
Form zeigten. So 
konnten die Drei- 
eichschülerinnen 
mit deutlichem 
Abstand ihren er- 
sten Platz unter 
den acht Mann- 
schaften behaup- 
ten. 

HOOVER 

WÖKhetrocknor 
WT453 
AblultlriKkner mit Zeit- 
steuerung bis 120 Min. 
• 4,S kg Fassungsver- 
mögen • Knltlerschutz- 
phase • MoBe: B x H x T 
= S9 cm X 85 an X 58 cm 

Cö PIONEER 

HiFi Minisystem N 350 RDS 
mil 2 X 50 Watt • RDS Tiiner mit 24 Senderspekher • Doppel-Auloreverse Casseltenleil 
• CD-Player • komplett mit Boxen und Fernbedienung 

Icen 

IV • Video 

^ . Elektro - 5 Telecom 

63303D^ffS 

Tel.0 6l p^x: 

6r03/37 11 83 

1 
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In Trauer nchmi'n wir Abschit'ci von un.scrcr Mitarboitcrin 

Frau Beate Ciernia 

die plötzlich und unerwartet im Alter von :?1 .Jahren verstorben ist. 

Frau Ciernia gehörte unserem Hause 12 .Jahre an und war im 
Konzernstab Zentrale Geschäftsabwicklung tätig. 

Wir verlieren mit ihr eine pflichtbewußte und hilfsbereite 
Mitarbeiterin. 

Wir werden ihrer stets ehrend gedenken. 

Dresdner Bank AG 

Die Freisetzung findet am Freitag, dem 1!). .Januar 1996, um 1 ] Uhr auf 
dem I''riedhof Langen statt. 

Du ffiitf Mutter hist nicht mehr. 
Dein I'liity. in unserem Ilnus l)leiht leer. 
Du reichst uns nicht mehr Deine Hund, 
/.errissen ist das .tchöne Hand. 

Marie Jünger 
geb. VVcrkniann 
♦ 12. 12. I!»08 t 18. 1. 1!»!)« 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma. Ur-Oma. Schwester. Schwägerin und Tante. 

Heinz .lüngor und Athalie geb. Stioh 
Walter Kolb und Margarete geb. .Jünger 
Marlene .Jünger und Harry Oudart 
und alle Angehörigen 

();{22r) I^angen. WilhelmstralJe 41 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 2.'i. .Januar 199(), um 11 Uhr 
auf dem Langener I-'riedhof statt. 

In Liebe untl Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner 
lieben treusorgenden Mutter, Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma 
imd Tante 

Susanna Milla 

gel). Zoilitsi-h 
• I. L IflOI t 10. 1. li»9() 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die iin.s bei ihrem Heimgang ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Wei.se entgegengehracht haben und sie zur 
letzten liiihestätte l)egleiteten. 

In stiller Trauer: 
Willi und Maria Werner geb. Milla 
Hans und Ingrid (»arn geb. Werner 
Urenkel Korslin und Simone 

Langen, Lerchgasse 10a, .Januar U)9() 

Danke sagen wir 

für die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, die uns durch 
Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heimgang 
unserer lieben Entschlafenen 

Ferdinand Hoffeiner 

Marie Hoffeiner 

entgegengebracht wurden. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Kaplan Selters, dem Obst- und 
Gartenbauvei'ein, allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten, die ihnen durch persönliches Geleit die letzte Ehre erwiesen 
haben. 

Familie Helmut und Anita Hoffeiner 
Familie Dr. Christoph und Roswitha Hortmann 

Langen, im Januar 1996 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeitungsleser wissen meiir! 

Am 16. Januar 1996 verstarb Herr 

Stjepan Kerep 

im Alter von ,tO Jahren. 
Herr Kerep war seit dem 1,3. Dezember 1968 bei der Stadtverwaltung Langen 
und ab dem 1. .Januar 1995 beim Eigenbetrieb Kommunale Betriebe Langen 
als Mitarljeiter in der Straßenreinigimgskolonne tätig. 
Mit Dank und Anerkennung für treue, pflichtbewußte Tätigkeit bei der Stadt- 
verwaltung I^angen unti den Kommunalen Betrieben Langen trauern wir um 
unseren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen. 
Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten. 

Der Magistrat 
der Stadt Langen 
Pitthan 
Bürgermeister 

Eigenbetrieb 
Kommunale Betriebe Langen 
Daneke 
Betriebsleiter 

Eigenbetriebe 
Kommunale Betriebe Langen 
Niessncr 
Personalratsvorsitzende 

Ihr Brach 
b«hind*n Si«'' Dann v«rtrau«n Sw dem 80 vt«(- 
tOO 000-fach b«wAhntn 
SpranztMnd - 60 
ohne ohne Scheoiietne- men. mm-gencu auf die Bruct>- 
ptofte etnsteMbar VoNectHjU be» Leisten- Moden- Nabe<- u 
Bauch« endtrxicnen IMANZ OmM«, M. t1 U, 79411 AaleMfke 

PtetrrertretHnf ynä nAchete leftwwfi 
01.. 23. 1., OreMch. 1730 1800 Uhr 
Dreteich-Dfogene Buch. Haupfstraß« 43 

Badmöbe 

indw'po'M"*' 
BSi/0r • Hmixung Ftrd fondw StrvAt I 
069 / 89 50 77-8 4X73 OffwAech l«Ur 

Danksagung 

Allen, die durch Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden 
uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit mit unserem lieben Ent- 
schlafenen 

Otto Henkel 

♦ 23. 4. 1904 t 30. 12. 1995 

bekundeten und an der Trauerfeier teilnahmen, sagen wir unseren 
tiefempfundenen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Peter, der Lohgemeinschaft, den 
Verwandten, Freunden und Bekannten. 

In Dankbarkeit: 
Sonja Grunert geb. Henkel 
Irmgard Miller geb. Henkel 

Langen, Im Loh 113, im Januar 1996 

GARAGEH 
Wensauer Fertiggamgen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung. Sprechen Sie 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
ax 06027-200310 

CRDüfIP 
Fertig-Garagen 

über 100 Vario-Typen, 
Boppeiparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

MeMseherln-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung. Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. a06106 / 6 19 59 gew. 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 16. Ja- 
nuar 1996 mein lieber Lebensgefährte, unser 
Bruder, Schwager, Onkel und guter Freund 

Stjepan Kerep 

im Alter von 50 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Petra Leistner 
Familie Barbara Smolcic 
Familie Schomann 

6322.'i Langen, Lcukertsweg 39 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 23. 
Januar 1996, um 15 Uhr auf dem Langener 
Friedhof statt. 

Am 14. Januar bin ich endlich glücklich gelandet. 

3420 g, 51 cm. 
Meine Eltem 

Sci&CKe U4ul 

^etHcC 
freuen sich riesig. 
63225 Langen 
Reichenberger Straße 7 

FAHRZEUGE 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns , 

in großer Auswahl und allen Größen, 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelslieini-.^ Bonner Straße 40. Tel 4 M 14 • , 
Langen, aln Lutherplat/. G'arl'eristiaße 6.,To!. Ö6103 ■2 79 21 

Pietät Sehring. 
Inh, Peter Küpper» 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Oberführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 7 7 27 94 

Erledigung alier FormaiitSten • jederzeit erreichbar 

Ihre Einladung zum 

,,Mega-Weekend". 

20. - 21.1.1996* 

NEU. 

HcimuIi\lr|,i;mc 
• Xli'i.MMr ( 

Renault Mägane und der sportlich-kompakte M^gane Coach 
faszinieren mit Ideen, die weit über seine Klasse hinausgehen: 

• Ein Onalittttaniveaa, Ha« 
Sie in AnastattBBg, Koadbrt 
und HihrdyHaiaik nea 
erlebe> werden - bis tau 
DetalL 

9 Mit der Waltnenheit sebier 
Klaue, dam »PrograauUer- 
tem Heckkallesyite*" (PKS). 

• Und anfterdeai daa M^a- 
Gewtaaqilel: jede Henge 
TUI-ReUegatscheiae voa 
bUzB 1.000 Mark.» 

• Außerhalb der gosatzbchen Laden- 
onhungszeiten keine Beratung, keine 
Probe&hrL kein Veikauf. 

** Ihilnahmekarten bei uns oder anümleni 
bei: Renauh Vkf-Servica, Posdach 412Q, 
501S5 Kerpen. 

Unsere Ausstellung 
ist für Sie 

geöffnet am: 

Samstag, 20.L von 9."-16." Uhr* 
Sonntag, 2L1. von 10."-16."Uhr» 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Renault M6gane. it. 

autohaus klenxef gmbh 

Renault Dietzenbach 
Justua-von-Llafalg-StraBe 2A 

Telefon 06074 / 82 26-0, Fax 06074 / 4 45 31 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM tEBEN 

Ldnucwi 

önentliche Ausschreibung 

Bauherr: Magistrat der Stadt Langen. Sudliche Ringstraße 60. 
63225 Langen 

Ausschreibende 
Stelle: Magistrat der Stadl Langen - Vergabesteiie • 

Sudliche Ringstraße 80.63225 Langen 
Baumaßnahme: 
Irr. Wege einer Öffentlichen Ausschreibung sollen für die Umgestaltung des Bahn- 
hofsvorplatzes in Langen Straßen- und Stahlbauarbeiten vergeben werden Die 
Arbeiten umfassen im wesentlichen folgende Positionen 
A. Straßenbauarbeiten; 
• ca. 1650 rn3 Bodenabtrag 
•ca. 3700 m2 bit. Befestigung aufnehmen 

• ca. 3850 m2 Schottertragschicht aufnehmen 
• ca 600 m Betonborde aufnehmen 
• ca. 765 m2 Betonplatten aufnehmen 
• ca 2700 m2 Schottertragschicht herstellen 
• ca. 3200 m2 Frostschutzschichi herstellen 
■ ca. 2450 m2 bit, Tragschicht herstellen 
• ca. 775 m^ Binderschicht herstellen 
• ca 900 m2 Asphaltbeton herstellen 
• ca. 900 m Bordsteine aus Naturstein setzen 
• ca. 200 m Bordsteine aus Beton setzen 
• ca 4000 m2 Natursteinpflaster verlegen 
•ca. 965Felsenkieseinbauen 
8. Stahlbauarbelten 

4 Stuck abschließbare Fahrradgaragen 
t60 Stuck uberdeckte Radabstellplatze 

1 Stück Taxenwartehallc 
6 Stück Buswartehallen 

Die Vergabe der Baumaßnahmen erfolgt als Gesamtleistung. 
Vorgesehener Baubeginn; 

12. KW 1996 
Aüsführungszeit: 

ca. 14 Monate 
Geeignete Bewerber können die Angebotsunterlagen ab Montag, dem 
22.1.1996. »m Rathaus Langen. Vergabestelle, Zimmer 317, gegen vorherige 
Einzahlung von 120 - DM abholen oder schriftlich unter Beifügung des quittierten 
Einzahlungsbeleges bei der Vergabestelle. Südliche Ringstraße 60.63225 Lan- 
gen, anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebuhr, die in keinem Falle zurückerstattet 
wird, ist auf das Konto-Nr. 026 000 463 bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt. 
BLZ 506 521 24 oder eines der anderen Konten der Sparkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen unter Hinweis auf oben aufgeführte Baumaßnahme vor- 
zunehmen. 
Eröffnungstermin ist Dienstag, der 13. Februar 1996.10 Uhr, Im Rathaus 
Langen, kleiner Sitzungssaal, Zimmer 139 
Die Angebote, die in deutscher Sprache abgefaßt sein müssen, sind bis zum Er- 
offnungstermin im verschlossenen Umschlag mit der deutlichen Aufschrift der 
Baumaßnahme bei der Vergabestelle der Staat Langen einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefnst endet am 15.3.1996. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen. 
Als Sicherheiten werden gefordert: 

Durchführungsbürgschaft = 5% der Auftragssumme 
Gewährleistungsbürgschaft = 3% der Abrechnungssumme 

Für Rückfragen zur Ausschreibung steht den Bewerbern das von uns beauftragte 
Büro Hoyer & Partner. Herr Müller, unter der Rufn jmmer 06106138 89 oder Fax 
06106/6 15 85 zur Verfügung. 
Die Vergabestelle der Stadt Langen. Herr Schreiber, ist unter 06103120 32 32 
oder Fax 06103 / 2 63 02 zu erreichen. 
Die Anschrift der Vergabeprüfstelle nach § 31 VOB/A lautet: Regierungspräsidi- 
um. Dez, tV. 33 b. Wilhelminenstraße 1-3.64278 Darmstadl. 
Langen, den 19. Januar 1996 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

L3ilQ6l1l|l 

jgBr 

Amtliche Beicanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß für Soziales und Sport - 

Am Mittwoch, dem 24.1. 1996. 20 Uhr. Iindet die 17. oflenlliche Sit- 
zung des Ausschusses lur Soziales und Sport im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 80. statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Jahresbericht 1995 zur Situation in den städtischen Kindertages- 

stätten 
4. Einrichtung eines Tagespllegepro|ektes in Langen 

.5. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 17. Januar 1996 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport 

Stv. Jansen 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß - 

Am Donnerstag, dem 25. 1. 1996,20 Uhr. findet die 33. öffentliche Sit- 
zung des Haupt- und Finanzausschusses im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Feststellung des Jahresabschlusses 1994 und Entlastung des Auf- 

sichtsrates sowie der Geschäftsführung der Kreis-Verkehrs-Ge- 
sellschaft Offenbach mbH 

4. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Teil B 

(nichtöffentlicher Teil) 
5. Grundstücksangelegenheit 

hier: Veräußerung von Grundstücken und Errichtung einer Kinder- 
tagesstätte sowie von Wohnungen 

6. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 17. Januar 1996 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Stv. Gerlach 
Hinwels: 
Die entJgültige Entscheidung über einen Ausschluß der Ölfentllchkeit 
bei TOP 5 bleibt dem Ausschuß vorbehalten. 

XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
Einladung zur 14. Sitzung des Ausländerbeirates der Stadt Lan- 
gen am Dienstag, dem 23.1. 1996, um 19.30 Uhr im Großen Sil- 
zungssaal des Rathauses. 

Tagesordnung 
Fragestunde 
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschäftsführung 
3. Berichte und Anträge aus den Arbeitsgruppen 
4. Vorbereitung Podiumsdiskussion 
5. Anfragen und Mitteilungen 
Anlagen 
Langen, den 11.1. 1996 Ylldlzoglu, Vorsitzender 

Tourtstenverein DIE NATURFREUNDE 
Ortsgnippe Langen e.V. 

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Mitt- 
woch, dem 6. März 1996, um 20.00 Uhr im Saal unseres Na- 
lurfreundehauses statt, zu der wir hiermit recht herzlich einla- 
den. 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptver- 

sammlung 
4. Bericht des Vorstandes 

(auch Kasslerer und 
Hausreferent) 

5. Bericht der Revisoren 
6. Allgemeine Aussprache 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl der Revisoren 
9. Ehrung der Jubilare 

10. Anträge 
11. Verschiedenes 
Wir hoffen, an diesem Abend möglichst viele Mitglieder 
pünktlich begrüßen zu können. 

Der Vorstand 
Langen, 11.1. 1996 

Ku<henflrmutureiL 

Laiamhl 
Böd0r ' Hmixung F*rd Peftth« SiroAt I 
069 / 89 50 77-8 63073 OfftnbwhBwbtf 

Gesucht: 

Spedition/Selbst- 

fahrender Unternehmer 

mit Transporter oder 7,49 t Lkw mit Hebebühne und 
6.20 m Ladefläche für Auslieferungstouren. Die Ein- 
satzzeit beträgt von tvlontag bis Freitag ca. 9 Stunden 
im Bereich Rhein-Main/Main-Spessart und ist für ein 
Jahr vorgesehen. Eine längerfristige Zusammenarbeit 
ist jedoch nicht ausgeschlossen, 

Bitte senden Sie Ihr Angebot unter Angabe der Fahr- 
zeugdaten an Chiffre P 412 

Spoil- und Sänger- 
Gemeinschaft 1889 e.V. 

Langen 
Abteilung Gesang 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 24. Februar 1996, 
um 19 Uhr im SSG-Clubhaus, An 
der Rechten Wiese 15, 63225 
Langen. 
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Jahresbericht 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Revisoren 
5. Aussprache 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl des Wahlleiters 
6. Neuwahlen 
9. Termine, Konzert 7 7.1996 u. a. 

10. Anträge 
11. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung sjnd 
bis spätestens 10. Februar 1996 
einzureichen beim geschäftsfüh- 
renden Vorsitzenden Erich 
Rang, Südliche Ringstraße 133, 
63225 Langen. 

POI^TkS^ 

Türen • Renovierung 
Türen nie mehr streichen 

Küchen • Modernisierung 
durch neue KUchenfronten 

Treppen-Renovierung 
StulQ.lUr stufe neu 

■üwwnHi 

I WESTF/^LIX -EICHMANN 
IM k • . r —j I Über 50 Jahre jffeiti.of. mvt Erfahrung 

I Sehen ~ Staunen - Vfirgleichen 
Anhänger u. anhänge- 

e VORRICHTUNGEN* I vom Spezlalhau* 
ijbor 10 000 Teile am Lager B 

Pniilrhof» Hpckgrpncklrntjpr ' . 
für F.ilurntlcr ocJpr Ski • DM 4*14 00 
Ai>h.ini|cr .nb DM /99.00 
GnsllnüChcntnusth. 5 ki| DM - 9 99 
Anhnngrrkpl Abhölpr nb DM 199 00 
mtt Ctnbnii VW-Golt nh DM--179 00 
Anhnnqorvermiotung nb DM 26 50 

Fenster-Renovierung 
Scfiufz durcti Alu-Profile 

Erleben Sie die Vielfalt und Perfektion der von PORTAS 
renovierten und modernisierten Türen, Küchen, Treppen, 
Fenster, Haustüren, Vordächer, Garagentore, Badmö- 
bel, Schrankmöbel und Helzkörperverkleldungen. 
Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung 

PORTAS-Auutsllungt-Center PORTAS-Auistallungt-Centar 
DIesolsft. 1 - 3 ■ 63128 Dietzenbach Adam Opei Sfr. 10 ■ 60386 Ftonkfurl/M 
Tel. O 60 74/40 4127 Tel. O 69/4102 22 
GBSttnol, Mo - Fr 8 -18, Sa 9 -13 Uhi Geölfnol. Mo - Fr 9 -18, Sa 9 -13 Uhr 

»»CM in OCTewtoactB 

Wirbel-, Rücken-,Gelenkbehandlungen 
Dago Rltzmum Heilpraktiker 

1 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie unel 

Orber Straße t3 • 60366 Frankfurt 
Tel. 069/41 90 40 «Fax 069/41 02 41 

t Bio-Schmerz-Therapie 
* Migräne-Behandlung 
* Rheutna-Behandlung 

• Raucher-Akupunktur 
• Regenei^Aufbaukuren 
• Augendtagnose 

63067 Offcnlnch am Main, Berliner StraBc IM • Iklcfen 069 / 88 TR 98 
S-Bahn-Haltestellc Offenbach K^i^cri^l, I. Ifochhaut. Parterre, ,. jj 

Täglich von 9-12 Uhr und 15-18 Uhr Mittwoch und Freitag 9-12 Uhr 

Es gibt sie noch. Die Traumsofas, 
die einen unwiderstehlichen Charme 
in Ihr Wohnzimmer zaubern. 

Dus(habtrennungen 

Latarsoii 
Bädmr • H^ixung Fiid. Poruht-Strofie ) 
069 / 89 50 77-8 63073 Offtnbwh Biiber 

Polstergruppe Manhattan 

2SitzerSofa IBOcmbreft DM 3370.- 
SSiUer Sofa 21&cmbrert DM 3147,- 

Hocktr sa/SOcm DM 171,• 
Abideppbere Armlehnen Mihtpreie DM2fS,* 

IKt l^'artfK'r lüi 
(nüivifjiiclle 
WühiU'Jccf MÖBEL BÜRKLE 

AndreasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

•Gebäude- und 
Grundstückspflege 

• Hausmeister-Service 
• Entrümpelungen 
• Dienstleistungen 

ElleabetlienetraBelO, 
64390 Erzhausen, 
tr/Fax: 06150/85345 

Ftanklun'eiSUaflelö 
Neu isifnbutg 
Tel 06T02 00047/ 

Spiegelschranke 

Laiamoti 
Bäd9r ' Heizung Ferd Poruha Stiaße 1 
069 / 89 50 77-8 A3073 OfUnbath Bieber 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum, Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt rrüt der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „RoUentausch". Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

ischia 

****Bus-Anreise 
Abreist jeden Montigl 
Abfahrten auch In ihrer Nthe. 
10-Tiige-Reise inkl. 7 mal Vollpension 
und 4 Fangopackungen in dar "Kurhotel- 
Anlage La Pace in Lacco Ameno, 2 mal 
ZwisctienDbemachtung mit FrfihstOck. 
DM 676,- bis 749,- (Preis |e nach Saison) 
Verlängerungswoche 
inkl. 7 mal VP und 4 Fan^DM 26S,- 

Fiug ab 
jeden Samstag 
8-Tage-Reise inkl. 7 mal Vollpension und 
4 Fangopadungen im o.g. Kurhotei. 
DM 686,- bis 1088,- (je nach Saison) 
Verfängenjngswoche DM 288,- wie o.g. 
Auch Drei- u. Vier-Steme-Hotels mfiglichl 

Reisabedlngungen und Leistungs- 
beschreibung gemäß STEWA-Katalog. 

Itifo und Buchungstelefon: 
63755 Alzenau; Tel. 06023-97550 
Filiale A'burg: Tel. 06021-21021 
Filiale Hanau: Tel. 06181-20330 

^ Herzliche Einladung zum.^ 

f. 

* 

Für Sie 
ü; 

Schneekristallfest 
 * ;—*  

bei Fritz Berger in Offenbach 
Sprendlinger Landstraße 180   
am Freitag, dem 19.1., und Samstag, dem 20.1.1996 
eine grofle TomboliT^^ ^ 
mit vielen, vielen interessanten Preisen für den Camper! 
Jeder Besucher erhält ein kleines Überraschungs-Gesclieni(. 
Für die Kleinen gibt's Luftballons, Lollls usw 
Natürlich wird auch fürs leibliche Wohl gesorgt, 
an der im Freien aufgebauten Schneebar wärmt Sie ein jj. 

- helBer Apfelwein oder GlUliweln wieder auf. 
M dazu gegrillte Würstel^ ^ 

Außerdem linden Sie 
'   in unserem Freizeitmarkt aul ZTOCjm' AusslBlIunffsIläche 

viele interessante Schnäppchen! ^ 
in unserer FahrzeuG-Ablelluna in 2500 m' beheizter Halle 
Wohnmobile z. B. MIRAGE Opera 4 

iulFIAI-Dutalii14,Iuil»Di«S£i,115PS ^ 
empl. Preis ab Werk DM 
unser Preis Di\1 57980.- 
Incl. Frac^und TÜV 

* 
• geprüfte gebrauclite Wohnwagen und Reisemobile und 
• stark reduzierte Ausstellungs-Wagenl 

* Sonderangebote zum 

1. Schneekristallfest 

in unserem Freizeitmarkt 

». Porta Potti 165 Elegance 

* 

■l- ÜH 

^ Aqua Kern 21 DM 

• Küclienbox Riccione DMÖSrfflT 

■» Cramer Koffergrill 

"• Sicherfieits-Regler * DM 

^ 11 kg Gasflasche m. Füllung 

11 kg Gasfüllung 

^ 5 kg Gasfüllung * * 

■» Dachkoffer 
. JETBAG GTI 500 :J: DM >8;^ 

•I» 
• Wintervorzelte schon ab * 

und natürlich vieles, vieles mehr. 

Besuchen Sie uns, es lohnt sich! 

DM 99.95 

DM 14.95 

DM 99.95 

DM 79.80 

9.95 

85.- 

DM 16.95 

DM 7.95 
■ii 

DM 279." 

DM 199.- 

DM 

DM 

* 

Fritz Beryer 63069 Odenbach, Sprendlinger LandslraHe 180 
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STELLENANGEBOTE 

Dfir Deutsche Wetlerrttenst sucht /um nflchstm(^lfchen 
Termin betristet bis/um 31 12 1990 

eine/n kaufmännisctie/n 

Angestellte/n 
für die Goschftftstuhriing des Proiektcs Neuorganisation in 
Offenbach am Main 
Das Aufgabengebiet umfafJt u a die 

labellarische und graphische Aufbereitung von Daten 
Überwachung der Kosten im Rahmen des o a ProieHtes 
Pflege und Aufbau der Dokumentation für das Projekt 

Wir erwarlen eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung /um Verwattungs- 
fact)angestetlten ofJer in einem anerkannten kaufmeirmischen Benif, Team- 
fahigkeit, ein hohes Maß an Belastbarkeit und die Fähigkeit, /ugig sowie /lel- 
fjerecht /u arbeiten 
Gute Kenntnisse in den TabellenkalkulatJons- ur>d Textverarbeitungsprogram- 
men Word Perfect wie auch Excel sind unerläßlich 
Oer Dienstposten ist nach Verg Gr. VIb BAT bewertet Die Eingruppierung ■ 
auch in der Einarbeitungs/eit - erfolgt unter Berücksichtigung der persönlichen 
Voraufiset/ungen. 
Schwerbehinderte worden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Hewerbungen vbn Frauen sind ausdnicklich erwünscht 
Ihrn Bewerbung mit aussaget,Ihigen Unterlagen (Kopien der Ausbildungs- und 
Arboil5-./eugnisse. Lebenslauf etc ) richten Sie bille bis spAtettens /um 2 Fe- 
t)ruar 1996 an 

# 

Deutscher Wetterdienst 
Abteilung Personal und Recht, Refeiat PB 11 
Frankfurter Straße 135, 63067 Offenbach 

.aunkere 
Telefon 06106 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
^ Für vorgemerkte ^ 

Kunden benotigen wir dnngend 
2-3-rw. ca. 50-70 m'. Der Kaufpreis 
sollte bis ca. 300 000.- DM betra^n 
Reihenhaus oder Doppelhaushllfte 
mit kleinem Garten und ca 120 bis 
140 Wohnfliche im gesamten 
Kreis Offenbach bis max DM 
600 000- 
Freist. 1-Fam,-Hs. ab 100 m? Wfl KP 
bis 1.0 Mio. 
Profitieren Sie von 25 Jahren Erfah- 
rung So^cnte Kaufer und kompetente 
Beratung warten auf Ihren Anruf 

Rodgiiu-Juyc&hetm Ludwtgs.tr 100 

f¥W¥¥ 

DAS IST SPITZE In Obertshausen 
gepfi. 3-Z1.-ETW. 76 m^. Blk., Bj. 
84. Abstellplatz. SOFORT FREI, 
nur DM 259 000.-. 

Brigitte Mirlach Immobilien 
Tel. 069/84 50 77 

PROVISIONSFREI 
NB-EB, DIETZENBACH 

exci. 3-Zi.-ETW. 93 m^. Blk.. G.-WC. 
Parkettb., Tiefgarage. 1. OG in 6 FH. 
sof beziehbar. DM 430 000,-. 

Brigitte Mirlach Immobilien 
Tel. 069/84 50 77 

Feste Anstfllung in einem großen, 
soliden Unternehmen, gute Bezsh- 
lung und viel Abwechslung 
Sekretärin 
mit Englisch- u. PC-KenntnisMn 
069/82 51 81. Waldstr. 45. Offenbech umJ 
06102 / 1 70 35 FrenM, Str. 181, Neu-Isenburg 

gan;f ARRfir 

Feste Anstellung In elr>em großen, 
soliden Unternehmen, gute Bezah- 
lung und viel Abwechslung 
Helfer 
Erfahrung In Lager / Produktion 

069/82 51 81, Waldstr, 45. Ottenbach und 
06102 / 1 70 35 Frankf. Str. 161. Neu-Isenburg 

-ir randstad zeit-arbeit nr randstad zeit-arbeit 

Das Hessische Übergangswohnheim für Aussiedler sucht 
?um schnellstmöglichen Zeitpunkt einen 

anerkannten Zivildienstleistenden 
welcher im Aulgabengebiet des Sozialarbeiters eingesetzt 
werden soll. 
Auskunft erteilt Herr Meßmer. Telefon 06103/2 20 13 + 14. 

Putzfrau 
für leichte Reinigungsarbelten 
beim Deutschen Kinderschutz- 
bund in Langen gesuchl Alle 14 
Tage für 2 Std.. Mittwoch- oder 

Freitagvormiltag. 
T«l. 06103/6 82 95 

o. 06103 / 5 26 48 
Gartvn-Cantar 

Für unser Gartencenler In Egelsbach suchen 
wir sofort oder zum nädistmöglldien Termin ei- 
ne/n engogierte/n und quolifirietle/n 
n * A y* STELLENGESUCHE 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETWs In Kl. WE 

2 Bäder, Balkon. TG-Platz z.B.: 
2 Zi. im DG, 73 m? Wfl., KP DM 249 000.- 

3 ZI., 84 m2 Wfl.. KP DM 267 500.- 
4 Zi. 102 Wfl., KP DM 325 000.- 

4-Zi.-DG-Mais.. 108 m^ Wfi., KP 349 000.- 
5Zi . 120nT'Wfi , KP DM 375 000,- 

Dietzenbach, kein HH 
3-Z1.-ETW. 84 Wfl. KP 179 000.- 

Rodgau-Dudenhofen 
PonthousG m. herrl Fernsicht 

126 Wfi .KP250 000.- 
MSNmmobiHenges. mbH, VOM 
Q 069 / 33 00 00-0 

,3unhGre 
Telefon 0 6106 04000 

iMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

^ Hallo Vermieter! ^ 
Wir suchen dringend für soivenle 

Kunden südlich Ffm./OF 
2-, 3- u. 4-ZW, i'Fam.-Hfiuser. 

Rufen Sie uns an. wenn Sie 
problemlos vermieten wollen! 

Rodgju-Jugcsheim Ludwigstr 10S 

VERMIETUNDEN 

für die Frisch- u. Seidenblumen-Abtellung 

Sie sollten ein sicheres Slilempfinden haben 
und ein Gespür für das, was onkomml. 

Wenn es Sie reizt, Ihre Fähigkeiten in ein 
hormonisthes und kreatives Team ein- 
zubringen, sollten Sie sich mit der zustän- 
digen Filiolleiterin, Frau Gebhard, unter 
Tel.: (0 61 03) 4 20 91 in Verbindung setzen. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
KLEE Garten-Fachmarkt GmbH 
-ein Unterneliniin dir REWi-Hoodtlsgrupi»- 
Peisonolobleilung, Frau Hoppe. Slolberger Str. 92, 
50933 Köln, Tel.: (02 211149-8515 

Suche neboiil;jßrullictie Herausforde- 
rung mit Perspektiven Chiffre E 807 

KAUFGESUCHE 

Kaule altes Porzellan, Postkarlen, 
Gemälde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
3-ZI -Whg .84m?Wft..DIV1 1050.- 

4-Zi.-WhQ . 103Wfl. DM 1250.- 
In kl, WE. lew. zzgl. NK/KI,/Prov. 
MSNmmoblllenget. mbH, VOM 
a 069 / 33 00 00-0 

ExcI. 3-ZW, DIelzenbach, 96 m^. 
Terrasse + Carlen, EBK, G.-WC, 
NB-Erslbez., DM 1350,-. 
ExcI. 3-ZW, 93 m2, Terrasse + Gar- 
ten, DM 1250,-, beide Im EG In 6- 
FH,|ew. zzgl.NK + KI. 
Brigitte Mirlach Immobilien. 069/84 50 77 

MIETGESUCHE GISCHlFTUCHES 

Kleinere Schreinerei von jungem 
soliden Moister zu pachten gesucht 
oder tätige Beteiligung. Tel 06103 / 
2 79 08, Fax 06103/2 86 85 
Suche Wohnbüro. 2 Zimmer, bis ca, 
50 rn^in Langen oder näherer Umge- 
bung bis DM 600.-kalt Tel, 06103/ 
97 75 01 oder Fax 97 75 00 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenttial, 06074 / 5 00 64 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 m= in allen deutschen 

Großstädten und In allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Actitung Baugewerbe! 
Biete beste Auttragsmoglichkeilen 

für sofort oder später, alle Gewerke! 
Bau-Info & Soft 

Mo.-Fr, 15-17h Tel. 069 / 64 87 65 72 

Wir bitten • Of^UI COl#CD 
Lanqfiistigen Mietvertrag zu SpiUenbcdingungen tu ri LC Wm fV F Wm 
niarWgerechie.wengesicheneMiete- 
Übernahme sofort 0 2U jedem spateren Zenpuniii cXP^nSlOnSBOlBIIUnQ. POSlIdCh 135^ 
Wir verhandeln Uber 89573 Ehingen 

Je': ""91150H,-2«,-276.-280.-l93| 

IMMOBILIEN 

iBk 
inini(»bilicii iUireaii Konopkii 

NcrtricbsycscIi.SL'iuirt 

Der Preishammer in Egelsbach - 
wir haben die Preise kleingekiopft: 

Wir verkaufen sof ort be/iehbare, renovierte 
3-Zi.-p:TW 78,50 qm, DM 208 710.- 
4-Zi.-ETW 96,50 qm, DM 263 025.- 

(z. B. ab 2659." DM pro qm) 
sehr guter Zustand, 

kompl. Fassadenrenovieamg inkl. - BAl'JAHR 1987 
Besicfiligungen an folgenden Tagen: 

Mittwoch - hreilag von LS.(K) bis 19.(X) Uhr 
Samstag + Sonntag von I4.(X) bis I7.(X) Uhr 
in der Theodor-Heuss-Straße 10 

F rankfurt/EgcIsbach 

Baumfällen jeder Art, Kaminhoiz. 
Brennfioiz. direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlaaen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg. 
Tel, 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
DachdecKungen aller Art. Repara- 
turschnelldienst für Steil-, Flach- 
dach und Dachrinnen, 
Dachdeckerei Mettin GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01. Mo.-Fr, 7,30-16,30. 
Fax; 069186 90 02 
Repariere Waschmaschine, Ge- 
schirrspüler etc. schnell und zuverläs- 
sig von privat. Tel. 06103 / 2 77 04 

Kleintransporte/Entrümpelungen/ 
Haushaltsauflösungen/Umzuge/Gar- 
tenabfätle usw.. sonstige Kleinarbei- 
ten jeder Art. Tel. 06103 / 5 50 50 

VERKAUF 

Mod. Stutzflügel Markenfabril<at. 
Nußbaum, warmer, volltonender 
Klang, nacti Umzug wegen Platzman- 
gel preisgünstig zu verkaufen. DM 
8000.- VB. Tel. 06103 / 97 60 73 

Haushaltsaudösung Langen. 
Kühlsctirank. Wasctimaschine. 
Sctilatzimmerschränke Nuß 3x 
100x223x50 mit Klappbett neuwerlig 
Tel. 06403 / 45 96 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebrauctit. ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblicti. 

12 DAUNENBETTEN 
(Volldaune), Aussteuerqualität. Messe- 
und Ausstellungsstücke, nocti neu ver- 
packt. auch einzeln titer billig abzugeben. 
Stück 179.- DM, Kissen 39,- OM 
OAU: DAUNEN • BETTEN ■ PRODUKTION 

Telefon 0 59 24 / 83 18 

lfm rrm KB 

Filmtheater empfehlen sich! 
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Tel.: 06103/2 22 09 tCIIXIO ITEWS 
^ Ab Do.! START 

(12 J.) 
Tagt 20 00 Uhr ♦ Fr-So ♦ Di, 15 00 » 17 30 

Uhr ♦ Sa 22 45 Uhr SV 
Das sind 

„DIEDAWOSOSPASSMACHE"... 

ABBUZZE! 
DER BADESALZ-FILM 
Die hettitche Antwort auf Monty Python 

4. Wo.! 
(12 J.) 

Tägl 20 00 Uhr + Fr-So + Di 17 15 Uhr + 
Sa 22 45 Uhr SV 
BOND IS BACK 

PIERCE BnOSNAN IST JAMES BOND 

007 • GOLDENEYE 
Unschlagbar • Unwldaritahllch • Unübertroffen 

Fr.-So, + Dl. 15.00 Uhr (oA.) 
DER INDIANER IM KÜCHENSCHRANK 

I Tel.: 06103/2 91 .^l| 
2. Wo,! 
(12 J.) 

Tagl 20 30 Uhr »Sa »So 17 45 Uhr ♦ Sa 
23 15 Uhr SV in Dolby Digital 

MICHELLE PFEIFFER 
COOL. SPANNEND. MR-REISSEND 

DANGEROUS MINDS• 
WILDE GEDANKEN 

Sa>So. 15 00 Uht (oA ) Walt DItney's 
POCAHONTAS 

DI. 22.45 Uhr (18): SNEAK PREVIEW 

12 n o 
ro 

KJ J 

3 TS 

und Aluminium # 
wärmegedämmt • 
Kunststoff. 0 
Aluminium • 

•*•••••••••••••••••••••••••••••••••• 
FENSTfR& Kunststoff. Holz S 

HAUSTUREN 

ROLLÄDEN 

SEKU-BAUELEMENTE JALOUSIEN Aluminium 
KüRTSEin VORDÄCHER A— 

WIHTER- 
GARTEN 

63512 Hainburg 
Fasanerlestraße 24 
Tel, 06182/44 74 
Fax 06182/6 07 27 

Kunststoff und 
Aluminium 

Wolf von Lojewski Nina Rüge 

EsisAan Ihnen^gUte Nachrichten 

für Menschen mit 

Multiple Sklerose zu machen. 

120.000 Mensclien in Deutschland sind von 
Multiple Sklerose betroffen. Durch gezielte Behandlungen 
und Therapien können wir heute diese Krankheit 
merklich lindern. Beraten und betreuen, Forschungs- 
impulse geben, mit Hilfsgeräten unterstützen, 
neue Wohnformen entwickeln. 
Dies alles ist nur mit Ihrer Unterstützung möglich. 

Deutsche Bank Ffm, Kto.3257375 BLZ 500 700 10 
Frankfurter Sparkasse Kto.30544 BLZ 500 502 01 

(Spenden sind steuerbegünstigt) 

DM[§G 
DEUTSCHE MULTIPLE SKLEROSE GESELLSCHAFT 

Landesverband Hessen e.V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt 

vaiisroFF 

Hochwertige Dekostoffe supergünstig 
Restposten, Uberproduktionen, Unikate 

Hügelstraße 31 

63128 Dietzenbach 

Erotik-Markl 
B484B GroB-Zimmam 
WebsrstraBe 37 • Tel. 06071 /486S 

Riesengroße Auswahl 
Vi(deos, Latex, Dessous 

. Magazine u.v.m. 
Dauerniedrigpreise 

^ Autobahnausfahrt 1, Ampel rechts 

Ze«land/SUdholland 
private Ferienhäuser. Strandnähe/ 
Nordsee, ab DM 490.-/Wo.. Prosp / 
tnfo: HFV 0741 / 2 19 98. F: 1 50 77 

Ungarn - FeWo-Katalog b. DORAN 
anf. Tel./Fax 02732 / 2 86 68 
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Hitäe^ardis Markt 

Dinkel - Naturkost pamittfl 

Stadtbushaltestelle Steubonstraße 31 
BODENSEEÄPFEL 

Carl-Schurz-Str. 16 
63225 Langen/H. Neurott 

Tel.: 06103/72238 
Ölfnungszeiten: 
Mo.-Fr: 9"-13'® 
und 15"-18=° aus integriertem und kontrolliertem Anbau 53 .900 .(300 

DIREKT VOM ERZEUGER 
GOLD. DELICIUSHkl. 1 65/70 per 10 kg Steige DM 16,00 
JONAGOLD Hkl. II 65/70 per 10 kg Steige DM 16,00 
COX ORANGE Hkl. II 65/70 per 10 kg Steige DM 19,90 
IDARED Hkl. II 65/80 per 10 kg Steige DM 19,90 
JONA(;OLD Hkl. I 65/80 per 10 kg Steige DM 19,90 

Ital. /.itronen Hkl. I 
aus kontrolliert biologischem Anbau Stück DM -,89 

Span. Orangen Navelina Hkl. II 
aus kontrolliert biologischem Anbau kg DM 2,48 

Ka.sten 6x I Ltr. DM 15,96 
(2,68 p. Flasche) + Pfand DM 5,80 
Einzclflasche DM 2.9Ä 

0,.t0 Df^ Pfand 

Naturtrüber Apfekan 
100% Fruchtgchalt, ohne 
Konservicrungsst., kein 
Konzentrat, ohne Zusal/. von 
Zucker aullcr dem nat. 
Zuckergehalt: 
Demeter Vollmilch I Ltr. Flasche DM 1.98 { + - ,30 DM Pfand) 
3.8% Fettgehalt, aus biologisch-dynamischem Anbau 

*** Weitere Angebote finden Sie in unserem Geschäft *** 

Auch in 1996! 
Montags ab 18 Uhr 

zum Prefs von 
und für Kinder 
zum halben Preis 

Schnilzeltag 

DM 9.99 

Kinderbetreuung mit kindgerechten Videos 
Exzellente Weine. König Pilsner Biere 
Preiswertes Essen ä la carte ab 18 Uhr 
Restaurant „Waldstadion" Oberiinden, Tel. 7 11 92 

Wir wa^en 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezialWäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Sen/ice 
■ Frei Haus (wir holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^^nnahm^r^einigungeruTi^^ 

Qualität ab Werk! 

Der Pergasofe Wintergarten 

UNILUl^ 
OebührenfreiAS 
lnfo-T0lefon 

trfülltn Sit sich Ihrsn 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
'Schmitt ibauttchnik I luNl 

LhI 01 30/85 02 25 
PiNtree • ruetiM • • • denn bei Glas blicken wir durch! 

SOLARBAU-SYSTEM 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
In Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung t 
• Rund um die Ulir geiltnetl 

• Beraturig und Verkauf nur 
wihrend der Geschäftszeiten 
Mo. I>is Fr. vot< 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63S39 Kletnwallsladt (Indualrlegeblet) ■ SlatnensslraS* 4 
Tel. 0 60 22/8 63 00 ■ Fax C6 30 30 

iBk M UlUlt Itsf.l s| MS( ll\l I 
StjuliiHhiiJ'. '"""l I linli ldui l rlui rtlliiuvii. U li Inn «'II '»4'l-^ 

Bündnis will 

Kampf für die 

Südumgehung 
Drc'iflrli (afj - Kini'n 

Sturm der Kmponin)^ 
hat die Knt.sc-hciduiin 
des Landes bt'i dem 
nii'icichci- Uündnis aii.s 
CDU. FWC; und FDP 
ausRi'last. di'n I'lanfcst- 
stcllunHsbc.schlufJ fiir 
die SüdiimgchunK auf- 
zuheben und damit den 
Ha\i zu den Akten zu le- 
^(>n. nie drei Fraktionen 
l)eantraj<ten eine Son- 
der.sitzung der Stadt- 
vei'ordnetenver.samm- 
lung. m der sie drei An- 
trage einl)rinf>en UDlIen, 
III denen es darum Hellt. 
d(ieh noeh einen Weg zu 
find;-!!, die StralJe zu ei - 
rich.en. Das Hiindnis 
hat die Idee, die Südum- 
gehunfj m städtischer 
Kegie ..durchzuboxen" 
und will (leshalb die 
■Stadt auffordern, einen 
entsprechenden Bebau- 
ungsplan zu erstellen. 
Zuvor .soll noch eine 
Ökologische Untersu- 
chung erfolgen. 

Stadt spielt 

nicht mehr 

im Bm-gkeller 
Droiek'honlialii (af) - 

Fr sorgte stets für <'ine 
geniiit liehe Atmosphä- 
re, wenn es um Klein- 
kunst ging: der Burgkel- 
ler nreieichiMihain. Mit 
dem Auftritt von Mau'e 
Ni Chathasuigh und 
Chris Newman unter 
dem Motto ..Irish Folk 
meets .lazz" geht nun 
am Montag. 2U. .lanuai'. 
die letzte Veranstaltung 
in den beliebten Räum- 
lichkeiten libei' die Büh- 
ne. wie Clustav llalbe- 
rstadt. Chef des Bürger- 
hau.ses. mitteilte. 

..Die Kosten und dei' 
Aufwand bei Auftritten 
dort sinil einfach zu 
hoch", erläutert er. Ha 
der Burgkellei- nicht dei' 
Stadt gehiirt. habe es 
immer langer Abspra- 
chen mit (lem Heimat- 
und Cieschichtsverein. 
dem Besitzer, bedurft, 
der die Räume ebenfalls 
benötigte. ..Dadurch 
kam es oft vor, dali wir 
auf die Schnelle alles 
aufbauen und noch 
nachts wieder abbauen 
mulJten", erläutert Gu- 
stav Halberstadt. 

Von Theater über Konzerte bis zur Show: Im Bürgerhaus ist immer etwas los 

Kultur wird in Dreieich ganz großgeschrieben 

1995:110 000 Besucher bei 230 Veranstaltungen / Stadt muß aber aufs Geld schauen / Einnahmen steigern 

Spaß mit Pippi und Madonna 

Auch Kindern und Jugendlichen wird viel an Unterhaltung geboten 

„Schandfleck" endlich beseitigen 

Heimat- und Geschichtsverein wettert gegen Pavillon / Abeln; Zu teuer 
DriMoichenliiun (af) 

Längst ist das Archiv des 
Dreieich-Muscums in den Pa- 
villon neben dem Alten Rat- 
haus gezogen, doch ilie Prote- 
ste nehmen kein Knde. Nach- 
dem sich sch(m der Dreiei- 
chenhainer Ortsbeirat dafür 
einge.setzl hat. das Archiv 
auch weiterhin in der Alten 
Schule zu bela.ssen und die 
..marode Baracke" abziuei- 
IJen (wir berichteten), hat sich 
nun der Geschichts- und Hei- 
malverein ebenfalls für diese 
Variante au.sgesprochen. 

Bereits vor drei Jahren ha- 
be der Verein eine Unter- 
schi'iftenakticm eingeleitet, 
um die Verärgerung der Bi'- 
volkerung über den ,,größten 
Schandfleck im Bereich der 
historischen Altstadt" zu do- 
kumentieren. Die Aktion 
wiu'de kurzfristig gestoppt, 
als sich eine Umnutzung (1er 
,,Alten Schule" zugiuisten 
des Baliamtes abzeichnete. 
„Dies war ein großer Fehler", 
so der Heiinat- und (le- 
schicht.sverein heute, ,,In der 
Folgezeit fanden nämlich 

Verhandlungen zwischen 
dem Landkreis Offenbach 
und der Stadt Dreieich ohne 
Mitwirkung des Vereins 
•statt." 

So sei es zu der Fnt.schei- 
dung gekommen, die Archive 
des Dreieich-Museums und 
des Geschichts- und Heimat- 
verems von der ..Alten Schu- 
le" in den Pavillon zu über- 
führen. ,,Da einerseits eine 
Baracke für die Lagerung 
wertvoller Kultin'güter aus 
Dreieichenhain luid den imi- 
liegenden Kommimen. <lie 
sich zum gröLiten Teil im Fi- 
gentuni des Geschicht.s- imd 
Heimatvereins befinden, 
denkbar imgeeignet ist, und 
anderer,seits die Beseitigung 
des Schandflecks allerhöch- 
ste Priorität haben muß", 
stimmte der Verein dieser Lö- 
sung nachträglich nicht zu 
und verhinderte eine Räii- 
niiuig ihres eigenen Archives, 
So befindet es sich im ("tegen- 
satzzu ilen Museimis-Bestän- 
den weit<M'hin in der ,,Alten 
Schule", ist jedoch durch die 
Beseitigung des Treppenauf- 

gangs derzeit nicht zugäng- 
lich. 

Der (ieschichts- und Hei- 
niatverein fordert nun im 
Einklang mit dem Ort.sbeirat 
nochmals die Stadtverwal- 
tung auf. für eine Beseitigimg 
der ,,Baracke" zu sorgen. I'',s 
paße nicht mehr .,in die Zeit 
knapper Finanzen. Steuer- 
gelder in den Frhalt eines 
maroden und imbraiichbaren 
Bauwerks zu investieren." 

Der Geschichts- und Hei- 
matveri'in hat lieri'its I'läne 
für die Nutzung des freiwer- 
denden Platzes: die Wieder- 
herstellung der Griinanlage 
und die Auf.stellung des ge- 
planten ..Fiu'o-Mals". (las 
„an einer derart exponierten 
.Stelle eine hohe öffentliche 
Wirkung erfahren" werde, 
betont der Verein. 

Bürgermeister Bernd Abeln 
freute sich zwar über die Idee 
für den Standort des ..Furo- 
Mals", da daran eine wach- 
sende Akzeptanz an dem 
Kunstwerk deutlich werde, 
doch eine Realisierung sei in 
Verbindung mit dem Abriß 

des Pavillons nicht sinnvoll. 
Zwar bezeichnete auch er die 
Baracke als ,,städtebauliche 
Katastrophe", doch .sei sie 
nutzbar, während es im 
I )achgesch()l5 der Alten Schu- 
le im momentanen Zustand 
keine Möglichkeit zur Archi- 
vierung gebe. Dazu müßte 
das Dachgeschoß au.sgebaut 
werden. Al)er: ..Ks wird für 
Verwaltung.szwecke derzeit 
nicht benötigt und ein Aus- 
bau für verwalUmgsfi-emde 
Zwecke wäre erheblich zu 
teiKM' und nicht zu finanzier- 
en". erläuterte Abeln. 

Während nämlich der Pa- 
villon niu renoviert werden 
müßte, wofür bereits 2.') ()()() 
Mark im Haushalt festge- 
schrieben sind, bedeute ein 
Ausbau des Dachgeschosses 
Kosten von mindestens 
(iO ()()() Mark. Außerdem kön- 
ne das Archiv in der Alten 
Schule nur außerhalb der 
Dien.stzeiten benutzt werden, 
da die neue Treppe nach oben 
genau in (Mnem der Büros der 
Mitarbeiter beginne. 

Drcieich (af) - Theater, Ki- 
no, Konzerte, Ausstellungen 
und Kleinkunst - den Dreiei- 
chern wird in ihrer Stadt je- 
des .Jahr ein abwechslungs- 
reiches Kultiu'programm ge- 
boten. Auch liüir) konnte 
wieder jeder auf'seine Ko- 
sti'n kommen. Kein Wunder 
also, daß (Justav Halbe- 
rsladt. Chef des Dreieicher 
Biu'gerhau.ses, jetzt ein sehr 
positives Fazit des vergange- 
nen .Jahres zog. 

Lediglich die Tanzveran- 
staltungen. mit Ausnahme 
des Silvesterballs, und auch 
o:nige klassische Konzerte 
fanden weniger Publikum. 
An.sonsten jedoch können 
sich die Zahlen sehen lassen: 
Die Besucher der Gewerbe- 
ausstellung ..DRFVKRTA" 
nicht miteingerechnet, be- 
grüßten Gustav Halberstadt 
und seine Mitarbeiter bei 
in.sgesamt 2.'iO Veranstaltun- 
gen. die sie ISISIf) organisier- 
ten, etwa 110 ()()() Gäste. Ein 
beachtlicher Erfolg. der 
noch d(>utlicher wird im Ver- 
gleich zum Vorjahr: 1SI!)4 
nämlich hatten die Dreiei- 
cher zwar die Auswahl zwi- 
.schen 240 kulturellen Ereig- 
nissen. doch nahmen ..nur" 
los 000 Besucher die Ange- 

bote wahr. Ein klarer Beweis 
dafür, daß das Programm '!).') 
in der Stadt großen Anklang 
fand. t 

Doch das ist auch notwen- 
dig: ..Die Kosten werden im- 
mer höh(M-. entsprechend 
müssen unsere Einnahmen 
steigen", erläutert Gustav 
Halberstadt. Ein Kunst- 
stück. das l!)iir> gelang. 
..Trotz höherem Einnahme- 
ansatz im Haushalt gegen- 
über lilDH wurde die.ser wie 
schon 1 i)il4 erreicht und ge- 
ringfügig überschritten", 
freut er sich. Waren lH!i:t 
noch 27ri 000 Mark festge- 
schrieben. so gilt es seit 1904 
einen Betrag über 'M'l 500 
Mark einzunehmen. 

Im vergangenen .lahr wur- 
de die vorgegebene Summe 
zwar zunächst bei weitem 
überrundet, denn Gustav 
Halberstadt und .seine Mit- 
arbeiter konnten knapp 
47H 000 Mark in ihren Kas- 
.sen verbuchen. Die Mehrein- 
nahmen von gut lO.'i 000 
Mark waren allerdings drin- 
geijd erforderlich, denn 
gleichzeitig stiegen die ver- 
anschlagten Ausgaben von 
955 000 Mark um fast den 
.selben Betrag, so daß ledig- 

dem Publikum bieten. Für Iii 
Mark im Vorverkauf und 22 
Mark an der Abendkasse 
kann jeder den Spaß genie- 
ßen. 

..Dei' Traum von Venedig" 
wird dagegen am Donners- 
tag, 25. .lanuar. irni 20 Uhr 
wahr. Günter .Sydow prä- 
sentiert nämlich eine Dia- 
Show in Verbindung mit 
klassischer Musik, die für 
neun Mark zu sehen ist. 

Frstkla.ssiges Theater wird 
dann am Montag, 29. .Januar, 
um 20 Uhr mit einem Schau- 
spiel von Ariel Dorfmann ge- 
boten. ..Der Tod imd das 
Mädchen" mit Susanne Uh- 
len, Markus Vogelbacher 
und .Jörg Panknin steht auf 
dem Programm und wird die 
Zuschaiu'r fe.sseln. File ist 
hier geboten, denn es stehen 
für das vielfach au.sgezeich- 
nete Stück nur noch wenige 
Karten zur Verfügung. 

Sch(m die Veranstaltun- 
gen im .Januar las.sen eine 
Prognose für dieses .Jahr zu: 
Trotz des erforderlichen 
Blickes auf das Geld scheint 
auch 199() wieder ein .Jahr 
der abwechslungsreichen 
kulturellen Ereigni.f.se für 
die Dreieicher zu werden. 

geböte gehöx'en Veranstal- 
tungen wie das Spiel fest mit 
dem Deutschen Kinder- 
schutzbund, die Veranstal- 
tung zum St. Martinstag, die 
Vorführungen des Filmclubs 
Offenthal und die erst jüngst 
geborene ,,Disco for young 
kids", die mittlerweile mo- 
natlich über die Bühne geht. 

Die zwölf- bis 16jährigen 
können sich dabei zu den 
neuesten Hits von Janet 
Jackson oder D.J. Bobo or- 
dentlich austoben. ,,Da ha- 
ben wir wirklich in ein We- 
spennest gestochen", freut 
sich Wolfgang Barth. Etwa 
400 jugendliche Besucher 
können die Veranstalter im 
Durchschnitt zählen. 

Auch beim Theater für 
Kinder besteht kein Grund, 
sich über mangelnde Nach- 
frage Sorgen zu machen: ,,Im 
Bereich der Abonnentenzah- 
len für ab Vierjährige ist es 
zwar zu einem leichten 
Rückgang der Anmeldungen 

gekommen, der aber wohl al- 
tersbedingt durch vermehr- 
ten Zuspruch bei den ab 
Sechsjährigen ausgeglichen 
wird", erläutert Wolfgang 
Barth. Außerdem werde das 
Angebot bei den Vier- und 
Sechsjährigen verstärkt 
durch Besucher im freien 
Verkauf wahrgenommen. 

Trotzdem drückt auch in 
diesem Bereich der finan- 
zielle Schuh. ,,Da die Haus- 
haltslage unklar ist, gibt es 
leider bis auf weiteres keine 
konkreten Angaben über das 
beliebte Sommerprogramm, 
ab März kann eine Planung 
erfolgen", meint Wolfgang 
Barth. 

Doch für die verbleiben- 
den Winterwochen und die 
Frühlingsmonate steht 
schon wieder eine Menge 
Spaß an. Ein bißchen möchte 
Wolfgang Barth die Vorfreu- 
de schon schüren: ,.Beson- 
ders hinweisen wollen wir 
auf unsere Veranstaltungen 

am 14. Marz mit ATZE- 
Rockmusik für Kinder und 
am 2H. April ,,Sofie — oder 
was das Leben zu bieten 
hat" mit dem Schweizer 
Schauspieler Peter Hinder- 
knecht", kündigt er an. Im 
Herbst wird Dreieich er- 
stmalig am Internationalen 
Kinder- und Jugendtheater- 
festival ,,Starke Stücke" 
teilnehmen, das Besonder- 
heiten aus dem In- und Aus- 
land nach Dreieich bringen 
wird. 

Zunächst jedoch heizen 
heute abend von 18 bis 22.:i0 
Uhr erst einmal Madonna 
und ihre Sangeskollegen per 
Platte oder CD wi(>der in der 
,,Disco for young people" im 
Bürgerhaus ein. Auch Pippi 
Langstrumpf wird am Mitt- 
woch, in. Januar, um 15 Uhr 
für viel Stimmung sorgen. 
Karten zum Preis von acht 
Mark gibt es für das Musical 
nach Astrid Lindgren nur 
noch wenige im Vorverkauf. 

Dort, wo jetzt noch Kisten und Handwerksgeräte unter der neu 
zu bauenden Treppe In der Alten Schule stehen, wird ein Mitar- 
beiter der Stadtverwaltung sein Domizil aufbauen. Folo: FIcndct 

lieh ein Rest von U7 Maik 
übrig blieb. 

Da Gustav Halberstadt 
nicht mit einem höheren 
Au.sgaben.satz im Haushalt 
'9() rechnet, die Kosten aber 
gleichzeitig weiterhin stei- 
gen, ist er bei der i^lanung 
für das Programm in dii^sem 
Jahr erst einmal vorsichtig, 
um nicht in die roten Zahlen 
zu kommen. Je nach Erfolg 
der bereits geplanten Veran- 
staltungen werden noch wei- 
tere Angebote hinzugenom- 
men. ..\Venn ich im Sommer 
merke, es läuft gut. kann ich 
ja noch weiteres für Herbst 
oder Winter planen", meint 
Gustav Halberstadt. 

Schrill und schräg geht es auf Jeden Fall zu, wenn morgen abend im Bürgerhaus die „Crazy Rol(- 
l<ln'Horrow Show" zu Gast ist. Reis, Strapse und buntes Konfetti sind wichtige Bestandteile des 
witzigen und originellen Programms. Foto: Veranstalter 

Ureicich (af) - So vielfältig 
sich das kulturelle Leben in 
Dreieich für die Erwachse- 
nen gestaltet, so abwechs- 
lungsreich geht es auch für 
die Kinder und Jugendlichen 
zu. Von den insgesamt 230 
Veranstaltungen 1995 des 
Bürgerhauses waren mehr 
als 80 für den Nachwuchs 
organisiert. Aufzuteilen sind 
diese in Aufführungen im 
Freizeitbereich und Angebo- 
te, die speziell für Schulen 
und Kindergärten organi- 
siert wurden. 

,,In Zuschauerzahlen aus- 
gedrückt besuchten etwa 
11 000 Kinder und Jugendli- 
che diese kulturellen Veran- 
staltungen des Bürgerhau- 
ses, davon 7 500 den ersten 
und zirka 3 000 den zweiten 
Bereich", so Wolfgang 
Barth, zuständig für das 
Kulturprogramm der klei- 
nen und größeren Dreieicher 
Sprößlinge. 

Zu den Highlights der An- 

Doch dazu muß Geld in die 
Ka.sse: ,,Deshalb wollen wir 
versuchen, die Einnahmen 
noch zu steigern", .sagt der 
Bürgerhaus-Chef. Auf der 
einen Seite .soll es vielleicht 
kleine Erhöhungen beim 
Verkauf der Eintrittskarten 
geben, die Halberstadt je- 
doch sehr gering halten will. 
Andererseits möchte er die 
Palette der Angebote so ge- 
stalten. daß noch mehr Besu- 
cher angelockt werden. In je- 
dem Fall .soll das Programm 
möglichst wenig unter den 

Rache möchte Paulina (Susanne Uhlen) an ihrem ehemaligen 
Peiniger nehmen. Das packende Stück „Der Tod und das Mäd- 
chen" ist Im Bürgerhaus zu sehen. Foto: Veranstalter 

Maßnahmen leiden. 

So geht es auch in diesem 
Jahr wieder mit vielen at- 
traktiven Veranstaltungen 
im Bürgerhaus los: Morgen 
etwa, 20. Januar, ist um 20 
Uhr das grelle Spektakel 

,,Crazy Rockin' Horror Show 
and Blue Brothers" ange- 
sagt. Nicht umsonst erinnert 
der Titel an die zwei be- 
rühmten Vorbilder, denn ei- 
ne witzige Persiflage wollen 
die beiden Theatergruppen 



Behinderter seines 

Röllstuhls beraubt 

Unbekannter konnte flüchten 
Dri'ifich - Zwei Fiillc, 

die sich um Udllstuhic (Irc- 
tli'ti. gehen der Polizei seit 
Anfang der Woche Halsel 
:uif. So geschah am Mon- 
tag nachmittag ein Kaub 
am liuchschlager Hahn- 
hof, den die lieamten als 

^ .schlicht und einfach un- 
\iTschamt" kntisieiten. 

Km Uollstuhlfahrer 
wollte gegen 1 (i.üd Uhr in 
Buchschlag den Zug ver- 
lassen und hat einen jun- 
gen Mann, ihm doch 
ficundlicherweise den 
Uollstuhl iieraus/ii hellen, 
l)ei' Unbekannte kam dem 
Wunsch auch nach, rannte 
dann jedoch damit in 
Kich'iing hinenstadt da- 
von. Die Polizei setzte sich 
mit emem Sanitatshaus in 
Dreieii-h in Verbindung 
und brachte den Hestohle- 
nen dorthin, wo ihfn ein 
l.eihgerat liberlassen wui- 
dc. 

I)er Unbekannte soll et- 
wa Iii) Jahre alt sein und 
dunkle Ilaare haben, lie- 
kleidet war er mit zerris- 
senen .leans und einer grü- 

nen Homberjacke mit To- 
tenkopf-Aufdruck auf den 
Armein, Der Kollstuhl der 
Marke Sabor hat ein 
schwarzes Clestell imd ei- 
ne grüne Hespannung mit 
rotem Sitzkissen, 

Nur einen Tag später, 
am Dienstag morgen, wur- 
de in einem transport- 
ablen Toiletten bauschen 
an der Fiaustelle des Buch- 
schlager Bahnhofs ein 
Uollstuhl gefunden. Aller- 
dings handelt es sich nicht 
um das tags zuvor gestoh- 
lene Ceriit, wie die I'olizei 
mitteilte. 

Der aufgefundene Koll- 
stuhl ist ein (Jerat der 
Marke Meyra, hat ein Wel- 
lies (Jestell, blaue Bespan- 
nung mit blauem Sitzkis- 
sen und eine blau-rot-wei- 
l.fe Schutzflache. 

IIinwei.se auf den Tiiter 
vom Montag nachmittag 
sowie den Kigentiimer des 
am Dienstag morgen ge- 
ftindenen Kollstuhls erbit- 
tet die Polizei Dreieich un- 
ter der Kufnummer 
Ii U) :i(). 

Feuerwehr lädt 

Sonntag zum 

„Schnuppem" 
Drcii'ich - Der Spiel- 

mannszug der Freiwilligen 
Feuerwehren (Jotzenhiun - 
Oflenthal veranstaltet am 
kommenden Sonntag. 21. .la- 
niiar. ab 14 Uhr im Fcuer- 
wchrhaus Offcnthal, Fried- 
hol'strafle I b, einen Schnup- 
pernachmittag fiir alle Inter- 
essierten zwi.schcn acht und 
(10 .hihren. Jedes Instrument, 
ob Fanfare, C^uerflotc oder 
Trommel kann ausprobiert 
werdi'n. Zur Stärkung gibt 
es Kaffee und Kuchen. 

Wem es beim Schnupper- 
nachnuttag gefallen hat. 
kann an einem der Anfän- 
gerkur,se teilnehmen. Weite- 
re Informationen sind bei 
Reinhard (;()ckes, Telefon 
(I liO 74/1)0 14 und Klaus 
Podgorski, Telefon l) (iO 74/ 
(i 75 07, erhältlich. 

Stadt will Ausgaben genau aufschlüsseln 

Wie setzen sich Gesamtposten im Etat zusammen? / Sportstätten machen den Anfang 

AsF sucht noch 

Künstlerinnen 

für Ostermarkt 
Dreioicli - Fiir den C)ster- 

markt am U. März in der 
Mehrzweckhalle Offenthal 
sucht die Arbeit.sgemein- 
schaft sozialdemokrati.scher 
Frauen (AsF) noch Hobby- 
Künstlerinnen aus Dreieich 
und Umgebung, die ihre Pro- 
dukte präsentieren wollen. 
Der Ostermarkt findet zu- 
gunsten des Vereins ..Frauen 
helfen Frauen/Frauenhaus 
Kodgau" statt. Krlöse. die 
aus verschiedenen Pro- 
grammpunkten erzielt wer- 
den. gehen als Spende an das 
Frauenhaus in Kodgau, 

Da nur eine begrenzte An- 
zahl von Ständen zur Verfü- 
gung steht, bittet die AsF al- 
le intere.ssierten Frauen, ihro 
Anmeldung bis Montag. 122, 
•lanuar. bei H, Kalk, Telefon/ 
Fax !) ()7 ,')2. abzugeben. 

Drricith - ,,Die Verwal- 
tungsreformen machen gute 
Fortschritte", äulierst sich 
Bürgemeister Bernd Abeln 
zufrieden In diesem Zusam- 
menhang ist ein wichtiger 
Bestandteil des neuen Steu- 
erungsmodells. das derzeit 
in der Dreieicher Stadtver- 
waltung entwickelt und um- 
gesetzt wird, die transparen- 
te Gestaltung des Haushalts- 
plans. Bisher waren Haus- 
haltspläne nur für Kinge- 
weihte zu durchschauen. 
Zukünftig soll es nicht nur 
für die Beschäftigten im Kat- 
haus. sondern auch für die 
Stadtverordneten, die ja 
liber die Aii.sgaben und Kin- 
nahmen beschließen, einfa- 
cher werden, den Haushalt 
zu ,,lesen". 

..Dieses Anliegen verfol- 
gen wir mit der geplanten 
Budgetierung", so Abeln 
weiter. Um die Kostenent- 
wicklung bei den im soge- 
nannten Unterabschnitt 
fi (iOO aufgeführten ..Be- 
triebskosten für stadteigene 
Sportstätten" vergleichen zu 
künnen. sind sie detailliert 
nach einzelnen Ausgabepo- 
sten aufgeschlüsselt. Deut- 
lich wird dabei, wie sich die 
Cesamtkosten von gut 1.2 
Millionen Mark für den Be- 
triel) und die Unterhaltung 
von Sportanlagen zusam- 
men.setzen. 

GroMe Ausgabe|)oslen fal- 
len etwa durch das Personal 
wie Hausmeister und Sport- 
warte für die Sportanlagen 
an. 71)0 000 Mark pro Jahr 
mu|} die Stadt aufbringen, 
um den etwa IHO Vereinen 
funktionstüchtige Sportan- 
lagen anbieten zu können. 
Dazu komm die Unterhal- 

Erstes Treffen 

der OGV-Frauen 
nreicichcnhain - Der erste 

Frauennachmittag des übst- 
und Garlenbauvereins Drei- 
eichenhain im neuen Jahr 
findet am Dienstag, 2.'!, Ja- 
nuar, im Feuervvehrheim 
Götzenhain statt. Ab 14,30 
Uhr ist das Treffen bei Kaf- 
fee und Kuchen vorgesehen. 
Der Bus nach Götzenhain 
fährt ab Rathaus um KilU 
Uhr oder i:i,:i7Uhr, 

Wieder keine Blumen für die Prinzessin gab's am Samstag nachmittag beim Dreieicher 
Prinzenempfang in der Offenthaier Mehrzwecl<halle. Ein Palastkenner erstaunt: „Sie hat in der 
ganzen Kampagne noch nicht einmal ein Stiefmütterchen bekommen". Warum (Martina I. nicht re- 
gelmäßig mit roten Rosen überhäuft wird und auch Michael II. niemals Geschenke bekommt, wur- 
de jetzt bekannt: kein Versehen, keine Mißachtung durch die Untertanen, sondern der ausdrückli- 
che Wunsch Ihrer Majestäten vom 1. Sprendiinger Karnevalverein steckt dahinter. Wie enge Ver- 
traute des Prinzenpaares durchsickern ließen, sollen die Regenten ihre Untertanen anstelle per- 
sönlicher Präsente um Geldspenden für einen wohltätigen Zweck ersucht haben. Als Empfänger 
wurden der Kinderschutzbund Dreieich, die Multipie-Skierose-Selbsthilfegruppe Dreieich sowie 
der Club Behinderter und ihrer Freunde (CBF) genannt. „Bei rund 200 öffentlichen Auftritten in 
der laufenden Saison hoffen die beiden auf einen guten Erlös", verriet ein Informant. Unterstützt 
werden die Monarchen dabei stets durch ihre Hofdamen, die Keßier-Zwiilinge (Name und Ver- 
wandtschaftsverhäitnis authentisch) Anja und Katja. 

Ehrungen bei 

den Triathleten 
Drcieifh - Die Triathlo- 

nableüung der SKG Sprend- 
lingen ehrt heute. 19. Januar, 
die Vereinsmeister 1995 im 
Rahmen ihrer traditionellen 
Jahresfeier. 

Die fröhliche Veranstal- 
tung findet in der Gaststätte 
..Vogtei", Sprendlingen, in 
der Darmstädter Strafie 
statt. 

Clubabend der 

besonderen Art 
Drcieith - Der nächste 

Clubabend des Deutsch- 
Amerikanischen Clubs fin- 
det am Dienstag. 6, Februar. 
19 Uhr, im ..Falltorhaus" in 
Buchschlag statt. ..Wir freu- 
en uns. mit welcher Begei- 
sterung an den Clubabenden 
teilgenommen wird", so die 
Veranstalter, Nähere Infos 
bei Peter Muentz. Q 6 87 38, 

Foto: Strotiteidl 

Bauemball mit 

großer Tombola 
Drcieich - Zum traditio- 

nellen Bauernball am Sams- 
tag. 20. Januar, im Gasthaus 
,,Zum alten Bürgermeister", 
20 Uhr. lädt der Hessische 
Bauernverband, Ortsbau- 
ernverband Offenthal, ein. 
Für gute Unterhaltung sor- 
gen auch diesmal Tanz und 
Ratespiele sowie die alljähr- 
liche Tombola. 

Die Stadt hat jetzt eine genaue Aufstellung vorliegen, welche Kosten bei den einzelnen Sportstät- 
ten in Dreieich anfallen und wie sie sich aufteilen. Das gilt natürlich auch für das Gelände der TV 
Dreieichenhain. 
tung der Grundstücke, die 
mit insgesamt knapp 
200 000 Mark zu Buche 
schlägt. Hinzu kommen 
P^nergiekosten. die ebenfalls 
einen grölJeren Posten, ins- 
ge.samt etwa KiOOOO Mark, 
(larstellcn. Um die Instand- 
haltung der Anlagen zu ge- 
währleisten. schafft die 
Stadt die entsprechenden 
Fahrzeuge an und ist auch 
für ihre Unterhaltung zu- 
ständig, Knapp 20 000 Mark 
pro Jahr werden jährlich für 
Wartung. Reparaturen und 
Unterhaltung verzeichnet. 

Am preiswertesten ist für 
ilie Dreieicher pro Kopf ge- 
rechnet der Bi'trieb der 
Minigolf-Anlagen, Etwa vie- 

reinhalbtausend Mark pro 
Jahr stehen dafür im Haus- 
haltsplan, 

Zusätzlich föi'dert die 
Stadt Dreieich auch die 
Sportvereire, Pro Jahr müs- 
sen also iiOO 000 Mark zu- 
sätzlich von der Stadtver- 
ordnetenversammlung ein- 
geplant werden, um clen bis- 
herigen Standard zu halten. 
Nicht in den Betriebskosten 
enthalten ist die Sporthalle 
in der Breslauer Straße, Die- 
se Anlage kostet die Stadt im 
Jahr noch einmal etwa 
170 000 Mark, 

Doch diese detaillierte 
Aufstellung soll erst dei An- 
fang sein. Die konsequente 
Budgetierung. zunächst in 

Odenwaldklub feiert morgen 
Urcieichcnhuin - Gemütlichkeit ist da mal wieder 

Trumpf: Die große Wanderer-Ehrungsfeier des Oden- 
waldklubs Dreieichenhain ist für morgen, 20, Januar, 
um 18 Uhr im Burghofsaal vorgesehen. 

Unterschrift gegen Geiselhaft 
Dreioich - Vor 

Monaten, am 8, 
Juli 1995. wurde 
Dirk Hasert. Bür- 
ger aus Langen- 
salza. als Geisel in 
Kaschmir genom- 
men, Alle An- 
strengungen. das 
Drama zu been- 
den, .schlugen bis- 

her fehl. Jetzt hat 
der Bürgermeister 
von Langensalza 
zu einer Unter- 
schriftenaktion 
aufgerufen. die 
die Forderung 
nach der Freilas- 
sung von Hasert 
unterstützen soll. 
Auch die Dreiei- 

cher können sich 
daran beteiligen: 
Die Liste liegt im 
Rathaus und den 
Verwaltungsstel- 
len aus. Bürger- 
meister Abeln ge- 
hörte zu den er- 
sten, die unter- 
schreiben wollten. 

Busdienst zur 

Messe 50 Plus 
Drcicich - Das Forum für 

die aktive Lebensgestaltung 
der älteren Generation, die 
Messe 50 Plus, findet vom 20. 
bis 28. Januar auf dem Of- 
fenbacher Messegelände 
statt. Auch das Seniorenbü- 
ro Winkelsmühle wird mit 
einem Stand präsent sein 
und bietet einen Busfahrt- 
dienst an. Hin- und Rück- 
fahrt pro Person: acht Mark, 
Abfahrt ist am Freitag. 26, 
Januar, um 10 Uhr ab Drei- 
eichenhain. An der Winkels- 
mühle 5. Interessenten kön- 
nen sich unter S 8 77 66 
oder 8 68 68 anmelden. 

Winterspiele 

in Turnhalle 
Droicifh - Das Winter- 

spielmobil geht weiter: Ab 
Montag, 22, Januar, nimmt 
es mit den ,.alten" Honorar- 
kräften und unter neuer Lei- 
tung der Sozialarbeiterin 
Sabine Auckenthaler den 
Betrieb wieder auf, Kinder 
im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren können jeweils mon- 
tags und donnerstags von 14 
bis 17 Uhr in der Turnhalle 
der Gerhart-Hauptmann- 
Schule Spielangebote in An- 
spruch nehmen. Weitere In- 
fos gibt es beim Sozialamt. 
Abteilung Jugendpflege, un- 
ter S 60 13 19. 

Gemeinschaft mit Gott 

Große Aktionswoche in den Kirchen 
Dreieich - Traditionsge- 

mäß beten Christen in aller 
Welt zum Jahresbeginn um 
Gemeinsamkeit im Glauben 
in einer gemeinsamen Akti- 
onswoche, die in diesem Jahr 
unter dem Motto steht ..Ge- 
meinschaft mit Gott - Ge- 
meinschaft miteinander". 
Die christlichen Kirchen in 
Dreieich bieten aus diesem 
Anlaß in der vierten Januar- 
woche insgesamt fünf öku- 
menische Gottesdienste be- 
ziehungsweise Gesprächs- 
abende an. 

Am Samstag. 21, Januar, 
findet um 18 Uhr in der 
Sprendiinger St.-Laurenti- 
us-Kirche der Eröffnungs- 
gottesdienst statt. Am Mitt- 
woch. 24, Januar, folgt um 

20 Uhr ein Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche 
Götzenhain. Pfarrer Peter 
Scherle und Wulf-Dieter 
Preiß, Vorsitzender der öku- 
menischen Arbeitsgemein- 
schaft Christlicher Gemein- 
den in Dreieich, diskutieren 
am Donnerstag, 25. Januar, 
um 19.30 Uhr im Saal der 
Christuskirchen-Gemeinde 
iiber die Frage .,Ziel-los? 
Ökumene gestern, heute und 
nlorgen". Am Samstag, 27, 
Januar, folgt um 18 Uhr eine 
Vesper in der Burgkirche, 
Ihren Abschluß findet die 
Weltgebetswoche am Sonn- 
tag, 28, Januar, um 18 Uhr 
mit einem Gottesdienst in 
der Sprendiinger Versöh- 
nungsgemeinde, 

Foto: Flender 
den Pilotämtern Kultur und 
Sport mit dem Bereich der 
Schwimmbäder, dem Ord- 
nungsamt mit dem Bereich 
Katastrophenschutz und 
Feuerwehr und dem Sozial- 
amt für den Bereich der Kin- 
dertagesstätten soll künftig 
noch genaueren AufschlulJ 
darüber geben, wohin das 
Geld fließt. Dafür sind aller- 
dings detaillierte Produkt- 
beschreibungen nötig. Jede 
Leistung, die von Mitarbei- 
tern in der Stadtverwaltung 
in den Fachbereichen er- 
bracht' wird, wird dann im 
einzelnen aufgeführt und 
beschrieben. 

Daraus ergibt sich dann, 
was etwa das Verschicken 

eines Gebührenbescheide.s 
für tatsächliche Kosten ver- 
ursacht, Bislang war dies 
dem Haushaltsplan nur mit 
Mühl' und viel Sachkenntnis 
zu entnehmen, ..Seit kurzem 
haben wir für diese ver 
suchsweise Budgetierung 
auch das Okay des hessi 
sehen Innenministers, der 
das neue Modell genehmigen 
muß". so Bürgermeistc 
Bernd Abeln, 

Auf die Produktbeschrei 
bung folgt dann die kritische 
Analyse, Ist die Dienstlei 
stung vom Gesetzgeber vor 
geschrieben, wie etwa die 
Ausstellung eines Passes, so 
muß diese Leistung durch 
die Verwaltung erbracht 
werden. Handelt es sich 
hierbei um eine freiwillige 
Dienstleistung, wie zum Bei 
spiel bestimmte kulturelle 
Veranstaltungen, dann hat 
die Verwaltung einen größe 
ren Handlungsspielraum 
um die Ausgaben zu verrin 
gern. Letztendlich mü.ssen 
die Stadtverordneten be 
schließen, ob und wenn ja 
welche Dienstleistungen 
dem Kotstift zum Opfer fal 
len. 

Der Weg zur Budgetierung 
ist noch weit, denn die Mit 
arbeiterauf der einen, politi 
sehe Gremien auf der ande 
ren Seite müssen sich noch 
in das Modell einarbeiten. In 
anderen Verwaltungen, wie 
etwa Herten oder Duisburg 
.habe die Budgetierung aller 
dings gezeigt, daß allein 
durch die detaillierte "Auf 
Stellung der einzelnen 
Dienstleistungen ganz 
schnell deutlich werde, wo 
Einsparungen möglich sind. 

Ein kleines Jubiläum 

Frauensingkreis: Jahresversammlung 
Dreieichenhain - Zu der 

Jahreshauptversammlung 
des Frauensingkreises Drei- 
eichenhain am vergangenen 
Freitag im Vereinslokal TV- 
Halle konnte die erste Vor- 
sitzende Else Müller nahezu 
alle Sängerinnen begrüßen. 
Da der Verein in diesem Jahr 
ein kleines Jubiläum - näm- 
lich das 10jährige Bestehen - 
feiern kann, nahm die Dis- 
kussion über die Veranstal- 
tungen im Jahr 1996 einen 
breiten Raum ein. 

Zunächst wurden die übli- 
chen Regularien abgewik- 
kelt. wobei mit großem In- 
teresse die Berichte der Kas- 
siererin Lotte Lenhardt und 
der Schriftführerin Christel 
Knöß aufgenommen wurden. 
Beide erhielten ein großes 
Lob und viel Beifall für ihre 

vorbildliche Arbeit. Ge 
dankt wurde auch den übri 
gen Vorstandsmitgliedern 
insbesondere dem Vergnü 
gungsaupschuß. für ihren 
Einsatz 

Das Jahresprogramm für 
1996 sieht folgende Veran 
staltungen vor: 16, Februar: 
Kappenabend; 3, März: Teil 
nähme an der Kulturpreis 
Verleihung der Stadt Drei 
eich; 28, April: Konzert im 
Bürgerhaus. 25, Mai: Sirigen 
zur Eröffnung der Kerb; 27 
Mai: Singen bei Kaffee und 
Kuchen zum Kerbmontag: 
20, Juli: Ausflug; 7, Septeni 
ber: Teilnahme am Burgfest 
9, November: Bunter Abend 
zum 10 jährigen Bestehen: 
18, Dezember: Weihnachts 
teier. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 19.1.: 18 Uhr Redakti- 
onsausschuß im Gemeinde- 
haus Fahrgasse, 20 Uhr 
Spieleabend für Erwachsene 

Sa., 20.1.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht (Präd, Koll- 
bacher) 

So., 21.1.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr, 
Steinhäuser) 

Mo., 22.1.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe. 15 Uhr 
Mütercafe Spontan im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Mi, 24.1.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Kirchenvorstandsit- 
zung im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Do., 25.1.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 
Pfarramt I: Pfr, Christoph 
Steinhäuser, Fährgasse 57, 
Tel, 8 15 05 
Pfarramt II; Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Rath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 20.1.: Gö, 17 bis 17,45 
Uhr Beichtgelegenheit. 1£ 
Uhr Sonntagvorabendgot 
tesdienst 

So., 21.1.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier; Sprdl, 18 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst an- 
läßlich der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen in 
St, Laurentius 

Di., 23.1.: Gö, 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl, Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H, Dietz 

Mi., 24.1.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe, Info-Gespräch zu» 
neuen Kurs der Nachbar- 
schaftshilfe; Gö, 20 Uhr öku- 
menischer Gottesdienst an 
läßlich der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen iP 
der evangelischen Kirche 

Dd., 25.1.: Gö, 17 bis 17.4; 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe 
Sprdl, 19,30 Uhr Gesprächs- 
abend zum Thema ,,Vergan- 
genheit und Zukunft der 
Ökumene" im Gemeinde 
haus der Christuskirche 
Drh. 20 Uhr Probe des Kir- 
chenchores 

Fr., 26.1.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT PEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER G EEGELSBACH 

Karten für die 

tollen Tage 

jetzt sichern 
F.gelsbach - Alle Nar- 

ren und Närrinnen in 
Egelsbach aufgepaßt: Es 
gibt noch genügend 
Karten für die erste 
Fremdensitzung des 
KGE am Samstag. 27, 
Januar, Diese können 
am kommenden Sonn- 
tag. 21. Januar, zwi- 
schen 10 und 12 Uhr im 
Foyer des Eigenheim- 
Saalbaus oder ab 22, Ja- 
nuar bei Schreibwaren 
Wilke, Bahnstraße 57. 
erworben werden. 

Ebenso gibt es noch 
ausreichend Karten für 
den Prinzenball am 
Sorntag, 10, F'ebruar 
und für die Kostümsit- 
zung am Rosenmontag. 
19. Februar. 

Die zweite Fremden- 
sitzung am Samstag, 3. 
Februar, ist bereits aus- 
verkauft. Deshalb soll- 
ten sich alle Faschings- 
Freunde den Eintritt zu 
den anderen Veranstal- 
tungen jetzt schnell si- 
chern. 

Behinderten den Start 

ins Leben erleichtem 

Gemeinde will Integration in Kigas weiter ausbauen 
Egelsbach (af) - ..Hier. 

Kerstin, ist der Kleber" - 
das Mädchen reicht ihrer 
Freundin die Tube. Ge- 
meinsam sitzen sie am Tisch 
im Kindergarten Bayers- 
eich und sind eifrig damit 
beschäftigt, kleine Kunst- 
werke zu schaffen. Fröhlich 
geht es zu. und immer wie- 
der kommen andere Jungen 
und Mädchen vorbei, um 
mal nachzusehen, was die 
beiden denn da machen. 

Eine Szene, wie sie sich 
tagtäglich in den Kinder- 
gärten abspielt, und doch 
gibt es einen Unterschied: 
Kerstin hat nämlich das so- 
genannte Down-Syndrom. 
ist also an Mongoloismus 
erkrankt. Trotzdem geht sie 
wie alle anderen Sprößlinge 
in ihrer Nachbarschaft in 
den Kindergarten Bayers- 

eich. denn dieser bietet Ein- 
zelintegration an. Behin- 
derte Kinder können dort 
also zusammen mit gesun- 
den Mädchen und Jungen 
spielen, essen imd lustig 
sein, 

,,Wir haben insgesamt 
zwei Plätze zur Integrati- 
on". sagt Gabriele Esswein, 
die in Abwesenheit der Lei- 
terin des Kindergartens 
deren Aufgaben wahr- 
nimmt, Neben der vierjähri- 
gen Kerstin gibt es noch ei- 
nen kleinen Jungen mit ei- 
ner Hirnschädigung, der die 
Möglichkeit zur Integration 
nutzt. 

Eine gute Sache, wie Hei- 
ke Vetter, pädagogische 
Leiterin der Egelsbacher 
Kindergärten und des Hor- 
tes, erläutert: ,.Es ist wich- 
tig, die behinderten Kinder 

in ihrer normalen Umge- 
bung zu belassen und sie 
nicht einfach abzuschot- 
ten" Damit wird der Ge- 
fahr einer Ghettoisierung 
aus dem Weg gegangen. 
Doch die Integration ist 
nicht nur für die betroffe- 
nen Mädchen und Jungen 
eine entscheidende Erfah- 
rung, ..Auch für die anderen 
Kinder ist es sehr gut", weiß 
die pädagogische Leiterin. 
,.So bauen sie Ängste und 
Unsicherheiten ab und ent- 
wickeln Verständnis für die 
entsprechenden Behinder- 
ungen," Noch heule hätten 
ja viele Erwachsene Proble- 
me, mit geistigen oder kör- 
perlichen Krankheiten an- 
derer Menschen umzuge- 
hen, ,,Wer mit einem behin- 
derten Kind aufgewachsen 
ist, hat die bestimmt nicht". 

Für die anderen Kinder In Kerstins Gruppe Im Kindergarten Bayerseich ist es überhaupt kein Pro- 
blem, daß die kleine Vierjährige das Down-Syndrom hat. Gemeinsam steilen sie kleine Kunstwer- 
ke her und amüsieren sich dabei ganz prächtig. Der beste Beweis dafür, daß die Einzel-Integratl- 

OGV lädt zu 

Versammlung 

und Diavortrag 
Egelsbach - Zu der dies- 

jährigen Jahreshauptver- 
sammlung lädt der Obst- 
und Gartenbauverein Egels- 
bach am kommenden Don- 
nerstag, 25, Januar, um 20 
Uhr, in den kleinen Saal, im 
ersten Stock des Bürgerhau- 
ses ein. 

Auf der Tagesordnung ste- 
hen unter anderem die Be- 
grüßung und Feststellung 
der Beschlußfähigkeit, das 
Verlesen des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 
aus dem Jahre 1995, der Jah- 
resbericht des Vorsitzenden, 
Berichte des Rechners und 
des Revisors, die Entlastung 
des Vorstandes und die Neu- 
wahl eines Revisors, 

Im A'nschluß an diese Ver- 
•sammlung wird ein interes- 
santer Lichtbildervortrag 
über verschiedene Garten- 
schauen der vergangenen 
Jahre gezeigt. 

Der Vorstand bittet die 
Mitglieder des Obst und 
Gartenbauvereins um zahl- 
reiches Erscheinen bei dieser 
Veranstaltung, 

Auch beim Spielen mit der Eisenbahn hat Kerstin ihren Spaß. Ihre Behinderung haben die beiden 
Erzieherinnen mit der Gruppe besprochen und ein Buch zu dem Thema gelesen. 

on in Egeisbach funktioniert. 

so Heike Vetter, 
Natürlich mü.ssen für eine 

Integration die richtigen 
Vorkehrungen getroffen 
werden. So gibt es in dem 
Kindergarten Bayer.seich. 
der im März zwei Jahre alt 
wird, i'xtra eine Behinder- 
ten-Toilette mit Haltegriff 
und einer Klingel, um not- 
falls Hilfe holen zu können. 
Auch ein Wickeltisch steht 
bereit. Zusätzlich ist ein 
kleiner Raum (-ingerichtet. 
in dem eine Therapeutin, 
die bei gewissen Behinder- 
ungen regelmäßig vorbei- 
kommt, mit dem betroffe- 
nen Kind arbeiten kann. 
Auch die Frühförderstelle 
ist oft zu Gast, um die Ent- 
wicklung des Mädchens 
oder Jungens zu beobachten 
und mit den pädogischen 
Betreuerinnen zu bespre- 
chen. 

Die Erzieherinnen sind 
entsprechend geschult. ,,Sic 
erhalten eine gesetzlich an- 
erkannte Zusatzqualifika- 
tion", meint Heike Vetter, 
Eine solche Weiterbildung 
hat auch Marion Dressen- 
dörfer, die mit einer Kolleg- 
in die Gruppe leitet, in der 

Kostümball 
Egvlsliuch - Die Katholi- 

sche Kirchengemeinde St. 
Josef lädt am 10, Februar ab 
20,11 Uhr zum Kostümball 
in das Gemeindezentrum, 
Mainzer Straße 19. ein. Der 
Kartenvorverkauf läuft ab 
27. Januar nach den Gottes- 
diensten oder im Pfarrbüro, 
3 9 41 90. 

Optimismus und 

positives Denken 

Wochenend-Seminar im Februar 

Startschuß für Narrenzeit 

Egelsbach - Jetzt 
gibt es wirklich 
kein Halten mehr; 
Am kommenden 
Sonntag, 21. Janu- 
ar, 16 Uhr, stürmt 
die KGE das Egels- 
bacher Rathaus. 
Das Treffen dazu ist 
um 15,30 Uhr vor 
dem Eigenheim- 
Saalbau, losmar- 
schiert wird um 
15,50 Uhr, 

Nach der Erstür- 

mung des Rathau- 
ses steigt die Span- 
nung: Die Inthroni- 
sierung des 46. 
Egelsbacher Prin- 
zenpaares geht über 
die Bühne, Dann ist 
noch ein buntes 
Programm vorgese- 
hen, bei dem es so 
richtig rund geht. 

Die feierliche An- 
sprache des Mini- 
sterpräsidenten der 

KGE, Frank Storn- 
fels, verschiedene 
Tänze, schwungvol- 
le Musikstücke und 
die Verleihungen 
der Orden, auch an 
Bürgermeister 
Heinz Eyßen, die 
Gemeinderatsvor- 
sitzende Ellen Rit- 
ter und den Ersten 
Beigeordneter Ru- 
dolf Pieper, sorgen 
am Sonntag zusätz- 

lich für Stimmung. 

Außerdem wer- 
den die Gewinner 
des EFF-Preisaus- 
schreibens 1996 be- 
kanntgegeben. Die 
närri.sche Vereidi- 
gung auf das Prin- 
zenpaar und 
Schlußworte des 
Ministerpräsiden- 
ten der KGE sind 
die beiden letzten 
Programmpunkte. 

Egelsbach - Optimismus 
kann man lernen - Selbster- 
fahrung mit NLP und RET, 
dies ist das Motto eines Wo- 
chenend-Seminars der 
Egelsbacher Volkshoch- 
schule Ende Februar, Ein 
Optimist oder Pessimist zu 
sein, beeinflußt entschei- 
dend die Lebensqualitäten, 
Denn ,,nicht "die Dinge 
selbst beunruhigen die 
Renschen, sondern die Vor- 
stelhingen van Dingen", so 
zitieren die Veranstalter 
Epiktet, 

Mit Gedankendisziplin 
und gezielten Techniken be- 
kommt man die selbständi- 
gen Denk- und Sprachmu- 
ster in den Griff. Optimi- 
sten leben erfolgreicher, mit 
besserer Gesundheit und 
häufig auch länger. Vor al- 
lem sind sie beliebter. Es 
lohnt daher, loslassen zu 
lernen, was hemmt. 

Die Methoden der Ratio- 
nal-Emotiven Therapie 
(RET) und die außerordent- 
lich wirksamen Verände- 
rungstechniken des Neuro- 
Linguistischen Programm- 
ierens (NLP) verfügen über 
hervorragende Werkzeuge, 
Um Ärger, Streß, Ängste, 

Vorurteile und ein negatives 
Selbstbild in angemessen 
optimistische Verhaltens- 
weisen und Denkgewohn- 
heiten zu verwandeln. 

Die im Kurs vorgestellten 
Strategien und Techniken 
arbeiten auch mit der Kraft 
des Unterbewußtseins, ge- 
hen aber über bloßes irrea- 
les positives Denken, dessen 
Schwerpunkt auf suggesti- 
ven Wiederholungen liegt, 
in ihrer Wirksamkeit weit 
hinaus. 

Die Leitung des Kurses 
liegt in den Händen von 
Hannelore Sabiwalsky, Der 
Kurs findet am Samstag, 24. 
Februar, von 9 bis 17 Uhr 
und am Sonntag, 25. Febru- 
ar, von 9.30 bis 15 Uhr statt. 

Achtung; Der im Pro- 
grammheft ausgedruckte 
Kurs entfällt zu dem ange- 
gebenen Termin. Anmel- 
dung für das neue Seminar 
nimmt das Büro der VHS ab 
sofort schriftlich oder per- 
sönlich entgegen. Die Kurs- 
gebühr ist bei Wochenend- 
kursen bei der Anmeldung 
mit Scheck, bar im Büro der 
Volkshochschule oder bei 
Kursbeginn zu bezahlen. 

Ein Ball-Pool steht seit drei Tagen in der Egelsbacher Krabbelstube und lädt die 20 dort re- 
gelmäßig betreuten Kleinkinder Im Alter von einem bis drei Jahren zum Spielen ein. Das mit 2 000 
Kunststoftbällen gefüllte Planschbecken Ist ein Geschenk des Egelsbacher CDU-Gemeindever- 
bands, der im vergangenen Jahr sein asjähriges Bestehen feierte und aus diesem Anlaß „den 
Kindern und Eltern eine Freude machen" wollte, wie CDU-Vorstandsmitglled Rudolf Pieper mit- 
teilte. Klar, daß der Nachwuchs die Gelegenheit gleich nutzte und ein „Bad" der besonderen Art 
in dem neuen Pool nahm. Foto: Strohfeldt 

Kerstin untergebracht ist. 
Probleme haben sie keine: 
..Kerstin ist jetzt seit Sep- 
tember bei uns, und die an- 
deren Kinder haben sie gut 
angenommen", freut sie 
sich. ..Sie gehört einfach 
dazu." Zum l)esseren Ver- 
ständnis haben die beiden 
Erzieherinnen mit den 
Mädchen und Jungen ihrer 
Gruppe ein Buch gelesen, in 
dem ein Kind das Down- 
Syndrom hat. 

Selbstversläntllich ist es 
eine andere Situation, mit 
zwei behinderten Kindern 
in der Gruppe zu arbeiten 
als ohne, aber: ,.Man muß 
sich halt entsprechend dar- 
auf einstellen", meint Mari- 
on Dressendörfer, ,,Viel Zu- 
wendung und Aufmerksam- 
keit ist notwendig, ohne daß 
die anderen zu kurz kom- 
men." Deswegen ist ihre 
Gruppe auch kleiner als die 
beiden anderen im Kinder- 
garten Bayer.seich und zählt 
nur 16 statt 23 Schützlinge, 
Außerdem steht den ijeiden 
Erzieherinnen eine Berufs- 
praktikantin zur Seite, 

Die Einzelintegration 
bringt höhere Kosten mit 

Fotos (Z): Flender 

sich, die sich noch steigern, 
da aufgrund der kleineren 
Gruppe auch Kindergar- 
tenplätze und damit Eltern- 
gebühren wegfallen. Die 
Zuschü.s.se vom Land alleini' 
reichen da nicht aus, doch 
die Gemeinde schafft Ab- 
hilfe, ..Wir stehen voll hin- 
ter dein Projekt unil schie- 
ßen entsprechend zu", be- 
stätigt Egelsbachs Presse- 
sprecher Manfred Kraus, 
,,Das ist eine wirklich gute 
Sache," 

Die Möglichkeiten für be- 
hinderte Kinder sollen in 
Egelsbach entsprechend er- 
weitert werden. ,,In der Ki- 
ta Forsthaus sind ebenfalls 
ab Sommer zwei Plätze zur 
Einzelintegration geplant", 
sagt die pädagogische Lei- 
terin der Egelsbacher Kin- 
dergärten Heike Vetter, 
,,Wer also Interesse daran 
hat, kann sich gerne an uns 
wenden," Dabei spielt die 
Art oder der Grad der Be- 
hinderung keine Rolle, ..Be- 
schränkungen haben wir da 
nicht," Eine tolle Gelegen- 
heit, die betroffene Eltern 
nicht verpassen sollten. 

Rückenschmerzen 

müssen nicht sein 

Neuer Kurs der VHS und der KKH 
Egelsbach - Wer Probleme 

mit seinem Rücken hat, soll- 
te sich Montag. 5. Februar, 
vormerken: Dann wird wie- 
der ein Kurs der orthopädi- 
schen Rückenschule als ge- 
meinsame Sonderveranstal- 
tung der VHS Egelsbach und 
der KKH (Kaufmännische 
Krankenkasse) angeboten. 
Die Rückenschule dient der 
Vorbeugung und Rehabilita- 
tion von Wirbelsäulenschä- 
den. Beim Sitzen, Heben, 
Tragen und Bücken führen 
fehlerhaftes Verhallen und 
Fehlhaltungen oft zu Rük- 
kenproblemen. 

Der Kurs vermittelt theo- 
retisches und praktisches 
Wissen um wirbelsäulen- 
schädliche, Haltungen und 
Verhaltensweisen und zeigt, 
wie sie durch wirbelsäulen- 
freundliche Bewegungs- 
abläufe ersetzt werden kön- 
nen. 

Teilnehmen können alle 

Sportlerball der 

SG Egelsbach 
Egelsbach - Der große 

Sportlerball der SG Egels- 
bach findet morgen, 20. Ja- 
nuar, um 20 Uhr im Eigen- 
heim-Saalbau statt. Saalöff- 
nung ist bereits um 19 Uhr. 
Im Rahmen des Balles wer- 
den unter anderem die 
Sportler des Jahres 1995 ge- 
ehrt, Auch andere Pro- 
grammpunkte und Neuerun- 
gen sorgen neben einer Tom- 
bola mit der Band ,,Midnight 
Express" für einen attrakti- 
ven Ball der Sportler. 

Personen, die schon mehr 
oder weniger oft Probleme 
mit dem Rücken hatten oder 
diesen einfach vorbeugen 
möchten. Auf keinen Fall 
sollte ein Teilnehmer zu 
Kursbeginn unter akuten 
Beschwerden, Schmerzen 
oder Krankheiten leiden. Im 
Zweifelsfall ist immer den 
Arzt um Rat zu fragen. 

Beim Training ist leichte 
Kleidung zu tragen und eine 
Wolldecke oder Gymnasl- 
ikmatte mitzubringen. 

Der Kursinhalt entspricht 
den Anforderungen der 
Krankenkassen, Die Kursge- 
bühr wird auch teilweise be- 
zuschußt oder ganz getra- 
gen. Maximale Teilnehmer- 
zahi sind 18 Personen. Kurs- 
beginn ist am Montag, 5. Fe- 
bruar, 19,45 bis 21,15 Uhr. 
Die Gebühr beträgt 67,50 
Mark für sechs mal zwei Un- 
terrichtseinheiten, also sechs 
Abende. 

OGV-Frauen: 

Wieder Treffen 
Egelsbach - Die Frauen 

des Cbst- und Gartenbau- 
vereins Egelsbach treffen 
sich am Dienstag, 23. Janu- 
ar, ab 17.30 Uhr im Eigen- 
heim-Kolleg zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein, 

Wir gratulieren 

Hedwig Störrlein, Erich- 
Kästner-Straße 84, zum 89. 
Geburtstag am Montag, 22. 
Januar. 
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Tauben: Schön, grazil und flott 

„Gut Flug" bot große Siegerschau / Etwa 500 Besucher im Bürgerhaus 
Kt>olshach (hs) - Nu-ht al- 

len F:K('l.sl)acht>rn war am 
vcr^a nfienon Wochenpncii" 
der Spatz in clor Hand lirbor 
als die Taube auf dorn Dach 
Kunststuck: Hatte doch der 
Heisetaubenzucht verein 
..Ciul KIuk" zu seiner dies- 
lahn^en Sie^erschau ins 
I^urjjerhaus eingeladen. .Seit 
IStHO besteht der Verein, und 
obwohl er zur Zeit nur über 
fünf aktive und zwölf passi- 
ve Mitj^lieder verfügt, lassen 
sich die verschiedenen Akti- 
vitäten durchaus sehen: 
.•Xusflüge gehitren ebenso 
zum I'rogramm wie F'a- 
schings- oder C'irillfeste. 

Am Wochenende nun war 
also die .Siegerschau an der 
Hfihe. .•\usgestellt wurden 
dabei diejenigen Tauben, die 
.111 vergangenen .lahr am 
meisten Hi'l.sekilometer zu- 
rückgelegt hatten. Unterteilt 
III veiscliiedene Klassen (alle 
Weibchen, junge Mannchen) 
werden die Tiere mit einem 
Transporter der ,,Kelseverei- 
nigimg Sudniain", zu der 
sich zehn Taiibenziichtverel- 
ne zusammengeschlossen 
haben, teilweise bis ins 
Kilometi'r entfernte I.imoges 
in Krankreich gefahren. Dort 
werden sie freigelassen und 
fliegen zu ihrem Ileimat- 
schlag zurück. Die reisefreu- 
digsle Taube der Kgelsba- 
chiM' Zuchter legte auf diese 
Weise eindrucksvolle 4 ()i)7 
Kilometer zurück. 

Hoch nicht allein die h'hi- 
geigenschaften werden be- 
urteilt, auch das .Aussehen 
spielt eine entscheidende 
Holle Hin zugelassener 

Preisrichter bewerti't den 
Kindruck im Kafig ebenso 
wie den in der Hand, dane- 
bi'ii spielen .,Harmonie und 
Cileichgewicht des Körper- 
baus". Form und Festigkeit 
di's Huckens sowie die Quali- 
tät di's (lefieders eine ent- 
scheidi'iKU' Holle, 

Punkte können (Uibei 
erzielt wer<len. und für eine 
vordere l'lazieruiig sind 
mindestens ill) Punkte not- 
wi'ndig", erläutert Krhard 
•Streckert die Xormeii. Der 
lüljahrige, aus Stettin stam- 
mende .•\usslellungsleiter 
und /.weite Vorsitzenile des 

Vereins besitzt .selbst über (iO 
Tiere und ist schon .seit fruh- 
ester Kindheit diesem Hob- 
by zugetan. 

..Heutzutage hat die ,lu 
gend kein Interesse mehr an 
der Taubenzucht, da man 
sich pro Tag wenigstens drei 
Stunden um die Tiere küm- 
mern mulJ", gibt .Streckert 
unumwunden Nachwuchs- 
probleme zu. Dazu tragen 
aber nicht zuletzt auch die 
.•Xnschaffungskosten für die 
gefiederten Freunde bei: SO 
bis 101) Mark ist der normale 
Preis fiir eine Taube, es wur- 
den aber auch schon Spit- 

Nachruf 
Wir gedenken unserem Schul- und Alterskollegen 

Otto Lucas 

und werden ihm ein ehrendes Andenken bewah- 
ren. 

.lahrgang 192!t/:i() 
Egelsbach. 19. Januar HIOti 

Kirchliche Nachrichten 
Kviingolistlie (U-moindo 

Sonntag. 21. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rer Diehl hält ihn diesmal 
ab) 
11.1.') Uhr ist dann anschlie- 
ßend der Kindergottes- 
dienst 
Diinnorstag. 25. .lannar 
Um l.'i Uhr ist wieder die 
Evangelische Frauenhilfe 

Nach oinoni oi l'iillten Lohen hat uns iinset e liobor Mutter. Schwicgor- 
mutliM'. Gfoßmuttor. Uff^fol.^nuitlt'i- und Tanti- 

Susanne Anthes 

>;cb. Keim 

im Alter von 92 .Jahren für immer \ erla.ssen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Hans und Lina Anllios geb. Anthe.s 
Helmut und Käthi Holler geb. Anthes 
Emil und Erika Anthes geb. Scljroth 
Walter und Lieselotte Rustemeyer geb. Anthos 
und alle Angehörigen 

()3329 Egclsbach. Mainstraße 18 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 19, Januar 199t). um 10,30 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

vorgesehen. 
(iomeindo S(. .Iiisrf 
Snmsliig, 20. .laniiar 
II! Uhr Hosenkranz 
IH.;!() Uhr Kucharistiefeier 
Sonntilg. 21. .lannar 
II.4;') Uhr Kucharistiefeier 
Oonnorstag. 2.'>. .lannar 
1 ii Uhr Kuchristiefeier 
Freitag. 2ti. .lannar 
!l Uhr Kucharistiefeier 

150 Strohballen 

vermutlich in 

Brand gesetzt 
Kgelshath - Kürzlich wur- 

de die Feuerwehr Kgelsbach 
morgens um » Uhr zu iMni-m 
Feuer auf den Buchenhofen 
gerufen Die Blaunicke 
rückten mit zwei Fahrzeu- 
gen und i:t Feuerwehrleuten 
zur Kinsatzstelle aus. Dort 
brannten etwa l.'iO Strohbal- 
len unter einer Abdeckfolie, 
die bis um 14.:iO Uhr ge- 
löscht wurden. 

Bei dem Feuer entstand 
ein Schaden von 10 000 
Mark. Menschen oder Ge- 
bäude wurden nicht gefähr- 
det, Als Brandursache wird 
Brandstiftung angenommen, 
Strohhaufenbrände in 
Egelsbach sind traditionel- 
lerweise hauptsächlich in 
der Silvesternacht zu beob- 
achten, die diesmal aber ru- 
hig verlief, so die Feuerwehr, 

Erbsen konnten das 

große Glück bringen 

Viele Pix'ise beim 'Ibubenziicht\'ei'ein 
Kgi-Kbach (hs) - Tolle 

Preise warten auf die 
glücklichen Gewinner 
beim Krbsenraten des 
Kg:'lsbacher Tauben- 
zucht Vereins Insgesamt 
2 .'lOO F'rbsen befanden 
sich in der Flasche, Dieser 
Zahl am nächsten kamen 
folgende Besucher: 

Klaus Worchel aus 
Kgelsbach erhalt den er- 
sten Preis, namlich einen 
Hundflug für zwei Perso- 
nen, Den zweiten Rang be- 
legt der I.angener .-Vlam 
Bachmann, der dafür eine 
Kolleg-Mappe bekommt 
Den dritten Preis, ein 
Schreibtisch-Set, kann 
Ludwig KatVi aus Egels- 
bach mitn("hmen, wahrend 
Philipp Knöchel aus 

Sprendlingen als die 
Nummer vier ein Transi- 
stor-Hadio erhalt. 

Bei der Verlosung, 
Hauptpreis war ebenfalls 
ein Rundflug für zwei Per- 
sonen, daneben noch drei 
wertvolle Sachpreise, 
wurden die Nummern fol- 
gender Eintrittskarten ge- 
zogen: 

1. Preis: Nr 224; 2 Preis 
Nr 122; :i Preis; Nr. 4Tti; 
4 Preis: Nr 14.! Die Be- 
sitzer der Eintrittskarten 
mit diesen Nummern kön- 
nen sich beim Ersten Vor- 
sitzentlen des Vereins ihre 
Preise abholen .-Xdiesse: 
Karl Heuss, Kranichstr 
U), Egelsbach, Telefon: 4 
2."i 08, 

LVA-Hessen 

berät wieder 

im Rathaus 
Egelshnch - Ratsuchenden 

Burgern und Burgerinnen 
steht am Mittwoch. 24, Janu- 
ar, wieder ein Mitarbeite 
der LV He.^sen zwischen 8,30 
unil 12 Uhr im Rathau.s 
Zimmer 11 a. zur Verfugung 
Egelsbacher, die in der .Ar 
beiterrentenversicherung 
versichert sind, erhalten 
Auskunft in allen Belangen 
der gesetzlichen Rentenver- 
sicherung 

Weiterhin können Bild- 
schirmauskunfte über ilen 
derzeitigen Rentenanspruch 
erteilt werden Aus Gründen 
des Datenschutzes dürfen 
diese .-Vuskunfte atjer nur an 
Versicherte erteilt werden 
die sich durch den Personal 
ausweis beziehungsweisi" 
den Reisepaß ausweisen 
ktinnen Die Versicherungs 
nummer muß ebenfalls mit 
in die Sprechstunde ge- 
bracht werden. 

Stolz präsentieren (von links) Gerhard Eggert, Reinhold Rochowskl und Alexander Lama, alles 
Mitglieder von ..Gut-Flug". Ihre gefiederten Prachtexemplare. Foto hs 

zensummen von 4 000 Mark 
erzielt 

\'on solcher Cicschaftema- 
cherei ist der Egelsbacher 
Veri'in zum Gluck meilen- 
weit entfernt. Bei der Sieger- 
schau standen stattdessen 
Information und Unterhal- 
tung - geboten wurden Erb- 
senraten und eine Verlosung 
- im Vordergrund. Alles in 
allem also wieder eine rund- 
um gelungene Veranstal- 
tung. was auch die mit etwa 
fiDO iiesuchern an beiden Ta- 
gen sehr große Resonanz ver- 
(ieutlichte. 

50 Jahre 

ein Tanz 

im Glück 

Goldene Hochzeit 
Kgelsbacli (ms) - .">0 .lahre 

siiul Wilfriede und Cierd 
Meyer jetzt \eiheiratet. Mor- 
gen feiern sie mit ihren 
Freunden und Verwandten 
C'ioldene Hochzeit im Egels- 
bacher .lohanneshof. Eines 
stellt jetzt .schon fest: Am 
Samstag wird getanzt, denn 
Tanzen ist die große Leiden- 
schaft der Meyers. 

."lO Jahre verheiratet sein 
und immer noch harnumi.sch 
zusammenleben, dazu gehört 
viel Toleranz. ..Man mulJ sich 
gegenseitig Freiraum lassen", 
sagte Wilfriede Meyer, Bei 
di'ii Meyers ist das besondei's 
wichtig, denn wahrenti sie 
g<>rne durch die Welt reist, 
macht t;r es sich lieber zu 
Hause gemiit lieh, 

..Meine Frau hat .schon oft 
Flugreisen nach Ami-rika und 
.■\frika unternommen. Ich da- 

Wllfriede und Gerd Meyer sind auch nach 50 Jahren noch glück 
lieh miteinander verheiratet. Foto SiroWeidi 
gegen fliege nur ungern", sagt 
Gerd Meyer. Richtig Angst 
um sie hat er dabei nie, ..Sie 
kommt ja immer wieder", 
meint erbe.stimmt. Klar, denn 
Wilfriede Meyer weiß, was sie 
an ihrem Mann hat, 

..Es war triebe (fast) auf den 
ei-sten Blick", erinnert sie 
sich. Kennengelernt haben 
sich die beiden 1H4:{, Sie lebte 
im Schloß Wolfsgarten (ihr 
Vater war dort Venvalter). er 
war als Flak-Soldat ebenfalls 
im Schloß einquartiert. Nach 
Kriegsende traten die beiden 

vor den Traualtar, Er war da- 
mals 28. sie 22, Inzwischen 
haben die beiden zwei Kinder 
großgezogen, Sohn Horst ist 
4f) und Nesthäkchen Uta 2!) 
I.enze alt. Seit einem Jahr ist 
Enkelin Hannah auf der Welt 

Dem weiteivn Glück ilcr 
Meyers steht eigentlich nichts 
im Wege, es sei denn, ja es sei 
denn, am Samstag wunlc 
doch nicht getanzt, „Das wäre 
für mich ein Scheidungs- 
gninil", meint Wilfriede 
Mever .schmunzelnd. ' 

Spendenaufruf 

Es geht um Erinnerung und es geht wider das Vergessen! 

Bitte beteiligen Sie sich mit einer Spende an der Errichtung eines 

Denkmals zur Wahrung 

des Andenkens 

an die Egelsbacher Juden 

Für den Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Heinz Eyßen 
Bürgermeister 

Für den Arbeitskreis zur Wahrung des 
Andenkens an die Egelsbacher Juden 

Martin Diehl 
Pfarrer 

Die Spende wird erbeten an die Gemeindekasse der Gemeinde Egelsbach: 
Sparkasse Langen-Seligenstadt. Kto-Nr, 33 002 585. BLZ 506 521 24 

Einfach und bescheiden war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand. 

Nach kufzem, schwerem Leiden verstarb unsere liebe 
Mutter. Schwiegermutter, Oma, Schwägerin, Tante und 
Cousine 

Elisabeth Heß 

geb. Schlapp 
* 4. 1. 1921 t 15. 1. 1996 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied: 
Elfriede und Karlheinz Heß 
Rainer und Iris 
Margarete Schipke 
sowie alle Angehörigen 

64732 Bad König-Nieder-Kinzig, Darmstädter Straße 37 
63329 Egelsbach, Schulstraße 39 

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Freitag, dem 19. Januar 
1996, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Bad König-Nieder-Kinzig statt. Idsgesamt 13 FeuenMehrleute waren Kürzlich damit iseschäftigt, 

die etwa 150 brennenden Heubaiien auf den Bücherhöfen wie- 
der zu löschen. Foto: p 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: TSV Kirch-Brombach 

— SGE 16;H 
Zum Spitzenspiel in der er- 

sten Bezirksklasse (Tabellen- 
erster gegen Tabellenzwei- 
ten) mußte die männliche C- 
Jugend der SGE zum TSV 
Kirch-Brombach. In einem 
guten Spiel zweier gleich- 
starker Mannschaften ge- 
wann der TSV Kirch-Brom- 
bach mit 16:14 glücklich. 

Die Egelsbacher Buben 
spielten von der ersten Minu- 
te an sehr konzentriert. Kei- 
ne Mannschaft konnte sieh in 
der ersten Halbzeit einen 
Vorsprung erspielen. So ging 
bis zur Mitte der zweiten 
Halbzeit. Dann geriet Egels- 

bach durch Fehlentscheidun- 
gen des Schiedsrichters und 
durch Undiszipliniertheiteii 
zweier Spieler, die mit zwei 
Zeitstrafen geahndet wur- 
den. auf die Verliererstraße. 

Auf Egelsbacher Seite muß 
man besonders Torwart An- 
dieas Macht herausheben. Er 
brachte die gegnerischen 
Spieler durch seine guten Pa- 
raden fast zur Verzweiflung 
Jetzt liegt man mit einem 
Punkt Rückstand hinter 
Kirch-Brombach auf dem 
zweiten Platz. 

Es spielten: Andreas 
Macht: Enno Vasconi (5) 
Dan Bhatia. Muhammed 
Erdogan (3). Sascha Becker 
(1). Patrick Fächert (1). Tho- 
rrs Dehler (4). Sebastian 
Kaspar. Frank Worsley. Oli- 
ver Becker. Marc Steinmann 
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Mit Zuversicht zum Schlußlicht 

Bei der BG Karlsruhe sind die „Giraffen" morgen klarer Favorit 
I.iingen - Mit viel Zuver- 

.•;icht fahren die Hundesliga- 
Haskctballer des TV AXA 
DIHKkT I.angeii am Wo- 
chenende zum Auswärts- 
spiel nach Karlsruhe, wo sie 
heim Tabellenletzten auf ei- 
ne Fort.setzung des Auf- 
wartstrends setzen, der sich 
in der zweiten Spielhidfte 
lier Partit- gegen Bayern 
.München andeutete, l'nd ein 
Krfolg im Hadischeri ist auch 
ilringend erforderlich, wenn 
iiv.in im ohnehin schweren 
Kiiiiipf um Platz sechs in der 
Tabelle die letzte kleine 
Chance erhalten will. Wich- 
tig wird auch die Einstellung 
sein, mit di'r die Spieler von 
Takis Cienikomsiilis in die.se 

Partie gehen. denn so 
schlecht wie die Gastgeber 
in der Tabelle ilastehen, sind 
sie nun auch wieder nicht, 
was viele knappe Niederla- 
gen beweisen. Im Hinspiel in 
eigener Halle hatten die ..CJi- 
raffen" mit den Karlsruhern 
große .Schwierigkeiten und 
konnten den Erfolg erst in 
ilen Schlußniinuten und zum 
Teil auch unter unfreiwilli- 
ger Mithilfe ihres Gegners 
sicherstellen. Grund genug 
also, mit der nötigen Kon- 
zentration ans Werk zu ge- 
hen. 

Auffälligster Akteur im 
Dress der BG Post/Siidstern 
Karlsruhe ist natiirlich der 
Am(>rikaner Tracy Murrav. 

der immer für viele Piinkte 
gut ist Leider hat er oft zu 
wt"nig Unterstützung, was in 
der Schlußphase ebi'n /u 
Problemen führt Auf ihn 
muß man im l.ager der .,Gii- 
raffen" ein besonderes Au- 
genmerk haben, denn wenn 
man ihn in Schach hiilt. hat 
man schon einen großen 
Schritt in die richtige Kich- 
tung getan. Dies konnte eine 
Aufgabe für Peter Deppisch 
sein, der sich in der Vergan- 
genheit schon mehrfach er- 
folgreich gegen solche Geg- 
ner durchgesetzt hat. Viel 
wird auch ilavoii abhangen, 
ob sich Handy Davis ebenso 
treffsicher zeigt wie vor ei- 
ner Woche, als er mit !!() 

Punkten den Sieg fast alleine 
sicherstellte (Jespannt darf 
man auch sein, ob sich der 
.•Vüfwarlstreiid bei Aufbau- 
spieler Mjorii Hernard fort- 
setzt Offensichtlich hat er 
sich an seine neue Aufgabe 
als SpielmacluM- gewohnt 
und nähert sich iler Lei- 
stung, die sich die Verant- 
wortlichen von ihm erhof- 
fen Aber nicht nur diese drei 
Akteunv sondern alle I.an- 
gener .SpieliM' werden in 
Karlsruhe eine starke Lei- 
stung zeigen müssen, wenn 
der Krfolg an die eigenen 
Fahnen geheftet wiM ilen soll. 
.Spielbi'ginn in der K.ichel- 
gartenhalle am morgigen 
Samstag ist um lÜ .'iO Uhr. 

SSG-Herren wollen 

die Spitze behaupten 

Heimspieltag für die Volleyballer 

Die ersten Voiieybalidamen der SSG Langen spielen zum Rück- 
rundenauftakt in Dudenhofen. Von der Papierform her ist die 
Aufgabe für die l\Aannschaft von Trainer Ralf Bender (Blid) lös- 
bar. Foto: Orlowski 

Linigen - Mit einem Si("g 
lunl einer Niederlage eröff- 
neti'rf die jüngsten SSG-Vol- 
leyballer tias .lahr Ulilli. Mit 
10:4 Punkten stehen die 
Matk-'lien nun in der F-.hi- 
gend-IUinde auf dem zwei- 
ten Tabellenplatz. Die beste 
Plazierung unter den .lu- 
geiulmannsihafteii belegt 
zur Zeit die weibliche D-.Iu- 
gend. die mit 10:0 Punkten 
Tabellenführer ist. Schwie- 
riger ist die Situation für die 
C"-.lügenilinannschaft. Mit 
4:10 Zählern liegt sie auf 
Platz.sechs. 

Für die Herren- und Da- 
menmannschaften beginnt 
am Wochenende die Kück- 
runde. Zu ihrem Heimspiel- 
tag am Sonntag (11 Uhr. 
Heichw.'in-Halle) erwarti-t 
die erste Herrenmannschaft 
ilie Volleyballer aus Ober- 
Roden und Seligenstadt. 
Wollen sich die Langenei- 

weiterhin an der Tabellen- 
spitze halten, so sind zwei 
Siege Pflicht In einem Ki'l 
li-rduell treffen die zweiten 
Hi'i ren auf das Team aus Ar- 
heilgen Hier wiire ein Sieg 
wichtig, um im Abstiegs- 
kampf Punkti' gegen i'inen 
direkten Konkurrenten zu 
sammeln F.twas gelassener 
können die dritten Herren 
der Begegnung mit dem Sl" 
Nauheim entgegensehen. 

Auf (Ii«' zweiten Damen 
warti't mit iIiMii Tabellener- 
sten aus Darmstadl ein ganz 
besonders dicker Hrocki'ii. 
()b eine Hevanclie für die un- 
glückliche 2 :!l-Niederlage 
aus der Vorrunde gelingl, 
bleibt abzuwarten. Von der 
Papierform her eine leichte 
Aufgabe hat die erste Da- 
menmannschaft. Kin Sieg 
gegen den Tabellenvorletz- 
ten aus Dudenhofen sollte 
möglich sein. 

Zweiter Saisonsieg für zweite Hainer Herren 

AVA 

/m\\ 

nipcin*! 
Björn Bernard bot beim Sieg gegen Bayern München in der zweiten Halbzelt eine starke Vorstel- 
lung. Am morgigen Samstag Ist Bernard mit den „Giraffen" In Karlsruhe zu Gast. Die Langenei 
müssen beim Schlußlicht gewinnen, um sich die Chance auf die Aufstiegsrunde zu erhalten. 

f 1)1(1 üfkJWski 

Rückrundenstart gelungen 

14:8 der SGE-Handballorinnon gogon TV Groß-Umstadl 

Druleicheiihain - Die 
zweiten Basketball-Herren 
des SVD feierten ihren zwei- 
ten Saisonsieg. Der BC 
Darmstadt konnte mit ()7:r)(i 
Ijesiegt werden. Die Hainer 
zeigten eine mannschaftlich 
geschlosseni' Leistung. Zur 

Halbzeit konnten sich die 
Gastgeber eine Acht-Punk- 
te-Führung erspielen. Beein- 
druckend war dabei die 
Trefferc|Uote von jenseits der 
Drei-Punktelinie. In der De- 
fense spielte man eine Zone, 
die den Darmstädtern nicht 

behagte. Auch der Rebound 
war größtenteils unter Drei- 
eichenhainer Kontrolle, so 
daß am Ende ein klarer Sieg 
gefeiert werden konnte. 
Trainer Peter Naus zeigti' 
sich zufrieden mit der Lei- 
stung seiner Mannschaft und 

geht nun zuversichtlich in 
ciie nächsten Spiele. 

SVD: Stefan Kutsch (il). 
Steffen Neiibecker, Markus 
Bott (Ii)). Peter Kühne (liO), 
Thomas Ulrich (Ii), C'hiisto- 
phi'i- Bennett (Iii), .loachiiii 
Bauer, CiregorGries, 

Damen verpaßten den 

Sieg um Haaresbreite 

SSG-Keglerinnen fehlten neun Holz 
Langen - Die erste Mann- 

schaft der SSG-Kegler hatte 
es am ersten Spieltag in ilie- 
•sem .lahr mit dem Tabellen- 
führer der Gruppenliga KSC 
llainstadt II zu tun. Wäh- 
rend die Langener im ersten 
Durchgang noch einigerma- 
ßen mithalten konnten, 
langte es im zweiten Durch- 
gang trotz guter Ergebnis.se 
nicht, ila der beste Spieler 
(lieser Partie, der Hainstäd- 
ter Horst Kebel. stolze i)()4 
Holz erreichte. Langen kam 
auf 4 fiftt) Holz, die Gäste auf 
4 9HIJ, Bester Spieler bei 
Langen war Ratko De.sa mit 
8.')4 Holz. Andreas Kmetec 
kam auf H2(). Alex Nulsch 
auf 821, Xaver Detzer auf 
018. Gregor Müller auf 784 
und Andreas Schumann auf 
783 Holz. 

Die Damen mußten zum 
SC Offenbach II rei.sen. Hier 
gab es eine sehr knappe Nie- 
derlage, gan^.e neun Holz bei 
einem Ergebnis von 2 177 
fehlten den Langenerinnen 
zum Sieg. Entschieden wur- 
de das Spiel im letzten 
Durchgang mit dem 99, 
Wurf, als beide Gffenbache- 
rinnen abräumten und noch 
einmal in die Vollen werfen 
konnten. Beste Spielerin 
dieser Begegnung war mit 
sehr guten 412 Holz Henni 
Böhm von der SSG. Edith 
Bock kam auf 307 Holz, 
Christa Klingenhagen auf 
3.')4. Monika Gitzen auf 351. 
Doris Chlupsa auf 3.'jO und 
Ursula Biro auf 343 Holz. 

Die zweite Herrenmann- 
schaft hatte den Tabellen- 
führer der B-Liga II. den 
KSV Rödermark, zu Gast, 

Die Langener brachten eine 
geschlo.ssene Mannschafts- 
leistung. leider ein wenig zu 
brav. Die Ergebni.sse: Horst 
Rakoczy, Heinz Klenk und 
Ingo Hahnel erzielten je 38() 
Holz, Siegfried Weiill 382, 
Dieter Schumann 388 und 
Siegfried Starke als bester 
389 Holz, Das Endergebnis: 
2 317 Holz für Langen und 
2 3f)8 Holz für den Tabellen- 
führer, Durch diese Heim- 
niederlage dürfte der Traum 
vom Aufstieg in die A-Klasse 
wohl au.sgeträumt sein. 

Die dritte Mannschaft 
konnte gegen Jugoslavija I 
KVO ebenfalls keine Lor- 
beeren ernten. Hier gab es 
mit nur 2 233 gegen 2 394 
Holz eine klare Niederlage, 
Artur Moll und Michael Sass 
(je 387), Klaus Sabotke (380), 
Werner Gitzen (3(i3), Hans 
P'enzel (3(il) und Klaus Hart- 
inann (355) waren chancen- 
los, Die vierte Mannschaft, 
in der C-Klasse spielend, 
konnte zu Hause gegen die 
TSG Gut Holz Neu-Isenburg 
beide Punkte gewinnen, al- 
lerdings waren die Neu- 
isenburger ein .sehr .schwa- 
cher Gegner, Langen kam 
auf 2 158 Holz, 304 mehr als 
die Gäste, Bester Spieler war 
Peter Brenner mit 388 Holz, 
Rudi Rühl (36()), Bernd Rhiel 
8362), Therese Wärmt (361), 
Christiane Felderhoff (340) 
und Stefan Kreis (339) kom- 
plettierten das SSG-Team. 

Am kommenden Wochen- 
ende spielen lediglich die 
Damen zu Hause, und zwar 
am Samstag um 16 Uhr ge- 
gen ESV Blau-Gold II, 

In der Defense gut gearbeitet 
Langen - Der dritten Bas- 

ketball-Damenmann.schaft 
des '1*V Langen gi'lang in ei- 
nem Spiel (1er Kreisliga in 
Hochheim die Wiederho- 
lung des Hinspielerfolgs, In 
einer niveauarmen Begeg- 

nung dominierte das Team 
um die Spielertrainerinnen 
Laris.sa Schaiin und .Stella 
Hofbaiier von Beginn an 
und legte in einer .soliden 
Verteidigungsarbeit den 
Gmnd.steln zum .'')4:31 -Sieg, 

Langen Im neu- 
en .lahr begnißlen 
die Damen der S(I 
Egelsbach zum er- 
sten Hückriiiulcn- 
spiel der .Saison die 
Maiilischafl des TV 
(iroß-Uinstadi in 
eigener Halle, Man 
mußte im Seplem- 
her dort leider die 
ersten Punkte abge- 
ben und halle ,'in 
diesem Spieltag na- 
türlich einiges wie- 
(lergiilziimaclien. 
Das wichtigste war 
für die Gastgebe- 
rinnen, ihr allbe- 
kaiiiiles Manko in 
den Griff zu lie- 
kommen und von 

der ersten Minute 
an hellwach in der 
Deckung zu agie- 
ren 1 las gelang der 
SGK an diesem 
Spieltag auch sehr 
gut. und man konn 
le in der erslen 
llälfle ziinachsl mit 
ein bis zwei Toren 
in Flihrung gehen. 
Mitle der erslen 
llälfle gelang den 
Gasten aber der 
Ausgleich, 

Die Damen der 
SGE zeigten je- 
doch. daß sie kämp- 
ferisch stark sind 
und niclil so leicht 
aufgeben. Man ball- 

te Sich gegenseilig 
auf. kämpfte in der 
Abwehr und führle 
beim .Sellenwechsel 
mit 

In der zweiten 
I lalfle knsl.illisier- 
le sich immer mehr 
her.uis, daß die 
Groß- Uiiisladler 
Damen nicht ihren 
beslen Tag halten 
und die SS( I Uoniile 
ihren Vorspiung 
halten. Dank einer 
starken Torluiler- 
leisliing, einer gu- 
len Aliwehrarbeil 
und der Verwerliiiig 
freier Torchancen 
kiinnle man den 
Drei -Tore-Vor- 

spriiiig siig.'ii aiis- 
liaileli. Mit dem 
l'',ndergebiiis von 
I 1:11 kann die S(!!■! 
/llfrieden sein 

Am .Sdinita!;. I 
.lanii.'ii, niiitt die .Sl 
l''.i;elsliacli ii.icli 
Kahl/Kleinosllieini, 
Anpfiff isl um Iii 
Uhr 

SG i'lgelshach: 
Frauke Lehmann, 
Claudia Heck, Hir 
gil Kappes (7/1), 
Livia Hecker II!), 
Anja I In ner (1!), Pe- 
tra .Sander, .S.ibme 
Len/, Rita .Inst, 
Peggy l''rilzsche (I I, 
Astrid I lasche (2). 

Fast alle Teams übertrafen Erwartungen 

Beim TTC Langen lief bisher vieles nach Wunsch / Etliche Mannschaften mit Titelchanccn 
Lungen (hk) - Der Tisch- 

tennis-Club Langen kann 
für .seine aktiven Mann- 
schaften auf eine sehr gute 
Bilanz der Vorrunde 1995/96 
zurückblicken. Die gesteck- 
ten Erwartungen aller 
Teams wurden überwiegend 
erfüllt und sogar teilwei.se 
übertroffen, 

Aushängeschild d(?s TfC 
ist die erste Herrenmann- 
schaft, die in ihrer dritten 
Oberliga-Saison mit 12:6 
Punkten einen sehr guten 
vierten Platz belegt. Dabei 
ist man punktgleich mit dem 
Rangdritten TG Nieder-Ro- 
den, und .selbst der Rück- 
stand zu Spitzenreiter TSV 
Stockheim (16:2) scheint in 
der Rückrunde nicht unein- 
holbarzu sein. 

In der Einzelspielerstati- 
stik der Oberliga Südwest 
war 'ITC-Spitzenspieler 
Jörg Budzi.sz mit 15:1 Spie- 
len der hurausragende Ak- 
teur, Er rangiert damit in der 
Top-Ten-Wertung der Ober- 
liga an dritter Stelle, Auf 
Platz sieben folgt Heiner 
Lammers, der mit 12:6 Spie- 
len eine ansprechende Bi- 
lanz aufweisen kann. Im 
mittleren Paarkreuz war Ar- 
no Thomas mit 5:11 weniger 
zufrieden, während Wolf- 

gang D()rner mit 8:8 ein aus- 
geglichenes Resultat erziel- 
te, Horst Werkniann mit .'1:6. 
Peter Sokala mit 4:4 und 
Siggi Budzi.sz mit 3:3 ver- 
vollständigten das Aufgebot 
der 'ITC-Ersten, Die stärk- 
sten Doppelformationen wa- 
ren .lörg Budzisz/Arno Tho- 
mas mit 5:2 und .lörg Bud- 
zi.sz/Heiner Lammers mit 3:1 
Spielen. 

Die zweite TrC-Herren- 
mannschaft unterstrich ihre 
Meister.schaftsambitionen in 
der Bezirksliga mit einer 
makellosen Vorrundenbi- 
lanz von 22:0 Punkten und 
erreichte mit zwei Punkten 
Vorsprung auf Disbu Rüs- 
selsheim die Herbstmeister- 
schaft, Der von der T(! 
Sprendlingen zum 'ITC ge- 
wechselte Andreas Stark 
war dabei mit 15:2 S[)ielen 
an Brett eins einer der gro- 
ßen Aktivpo.sten, Aber auch 
Harald Fels mit 10:2. Hans- 
Werner und t^berhard Reidl 
mit je 12:0 und Marco An- 
ders mit 8:1 ließen in ihren 
Einzeln kaum etwas anbren- 
nen. Volker Gärtner ver- 
zeichnete mit 6:6 Spielen ei- 
ne au.sgeglichene Vorrunde. 
HerKUsragend auch die'ITC- 
Doppel, denn Stark/Anders 
mit 8:1, Reidl/Reidl mit 9:1 

und I''el.s/Gärtncr mit 6:2 
konnten in jeder Hinsicht 
überzeugen. Alles andere als 
die Meisterschaft und der 
Aufstieg in die Bezirksober- 
liga wäre für die 'ITC-Zwei- 
te eine herbe Enttäuschung. 

Einen beachtlichen sieb- 
ten Platz belegt die dritte 
'ITC-Herrenvertretung in 
der Bezirksliga III mit 8:12 
l'unkten. Als Aufsteiger 
konnte man sich in der neu- 
en Umgebung gut behaupten 
und ist mit ilem Abschneiden 
recht zufrieden. Im vorderen 
Paarkreuz konnten Erhard 
Kaiser mit 5:15 und Robert 
Löbig mit 4:13 weniger mit- 
halten und mußten hier das 
hohe Niveau der Gegner an- 
erkennen. Sehr gut lief es 
dagegen bei Gerhard Armer 
mit 9:6, Winfried Klopper 
mit 12:7 und Winfried Rei- 
chert mit 13:3. Auch Norbert 
Degen konnte mit 6:7 .Spie- 
len recht zufrieden sein. In 
den Doppeln erreichten nur 
Klopper/Degen mit 5:3 eine 
positive Bilanz. 

Die vierte Herrenmann- 
•schaft des 'ITt,' ging in der 
Bezirkskla.sse Süd Gruppe 3 
an den Start und schaffte 
mit 18:2 Punkten einen tol- 
len zweiten Platz. In den 
Einzeln imponierten l)eson- 

ders Malthias Weber mit 
12:4 und Peter Kilzmaiin iiiil 
13:4. Aber auch die anderen 
Akteure standen wenig 
nach, denn die Resultate von 
llartmul 'Sander mit 10:8. 
Hans Sehring mit 9:6, Erik 
Ackermann mit 9:3. Herbert 
Krusche Hill 6:3 können sich 
sehen lassen, I )er'ITC stellte 
zudem mit llartmul .Sander/ 
Peter Kitzmann das beste 
Doppel der ge.samten Liga, 
denn aus elf .Spielen holte 
man zehn Siege. 

Nach ihrem Abslieg in die 
Kreisliga befinden sich die 
Damen des 'ITC Langen so- 
fort wieder auf Aufstiegs- 
kurs. Mit 14:0 Punkten führ- 
en die Langener Damen die 
Tabelle der Kreisliga Offen- 
bach mit zwei Punkten Vor- 
sprung vor der TG Oberts- 
hausen an. Gisela Waschke 
mit 12:3, Bärbel Eicke mit 
7:2. i'elra Kornme.sser mit 
III. Eva Doll mit 7:2, Rosi 
Mehnert mit 4:0 waren die 
herausragenden .Spielerin- 
nen, Ungeschlagen bliebi-n 
auch die Doppel mit Bärbel 
Eicke/Petra K(jrnmesser 
(4:0) und Gisela Wa.schke/ 
Rosi Mehnert (3:0), 

Die Erwartungen der fünf- 
ten Herrenmann.schaft m der 
1, Kreisklasse West wurden 

mil 22:2 Piiiikleii und dem 
zweilen Tabellenpl.ilz bei 
weilem iiberlrofl'en Nur ge 
gen den souveränen Tabel 
leiifiihrer 'ITC lli-iisen- 
stamm VI miißle man mit 2:!l 
eine klare Niederlage ein 
stecken. 

Eine starke Vorrunde lie 
ferte die sechste 'ITC-Her- 
reniiiannschaft in der 2 
Kreisklasse West ab. was bei 
18:4 Punkten mit dem zwei- 
ten Platz belohnt wurde Der 
Rückstand zu Spitzeiireiler 
'ITC Heiisenstamiii VII be- 
trägt aber bereits vier Punk- 
te. so daß der Griff zur Mei- 
sterschaft eine hohe Hürde 
darstellt. 

Die 'ITC-Siebte erreiclile 
in der 2. Kreisklasse Mitte 
mit 14:8 Punkleii einen gu- 
ten vierten Platz Die achte 
Mannschaft des 'ITC belegt 
in (U r 3. Kreisklasse West 
mit 8:8 Punkten den fünften 
Platz. Die erstmals gemelde- 
te neunte Mannschaft 
schaffte mit 4:10 Punkten in 
der 3 Kreisklasse Milte «len 
fünften Platz. 

Die Rückrunde beginnt für 
die 'ITC-Mannschaften nach 
den hessischen Einzelmei- 
sterschaften, die vom 19, bis 
21, .lanuai' in Heusenstamm 
ausgetragen werden. 
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Beherztes Spiel der SVD-Herren 

Wichtiger 19:16-Sieg beim Schlußlicht / ÜbeiTagender Igor Batinic 

Dank einer Leistungssteigerung nach der Pause gewannen die zweiten Handballdamen des SVD 
mit 8:5 gegen den TSV Kleln-Auhelm. Die Drelelclienhalnerln Hell zieht hier mit dem Ball In Rich- 
tung Gäste-Tor. Poio Orlowski 

Droipichcnhiiin (ki) - Uic 
I Iiin(ll)iiUri des SV Ulrifi- 
rhcnhmn stunden in dci Kri- 
skliissc A /um Huckrundc- 
nauftakt heim wicdcrcr- 
starklcn 'riibcllfnlctztcn SC! 
nu'lcsht'im/Muhlhcim am 
Hand einer Niedi'ilane 
ninih eine ^^rolliirti^je 
kampl'ensitu', aber auch 
spielerische l.eislunn in der 
Kndphase konnte das T<'am 
von Trainer Niels Hoffen- 
dahl noeh ein<'n aulJerst 
wiehtiHen 1 !l t ()-Sien einfah- 
ren und den Miltelplalz mit 
jet/t Iii 11 I'iinkten stahili- 
siervn Die Hainer lagen im 
ersten Ahsihnitt meistens 
mit drei Toren (2:f) und 4:7) 
im Hui'kstand Noch vor der 
Pause, und <lies war sehr 
wiehtiH, kimnte der SVI) auf 
7:!l verkilr/en 

Nach dem Seitenwechsel 
merkte man dem llaini'r 
Ti-am an. daß die.se MeHeK- 
mmy noeh lant^e nicht verlo- 
riMi gesehen wurde, Dietes- 
heim/Muhlhi'im machte es 
dem SVn aher weiter schwer 

und lau miMstens knapp in 
Kiihrunn Die Zwischenstan- 
de von 10 11!, Ii; 14 und l.'l If* 
aus der Su'ht des S\'I^ sa^en 
alles aus Die llainer kämpf- 
ten allerdintjs his zum l'm- 
fallen, schafften nicht mü- 
den Ausgleich, sondern (»In- 
dien sogar mit 17 l.'i in Küh- 
lung ilen Anschlußtreffer 
und eine offene Manndi'k- 
kung von Dietesheim/Muhl- 
heim erwiderte der SVD mit 
dem Treffer zum IM:Iii .-Vn 
diesem Tag war Igor Balinic 
eine Klasse für sich, der 
kaum Fehlversuche hatti' 
und in der Kndphase aulleist 
wichtige und herrliche Tore 
erzielte 

SVI): Schlegel, Weiche, Ha- 
tinic (fi). Wunderlich (r)/4). 
Menge Huch (;t), A 
Muller (.1). Pflug. (iroU.Ruhl, 
A Clockes, 1 lohhhahn. 

Die Hainer Handliallerin- 
nen trugen gegen den Hegio- 
nalligisten SV Muhlheim ein 
Freundschaftsspiel aus, 
konnten sich bei der IH l!l- 
Niederlage recht achtbar aus 

Nach der Pause bauten die HSG-Herren ab 

Sieg gegen Erbach geriet aber nie in Gefahr / Am Sonntag beim TV Wenig-Umstadt 
I,Hilgen (orl) Krfolgreich 

sliirlel<'n die Handballer 
der I1S(! Langen in du' 
Huckrunde der Hezirksliga 
II Darmstadt Osl, Die 
MannschafI \dn Trainer 
.loacliiiii Honerath gewann 
ihr 1 Icimspiel gegen du' all- 
st legsbedrohtc II.SCi F.r- 
bach/1 >orf Krbach mit 1 !l: 1 1 
(114) und hat als Tabelleii- 
dritler Hill vier Punkten 
Hucksland auf Spitzeiircl- 
ier ,SC1 Wiedel-Hodi'n 
durchaus noi'li eine Aullen- 
seiiercharu'c im Hennen um 
die Meisteischafl, 

Trotz aller Deullichkeit 
wiiLllen die llom-ralh- 

Si'hutzlinge beim Sieg Uber 
Krbai h aber nicht volU'iuls 
zu ilbciveiigen .,Mlt der 
Leistung im ersten Ab- 
sehnill war ich zufrieden, 
nach dem Wechsel kam zu 
wenig Da darf die Talsa- 
che. dal,i ich mit einigen 
Wei-hseln die .Stammforma- 
lion durcheinander brach- 
te. iiichl als Fiitschuldigiing 
gellen 1 )ie Mannschaft hat 
sich di'niioch viele gute 
("luincen erspielt, zeigte 
abi'r im Absciiliiß zu viele 
Schwachen", kritisiert!' der 
I IS{ i-('oaeh. der dabei 
wohl schon das nächste 
Spiel ins Auge gefaßt halle 

Am Sonntag um 17 Uhr 
wird die Honerath-Truppe 
beim TV Wi'nig-Umstadt 
erwartet, der nacli der her- 
ben 1 1-Packung beim 
S|)itzi'nreiler Nieder-Ho- 
den und der 14:l!ll-Nieder- 
lagi' gegen Langen in der 
Vorniiule bei seinen Fans 
einiges gutzumachen hat. 
Auch wenn der niichsic 
Langenei- (legner im Tabel- 
lenkeller stellt, wird die 
IlSd am Sonntag sicher 
starki'i- gefordert als zuletzt 
gegen Frbacli, 

(legen die IlSt! F.rbai'h/ 
Dorf lübach mußte die 

HS(i Langen ohne Dirk Ites 
und Hobert Duric auskom- 
men. vi'rkraftete das Han- 
dicap aber problemlos, Zii- 
mindesl im ersten Ab- 
schnitt spielten die Schütz- 
linge von .loachim Hone- 
rath wie aus einem (iuß. 
hatten aber schon hier ihre 
liebe Muhe mit iler Chance- 
nauswertung, unil so waren 
die (iiiste aus dem Oden- 
wald mit dem 1 1:4 zur Pau- 
se noch gut bedient, An- 
fangs des zweiten Ab- 
schnitts erhiihle Langen auf 
K!:.'). ehe Honerath den 
Spielern der zweiti'n (iarni- 
tur größere Anteile ein- 

nuimte und damit den 
Spielfluß gehörig ins Stok- 
ken brachte. So wurde die 
Ausbi'ule nach der Pause 
noch schwacher. Immerhin 
stand die Abwehr vor dem 
ausgezeichiu'tcn Torhüter 
Hurkhard Schmiedel sicher, 
und so geriet der Krfolg nie 
in tiefahr, 

IIS(i KangiMi: Hurkhard 
Schmiedel. Dachtier; Jost 
(l)/:t), Krech (4/1), Wie- 
chmann 
Schmiedel 
Carbonari 
Hortmann 
Hath, 

(1!), Hartmut 
(2). Hlisse (2), 

(1), Corday (1), 
(1), Slaletznv, 

Jugcudlxiski'thall 
TV Langen 

.MiMi-.liingen: lU' Itiirm- 
sladt — TVI, U I::i0 

In ihrem drillen Saison- 
spiel gelang den Jlingslen 
Langcnerii der ilritte Sieg 
Dabei miiftti' die Mannsi'haft 
von Hemd Neiiniann und Hi- 
anca Creising erslmals bei 
einem starken, gleichwerti- 
gen (legiii'i- anlreii'ii. Zwar 
kam di'i- T\'L über 11:4 zu ei- 
ner ll!:li-Pausenfiihrung, 
aber die (iastgeber gaben 
nicht auf und halten beim 
1 II lill zehn Minuten vor Isndi' 
den Anschluß wieder ge- 
schafft Starke Nerven wa- 
ren also gefordert, und diesi' 
beliiellen die Langeiier 
Duri-li diszipiiiuerle Spiel- 
wei.si" gi'langen in der letzti'n 
Miniile noch einmal vier 
Punkle in Folge zum knap- 
pen .■t():24-F,rfi)lg, 

Ks spielten: Kai Sanli'l- 
mann. Andrea.s Loliig, Ma- 
thias Dane-(;reising, Alex- 
ander Scholl. Daniel Vontz, 
Moritz Khrenberg. Tobias 
Kullmann. Cliristopher Sei- 
bert. Markus Wunder, Da- 
niel Heinhold. Simon Krien- 
ke. Adrian Khalift' 
!VIhü-IVIä<k'hen: S\' Droivi- 
cheiihniii —TVI,21:;U 

Hereits ihren dritten Sai- 
sonsieg konnten die von 

Hernd Neiiiiiann und .Sabri- 
na Hoßbach Iraiiuerlcn Mi- 
ni-Madchen in Dreieii-hen- 
hain einfahl eii I )abei H alen 
sie vor den Augen zalilri'i- 
i'her l''.ltei-n auf eine aus 
Madehen und .hingen ge- 
misi'hle Mannschaft Nach 
eini'r si'hnellen il:l!-;\nfangs- 
filhrung wurdeii die Aktio- 
nen des TVL zunehnii'iid 
hekiiseher. und dii' Ciaslgi'- 
bi'i- kamen durch schnelles 
Spiel bis zur Pause auf 1 :i: 1 ;*i 
heran. In di'r zwi'ilen I lalfti' 
klappti' d;is /.usamniensplel 
viel be.sser, und ilie Hcbo- 
iinds fielen fast alle in Lan- 
genei 1 liinde. so daß die Fiih- 
ning über 12r):17 bis zum 
Ktulslanil von .'ll:l!l ausge- 
baut wi'i'den konnte, 

Ks spielten: Sarah Heece, 
Fabienne Seibel. Tamara 
Hoehl. Sarah Hoehl. Lea Kh- 
renberg. Kva Hrusl. Nathalie 
Kaiser. C'aro Merkel. Nora 
Klsinger. Dayana Hossi-rt, 
nil): lU' Wifshadi'n — TVI- 
r>H:l>l) 

Am Knde eini'r Irainings- 
losen Ferii'nzeil mußten ilic 
Langener Jungen am ver- 
gangenen Sonntag zum 
Hiickspiel beim FiC Wicslia- 
den antreten. Trotz eines un- 
konzi'ntrierten Heginns 
führten die Langeiu'r nach 
zehn Minuten mit l(i:ll. Im 
zweiten Viertel wurde je- 

doch der Clegner in seiner 
Spielweise aggressivi'i- und 
sicherer im \'ei-werlen seiner 
l'hancen, fiihrle so zur Pause 
Hill Üli i;:") 

Nach eiiK'r eneigischen 
Aussprache begannen die 
Langener etwas sicherer im 
.'\ufbau und beendeten ilas 
diilte Viertel mit 41!::tl), Auf- 
grund des Spielstandes 
glaubte man auf Langener 
Seile an ( inen su'heren Sieg, 
Doch dieser Cledanke war 
ganz schnell dahin, denn die 
Wiesbadi'iiei- legti'n sich nun 
machtig ins Zi'ug und holten 
di'ii Huckstand auf. Den 
Langenern klebte förmlich 
das Pech an den Fingern, 
auch zahlreichi' Freiwurfe 
konnliMi nicht verwandelt 
werden. Zudem wurde bei 
Heboiinds nicht energisch 
ziigegriffi'n und somit der si- 
cher geglaubte Sieg zum 
r)2:.')2 nach regulärer Spiel- 
zeit verspielt. In der Verlän- 
gerung besannen sich die 
Langener Jungen auf ihre 
bereits in der Hinrunde ge- 
zeigte kiimtiferische und mo- 
ralische Kinslellung und 
siegten zum Schluß mit (i():.'jtt 
Punkten. 

Ks .spielten: C'h, Becker, F, 
Ackermann. M, Trübner, D, 
Braun. T, Otto, (), Yapici, H, 
Hengstl, M, Jakubowicz, G, 
Altiparmak, 

Personalprobleme bei 

den Langener Damen 

13:13 der HSG II in Waldmichelbach 
Liingoii - Veriinderte Vor- 

aussetzungen zu Hegirtn der 
Hiickriinde bi'i den Damen 
der HSC; Langen II, Katja 
Hade steht aus beruflichen 
(Iründen bei Auswärtsspie- 
len nicht mehr zur Verfü- 
gung, Iris Abel fallt auf- 
grund einer Verletzung für 
einige Zeit aus Hinzu kamen 
am vergangenen Sonntag 
zwei (irippekranke, so daß 
dii' HSO lediglich mit neun 
S|)ielerinnen ins weit ent- 
fernte Walilmichelbach fuhr. 

Das Hins|)iel konnten ilie 
HS(t-Damen klar gewinnen, 
iloch wußten sie, daß man 
Walilmichelbach keineswegs 
unterschälzen darf. So wa- 
ren die Langenerinnen von 
Beginn an voll konzentriert 
und erwischten einen guten 
Start, Schnell kristallisierte 
sich auf der Gegenseite die 
beste Spielerin heraus, die 
die Abwehr der HSG ein ums 
andere Mal vor größere Pro- 
bleme stellte. Während der 
ersten .'tO Minuten gelang es 
keiner Mannschaft, sich ent- 

scheidend abzusetzen. Zur 
Pause halle die HSC! mit ei- 
nem Tor die Nase vorn (7:()), 

hl der zweiten Hälfte star- 
tete die HSCi Langen mit ei- 
ner taktischen Änderung, 
Die Abwehr spielte nun eine 
r>, 1-Formation, was zur Fol- 
ge hatte, daß die gefährlich- 
ste Spielerin weitgehend 
au.sgesehaltet wurde, Sie 
konnte nur noch zwei Treffer 
erzielen. Ahnlich wie in den 
ersten :U) Minuten gelang es 
nun auch wieder keiner 
Mannschaft, einen größeren 
Vorsprung herauszuwerfen, 
und so trennte man sich nach 
liO Minuten l,'t:i:i. Aufgrund 
der personellen Situation bei 
der HSG Langen geht das 
Ergebnis in Ordnung, 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Christiane 
Englisch (Ii), Heike Schmir- 
mund (Ii), Kristina Magas(l), 
Jutta Neff (1), Birgheit Don- 
ner, Janin Bogner (1), Sabine 
Schwöbel, Andrea Hüster 
(1). 

der .Affäre ziehen Der SVD 
mulSle dabei noch auf seine 
.•Xußenspielerinnen Kerstin 
Schafer und Kirsten Vogel 
sowie auf Marianne Borg 
verzichten Einigen Spiel- 
erinnen merkte man aller- 
dings die längere Spielpause 
deutlich an In sehr guter 
Form präsentierten sich be- 
reits die beiden Torfrauen 
Katja Zimmermann und Sa- 
bine Appel 

SVI): Zimmerann, .Appel, 
Hitzel (5), Küllmer (4/4), 
Hathfelder (U), Roloff (l), M 
Schafer (1), Bratengeier, 
Wydra, Beringer 

Ilie zweite Frauenmann- 
schaft des SVD gewann in 
der Kreisklasse B gegen den 
TSV Klein-Auheim 11 mit 
K T) Im ersten Abschnitt lief 
es noch nicht nach Wunsch, 
Da lag der SVD auch standig 
zurück. So auch zur Pause 
mit ,'!:4, Nach dem Wechsel 
spielten die CJastgoberinnen 
wie verwandelt. Ein Treffer 
wurde nur noch zugelassen, 
und der fiel noch durch ei- 

nen Siebenmeter Durch vier 
Treffer in Folge konnten die 
Huhl-Schulzhnge ein 7 4 
vorlegen und damit war das 
Spiel praktisch schon ent- 
schieden 

SVI) II: Weber, Rudat, Oe- 
ste (I), Zindel, Kramer (H.'H), 
Rüster, Schröder (2 1), Heil 
(2), Cierhardt, Schrom, Mai- 
er, Maciil 

Am Samstag starten nun 
auch die ersten Frauen des 
SVn in die RUckrunde Die 
Aufgabe bei der TSC. Obei- 
ursel (17 45 l'hr, C.esamt- 
schule Stierstadt) so'lte lös- 
bar sein Ebenfalls zu einem 
Sieg durfte das zweite Frau- 
enteam beim Tabellenletzlen 
der Kreisklasse B, Tl". Diet- 
zenbach, kommen tSonntat; 
17,15 Uhr, Heinrich-Mann- 
Schule), Die Männer sind am 
Wochenende nur Zuschauer 
Als einziges Team vom 
Nachwuchs spielt die weib- 
liche A-Jugend, die beim T\' 
Langenselixild zu Gast ist 
(Sonntag, 14,HO Uhr, C.e- 
samtschule). 

Mißlungener Auftakt 

für Damen der HSG 

l():13-Niederlage beim TV Büttelbom 
laingpn - Auch im ersten 

Spiel der Rückrunde konn- 
ten die ersten HSG-Dumen 
keinen Sieg verbuchen. Da- 
bei wäre ein Erfolg .so wich- 
tig gewe.sen. um sich von den 
Abstiegsplätzen einigerma- 
ßen fern zu hallen. Gegner 
am vergangenen Samstag 
war der 'l'V Büttelborn, mit 
dem man schon im Hinspiel 
massive Probleme hatte und 
mit t):I2 eine bittere Nieder- 
lage hinnehmen mußte. 
Diesmal zogen die Langen- 
erinnen mit 10:1H den kürze- 
ren. 

Die Anfangsminuten zeig- 
ten deutliche Parallelen zum 
Hitjspiel, Langens Abwehr 
spielte ohne die nötige Ag- 
gressivität und war immer 
einen Schritt lansamer als 
der gegnerische Angriff, der 
dann oft ohne gnißeio Pro- 
bleme zum Torwurf kam, 
Die.ses notwendige Durch- 
setzungsvernuigen fehlte der 
HSG wiederum im Angriff, 
wo man sich im Spiel eins 
gegen eins kaum durchzu- 
setzen vermochte. Mögliche 
Chancen wurden durch die 
aggressive Abwehr der Gast- 
geberinnen oft zunichte ge- 

macht Die einzige Miiglich- 
keit zum Torerfolg zu kom- 
men, war das Spiel über den 
Kreis. Aber allein fiinf Tore 
wurden wegen Betreton des 
Kreises nicht gegeben, und 
vier herausgespielle Sieben- 
meter wurden verworfen 
Mit !1:4 endete die ersli' 
Halbzeit für Büttelhorn, 

Außer einem frühzuitigen 
Torwartwechsel in der er- 
sten Hälfte veränderte Trai- 
ner Ralph Driessen die Auf- 
stellung nicht. Die Mann- 
.schaft fand nun auch niehr 
und mehr zu ihrem Spiel 
Das Zusammenspiel in iler 
Abwehr funktionierte we- 
sentlich besser und Büttel- 
born erzielte in den ersten 21) 
Minuten nur zwei Treffer 
Bei Langen klappte ^auch im 
Angriff nun vieles mehr und 
man kam nochmals bis auf 
!l:ll heran. Zum Schlul! 
reichte die Zeit aber nicht 
mehr aus und die HSC.-Da- 
men mußten sich mit 10: 
geschlagen geben, 

Ihr nächstes Spiel tragen 
die HSC.-Damen erst am 21) 
Januar um 15,Hl) Uhr in Die- 
burg aus. 

SVD-Damen treffsicher 

58:50-Sieg der zweiten Mannschaft 
Dreii-ii'henhain - Gleich 

das erste Spiel im neuen 
Jahr konnten die zweiten 
Basketballdamen des SV 
Dreieichenhain am vergan- 
genen Sonntag für sich ent- 
scheiden, In der Hinrunile 
mußten sie sich gegen den 
TV Babenhausen noch ge- 
schlagen geben, doch dies- 
mal hatte Dreieichenhain 
stets die Nase vorn, Souve- 
rän gelang es dem SVD, ei- 
nen Korb nach dem ande- 
ren zu erzielen: So gingen 
die Basketballerinnen mit 
einem Halbzeitsland von 
;U:18 in die Pause, 

Ausgeglichenheit in der 

Mannschaft und gute 
Treffsicherheit beherrsch- 
te den Spielverlauf, so dali 
die Führung des SVD kaum 
gefährdet war. Zum Endf 
der Begegnung wurde es 
noch einmal etwas knapp 
durch unsichere Pässe und 
damit Ballverluste für den 
SVD, dennoch reichle es 
zum verdienten Sieg von 
58:50, 

Für den SVD spielten. 
Susanne Wegeier (1 (i), Anja 
Kempf (2), Jasmin Dieddi, 
Eva Trösken (2), Vici Doer- 
tenbach (11), Jutta Klemm 
(27), 

An Punktgewinn vorbeigeschrammt 

HSG-Herren II verloren beim TSV Mainaschaff unglücklich mit 19:20 

Heimspiele der TV-Basketballer 
liangeii - Nach fünf Wo- 

chen Pause treten die Bas- 
ketballmannschaflen lies 
TV Langen wieder in Akti- 
on, Dabei bestreiten die.ses 
Wochenende alle unler- 
klassigen Seniorenteams 
ein Heimspiel, Am Sonnlag 
steht neben den Spielen der 
D-Jugendmannschaften ei- 
ne richlungswei.sende Be- 
gegnung für die B-Jungen 
auf dem Programm, Mit 

vier I'unkten Rückstand 
auf den dritten Platz in der 
Oberliga, der zur Teilnah- 
me an der Hes.senmeisler- 
•schaft berechtigt, ist für sie 
gegen Darmstadt ein Sieg 
Pflicht, um zumindest die 
theoretische Chance auf 
ein Weiterkommen zu wah- 
ren. 

Die Heimspiele im Über- 
blick: Samstag. 20, Januar: 
Hi,L5 Uhr Damen II 

Wallerstädten (Gym), 17 
Uhr Herren III Hüssels- 
heim (GSH), IHl.'j Uhr 
Herren IV - SV Darmstadt 
II (Gym); Sonnlag, 21, Ja- 
nuar: 10 Uhr Damen II — 
Roßdorf II (Ciym), 14 Uhr 
mB ABC Darmstadl 
(GSH), 14 UhrmD Ober- 
Ramstadl (Gym), II) Uhr 
wD - SKG Roßdorf 
(Gym), 

Lungen - Zum Auftakt der 
Rückrunde unterlag die 
HSG Langen II in Maina- 
schaff knapp mit 19:20, 
nachdem die MannschafI 
über weite Strecken der 
Spielzeil in Front gelegen 
hatte. 

Von Beginn an führten die 
Gäste, die sich wegen akuter 
Personalprobleme auf den 
Ruckraumpositionen mit 
Jacques Hortmann und Dirk 
Ites aus der ersten Herren- 
mannschaft für diese Begeg- 
nung verstärkt hatten. Beide 
sorgten von Beginn an für 
mehr Angriffsdruck und Ge- 
fährlichkeit in der Offensive, 
Die HSG spielte sich zu- 

nächst eine 4:1-Führung 
heraus, Mainaschaff stellte 
den Anschluß beim 9:9 wie- 
der her. Anschließend gin- 
gen die Gäste wieder in Füh- 
rung; beim Stand von 12:11 
wurden die Seiten gewech- 
selt. 

Im zweiten Spielabschnitt 
sah es zunächst nach einer 
Wiederholung des ersten 
Spielabschnitts aus. Langen 
legte die Tore vor, während 
die Heimmannschaft die 
Rückstände aufzuholen be- 
strebt war. Dies gelang auch 
erfolgeich. In der 48, Spiel- 
minute lagen die Mainfran- 
ken zum erstenmal über- 

haupt in der Partie mit zwei 
Toren beim 18:U) in Füh- 
rung, Langen glich jedoch in 
der 58, Minute wieder aus 
(19:19). In Unterzahl spie- 
lend gelang es der HSG II 
anschließend im Angriff 
nicht mehr, den Spielsland 
über die Zeit zu reiten. Als 
der Ballbesitz wegen sich 
andeutenden passiven Spiels 
zu wechseln drohte und die 
HSG erfolglos abschloß, ge- 
langte der anschließende 
Abwurf des Mainaschaffer 
Torwarts zu seinem freiste- 
henden Mitspieler. Dieser 
schloß seinen Tempogegen- 
stoß erfolgreich zum 20:19- 
Endstand für die Gastgeber 

ab. In den verbleibenden 15 
Spielsekunden der Spielzeit 
gelang den Gästen der Aus- 
gleich nicht mehi, 

HSG Lungen II: Rainer 
Flatter, Slefan Katzer, Eric 
Adams, Axel von Campen- 
hausen (4), Jacques Hort- 
mann (2), Dirk lies (1), Vol- 
ker Kreischmann (1), Uwt' 
Kümmel, Bernd Lede. Mar- 
cel Lorei (9/8), Joachim 
Mields (1), Simon Müller (1) 

Im nächsten Heimspiel 
trifft die HSG Langen II um 
Sonntag, 21, Januar, um 
l(),3ü Uhr, in der Georg-Seh- 
ring-Halle auf den TV GroU- 
wallsladt III, 
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KSV Urberach zauberte in der Halle 

Sieger bei Turnier der SGE-Fußballsoma / Gastgeber auf Platz fünf 
Krgi'bnissi' gab Kgrishach - Acht 

Mannschafli'n siiiel- 
ti'n buim 18 Hallen- 
turnii'i der SC!K- 
fiißballsoma um die 
vorderen Platze 
/.um i'i.'^ti'nmal dabei 
vvar ein Team aus 
Mannheim, das im 
Kiiilklassement einen 
^uten dritten Platz 
.n'li'Hte, Sieger wur- 
iie der KSV Urbe- 
r.li-h Die zahlreichen 
Zuschauer in der 
Dl -Horst-Schmidt- 
llalle sahen durch- 
weg spaiinenile, faire 
und technisch an- 
,'ipreehende .Spiele, 
bei denen es auch ei- 
nige überraschende 

Sieger der (iruppe 
A wurde die SSC. 
Langen vor dem SC 
Kafertal/Mannhcim. 
der .SC; Egelsbach 
und dem FV 0(i 
Sprendlingen In der 
Gruppe B setzte sich 
der KSV Urberach 
durch /\uf Platz zwei 
kam die Mannschaft 
des .SV Dreii'ichen- 
hain vor dem .SV .St, 
Stephan/Ciriesheim 
und dem enttäu- 
schenden Vorjahres- 
sieger 1 FC Langen, 

Im Spiel um Platz 
sieben unterlag der 1, 
FC Langen hoch mit 

2:8 gegen .Sprendlin- 
gen In den Gnippen- 
spielen konnte die 
Mannschaft um Hai- 
ner (iorlitzer keinen 
einzigen Punkt er- 
kämpfen, Auch die 
SC. Egelsbach spielte 
unter ihren Möglich- 
keiten und erreichte 
durch einen 2:1-.Sieg 
gegen St Stephan 
nur den fünften 
Platz, Im kleinen Fi- 
nale standen sich die 
Mannschaften von 
Dreieichenhain und 
Käfertal/Mannheim 
gegeniiber. Nach ei- 
ner H:0-Führung für 
Dreieichenhain sa- 

hen alle Zuscliauer 
schon den SVD als 
Sieger vom Feld ge- 
hen, Mit einem ful- 
minanten Endspurt 
sicherten sich aber 
die Mannheimer 
noch mit einem (i:4- 
Erfolg den dritten 
Platz 

Das Endspiel be- 
stritten dann die 
Mannschaften der 
•S.SC; Langen und des 
KSV Urberach Hier 
hatten die Oldies um 
Willi Dohmen keine 
Chance gegen einen 
C.egner, dem alles ge- 
lang und der klar und 
verciient mit 8:1 
Toren siegte 

Hei der anschlie- 
ßenden Siegerehrung 
konnten alle Mann- 
schaften einen Preis 
entgegennehmen 
Danach saß man in 
froher Hunde einige 
Stunden zusammen 
und liel,l die .Spiele 
noch einmal Revue 
passieren. Km Wer- 
mutstropfen Iriibte 
aber ein wenig die 
Stimmung, Kgels- 
bachs Abascarl halte 
ohne Einwirkung des 
(".i'gners einen Kno- 
ehelbruch erlitten 
und mußte ins Kran 
kenhaus eingeliefert 
werden 

Daß sie (fast) nichts verlernt haben, bewiesen die acht Somamannschaften. die am Turnier der 
SG Egolsbach teilnahmen. Unser Bild zeigt Peter Jeschke (links) vom SV Dreieichenhain Im Spiel 
gegen den FV 06 Sprendlingen. poio Odowski 

SKV-Zweite von der Rolle 

Dafür hatte erste Mannschaft der Kegler Erfolgserlebnis 
Langen - Am ver- 

gangenen Wochen- 
ende wurde die be- 
reits Anfang De- 
zember begonnene 
Uückrunde in der 
Spiirtkegelliga 
Hessen. Klasse B. 
fortgesetzt. Heide 
Teams der SKV 77 
Langen mußten zu 
ihren .Spielen aus- 
wärts antreten, wo- 
bei die erste Mann- 
schaft in einer 
spannenden Partie 
beide Punkte aus 
()ffenbach-Bürgi'l 
entführen konnte, 
die zweite Mann- 
schaft allerdings 
sang- und klanglos, 
ebenfalls in Offen- 
hach, unterging, 
TS(i Offvnbuch- 
HOrgel IV —SKV 77 

I 2I»K:220K 
Nur über den 

Kampf und teilwei- 
sen Ausrutschler 
des (Jegners war es 
möglich, dieses 
Spiel siegreich für 
Langen zu ent- 
scheiden. denn das 
Ergebnis ist nicht 
dazu angetan, von 
einer hochklassigen 
Begegnung zu spre- 
chen, Die .Slart- 
siiieler Josef Poiip, 
mit H45 Holz 
schwächsUM- Lan- 
gener an diesem 
Tag, sowie Ivo Vu- 
kasovic (H(i() Holz) 
mußten gleich zu 
Beginn einen 20- 
Punkle-Rückst and 
hinnehmen, den 
Karl .Schulz (:i(i9) 
und Leo .Sander mit 

H74 Holz wieiler 
egalisierten und ei- 
nen verschwindend 
geringen Vorsprung 
von nur zwei Holz 
erzielten. Im 
Schlußpaar waren 
Manfred Seipel 
(H8;i) und Andreas 
Weißelberg (H77) in 
der Lage, die Geg- 
ner in .Schach zu 
hallen und einen 
Vorsprung von zehn 
Holz zu sichern, so 
daß zumindest ge- 
gen Ende der Be- 
gegnung Spannung 
aufkam, 
SC Offenhach III — 
SKV 77 II 
2H77;2)2:t 

Als völlig indis- 
kutabel kann die 
Leistung der zwei- 
ten Mannschaft be- 

zeichnet werden. 
Bis auf den nach 
längerer Verlet- 
zungspause wieder 
eingesetzten Ro- 
land Niefanger, der 
mit 40:t Holz 
gleichzeitig auch 
bester Langener 
war, warteten Har- 
ry Wolfen (.'t(i.'t), 
Martin (Jölzl (:t58) 
und Dierk Kellner 
(,')(i2) nur mit einer 
unter dem Durch- 
schnitt liegenden 
Leistung auf. Völlig 
von der Holle waren 
an diesem Tag Ro- 
land Hock mit .'i21 
Holz und Rudi 
.Sommer mit 1 (i 
I lolz, so daß der ho- 
he Sieg für den SC 
Offenbach völlig in 
Orilnung geht. 

Nachwuchskicker auf Torejagd 

SG Egelsbach richtet am Wochenende gleich vier Hallenturniere aus 
K.gelshuch Viel Betrieb 

wird am kommenden Wo- 
chenende in der Kgelsba- 
cher Dr,-Hoi-st-.Schmidt- 
1 lalle herrschen, denn 
gleich in vier Allersklassen 
bestreitet die ,Iugendabtei- 
hmg der .SG Kgelsbach ein 
großes nationales Hallen- 
turnier, Dank guter Kon- 
takle ist es den Verant- 
wortlichen gelungen, ein 
starkes Teilnehmerfeld zu- 
sammenzustellen, und bei 
Spielen auf hohem Niveau 
werden sieherlieh alle Zu- 
schauer voll auf ihre Ko- 
sten kommen. 

Den Anfang macht am 
Samstag ab 8,45 Uhr die C- 
Jugend, die nach der Eröff- 
nung auch gleich das erste 
.Spiel gegen den B.SC Offen- 
bach bestreitet. In dieser 

Altersklasse spielt aiieh die 
Mannschaft von Borussia 
Kisenai'h, die die weileste 
Anreise von allen Teams 
hat, iiber gerade zwischen 
diesen beulen Mannschaf- 
ten gibl es sehoii seit ,lahren 
regelmafüge ,Spie|i', Die 
Kiulspiele finden ab 12,15 
Ulli-Statt 

Um 14 Uhr startet dann 
die H-,lugend, wobei die 
Gastgeber gleich mit zwei 
Mannschaften vertreten 
sind. Die erste Mannschaft 
der .S(;f. bi'ginnt in der Kr- 
öffnungspartie gegen einen 
Tiirniei-favoiiten, die .SG 
Rosenhöhe, die schon seit 
vielen .lahren für hervorra- 
genileMiigendarbeit in Hes- 
sen bekannt ist. Die zweite 
Mannschaft greift um 14,110 

Uhr ins Tiirniergeschaft 
ein, wird es gegen Kriftel 
aber ebenfalls.sehr schwer 
halien. Die Kiulspiele in 
dieser Altersklasse finden 
ab 17,15 UhrstatI, 

Der .Sonntavormittag ge- 
hört dann den jüngsten 
Kgelsbacher Fußballern. 
VVi'iugi'i- die Taktik als der 
.Spaß am Spiel steht bei den 
F-.liigemllichen im Mittel- 
punkt, Auch in dieser Al- 
tersklasse stellt die .SGE 
zwei Mannschaften, wobei 
es gleich im ersten .Spiel 
nach der Eröffnung um 
8,45 Uhr zum Duell zwi- 
schen der ersten Kgelsba- 
cher Mannschaft und der 
zwi'ilen Mannschaft des FC 
Langen komnft. Um !),:(() 
Uhr ist dann Revanche an- 
gesagt. denn dann spielt die 

SG Kgelsbach II gegen den 
1, FC Langen 1, Wie am 
Samstag finden auch hier 
die l'"inalspii'le ab KM,) 
UhrstatI, 

Das abschließende Tin 
liier der K-Jugend beginni 
dann am .Sonntag um 1) 
Uhr mit der Partie der .S( I 
Kgelsbach 1. die wie schon 
die jüngeren Buben am 
Vormittag auf die zweite 
Mannschaft des FC Langen 
trifft. Und auch hier gibt es 
HO Minuten später die l'ar 
tie der SGK II. die sieb 
dann mit der ersten Lan- 
gener Mannschaft aii.sein- 
ander.setz.en muß. Die l'lnd- 
spiele der K-.liigend begin- 
nen um 17,15 Uiu-, die ,Sie- 
gerehrung findet gegen 
18,15Uhi-stalt, 

Mäßige Leistung reichte zum Sieg 

SGE-Handballer starteten mit 16:14 über Groß-Zimmem in Rückrunde 

Jugendhandball 

HSG Langen 

Kgolsliuch - Mit ei- 
nem I (i: 14-Heimsieg 
gegen den TV (!roß- 
/immern starteten 
ilie ersten Handbal- 
ler der .SC! Egelsbach 
i'rfolgreich in die 
lUickrundiv Mit nun- 
inehr 20:8 Punkten 
liegt die SCiE weiter- 
liln auf dem vierten 
Tabellen|)latz, vier 
Punkte hinler dem 
Tabellenführer aus 
Nieder-Hoden, 

Rund 200 Zuschau- 
er hallen zum Hück- 
nindenstart den Weg 
in die Dr,-Horsl- 
Schmidl-Halle ge- 
funden, wo ihnen 
zwar kein hochklas- 
siges, aber doch ein 
spannendes Hand- 

ballsi>iel geboten 
wurde. Bis auf die 
grippegeseh Wächten 
Roland Ciärtner und 
Chris Zscherneck 
stand den Betreuern 
Lothar Jost und 
Klaus Becker der ge- 
samte Kader zur Ver- 
fügung, doch man 
merkte der SC'.F; an, 
daß die MannschafI 
erst wieder seil zirka 
zwei Wochen im 
Training ist. 

Wie schon in den 
Heimspielen vor der 
Weihnachlspause 
machte es sich die 
SGE selbst unnötig 
schwer. Bei einer et- 
was besseren Chan- 
cenverwertung - 22 
Fehl Würfe stehen Ki 

Torerfolge gegen- 
über - wäre schon 
frühzeitig eine Vor- 
entscheidung zugun- 
sten der SCiE gefal- 
len, doch in den ent- 
scheidenden Momen- 
ten verfehlte vor al- 
lem der Egelsbacher 
Rückraum das Tor, 
So hielt CJroß-Zini- 
mern, das oftmals 
kein Durchkommen 
durch die gute Kgels- 
bacher Abwehr fand, 
das Spiel trotzdem 
offen. Zwar geriet 
die .SCiE während des 
.Spiels nie in Rück- 
stand, doch mehr als 
zwei Tore Vorsprung 
konnten auch nicht 
herausgeworfen wer- 

den, .So war 
Halbzeilstand von 
8:7 angesichts der 
vorhandenen tUian- 
cen für die .SCiE un- 
befriedigend. 

In der zweiten 
Halbzeit bot sich das 
gleiche Bild: Die 
.SGE ging mit 10:8 in 
Führung, Ciroß-Zim- 
mern konnte ausglei- 
chen, aus einem 12:1 0 
wurde ein 12:12, Erst 
in der Schußphase 
ging die SCiE ziel- 
strebiger zu Werke, 
der Zwei-Tore-Vor- 
sprung wurde vertei- 
digt, so daß schließ- 
lich ein knapper, 
aber verdienter 
1 (i: 14-Erfolg ver- 
zeichnet werden 

der konnte. 
S(i Kgelsbach: 

Thomas Zecher, Tor- 
sten Müller; Martin 
Stark (4), Eckardt 
Tilhof (4), .Sven 
Fritzsche (!t), Cierd 
Gaydoul (1), Wolf- 
gang Weigl (1), Frank 
Beise (I), Kai Fritz- 
sche (I,), Thorsten 
Hufnagel, Cierhard 
.Schuberl, Andreas 
Thiel, 

Am morgigen 
Samstag um 18,15 
Uhr muß die SCiE 
beim Tabellenfünf- 
ten HSCi Reichels- 
heim antreten. Im 
Hinspiel konnte sich 
die SCiE klar mit 
17:11 durchsetzen. 

mC 
IH:2t 

Im 
zirks 
dem 

IIS(i — S<; Dornheim 

Spitzeiispiel des Be- 
ll unterlag die ILSCi 
Tabellenführer aus 

Dornhi'im nach hartem 
Kampf und belegt mm Platz 
drei in der Tabelle, Langen 
konnte im gesamten .Spiel 
den Auswahlspieler der Gä- 
ste nicht in den Ciriff be- 
kommen, so daß trotz 
Manndeckung Tor um Tor 
fiel, Kntseheidend für die 
Niederlage war jedoch, daß 
einige hunderl|)rozentige 
CMiancen im Angriff verge- 
ben wurden. Trotzdem sa- 
hen die Zuschauer seit lan- 
ger Zeit wieder mal einen 
beherzten Auftritt der C- 
,lugend, die mit dieser Lei- 
stung zeigte, daß die Trup- 
pe zu Hecht in der Spitzen- 
gruppe steht, 

Pleite für Egelsbacher 

nach Weihnachtspause 

SGE II verlor mit 17:19 gegen Alsbach 
Kgelsbach - Im Spiel ge- 

gen den TV Alsbach hatte 
Kgelsbach zunächst den 
besseren Start und ging mit 
H:0 Toren in Fiihrung, Da- 
nach kam der Gast besser 
ins .Spiel und holte Tor um 
Tor auf, um dann selbst die 
Führung zu übernehnien. 
Im Angriff der Kgelsbacher 
Handballer lief es im wei- 
teren Verlauf nii'ht mehr so 
gut, Kntweder wurde zu 
schnell abgeschlossen oder 
gute Chancen wurden 
kläglich vergeben. Die Sel- 
ten wurden denn auch mit 
ileiiT Stand von 7:12 Toren 
gewechselt. 

Die Standpauke in der 
1 lalbzeltpause half dann 
ein wenig. Im Angriff wur- 

de wieder konzeni rieitei 
gespielt, die l'",gelsbachei 
konnten die liegegnunj; 
wieder ausgeglichener gi' 
stalten, kamen aber nie mit 
weniger als zwei Toren an 
den führenen Ciast her.iii 
Die Begegnung endete 
dann seliließlleh auch niil 
1 II: 1 7 flir den TV Alsbach 

Es spielten: Zecher, Hehr. 
Müller. Varga, .Sander, 
.Schupp, Waldhaus, Klein, 
A, Nieiiuith, Alexander 

Am kommenden Sonn 
tag, 21, ,lanuar, spielt die 
S(iK II um 15 Uhr bei der 
sei Weiterstadt, Die ,S(;F. 
III spielt Ulli 1!I,:<0 Ulli 
ebenfalls am Sonntag bei 
der SKCI Roßdorf 11 

Für Hainer TT-Spieler sind Minis mit wechselndem Erfolg 

noch Verbesserungen drin 

Zweite Mannschaft des TVD hat Chance zum Aufstieg 

Zwei Siege und zwei Niederlagen für jüngste Hainer Basketballteams 

Druicichunhain - Mit ei- 
nem drillen, einem sechsten 
und zwei siebten Plätzen 
geht die Ti.schtennisablei- 
lung des TV Dreieichenhain 
in die Rückrunde. Zum Vor- 
Jundenschluß steht die ,,Er- 
ste" mit 10:) 2 Zählern und 
71:7!) Spielen auf dem sieb- 
ten Platz, Die beste Leistung 
während der Vorrunde zeig- 
te Andreas Belle, der mit 
12:4 Siegen bester Spieler im 
hinteren Paarkreuz wurde. 
Neben Uwe Ganz, der sich 
mil 14:8 Spielen ebenfalls in 
den Top-Ten befindet, wird 
er in der Rückrunde im vor- 
deren Paarkreuz spielen, 
Thomas Trunk mil 8:9 und 
Kalph Ausl mit 4:17 werden 
im mittleren Paarkreuz an- 
treten, Bernd Slaacks, 7:1.T, 
und Marius Müller, U:8, 
komplettieren die Mann- 
schaft, die hofft, sich noch 
um ein paar Plätze nach vor- 
ne .schieben zu können. 

Die zweite Mann.schaft hat 
uls Dritter der Tabelle mit 

18:4 Punkten und 91::J7 
.Spielen noch alle Chancen, 
einen Aufstiegsplalz zu er- 
reichen, Spitzenspieler An- 
dreas Birke wurde mil 10:4 
Siegen drittbester Spieler 
der ganzen Klasse, Die neue 
Nummer zwei ist Klaus Kes- 
sel, der auf 12:3 Spiele kam. 
Ebenfalls stark abge.schnit- 
ten haben Slefan Endiweber 
mil ILU und Thomas Beer 
mil 12:1, Günter Breilfelder 
mil 9:8 Spielen die neue 
Nummer drei und Norbert 
Seitz mil 7:2 vervollständi- 
gen eine sehr ausgeglichene 
Mannschaft, auf deren wei- 
tere Leistungen man ge- 
spannt sein darf, 

Mil 12:10 Punkten steht 
das dritte Team auf dem 
sechsten Platz, Mit Andreas 
Ebel und Wolfgang Hir- 
schmüller, die auf l.'i:5 bzw. 
L'<:8 Siege kamen, stellt die 
Mannschaft zwei Spieler der 
besten Fünf. Aber auch die 
Leistungen von Peter Schor- 

nik im mittleren Paarkreuz 
mit 10:5 Siegen und Jörg 
Wagner hinten mit 1H:2 
Siegen können sich sehen 
la.ssen. In der Rückrunde 
werden wohl Stefan Auler, 
9:(i, und Horst Wolfraum, 
12:11, im hinteren Paarkreuz 
spielen. 

Die vierte Mann,schaft 
kommt mit 14:8 Punkten auf 
den .sechsten Rang, In der 
Rückrunde die neue Num- 
mer eins ist Christian Kuhn, 
der mit einem Verhältnis von 
ll):l aufwarten kann, An- 
dreas Gärtner spielt nach 
11:8 Siegen an Position zwei, 
Thomas Reißort und Thor- 
sten Nickel mit 8:l.'i bzw, 8:9 
werden in der Milte spielen, 
Helmut Gerbig mit 4:14 und 
der aus der Jugend kommen- 
de Alfred Hadzimehmedovic 
mit 4:4 komplettieren eine 
Mannschaft, die in der Rück- 
runde vielleicht noch ein 
bißchen weiter nach vorne 
kommen kann. 

Dreieiehunhain 
Am .Sonnlag hallen 
alle vier Minimann- 
schaften der Basket- 
ballabteilung im SV 
DreiiMchenhain 
Heimspiele, Die zahl- 
reichen Zuschauer in 
der .Sporthalle der 
Weibelfeldschule sa- 
hen spannende jnd 
schöne Minispiele, 

Die Minis I ließen 
ihrem Ciegner von der 
.SKG Roßdorf keine 
Chance, Von Anfang 
an setzten die Hainer 
den Gegner durch ei- 
ne aggressive Mann- 
deckung unter Druck, 
so daß die Roßdorfer 
seilen über die Mittel- 
linie gelangten. Am 
Ende der ersten Halb- 
zeit stand eine sichere 
41:(f-Führung auf der 
Anzeigetafel, In der 
zweiten Halbzeit 
zeigten die jungen 
SVD-Basketballer 
den Zuschauern schö- 
ne Kombinationen, 
die durch Korbleger 

oder sichere Nahdi- 
stanzwürfe abge- 
schlos,sen wurden. 
Durch den 85:14-Sieg 
stehen die Minis I un- 
angefochten an der 
Tabellenspilze ihrer 
Gruppe, 

Für den SVD spiel- 
ten: Dennis Willig, 
Carsten Seddig, Chri- 
stoph Kramm, Mathi- 
as Ciaida, Martin Kei- 
ber, Andreas Ciroß, 
Christopher Breuer, 
Alexander Konrad, 
Ansgar Kelch, Kai 
Kaffanke, Marco Uli- 
mann, 

Die Minis II gewan- 
nen ihr Spiel gegen 
den TV Babenhau.sen 
mil 1)5:4. Vor allem in 
der ersten Halbzeit 
zeigten die Mädchen 
und Jungen, was sie in 
letzter Zeil gelernt 
haben. Die Zuschauer 
sahen schöne Spielzü- 
ge, die durch sichere 
Korbwürfe abge- 
•schlossen wurden. 
Auch in der Verteidi- 

gung agierte man auf- 
merksam und ließ bis 
zur Pau.se keinen ein- 
zigen Korb des Cieg- 
ners zu. Durch diesen 
Sieg mischen die Mi- 
nis II in ihrer Ciruppe 
weiter im oberen Ta- 
bellendritU'l mil. 

Für den SVD spiel- 
ten: Fatih Cehic, An- 
na-Marie Daiber, Lisa 
Gotlschall, Markus 
Pallmer, Alexander 
.Skulleli, Andreas 
Thürck, .Sebastian 
Hal lte, Carolin Becke 
und Dennis Wanke, 

Die Minis III verlo- 
ren gegen die SCJ Wei- 
terstadt unglücklich 
mil l(i:19. Im ersten 
Viertel stand es nach 
fünf Minuten 0:0, 
Dann gelang es den 
Weilerslädtern, sie- 
ben Körbe in Folge zu 
erzielen. In die.ser 
Phase waren die Hai- 
ner unkonzentriert 
und ließen dii' nötige 
kämpferische F^inslel- 
lung vermissen. Im 

zweiten Viertel verlief 
das Spiel ausgegli- 
chen, und so stand es 
zur Halbzeit 7:18, Im 
drillen Vierlei ver- 
kürzte der SVI) auf 
14:1!), im letzten Vier- 
tel kämpfte man wei- 
ter, ließ in der Vertei- 
digung keinen Korb 
mehr zu, aber in der 
Offense fehlte das 
letzte CJuentchen 
Cilück, 

Für den SVD siiiel- 
len: Johannes .Stein- 
kopf, Michael Löhr, 
,lennifer Januscho- 
wilz, C^hrisloph Tür- 
kay, Chrislopher 
Neuss, Sebastian 
Kellner, Tobias 
Wohlfahrlh, Albert 
Martienssen, Patrick 
Rath und Carina Kaf- 
fanke, 

Die Minis IV zeigten 
ihr bislang bestes .Sai- 
sonspiel, obwohl man 
gegen den TV Langen 
mil 21:.'n verlor. Die 
MannschafI zeigte 
sich im Vergleich zu 

den vorherigen Spie- 
len stark verbessert, 
dies läßt für die Zu- 
kunft hoffen. Im er- 
sten Viertel gerieten 
die I lainer schnell mit 
2:9 In Rückstand 
Doch im zweiten 
Viertel kämpfte sich 
der .SVD auf 9:9 heran 
und konnte dann so- 
gar mit ll:i) in Füh- 
rung gehen. Bis zur 
Pause gelang es den 
Langenern, sich noch 
eine 1H: 15-Führung 
zu erspielen. Nach der 
Halbzeit hielten die 
Minis IV lange Zeit 
dagegen, mußten sich 
dann jedoch den kör- 
perlich überlegenen 
Gegnern geschlagen 
geben. 

Für den SVD spiel- 
ten: Klara Bastian, 
Viola Bastian, Marlin 
Knzmann, Dominiipie 
Fälber, Sebastian 
Förster, Stefanie 
Slrauß, David 
Tschörner und Kai 
Willerl, 
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OFFENBACH-POST 
\M I M< MI s III,KANN I M \( III M.sIM.Al l M H s IAH I I M» KKKIS OI I l,MIA< II 

Brandaktuelle Informationen vom Geschehen zu Hause und 
in aller Welt sind für uns selbstverständliche Pflicht. Aber wir 

bieten Ihnen darüber hinaus täglich erheblich mehr Lesens- 
und Wissenswertes - massenweise Tips und die wichtigen 
Trends, Geschichten und Geschichtchen „hinter" der sach- 

lichen Nachricht und eine ganze Menge Unterhaltung. 

Beispiele aefäliiq? 

, ""•"'mSSr - 

^ITTWOf II 

gegen dos quälende 
^ippetlein? 

rÄ'Äi 

Gemdheit. 

Unseio Repoi^oi yioion 
,deiRe9»o" 

ttwen 
>\inen ou\ umeiei 

^.uwidieiCompuloi'"' 
Inunseiei^f 
"«'""'I HicOomrtSieienM« 
sieWeundiu«»^ i„(o,„„e<env.u 

inunsciow 
Comp-terWof»«'" 

—^Mg 

c '"'""ilhthnik} / 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann überzeugen Sie sich doch einfach einmal 1 2 Tage lang davon, ob die 

OFFENBACH-POST Ihnen ein wertvoller Begleiter werden kann. 
Einfach untenstehenden Gutschein ausfüllen, den Rest erledigen wir. 

OFFENBACH-POST 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach • Telefon: 069 / 80 63 • 444 Fax: 069 / 80 63 - 325 

Gutschein 
für 10 Wochentags- und 2 Wochenendausgaben der OFFENBACH-POST 
Bitte senden Sie mir die Zeitung kostenlos und völlig unverbindlich zum Kennen- 
lernen an meine Adresse: 

->S 

Wegen Abwesenheit bitte nicht zustellen vom bis 

Name- 

Vorname- 

Straße  

PLZrOrt. 

Datum, Unterschrift. . Telefon 

Ich bin datnil einvarilonden, daß Sie mich noch dem Probetesen zur Zeitung beiragen 

Türen 

Vordächer 

Biffar 
... und Itir Haus gewinnt an Wert 

lassen Sie sict) im Bittai 
Studio beraten über Einbruch- 
hemmung Wärmedämmung 
Gestaltungsviellall und lachge- 
rffrht* UnntanA 

Iltfir-Styilo 
Bittar GmbH & Co Franklurl KG 
60311 Frankfurt am Main 
■tttimanntlraRa SO-M 
(gegenüber Irankturttr Mol) 
Telelon 069 / ?8 55 77 • Fa« 29 31 •< I 
Zwtlgilelli: 63450 Hanau 
lanoitralt 42-44 
telelon 06181 '2 66 53 
Ollinbach. Tel 061 /12 M 32 51 

Ö'JIOÜ -^truww* 
Oft^yngwflen 
Ktootag 13 00-'8 300t^r 
Cheo&tag ^'e<lag 6 30^ 6 30 UN | 
Samsiag800-MOOUN 
fl'^erslrai^ 2* 
&3225 Langen 
!nri Moona SchaHef # \ »1 

hV.' iXKLUtlV-Produktn von. 
TIOILINEA-i-Modeschmuck 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LUX Baualemut» < 
Hinler ilci Allilnrfrr Kirche ^ 

Rdhenhjuwn 
loW.in: (Ki()7,? - 20 08 
Icirluv 0607.1 - 6 .<2 8« 

.Heisterbftrieb h.-i 
Jürgen Deliki ■ " 
Müblbflmlämm 
mifw/(>•'''s.i    
• PFAFF • Huiqvimi • ADLER • SINGER • • Meiner ♦ Riccer • brother • Durkopp • 

Nnh- u Bugelmnschinon 
Reparaturen ♦ Iniahlungnahme 

Pm/eki Nr 07/40 

Fi'm r.\ir 

AIDS III Afrika: 
Fluch der Armut 
In Di'utüi'liiaiui lu'mnnt man auf 
/luilnu'n. Dio sohhnnuston Vor 
fuTsm^rn für ilit- Ausbrenuiijj ili-s 
Hl\'Virus luibt-n sich bisher 
nicht hcwahrhciicl. AulkliirunKs 
und Mt'raiuuL'skainpaKncn schci 
ncn /u jfrciU'n. Anders in den 
Ländern der Drillen Weh. in de 
nen90 Pro/enl uIlerlllN' hili/ier 
ten Iel>en; Nur kniipii 2 Pro/.ent 
uHer Millel erhallen uie am sliirk 
Sien hetr(»nenen Mensclien in 
Afrika. Kür die ntUi^en IVo 
«ramme zur AulklUrun«. Hera 
tun« und medizinischen Helreu 
unj; lehh das Cield. In manchen 
Regionen slerhen «anze (Jenera 
lionen an Aid*..Bröl tilrdie Weh" 
mit seinen Partnern - kirchlichen 
Kinrichlun^en und anderen In 
stilulionen des (*esundhei(.<(we- 
sens - steht den 1-eidenden zur 
Seile; SelhsthilleKruppen werden 
ufiterstützl, AulkfürunKitiirheit 
wird Keleistel, medizmiiche \'er 
sor^fun« «irKanisiert. Waisenkin- 
der betreut. Helfer ausgebildet 
Hetroflene Kamilien erhalten I Iii 
le hei der Plle^e ihrer erkrankten 
AnKehi^ri^en. 

Brot 
Wr die Welt 
t'osmank Köln bOObOübOü 
Postlach 101142 70010 Siullgan 

ß'll» itPif^n 5<# mif ihrt Crundmtgrlii^rufi/ /6'»y»n/)V in 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebsientrum 

64293 Darmstadl 
BunsenstraDe 16 

Tel 0 6151/8 58-0 
Wprkkundendianiii 
Tel 0130 '1132 34 

Verkaul nur übet den Fachhandel 

AUTOQLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHADEN) Aulogliis Darmslaill 
Olochmann GmbH Surondlingor 
L,indslr 114 63069 Öllonbach Toi 
069 83 10 74 

Maler- und Tapezierarbellen 
flbtrnlinml kvntristli, fralsintt 

lichllch Ht WM tubtr Ihr 
Mal»mi«ist«r Harth 
Telelon 0 60 74/4 44 86 

Achtung- 
An alle 

Hausbesitzer i!l 
Ich Ub*rprU{* 

Ihr Dach Im 
kostenlos und Iii 

Iunvrblndllchip" 
lc^uhr^iJc»T^acT^jr>3l Rpor>giornfr)oltot^ durch \ ' ov»orJonvorlrtokitir<o Äowto Doch Noii un<i 

f lorhclor.hsonjaruno Asboslenlsorguncj nach TI?CSftl9 

Ulli   
OOr>t*r Köpplna 
Erntt-L«itz-Str.5 Ö345A Hornau 
(Kl«ln Auh«lnro 

Telafon: 
... 06181/6 73 60 

BURGIN 
Fenster • TUren • Vordächer 
direkt ab Fjbrih • Lieferxeil 14 Tsg«^ 

61239 Ober-Mörien Franklurler Sir 
Tel. 06002/851/Fax 5453 

Informationen anfordern' 
essr Bl.'.ffWB 

REISE 

[bledli Wochanenda ... 
B — '' •''JOfVPincI BfO'uflu'>jsr>s*t.tii AMk PosttrKrrtrif li' Sutl^npjir^ flAnÄjjfufjhit l .iiHjif ligiit OitiTft Ijit/ikndi. P,u<kr|}fii JbS DM T»imm jii« 4b 2i Mjij '0^*1 VkImü jn| Il0t*l P»<JtlCh b<W(WHjl '-'jSiinfrunti 'n u.'qm 

Pos spottlieh. " 
oitii«. Hottl 

Tojiniaschule •TerwiispWije •Tennishiille MmlploriJü ■ Kutschlnhrleii * Mouiilaifiliiko 
Sfci undTennU tm Joiuuu 

QpKMMirktm im 
Ba^tiUrk«n Sehr komf ZirniTiür, TlolgiirngG. Lill im 

Hrtus, Whirlpi)ol. Darnp(-u Trookonsau- nd. FitnessrHum Frilhslucksb . Menu- 
WflhI, 3 RoslHurHots (1 NicfMrnuchor) 
5 Skililto, 30 km LL-Loipon, Tonnishnll« 
in unmitt(ill)Rr()r N^irin 
Tannitpautchalwoch« HP ab B50.- 
Sklkurapauachalwoch« HP ab700.- 
INFO/Prüsp«kt Sporlhutel Mitterdort 9415fl Mittorflrrnlansroul 
Tat. 08557 • 9700 Fax • 06557- 614 

r-' 1 
I RMS I 
I Reisedienst Wilhelm I 
I W(r lahren lür Sie. Sicher und | 
I bequem, hm und zurück | 
I Unser Service ■ 
' Translers: Bahnhol, Flugha- ' 
I len, Urlaubsorl, Veranslailun- | 
Igen. Feiern. Ausllüge. Konle- ■ 

renzen, Seminare und Schu- ■ 
I lungen Anhänger vorhanden | 
^Tel.+ Fax MI 06 /1 80 30J 

Wir veröffentlichen für einen oder Pro EndKiNiiftMiiii 

mehrere Monate jeden Dienstag 
den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Erstar Dienstag eines Monats 

- Bitte verottentlichen Sie <ib nächsten Monat in den Dienstag- ^ 
Ausgaben ! 

lo." 

Stichwort 
Name. Anschrift, Teletonnummer 

Auftraggeber: 
Name 

□ lür 1 Monat 
□ für,,, Monate 
n monati, b.a.w. ab 

Straße 

Ort 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschnft 
Bitte auslullen, abtrennen und senden an 

011 i':NiiA( n-i»()ST 

Ant«lg«nabtallung I 
^ GroBa MartHsUiBe 36-44. 63065 Ottanbich I 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur sclirlftiich entgegengenommen. 

ARABA CAMI UCUZ. ICABINUA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN ALINIR) Auloglas 
Darmstadl, Blochmann GmbH, 
Sprondlingor Landsit 114, 63069 OI- 
lonbnch, Tel, 069 i 83 10 74 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std, 110.10 DM 

prelsw. Fern- und Ausl -Umzüge 
Bessei-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

STELLENANGEBOTE 

Als Distributor elektronischer Bauele- 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen Markt, Wir beschäftigen ca, 900 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland, Unser Hauptsitz 
liegt ca, 10 km südlich von Frankfurt, 

SPDERLf 

ELECTRONIC 

Distributor Nr.1 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitounkt eine/n 
quaiifizierte/n 

Betriebstechnlker/in 

für die Instandhaltung, Wartung und Überwachung unserer 
Hauseinrichtungen mit Schwerpunkt der computergesteuerten 
Förderanlage. 
Für die selbständige und eigenverantwortliche Ausführung 
Ihres Aufgabengebietes wäre eine Ausbildung zum Elektriker/ 
Elektroniker mit langjähriger Erfahrung sowie Ihr handwert<- 
liches Geschick von Vorteil. 
Fühlen Sie sich angesprochen? - Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und 
Lichtbild an unsere Personalabteilung. 
Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme und Vorabinfor- 
mation steht Ihnen Frau Piontek unter der Telefon-Nummer 
06103 / 304-456 gerne zur Verfügung, 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwaltung - Personalabteilung 
Max-Planck-Straße 1 -3 
63303 Dreieich bei Frankfurt 

Bilanzbuchhalter 
mit Erfatirung im Bereicfi 

- lfd, Finanzbucfitialtung 
• Matinwesen / Debitoren-Kreditorenbuctifialtung 
- Kostenrechnung / Kalkulation / Lagerwinschaft 

für renommiertes Unternehmen im Baustoffgroßhandel (GmbH) 
schnellstmöglich gesucht. 
Branchenkenntnisse im Bereich Bau, Handwerk und Baustoffhandel sollten 
vorhanden sein. 
Die Datenverarbeitung erfolgt über ein eigenes EDV-System (Nixdort). Gute 
Basiskenntnisse im Umgang mit PC sind erforderlich. 
Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend direkt der Geschäftsführung 
unterstellt. 
Insoweit ist ein größtenteils selbständiges eigenverantwortliches Tätigkeits- 
feld gegeben. 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an unsere 
Steuerberater 

Gernot Sattler Steuerberater / vereidigter Buchprüfer 
Dipl.-Kfm. Armin Girz / Steuerberater 
Wüntemberger Straße 7, 63110 Rodgau 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

BnmnmEmn 

Sofa, Saaaal, Hocker, 180,-, Eck- 
t)anK,.,Tisch. 2 Stuhle, 200,-, Bügel- 
■nasch , 150.-, Kommunionanzug, Gr 
134, 180,-, inkl Hemd, Fliege, Tel 
,16106 96 85 
Von Privat: 5 acht* Psratrtapplcha 
Till Zenilikat, sehr preiswert 
Tel 06102/5 35 13 

NP2640.VB1ZOO-,pi 
niind, 3 m lang, viele Hegale, Fern- 

Holplattan (B«ton). 30 x 30. billig ab- 
Hjgobon,Tel 06106/31 42 od, 
49 23 
Anrufbsantwonar, neu. umsttlnde- 
tinlber zu verkaulen Preis VB 
Toi 069 / 89 56 48 
Bett mit Sprungrshmen und Malrat- 
:o. 200 X 90 cm, lasi neu lur DM 
lOO -zuverk »06103/2 17 01 
Comlc-Hafle an Sammler zu verk,. 
Siiperman, Fix u Foxi. Enterprise. 
Aslerix, u V a , ab 1979, nur bandwei- 
se abzugeben. Stck. DM 1,50. 
Toi 06182/6 63 08 
15 Fenatargrlffe. Messing poliert, 2 

all (wie neu), gunstig zu verk, Tel 
06073/6 31 89ab17Uhr 
Hallo BauharrnI Klöckner Ein- 
ichub-warmepumpe I Warmwas- 
serber KL-BWF 1,5,2J all, techn u. 
opl wio neu. NP DM 6000,- lur DM 
t900.-VB zu verk. Tel. 06073 / 
6 31 89 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu. Imitat, zu verkaufen. 
Toi. 06181 /25 10 75 
neganwaaaaraammler m Filiert.: 
Regenwasserlonn./Tanks/Zislernen, 
Toiche usw., m Schönheilslehlern (11 
Wahl) 50.-, 06074/4 54 88 ab 18 h 
Sehr gut erhaltene EBK, mit Elektro- 
leraien, vollmasive Eckbank mit 3 
iluhlen, lop-Zustand, auszieb. Tisch 

Toi 06182/6 65 57 
Winterraiten MIchlln auf Felgen I 

Mazda 323, DM 90.-, 70 LPa Rock/ 
Pop, Klassik. Jazz, wie neu. komplett. 
DM 200,-, Tel. 069/89 1801 
Geweihe von Rehbock, Rothirsch. 
Damhirsch u, Elch, sowie Abwurl- 
slangen derselben. 06162 / 46 97 
Elekt. Schrelbmaachlne, Olympia 
Monika, DM 40 -, voll olektronischo 

hreibmaschine, Hansealic Europa 
MD, DM 135 -, VB, Tel 06104/ 

28 59 
Schlichte, weiße, Zzelllge Küche, 
nkl. aller E-Ueräle, 3500.-, Fernseh- 
sessel, 100-, Ki.-Aulosilz,,Romer 
King" 70,-. Tel, 06074/9 3t 37 
Verkaufe Jugendzimmer. Eiche 
hell, Nnchbildung, m. Schreibtisch. 
Kleiderschrank, Bell m, Beltka.slen 
lEckkombinalion). DM 100.-. Tel 
06182/6 82 27 
Hochwertige Wohnzl.-Gardlnen, H 
2,50 m, Br 3,60 m. DM 200,- und Br 
■,50m, DM 150,-, Schlalzi -Gard,, H. 
2,50 m, Br 3.20 m m. pass. Mos- 
iingslange, DM 150,-, Fulon-Beltge- 
sleli, Nalur, 1,40 x 2 m, DM 150,-, 
nouw., Vorwerk-Staubsauger, Kobold 
ET 31, DM 150,-, IKEA-Lammellen- 
schrank, Itrg., DM 100,-, 2 Lamellen- 
luren , weiß, |e DM 40,-, Toi. 069 / 
86 52 21 

ALLES FÜRS KIND 
Neuer, achicker Kommunionan- 
zug,Gr. 134, schw. Hose, rote Jacke 
mit pass. Schleito u. Schuhe, Gr. 35 
sowie neue Lolto-Fußballschuhe, Gr. 
32, günstig zu verk., Tel. 06182 / 
2 66 17 
Eilermann Kinderwagen umbaubar 
als Sportwagen mit Tragetasche, 
neuw. m. Winter- u. Sommerfußsack, 
sowie Sonnensch., modernes Di- 
sign.NP 1200-, VB 350.". Tel. 
06182/22 00 47 
Teutonia (Ouattro) Kinderwagen. 
umbaubar als Sportwagen mit Trage- 
lasche. hellblau mit grau.. DM 150.-. 
Baby-Badewannne mit Gestell DM 
20,-. Tel, 06182/2 82 20 
Kommunlonaklild Gr. 146, (w ) mit 
Zubehör DM 280.-, 069 / 86 36 99 
Baby-Wlckaltlachg m. Badew,. aul 
Rollen, mit 2 gr. Schubl.. neuw., 
DMl20;-.Ter069/86 12 39 
Rutachbahn und Doppelachaukal, 

lO,-zu verkaulen. von Kelller lur DM 25i 
Tel 069/85 14 58 

Kinderwagen Teutonia Ouattro, al- 
leres Mod , umbaubar zum Sportwa- 
gen, blau/uni, Wi,-/So,-Fußsack, DM 
60 -, Sitzauflage lür Trip-Trap, 12 -, 
Suche V, Duplo Boot u Flugzeug 
Tel 06103/69 93 25, abends 
Kinderwagen Toitonia Quadro mit 
allem Zubehör lür DM 300 -, Holzlaul- 
alall lur DM 50 -, Badewanne mit Ge- 
stell DM 30 -, Autositz DM 50.-, Tur- 
gitter DM 20-, Schwangerschallsklei- 
dung Winter/Sommer 38/40 Tel. 
06192 / 33 71 
Faatl. Kleid, Gr 128. oben Samt/ 
schw., unten glänzend grun, 2 x gelr, 
50,.; Vossen Badem. Gr. 128,30,-, 
Tel. 06104 / 79 77 35 

Barbla Traumachlff, neuw 70.-. Sl- 
GIKID-Krokodil. UNIKAT. 2,50 m 
lang, neuw , 850,Schneeanzug Gr 
128.2-leilig, ausgef Modell, 70,-, 
Festl Komb .Gr 128, Samtshon t 
Bluse, zus 90 -, 06104 79 77 35 

antiouitAten/schmuck 

2 MQnzaammtungan 999er Feinsil- 
Der, Preis VB, Tel 069 / 87 42 72 ab 
2C Uhr. 
2 neue orihopädlach* Bandachel- 
Mn-Matratzan, mit Sommer- und 
Wrnlerseile, 2 Holzlattenroste 3 lach 
lorslellbar. alles original verpackt, NP 
DM 1380.- lur DM 800,- zu verk , 
«ann gebracht werden. 06433 42 65 
Zu verkaufen - wegen Umzug: 
Wohnzi-Schrankwand. Eiche hell, 3 
m lang, mit gr Glasvilnne, ca 1J all. 
 .\;^B — 

" iga sehlisch, NP 1250 - VB 400 • Eß- 
tisch, Eiche hell, 140 x 90 cm, aus- 
ziehbar auf 2.10 m, inkl. 6 Stuhle. NP 
2890, VB 1400 -, «06181 / 74 03 33 
od. Tei./Fa* 069 / 86 11 55 

Schlafzimmer, ca. 1930, kompl. 
sehr guter Zustand. DM 500.-, Tel 
069/86 48 76ab14 30Uhr 
Armbanduhr „Erneat Borell" 
750er Gold, Autom , VB 1550-,; 
Damen Ring, neuw , 750er Gold, 
breit m larb Steinen, VB 1400,-DM 
Tel 069 , 80 63-260 
Welchholz-DlelenachranK, ca 150 
Jahre all, DM 1900 -, Eiche Couch- 
lisch, rund mit autwendig gedrechsel- 
tem Fuß, DM 400 -, 06074 / 9 31 37 
Für Liebhaber, Qr.Deckenleuchler 
mit Lampeneinlass tiest aus Hirsch- 
geweihen.ca. 100J all,hl 65." 
1,20zuverk Tel 06182 / 38 46 
Sehr achöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu vorkauten, Preis 
VB, Tel 06074 / 9 66 24 
Nußbaum Biedermeier Sofa, 
190 X 110 X 170 cm, muß neu bezo- 
gen werden, DM 950 -, Welchholz- 
Kü.-Schrank, reslaurierl. mit Glastü- 
ren Autsatz. 196 X 108 x 47 cm, 
DM 850 -, Tel. 06071 /7 26 53 

BEKLEIDUNG 
Hochwert. Da.-Bekleldung, leilw 
neu. sporll elegant, in Gr 44-50 
(Bogner/Ulla Popken/Gössl) zu verk , 
Tel 06074 / 2 97 64 
Comma, Winterkotlektion, 94/95, 
Gr 36/38/40, neuw, z, Tl, ungolra- 
gen, Tel 06162/2 88 42 
Kommunlonkleld, Gr. 128/134, 
kompl, m allem Zubehör, (NP 1280,-) 
DM 460,-, Tel. 06106 / 90 32 Od 
60030 
Schnäppchen, wegen Trauortall 
schwarzer Persianer, neuwortig, ca 
G," 44 . 46. lur DM 500.- abzugeben. 
Tel. 06181 /49 14 94 ab 18 Uhr 
Goratex-Stlefel, Gr. 41. schwarz. 
von"Jela". 1 x gelr. (!). 70.-, NP 139,- 
Tel. 06104/79 77 35 
Gut erh. Herrengarderobe, Gr 48, 
billig teils goschenkt Toi 006103 / 
2 36 25 

COMPUTER-BÖRSE 
PC-Probleme? Hard- u Sotlware 
priv. Service, komme auch in.s Haus 
ab 17.30 h. Toi. 069/88 01 17 
Colordrucker, Seikosha-SL-96. Co- 
lor, 24 Nadel, DM 220,-, Toi 06106 / 
t 55 55 

FOTO/FILM/OPTIK 
Nachtsichtgerät mil Intrarotschoin- 
Wörter, 2.3-fach. Sichl 80-150 m. 
lunklioniort bei absoluter Dunkelhoit, 
390,-. Gerat. 80-100 m Sichl. 290.-, 
Gerat für beide Augen. 2-5-lach. sehr 
hohe Restlichtvorstärkunu 580.- gt: Tel. 069 /88 51 57 von 8- T9 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Aus Nachlaß neuwerllge Wasch- 
maschine, 350.'. nouwert Kühl- 
schrank 150,-. Tel. 06103 / 5 38 18 
Privileg Allround-Sauger lür nass u 
trocken. NP 500 -. VB250.". Elektr. 
Fensterputzer, auchl Kachel, NP 
220.-, VB 100 - Tel. 06181 / 5 47 54 
Multlpress/Entsaft. v Braun m aul 
Troslerausw . kaum gebr, NP 180 -, 
VB 95 -, Tel, 06103/7 95 66 
Spülmaschine Matura Öko Sllen- 
llc/5 Programme, DM 290,-, nach 
18 Uhr Tel 06074/81 21 20 
Neuw. Waschmaschine, Loyds Su- 
per Plus. 1000 T. 4.5 kg, gunstig, ab- 
zugeb. Antrage unter: 069 / 85 37 09 
Bosch 3-Sterne-Gefrlerschrank. 
120 I neuwert wegen Umzug abzu- 
geb., DM 600 -, Tel. 06074 / 4 72 89 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
FS Grundig auper Cotor, 67er Bild, 
16 Programme, Schult, autom. Spei- 
cherung, Intrarot-FB, DM 150.-, 
Tel, 06071 / 4 18 33 
Farb-Stereo-TV, Orion mit Vidiotext 
Fernbedienung, 61er BId, Phonowa- 
gen, braun-melallic, nur zusammenl 
DM 500 -, Tel. 06182/6 90 16 

Küatle-Skl, 175cmm. Tyrolia-Si- 
cherheitsbindung, DM 150,-, Kästle- 
Kinderski, 135 cm m. Salomon-Si- 
cherheitsbindung, DM 150,-, Skistie- 
lel Salomen, Gr. 35, DM 50,-, Nordica 
Gr. 37/38, DM 80,-, Salomen, neu- 
wertig, Gr. 42/43, DM 150,-. Snowbo- 
ard I. Kinder, 80 cm, ohne Bindung, 
Fabrikat Button Air, nur 2 Wochen ge- 
lahren, DM 150,-, Tel. 06108 /6 62 35 
ab 14 Uhr 
SklAtomIc, tSOcm, Salomon-Bin- 
dung, Stöcke, Schuhe (Gr. 40), 
Skianzug, Gr. 158/164, kpl DM250.-, 
Tel. 06104/ 12 45 
Da-Wandarschuhs, Mephisto neu, 
Gr 41, Knöchelhoch, Preis VB, Tel. 
069/81 34 30 
2 Harrnfahrräder, 26 Zoll zu verk , 
Tel. 06104 / 35 16 
Hcrranaklanzug, Gr 48, schwarz 
mit. Applikationen, 1 x gelr. Bestzu- 
stand, für DM 90,-, zu verk, Tel 
06108/685 78 abUUhr. 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 
Kompl. Schlafzimmer; Ooppelbott 
2 Kleiderschr. Da Fnsierkomm , cro- 
me farbig, VB 1000,-. 4-Stt/er Couch 
m 2 Sesseln, blau 150.*, Glastisch 
50.', weiße Lampe 50,-. Wohn?tm- 
merschr (Antik) 200,-. Fernsohtisch. 
braun (Holz) 70.-, Garlen-Schaukel, 
neu. 300,-. Doppelbett, 300.-, Klapp- 
bett (beide ohne Matratze) 40,-. alle 
Preise VB Tel 069 81 73 89 
Verkaufe tcharzet Leder-Ver- 
wandlungttofa. 2sitzig. VD DM 
450-.Tel 06106 77 13 70 
Kühl- u. GefrlerKombl Siemens KS 
24 V 01.227 L, davon 58 L, 4-Stoino 
Gefriertach, 140 cm H, I J alt.wg 
tJmzug NP800,-f 550,- Küchen* 
•chrAnke, weifB, Hangor 1x1m, 
1x50 cm br Unterschrank 1x1 m, 
1x50cmbr. Glashangesohrank. 1 m. 
DM250.- Tel 069 /82 18 72 
Wohnzlmmerschrank. Nussbaum. 
Altdeutsch, guter Zust, ca 2,80 m 
DM350.- Tel 069/85 67 21 
VItrInenschrank. Eiche rustikal, sehr 
gutorh . 1,70 breit. NP 2500.-Preis 
VB. Tel 06108/6 71 14ab20Uhr 
ALNO-ElnbauKüche mit E-GerÄten 
zu verkaufen, Prots VB. Tel. 06108 
7 64 17 
KInder-Schrelbtlach, woiß. DM ' 
100,-. bequemer Sessel, nouwortig, 
Super Modoll. DM 250,-. Toi 06108 / 
6 62 35 ab 14 Uhr 

Wohnzimmerschrank Esche anthr. 
1.80 X 3.40,4 Wo. alt. wogen Todos- 
fall zu verkaufen. NP 3200 - lur 2000 - 
. Toi. 06182/2 22 70- 
Schwarzer Paittürenschrank, 166 
cm breit, mit Spiegeln. 500.-. Einzol- 
bott (Metall) schwarz-gold, 200.-. 
Tel. 06104/7 44 25 
Verk. höhe verstellbaren Tisch. 
Nußbaum, t40x 70cmjiuf 110cm + 
4 Polstersessel für DM 500.-. TüI. 
06108/7 32 15 
Schlebetüren-Schrftnke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Broilo. DM 450.-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350.- 
(NP DM600.-). 06021 / 6 16 55 
Kinderzimmer, Esche weiß, gulor 
Zustand. VB DM 450,-. schwarzor 
Spiogelturonschrank. VB DM 550,-. 
rundes Doppelbett. VB DM 400,-, 
Tel. 06074/4 31 70 
Elche rustikal Stollenschrank, 
3.20 x 2.20 X 0.42 rn. Couch- und 
Beistelltisch, kompl. VP DM 450,-. 
auch einzeln abzugeben. Tel,/Fax 
069 /64 89 91 45 
Altedunkles Eßzimmer von 1930, 
Büfett. Sidoboard, beides mit Wurzol- 
holz in der Mitte. Tisch, 6 Stuhle. DM 
2200,-. Lampe. DM 80.•. 1 kl. Hange- 
Vitnno. DM 270.-. Preise VB. Toi. 
06104/7 28 59 
Atno EBK, grau. Spülmaschine. Mi- 
crowellenherd/Umluft/Coranleld. L- 
Form. Gefriorkombiextra. VB 5 000 -, 
Tel. 06103/6 31 46 
Schlafzimmer Massivholz von 1950. 
zu vork, Preis VB. Tel. 069 / 88 05 72 
ab 18 Uhr 
Chippendale-Sofa mit 2 Sesseln, 
blauer Voloursbozug. Top-Zustand, 
DM 590 -, Tel, 06074 / 3 13 42 
Couchgarnitur Elche rustikal. 3.3 x' 
1 m. u. pass. Tjsch: DM 350 •. Borbor 
ca, 3.5 X 2.5 m: DM 200 -, 
Tel, 06181 / 6 28 85 
Weg. Umzug zu verk.: Woichftolz- 
kommode mit Mossingboschlagon. 
110x90x 55cm.VBDM 700.-. 
Omas Sofa, sehr gut erh.. ca. 1900. 
VB DM 850,-. Kleiderschrank. Land- 
lord, Kiefer massiv. 3-tur., 
180 x 200 X 58. VB DM 950.-. Video- 
wagon, wio neu. VB DM 85.-. Spiegel, 
Kiefernholzrohmen, 120 x 40. DM 
40,-. Kettoier Fahrradsitz, mit Monta- 
getoil. wenig gebraucht. DM 95. •. 
Tel. 06074 / 92 23 60 
Wohnzimmerschrank, braunor 
Schleiflack, 3 m breit, ca. 1.80 m 
hoch, mit Bartach u. 2 Glastüren. VB 
DM 300.-. Tel. 069 / 87 28 77 AB 
Jugenzimmercouch, karriert, 2-Sit- 
zer mit Boltk. u. 1 -Sitzer, ausziohb. zu 
einem Bett, kompl 1,85 b DM 150 • 
Tel, 06182/38 46 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PLAnEN/CDs 

Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmol-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus GuckelT, 069/81 38 12 
Unikat - Kreaczmer Flügel Wien, 
Nußbaum. 165 cm. sehr gepflegt, 
DM 5000 -, O 06182 / 6 65 00 

TIERMARKT 
Olakuaflsche, rot-türkis. bnllant. alle 
Größen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt. Tel 06102 / 75 60 12 
Schtfarhundrüda, (Va Schaierh./ 
Mu. Rottw ) in gute Hände gegen 
Imptgebühr abzugeben Tel 069 / 
88 30 57 
Dtsch., grauen Dogganrüdan, 13 
Wochen alt. In liebevolle Hände abzu- 
geben, DM 800 -, Tel, 06078 / 88 02 

Zauberhaftes Persermädchen, sil 
vorsharled, onlwurml, goimpll 
E'.|,\mmbaum orstor DEKZV Atilang 
Foht abzugeben Tel 06073 55 32 
Kunststotf-Transportbox, Gr 
102 * 69 X 77 cm, DM 190 •, Trans- 
portbox I Katze Hase, DM 30 -, Toi 
069 7 93 04 33, Frau Horn, Mo bis 
Do 8 15 30, Fr 8 13h 
4 susse Katzenkinder, t 5 Mon 
alt, nur zu zwoil in voi.intwiirtungsvol- 
le Hände gegen Schutzvoitini) abzu- 
geben. Tel 069 64 89 93 63' 
Oeckrüde fUr Jack-Rassel-Terrler 
gesucht Tel 06106 73 31 58 von 
12-13 30 Uhr Od ab 20 Uhr 
Schmuser Slams-Mlschlingsketer* 
gegen Schulzgotnihr alizuiiobon 
Tel 0610R / 671 67 

ENTFLOGEN 
Hellgrüner Schlldsltttch (Lange ca 
30 cm) mit rotom Botnkloid. soit 
Samst .den 13 1 ontflogon Wof hat 
Koko gehört o gosohon'' Hiiwoise 
hiltft.in 06103/92 85 43 F indorlohn' 

KAUFGESUCHE 

Gelegenheit: Schwarze Ledorecko 
rn. Schlaffunktion, LtogofI 110/195 
(Mr>goro Schonkol rechts) ♦ Sessel, 
zwei J. alt. wei nou, VB 2800.- 
Tel. 06102/5 37 58 
Kommode jap Esche, hell, (h 48/ b 
74/t 55) mit 3 Schüben 120,-, 3 Satzti- 
sche (Acryl) 30.-. Tel 069 / 89 22 24 
Bett, 180x200, Latex-MatraTzen + 2 
Nachttische ♦ Spieuolkommodo ♦ 4- 
tur -Schrank, alles Porlfarben. dazu 
Mahagoni-Schrank, L 3,60 m. Mar- 
morlisch 140x80x50 cm fTV-Hifi- 
Tisch 100x40x60. kompl VB DM 
2000,-. Einzelteile VB. 069 / 84 56 35 

Schailplatten aus Rock u. Pop in 
nrof^or od. kl Stuckzahl zu faiiom 
Preis gesucht. Toi 06192 / 4 53 61 
Deutsche Münzen und ModaiHon l)is 
19(>7 aus Nacfilasson od Saninv 
lungsaullosungen und modorno 
Goldmünzen, alle Well, zu kaulen 
ges , AngoboloanS Borrniann, 
Tel 06172/3 4H 90 
Suche Kühlschrank, Herd, Wasch- 
maschine zu kaufen Tel. 069/ 
Hl 89 71 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50or bis 70or Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl Samm- 
lung, tu 06109 / 3 48 86 0. 0171 / 
21 50 338 

Wer hat noch eine Autorennbahn 
auf dem Dachboden? Carrera 1:24/ 
1.32. Fleischmann od Marklin 
Tel. Oft 109/3 15 55 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltrnobel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas. Bucher. Geschirr u,s w aus 
Nachlaßen u. Aufl T 069 / 89 17 95 
Suche Kinderbuggy mit Blickkon- 
tfikl zum Kind Tel 06181 / 5 47 54 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen. Blechspielzeug. Porzellan. 
Glaser. Bilder und ALLtS aus Omas 
Zeiten! Z«ihlo Hocf)stpreiso! o 
06108/6 94 lOo. 0172/681 9547 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Holme. Säbel. Koppel, alte Bucfier u 
deutsche Geschichte u a alte Militrtr- 
Sachen gosuchtl » 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bucher. alle 
AnsicfMskarton, Porzellan, Bestecke. 
Glaser. Bilder, sowjo alles Alle u No- 
stalgische, auch ganze Nachlasse, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zorlogbareii. mit Holzkellen zu- 
sarnmengehallenon Kleiderschrank, 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militarsachon. 
prdon. Abzeichen, Jagdohrongaben. 
Olbildoi und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Plrtno. Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Farbfernseher m. FB, defekt, ge- 
sucht. zahle DM 20 - bis 100 -. bin 
Selbstabholer. Tel. 06202 / 6 28 94 
Suche dringend für Garten preiswert 
2 Untorschränke. Kiofor furniert, o.a., 
unton Türen, obon Schubladen 1 x 
bis 1.10 m L X 0,85 rTi H x 0,50 m T, 
1 X 1,30 m L x 0,85 m H x 0,40-0,50 m 
T. Tel, 069/8 00 32 77. 
Kaufe alte Tageszeitungen (alle 
Jahrgänge lose odei golninden), 
Tel. 06058 / 89 85 
Privater Sammler kault ihre 
Scfiallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Toi. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Suche Tefi-Schallbandkassetten 
für TEFIFON-Gerato, aus den 50er 
Jahren. Tel, 06051 / 6 96 36 
Altes Spielzeug, aller Art kauTt ' 
Sammlerehopaar, Eisenbahnen. 
Puppen, Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe. Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren, Tel. 06104 / 4 20 28 
Suche gebrauchte, elektr. Dreh- 
scheibe (zum Topfern), beidseitig 
drehbar, mit Ablaufrinno Tel. 069/ 
8 06 33 48 oder 06106/ 1 71 82. ab 
20 Uhr 
Privatsammler kauft Briefmarken, 
auch größere Sammlungen. Tel. 
06184/6 19 26 

VERMISCHTES 
Gartenpflege und Baumfäliung mit 
Abfuhr führt aus, 06073 / 8 91 49 
Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u d . Sammler gibt ab 
Tel. 08054 '79 43 
Gewichtssorgen? Schluß mit DIttt 
und Pulverchen. Trennkostgruppe 
gibt Infos unter Tel, 069/81 77 19 
Nichts wegwerfen!!! Suche kostet 
los defekte HIFI-Geräte zum Basteln 
(kleine TVs. Videorecorder, Tapo- 
decks, Plattenspieler, Tuner. Vorstär- 
ker, CD-Player usw 06181 / 1 33 65 
Vermiete kleine, schöne sonnloe 2- 
ZW, in 1-FH. teilweise möbl .gr Bad, 
kpl. Kuche. gr Sonnenbalk., an älte- 
re. nette, alleinst, Fruhrentnerin (NR), 
Preis nach Gespräch. Zeitweise Be- 
treuung für gesunde alte Dame, des 
Alleinseins inude, erwünscht Nähe 
OF-Stadtgrenze, Tel. 069 / 86 46 32 
UnterhaltunMkünstier lür Ihre 
private Feier, Tel 06103/24201 

Achtung! In welchen SetzkAsten 
stehen Ul^eiraschungsoioitiguroiV 
Hobhysammlerin kauft Figuren auf 
Zahlof alto Figuren Ins zu DM 100. 
06108 6 94 lOo 017P 681 9547 
Hallo Muttis! Wer sucht liotniv Ta 
Qosmultim cigenoinSohn. 22 M in 
OF-Biobor, I haltio u ganze Tage'' 
Toi 069 ' 89 35 23 
Suchen Paar aus Rodgau mii Nis- 
san Micra, das am 7 1 96 in Rad Vil- 
tiel einen KindoPivagon gekauft hat, 
Tel 06101 8 9109 
Hobbykegler, sucf>en netto Paare 
mittl Alters, zum Milkeueln alle 4 Wo- 
chen, Fieitag 20 h Tel 069 87 16 90 
45 m^ Schiffsparkett. Spezialanleiti 
gung. Sondermaß in Lange und Oroi 
te. war für Messestand, l)eidsetig vor 
wondtmr, Eiche hell. Eiche giau 
Tel 069 87 28 77 An 
Zeugen aesucht! Wer hat am 
11.01.1996 zwischen 08 45 und 
14 00 Uhi gesefien, wie ein weißer 
Nissan in CjF Bürgel auf Hohe der 
Bushaltestelle Aiendstraße t)es<;ha 
digtwurde'^Tel 06104 7 27 45 

GRUPPEN/VEREINE 
Hallo Singles, zwecks Neugiuiufung 
eines Stamn^lisches in l')i(>lzt)nl)ach' 
und gemeinsamer Frei/oitgostallung, 
werden nocti Damen unil Herren (41) 
♦ - 40 bis 60) ges . 06074 / 39 22 
Kaninchen-Zuchtplatz, at>/u()ol)on. 
ca 150nv', 20 Innenstallo ♦ 9ÄufkMV 
stalle. Atxstaiul OM 2850.-. Tel 069 / 
85 14 58 

UNTERRICHT 
Prom.-Stud. erteilt Unterricht fui 
PC Anwender Auch Einzell)etieu- 
uiKj' Tel. 069 / 85 34 36 oder 
85 23 17 
Lehramtstudent in Dietzenbach 
giL)t Nachhilfe in Mathematik und 
Pfiysik, Tel 06074 / 3 53 58 . 
Nachhilfe für Deutsch u. Matho, 
8 Kl. Realschule. In OF ges., Tel. 
069/86 14 98 

UNTERRICHTS-GESÜCHE 
Nachhilfe für 8. Klasse Matho Gym 
nasium gesucht. Tel 06108 / 7 86 31 
ab 18 Uhr 

Spazierongehen Chiffre 
ER, 34. 1,86/86, sucht Sie fui Frei- 
zoitgostaltung. Schwiiiwien. Kino. 
Kochen u Spa; 
L 807 
Ich (m.), 33 J.. geschieden. 187 cm 
gr . schlank, sucfio SIE. 22-35 J. 
schlar>k Meino Hobbies: Alles was 
Spaß rrtachl. Nur Bild/uschnften un- 
ter Chifire DI 125 
ich, welbi., 32/169/58. ()lond. suche 
nach böser Enitauschung einen ru- 
henden Pol. eino Schulter zum Anleh 
nen, einer) Mann, der mil mir und mei- 
nen 2 Töchtern (5 u. 9 J. alt) durch 
dick und dunn gehl. Chiffre E 812 
Einfache, vom Leben schwer ent- 
täuschte herzensgute, vollschlanke, 
noch altraktive 54iahrigo Sie sucht 
der» Mann, der Wdrrne und Gotior- 
genfieil zu schätzen weiß. NR/NT 
Nur ernstgemeinte Zuschr. mit Tel 
unter M 806 
Das neue Single-Magazin ( Partner 
suchende ist da lil 0931 / 28 65 12 
Unternehmungslustige Witwe 
sucht jemanden, der gerne reist urul 
alle Unternehmungen mit ihr teill 
Chiffre DI 123 
Gerne würde Ich, welbi., 40 Jahre, 
einen liol)on Freundeskreis aufl^au- 
en Bin vielseitig interessiert. Schreit)! 
bitte, wenn ifu auch echte Freund- 
schaft mit VerstancJhind Herz sucht 
Chiffre E 820 
Witwe, 54 J . 1,62, sucht netten Part- 
ner. NR. für Froizeitgeslaltung, Chilf- 
reLA30 
41 Jährige Kroatin, blond, schlank u 
sehr lucntiu sucfit nette Bokannt- 
scfiaft. Bei Zuneigung Heiral nicht 
ausgeschlossen Nur ernsigomeinte 
Zuschnften unter D 471 
Nach einer Enttäuschung möchte 
ER, 46 J., 1.82. NR wieder die Zwoi- 
samkoit mit einer lieben, deutschen 
Frau kennelernen. Solltost Du auch 
dio einsamen Abende u. Wochenen- 
den satt haben und ofino Anghang 
sein, so melde Dich bilte aus dem 
Raum OF/HU. Dnnglichkeit ist ango- 
sagtll Chiffre E 816 
ER. Mitte 40. schlank, 1.82, NR, " 
mochte mit einer schlanken, deut- 
scher» Frau passenden Alters u. Grö- 
ße, ohne Anhang, einen neuen, fiar- 
moniscfion, liebevollen Anfang wa- 
gen. Welche SIE fühlt sich angespro- 
chen ur)d meldet sich aus dem Raum 
OF/HU.ChiftroMB13 
Gehört Ihr auch zu den Müttern. 
deren Männer beruflich am Wochon- 
ende gebunden sind,,.? Ich (46) • 
Tochter (12) suchen Gleichgesinnte f. 
Wochonenden/Froizeit-Aktivitaten. 
Chiffre L 801. 
Attraktive Wliwe, 50, lobensbeja- 
fiend, sucht guten Freund u Kame- 
rad für ^emeinsarno Aktivitäten Mei- 
ne Vorlieben: Musik, Malen. Tanzen. 
Sauna, Radfahron. Korzenschein, 
Reden u. Lachen. Chiffre B 814 
ICH (männlich), Anfang 60/178. 
noch sehr gut vorzeigbar, aufge- 
schlossen und anpassungsfähig, in 
der Touristikbranche tätig. Hobbies 
Reisen. Wandern. Kochen (Hobby- 
koch)! Suche nette, charaktervolle 
SIE, ab ca 45 J. für das Loben zu 
zweit! Attraktiv wäre schon, intelligent 
sollte sie sein (Kind wäre kein Pro- 
blem) Bitte die Zuschriften mit Foto 
unter Chiffre Di 115 

Stammtisch sucht aus Gründen 
der Ausg(^wo()iM>ho»t lustige 0.» u 
Hr ZW 50 t)ÖJ /iir geselligen Frei 
zoitqestaltuiu} Inleressterl ' Anruf ije 
nugt Tel 069 8H97 78 .»h 17 Uhr" 
Witwo. 56 J.. se»t utuM 1 J v<Mwitwt»t, 
sucht nettrn HtMtn. njogl mit Autd 
Ins t>5 J . der evil l>i»r»»(i ist zu mir 
nach natleivWui1etit»or(j Kreis Hu 
ctien zu ziehen, 06:'81 80 1t> at>lH 
h 
Margit. 37 J,. Angeslellte, sclilk u 
sportlich Irh hin au(g(»srhl u unItM 
nehmungsluslig. mactteesntii iilnH 
aucti gtMM l)t»i Kerzenlicht genuillirh 
At)ef ich hm zuviel allein u wunsc he 
mii eiiUMi /uverl Partner, tler mii Oe> 
tungenlHMt gil)t Der gemeinsame 
Weg, DGW. Tel 06104 / 6 39 48 
DIpl, Kaufmann. 49 J schik , ro 
mantisch, zaithrh u treu sucht iiul 
diesem Weg. eine Iciivfieudigt». v\ 
w.issporti u niveauvolle Frau mit 
Hetz, die mit tieiden Reinen im Lehen 
sieh! Kind kein Hindernis Lister 
Kontaki Der gemelnsamo Wog. 
DGW. Toi. 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN u. PO- 
LINNEN zw 1Hu60J,uherw 
deutsch sprechend Mi'ißig, treu, s«'lir 
gepflegt, suchen einslhalte P.iitnei 
sctuilt hzw H<niat mit lieuem zaill 
Manr» rotokartei-Einsichl möglich 
Mulen Sie an Dor gomolnsariio 
Wog. DGW. Toi. 06104 / 6 39 48 
Wwe. 63 J.. t ,60, groß, hiend. 
schl<ink , sucht lieht)n F reund 
Zuschi erl) urtter 0 463 
Akadomikor. 29 J., sportlich, giitaus- 
seilend, gelidr). suchl für giHegenlli 
clm Tiefls attraktive. si;tilat)ke Frau 
im reiferen Alter (40-50 J ) Rildzu 
schnflen e)it)elt)n unter DB 40 
34-|Ahrlge suchl kultiviert»»!!, hurnorv 
Herrn für Oper, ThOcU^u. usw Ohne fi 
nanzielle Interessen Cliiffre L H0() 
Froundoskrois Mühlheim/Maln 
Nicht kommerziell Nichtraucher' 
Warum alleine zuhause sitzen'' Fin- 
den Sie doch neue Freunde Imi uns' 
Dieses Jalu Urlauhsreise Australien 
ca Mitte Aug./Sept ,4 Wochen lang 
Wer macht mit? Nafireres unter der 
Tel. 06108 / 7 77 21 mst al)ends 
Zärtlicher ER sucht nette Frau um 
geitunnsam in ph.inlasievolU)n Stun 
(ienni Stil u Almosphare ab und zu 
dem Alltag zu entfliehen Diskretion 
Ehrensache 0171 / 6 05 54 46 
Dame 63, vielseitig inleiessiert, jung 
gehlielien, sucht Dame oder Herni 
rnil Vorlielie für klass Musik, Jazz. 
Thoatei. Reisen, Radeln. Schwim- 
mtin gepll Heim und gute Kuche. Zu- 
schuften t)itle untei Cliillre E 815 
Waage-Frau, 50attr . schl. hl, 
spoill , geach.. Nfl. mochte die kalten 
Winlertage mit ehrlictuHn Schmuse- 
har teilerv ihn liei Ja/z. Sauna u 
Feldl)ergspaziorgangen lujgleiten. H 
Langen/OF/Ffm , Zuschr (nur mit 
r3ildjunt(»r Chiffre P 414 
Nou zugezogenes älteres Paar 
Jiucf^t Freundschalt im Hauni Diet 
zent)ach Zuschr ert) unlerL)B41 
Aufgeschlossene Mittfünfzigerin, 
1 .f)() rn, Witwe, NM. tiumorvoll, geist- 
reich. unternehmungslustig, suctil 
gleichgesinnten, niveauvoilen Ihrv 
f^ft. zwecks Freizeilgestallunu. Tanz 
usw Billenur ernstgemeinte Zuschr 
unter P 415 

VERMIETUNGEN 

Muhlheim, ruhige 2-3-ZKBB, 81 m- 
schono Lage am Wald. Ahstollraurn 
Keller gt Äusst . SAT TV. EBK u 
Garage moglicfv DM 1130 - ♦ NK Kt 
Tel 06108 MO 94 
OF. CitynÄhe. ruhige 2-ZW, 51 nv. 
l>M800 kalt ♦ NK ♦ Kt Tel 06104 / 
18 t>3 oder 069 43 21 29 
Rodgau-Halnhausen. 2-ZW, 68 m- ' 
EBK Rad, Balk ToBo. ZH, ab sofort. 
800 4 NK 3 MM Kt . 06106 / 95 16 
Möbl. Zimmer In GF-Bieber sofort 
zuverrTiieton. Tel 069 ' 89 55 25 
3-ZI.-Whg. Steinheim. Natu» S 
Bahntu)!, 80 m-', Balkon. EBK, sof 
frei. Miete 950 • ^ NK Kt , Tel 0610») 
? 41 ^'7 Od 44 92 

Groß-Umstadt/OT.S-ZKBB..;,» 85* 
m-',Gara(je, 1080 -4 NK/Kt , lel 
06078 61 90 
Nachmieter gesucht; 2-Zi.-Sou- 
terr.-Whg. Rodgau-Jugesheim. < 
90 m' , Fußhd -H^, EBK, frei 1 2 9() 
Miete 950 ♦ Uml 'Kt , Tel 0(i 106 
M 50 45 
Ober-Roden, zentr.. ruhig gelege- 
ne 2-Zi.-EG-Whg., t^alkon, 67 ev . 
Fußhd HZ, kompl (jefliest, PKW 
Stellpl , Miel(! 1 40() inkl Uml 
pl Kt . n)l 0()074 /9 30 62 ah 19Ulir 
Wer mochte in die Wetterau zie- 
hen? Ortenberg. EG Wh(| ca 90 
m-'.3Zi ,Ku .Bad, WC. DM990, , 
Oar.ujeu Stellpl ()MHO,-. * Uml/ 
K.uilion DG-Whij .ca 6üm-', ?Zi. 
Ku , (^ad. Balk . f)M 720.-, offen«} Ga 
i.igeu StcHlpl DMIM). , ♦ Uml .Kauti 
ori Wohnungen können auch kaullicti 
eiwoit)en werden w 06182 / 6 93 
Nachmioter für 3-ZI.-Whg. in Burgel, 
u 2 tlagtin, mit Fußl)odenhei/ung, 
(.)ampfl)ad, Winler()arter) u BIk (je 
suchl. Miete ÜM 1300 - ♦ NK/KI" 
Tel 0t)9 / 86 42 09 
Babenhausen Nähe VDO, 3-ZKB, 
H6nv'. gasto-WC. gr Terr .2-FM,neu 
rtjnoviert, ab 1 2 96. DM 1020 - kall 
• DM 120 • NK ♦ 2MMKt , 
Tel 06073 / 6 47 59 
2-Zi.-0G-Whg. Noubau. renov. in 
2-FH. Dietzenbach, 60 nv' Grundll, 
50m-'WII ,zum 1 3 96. von Pnval 
an Einzelperson zu verm., ruh Lage. 
F.BK, nik , MM800 < 180-Nk « Kt 
Tel 0()074 /2 86 40 
Rodgau-Jügesh.. schöne 2-Zi.-NB- 
Whg. m, Abstellr.. 68 m', Süd-Torr, 
u. kl. Garten, ah Mitte Feh 96 he- 
zugsleilKj,, Miete 1050,-inkl. TGu 
Stellpl , ♦ Uml /Kt, 06102 / 29 23 28 
l)isl() hod 0()I06/ I 36 35 
Obertshausen, von Privat: träum- 
hafle Mais.-Whg . 2' .• ZKB, 62 rn-', 5 
Parteien, kpl gelltest (Ful)o-Heizg ), 
gr Balk.. MM DM 850 - t NK/Kt. f 
PKW-PI Tel. 06104 /79 73 19 
Von Privat, ab sofort: 2-ZI.-Whg.. 
57 rn-, in Dielzent) •Stoinl)er{| ♦ Klz 
Stpl. Llalk Ku . Bad, DM 850, - ♦ NK 

06074 /4 73 94 od 3 29 06 
Von Privat Rodgau-Jügeshoim, 
3-Zi Whng , 91 nV. NB-Trslhezug, kl 
WE, ruhige, kinderfreundl Lage, 
(Sackgasse). Tgl -B.id, (Du u Ba 
dew ), G-W(J. gr Sonnont)alkon, 
(jjoßz. Wohn-Eßber , 36 rn-' all sol , 
hM1350, NK/Kt Tel 06182/57 52 

I-Zl.-Dachstudio Rodgau/Nd.-Ro- 
den, Kucho, Bad. ca 45 nv", rnot)l. an 
Einzülpors. z I 2 96 zu verm . ÜM 
750.-mtl inki NK, Chiffre RO 112 
Obertshausen, 2-Zi Whg , Cij 90, 
ca 65 m-', Balk , MM DM 1020,- ♦ 
PKW-Platz DM 80, ♦ Nk ♦ Kaut , 
Tel, 069/84 35 28 
Waldackor, I-Zl.-DG-Whg. mit EfJK* 
ruh Lage, Miete 650 • warm, frei ab 
I 2. 96, Tel (J6074 / 4 17 27 
Schöne 2-ZW in 3-FH in dF-Biel)ef. 
mit Koller und Dachl)oden. an ein äl- 
teres Efmpaar ab I 2. 96preisw zu 
Venn Kl Hausrneisterarbeiton konn- 
ten utjorn. werden. Preisangfjl)ote er- 
wunscfU unter Cfiifire 5567" 
Von Privat, Harpershausen. 4-ZKB, 
1 lOm-', gr Balk , Pkw-Slellpl , Koller, 
E3oz I 1 96 oder spater. DM 1250 
Nk./Kt ab so! o. spater, tü 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen. voll 
möbl. I-Zi.-Apt., EUK neu, Bad, ca 
40 m-'. Pkw-Stollpl. DM 600 • ♦ Nk,/ 
Kt ab sof oder spater. Tel 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen. voll 
möbl. I-Zi.-Apt., EBK nou, Bad, ca 
40 m«', Pkw-Stollpl . DM 750 - f Nk./ 
Kt. ab sof. oder spater. Toi 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
OF, Mainpark. (7 OG).3-ZKBB, 
lOOm-'. G -WC. Koller, DM 1250 - 
DM 350 - NK, fil 069 / 86 81 03 
Dietzenbacli/Stelnberg, 106 m' 
4-ZKBB-Whg in kl Wohneinheit im 1 
Stock. Bad, Türen, ElektroundTop- 
picfib sind nou An doutscfio Farriilio 
mit Kindern (Haustioro kein Problem) 
zu vermieten KallrniotoDM 1350- * 
NK f KT, Toi 06074 / 2 47 04 
3-ZW, Ku . Du., Hzü . zentrale Lage 
OF-City, Kaltmiete DM 950 • + 150 - 
Uml .Toi, 069/82 36 22 73 
2 Räume, 61 m^. in Sprendlingen, 
vorkohr^unstig.ab 1 2 96zuvür- 
rnioton, Tel. 06103 / 6 72 41 
Halnhausen, 2-ZKB. mit und ohne 
Hausmeistodatigkeil, ab sof zu vorm 
Tel 06104/7 1422 
Von Privat ir) Mühlheim. schone 
3-Zi-DG-Whg , tOOm^^, inyopfiegtom 
3-FH. Balkon. Holzdocken, ab sofort 
frei. Miete DM 1150 • + NK/KT, 
T»il 06108/75857 

OF-Bleber-West, 2 Zi -Wlig , 70 
m-'im ausgebautem DG einijs 2 Farn 
Hauses lur DM fU)ü.- ♦ NK zu verm , 
Tel 069 / 89 52 52 
Obh.-Hausen, von Privat. 2-ZW , 
Neutiau. (>4 ni''. kl. Wofinanlage, sehr 
ruhige Lage, (jr Balkon DM930. ♦ 
DM (iO.-Garage ♦ Nk ♦ 3-MM-KI 
Tel 06104 / 7 14 53 
3'/^-Zi.-Whg. Rodgau-Woiskirchen. 
ca 90 m-'. Balkon, sof frei. Tel. 
06106/1 47 31 
Von Privat. 3-Zt.-Luxu8-Whg. inÖF* 
mil Mainl)lick, kornpi. renoviert, z Zt 
frei, EBK rn Kuhlschr., Spulreasch , 
Wasctirnasch.. sehr sefieriswert, 
PKW-Abstellplatz, gute S-Bahn u 
(Uis-Verl)indung. li^iete DM 1550.- 
inkl , Tel 069 /64 68 80 62 
Von Privat! NB-Erstbezug! 
Moderne, komfoMable 3-ZW, 76 rrv. 
Kucho. Bad. Gasle-WC, Keller. PKW 
Stellpl , Balkon, Fußt)odonhztj . Ep 
poMshausen, nihige Lage at) Febr 
96, DM 1150- ♦ NK ♦ Kt 
Tel 06074 /6 82 86 ab 18 Uhr 
Neuwertige Telekom-Telefonanlage 
amex 21 zu verkaufen VB 500 - Toi 
06103/6 77 92  
Schicke, neuw. 3-Zi.-0G-Whg., II 
OG, 85 m*' nach DIN, ca. 105 m«' Go 
sarntfl ,gr S-Balk . in Obortshs . 
Forstfmusstr. v Privat zu vorm.. sol 
frei. 1270 -rnll .inkl 1 Kollorr. ♦ 2pnv 
KFZ-PI ♦ NK/Kt Od f DM 427 000 - 
zu verk , 06182 / 44 58. ab 19 Uhr 
3-Zi.-Whg. Langen. 86 m-' wiT^BIk 
ZH, TG-Bad, vollausgest Kucfie, Kel- 
ler, Parkplatz, kl WE, DM 1290 - ♦ 
NK/Kt , zer)tr Lage, von Privat. Zu- 
schnften unter P 416 
Nachmieter gesucht. Mainhau- 
sen,68 m*". Warrnmtete 996.-. Car- 
port. Kl 1500.-. ab sofort froi. Tel. 
06106/41 47bis Hod ab 19Uhr 
Ruh. helle 3-ZI.-DG-Whg.. ca 90 m '. 
3-FH. Babenfiauson OT. Sudtjalk , 
Parkott Keramikbodon. Abstellr. Kol 
lor, MioioDM 1020 - *■ NK 140 -, ab 
1 3 96, Tel 030/6 48 62 70 
Mühlheim-Markwald, 3-ZKB, 80 m*". 
Ga -WC, Torr , Gartennutzung, direkt 
am Landschaftsschutzgebiet. 4 Mm. 
zur S-Bahn, gohobeno Ausst.. Erst- 
boz , DM 1120 - + TG DM 100 - ♦ NK/ 
Kt , von Priv . 069 / 88 93 27 AB 
Obertshausen, von Privat, 2-ZKB. 
52 m^. NB. FB-Hzg . Terr m Garten- 
ant , Miete DM680.-zuzgl EBK. TG. 
Uml. Tel 06073 / 54 36 
Such« Nachmieter für 1 Zi.-Whg , 
ca 30 m^?. Kuche. Bad, Nähe S-Bahn, 
sofort frei DM 480.-kalt. Tel 069/ 
83 80 46. ab Do . 16 01 96 
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Muhlhelm, NB, I-Zl.-Whg , Du Kl Ku 1 Min /III S Dahn, /um IS i' 96 
DM 450 • . NK Kl , « 061 ()B/7 53 05 
Ob«i1sh«uten-H«ui«n, 3 Zl.-Whg^r h:' m- Kiichp. Bnd Balkon. Knlirr 
Kf/ Sipllplal/. 1 Stock. koinHH 
kompl i(>nov . mit nounm hochworti- 
iH-m Tpppichbodon. nb solort DM 
1 iHf), t Nk -SInllpl -Kl .vonPrivat 
cihncMaklnr Toi 06104 .19 02 7? ■ Klor 06104 / (i .?4 55 
Nachmletsr für eine 68 m'groß« 3-ZI.-Whg„ Langen, (Kurlio Bad 
WC. Dii'lp Atislcllraum. Balkon u 
PKW-Slollpl )/um 15 Mar/96(|os 
KallmioloDM 1040,- 06103 . 2'4fi 79 
Ansprechendes Relheneckhnus, in 
Scnaalhnim Mosbar.h. Erslbo/ . ruh 
Hanqwohnlaflp ca 140 in-' Wfl. 5 Zi . 
KocImivFsson. Bad. Ga.slp WC. 

Balkono. Dachcinschoß als SUiilin. 
Ti^rr absol.MMDM17flO • NK; Kl rill 06073 (i 23 37 
Möbl. Zimmer In Dreieichenhain, ■ ib 1 ;• 96. aniungo Damp (NR)/u 
V(!fnii«l(*n. Miplo DM 350 - w.iiin pio 
Monal. Tnl 0B1O3. fl 4B 47 
Komf. ETW in nniiprb Mohilaiii -Hs , 
/i'iilr ruh Lainvlux Aussl . 3 ZKB 2 
n.llk . Wll 75 nv'. I TG n , I PKW- 
RIollpl, at> sofort /u voiitmoIom. 
1100 -. Tol 06071 3 52 50 
Dudenholen, 3 'VZI.-DG-Whg.. H4 
m-. 3-FH. KollPi. / 1 2 96. DM 700 . 
NK.Tol 06106/241 11 
Groß-Zlmmern von Privat; siihr 
schone 1 -ZKri. DG. Bi 93. 32 nv' 
Knllpt, Trockonr. PKW-Slollpl . Ka 
hol TV. Hol/(l. Sprochanl. DM 500 ■ 
. NK/Kt , Tol 06071 4 14 63 
Ohne Makler, direkt vom Bauherrn. 
Eisltio/ . 3-ZI,-Whg., Kii, Bad. Ton 
HO nv. Liixus-Ausslatlunij. Kl Wo, in 
OF -Hui(|pl. Mioln DM 1300,- t Uml 
Tol 069 .- H6 1« 16 Od 86 34 39 
Nachmleler gesucht) 1-ZI,-Whg., 
36 iiv. in Housimstaimn. sep Kucbo. 
Bad. yr BIk . toil-o(] kompl mobl 
DM 560 1 NK, Tol 06104 / 27 72 
Von Privat, 2-ZW Sud BIk , 62 m-'. 
Kachololcin, Rodgau-Woisk , 720,- i 
Uml /Kl . Tol 06106 / 6 23 07 ab 14 
Uhr 
Dringend! Nachmleterln als Milbo- 
wohnorin ab I 2 96 in Nou-ls(!nbur() 
()0S , 1 Zi ca 25 m-' in 2 ZW, Ku Bad, 
mit Kollor- u Trockonraum, 57 m-'. 
560 - wann, 06106 / 77 17 38. nb 14h 

Halnburg-Kl.-Kr.. großzug. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m-. i'. Zi 
Ku Bad. WC Balk . Flur. I OG. Iso 
liorvorglas . noup komtort EBK.EB Schrank im Flur, renov . nouo Eicho 
Turon. Iw/ugslroi ab soton. Miotp 
DM 1250 -Uml. 3 MM Kaut 
TpI 06182 6 93 33 Od 06073 .- 
41 92ab IflUhr 
Nachmieter gesucht: 3 ZW. OF- 
BiPbnr. ca 100 nf 16 m-' Balk . Bad 
Du , Ga -WC. Waschku , DM 1500 ■ < 
Uml Tol 069 89 71 63 
Schön geschn. 3-ZI.-Whg., In OF- ' Stadt, /ontr . S Bahn-Naho. 76 m- . 
Kucho. Bad, Kollor, ronov AB, 1000 ■ 
kalt + 5500 Abstand, von Privat 
/um 1 2 Iroi. Tol 06108 ■ 7 6t 91 
2-ZW, NB-EB,ca 57 m '. inkl EBkT" 
DM 1025 kalt ♦ 3 MM Kl /uvorrnip- 
tpn. Zuscluilton unter P 41B 
Ober-Roden/Brelderl. ab sofort. EG* 
4-ZKB.H9m-' + 10m-'Balkon, Gara- 
ge. MM 1350 - . NK Kl Tol 06071 
3 77 04 odor 3 2t 09 
OF. 2-ZI.-Whg,, ca 70 m-'. in 2-Fam - 
Haus an allorps Ehppaar. Tol 069 - 
85 32 27 
Schönes t-ZI.-Apartment In Diet- 
zenbach. ab sofort /u vorniioton 
Toilmobl. Kucln!. Fonstoitiad. Sud 
lialkon. ruhigo gppling Anlarje, warm 
DM 950 - » Kaution t Kl/ -Stollpl . ab 
18 Uhr Tol 0610H / B 91 17 
Dietzenbach/Altstadt. Z-Zl-Mals,- 
Wohg., nih Lage. 85 nV. EBK. Erkor 
Abslolli.ium. Miete DM 1150 t Uml 
Tel 06074 4 27 97 
2 bis 3-ZI,-Whg.. OF. Buchrainweg. 
77 m-'. NB. 2 Balk , Garage. 
DM 1290,- . NK. Tel 04403 '6 5131 
Kindergarten gegenüber u, 400 m * 
zum Bahnhol, Erstbo/ 7/91 Vorm 
.11) solort Od spater in Hodgau-Hain- 
hausen schicke 2'.-Zi DCi Whg . ca 
60 m-, mit Bad, Balk . Parketllunbo- 
don u ? Autoabstollpl inkl. DM 850 - 
> Uml t Kaul, Tol 06106 / 59 32 
Rodgau-Jügeshelm, 2-ZKB. 60 m-'t 
Balkon t TG-PI, DM 875 ■ kalt ^ NK/ 
Kl , ab sof V Priv 06074/ 4 72 81 

Groß-Zlmmern. 2-ZKB, Balk KFZ 
Stellpl 74 m-. B| 93. DM 975 ■ 
. NK.Kt Tol 06071 57 94 
2-ZI.-DG-Whg. Rodgau-Halnhau- 
sen, 54 in-' in6-FH, Gaut)enlonstor. 
Balk Blick ms Gnjne. Tagesl -Bad. 
Teppichbd . EBK. an ra . bcrulstal 
Paar Od Dame. NR, ab 1 3 96 od 
spater. Miete 780 ■» Uml Kl . Tol 
06106 44 24ah11h 
3-ZI.-Dg.-Whg.,Rodgau-Woiskir- chen, 66 m-. in 5-FH. ronoviorl, Gau- 
tienfonster. TG-Bad. Teppichboden. 
EBK.div Extras. Kollor. Pkw-Plal/ 
an ig berufst Paar. NR. ab 1 4 96. 
evtl fruhor. DM 1040,- + Uml /Kt Tol 
06106 ' 44 24 ab 11 Uhr 
Suche Nachmieter 1,2-ZW, OF. ne- 
t>en Stadt Krankenhaus, ca 50 m-'. 
Kii Bad. Oalk . Absipllraum. KM DM 
880-ab 15 2, frei, Tol 069 
83 21 66. Ml ab 20 Uhr 
Rodgau-Jügeshelm. 3-ZI.-Whg,. 
NB Erstbe/ , 83 m-. EG. Gasto WC 
Sudbalkon, MM 1 160 ■ inkl Ab- 
stellpl . . NK,Kt .3-ZI,-DG-Whg,. NB 
Erslbe/ug. SudtialKon, MM 1 090 ■ 
inKI Abstellpl. t NK.Kt. Tel 06106 i 
45 75 Od 06104 4 20 48 
Froschhausen. 3-ZW. Neubau, 89 
m ', ubei 2 Etagen. Parkett, Garago. 
Gartonantoil, 6-Fam -Haus, Kaltmiete 
DM 1200 -, Tol 06182 / 6 88 30 
Mühlheim, 2-ZKB. Carpon, in 2 FH " 
ruhig, MM DM 900 ■ i NK/Kt 
Tol 06108/721 95 

OF-Bleber. 2ZI.-Whg. eom- , kl WE. 
Teppichtxl Hol/decken. Kaminolen, 
Küche. Spul-und Waschmaschine 
KFZ SiellpIal/. Miete DM 1250 • » 
Uml Kt Tel 06104 4 46 09 
Froschhausen, NB EG-Whng., 4 
ZiKBu sep QD mit WC. Terrasse, ab 
1 3 96 V Privat /u vorm Kompl ge- 
lliesl mit Furtbodenh/ng . Abstell- 
raumu gem Waschküche für 1250 ■ 
MM kalt» Uml » Kaut Nach 21 Uhr 
Tel 06182 6 65 66 
Schönes, möbl, Zimmer für Wo- 
chenona-Heimlahrer, ab sofort frei 
Tol 069 89 18 20 
Seligenstadt. Sonnenhol, 2 schicke 
Wohnungen (EBZ) 63 u 80 m--, von 
Pr^iat /u vorm (Balkon, Lift u TG- 
Plat/o Tel 06108 7 55 66 oder 
7 55 29 
Nleder-Roden, 3-ZKB. EG, Sudlage, 
gepfl MFH.Iop-renov .83 m-', gr 
Loggia, sep Keller, von Privat, ab sof 
Irei. MM 1 o50,- -► NK/2MMKt .Tel 
06106 / 7 58 54 Od 7 27 28 Oft prob 
Nachmieter c 

hg,, in gr 
PKW-Stollpl, DM 700 - « NKXt 
06151./8 14 72 450 06071 7 33 34 

iter gesucht lür 2-ZI,-DQ- 
Whg,. in gr -Emmern, 42 m-' Wfl. 

Nachmieter geauchllll2Zi-Whg 70 m-'. in Diet/b /Steinberg, 
DM 1000 - inkl. Nebenk . ab 1. 3 96 
Tol 06104/61001 o 06074 ' 50523 

Sie suchen das Besondere? 
Diese DG-Whg bietet auf 2 Ebenen 
Uber 110 m-'Wfl, 4Zi, Ku , 2Bd . 
BIk . mehrere TG PIatze möglich La- 
ge Dl-Hergorshausen, MM DM 
1590,- * NK/Kt Von Privat Tel. ab 
1800 Uhr 06162/728 26 

Ein Haus zum Wohflühlen In 
Obertshausen. Komi. DHH, Bi 81. von Pnvat. Laarkirchener Str. 3 Mm 
/um Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m.'Qrd gutemgew EG Ku . Eß/i 
Wohn/i. Diele. Bad. Kammer, gr 
Terr, OG 3 Schlaf/i, Kammer, gr 
Bad. BIk Keller 2 Haushaltsr, 2 Kel- 
lerr. Toil. H/g |e Geschoß 70 m-. 
2 Garßen, Gas-FußtKKfenhzg , Fen- ster -» Türen Merantiholz, VB DM 
750 ODO-.06104 4 22 35. ab 18 Uhr 
Otz^rg-Lengleld: Freist, EFH, B| 
90. 531 m-'Grundst. Kruppelwalm- 
dach, 125 m-' Wll, 6 ZKB. GäsIs-WC 
mit Dusche. Keller mit Arbeitszimmer. 
Dusche WC. Hauswirtschalts-Werk- 
und Vorratsraum. OI-ZH. 26 m-' Terr 
(unterklellerl), Garage u Carporl von Privat. DM660 000,-, Tel. 06162 , 
7 21 92 
DHH, In Baden Wür1enberg/Kr«ls 
Buchen 230 m-' Wfl. (2 Whg ), Ne- 
bengeb (Werkstatt), 2 PKW PI, 
Grdst. 530 m-\ B) 75. Hz neu. KP 
320 000 -,06281 / 80 16. nach 18 h 
Dieburg: Altes renov. Haus. 7 ZKB. 
mit gr Hof» Garten, ca 420 m-, an 
Privat. DM 360 000,-, Chiffre D 472 
OF, Bleber-Waldhol. REH. " 
Erbpacht-Grundstuck, 220 m' Wohn/ 
Nutzfl.. Garage. DM 570 000 - 
»069/89 51 99 
Kl. Elnlam.-Fachwerkhaus zu ver- 
mieten od. zu verkaufen, Miete 
DM 750,-1 Uml o VB DM 200 000 • 

ETW - Gesuche 

MIETGESUCHE 

alleinstehend, Heizuna Garten, Holz- 
schuppen. 3Zi. 1 Du Toil. gr Wohn- 
ku . Abslellkeller, Autoabstellpl. 

Groß-Bleberau: 2-ZKB. 70 m.'. Tel 
06162 / 61 56 

Dtzb.-Stelnberg. hübsche NB- 
Whg.. 3 Zi , 88 m-'. o 2 Zi 66 m.'. 
EtJK, Bad, Ga-WC, Ton. m Garton- 
.uit, ab 1,2 /1.3 , sorioso Mieter, v. 
Priv , 06074 / 2 91 56 Od 3 29 99 
4'/i-Zl,-Koml.-Whg.. Erdgeschoß, 
Ilodgau-Hainhauson, B| 93, 112 m-'. 
Fl'ilibodenhoi/ung, Parkott. Ga-WC, 
Sud-Terrasse. Sackgasse, Foldrand, 
BAB-Anschluß, ab 1*2 96, DM 1550 • 
. NK/KI . Tol 06104/4 30 .16 
Nachmieter gesucht I, ruh, Studlo- 
Whg.. in Obertshausen, 70 m-', mit gr 
Loggia. Miete DM 880,- //gl NK. ab 
1 2 96/uvormioten. Tol 06104 / 
-I 45 ?B 
2 bis 3-ZI.-Whg,. Eisltie/ug, Diel/un- 
liach Steinborg. Miote 1120 - t 80 ■ 
TG 1 Nk /Kl . Tel 0611 ' 56 74 79 
Suche Nachmieter 1,3-ZKB. Balk . ' 
Abslollraum, 81 m-', Koller, TG , /um 
1 3 96. DM 1090 ■ I Nk t Kl. Kin- 
der u Haustioio keine Piobiom. Tel 
06071 / 7 18 12 
Von Privat, 2-ZI.-Koml.-Whg.. 
«5 m-'. iji Balk , 2 PKW-Abstellpl, 
loitmobl. in Maintal-Bischofsheim. 
solort frei. KM DM 980.- i Nk /Kaut 
Tel 069 /89 22 46 
4-ZI.-Whg.,ca 120 m-' + Balk u. Kol- 
leriaum ab 1 2. 96 in Egolsbach /u 
vprmielon Tel 06103/4 39 54 17- 
19 30 Uhr 
2-ZW. OF. Stadtmitte. 30 m-'. Ku., 
Du . Koller u. Bodenkammer, Allbau, 
t, OG, Gaslioi/, DM430.-+ Uml t3 MM Kaul-, Chiffre D 470 
Komi, helle 3-ZW In Rodgau-Haln- 
hausen. ca. 80 m-', gr Wolm-EH/i , 
Sudhalkon. Tagoslichtbad. PKW-Ab- 
siellplat/, Kabel, ruhige Lage, von 
Privat, DM 1050 -fNKfKT., 
Tel 06101 / 4 42 47 
Langen. Nachmioler gesucht, scho- 
ne 3' j Zi.-Whg in HH, 5. OG, 92.2 
in-'. Kucho, Bad, Gaslo-WC, Balkon 
ab 1 3. 96, 1100 -kalt plus NK/KI. 
Tol 06103/5 33 26 
OF. 2-ZW,. in gepll HH , mit Bad. 
Balkon, HZ. Kabel und EBK (Absland 
VB), ca. 54 m-', z. 01.03.96 Miete DM 
730,- + NK /Kt. Tel 069/84 41 77 
Suche Nachmleler f 2 Zi -DG-Whg , 
Ku . Bad. zum 01 02.96 Miete DM ca. 
700.- <- NK Tol. 069 / 64 84 91 58 
Von Privat In Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., helle 2-ZW, im EG, 
B| 93, 63 m'', S-Balk., sep. Keller- 
räum. Waschku , Stellpl (DM 30.-), 
.ib sofort frei, DM 1090 - + Uml., koine 
Haustiere, Tel. 06106/ 1 70 31 
ÖF-Bürgel, 2 ZW, 60 m-', Wfl. mod. 
neu saniert, nur mit Arbeitsbestäti- 
gung, 3 MM KT, * Uml Miele kalt DM 
950-.Tel. 069/86 25 31 
3-ZW. 90 m', -1- Terrasse, 74 m', neu 
saniert u modernisiert, 3 MM KT, mit 
Arbeilsbestatigung, Preis DM 1750 - 
kalt, Tel 069 / 86 25 31 
Dletzenbach-Slelnberg, 3-ZKB, 78 m-", BIk., Koller, Pkw-Abst., gepfl., 
HH, 2. OG. verkehrsgünstig, DM 
1030.- -f Uml./Kt., Tel 06074 /3 21 04 
Niederroden, 2-ZKB, WC sep., Kfz- 
Stellpl., Keller, ca. 60 m^, Hochpart , 
DM 860 -1 NK/KT, Tel. 06106 / 
73 35 89 
Malnhausen-MalnIMngen: Attraktive 4 './-ZW, DG (neu ausgeb ), 110 
m'Wfl., 2 Bäder, hochw Ausstattg., 
gr Wohn-Eßbereich, gute Lage mit 
Feldblick, sof. frei. Miete 1450,- + NK/ 
Kt Tel. 06182 / 2 66 90 

Möbl. 1-ZI,-App. in HU-Stadmitle, mit 
L^u/WC. liir 2 Pors DM 750,-warm 
Tel 06183/39 83 
Schöne 2-ZI,-ETW, Diot/onb , solort 
Iroi, großer Balk , 62 m-', TG-PI . DM 
990 ■ t DM 250 ■ Uml ♦ 3 MM Kt . 
vom Eigontumor, /u verrn . Tel 
06074 -1 62 33 
Vermiete kleine, schöne sonnige 2- 
ZW, in 1 -FH. leilwoiso mobl, gr Bad. 
kpl Kucho, gr. Sonnonbalk , an alte- 
re, notip, alleinst. Fruhrentnorm (NR), 
Preis nach Gespräch Zeitweise Be- 
Irpuung Im yosunde alte Dame, dos 
Alloinseins mude, erwünscht Nahe 
OF-Sladtgion/o, Tel. 069 / 88 46 32 
Heusenstamm, 2-ZKBB. 75 m-', ab 
01 02 96 frei Dfvt 1200,- warm t Kl. 
DM 1500.- Tel 06104 /6 23 77 odor 
06104/62623 
Nachmleler lür schicke 3-ZI.-Whg." 
In Obertshausen gesucht, NB, gr 
Eßocke, gr Bad. H5 m-'. Diwl 1210 - < 
NK/Kt. Tol 06104 /79 76 13 
OF-Nachmleter Iü72 ZwI EBKTäb * 
sofort gosucht DM 860.-1 Uml./3MM 
KT. Tel 069 / 8 00 24 77 
Oberlsfiausen, S-FHrSf. 82|77bGy' 3-ZI.-Koml.-Whg,. Kucho inkl EBK. 
Du,. Bad. Ga - WC. Hol/docken Elcho 
holl. Fußbd -H/g., hollbraune Bodon- 
lliosen.ca 90 rn-' t Balk. 21 rn-' t Ka- 
bel-TV. ab sofort, Miolo DM 1270 - t 
NK ) 3MM Kt . IB 06104 / 4 92 93 
außer Sonntag 
Rödermark-Urbrach, 4-Z^2 BäiT," 
G-WC, NB-EB. 118 m-' auf 2 Ebenen. 
2 PKW-Stellpl., Gartonnul/unu, Terr., 
DM 1700 - ( NK'Kt. 06074 / 9 93 53 
Seligenstadt - 2 Wohnungen. 
Exkl. Ausstallung. NB-Erstbezug 
2'/i ZI.. Ku., Bad. ca. 80 m-', 
DM 1150,-» Nk./Kaut,/Garage, 
3'/i ZI., Ku . Bad, ca 90 m-', Dachstu- 
dio. DM 1250,-1 Nk./Kt./Garago, 
Tol 06182/2 56 25 
Dietzenbach. Nachmnieter zum 
1 4 96 gesucht, 3-ZKB. Gä-WC. o 
Kamm, EG, Torr, t Garten, ca 80 m-', 
TG, 1250-kalltNK. 06074'4 17 58 
Dletzenbach-Slelnberg. DHH. ' 
130 m-' Wfl . mit Garage und Garten, 
m ruhiger Lage für DM 1600.- zuvor- 
mioten, Tel 0611 / 80 76 38 
2'/4-ZI,-NB-Whg„ Ku , Bad, G-WC. 
Terr,, Jügesheim von Privat zu vorm.. 
2 Ebenen, 64 m^. Wohnen oben, 
Schlafen unten, inkl. TG DM 990 - -t 
NK/Kt IB06106/6 1326,nach 15h 
2 Zimmer, Kü„ Bad, Südbalk, mit 
schöner Aussicht, 55 m-^, ab 1. 2. 96 
an ruhige Mieterin In Dietzenbach zu 
vorm.. Miele DM840 - inkl Uml. -f 
DM 1200 - Kl. Tel. 06074 / 3 14 08 
Oberlshausen von Privat: 2-ZKB, 
möbliort/leilmöbliert. In DG eines 1 - 
Fam .-Hauses, ruhige Wohnlage, Irei 
nach Absprache, DM900.-inkl NK-f 
2 MM Kt., 70 m-* abzüglich Dach. 
Tel/Fax 06104 / 7 11 93 
Langen: Bevorzugte Wohnanlage. 
NB-EB, kl WE, 2-ZKB, gr BIk., Fuß- 
bodenhzg., Teppichboden, PKW- 
Stellpl., Lux -Aussl., DM 1300.- -» NK, 
von Privat, Tel. 06103 / 7 11 63 
Von Privat In Jügesheim 2-ZKB, 
52 m/, ab 1. 5., DM 565.- -f Garage, 
DM 70 - * NK/Kt., Chiffre P 405 
Wohnung Im Zentrum von Baben- 
hausen, 121 m2 ruh. Lage. Erstbe- 
zug, eigener Emgana 4-ZKB, WC, 
Terr., Nebenräume, Garten auf 
Wunsch, MM 1525.- * Stellplatz, NK 
und Kaution, ■ 02776 / 2 88 
Nachmieter gesucht: Schön« 2- 
ZW, 75 mi, zum 1 4 96 in Dietzen- 
bach, kleine WE, Schwimmb./Sauna 
i. H , gr. Wohnzi. mit oK. Kü. * Eßek- 
ke. gr Balk., Autostellpl., Miete DM 
1050 - -f 250 - Uml. * Kt. Tel 06074 / 
39 15oder3 24 19ab 19.30 Uhr 

Oleburg-Zentrum, 3'/i-ZI,-Whg„ ca 
110 m-'. 2 B.idor, 2 Balkono. 12R0. - t 
NK I KT » Absland. 06071 /8 22 26 
3-ZW, Rödermark, ca 90 m-', mit 
G-WC. Garago, /u vorrniolen, DM 
1000 -, kalt, t 200 ■ Uml. Tel 06074 / 
9 72 29 Od 9 71 20 
Schöne 3-ZI.-Dach-Whg. mit Gara- 
ge in Rodormark-Obor-Rodon, Neu- 
bau Erstbe/ug, Miete DM 1100 -1 
Uml, Tel 06074 / 9 72 29 od 
9'71 20 
Nachmleler gesucht ab 1 4 96 m 
Soligensladl-Froschhausen, 2 Zi-DG- Whng , 63 m '. 830,- kalt EBK ist ab- 
zulösen Tol 06182 / 6 51 31 ab 
18 00 Uhr 
Helle, großz. 3-ZW von Privat. Rod- 
gau-Dudenhoten. 3 FH. ruh. Lage, 
ca 113m.'Wfl , 2gr. Balk., Bad, Ku., 
Ga.-WC, kompl mit Parkett u. Flie- 
sen, 2 PKW-Stellpl. frei 1 3 96, 
DM 1380 - + NK/KI , 5 Jahre Festmie- 
tp. Tel 06108/754 85 
Zu vermieten ab 1.2., Babenhau- 
8en-Osl1.2Zi-DG-Whg ,ca. 72 m-'mil KBB, 780 ■ ♦ U/Kt', keine Haus- 
liore, Tel 06182 / 38 84 
Mühlhelm. 3 Zl.-Whg.. 100 rn-', mit 
Balkon, m schöner, ruhiger Lage, ab 
•sofort zu vermieten DM 1200.-1 
Uml /Kt. Chilfre 5564 
Steinheim Nord, 3 ZW, m Kucho. 
Badu, Balk., Etagenheiz., 73m.', 
/onlr Lage, Miele DM 850.- + Uml t 
Kaul . Tol 06181 / 6 15 02 

Wochenendhelmlahrer sucht ab 
Fobruar/Mar/. mobl Zimmer, mögl 
Offenbach. Tol 069 / 86 42 09 
Junges Paar (23/24 J ) beide berufs- 
latia NR, ohne Kinder, sucht 3-ZW 
tiisDM 1300,- InOrtsteileOF, kein 
HH. Bad m Wanne 069 / 82 33 60 
junges Pollzlsten-Pürchen sucht 2- 
2 I/2-ZKBB-Wohnung im Landkreis 
Offonbach a, M , Warmmiete bisca 
DM 1 000 -. Tel 06106 / 64 66 05 
2 Pers. suchen v. Privat: 3-4-ZW mit 
Balk . 80-90 m', m Dreieich, ab März/ 
April, ovil auch Kauf! 06074 / 3 35 35 
Suche 2-ZI,-Whg. In Obertshausen! 
MM bis 800 - warm, Tel, 06104 / 
4 37 90, von 8-12 Uhr 
Wir, 2 Frauen, berufstätig, suchen 
4-ZKB, Balkon, bis DM 1500 -, inkl., in 
OF u Umg Tel 069 / 84 63 00 u 
84 73 58 
Junge Familie m. 2 kl. Mgdchen 
sucht 3-ZKB m Offenbach oder Um- 
gebung, Miete bis DM 1300,- warm 
Tel 06031 / 1 20 57 
Arzt, 41 J. sucht ab 1,2.961-2 Zl,- 
Whg, in OF od. näherer Umgb. Miete 
bis DM 800,- warm, keine Makler. Tel 
069/87 13 20 (abends) 
Bankangeslellle. ledig, sucht 2-3 
ZW bis DM 1000.- warm, inOF-Bie- 
Iw Tel. 069/64 89 95 87 
Junge Familie sucht dringend 
3-ZW im Raum Schwalbach/Frank- 
furt und Eschborn, bis DM 1200,- 
warrn Tol. 069 / 64 84 95 29 

Holzschuppen, Schotten-Eschenrod, 
Info Tel. 06044 / 42 72 Fax 42 43 
Von Privat: 1~-Fam.-Backs1eln-Hs., 
B). 1900, Muhlheim/Ortsmitte. 2 Mm 
zur S-Bahn, renovierungsbedurltig 
(ohne Heizung). 167 m' Grdfl, ca 
110m.'Wohnfl. kl Scheuneu. Gar- 
ten, VB DM 310 000, Tel 06108 / 7 53 28 

GARAGEN 

Häuser-Gesuche 
Mehrlamlllen-Haus In OF od, Kreis 
OF von Privat gesucht. 
Chinre M 757 
Familie mll 2 Kindern sucht DHH. 
REH. Irelst. Haus in Langen, Heu- 
senstamm Od Seligenstadt zu kau- 
fen, Tel./FAX 06103 / 2 64 06 
Suchen 1 bis 2-FH., auch mit Anbau- 
moglichkeit oder Grundstuck, m 
Muhlheim Tel. 06108 / 7 85 28 

ETW - Angebote 

Mieter gesucht: Seligenstadt, 
2-Zi. NB-Whg., 82 m-', Ku , Bad. WC, 
Torr, Garton, Kollor, TG-Plal/, DM 
120ü -mkl Tel 06182/43 29 
Von Privat. OF. Nä S-Bahn. 3-ZW~^ 
ca, 65 m-'. AB, Part., Duschbad, Gas- 
hoizg., Iso-Fensler, Kabel, Spro- 
chanl, an berufst Paar, ohne Haus- 
tiere. MM 980 - + 200 - NK (■ DM 
3000 -Kaution Tel. 06106 / 2 30 33 
Von Privat In Dudenhofen. 3'/ii-ZW, 
kl Küche, 78 m^, Loggia, Fußbo- 
donh/g Sprechanl., TG-Stellplat/an 
borufslät. Paar. Miete DM 990 - + 
DM 60 - TG-PlalZ(f DM 240 - NK, 
DM 3000 -Kl Tel. 06106/2 30 33 
Dieburg-Münster, 2-ZKB, 70 m-', ' 
Torr.. Garlenanleil, Kabel-TV, 
Wasch-/Trockenraum, Kellet, TG, 
Neub 95, von Privat. DM 950,- + Nk., 
TG, Kaution, zu vermieten. Tel. 
06071 / 3 22 73 
Rodgau-NR, schöne 1.5-ZKB. 38 " 
m-'. Balk., mit od. ohne Möbel. Einzel- 
garago. DM 650 - -f NK , Tel 06074 / 
2 68 82 
Mühlhelm, 3-ZKBB. 86 m'. sep ' 
Ga.-WC, Keller, ab sofort, Kinder will- 
kommen, ruh. Lage, ohne Makler, 
1250.- -i- NK/Kt., 06108 / 6 97 58 (AB) 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepll. 5-FH, Bj. 89. gehobene Aus- 
stattung, V. Privat, 4-ZKB + Du + Gä- 
ste-WC im DG, mnenliegender Süd- 
balk., 106 m', DM 1590,--f NK-fK-f 
PKW-Stellpl. Tel. 0161 / 2 61 64 12 
Fax 06771 /22 37 
Schön« 2-ZI,-Whg., EBK, Bad, BIk , 
neu renov., 66 m', ruh. Lage in Diet- 
zenbach, 800 - kalt * NK, 069 / 
62 86 55oder0172 / 671 26 3 55 
Dleburg/Münsl«r. 3-ZW. 80 m-^. D^ 
1090.- -f NK -f Tiefgar. -f Kaution, 
erstkl. Ausstattung, Neubau, Erstbe- 
zug, kl. Wohneinh., PKW-Tiefgar. v. 
Privat ohne Makler, Tel. 06071 / 
3 42 60 
Dieburg/Münster, Galerie-Whg. " 
(Mais. -2 Ebenen). 4V4-Zi., 106/98 m', 
gr Südbalkon, beste Ausstattung, kl. 
WE. 2 Tielgaragenplätze, Neubau, 
Erstbezug, DM 1400,- -i- NK -f TG -f 
Kt., ohne Maklerprovision von Privat 
zu vermieten, 06071 /3 42 60 
RMH., 140 m», 4-Zi., Kü., 2 Bäd., " 
Gäste-WC, Terr., Gart., Gar., v. Priv. 
DM 1800 - kalt, 06104 / 4 46 73 
Großzügig« 3-ZI.-Whg. in 3-FH, alter 
Ortskern Dietzenb , 95 m^, vor 3 J. 
gebaut, neu renov., hocfiwert, Aussl., 
Gä.-WC, Balk-, Parkpl., Übernahme 
EBKu. Einb.-Schränke, freiab 15. 2., 
DM 1350 - kalt, 06074 / 2 98 50 

Ehepaar m. Dackel sucht 3-ZW m 
Gäste-WC, Balkon, Kabel, in Rodgau 
u Umgebung, Angebote u. Chiffre 
RO 111 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam - 
Haus mit ? abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Raum OF-Land, Heusenstamm. 
Muhlheim. Rodgau, Obertshausen. 
Hausen, mobl. Zi. bzw. 1-ZKB. max 
DM 500,- inkl. gesucht von Maschi- 
nenschlosser, 48 J. Tel 06102 / 
5 37 39, ab 16 Uhr. 

Rentner sucht H<i -2 ZW mit Balk m 
OF od nähere Umgebung, ab 1.2. od. 
später, event. möbliert. Chiffre 5549 
Frührentner sucht 2-ZI.-Whg. und 
würde sich auch gerne in seiner Frei- 
zeit mit Gartenarbeit, Rasenmähen u. 
Obstbaumpflege beschäftigen Ange- 
bote erbeten unter DB 42. 
Paar, 25/28 J., sucht in OF und Um- 
gebung od. FIm./Umgebung, 3-Zi.- 
DG-Whg. m. Balk., IB 069 / 62 85 82 
V. 10-16.30, ab17h069/2851 57 
Zahnarztheilerin -f Tischler (kinder- 
los) suchen In OF und näherer Umge- 
bung (mit S-Bahn Anschluß) zum 
01.04.96 große, helle 2-ZW. bis DM 
1000,-warm. Tel. 09281 /96 01 41 
Alleinstehende Dame. 48 J., sucht 
2-ZI.-Whg. im Raum Dreieich, mögl. 
Sprendlingen zum 1. 4. 96. Tel. 
06103/6 31 46. ab 18 Uhr 
Such« günstig Lag«rraum in Hau- 
sen, Obertshausen oder Offenbach, 
Tel. 069/87 28 77 AB 

Grundstücke-Angebote 
Bleb«rgemünd-Bleber, von Phvat, 
Zauberhaltes Grundsluck,2000 m', 
davon 600 m' Bauland, Preis 
249 000,- DM. Tel. 06024 / 8 02 39 
Von Privat: Baugrundslück, westl. 
Egelbach, Kammereck, ruhig Lage, 
erschlossen. 575 m^ KP DM 
345 000 -, geeignet lür Ireistehendes 
1-2-Fam.-Haus. Tel. 06103/4 23 36 

Häuser-Angebote 
Rodgau/Nleder-Roden, 2-FH, für 3 Fam. bewohnbar, v. Priv. zu verkau- 
len, Preis VB, Tel. 06106 / 73 33 52 
Allgiu-F«ri«nhaus, 3-Zlmnwr, " 
Küche, Terrasse zu verkaulen, 
Tel. 06027 /85 57, Fax 53 95 
Hausen, 1 -FH, DHH, ca. 150 m^, mit 
ELW, ca. 42 m^, Garage + Stellplatz 
Chilfre 5560 

Rödermark, Ober-Roden. ca. 20 km 
SO V. Ffm , 3Zi., 80 m', KDB, Gäste- 
WC, gr. Balk., EBK, Parkott, Fliesen, 
überd Stellplatz, 6-FH, DM315 000 - 
Tel. 06074/9 31 11 
4-Zlmmer-DachgeschoB-Traum, Neubau in Hainburg, 101 m', 2 Ebe- 
nen. ruhige Lage, ^B 5/96, mit TG 
und Abstellplatz, KP DM 449 000,- 
von Pnvat: Tel 06182 / 6 99 28 
Halnburg, sonnige 3-ZI.-Whg., Neu- 
bau, 90 m'. EB 5/96, DM 394 000.- 
mkl TG -»Abstellplatz, ruhige Lage, 
Rohbau fertiggestellt, von F'rivat Tel 
06182/6 99 28 
Obertshausen, von Privat, schicke 
3-Z1.-ETW. 72 m-', Balk., Kellerraum. 
Dachboden, PKW-Abstellplatz 
DM 229 000,-, Tel 06104 .'49 93 74 
Mittwoch ab 17.00 Uhr 
Von Privat, 3-ZI.-Luxus-ETW in OF, 
mit Mainblick, kompl. renoviert, z. Zt. 
Irei, EBK m. Kuhlschr,, Spülmasch,. 
Waschmasch., sehr sehenswert, 
PKW-Abstellplatz, gute S-Bahn u, 
Bus-Verbindung, DM 275 000 - 
Tel. 069 /64 68 80 62 
Prlvatverkaul: In 2-FH, Mühlhelm 
Sie wohnen wie im eigenen Haus, in 
kl. Seitenstr. ohne Verkehr und genie- 
ßen die Vorzüge einer Wohnung, 
5 Zimmer -f Küche, Bad, Gäste-WC, 
ca. 130 m', Lux.-Aussl., nur Parkett 
u.- Granitböden, Bullhaupt-Küche mit 
Granit, 2 Zimmer ä 48 m', ruh, Lage. 
Ideal für Kinder, gr. eingew. Garten -f 
Terr., 350 m^, Garage am Haus 
Stellpl., Schule u. Kindergarten 
5Mm.,S-Bahn-Anschl. lOMinuten, Bj. 87,1 A-Zust., sof. beziehbar, 
DM595 000.-,ChHlreD446 
Von Privat an Privat: Langen, sehr 
schöne 3-ZI.-Mals.-ETW, B|. 91, in 
2-Fam.-Haus, 98 m' Wll., m. Kfz- 
Stellpl., 2 Terr., EBK, 2 Bäder u. kl. 
Garten, an Bebauungsgrenze mit 
Blick auf Wald u. Feld. DM 465 000 - 
Tel. 06103/5 32 87 
Heusenstamm, 2 ZI.-ETW-Whg., 
von Privat, 65 m', EBK, Tageslicht- 
bad, Balkon, 1 .-St., ruhige Lage, zu 
verkaulen lür DM 200 000,-. Tel. 
06181 /66 36 69, ab 18 Uhr. 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-ZI,-ETW, ca. 70 m', 

M 184 000 -, in kl. WE, frei, OF- 
Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
Dl«tz«nbach, Talslr., 3V4-ZW, 98 m', 
kpl. renov., EBK, Sanitäreinhchtg., 
Fenster, Heizkörper, Haustüre neu, 
S/W-Balk., DM 240 000 -, Tel 
06074 / 2 49 69 
1-ZI,-ETW, OF, kpl. möbl., gut verm., 
KP 130 000 -, «06109/2 45 99 
Solort fr«l: schön« 3-ZI.-ETW, Rod- 
gau/Nleder-Rod«n, 80 m^, gepfl. 
Mehr-Fam.-Hs. (Strandpromenade), 
vergl. Südbalk. (Wintergarten) nur 
195 000 - inkl. Garage Stellpl., Tel. 
06106/7 97 70  
4-ZI,-Malton.-Whg, Rodgau/Nl«- 
der-Rod«n, 124 m', auf 3 Ebenen, 
Balk., Terr, Garten, EBK, 2 Bäder, 2 
WC, Garage, sep. Eing., gepfl. An!., 
DM 335 000 -, Tol. 06106 / 7 24 55 
3Vi-ZI.-ETW, Sl«lnb«rg, ca. 80 m^, 
HH, 16. OG, solort Irei, VB DM 
210 000 -, Tel. 06074 / 2 62 14 

BMW 
BMW 525 TOS Touring, EZ 8/93, 
50 000 km, Kat. für Diesel, div. 
Extras. 39 500 -, 06182 / 20 04 02 

FIAT 

HONDA 
Honda Clvic, 1,4 Li., 90 PS, Bj. 5/90 
Tü 6/97,2. Hd., 52 000 km. Sen/o, 
Colourglas, 5-Gang, Festpr DM 
9000 -, Tel. 06103 76 49 30 
Honda Clvic, 5lrg,, gepfl. Gara- 
genwg., 1,41,90 PS/66 kW, met - 
grün, Autom , Klima, RC. eFH, ZV, 
elektr. verstellb. Außensp.. EZ Mai 
95,5000 km. Krankheitshalber gün- 
stig abzugeben, NP DM 34 000,- lür 
DM 27 200,-, Tel. 069 / 83 22 43 
Honda Prelud«, Bj. 88, nur 44 000 
km, blau-met., TU Mitte 97. DM 
7800,-, Tel. 06103/2 25 94 

MAZDA 
Mazda 626 GLX 2,01,90 PS, TU neu, 
Garagenwagen, G-Kat., Alu-Felgen, 
5-fach, Fließheck, Sonderausst. Spe- 
cial Edition, Preis 10 900 -, Tel 
06106/2 1081 
Mazda 323, vyeiß, Bj. 6/83, 
90 000 km, TU/AU neu, werkstatt- 
gepfl., 60 PS, div. Extras, 
VB 2300.-, Tel. 06181 / 5 63 80 
Mazda 626 GLX 2.0 L, Kombi, hellrot! 
EZ 10/90, TÜ/AU neu, 66 KW. 89 000 
km, eFH, ZV, G-Kat., Servo, Color- 
vergl., 8fach Bereifung auf Felgen, 
Dachtr., VB 10 000,-, Tel. 06106 / 
2 29 29 

MERCEDES 
190 E, Bj. 83, TTJ 10/97,187 000 km, 
Alu, ZV, tiefer, SD, Alarm u.v.m., 
DM 5300,-, Tel. 06104 / 7 15 81 
DB 300 SE, 140, Bj. 7/91, 170 000 
km, schwarzblau-met.. Klima, SSD, 
Velours, ABS, FH, Tempomal, Alu, 
DM 43 200.-. Tel. 06106 /1 41 14 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Colt, GLX. Bj. 87. G-Kat. 
TU neu. 8lach bereift. DM 2200.-. Tel 
06074 / 9 91 17 nach 19 Uhr oder 
tagsüber 06073 / 6 00 00 

3-ZI,-ETW mit BIk. od. Terr.. in Diet- 
zenbach. von Privat zu kaulen ge- 
sucht, kem HH. a 06074 / 3 12 81 1, 

PKW-Parkplatz. Urberach. Im Hain- 
loch 1. DM 80 - -f Kl, 
Motorradplätze In Sammelgarage. 
OF. Goethestr. DM 40 - -► Kl. 
Tel. 069 /84 35 28 
6 m Garage In Heusenstamm (Som- 
morteld) zu vermieten. Tel. tagsüber 
069/8 00 19 36. ab 19 Uhr: 06104/ 92 30 42 

Alla Romeo 145-1.6, schwarz, EZ 
10/94,75 kW, 22 000 km, Scheck- 
h.gepfl.. ABS, Airtjag, Klima, eFH, 
Radio/RC, ALU, Servo. Alarm usw 
VB: 19900.-,TeL 06108 / 7 37 37 

Verkaufe Audi 100,2.0 E, 115 PS SSD, Radio. Bj 88, Preis VB, Tel 
06103/2 54 80 

Fiat Panda 1000 l,t.e„ schwarz, 
Bj. 90, 33 kW, TU/AU 7/97, VB DM 
3200 -. Tel. 06073 / 6 20 88 

Ford Sierra, 2.01 S, 100 PS, G-Kat. 
TU neu, 63 Tkm, 1. Hd,. la Zustand 
VB, DM 6800 -, Tel. 06108/7 12 38 
Ford Probe GT, umstindehalber zu 
verkaulen Bj 2/92, rot-met. 147 PS, 
viele Extras, zzgl. Panoramadach u 
Klimaanlage, Inspektionshelt u. 
Werkslattrechnungen verband, guter 
Zustand. VB DM 15 000 -. Tel. 
06104/4 47 77 
Ford Escord Kombi, CLX, EZ2/92 
rot, 5-Gang, SSD, Color, RC, ZV, Da- 
chreling, lAZustand. 14 400-DM 
Tel. 06182/48 60 

Zellhausen: moderne gepfl 2-Zi- 
ETW. renov 60 m-' Wfl. 2 BalKone. 
zentr njh Lage im 5-FH . Slellpl 
so! frei DM210 000.-VB .keineMa- 
klerprov Tel 06182 2 02 88 
4-ZI.-DG-ETW, Nieder-Roden, 
82 m*. in kl WE. mit Gartenbenutz 
solort frei, für DM 239 000 - 
Tel 06104 4 55 28 
Für Kapitalanleger: 2-ZI.-Whg., m 
Dietzenbach. 55 m'. 4 Etage. Balk . 
Pkw-Sipl. Jahreseinkommen netto 
9600 ■ DM 119 000 -, Tel 06074 
4 28 81 
DIEBURG/Münster. Eigentumswoh- 
nungen mit Steuen/orteil 
3-Zi 359 000,-,ca 82m.. 4'. Zi 
390 000.-. ca. lOOm-'. 
an Anleger Od Eigennutzer zu ver- 
kaulen Voltflnanzlerungzugünstl- 
gen Konditionen möglich. Beste 
Ausstalt. Südbalk . Grunlage. kl 
Wohneinheit. Neubau. Erstt)ezug so- 
lort möglich. Preis + 2 Tiefgaragen- 
platze, ohne Maklerprov 
Tel 06071 /3 42 60 
Wohnen auf 3 Et)«nen, von Privat. 
Nieder-Roden. HH. 3-Zi -Mais -Whg . 
94 m-'. Balk . Terr. Garten. 2 Bader. 
WC sep . Garage, sep Eingang, DM 
269 500 -, Tel 06073 / 6 17 41 od 
06074 ' 2 40 57 

Mitsubishi Galant GLSI.Bi 91. 
wemrol-mct. Fließheck. BAB-km 
180 000.1 Hd . Scheckheft. eFH ZV 
Servo. DM 7600.-. Tel 06103 2 25 94 

ißsiange vorne, nagelneu, mit 
(lerung und Schrauben lur Honda 
«c Bi 86. NP 600 - lur DM 400 - zu 

. Tel 06074 2 94 04 

NISSAN 
Nissan 200 SX, B| 5'93. la-Zust. 
68 000 Km. Klima. Autotele!. Ver- 
Kehrsleitsystem. schecKheftgepll. VE 
23 000-.Tel 06023 5821.ab 19h 

tineeketten zu verk: Im Stand zu 
■ntieren OriginalverpacKung, nicht 
-utzt. Preis VB. Tel 069 
63 223 tags .06106 77 18 21 

Nissen Micrs. 1.3 Super S. schwarz 
70TKm.Bi "9C.TU6'97.Glasd 
GaWa. scheckheltgepfl. DM 7900 - 
Tel 06074 9 59 0^ 

OPEL 
lp«l Kadett Llle, B| 3/9C. weiß, 75 
S 55 kW. Kat. Extras, techn u op- 

0| P: 
tischok,VBDM7100.-, Tel »9 96 20 07 17 
Vectra 2.01 CO. B| 1-92. TUV I 97.' 
61 TKM. blaumet. G-Kat. ABS. Ser- 
vo, get Scheiben. eFH vorn. EGSD. 
tieheizbare E-Spiegel. RC 303 u 6 
Lautsprecher u E-Antenne. Sitzhei- 
zung. 4 Kopfstützen. Mittelarmlehne 
vorn u hinten, blaues Ledertenkrad 
Dachtrager m Fahrradschienen, Ga- 
Wa. Topzustand, VB DM 14 600 - 
Tel 069 / 8 00 21 00 ab 17 Uhr 

IR, VW-Polo, auf Felgen. 145 S- 
3 M -t S. neuw , DM 220.-. 4 Rei- 
195 / 70 HR 14 DM 260.-. Tel 

108 7 39-38 
VInterrellen ohne Felgen. Good- 
ar EagleGW-t-, 195/50 R-15. 
H, Winter 94 '95. max 3000 km. ^400-.Tel 06074 4 15 24 

Gelegenheit! Astra Caravan, 
Sumshine, 1.6.75 PS. magma-rot, 
EZ 5/95. 18 000 km. 1 Hand. 2 Air- 
bags. ZV. RC, SD, 5-Gang. wie neu 
zu verk..FP DM21 000.-. Tel 
06104 4 21 45 
Opel Ascona C, Bj 4/85,86 000 km 
1 Hd . 75 PS, Tu 9/96. ASU neu, gold- 
met., DM 2700 -VB.B 06182'51 56 
Opel Kadett 1,61 Llle, B| 90/91, 
gepll Garagenwg , I Hd . Autom , 
gereg Kat. neu bereift. TU 10/97 
36 000 km, DM 11 500.-, Tel 069 / 
86 14 63 bis 15,30 Uhr oder abends 
ab 21 Uhr 069/89 48 27 

(Inlerrellen, für Opel-Rekord. 175 
4, mit Felgen. VB DM 190 -, Tel 

■Ü3 6 37 14 

STELLENANGEBOTE 
' ;che ab sof. In Hainburg Putzhilfe 

wochenll, )e 2-3 Sld Tel 06182 ' 
:29 
nge Famitle sucht langfr eine 
utschsprechende. auch altere. Km- 
iflrau. 3-Tage-Woche. ab 1,3 96, 

langf- Betreuung eines Babys in 
otzenh im. Leichte Hausarbeit ne- 
>nbei. auch Festeinstellung moal- 
103/8 84 79 od. 069/61 30 21 

«r bügelt mir 1 x in der Woche bei 
s zu Hause für ca. 2 Std., die Hem- 
n meines Mannes. Tel. 06104 / 
70. ab 14 Uhr 

2 PANEELE und ! 
S PROFILBRETTER « 
# für modernes u natürliches # 
# Wohnen, Wir sind einer der 9 
# größten Anbieter in Hessen mit # 
# über 1200 Sorten Auswahl 9 
# ab DM/m2 6,95! # 
# Lassen Sie sich von uns • 
# fachgerecht beraten • 
# HOLZLAND BECKER * 
^ Obertshausen, an der 8 448. { 
# Telefon 06104/9 50 40 ^ • 

Fliesenleger haben noch Termine 
frei' Tel. 06103 . 4 55 84 od. 0171 
3 33 14 65gew 
MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgerate aller fuhrenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen Kundendienst «m Haus 
64839 Munster. Frankfurler Str, 11. 
Tel 06071 - 3 29 95  
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln. Entrump). Haus- 
haltsauflos.. 069 46 78 25gew 

jche für 1 -2 x wdchentl. Haus- 
iltshitfe. Zuverlässigkeit u. Ehrlich- 
'il tsl Voraussetzung Tel. 06074 / 
80 81 

Callbra2.0i. Bj 6/91, blaumet.. 
53 000 km. Extras; Klimaanl.. G-Kal 
ABS. Servo. ZV. Ultraschall-Oieb- 
stahlwarnanlage. CR. Alufelgen VB 
19 500.- DM , Tel. 06106 / 97 90 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied. Farben, wenig km 
mitzubehor, DM 14 440.-. Die Auto- 
garage 06182/2 1889o,283 50 
Kadett GSI, 16 V. S\. 7/88. h-grau. 
150 PS. kat.. TU 3/97. AU neu. 
96 000 km. 8-fach bereift, tiefer. H- 
Gurle. VB DM 10 500.-. Tel. 06103 
83 06 75 

lushaltshilfe mit Kinderbetreuuno 
^ähr. Junge), ab sof. 2-3 xwöchentT 

3-4 Std. nach Ober-Roden ges. 
jschnften erb. unter DB 43. 

Das Angebot: Vectra 2 1.115 PS. B| 
89. 96 000 km. Top-Zustand. 5-tun( 
1. Hand, geteilte Rückbank. GW. N 
GSD. LM-Felgen. BR. DM 9700 - 
Tel. 069/89 41 86 

lushaltshilfe nach Dreieichenhain 
X wöchenti, 2 - 3 Stunden gesucht. 
^1.06103/8 69 00 

RENAULT 
R19, RN 1,8,B) 92,30o6okm,TU 
97, eFH, Fernbed . RC-Stereo, DM 
13 500,-VB, Tel, 06106/7 14 24 
Cllo 1,4 RT, 75 PS. rot. B| 92. ZV. Ne- 
bel. eFH. G-Kat. 1 J. Garantje. 70 000 
km. VB 10 300.-. Tel. 06074 / 4 57 77 

SUZUKI 
Samural413. B|3/9240tkm, TU 12/ 
97, Frontbugel, Trittbretter, Hardlop 
und Faltverdeck, Lederlenkrad. AHK. 
Radio/CR, Farbe weiß/bunt für DM 
15 000,-zu verk., Tel. 06108 / 
6 89 57 od. 069/81 51 99 

VW 
VW Polo. Bj.'82, Steilheck, TU'97, 
umständehalb , zu verkaufen. Preis 
VB. Tel 069/84 12 37 
Biete VW Passat GL Limo. 115 PS. 5-Gang, ABS, Servo-Lenk., GSD, 
RC-Aktivboxen, B|. 4/93, G-Kat., 
blau-met., WR + Felgen, 59Tkm, Bo- 
ardcomputer, unfallfrei, VB DM 
19 500 -, Tel. 06196/4 54 90 od. 
06196/4 52 42 
VW Golf GL, rot, 90 PS, Bj. 93, TÜ 
12/96,34 000 km, VB 19 000 - Tel 
06106/2 25 44 
Göll GL. 66 KW. Bj. 1988.60 TKM, 
Kat, blau-met.. Schiebedach. Auto- 
matic. ZV, Radio/Phono, 2-türig, 1 A 
Zustand. Garagenwagen, unfaTlIrei. 
TUV 1998, von privat, VB 11 000,-. 
Tel. 069 / 88 75 51 ab 17 -19 Uhr 

GELÄNDEFAHRZEUGE 
Landrover Discovery, TDI,.Bi. 12/ 
90, Diesel. 2.5 170 000. ATM. bei 
120 000 km, ZV. Alarm.. Servo. An- 
hängerkpplg., Frontbügel. TÜV 6/96. 
Preis DM 11 500.-. Tel. 0171 / 
5 44 55 93 

MOTORRÄDER 
Wunderschöner Shopper Kawa, 
EN 500 Bj. 90 50 PS/37 KW. redu- 
zierb. auf 34 PS. km 28 000. 
Scheckh. gepfl, viel Crom 2 gr. Givi- 
kofler, gr. Scheibe, Sissy Bar VB DM 
6500,-, Tel. 06108/6 65 77 

Campinglahrzeuge 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Servlce Dtttmeier GmbH, Obertshausen 
O 06104 / 79 75 39 0.06182 / 5840. 

FAX 6 55 01 gew. 

ZUBEHÖR 
Winterreifen für Pajero. M & S, 216 
RS 15. lOOO, auf Felgen, kaum ge- 
fahren, Preis VB, Tel. 06106/31 42 
4 Winterreifen, fast neu, Dunlop 
195/65 R 15 für Mercedes E-Modell u 
Skigrundträger für E-Modell, Tel. 
069/91 03 55 73. ab 18 Uhr Tel. 
06104 / 6 12 66 

«t>evolle Tagesmutter gesucht, 
e ab August halbtags bei uns in 
uhiheim unseren Sohn (1 Jahr) be- 
sut sowie unsere Tochter zum Kin- 
;rganen bnngt u. wieder abholt, 
106108/8 15 99. 
ugehfrau f. Haus und Kind, zuverl.. 
?utschsprechend. 3x2 Std./Wo. in 
uchschlag ges 069 / 45 76 24 
jr meinen 6jährigen Sohn Tages* 
lütter (nach der Schule) in Muhl- 
8im. Nähe Goetheschule, gesucht. 
81.069/7 18 20 11 

lushaltshilfe 4 x pro Monat zum 
jtzen und Bugein. in Dieburg ge- 
cht. Tel. 06071 / 8 14 38 

eutschspr. Haushaltshilfe 1 bis 
X wochentl. 3 bis 4 Std.. in OF-Bür- 

el gesucht, 069 / 86 28 16 

STELLENGESUCHE 
unger Mann sucht Beschäftigung 
lonovierungsarbeiten; Tapezieren, 
"liesen, Garten, usw., Tel. 06074 / 
33 06 

lelernter Bauschlosser sucht Ne- 
«ntätigkeit, Schlosserarbeiten od. 
Ifcherheitstechnik, im Raum Diet- 
;enbach.Tel,06074/4 36 70 • 
aelernte Groß- u. Außenhandels- 
lautfrau sucht ab sofort eine Teilzeit- 
:€schäftigung für vormittags im 
^aum Dietzenbach. Heusenstamm 
:<Jer Rodermark, Mit allen anfallen- 
3en Arbeiten im Büro bin ich vertraut, 
^el. 06074/4 36 70 
^mti. anerkannte Tagesmutter mit 
rtahrung hat zum 1. 2, wieder Plätze 

'ei. Rembrücken 06106 /6 22 66 
Er. 48 J., sucht für abends (ab 17.00 
Jhr) und am Wochenende Neben- 
esch,. z.B. in Gastronomie, i. R. OF- 
.and. Versiert in Küche. Theke od. 
Service. 06102 / 5 37 39, ab 16 Uhr, 
Floristin 24 Jahre, sucht neuen Wir- 
xungskrets im Raum Rodgau/Röder- ■nark/Dieburg. Chiffre RO 109  
Suche Steile ais Haustechniker/ 
Hausmeister, im Raum OF und nä- 
herer Umgebung.06104/10 11 38 
Suche Nebentätigkeit für sämtliche 
Maler-/Tapezier-/Fliesen- sowie 
rrockenbau-Art)eiten. Tel. 06074 / 
96 06 08 
Vertriebsprofi (MLM) sucht nach Fir- 
tienpleite neue Herausforderung!! 
Nur seriöse Angebote. Keine Versi- 
cherung oder FDLÜ Chiffre P 417 
Zuverl. deutschspr. Putzfrau 
sucht Arbeit in Haushalt. 
Tel. 069/8 00 37 45 

GESCHÄFTLICHES 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
fnit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ao 110.-, Kühlschränke/E-Her- 

ab 50.• usw., Lieferung frei Haus 
»069/38 71 57.Fa.WfvlZFfm. 

Laminat Fertigparkett, Top Preisan- 
gebot. HARO, Witex, Topos, Osmo. 
'achberat.. Fachverleg., Babenhau- 
sen. Tel. 06073 / 55 32 od. 6 84 29 

AnzeiaenscMuft: 
Montags IS Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50,- 

Obstpresse für Beeren, (Schnek- 
kengangpresse) 25,-. gr. Messing- 
Mörser als Dekoration od. gebr. 20.-. 
Tel. 069 / 81 93 83  
12 Sektgläser. (Flöten) neu 10,-. 6 
Weizenbiergtäser, neutral ohne Auf- 
druck 10,-. Tel. 069/81 93 83 
Stativ: Für Foto/Vledeo, neu, 30,-, 
AKKU-Bohrschrauber, neu 30.-. Tel. 
069/81 93 83  
Wiokelauflagef. Kinderbett 15,-. Ba- 
dewanne m. Gestell, weiß 15.-. Baby- 
wippe/Chicco 25.-, Emide Vaporisa- 
tor,3FI, 15.-. Tel. 06108/7 86 88 
Verkaufe Regenfaß mit Decket. 
DM 30.-. Tel. 06104/79 78 84 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
VVir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m2 24.75! Lassen Sie 
lieh von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
5-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Kuchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Personenwaage für je 15,-. Tel. 
069/85 51 39  
Neue Mode-Zeitschriften ab 1977 
und Eltern-Hefte ab 1982 für je DM 
0.50 zu verkaufen, Tel. 069 / 
85 51 39 
Sideboard, 50.% Fernsehtisch. 10,-, 
Schlafsofa, 30.-, Kindersitz. 30.-, Tel, 
06106/96 85   
Schlittschuhe, schwarz, Gr. 40 u. 
37, weiß, Gr. 39. je DM 35.-, Roll- 
schuhe, Gr. 37. DM 30,-. Alpinski. 
160.180.200 cm. mit Bindung, je DM 
50,-, Langlaufski. 190.200 cm, mit 
Schuh, je DM 40,-. Skischuhe, 
Nordica, Gr. 42.39. je DM 50,-, 
Tel, 069/86 59 11 ^ 
Romanischer Spiegel, 6 Teile zum 
Ankleben, DM 40.-. Tel. 06104 / 
6 10 59  
Die Bewerbung v. M. Monekeller, 
DM20,-. Tel. 06104/6 10 59 
Chartanalyse „Das große Buch der 
Aktie" von Lerbinger, DM 40,-. Tel. 
06104/6 10 59   
SAWA Gebäckpresse, engl. Holzzü- 
ge, Käsefondue. Auflaufform, Torten- 
platten, neu, je 18,-. Anoraks, Gr. 38/ 
40,15.-b, 40,-. Tel. 06102/5 27 92 
Geschenkartikel, neu, 5,- bis 50,-. 
Partygiäser, ADAC Spezial 8.-. Essen 
+ Trinken, gefiederte Well, Ordner 
A4, je 2.-. Tel. 06102/5 27 92 
AEG Staubsaugerdüse 25,-. Sie- 
mens Glaskanne f. Kaffeem., neu. 
18,-. Blaupunkt Fernbed, 50,-. Salz- 
burger Glocken 20,-. 06102 / 5 27 92 
Alf 28 cm, Gewürzregal, Salzburger 
Glocken, je 20.-. Schmiedeeisener 
Zeitungsständer, Zinn-Stamper, neu, 
je 50,-. Tel. 06102/5 24 09 
Reisemunddusche Waterpik, Pol- 
sterstühle, je 50,-. Akku-Zahnbürste 
30,-. Sharp CT 650. Miele Arbeitsplat- 
te.je 50,-. 06102/5 24 09  
Deckenl., Wandt., je 30,-. Heizkissen 
25,-. Rowenta Dampfbügeleisen 40.-. 
Reise-Bügeleisen 20.-. Kaffeemasch. 
40,-. 06102/5 24 09 
Kinder-Ski, 120 cm, 50,-, Stöcke u. 
Bindg., 50,-. Da.-Skischuh, Gr. 38. 
40,-, Inline-Skater, Gr. 40.-, 30,-, 
Rollsch. Gr. 43,20,-, 06182 / 6 41 36 
Levis 505, blau, W 38, L. 32, DM 30,-, 
Stecklämpchen mit Sockel, Taunus- 
licht 24 V/50 mA. 50 Stück. DM 40.-, 
Tel. 069 / 88 78 77"^  
Kleiner Damenring, 585er Gold m. 
Abbildung v. Nofretete, leicht verbo- 
gen. 50.-, für die Kellerbar: 50 Gläser 
(Bier/Wein/Cota). 30,-, 069 / 88 78 77 
Das große Sammelwerk: MALER 
(Leben. Werk und ihre Zeit) 33 Hefte 
je DM 2.- oder komplett DM 50,-. 
Tel. 069 /88 78 77 
Kadett E Teile: Rücklichter, 40,-, 
Blinker 20.-, Lichtmasch. 50.-, Reser- 
veradabdeck. Caravan 10.-, Kotflügel 
usw., Tel. 06104/4 26 85 
Arnold N IC Personenwagen 35,-, 
Güterwagen je 20.-, Trafo 50,-, LGB 
Trafo 50,-. und Kranwagen, ab 16.15 
Uhr: Tel. 06104 / 4 26 85 
Kiapp-Fahrrad, 20 Zoll VB 40.-, 
Lampenständer 0. Schirm, bronze, 
Höhe ca. 160 cm, DM 40 -, Tet. 
06074/2 77 82 ab 18 Uhr. 

Tuner BASF D-6300 HIFI, reparatur- 
bed . Silber, für DM 40.- zu verk , 
Tel 06074 2 77 82 ab 18 Uhr 
Diverse Romane. Kinderbucher u. 
Rezepte, qebunden Od als Taschen- 
buch. pro Stuck DM 3 • bis DM 5.-. 
Tel. 06074 2 77 82 ab 10 Uhr 
Federl)etten- und Kissen 10.- bis 
25.-. div. Pfeifen 10.- bis 30.-. Tel 
069 85 56 10  
ElektrI. Tischgrill, mit viel Zubeh. 
25.-. Omas Opernglas (Perlmutt) 40.- 
. Tel. 069 '85 56 10  
Stahlträger. 220 x 10 cm. 20 -, stär- 
kere Glasscheiben versch Größen 
von 10.- bis 30.-. Tel. 06108 . 7 52 86 
Stahlträger. 220 X 10cm. 20.-. stär- 
kere Glasscheiben versch Großen 
von10.-bis30.-.Tet 06108 7 52 86 
Glas-Wohnzimmertisch DM 50.-. 
3 Klappstuhle. Stuck DM 6.- und 
Kocher, DM 40.-. ab 15 Uhr Tel 
06071 / 7 46 69 
Flurgarderobe, weiß. (Eisen). H 
115.B 85cm. 10Messinghaken. 30 - 
Schirmst.. Schmiedeeisen, massiv, 

rechleck.. 20.-. 06071 /3 21 11 
Blumenbank. Handarbeil. 4 Kupfer- 
beine. Slellfl gekachelt, H: 27. L. 47. 
B: 31 cm. DM 40.-. 06071 / 3 21 11 
Kinderski. 90 u. 100 cm. je 50,-. Ski- 
schuhe. Gr 27 u 29. )e 30.-. Skistok- 
ke, 75 cm, 5,-, Damenski Head, 185 
cm. 50.-. 06106/87 27 30 
Orig. Ersatzteil 5er BMW, Typ E 27. 
6 Zylinder. 1 Zylinderkopf- und 
1 Ventildeckeldichlung. zus. DM50.-. 
Tel. 06154/Ö 37 33 
4 Winterreifen Pirelli M + S. 175 SR 
14 auf BMW5Loch-Felge6 J. 14 H2. 
Profil ca. 4 mm. nur kpl. je Stck. DM 
50.-, Tol. 06154/8 37 33  
Elektro-2 Platten-Herd ^ Backofen * 
Unterschrank, gut erhalten. VB zu 
verkaufen. Tel. 069 / 85 19 09 
Gr. Menge'Baby-Ki. Kleid, bis Gr. 
98. neuw. unter 20.-. Wanne m, Aufs. 
Waage. Wippe b. 9 Mon., Küchenzu- 
behör unl, 40.-, 06108 / 6 77 88 
Schöne z.T. kochf. Kinderbettwä- 
sche, Schlaf- u. Fußsack. b. DM 20,-, 
Umstandskleid Gr. 36/38. Da,-Skiho- 
se Gr. 38 b. 40.-,061Q8/6 77 88 
VK b. DM 20.-: Schiiltenaufsatz. Re- 
genverdeck f, Buggy, Spielzeug, Ku- 
schetliere. Flaschen-u. Wärmer, Con- 
tainer usw., 06108 / 6 77 88 
Severin Luftbefeuchter, 220 V mit 
Saugpapier, Drehkonsole z. Auf- 
schrauben, schwarz 65 x 32 cm. für 
)e 50.-, Tel. 06104 / 6 18 03 ab 17 Uhr 
Pendelleuchte, 6-eckig. vermes- 
singt, mit goldgetönlen Planglasplat- 
ten. 1-flammtgm. Globebirne, 50.-, 
Tel, 06104/6 18 03 ab 17 Uhr 
Phonowagen, weiß, 35.-, 2 Kirsch- 
baumsessel. ä 20.-. elektr. Moulinex- 
Grill. 35.-, Fernsehfuß, 15,-, Tel. 
06071 / 4 14 24 
SIsan Dampfglätt-Bügelelsen, 20,-, 
Damen-Mantel Gr. 40/42 u. Da.-Jak- 
ke Gr. 38 je 50,-. 2 Herrenkurz-Mäntel 
Gr. 52 je DM 50.-, Tel. 06074 / 79 89 
Handgearb. lackierter Holzblumen- 
ständer. 20,-, neue gepolst,. Sonnen- 
ttege20,-.Tel.06182/642 79abds 
Umzugskartons günstig abzug. je 
DM 3,-, Tel. 06182 / 6 42 79 abends 
Poster "Summer View" Sommer- 
landschsaft, im reflexfreien Wechsel- 
rahmen h 110 b 75 für DM 25,-. Tel. 
06182/6 42 79 abends 
Bildband Offenbach, DM 15,*, Lauf- 
stali, klappbar, DM 30,-, 1 Umzugski- 
ste Pollergeschirr. DM 10,-, Tel. 069 / 
81 03 28  
IKEA Billy, schwarz, 202 x 80 cm. 
DM 50.-, Maaloxan, 50 Beutel, DM 
15,-, Kowalski Hefte. )e DM 1,-. Tel. 
069/81 03 28 
Herren-Ledermantel wie gewach- 
sen, Gr. 52, frisch gereinigt DM 40,-. 
Tel. 06108/7 53 18  
Biete 15 neue und gebrauchte Um- 
zugskanons DM 45.-. Tel. 069 / 
88 69 14 *   
Biete 6 Klappstühle, dunkelbraun, 
aus Holz u. 1 verstellb,, ausziehb. 
Tisch (dunkelbr.) für Dl^ 50,- zum 
Selbslabh.' 
4 Winterreifen, 165 R 14 mit Felgen 
5 X 13(4-Loch)fürOpel u.a, für 50,- 
zu verkaufen, Tel. 069 / 1 32 31 82 
Spülmaschine, Waschmaschine, 
Heißluft-Herd, alles funktionsf., je 50.- 
, Tel. 06074 / 2 63 52 ab 13 Uhr 
Roter Nylonschlafsack, guter Zu- 
stand, sehr leicht, gutes Vvärmever- 
mögen, 30,-. Tel. 06108 / 7 31 90 
Edelstahtopfset von Berndes mit 
Sandwichboden (gross, mittet, klein, 
Stieltopf. Milchtopf) für nur 40,-. Tel. 
06108/7 31 90  
Weisse und gelbe Staff-Strahler, 
mit Reflekturbirnen (Wand o. Decke), 
pro St. nur 30,- (schwere Qualität). 
Tel. 06108/7 31 90  
Stabiler Beistelltisch, Eiche mit 
schwerer Schieferplatte, 72 x 72, 
H: 46 cm, DM 50,- Tel. 06154/8 29 83 
Aktenregal mit Rollen, hell furniert, 
H: 79, B: 76, T: 33 cm. DM 50,-, 
Tel. 06154/8 29 83 
Weißer, stabiler Bettkasten (WK- 
Möbel) H; 57. L: 110. T: 40 cm. 50.-, 
Tel. 06154/8 29 83  
Prenatal-Schneeanzug, 2tlg., Hose 
u. Jacke, lila/bunt, Gr. 80, kaum ge- 
tragen, wie neu. 35,-, Tel. 06106 / 

1 36 36  
2 Winterreifen, runderneuert, nur 1 
Winter gefahr., 185/65.40.-, He.-Le- 
dermantel. Gr. 48, weinrot, neuw.. 
50.-. Tel, 06106/1 36 36 
Dia Projektor DM 40.-, Tel. 06103 / 
8 12 00 

Zu verschenken! Div Flohmarktarti- 
kel, Jugendzimmerschrank mit 
Schreibplatte sowie kleines Bucher- 
regel. Tel 06071 7 16 14 
Heizlüfter. 20 KW. 20.-. Heizlufer 
15.-. Schlitten 10.-. 2 Nerze a 10.-. 
Tel 069. 86 54 18ab19Uhr 
Bauemhof m. Geräuschen 12.-. Mtk- 
kymaushette pro Stck. o.70. Scout- 
Schulranzen 10.-. Tel 06103 • 
3 44 74 
Kunststoffständer für gelben Sack 
10 -.Gard. Stores 1.20x2.10, beige 
m. Musler. 4 Sick, a 10 -. Tel. 06103 - 
3 44 74 
Schmiedeeiserne Lampe im Petroli- 
umstil. Schirm weiß. Dclftmuster. DM 
45.-. Tel, 06103/3 44 74  
Gaewolf-Jacke, neuw . Gr 36.50.-. 
Madchenmantel. Iila/bunt, Gr. 140. 
20.-. Mädchen-Winterjacke. dkl -blau/ 
pink.Gr 146.20.-.Tel 06106/91 87 
Dachgepäckträger für PKW mit Re- 
gennnne 20,-, Schneeketten 175/70- 
13 Od, 165/70-14. DM 30.-. Tel. 069 / 
84 17 50ab 17Uhr 
Ski-Träger, abschliesbar für PKW m. 
Regennnne 20.-. Schiebedach-Wind- 
abweiser für Ford-Sierra 30.-. Tel. 
069/84 1750abl7Uhr 
Bilder und Stiche: Historische Stadl- 
ansichten und botanische Motive, mit 
und ohne Rahmen bis DM 50.-. Tel. 
06071 /2 53 02  
Schick, schick schick, Damengar- 
derobe. Gr. 40/42, sportlich bis edel. 
DM 25,-, bis DM 50,-, Tel. 06071 / 
2 53 02  
Sammlerstück: Alter Tonkrug, 35 
cm hoch. DM 45.-. T. 06071 / 2 53 02 
Schöner Wohnen/Zu Hause. 
Jahrg. 79/80. Stck. 2.-, Eltern, Jahrg. 
71 - 78. Stck. 1Tel. 069 / 83 26 73 
Zwei Kisten Bücher aller Arl. je 10,-. 
Tel, 069/83 26 73 
Autoreifen Pirelli P3,155/70 SR. VB 
DM 25,-, Tel. 06108/10 95 
„Motorrad"-Zeitschriften, 94/95. für 
je VB DM 1,-,Tel.06108/1095 
Flohmarktartlkel, z.B Kleidung. 
Schuhe in blauen Säcken (3 Stck.) 
VB DM 10.-. Tel. 06108/6 71 80 
Für Liebhaber: Revue Super 8-S3. 
Automatik-Filmkamera, 1A-Zusl., we- 
nig ben., VB 50.-, Tel. 06104 / 
4 1785ab14Uhr  
Für Liebhaber! Verkaufe Langspiel- 
platten (Volksmusik. Schlager 
U.S.W.). Stck. 2.-. guter Zust,, Tel. 
06104/4 17 85 ab 14 Uhr 
Für Liebhaberl Verkaufe Super 8 
Schmalfilm-Projektor Revue Lux 
1000,gutorZust.. VB60.-.Tel. • 
06104/4 17 85ab14Uhr 
Div. Klassik CD • Videos (Bildplat- 
te), neu, original verpackt, DM 50.-pro 
Stck. zu verk., Tel. 069/84 30 61 
3-Sitzer u. 2-Sitzer-Sofa, beige/ 
braun, diagonal gestreift, zu versch. 2 
Kugel-Hängelampen. Milchglas/Mes- 
sing, a 50,-. 06102/3 98 13 
Gardinenstange, 5,20 m. 3-läufig, m. 
indirekter Bei., 50.-. 2 Grob-Stores. 
eierschalenfarben, je 7.00x2,50 m, 
wie neu, 40,-. 06102 / 3 98 13 
1 Rattan^Sessel, ohne Kissen, DM 
40,-. Glas-Couchtisch. ca. 1.50 x 0,60 
20.-. Tel. 06106/31 42 od. 49 23 
Polster-Liege, 2 x 1,3 m, Springauf- 
Bettkasten. rotbraun, sehr gepfl. DM 
50,- Tel. 06106 / 1 46 97 nach 18 Uhr 
Div. deutsche 5.- DM-Münzen, 
Präg. ST, 1981-86, 7.-/10.-/Slck., 13 
Stück, alle 100-, 1 elektr. Tischre- 
chenmasch., 25.-, 06182 / 2 91 69 
Ü-El, 3-Funny-Fanten-Senen m. Zet- 
tel, je 25.-, Lava-Elektro-Grill. 25.-, 
Schaub-Lorenz-Radio, def., 20.-. Tel. 
06182/2 91 69 
Skl-Jethose (Competition). 20.-. Mo- 
dellbausatz, Nelsons Flaggschiff bei 
der Schlacht v. Trafalgar (Holz). 25.-. 
Tel. 06182/2 91 69  
Da.-Lodenmantel, 38/40,50.-. Ho- 
senrock. grau, neu. Gr. 40,50.-. 
Trachten-Strickj.. grün. Handarb., 
neu, 40/42, 45,-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Kanadisches Holzfällerhemd, neu, 
50.-, Thermoblouson m. Kapuze 
,,Knock-out". 50.-, Thermohose grau, 
neu, 50/52,50.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
He.-KIdg.: Longj. d.-bl., Gr. 50. m. 
rausnehmb. Wi.-Futter + Kapuze 40.- 
. Lodenmtl., 50/52.50.-, Jogginganz., 
50/52, 35.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Herren-Kleidung, Gr. 40/41. gt. erh., 
Cityhemden, Westen, Jacken u. Ho- 
sen, von DM 3,- bis DM 50,-, Tel. 
06071 / 3 20 02  
Damen-Lederjacken, Gr. 36.38.40, 
in schwarz, gut erhalten, je DM 50.-. 
Tel. 06071 / 3 20 02   
Kl.-Kleldg., 98-104, gt. erh., Sweat- 
shirts, Hosen. T-shirts. Jacken u. 
Schlafanz., auch versch. Match- 
Kldg.. v,2.- b. 15.-. 06071 / 3 20 02 
Schreibmaschine Gabriele, 8008 L, 
m. Koffer. Motorschaden, f. Bastler. 
DM 50.-, 2 neue Typenräder je DM 
25.-, Tel. 06103/2 17 26  
GlttertMtt-Kopfschutz, 15.-. Toilet- 
tenleiter, 5.-. Töpfchen. 4.-. Baby- 
spielz.. je 3.-. u.v.m. 06103 /2 17 26 
Sideboard, Phonoschrank. 2 Cock- 
tailessel, Armlehenstuhl, Garderobe, 
div. Lampen, je DM 10.-, Tel. 06103 / 
2 58 66, ab 18 Uhr  
Thüle Dachgepäcktrfiger f. Reoen- 
rinne. spez. Ascona C, abschließbar, 
50.-, 06103/2 58 66. ab 18 h 
Skischuhe Salomon SX-41, Gr. 320, 
40.-. Tel. 06103 / 2 58 66. ab 18 h 
Dunkelblaue Elefantenhalbschu- 
he, neuwerlig, da kaum getragen. Gr. 
24. für FP DM 20,-, Tel 06104 / 
4 52 37 

Chicco-Kreisel, wie neu. DM 10.-. 
Wickelauflage DM 10.-. Tel 06104 
4 52 37   
E-Gltarren Kofferverstärker Hugles 
& Kellner Thirty mit Verzerrer. Hall u 
viele andere Soundeffekte für DM 
50.-, Tel 06104 4 52 37 
Ski, 1.75m, Skioverall. Gr. 38. je DM 
50 -. Tennis- u. Squashschl . Hanteln. 
Video. Spor'^asche. DM 10 -. 
Tel-06103^-> 26 17  
Zwei Lattenroste. 100 x 200 cm. 
Kopf- und Fußteil verstellbar. Stck. 
DM 45.-VB Tel. 06182. 35 59 
Alt. Flurlampe. He -Halbschuhe. Gr 
49. Arbeitsschuhe. Gr. 42. He,-Stepp- 
manlel. Gr 54. je 50.- Tel 069 ' 
85 24 85 
Alles neu: Walkmann mit Radio. 
Cass + Super-Baß. Decostehlampe 
in Schirmform. Studioklappenspct- 
scheinw . je 50.- 069 85 24 85 
Antike Münzen: 6 Romische Bronze- 
münzen zusammen DM 50.-. 85 alte 
Deutsche Banknoten zus DM50.- 
Tel. 069 / 88 02 55  
Briefmarkensammlung Bund/Ber- 
lin, und Ausland, gestemp. ca. 500 
Stuck im Album. 50.- u, SLG Deut- 
sches Reich, Tel. 069 / 88 02 55 
1000 Ltr. Öltank mit Behälter 
+ 1 OfenzuveVschenken. 
Tel. 06108 '7 73 82 
Mülltonne, 1201. DM 45.-. Mulltonne. 
801. DM 40.-. Tel. 06074 / 5 04 73 
Tischstehlampe (Holz) 30.-. Tisch- 
stehlampe (Onyx), 45.-. WZ-Vor- 
hang. 4,50 X 1,70 m. 25.: Tel. 06108 / 
6 63 27  
2 Paar Langlaufski (210 cm) sehr 
gt. erh., ie DM 30,-, Stöcke DM 10,-, 
3 Stück Meto-Prelsauszheichner je 
DM 25,-, Tel. 06108 / 6 63 27 
Babywaage, Marke Söhnlein, DM 
20.-, Baby Wickelgestell. DM 20.-. 
Holzlaufstall (o. Boden). DM 25- 
Tel. 06108/6 63 27 
Fordbremsbeläge u Tankgebei. Bj. 
70-75 je 45.-, 2 Klangfanfare, univer- 
sal Aufbewahrungsbox f.d. Hutablage 
je 45.-. Tel. 069/85 24 85 
4 Fulda Y 2000, Gr. 205/65 R 15 je 
45.-. Felgen. 5-Loch. je 45.-. Rad- 
blenden je 35.-. Autoalarmanlage 50,- 
. Tel. 069 / 85 24 85 
Sehr gute Kofferschreibmasch. 
50,-, Bügelbrett 20.-, Kommunion- 
kleid Gr. 146,50,-, Wohnzi. Tischlam- 
pe 25,-. Tel. 06108/6 80 01  
Tischlampe. 60er Jahre. Fb. gold. 
Schirm mit Borde, für 35,-. Tel. 069 / 
85 51 39   
Versch. 5,- DM Münzen, ab DM 9,50 
bis DM 48,- abzugeben. Tel. 069 / 
85 51 39  
Rattanschirmständer für DM 7.-. 
Tel. 069/85 51 39 
4 Stahlfelgen, 4'i? J x 13 ET 49, für 
Opel Corsa je DM 20,-, Skiträger 
Sherpas f. 6 Paar Ski, abschließbar, 
50.-. Tel. 069 /86 55 92 
Betty Barclay, 2tlg. Folklore-Rock 
u. Weste aus Samt, Gr. 38, DM 50.-. 
Trenchcoat m. Futter, Gr. 38, DM 45,- 
■ Tel. 069/86 55 92  
Super-Dominospiel, 600 Teile, 20,-, 
eintlg. Schneeanzug ab 6 Mon. m. 
Mütze und Handschuhe, 45,- (NP 
110,-). Tel. 069/86 55 92 
Gut erhaltene Umstandsbeklei- 
dung, Gr. 36-40, DM 5,- bis DM 30,-, 
roter Wintermantel, NP DM 480,- jetzt 
DM 50,-, Tel. 069/85 28 90  
Babybekleidung, Gr. 56-74, DM 1 ,- 
bis DM 20.-. Babykostwarmer. DM 
20,-, Tel. 069/85 28 90   
Lehnsessel, Florbezug, altdeutsch, 
50.-DM. Tel. 06106/33 72 
LL-Ski m. Schuhen, Gr. 40.-. kaum 
gebr.. zus. 50.-, Ski-Overall, rosa u. 
graue Teddyjacke, je Gr. 40,25,-, Tel. 
06106/ 1 36 25  
Stehlampe, nußbaum, altdeutsch mit 
großem Schirm, beige/braun, DM 
50.-, kl. runder Tisch, braun 0 63 cm, 
15,-. Tel. 06104/6 39 14  
He.-Sacco. grau/blau, Gr. 50/52, He.- 
Sacco, beige/bl. kar., je 15.-, He.- 
Wintermantel (Pfefferu. Salz) 15.-. 
Tel. 06104/6 39 14  
Da.-Kleidung.Gr, 36, lOTeile, 50.-, 
Babykleidung. Gr. 74-80, v. 0.50 bis 
10.-, Wolle, ausreichend f. Pullover, 
10.-, Tel. 06103/6 59 23  
Videorekorder „Fischer", 40.-, Ste- 
reoanlage 0. Boxen, 20.-. Stereoanl. 
m. Boxen, 40.-, He.-Kleidung, Gr. 48. 
lOTeile, 50.-. Tel. 06103 / 8 59 23 
Kaitentsafter Braun, Klopfs^ugbür- 
ster. 5 LI. Beuler. elektr. Luftbefeuch- 
ter, VB DM 50,- je Teil, Tel. 069 / 
84 30 65  

Verschenke Fernsehgerät, spei- 
chert keine Sender (für Bastler viel- 
leicht), Tel. 069/80 65 23 98 
Krupps Vakuum Fotienschweißge- 
rät, neu, 50.-. Schlittschuhe, weiß. 
Gr. 32, 20.-, Tel. 06074/2 49 98 
2 Nachttische, weiß, 50 x 50 x 50 
cm, je 35.- Tagesdecke, weiß/grau. 
2 m preit, 25.-, Hängelmape. Acryl- 
glas, 35.-. Tel, 06074 / 2 49 98 
Fernsehtisch, Polstergarnitur, ko- 
stenlos.Tel. 06104/4 35 85  
Autofußmatten f. vorne u. hinten 
(braun). 20,-. 06074/75 88  
Hutschenr. Glas-Weihnachtsku- 
geln (92 u. 93) je 50,-, Tischgrill, Bü- 
geleisen neu, Kristallspiegel o. Rah- 
men40x60,je20,-,06074 / 75 88 
Anrufbeantworter, fast neu, 50 -, TJ- 
mer-Einlageblätterf. 1996, Ringbuch- 
heftung, 10.-,Tel06071 /3 3I 10 
Quante-Haustelefononi., 1 Amtsleit. 
auf 4 Haustei. verteilbar, Rufumleit., 
50.- u. Netzteil 30.-, New York-Reise- 
führer.neu, 15.-,Tel.06071 /3 31 10 

Pioneer-CD-Wechsler-MagazIne. je 
6CD.f Autou Heim. Stuck 12 •-ab3 
Stuckle 10-.Tel 06071 33110 
Waschmaschine. Siemens, SIWA- 
MAT 680. Toplader, voll gebrauchsfa- 
hig. 50.-. Tel 06106 132 37 
Garderobe, Gerneth, 2tlg . Eiche Ma- 
ron. pro Teil 60x2l5cm. je DM 50.-. 
Tel 06106 132 37  
Zauber-Maltlsch Fisher Prico' 
(Malspaß ohne Kleckern), sehr guter 
Zustand, ab 12 Monate, NP 70.- für 
DM 30.-. Tel 06071 . 3 69 23 
Mädchen-Kleidung, Gr 74-92. gut 
erh . Sweatshirts, Hosen, T-shirls. 
Jacken. Schlafanz . ab DM 1.50 bis 
DM 15.- je St , Tel 06071 . 3 69 23 
CD von Take That, . Evorything 
Changes". 18 • Mad-Fahrrad. 20", 
50,-; gr Looping-Autorennbahn -we- 
nig ben - DM 39.-. 069 86 94 99 
200 Disketten, 5.25 DD, aus privater 
Sammig (mit Sharewareprogramm) 
für DM 20.-. Tel. 069-86 94 99 
Elektr. Motorgrill mit 3 Leistungsstu- 
fen, Zeitschalluhr, Grillspieß, Rost. 
Fettpf, Fleischhalter. Schaschlik- 
garn . DM 40.-. Tel 06074 / 59 16 
Faschingskostüm Harleki, Gr 152 
DM 30.-. Tel 06104/6 33 16 
Ritter, elektr. Allesschneider, Blut- 
druckmesser. Blumenbank. Keramik- 
platteje50,-.06104 / 6 33 16  
Ritter elektr. Allesschneider. Blut- 
druckmessgerat. Blumenbank m. Ke- 
ramikpl.. Faschingsk Harlekin. Gr 
152. je DM 50.-. Tel. 06104 / 6 33 16 
Gut erhaltener Rattan-Schaukel- 
stuhi für DM 40 - zu verk,. Tel 
06074 / 9 82 27  
Damen-Wintermantel. Gr, 46. dun- 
kelbraun. Reverskragen. 50 -. Tel, 
06074 / 3 37 78  
Herren-Wolljacke, Gr, 52. dunkel- 
blau. DM 50.-. Tel. 06074 / 3 37 78 
Ski 190 u, 175 DM 50.-. Rodelschlit- 
ten. Holz. DM 40,-, Dreirad DM 25,-. 
Heizofen (elektr,) DM 40.-, Tel, 069 / 
84 25 52  
He.-Wintermantel Gr. 52.40.-, He - 
Saccos/Hosen 5,- b. 25.-, He.-Schu- 
he Gr. 41-42,10.-, eleg. Da.-Schuhe 
Gr, 38,20,-b.30,--069/84 25 52 
Wohnzimmerschrank, 250 cm mi* 
Sideboard. 240 cm, Mahagoni poliert 
(1958), je 50.-. 0 069/89 65 14 
Kinderski, 110cm. DM 50.-.Skistie- 
fel. Gr.32/33. DM 50.-.Overal pmk. 
Gr. 128. DM 40.-.Overal. blau/bunt. 
Gr. 146. DM 40.-. Tel. 06182 / 6 43 02 
Holziaufstall, 75 x 100 mit festem 
Boden, zusammenklappbar, helles 
Holz, DM 45,-. Tel. 06074/4 15 30 
Waschmaschine, leicht defekt 
(Schleuder), für DM 50,-, zu verk., 
Tel. 069/89 64 32  
Raclett-Gerät, Sevenn. kaum be- 
nutzt, 35.-. Tel. 06103 / 7 95 66 
Moulinex Grill für DM 30.-. Tet. ' 
06182/33 71 
Orig. Tesa-Moll, 10 m. 3.-. Schuler 
Rechen-DUDEN. 5.-. 06104 / 4 42 58 
Versenkbare Schublade f. Compu- 
tertastatur. Orig.. 50 -, Buro-Fußstut- 
ze, Chromgestell. 20.-, Jet-Skihose, 
Gr. 42, blau. 40.-. 06104 /4 42 58 
Servierwagen, Stahlrohrgest, mit 2 
Kunststoffpl.. Eichefarben, zusam- 
menklappt).. 4 Rollen,30.-,Tel. 
06182/39 72 
Faschings-indianerkleld, m Fran- 
sen. Gürtel m. Federn/Perlen, khaki/ 
braun/rost/blau. Gr, 128,30,-Tel. 
06182/39 72 
Kinderfahrrad weis, DM 30,-, Tel. 
069 / 86 62 05 
40 Stck. HO-Schienen gebogen, neu 
u. 2x H07RN-F 5G1.5 27m im 
Tausch gg. Duplo-Spielsachen oder 
je45,-.Ter.069/86 62 05  
Einbaukochmulde, Edelstahl, 50x 
50cm, 2 kl./2 große Kochpl.. Stand- 
herd 50cm 50.-. Tel. 069/86 62 05 
4 alte Paradekissen, je 35.-. Tschibo 
Damenarmbanduhr, neu, 20,-, Tisch- 
Rechner, neu. 20.-. Tel. 069 / 
86 38 87  
Altes Goldrand Geschirr, je Teller 
5.-, Sahne - Fee 25.-, neues WMF 
Wiegemesser NP 50,- f. 25,-. Tel. 
069 / 86 38 87  
Geschl. Spiegel m. Champagner 
Gravur, 87 x 45 cm, 50,-, Reparatur- 
buch f. Audi 80, ab Bj. 1983 - 86,20,-. 
Tel. 069/86 38 87  
4 alte Paradekissen, weiß, je 35 -, 
altes Goldrandgeschirr, je Teller 5. -, 
Sahnefee, 25.-. alte Filetdecke. 120 x 
155, Tel. 069/86 38 87 
Fernseher s/w. 70er Bild. DM 30,- 
Schaukelpferd mit Kindersitz, DM 
25,-. Tel. 069/85 52 94   
Brauner Wohnzimmerschrank, 
3,15 m lang. 2,10 m hoch, nur DM 
50,-. 40 Einmachgläser m. Einmach- 
topf, nur DM 50.-. Tel. 069 / 85 52 94. 
Maxl-Cosi, 2000, sehr guter Zu- 
stand50,-, Sitzeinlage 5,-, Tel. 
06104/6 1343  
GEO-Magazine von 3/82 bis 2/84 -f 
eine Erstausgabe (alle wie neu), 5.-/ 
Stck., Tel. 06102/48 42  
ELTERN-Zeltschrlftenv. 1/95 bis 9/ 
95 f. zus. 10.- sowie ,,Dasgr. Buch 
der Handarbeiten" (Band 4 + 6) zus. 
10.-, Tel. 06102/48 42 
2 neuw. rote Winterfußsäck. (f. Ki.- 
Autositz, Gr. 0) „Odenwälder Nest- 
chen", 45.-/Slck., Baby-Erstlings- 
ausst. 0.50/15.- Stck.. 06102 / 48 42 
Schultafelschw., 180x 122cm, Rah- 
men u. Standbeine Massivholz, unbe- 
handelt, für. DM 50.-, Tel. 06021 / 
7 55 81  
Puppenwagen, blau mit Inhalt, neu- 
wenig. DM 30,-. Tel. 06104 / 6 36 21 

Servierwagen, Bambus/braun, 20 -. 
Oltischlampe. 15 -. schwarze Leder- 
jacke.50-u a .a 06104 . 7 44 25 
Ab DM 1.-/Stück. Damen- (Gr 38 
40) und Herrengarderobe (Gr. 50). 
auch für Flohmarkt' 06104 .' 7 44 25 
Massives Industrieregal verzinkt 4 
Eckwinkel, 4 Boden SO'lOOcm. 
DM 50- Tel 06074 4 32 55 
Blutzuckermeßgerät „Clucometer" 
mit Speicher für 10 Werte. DM 50 -, 
Tel 06074 4 32 55  
Diverse Winterumstandskleidung 
Gr 36, last neu unter DM 50 -Stuck. 
abzugeben. Tel. 06103 ■'93 99 58 
Puppenbuggy. mit zusatzl, Sitz f 2 
Puppe. 20.-, Biber-Bettwasche mit 
Mickey-Maus. neuw . 30.-. Tel 
06104 79 77 35 
Däumling Lackschuhe, Gr 33. 
schwarz, mit Schleife. 3 x getragen, 
wie neu. NP 99.90 • für DM 40,- 
Tel 06104 • 79 77 35 
Taufanzug, Gr 68, mit Jackchen u 
Stirnbandm Feder, DM30.-, Ki -Zim- 
merlampe, weiß, m Elefanten. DM 
20.-. Tel. 06108 7 83 56  
1 Kiste Bubenkleidung, Gr 128- 
140. 50 -. 2 Madchenwinteranoraks. 
Gr 152. je 15,-. Videofilme. 3 -, LPs. 
3-.Tel, 06104 . 6 26 23-6 26 24 
Neuwertige Kaffeemaschine m. 
Zeitschaltuhr, 49 -. Kaffeemaschine, 
25.-. neues Dampfbügeleisen, 35 -. 
Tol 069 / 86 84 36  
Anrufbeantworter (Panasonic). DM 
50,-. Daimler Benz orginal Ruck- 
leuchten. kompl je DM 50 -. Tel 
069 / 86 84 36 
Neuw. weiße Gardinenstangen. 
160 cm. 180 cm, 230 cm, je DM 
20,-. 1 Holzbett mit Nachttisch. DM 
20 -, Tel, 069/86 84 36 
Leuchtglobus 25.-. Boutique-Mantel 
158. DM 25.-, Jeans, hellbl,. 20.-. 
mintf, Jeans 164,10.-. Konftrm Rock 
u Bluse 36.50.-/30.-. 069 / 85 62 40 
Badegarnitur. 5,-. Handtucher (Frot- 
tee). 1Tischdecken. 2,-. Stepdek- 
ken 10,-, DamenkleidungGr, 38 u 
44. 5 - b 20 -. Tel 069 / 86 15 38 
Neuer Fußwärmer, 35.-. div. Porzel- 
an u, Kuchenartikel (neuw ). Fern- 
glas. Sofortkamera, je 50-, Tel. 069 / 
86 15 38   
Neuwertige Glasbeistetitische, 40 x 
50. je 25,-, 2 Nachttischl.. Bügeleisen. 
Tauchsieder (neu), je 5 -. Keramikku- 
chenlampe. 20,-. Tel, 069 / 86 15 38 
Jugendmöbel. Bett 1 x 2 m. Matrat- 
ze. Schrank 1 m, Bücherregal 1 m 
und Bettkasten. Holz hell, rront grun, 
kostenlos, Tel, 06104 / 6 36 21 
Interlübke (weiß) Doppelbett mit 
Lattenrost u, Matratzen sowie 2 Side- 
bords. flach, kostenlos abzugeti. Tel, 
06104 /6 36 21   
Brennholz, im 20 kg Sack. Fichte un- 
behandelt, in 15 x 20 cm Stucken und 
10cm Wurtel. pro Sack 10.-. Tel 
06182/2 61 09 
Siemens Telex-Gerät, wenig ge- 
baucht. mit Material wegen Umzug 
kostenlos abzugeben, Tel. 06182 / 
2 26 06 
Verschenke Kleiderschrank! Br 
160. Hö. 220 cm. Schiebetür. helles 
Holzfurn.. gut erh, Abhol, n Termi- 
nabspr. 069 / 84 6641 (nur 18-20h) 
2 Lattenroste, 2 m x 1 m. Kopf-u Fu- 
ßende verstellbar, sehr guter Zu- 
stand. furje 50.-. auch einzeln abzu- 
geben, Tel. 069 / 89 55 75. nach 17 h 
Ski mit Stöcken, VB 49.-. Skischuhe 
neu GR, 42 und 44. VB 39.-, Te! 
069/81 04 66 v. 6-9 und 20-22 Uhr 
Kaufladen, 50,-, Zubehör 20,-. Herd- 
gitter (Kleinkindschutz) 10,-. Dreirad 
20.-. Tel. 069/89 34 57  
Reiseraslerer, neu. DM 40,-. Sack- 
karren. 100 kg Tragelast - zerlegbar 
50,-, Tel, 06108/6 81 43  
Braas-Zlegel für SAT-Antenne, DM 
50,-, Reiseschreibmaschine DM 50.-. 
Diaprojektor. 30 J. all, DM 50.-. Tel 
06108/6 81 43 
Tischgrill, DM 30.-, Wickeltasche 
DM 25 -, ..Heißer Stein". 1 x ben,. 
DM 40.-. Baby-Kleidung Gr. 74 - 98 
ab1.-/Slk..Tel,06074/73 10 
Einfacher Lattenrost 90 x 200,20.-, 
Tel. 06108 / 6 97 58 ab 17 Uhr (AB) 
3 gr. Kisten Baby-Erstausst. (gt. 
erh. Zust.) inkl. Krabbeid.. Easy-Ri- 
der, Badetücher etc., pro Kiste 50 -, 
(nur Abg. pro Kiste), 06108 / 6 97 58 
Keramikteekanne mit 6 Becher DM 
10.-. Neue Krups-Kaffeemaschine, 
10 Tassen, ohne Glaskanne, DM 15.- 
,Tel. 06102/66 48  
Babykostwarmer von Severin. 12 - 
Wegen Allergie - div. Hipp-Glaser für 
je 1.-. Decoder Tastatur für BTX 
(RAFI), 50.-. Tel. 06102 / 66 48 
Hallo Jungs! Ferngest. Nikko OFF- 
Roader. orig, verpackt, fährt mit 6 
Stck. R6 1.5 V u. 1 X 9 V Blockbatte- 
rie, für DM 35.-, Tel. 06108/6 96 18 
Damen-Fahrrad 28,3-Gang 50.-. 
Kinderzimmerschrank 180cmb, 
weiß/rot DM 25.-. Tel. 06182 / 
6 64 56  
Alte Standuhr, Pendel reparaturbed. 
DM 50.-, Küchenschrank 50er Jahre. 
1,80 b, CM 40.-. Tel. 06182 / 6 64 56 
Raumsparbett. 25,-, Küchentisch 
20,-, Milcikanne z. bemalen 25,-, Tel, 
069 / 89 63 97  
Orginal Kinder-Levls,Gr. 152, bun- 
te Regenjacke Gr. 164, beides neu, 
furzus.DM50-.Tel.06182/38 46 
DOS - Interllnk-Kabel. 3 m, DM 12.-, 
PC-Druckerkabel, par,, DM6,-, div, 
EPROM/GAL, alle unter 20.- (VB). 
Tel. 06074/9 31 77 abends 
Chicco Gehfrei, DM 20.-, Wickel- 
tisch m. Korb f. Badewanne. DM 30,-, 
Tel. 06106/ 1 56 48 
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^Jürgen Carnalz 'Anhangevorrichtung 
Pferde- Pritsche-. 
AlukoHer. Kipper /Mko-ttliliyir 
Auioiransp Nulz- Soloftmonlago von AHK.* 
u Freijeiianhanger Camping- u. FrelzMartHwI. 

5+11 
Rufwi Si* uns an. 

Anhänger 600 kg DM 1100.. 'Wn 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf • TUV 
• Wert(statt 
• Verrruetung 
• Gasabnahme 

Großer AnUkmarkt » »>•« 
- Eintritt frei - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim verkautio isuhr 

Polstermöbel neu beziehen 
■ Bezugsstoffe xu reduzierten Preisen 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Preiszusagen an Ort und Stelle 

Schwab & Söhne GmbH 
Polstermöbetfabrik - Innenausbau, ^ 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermark-Ober-Roden, Odenwaldstraße 47 * 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mjt kleinen Lackschaden, zu 
Njedngpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben Herde. Wasch- und 
Trockenautomalen. Kühl- und 
Gelriergerate, Geschirrspüler, 
Staubsauger. Bugelautomaten, 
Dunsthauben, Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Röoermark-Waklacker 

Goethe«traße 20. Tel. 06074 / 9 96 57 
VerVaul donnerstags V 14 30-18 00 Uhr 

samstags V 10 00-13 00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünttlg an. 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff Ii Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege 
V VS/ ^06103/6 67 71, ® 069/88 21 11 Vertragspatlner aller Krankenkassen 

- Offenbach-Post Leserreisen - 

SyPERKI 
Insel der Götter 

Reisetermin: 20.02. - 27.02.1996 
Die Sonneninsel Zypern liegt im Schnittpunkt dreier Kontinente: Europas, Asien, 
Afrika: Phönizier und Ägypter, Hellenen und Römer, Türken und Engländer - viele 
Völker haben die Insel behenscht und ihre Spuren hinterlassen. Es ist sicher kein 
Zufall, daß Zypern in der Antike der Aphrodite geweiht war, der Göttin der Schön- 
heit, die hier dem Schaum des Mittelmeeres entsprungen sein soll. Neben den 
zahlreichen kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten bietet die Insel eine Vielfalt 
landschaftlicher Reize - und das alles in einem außerordentlich angenehmen 
Klima am Hange des Troodos Gebirges, der Wirbelsäule der Insel. Erleben Sie 
die Schauplätze der Antike, mittelalterliche Festungen, byzantinische Kirchen und 
Klöster, malerische Dörfer, lebhafte Städte, herrliche Strände und die großartige 
Landschaft des Troodos Gebirges. 

Leistungen: 
- Flug nach Larnaka und zurück 
- 7 Übernachtungen im 5 Sterne 

Hotel 
- 7 * Halbpension 
- alle Ausflüge laut Programm 
- deutschsprachige Reisebetreuung 
- umfangreiches 

Reiseversicherungspaket 
Reisepreis: 
DM 1.553 (p Pers im DZ) 
EZ-Zuschlag: DM 295,- 
Rüg ab/an: Frankfurt 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter BANKTOURISTIK Tel.: 06187/4804 12 Fr. Pees 
AnniddGCOUpOn (Bittt* tmstfndt*t} an Otft*nliach Pöst. Postfach 10 02 63. S3002 OttentMCh) 

Zur Tvtlnuhmtf an d%ft LvsotwiM» Zypern nwldtt ich folgeixie Pvrsonwi verbindlicfi nn. 

\/ornnine_   Geb Datutv  
Stfiißt», Hnusinimnm. 

PLZ Wohnort 
Ntimo dos Miltoisondon 

G DoppfUiivmvt D Ein/al^irmwt (DM 295.-) Termin 20 02. 27 02 1996 

Ort- Dtitum Unterschrift 
Dio Rtvsi'tH'ditniungon wordon auch im Aiiflntg aller hier aufgeführten Reiseteilnehmof anerkannt Die Hafturyg 
uluHthrnnit der Vornnstalttfr 

SCHORNSTEIN ■ aller^Ari"® 
Mauern mit Klinkern # Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellq. mil 
• Edelstahl*. f^Glas- und • Schamolle-Rohren # Festpreis-Garantie 
Becker Kamin>lnstand$etxunqs GmbH. ei 137 schoneck 
£J 06187 / 46 37. bis 20.00'' • Solort-Angebol - kein Verlreterbesuch 

(OSTEUROPA V BRD V BRASILIEN V THAIIJ^SD\ 
(Vr SOOO HII.DSl HOSE. ATTK.^KnVH Damen ah :n J. Kunvhrn trrue. 

zünUt hr u. lirhrtollr l'annrr\i haft mlirr Vrrlraiirn. Zukunft u. Krolik! 
Sdfonkontakl T FoUtkartei t Erfiilfsgaranlie * l-rmwen * Scnoi 

IXit.' 7. (Hil72 /t2 Hft 44. 1.1-IH l'hraufh Sa. • Hei^rnnnn 121. liad Uombur^i 

IMMOBILiEH 

Sonnenwohnungen 
in IMühlheim-Lämmerspiei, Brenlanostraße 22 

1-Zi -ETW 
2-Zi.ETW 
3-Z1.-ETW 
4 Zi-ETW 

13 m 
60 nr 
76 nt 
83 m 

DM 185 000.- 
DM257 600.- 
DM327 000.- 
DM 357 000.- 

Wir bauen für Sie in Bestlage individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen mit Top-Grund- 
rissen. großzügigen Baikonen und z. T. eigenen 
Gärten. 

Lassen Sie sich von unserem Angebot begeistern! 
Grundstücks- und IVIodellbesichtigung 

Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr 

" KAISERLEISTR. 55 
P 63067 OFFENBACH 

Telefon 06181 /66 75 15 oder 069/8 29 74 90 

Kaufe gegen bar 
Anleite von Erbgemeinschaften an 
Hausem und Grundslucken, Telefon 
06108/7 25 46 M.Kreis 

VERMIETUINIEII 

für die 
junge Familie: 

Unser Sparhays 
zum Rotetift-Preiei 
Fordern Sie unisr kosltnloie» Inlo an 

haüi§^[ 
feamv^ 

•CHLOklllflltlOII tAUIN 63477 Moinlol Am Sathaus 4 Telefon 061 61/45661 

Mühlheim, FuBgängerzone 
3-ZI.-Whg., ca. 70 m^. 1 Etage. 
DM 950.- zu vermieten. 2- 
Zi.-Whg., ca. 50 m^^. 2. Etage. 
DM 550.- zu vermieten. 
Tel. 06052/30 26 oder 0171/ 
5 10 85 99 

Mühlhelm - Fußgängerzone Bahn- 
hofstr., ca. 120 m-. zum 1 3. 96 von 
Privat zu verm. (m-' ä DM 14.-). geeig- 
net für Wohnbüro/Praxis/Buro etc.. 
sep. Zugang, ca. 200 m- Garten/ 
Grünfläche. 
Tel. ab 17.00 Uhr 06052 / 30 26 
oder 0171 / 510 65 99 

eESCHAFTUCNES 

@ Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
HDP> WegiB 
® ™ ® Einfriedigungen 
Liefern und verlegen von 

Verbundsteinen, . 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isoHeren. 

'Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-4495 

DACH0ECKER-MEISTER-BETRIE8 führt kurzfristig und günstig aus 
UrT>deckun^euoeckung/Reparatufen 

BRK-Bedachung, 06181 / 7 81 10 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
0 069/81 26 17 und 81 5617 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren 1000 m^ mit riesiger 

Badausstellung 

    m. 1^ HANAUER 

*BMD KÜCHENMARKT 

Kuchenzeilen und mehr habal>an 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

IVeilelJI neslel« spailGelH Herbsl-.Wmietpreise 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 III mit Ftankliirler Planne 

inkl. Lallung n. Abranmiing 
des allen Daclimaterials 

DM 7 780.- 
Jiijl D.ich?iil)elior 

iFesliireisgaraniie Iiis M.irz 961' 
GRIESHEIMER 
06184 / 44 97 

Dielen + Parkett .T selbst rerK}vi«r«n a zum i, Pr«i« wi« n«u. Profi-Miel-Masch. ♦ Info: fyUsch - ^ Vermietung SuOe, 9 Sellg.-Froschh. (061S2) e 7S 2S ♦ Hanau (06181) I 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. 

wir empfetilen uns durch zufriedene Kunden 

;+miMKB 
I 54, 63071 offMibach 

haustttren • wintergihtMi 
roHacton • marldsen • Vordächer 
Ausstellung: tilgllch von 15-18 Uhr geöffnet 

oder Jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir hetem ausschlieOkch Martienquaiitat von HÖRMANN. SCHLÄO, 
INTERIWRM Montage durch eigen« Fachmonleure. keine Subuntemeh- 
mer. Altbau-Ajstauscti ist unser Fschgeljiel. und zwar oTine Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten Doppener Kundendienst X doppelle Sicherheit Am 

Ort durch uns und zusätzlich WeiVskundendiensl der Hersteller 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen. Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig in Stadt OF 
und im gesamten Kreis. 

Jetzt auch Im Raum Dieburg. 
Babenhausen, Tel. 06073 / 71 14 96 

^ K>I^INO RUND 
SchorrsteitMusIdeldunp mit Schamottecohren • Edelstahlrohren • ml 
WarTTiedammung • Ukhtbelon mü Glasur • gegen leuchte, vereonende 
Schomstetw vorsorglch anzuraten t» Ntedertemperalurheizunger 
Enwuem von Schon*t«lnköpr»n mit Klnkem ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomstentechnik nfiioi I C 4ll IC 
63456 Hanau 7 (Steinheimi • Maybachstr. 17 Wlol/D^lu 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelveiiouf! 
Am Samstn, dtin 20. JaiMar 1996. RUck nm Bnleiisee hwI Söltini 

Jonagold. Elster. Boskoop, Dellclous. Idared Mkl I od II 
 kg/DM 2.20. 15 kg 33.-. 12 kg 26.-. 10 kg 22.- 
Blrnen: ..Alexander Lucas" Hkl II..  kg DM 2.20. 5 kg 11 
Kartoffeln: ..Sekura", Hkl. I. vorw lestk kg/DM äso, 12.5 kg 1Ö.- 
Zwiebeln. Hkl. II   kg DM 1.00. 5 kg 5.- 

8.00 Neu-Isenburg, Güterbahnhof 14. 8.30 Waltdorl, Bahnhof 14. 8.45 Mörfelden. Bahnhof 14. 9.15 Egalsbach, Bahnhof 14. 9.45 Langen. Bahnhof 15. 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 15. 10.30 Dreletchenhain. Bahnhof 15. 10.45 Götzenhain, Bahnhof 
11.15 Dietzenbach. Bahnhof 15 11.45 Sleinberg, Parkplatz 

gegenüber ESSO-Tankstetle 12.00 Heuaenstamm. Bahnhof 14. 12.30 0t>er1»hau8en, Bahnhof 14. 12.45 Hausen, Bürgerhaus 14. 13.00 Bieber-Waldhof. Buchenweg 15. 13.15 Bieber, Bahnhof 15. 
13.45 Offenbach. Stadthalle. 15. Nasses Dreieck 15. 

15 Offenbach. Güterbahnhof 30 Mühlhelm, Bahnhof 45 D)etesf>elm, Bushattestelle 55 Steinheim. Sparkasse 10 Kleln-Auhelm, Bahnhof 25 Hainburg. Bahnhof 
35 Klein-Krotzenburg. 

Feuerwehrhaus .45 Seligenstadt, Bahnhot 
Wagon II .15 Urtierach, Festplatz .3'J Ober-Roden. Bahnhof 45 Nleder'Roden, Bahnhof 

.00 Dudenhofen. Bahnhof 15 Jügesheim, Bahnhof 30 Hainhausen. Bahnhof 45 Weiskirchen. Bürgerhaus 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld,'Kürnbacher Straße 5 

• Waschmaschinen • Geschirrspulmaschinen • Trocicnef 
• Kühlschranl^e • GefnerschrjnKe • Slandherde Gas • Elt 

# Einbaugeräte # -kit Nur Markengeräte 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

re | I Küchen + Gerätemarkt 
■^*11 Ludwigstraße 187 'fcke Andräst'aße 
^ ™ 63067 Oltenbacti Tel 069 / 82 47 29 

Geolfnet täglich 10 00 bis 18 00 Uhr Mi und Sa 10 00 bis 14 00 IJiir 

schnell 

bequem 

preiswert 

Bad Vllteln Urqulle 
Nassla Svtitfel, Hassla LilcM 
FtRtMls Mlmralwassar, Fentanls Liickl 
Hassla Oraifi»-. ZltroMRlImonaile 
Ctca-Cola, Coka LliM, Fanta d. a. 
Rin's FncMsMi „nnt FUnur MiltlDtMilii 

SÖTISf: 

tww.« I i\. w.iw T^u.w; iwtww 
12'0.7-l-K. 7.75 +(6.60)- 14.35 
12/0.7-l-K. 6.95 +(6.60)- 13.55 
12/0,7-i-K. 8.95 .(a.eo)- liSS 
12-Uter-K 17.95»(la.W)- 31J5 
6-Liter-K. 10.00 ^(4.80)- it.SO 

Bacardi 
37.5 Vol. % 
Canwart 
25 Vol. % 
ClnzaiM rosso 

!bianco15Vol. % 7.00 

20.00 
SckailKMicrt 
38 Vol. 
RamazolU 
30 Vol. ■!.. 24.00 
FwnM Branca 
42 Vol. % 28.00 

HamlnHr Kaisar Pils, Export aa'O.s-i-K 19.t5 ^le oo)- 25.45 
MUaalastit IraairMtr. atarMir Httmlm te^.s i-K. 19.95 ^(7 so)- 27.75 
Backs's Smzan^lsaair. Batk't alkalisitrti 24/0.33-i-K 22.95 ^6 eo)- 27.55 
KtaM PllsaMf. Kalts alkamitnl ?ao.5-i-K. 21.95 .(6.00)-27.95 
Sckwaamkrii EM-Plls, ExiMt 20/0.5-i-K. 13.95 ^6 oo|-19.95 
Hiaala«wl[alsirPlls.E»nrl 0,33-i Einweg 6er 3.S0 24er 15.00 
Dr«l*ieh«nhailn Gleisstraße 1 

I Halnhaum«n 
Alfred-Oeip-Straße 54 
H«us«n Burgerm.-Mahr-Sir. 22 Seligenstadter Str. 68 
Obertshausen Maiteserstraße 3 
OroOsuhslm 
Benz-ZEcke Edisonstr. 
KIsln-Auhslm Seligenstadter Straße 60 

I Kloln-Krotxonburg 
kFasar^nestraße 7 

Lsngon Langesiraße 3 PittJerstraße 45 
MOhlholm Borsigslraße 2 Oteselstraße t N«M*lsonburg Schleussnersiraße 
NIodor-Rodon Einsteir^straße 
Obor-Rodon Oder>Maldstraf)e 69 Offonbach BerlirwrStr 256 
Ludwigstraße 61 Seneleklerstr 170 

Sollgenstadt Aschanenburgef Str 90 Sieinheimer Sirai^e 43 
8prondli9i0O9i EisenüahnstrafBe 141 Urberach K -Adenauer-Straße 83 
Grofl-ZImmern Ronigenslraße 2a 

Profizeniraie. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefetderstr. 170 
Oiasol Btinzin 
1.13» 1.44« 63456 Hanau/Klem-Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52* 

I 

kc;f:lsbac hf:r Nachrichten - hainkr Wochenblatt 

LZ stellt die 

Kandidaten 

zur Wahl vor 
I.iinKrn (fm) - Am 2.t. 

KcbniiU' ist in Lanm-n 
Hurn<'nii('ist(-nvahl. Um 
den Posten bi-wt-rbcn 
sich Amlsinhabor Oictor 
I'ilthan (.SI'U), KiTitcr 
Stacllrat Klaus-Dioti-r 
.Schneider (CDU). Heinz- 
CIcdiK Sehiin^ (KWCi- 
NKV) und Dr. Manfred 
Sapper (Die CJrünen). In 
den niieh.slen Au.s(>aben 
werden wirtlie Kandida- 
ten vorstellen. Am kom- 
menden Kreitaf^ begin- 
nen wir mit l'ortriUs von 
Dieter I'itlhan und Man- 
fred .Sapper. Eine Woche 
.spater sind Klaus-Dieter 
Schneidei' und I leinz- 
CJeoif» SehrinH an der 
Heihe. 

Kis unmittelbar vor 
der Wahl wird die He- 
daktion weitere Ent- 
scheidunj^shilfen geben. 
So werden wir die Kan- 
didaten mit einem Fra- 
genkatalog konfrontie- 
ren. Außerdem erhallen 
die vier Gelegenheit, ihr 
Programm in kurzer 
Fonn darzustellen. Und 
schliefSlich können auch 
Sie. liebe I.,eser. Fragen 
an die Bewerber richten. 
Dazu drucken wir noch 
einen entsprechenden 
Coupon ab. 
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Bei Sozialwohnungen ist 

Langen im Kreis Spitze 

Kooperation mit privaten Partnern wichtiger Aspekt 
I^nngon - Mehr als .3 .iOO So- 

zialwohnungen gibt es in 
Idingen. In Relation zur Ein- 
wohnerzahl verfügt die Stadt 
damit ütier den höchsten So- 
zialwohnungsbestand im 
Kreis Offenbach. Die.st» Lei- 
stungen hätten nach Angaben 
\'on Bürgeirneister Dieter Pit- 
than ohne die Zusammenar- 
beit mit privaten Partnern 
nicht erbracht werden kön- 
nen. Er beziffeile das Investi- 
ti(msvf)lumen für die im enge- 
ren Sinne städti.schen Woh- 
nungsbauprojekte auf mehr 
als 40 Millionen Mark. ..Hät- 
ten wir dieses CJeld komplett 
über unseren Haushalt bereit- 
gestellt, wären auf der einen 
Seite die Rücklagen aufge- 
braucht worden und jetie 
Menge Schulden und Zinsbe- 
lastungen entstanden. Auf der 
anderen Seite hätten andere 
wichtige Investitionen nicht 
realisiert werden können", 
sagte Pitthan. 

Auch so sei der Bau der vie- 
len Sozialwohnungen und die 
Förderung von anderen Ei- 
gentumsmodellen wie für 
kinderreiche und junge Fami- 
lien (Kler die Untei-stützung 
von kosten- und flächenredu- 
zioilem Bauen für die Stadt 
mit enormen Kraftanstren- 

gungen verbunden gewesen. 
Pitthan hob her\'or. daß sich 
die Stadt Langi'n auch dann 
nicht beim Bau von bezahlba- 
rem Wohnraum au.sgeklinkt 
habe, als die FördeiTnitlel von 
Bund und Land immer knap- 
per wurden. ..Statistisch ge- 
.sehen steht in Langen minde- 
stens jwlem zehnten Einwoh- 
ner eine Sozialwohnung zur 
Verfügung", sagte Pitthan. 
Ein Wert, der andei-swo - 
wenn überhaupt - nur ganz 
selten en eicht werde. 

Eine besondere Bedeutung 
hat der Sozialwohnungsbau 
in Langen durch die Existenz 
des Hessischen Übergangs- 
wohnheim.»? für Aus- und 
Übersiixiler. p^ür die Bewoh- 
ner dieses Heims sind ganze 
Wohnviertel und Straßenzüge 
gebaut worden. Die Entwick- 
lung Langens von nach dem 
Krieg 10 000 auf heute mehr 
als 34 000 Einwohner wurde 
durch das Übergangswohn- 
heim wesentlich beeinflußt. 

Bei der Vergabe von Sozial- 
wohnungen werden die Aus- 
und Übei-siedler allerdings 
nicht bevoiv.ugt. Kriterium ist 
die soziale Dringlichkeit. Das 
können Räumungsklagen 
oder gesundheit.sgefährdende 

und andere unzumutbare 
Wohnverhältnisse .sein. 

Nach wie vor ist in Langen 
wie überall im Hhein-Main- 
Ballungsraum die Nachfrage 
nach tjezahlbaren Wohnun- 
gen .sehr hoch. ..Wir sind des- 
halb im Sozialwohnungsbau 
neue Wege gegangen", erklär- 
te Pitthan. Paradebeispiel <ia- 
fiir sei die Wohnanlage am 
Leukei-stweg. In einer bis da- 
hin einmaligen Zusammenar- 
beit zwi.schen der Stadt, die 
das Grundstück zur Verfü- 
gung stellte, und einem priva- 
ten Investor entstanden ins- 
gesamt ßO Miet- und 29 Ei- 
gentumswohnungen. Für den 
Erwerb der Eigentumswoh- 
nungen galt als wichtigstes 
Kiiteiium. daß die Käufer aus 
Sozialwohnungen kamen. 

Ein weiterer bedeutender 
Schritt war die Gründung ei- 
ner Wohnungsbaugesell- 
schaft durch die Stadtwerke 
Langen GmbH. Diese Gesell- 
.schaft könne - im Gegensatz 
zur Kommune - Wohnungs- 
bau auch wirtschaftlich be- 
treiben. so Pitthan. Bei dem 
ersten Projekt der Gesell- 
schaft entstanden an der 
Westendstraße 22 Sozial- und 
21 Eigentumswohnungen. 

Mit einem Privatinvestor arbeitete die Stadt bei der Realisierung der Wohnanlage Leukertsweg 
zusammen. Dort entstanden 60 Miel- und 29 Eigentumswohnungen. Foto Kibel 

Auch an dem großen Bau- 
vorhaben der Baugenos.sen- 
schaft Langen auf dem Stein- 
berg ist ilie Stadt beteiligt. 
..Durch die Veräußerang von 
Gmndstücken an ilie Bauge- 
nossenschaft haben wir die 
Neubauten überhaupt ei-st er- 
möglicht. Außerdem haben 
wir für 2^ Mietwohnungen 
477 000 Mark zur Verfügung 
gestellt", sagte Pitthan. Die 
Stadt erwerbe dafür für 2!) 
Jahre die Belegungsrechte für 
diese Wohnungen. Sie wür- 
den nach Fertigstellung an 

Bürger vermietet, die die Bin- 
dungsbedingungen nach dem 
zweiten Wohnungsbaugesetz 
nicht erfüllen. anderer.seits 
auf dem frt'ien Markt aber 
nicht mitbieten könnten. 

Dieser Personenkreis ist' 
nach Pitthans Angaben auch 
beim Bau der nind ."iO Woh- 
nungen über der neuen Kin- 
dertagesstätte am Schleifweg 
die Zielgruppe. Die Stadt 
werde auch für diese Woh- 
nungen die Belegungsrechte 
erwerlien. 

Der Rathauschef wies au- 
ßerdem darauf hin. daß die 
Stadl 1.2 Millitmen Mark für 
tl;-n Bau von 4r) Allenwoh- 
nungen auf dem Gelände des 
.lakob-Heil-Heims zur Verfü- 
gung gestellt habe. Weitere 20 
Wohnungen für ältere Men- 
schen würden am gegenüber- 
liegenden Hotel Dreieich ent- 
stehen. Die Realisiernng die- 
ses Projektes habe die Stadt 
durch den Verkauf eines 
Schlü.sselginnclstückes er- 
möglicht. 

Neue Kita wird eröffnet 

Einrichtung in der Westendstraße bietet 75 Plätze 
l..angen (fm) - Ei- 

nen weiteren 
Schritt 7.ur Erfül- 
lung des Rechtsan- 
spruchs von Fami- 
lien auf einen Kin- 
dergartenplatz 
macht die Stadt 
Langen in der 
nächsten Woche. 
Am Donnerstag. 1. 
Februar, wird die 
neue Kindertages- 
stätte in der West- 
endstraße 28 eröff- 
net. 75 Mädchen 
und Jungen können 
dort betreut wer- 

den. 

Das Projekt hat 
die Kommune ge- 
meinsam mit einem 
privaten Investor 
verwirklicht. der 
über der Kita Woh- 
nungen gebaut hat. 
Einen ähnlichen 
Weg möchte die 
Stadt bei der Reali- 
sierung der Kin- 
dertagesstätte am 
Schleifweg gehen. 
Wenn diese Ein- 
richtung steht - der 
Baubeginn ist noch 

für dieses Jahr vor- 
gesehen wird der 
Bedarf an Kinder- 
gai tenpiatzen in 
Langen voraus- 
sichtlich gedeckt 
sein. 

Die Kita an der 
Westendstraße 
sollte eigentlich 
schon Anfang Ja- 
nuar eingeweiht 
werden, doch ein 
Wasserschaden 
sorgte für die vier- 
wöchige Verzöge- 
rung. Die offizielle 

Eröffnung der ach- 
ten städtischen 
Kindertagesstätte 
findet am 1. Febru- 
ar um 10 Uhr statt. 
Ein Besuchstag für 
die aufgenomme- 
nen Kinder und ih- 
re Eltern folgt am 
2. Februar. Und am 
3. Februar haben 
die Hausmitbe- 
wohner und andere 
Nachbarn die Ge- 
legenheit, sich in 
der Kita umzu- 
schauen. 

Gewerbeverein verprellt die Grünen 

Vertreter der Ökopartei bei MitgUedei^ersammlung nicht erwünscht 
I.,angen (fm) - Der Vor- 

stand des Gewerbevereins 
Langen (GVL) hat die 
Fraktion der Langener 
Grünen verprellt. Zur Mit- 
gliederversammlung .am 
kommenden Freitag (19.45 
Uhr, Stadlhalle) hat GVL- 
Vor.silzender Peter Liebig 
neben Bürgermeister Die- 
ler Pitthan die in der 
Stadtverordnetenver- 
sammlung vertretenen 
Parteien eingeladen, die 
Ökopartei in der .schriftli- 
chen Einladung aber aus- 
drücklich ausgeschlossen. 
Ein Vorgehen, das beim 
Grünen-Fraktionsmitglied 
und Bürgermeister-Kandi- 

daten Dr. Manfred Sapper 
helle Empörung ausgelöst 
hat. 

..Der Gewerbeverein lie- 
fert damit ein besonderes 
Beispiel liberaler Diskussi- 
onskultur und demokrati- 
schen Stils", so Sapper. In 
dem Verhallen sehen die 
Grünen ..einen weiteren 
Schritt in die Sackgasse 
der Gesprächsunfähigkeit 
und iler mangelnden Of- 
fenheit. sich mil anderen 
Überzeugungen und kon- 
kurrierenden Interessen 
auseinanderzusetzen". Die 
Aussage bezieht sich auf 
die Themen Stadtentwick- 

lung und zukünftige Ge- 
staltung der Bahnstraße, 
über die am Freitag ge- 
sprochen werden soll. Ob 
der Ausgrenzung von der 
Versammlung hat Sapper 
dem GVL-Chef einen Brief 
geschrieben, der vor Ironie 
nur so strotzt. ..Die Einla- 
dung verspricht einen so 
kontroversen wie kon- 
struktiven Meinungsaus- 
tausch, der gewiß alle Ar- 
gumente für oder gegen ei- 
ne Fußgängerzone in der 
oberen Bahnstraße zutage 
fördern wird", heißt es un- 
ter anderem. 

Peter Liebig hingegen 
machte auf Nachfrage kein 

Hehl daraus, daß die Grü- 
nen bei der Versammlung 
nicht erwünscht seien. 
,,Wir wollen mit dieser 
Veranstaltung keine Poli- 
tik machen. Es geht viel- 
mehr darum. Ideen und 
Konzepte vorzustellen. Die 
Politiker sind zum Zuhören 
eingeladen", so Liebig. 
Und das traut iler Gewer- 
be Vereins-Vorsitzende den 
Grünen offenbar nicht zu. 
Bei einer Teilnahme der 
Grünen sei eine polemische 
Debatte nicht auszuschlie- 
ßen. mi'int Liebig. Und 
eben die sei an diesem 
Abend nicht gewollt. 

Über mögliche Wege 

der Kinderbetreuung 

Gesprächsabend der SPD-Frauen 

Einen umjubelten Auftritt in der Bütt hatte Helmut 
Frank am Samstag bei der ersten Fremdensitzung der Langener 
Karneval Gesellschaft In der Stadthalle. Der LKG-AktIve nahm 
als „Balduin der Trockenschwimmer" die Ereignisse um den 
Freibad-Neubau aufs Korn. Unter anderem schlug er vor, den 
Tag der Eröffnung zum Langener Feiertag zu erklären, was die 
Besucher mit donnerndem Applaus quittierten. Franks Vortrag 
gehörte ganz ohne Zweifel zu den Höhepunkten des Abends. 
Die 400 Besucher erlebten ein insgesamt mehr als vierelnhalb- 
stündlges Programm, bei dem Büttenreden, Tänze und Ge- 
sangsvorträge für Kurzwell sorgten. Foto: Mahn 

Langen - Kinderbetreuung 
ist das Thema einer Veran- 
staltung, zu der die Arbeits- 
gemeinschaft sozialdemo- 
kratischer Frauen (AsF) 
Langen alle interessierten 
Bürger einlädt. Am Montag, 
29. Januar, ab 20 Uhr wird 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than (SPD) im neuen evan- 
gelischen Gemeindezentrum 
in der Westendstraße 70 über 
die Betreuungssituation in 
Langen berichten und im 
Vorfeld der Bürgermeister- 
wahl für Fragen zur Verfü- 
gung stehen. 

Ob unter drei Jahren, im 
Kindergartenalter oder im 
Schulalter: Kinder brauchen 
andere Kinder zum Spielen, 
zum Lernen von sozialem 
Verhalten. Und sie brauchen 
in jedem Alter eine gute Be- 
treuung. Nur dann ist es 
Männern und Frauen mög- 
lich, Familie und Beruf gu- 
ten Gewissens miteinander 
zu vereinbaren. 

Der von der Bundesregie- 
rung beschlossene und in 
diesem Jahr in Kraft treten- 

de Rechtsanspruch auf einen 
Kindergartenplatz für alle 
Dreijährigen wirft eine Men- 
ge Fragen auf: Wie wirkt 
sich dieser Rechtsanspruch 
auf die unter Dreijährigen 
und auf die Hortkinder aus? 
Wie werden sich die Kita- 
Gebühren in den nächsten 
Jahren entwickeln? Wie un- 
terstützt die Stadt private 
Initiativen? Welche Wege 
geht die Stadt, um auf die 
vielfältigen Wünsche von El- 
tern und Kindern einzuge- 
hen? In Langen beispielswei- 
se gibt es noch ein Defizit im 
Krabbelstubenbereich. 

Eingeladen ist an diesem 
Abend auch die aus dem Ar- 
beitskreis Soziales der SPD- 
Fraktion hervorgegangene 
,.Interessengemeinschaft 
Kinderbetreuung". Diese 
Gruppe setzt sich aus ver- 
schiedenen Elterninitiativen 
zusammen, die sich in Lan- 
gen - naben städtischen und 
kirchlichen Angeboten - um 
neue Wege der Kinderbe- 
treuung bemühen. 

Einen Sch0Ck Übsr G 000 Mdrk konnte llse Franz (rechts), Leiterin der Sonderkin- 
dertagesstätte In Schloß Wolfsgarten, am Freitag In Empfang nehmen. Überreicht bekam sie den 
Scheck von Angelika und Joachim Emmer, Besitzer des Restaurants „Alte Bergmühle" In Dreiei- 
chenhain. Das Geld Ist der Erlös einer Wohltätigkeltsveranstaltung, zu der das Ehepaar eingela- 
den hatte, weil es seit fünf Jahren die Bergmühle leitet und zudem in die Vereinigung europäi- 
scher Köche mit Namen „Eurotoques" aufgenommen wurde. Bei der Scheckübergabe waren 
auch Juniorchef Gregor (hinten links) sowie Thomas Reppchen von „Eurotoques" dabei. Ilse 
Franz möchte das Geld dafür nutzen, beim anstehenden Neukauf eines Busses, mit dem die Kin- 
der geholt und nach Hause gebracht werden, ein ausklappbares Hochdach zu finanzleren. Es er- 
möglicht den Erzieherinnen, daß sie sich nicht Immer bücken und verrenken müssen, wenn sie 
die Kinder In den Bus heben. poto: Kibel 
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Schrittmacherin für den Basketball in Langen 

Gisela Jahn (78) gehörte vor 30 Jahren zu den Gründern der W-Abteilung und ist heute noch aktiv 

Auch im Alter von 78 Jahren noch basketball- 
begeistert: Gisela Jahn. Foio Sapper 

Uin^pn (h-si - Sie i.st in der Bas 
kctball-Abloilung (Ips T\' Langen 
tx'kannt wie ein bunter Hund und 
Kilt al.s die (?njße alte Dame dieser 
Sportall: Gisela Jahn Und wenn 
Hess<'ns gnißter Basketballverein 
in diest'm Jahr s<'in SOjahnges Ju- 
biläum feiern kann, dann hat er 
das zu einem nicht Renngen Teil 
ihr zu verdanken Denn im Jahr 
1966 war sie es. die gemeinsam 
mit ihn-m Sohn Uwe und eimgen 
weiteren Enthusiasten dem da- 
mals in Langen völlig unbekann- 
ten Korbballspiel eine Plattform 
verschaffte. 

Dalx'i erntete die 1917 in der 
Nahe Berlins getxirene T<x:hter 
eines U'hrers und einer Hausfrau 
ihn' ei-sten sportlichen Meriten 
auf einem ganz anderen Feld: der 
Ix-ichtathletik So belegte Gisela 
Jahn bei den Kuropameister- 
■schaften 19;i8 mit .'>.47 Meter im 
Weitsprung den lintten Platz und 
gehörte, obwohl sie sich vor einer 
Nhtgluxl.schaft in den divers<-n 
N.S-Organisationen druckte, in 
den lxMd<"n folgenden Jahn'n zum 
Kader der deut.schen ()l\-mpia- 
mann.schaft. 

Obwohl sie nach eigener Ein- 
schätzung in den sch\nengen 
Nachknegsjahnen ihren I>'i- 
stung.szenit ben>its überschritten 
hatte, konnte Ghsela Jahn bei den 
Deutschen .Meisterschaften 1948 
in NumU'rg die Weitsprungkon- 
kurrenz für sich entscheiden Da- 
bei war der Start der B<Tliner 
Mannschaft, zu der Gisela Jahn 
gehörte, alles andere als .selbst- 
verständlich Denn die sowjeti- 
sche Besatzungsmacht verwei- 
gerte ein Transitvisi.m. so daß die 
Sportler gezwungen waren, ille- 
gal die Grenze zwischen Ost- und 
Westdeutschland zu ubertreten. 
Mit der dann in Numb<'rg e~ziel- 
ten Weite von .i.60 Metern .latte 
Gi.sela Jahn Ix'i den im gleichen 
Jahr stattfindenden Olvmpischen 
Spielen in Uindon den zweiten 
Platz tx'legt 

Ein Jahr spater gründete die 
auch uIht die Spnntstiwken P^r- 
folge feiernde Sportlenn dann ei- 
ne Damen-Basketballniann- 
schaft. ..Das war damals aber 
noch der reine Standba.sketball. 
nicht mit dem heutigen zu ver- 
gleichen. JiKler hatte .seine fi>ste 

Position, von der er sich mog- 
lich-st mcht entfernte", macht die 
78]ahnge gnivneri'nde Unter- 
schiede zum. Basketball un.serer 
Tage deutlich 

Nachdem die Famihe 1962 be- 
rufsbedingt r.ach Langen gekom- 
men war. drängte Ix^mtU'rs Sohn 
Uwe. der in der B«'rhner Stadt- 
aiLswahl gespielt hatte. .s<nne 
Mutter, in der neuen Heimat et- 
was für diesen Sport zu tun. Und 
Gi.sela Jahn handelte Sie \erof- 
fentlichte Aufi-ufe in den örtli- 
chen Zeitungen und sprach Inter- 
essierte an. Sehr schnei! entstan- 
den so ein Hem-n- und ein Da- 
menteam. die ihn' Spiele in der 
Einstein-Schule austrugen B«'- 
-sonilers tlie Damen kamen schr.ell 
voran - nicht zuletzt dank des 
■Mitwirkens dt-r mittlenveile 
.iOjahngen Gisela Jahn. Sie spiel- 
te .so gut und ei-folgivich. daß die 
Schieds- und Kampfnchter \er- 
■schiwientlich die .-Mtersiingalx' in 
ihn-m Spieleipaß Ix-zweifelten. 

In dii-ser Zeit war Eigeninitiati- 
ve innerhalb der .Abteilung Ix'- 
sonders gefragt. Sei es. als es dar- 
um ging, den Freiplatz zu emch- 

ten. .«<>1 es. als \ehement und er- 
folgreich dafür ges'.ntten wurde, 
die zu bauende T-.imhalle der 
Reichwein-Schule mit einem 
nchtig großen Basketballfeld zu 
versehen In die frühen 70er Jahre 
fielen auch die gn)ßten Erfolge 
\dn Gi.sela Jahn, denn die \ (in ihr 
betreuten Madchenmannschaften 
belegten bei Deut.schen Meister- 
.«chaften zweite und dritte Platze 
Aufgrund ihrer Erfolge wurde 
Gisela Jahn auch bald Frauen- 
und Madchenwartin tx'im HBV 
und trainierte divers»' .-\uswahl- 
mann.s(.'haften DtK-h schon da- 
mals. 197.'{. war ihr der Biviten- 
genau.so wichtig wie der I-ei- 
stung.s.sport. und sie pundete die 
Tnmm-Damen Seit nunmehr '22 
Jahn-n leitet sie das Ti aining die- 
.ser .'Ut- bis 6.ijahngen Frauen unil 
hat in dieser Zeil mehr als 100 
Teilnehmennnen betii'ut. Neben 
CJ>Tnnastik und I-iuftraining 
steht natürlich das Spiel mit dem 
gn)lien Ball im Mittelpunkt. ..U'i- 
der können wir mangels eines 
\ t'rgleichban'n Angebots in ande- 
ix'n \'en'inen kernt' Fivund- 
.schaft.sspiele austragen". Ix-dau- 

ert das Basketball-Urgestein. 
•All diese .-^ktintaten führten 

dazu, liaß Gi.sela Jahn neben dif 
\ei-sen Ehrungen in diesem Jaht 
in dem Bildband ..Sporthohe- 
punkt ■ auch den Titel ..Unbe- 
karmter SfKirtstar <. om T\' Lan- 
gen" verliehen bekam Obwohl 
damit ihr nicht erlahmender Ein- 
siitz als ehrenamtliche Ubungs- 
leitenn her\'orgehoben wird, 
macht sie sich so langsam Gedan- 
ken. wer nach ihr tiie Verantwor- 
tung für ihre Damen übernimmt. 
Genauso beschäftigt sie die au- 
genblickliche Sr.uatio.i der ersten 
Henvn. . t'rulier waren wir wirk- 
lich eine große Familie, heute 
steht nur iler Kommer/ im Vor- 
dergnind .Außerdem k.inn man 
sich kaum niK'h mit den vielen 
\ i)n auswärts gekommenen Spiel- 
ern identifizieri'n". denkt Gisela 
Jahn etwas wehmutig an die Ver- 
gangenheit zumck Und dennix-h: 
Da.s Herz der \ i)r Vitalitat nur .so 
stiDtzenden. auch in einem Lite- 
raturkivis noch aktiven Wahl- 
Langenenn hangt an den Giraf- 
fen und ihivm Sport - dem Bas- 
ketball. 

Auf der Suche nach Perspektiven 

Ki-eis veranstaltet Aktionstage „Arbeit, Ausbildung, Weiterbildung" 
Langen - ..Die Arbeitslo- 

sigkeit wird auch 1996 eines 
(li'r hehi'iTSchenden Themen 
sein " Darin sind sich Land- 
rat .lo.sef Lach und der Erste 
Kreisbeigeordnete Peter 
Walter einig Bi'ieits seit ei- 
nigen .lahren. erklarte Wal- 
ter. zeichne sich ab. daß für 
vit'U' Langzeitarbeitslose 
nur wenige Chancen bestun- 
den. auf herkömmlichen We- 
gen in den .Arbeitsprozeß zu- 
nickzukehren 

•Aus diesem CJriind hat der 
Kreis Offenbach vor rund 
fünf Jahren eine Beschäfti- 
giingsfordening eingerich- 
tet. Bereits 170 .Arbeitneh- 
menr haben auf diesem Weg 
eine befristete Beschäfti- 
gung gefunden. Im Marz 
wird die Beschaftigungsföi- 
deiiing. gemein.sam mit an- 
deren Veranstaltern, die Ak- 
tionstage ..Arbeit. .Ausbil- 

dung, Weiterbildung" orga- 
nisieren. 

Mit <leni Programm, das 
am 12 und l.'i Marz im Bur- 
gerhaus Dietzenbach ange- 
boten wird. ..sollen alle an- 
gesprochen werden, die eine 
Stelle suchen oder an Infor- 
mationen rund um das The- 
ma Berufs- und Weiterbil- 
dungsnioglichkeiten interes- 
siert sind", so Peter Walter. 
Zu den Veranstaltungen ge- 
hören ein Bewerbungstrai- 
ning, die Diskussion über 
.")80-Mark-Vertrage sowie 
ein Informationsgesprach 
zur Aus- um! Weiterbildung 
in der .Alteiipflege. Dieser 
Bereich biete, ebenso wie die 
Fortbildung zur Hauswirt- 
schafterin. Perspektiven für 
die Zukunft, meint der Erste 
Kreisbeigeordnete. 

•Neben den Wranstaltun- 
gen in Dietzenbach gibt es 

für Schüler ein zusatzliches 
Angebot. ..Auf traditionellen 
Ausbildungsme.ssen". erläu- 
tert Landrat Jo.sef Lach. 
..haben sich F'irmen an ei- 
nem Ort präsentiert. Wir ge- 
hen den umgekehrten Weg." 
Verschiedene Firmen bieten 
im Rahmen einc-s Besichti- 
gungsprogramms die M()g- 
lichkeit. die Ausbildungs- 
platze direkt im Betrieb ken- 
nenzulernen. 

Die Initiatoren möchten 
damit dazu beitragen. Illu- 
sionen über bestimmte Be- 
ruf.sbilder abzubauen. 
..Denn das Abbrechen einer 
Lehre ist oft der erste Schritt 
auf dem Weg in tlie Jugend- 
arbeitslosigkeit". weiß Lach. 
Weiterhin stehe die Frage im 
Raum, ob sich die Lerninhal- 
te der Schulen an den Erfor- 
dernissen der .Ausbildungs- 
betriebe ausrichten. Dies 

soll bei einer Podiumsdis- 
kussion mit Kultusminister 
Dr. Hartmut Holzapfel .so- 
wie Vertretern von Schulen 
und Industrie erörtert wer- 
den 

..Mit den .Aktionstagen 
können wir nicht unmittel- 
bar etwas an den Arbeitslo- 
senzahlen ändern. Die Ar- 
beit der Beschaftigungsför- 
derung hat aber gezeigt, daß 
viele Bet;-offene überhaupt 
nicht wissen, welche Mög- 
lichkeiten vorhanden sind. 
Wir hoffen deshalb auf eine 
gute Resonanz", -iagt Peter 
Walter. Die Programmhefte 
liegen in Schulen, im Rat- 
haus und beim Arbeitsamt 
aus. Das Platzangebot ist be- 
grenzt. Deshalb sind Anmel- 
(iungen. vor allem für die Be- 
sichtigungsfahrten, bis zum 
26. Januar erforderlich. 

Theater für 

jung und alt 
Langen - ..Hän.sel und 

("iretel" spielt das Don- 
calli's Alärchentheater 
am kommenden Don- 
nerstag. 2.') Januar, um 
l.'i und um 17 Uhr im 
Gemeindehaus der 
evangeli.schen Stadtkir- 
clie an der Frankfurter 
Straße ;fa. Der Eintritt 
betl ägt für Kinder zehn 
Mark, für Erwachsene 
zw()lf Mark. 

• • 

Uber die Probleme Jugendlicher 

Am Freitag Filmabend mit anschheßender Diskussion 
Innigen - Zu einem Film- 

abend mit anschließender Dis- 
kussion lätil die Jugendgiiip[x' 
des Deutsch-Tiirkischen 
Fivundschaftsveivins für 
Freitag, 26. .lanuar, ab 19 Uhr 
ins Kulturhaus Altes .Amtsge- 
richt ein. Die \'eranstalter 

wollen anhand einer Filmdo- 
kumentation Pn)bleme in- 
und ausländischer Jugendli- 
cher thematisieivn. 

Mit den Besuchern diskutie- 
ren wollen Sener Sargut. stell- 
vertretender Voi-sitzender der 
türkischen Gemeinde 

Deut.schlands. Carsten Weise. 
Geschäftsführer <ies .Auslän- 
derbeirates Liingen. der Aus- 
länderbeauftragte des Polizei- 
präsidiums Offenbach .sowie 
Peter Oppelt. Leiter des Lan- 
gener Jugendzentnims. Der 
Eintntt i.st fivi. 

Abc-Schützen anmelden 

Die Langener Grundschulen weisen auf die Tennine hin 
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Langen - Nach dem hessi- 
.schen Schulpflichtgesetz be- 
ginnt für alle Kinder, die bis 
30. Juni 19St6 das sechste Le- 
bensjahr vollendet haben, 
die Schulpflicht zu Beginn 
des Schuljahres 1996/97. 

Kinder, die in der Zeit vom 
1. Juli bis ;n. Dezember 1990 
geboren sind, können auf 
schriftlichen Antrag der Er- 
ziehungsberechtigten aufge- 
nommen werden. Vorausset- 
zung dafür ist die für den 
Schulbesuch erforderliche 
Reife. Antragsformulare gibt 
es bei der zuständigen 
Schulleitung bei der Anmel- 
dung. Die Kinder sind in 
dem Schulbezirk anzumel- 
den, in dem'sie wohnen. Da- 
zu ist, neben dem Kind, das 
Familienstammbuch oder 
die Geburtsurkunde mitzu- 
bringen. 

Die einzuschulenden Kin- 
der erhalten von jeder Schu- 
le ein Einladungsschreiben 
mit Vorstellungstermin. Die 
Anmeldung findet für die 
Geschwister-Scholl-Schule 
am 8. Februar von 14 bis 17 
Uhr, am 12. Februar von 8.30 
bis 12 Uhr, am 14. Februar 
von 14 bis 17 Uhr und am 15. 
Februar von 14 bis 17 Uhr, 
für die Ludwig-Erk-Schule 
und die Albert-Schweitzer- 
Schule am 8,, 9,, 12, und 13, 
Februar, für die Wallschule 
am 12, und 13, Februar nach 

Termin bzw, von 8 bis 12 Ühr 
für Neuzugezogene statt. Die 
Sonnenblumenschule hat am 
8. Februar von 14 bis 16 Uhr 
Anmeldetermin. 

Für die Anmeldung gilt 
folgende Schulbezirksein- 
teilung: Albert-Schweitzer- 
Schule: westliches Stadtge- 
biet. Alle westlich der Main- 
Neckar-Bahn gelegenen 
Wohngebiete sowie die 
Wohnblöcke des Hessischen 
Übergangswohnheims in der 
Straße der Deutschen Ein- 
heit. 

Geschwister-Scholl-Schu- 
le: südöstliches Stadtgebiet. 
Alle östlich der Mühlstraße 
gelegenen Straßen, nördlich 
begrenzt durch die südlich 
der Rheinstraße und Wasser- 
gassse gelegenen Straßen so- 
wie Ober- und Fahrgasse 
und Teichstraße beidseitig. 

Ludwig-Erk-Schule: mitt- 
leres Stadtgebiet, begrenzt 
im Westen durch die Main- 
Neckar-Bahn, im Osten 
durch die Mühlstraße (ein- 
schließlich), Die nördliche 
Grenze verläuft vom Bahn- 
hof entlang der Westend- 
straße (Straßenmitte) bis zur 
Nordendstraße, dann nach 
Süden entlang der Nordend- 
straße (einschließlich) und 
entlang der Gartenstraöe 
(einschließlich) bis Ecke 
Heinrichstraße, Ab Ecke 
Heinrichstraße verläuft die 

Grenze entlang der Garten- 
straße (ausschließlich) bis 
zur Mühlstraße. Einge- 
schlossen in den Schulbezirk 
sind ferner die Wohnblöcke 
des Übergangswohnheims 
für Aus- und Übersiedler in 
der Annastraße 60-70. 

Wallschule: nordöstliches 
Stadtgebiet. Die Grenze ver- 
läuft entlang dem Wormser 
Weg (einschließlich), der 
Nördlichen Ringstraße 
(Straßenmitte) bis zur Nord- 
endstraße, sodann entlang 
der Nordendstraße (aus- 
schließlich), Gartenstraße 
(ausschließlich) bis Ecke 
Heinrichstraße, ab Ecke 
Heinrichstraße entlang der 
Gartenstraße (einschließ- 
lich), Wassergasse (ein- 
schließlich), der Obergasse 
(ausschließlich) und der 
Teichstraße (ausschließlich), 

Sonnenblunienschule: 
nördliches Stadtgebiet, mit 
Ausnahmt- der Wohnblöcke 
des ÜbergangGwohnheims in 
der Annastraße 60-70. Die 
südliche Grenze verläuft 
vom Bahnhof entlang der 
Westendstraße (Straßenmit- 
te) bis zur Nordendstraße 
(ausschließlich) bis zur 
Nördlichen Ringstraße und 
entlang der Nördlichen 
Ringstraße (Straßenmitte) 
bis zum Wormser Weg (aus- 
schließlich). 

Zwischen zwei Männern 

Komödie mit Ute Willing und Karsten Speck 
Illingen - Die Neue 

Schaubuhne München 
führt in der Stadthalle 
Langen die Komodie ..Je- 
der für mich" von Daniel 
Colas auf. .Am Samstag. 
10. Februar, ab 20 Uhr 
wird sich Lucie, eine er- 
folgreiche und .-ielbstbe- 
wußte Fernseh-Journali- 
stin. plötzlich zwischen 
zwei Mannern sehen: Ge- 
rard. ihrem Freund, einem 
cholerischen Kaufmann, 
und Max. einem egoisti- 
schen Schriftsteller. 

Es gelingt Max unter 

Einsatz seines ganzen 
Charmes und mit einer ge- 
hörigen Portion Unver- 
schämtheit. sich in ihrer 
Wohnung einzunisten. Und 
er gedenkt, dort auch zu 
bleiben. p:r ist tler Typ 
.Mann, dem man vorne die 
Tur weist und der hinten 
zum Fenster hereinklettert. 
Max ist ein noch erfolglo- 
ser. schmarotzender, wort- 
gewandter Schriftsteller, 
der sich jedem aufdrängt 
und alle schwindelig spielt. 
Man muß ihn einfach mö- 

gen. Unter der Regie von 
Rene Heinersdorf agieren 
Karsten Speck. Ute Willing 
und andere. Charles Re- 
gnier zeichnet für die 
Ubersetzung verantwxirt- 
lich. 

Der Vonerkauf hat be- 
reits begonnen. Eintritts- 
karten sind erhaltlich im 
Kaufhaus Braun, Bahn- 
straße 101-107. Die 
•Abendka.s.se der Stadthalle 
ist am 10. Februar ab IS.-'IO 
Uhr geöffnet (Telefon 
20;i 146). 

Ein Jahr voller Ereignisse 

OGV-Hauptversammlung / Sehring bleibt Vorsitzender 
I.ungen - Im Saal der 

evangelischen Stadtkirchen- 
gemeinde konnte der Vorsit- 
zende des Obst- und Garten- 
bauvereins Langen (OGV). 
Heinz-Georg Sehring, kürz- 
lich 130 Mitglieder und 
Freunde zur Jahreshaupt- 
versammlung begrüßen. Der 
Verein hat zur Zeit 556 Mit- 
glieder einschließlich 13 Eh- 
renmitgliedern. 

In seinem Jahresbericht 
rief Heinz-Georg Sehring 
nochmals die vielseitigen 
Veranstaltungen des OGV in 
1995 in Erinnerung. Dazu 
gehörten unter anderem: 
Obstbaum-Schnittlehrgän- 
ge. Informationsfrühschop- 
pen, Kaffee-Nachmittage 
mit Vorträgen über fachliche 
und aktuelle Themen, Ver- 
einsausflüge, die Beteiligung 
am Langener Markt mit dem 
Cafe Erntekrone sowie die 
,,Närrische Gartenlaube" in 
der TV-Turnhalle am Jahn- 
platz. 

■Alle Veranstaltungen 
konnten nur mit Hilfe zahl- 
reicher freiwilliger Helfer, 
denen Sehring für ihre Ar- 
beit ausdrücklich dankte, 
durchgefiihrt werden. Für 
den Höhepunkt im Vereins- 
leben des OGV in 1996 - die 
Obst- und Gartenbauaus- 
stellung am 21. und 22. Sep- 
tember - sind die Vorberei- 
tungen bereits angelaufen. 

Die Vorstandswahlen 
brachten folgendes Ergeb- 
nis: Heinz-Georg Sehring 
(Vorsitzender), Manfred 
Krüger (stellvertretender 
Vorsitzender), Elfriede He- 
yer (Schrifthihrerin), Wil- 
helm Hartmann (stellvertre- 
tender Schriftführer), Horst- 
Dieter Weigelt (Rechner), 
Uschi Armer (Beisitzerin), 
Günter Bauniann (Beisitzer), 
Marian Diwischek (Beisit- 
zer). 

Ein stellvertretender 
Rechner konnte nicht ge- 

wählt werden, doch erklärte 
sicn ein Vereinsmitglied da- 
zu bereit, die .Aufgaben bis 
zur nächsten Mitgliederver- 
sammlung zu übernehmen. 
Der bisherige Rechner Karl- 
Heinz Herth und sein Vertre- 
ter Karl Küster können aus 
gesundheitlichen Gründen 
ihre .Aufgaben nicht mehr 
wahrnehmen. 

Heinz-Georg Sehring 
dankte unter starkem Beifall 
der -Anwesenden beiden für 
vorbildliche langjährige Ar- 
beit im Vorstand des OGV - 
Karl Küster über zwölf Jah- 
re. .Als äußeres Zeichen des 
Dankes wurden Karl-Heinz 
Herth und Karl Küster zu 
Ehren-Vorstandsmitglie- 
dern ernannt. Zum Ehren- 
mitglied wurde Wilhelm 
Helfmann für langjährige 
Mitgliedschaft erhoben. Die 
Versammlung endete mit ei- 
ner Freiverlosung für die 
Vereinsmitglieder. 

Kidsblite heißt die erste Langener Kinderzeitung, die diese Schüier stolz präsentieren. Insge- 
samt 21 Mädchen und Jungen Im Alter von sechs bis elf Jahren waren mehr als zwei Monate lang 
mit der Erstellung der ersten Ausgabe beschäftigt. Aufgrund der großen Nachfrage soll die Aufla- 
ge der nächsten Ausgabe von 500 auf 1 200 Exemplare erhöht werden. Foto p 
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Deshalb wählen wir am 25. Februar Bürgermeister Dieter Pitthan: 

Dieter l'illhaiis Sumc steht in langen fnr l 'cr- 
eiiisfnrcieniiii' Auch Ih'i schu ieriiien fiiiiin- 
zielten Verhältnissen trird der hohe Stellen- 
irei1 der \ 'ereinsfiirderiin^ erhellten hk-ihen 

Dr. Heinz Günther Wieklinski 

/:V ist ein liiiri>ernieister dessen In-i 
Hehürden.in Ministerien und twi den 
Knniniiiiuilen Sititzenrerhdnden zdhit und 
Hein htiinfi findet 

i 
Eberhard Heun 

\V ;;- iidllen k'eine ille,i>tilen Arbeitnehmer iiiil' 
den liiinstellen der Stddt leinten Dieter 
l'itthein hell dieses Anheilen immer unter 
stutzt. 

Rainer Bicknase 

Erfrischend 
Wir leben bekanntlich 

in einer Gesellschaft, in 
der Schönheitsideale als 
das Nonplusultra gelten. 
Vor allern die Werbung 
will uns iveismachen, 
daß ein perfekter Teint 
und eine superschlanke 
Hgur unabdingbare 
Notwendigkeiten sind, 
um sich auf dieser Weh 
überhaupt wohlfiihlen 
TU können. Wie erfri- 
schend wirkte demge- 
genüber die Aussage ei- 
ner etwas fälligen I'rau 
so um die SO im Super- 
markt: „Geben Sie mir 
doch gerade mal eine 
Packung von der halb- 
fetten Butter rüber. Viel- 
leicht hilft's Ja was." 
Sprach's mit einem iro- 
nischen Lächeln und 
schob ihren Einkaufs- 
wagen weiter, um sich 
dann genüßlich über die 
Eistheke herzumachen. 

Auch Apfeltorte kam „unter den Hammer 

Auktion des Deutsch-Amerikanischen Clubs zugunsten des Studentenaustauschs 
Langen - Selbstgebackene 

Kuchen. Grußkarten mit Fo- 
tografien aus der Langener 
Umgebung, gespendete Ge- 
mälde. Dekoration.sgegen- 
stände und Abendes.sen - all 
dies war bei der .sogenannten 
Talent-Auktion zu erstei- 
gern. die der Deutsch-Ame- 
rikanische Club Rhein-Main 
jüngst im Langener Siedler- 
heim veranstaltete. 

Bevor die Versteigerung 
lo.sging, hatten sich die Teil- 
nehmer jedoch erst mit ei- 
nem gemeinsamen Raclette- 
?;ssen gestärkt, das von di'n 
Mitgliedern zubereitet wur- 
tle. Dann war es soweit: die 
Präsidentin Betty Living- 
ston kündigte die Auktion an 
und bat um rege Beteiligung, 
da der torlos der Versteige- 
rung dem deutsch-amerika- 
nischen Stüdentenaustau,sch 
zugute kommt. Dieter Borck 
übernahm die Versteige- 
rung. .Seiner Sprachge- 
wandtheit und seiner Über- 
zeugungskraft war es zu ver- 
danken, daß die rund HO Mit- 
glieder und Gäste sich eifrig 
überboten und die Prei.se in 
die Höhe trieben. 

Auch die jüngsten Besucher steigerten eifrig mit. Bei der Sprachgewandtheit von Auktionator 
Dieter Borck saß das Geld locker. Poio: Weinert 

V/eil bei einer Talent-Auk- 
tion nicht nur Geld in die 
Ka.sse kommen soll, sondern 
es auch darum geht, die 
Club-Gemeinsamkeiten zu 

Feuerwehr hat 

Versammlung 
Langen - Die Berichte des 

Stadtbrandinspektors, des 
Jugendwartes und des Ver- 
einsvorsitzenden werden in 
der Jahreshauptversamm- 
lung der Langener Feuer- 
wehr am Freitag, 26, Januar, 
ab 19 Uhr in der Feuei-wache 
breiten Raum einnehmen. 
Auf der Tagesordnung stehen 
außerdem Ubernahmen, Be- 
förderungen und Ehrungen, 

Nicht mehr lang zögern 

Für Hessentags-Festumzug anmelden 
Lungen - Vereine und Or- 

ganisationen aus Langen, 
(iie sich im Summer am Fest- 
umzug anläßlich des He.ssen- 
tages in Gelnhau.sen beteili- 
gen möchten, können sich 
noch bis zum ,'51. Januar 
beim Kreis Offenbach an- 
melden. Details erfahren in- 
teressierte Gruppen aus den 
Anmeldevordrucken, die es 

im Langener Sport- und 
Kulturamt gibt. 

Der Festumzug am 7. Juli 
(Beginn: Li .'iO Uhr) steht un- 
ter dem Motto ,,Hessen wird 
.')() - Wir feiern". Möglich ist 
die Teilnahmo mit einem 
Motivwagen oder als Fuß- 
gruppe (beispielsweise 
Trachten- oder Musikgrup- 
po). 

fördern, wurden beispiels- 
weise auch Einladungen 
zum Sonntagskaffee oder 
zum Abendessen versteigert. 
Ein Abend im privaten Fit- 

Mit VdK an den 

Edersee reisen 
Lungen - Die diesjährige 

Urlaubsfahrt der VdK-Orts- 
gruppe Langen findet vom 
l.'i. Iiis 2:i. Mai statt. Die Rei- 
se führt nach Waldeck am 
Edersee. Noch sind nicht alle 
Plätze ausgebucht. Anmel- 
dungen werden von Ursula 
Vollhardt-Becker, Karlstra- 
ße 8, entgegengenommen. 
Sie ist unter &> 2 T.i 78 zu er- 
reichen. 

Unter die Haut geht der 
Gesang der Schwarzmeer 
Don-Kosaken, die am Freitag, 
9. Februar, ab 19.30 Uhr in der 
Langener Martin-Luther-Klr- 
che zu hören sein werden. Der 
Chor bildet seit Jahren eine 
Einheit. Zweimal Im Jahr geht 
er auf Tournee durch Europas 
Kathedralen und Kirchen. Da- 
bei stehen große Gotteshäu- 
ser ebenso auf dem Plan wie 
kleine und schlichte Dorfkir- 
chen. Das Programm beinhal- 
tet vorwiegend sakrale Gesän- 
ge der russisch-orthodoxen 
Kirche sowie Volksweisen aus 
dem alten Russland, wie die 
„Abendglocken", „Wolga- 
schlepper" oder „Eintönig 
klingt das Glöckchen". Den 
Kartenvorverkauf haben das 
Gemeindebüro, Berliner Allee 
31, und das Kaufhaus Braun in 
der Bahnstraße übernommen. 
Restliche Karten sind, soweit 
vorhanden, an der Abendkas- 
se erhältlich. Foto: p 

neß-Studio mit Tischtennis- 
Spiel und Trampolin-Sprin- 
gen ergatterten sich einige 
Jugendliche. Eine Apfeltorte 
wurde von einem kleinen 

Jungen, zum Erstaunen .sei- 
ner Eltern, teuer erstanden 
.So kamen fast 1 0(10 Mark 
zusammen, die dem Stiuh'n- 
tenaustausch zugeführt wer- 
den. 

Seit 1!I82 wei<len vom 
Deutsch-Amerikanischen 
Club Rhein-Main Studenten 
an verschiedene Universitä- 
ten in den USA vermittelt 
Die erste vom Club vermit- 
telte Studentin besuchte die 
Universität in Tucson. Ari- 
zona. Wählend ihres USA- 
Aufenthaltes lernte sie ihren 
heutigen Ehemann kennen 
und lebt nun mit ihier^'ami- 
lie in New Hampshire. Der- 
zeit betreut der Club eine 
junge Dame der Floriila Sta- 
te University Tallahassee, 
die für ein ,Uihr an der 
Frankfurter Universität stu- 
diert. 

Viele junge amerikani.sche 
Familien sind neu in den 
Club eingetreten und wür- 
den sich über gleichaltrige 
deutsche Kontakt familien 
freuen. Wer Intere.sse an den 
Club-Aktivitäten hat, kann 
unter der Rufnummer 
2 11 ()1 mehrerfahren. 

Wenige Themen 

zur Beratung 
Langen - Eine relativ 

kurze Tagesordnung er- 
wartet die Mitglieder des 
Langener Haupt- und Fi- 
nanzausschusses bei ihrer 
ersten .Sitzung im Jahr 
1!)96. Die Parlamentarier 
kommen am Donnerstag. 
2.T. .lanuar. um 20 Uhr im 
Rathaus zusammen. 

Zunächst stehen Mittei- 
lungen des Aussehußvor- 
sitzenden und des Magi- 
strats auf dem Programm 
Anschließend gehl es um 
die Feststi'llung des Jah- 
resabschlusses 1!)!(4 und 
Entlastung des Aufsichts- 
rats sowie der Gesehafts- 
führung der Kreis-Ver- 
kehrs-Gesellsehaft Offen- 
baeh. 

Tierschützer: 

Versammlung 
Langen - Die Mitglieder 

des Tierschutzvereins Lan- 
gen/p;gelsbach treffen sich 
am Donnerstag, ii. Februar, 
zu ihrer Jahreshauptver- 
•sammlung. Die .Sitzung fin- 
det im Clubraum 1 der 
Stadthalle statt und beginnt 
um 20 Uhr. 

Temperamentvoller Soul und 

eine stimmungsvolle Party 

„Lilly and the Soulboys": Auftritt in FC-Gaststätte 

Lungen - Nach dem großen 
Erfolg bei der Open-air-Ver- 
anstaltung im vergangenen 
September haben die Pächter 
der FC-CJaststätte „Waldsta- 
dion" im Langener Stadtteil 
Oberlinden jetzt abermals die 
beliebte Live-Band ,,Lilly and 
the Soulboys" engagiert. 
Diesmal treten die neun Soul- 
boys und ihre temperament- 
volle Leadsängerin Liane 
,,Lilly" Kern im Saal tler von 
Stephan Seibel, Jürgen Sig- 
warth und Binno Tonino ge- 
führten Gaststätte auf. Das 
Konzert am Freitag, 2. Febru- 
ar, verspricht den Abend zu 
einer stimmungsvollen Party 
zu machen, Veranstaltung,s- 

beginn ist um 20,30 Uhr, 
,,Lilly and the Soulboys" 

zählen zu den Aushänge.schil- 
dern der Frankfurter Szene. 
Sie sind bekannt von Auftrit- 
ten unter anderem beim 
Museumsuferfest, bei „Sound 
of Frankfurt" auf der Zeil 
oder beim Mu.sikspektakel in 
Neu-Isenburg. Die Formation 
gt'hört zu den Inti'iiJi eten der 
klassischen Soulmusik, die 
die,sen Stil ohne jeden 
Schnickschnack pflegen. 
,,Lilly and the Soulboys" prä- 
sentieren den Sound tler,sech- 
ziger und siebziger Jahre. In- 
teri)retationen vim .Soulgrö- 
ßen wie Aretha Franklin, Otis 
Redding oder den Temptati- 

ons sind das Markenzeichen 
der internationalen Chuppe. 
die sich auch dadurch einen 
Namen gemacht hat, daß ihre 
Konzerte regelmäßig einer 
großen Party gleichen. 

Das verspricht es auch in 
Langen zu wi-rden, wenn sich 
die leiden,schaftliche .Soul- 
stimmi' der Leadsängerin mit 
dem erdigen Sound (ier Band 
vereint. ,,Wir wollen", meuit 
Lilly, ,,daß das Publikum et- 
was von un.serer guten Laune 
mit nach Hause nimmt." Der 
Eintritt zum Soul-Abend ko- 
stet zwölf Mark. Im Vorver- 
kauf gibt es die Karte für zehn 
Mark in der Gaststätte 
,,Waldstadion". 

Polizei nahm Autodiebe fest 

Lungen - Beamte der 
Langener Polizei haben am 
frühen Montag zwei Ju- 
gendliche in einem gestoh- 
lenen Opel Kadett vorläu- 
fig festgenommen. Die bei- 
den Langener im Alter von 
IS und 16 Jahren waren 

kurz nach Mitternacht ei- 
ner Streife auf einem Park- 
platz an der Weserstraße 
aufgefallen. Der Fahrer des 
Kadett versuchte zunächst, 
der Streife zu entkommen, 
konnte jedoch in tler Lie- 
bigstraße gestellt werden. 

Nach den bisherigen Er- 
mittlungen gellt die Polizei 
davon aus, daß das Duo 
weitere Autos im Raum 
Langen/Dreieich aufge- 
brochen beziehungsweise 
gestohlen hat. 

Israelische/ 
Türkische MIneoals 
Hkl. 1,1000-g-Netz 

5 X 28 g = 140-g-Pckg. 

Zewa 
wisch & weg 

Küchentücher 
4 X 65-Blatt- 

Packung ' 

1.99 3.59' » 
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Flugplatz 

„erobern" 
Kcelsbiu'h - Die 

..Klugplatz-Erstür- 
murifJ" der vereinigten 
Karnevalisten aus 
Egelsbaeh, Erzhausen, 
Langen und RolJdorf 
geht am Sonntag, 28. 
Januar, 10.11 Uhr, über 
die Bühne. 

Für die riehtige Stim- 
mung in der Flugzeug- 
halle I sorgen die Kar- 
nevalisten, für's leibli- 
che Wohl die Hugplatz- 
Gesellsc'haft. Das Motto 
lautet: .,Bier und Wein 
und Worscht und Weck, 
liie dienen einem guten 
Zweck". Wie immer 
geht nämlich der Erlös 
der Flugplatz-Erstür- 
mung an eine karitative 
Einrichtung. 

Wir gratulieren 

Begeistert waren alle Zuschauer von dem Tanz der MInIgarde, die als kleine Schlümpte auttraten. 
Flott und witzig präsentierten sie Ihre Darbietung und bewiesen, daß die kleinen blauen Männ- 
chen ein fröhliches Volk sind. 

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem 
ehemaligen Kollegen , 

Herrn 

Willi Schroth 

der im Alter von 64 Jahren verstarb. 

Willi Schroth war von 1956 bis 1969 
als Hausmeister im Bürgerhaus 

bei der Gemeinde Egelsbach beschäftigt. 

Pflichtbewußtsein und Gewissenhaftigkeit 
zeichneten ihn aus. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Egelsbach, 19. Januar 1996 
Für den Getneindevorstand 
Eyßen 
Bürgermeister 

Für den Personalrat 
Auth 

Vorsitzender 

Egelsbacher Karnevalisten stürmten mit Kanonen und einer „Geisel" das Rathaus 

Eyßen vom „Thron" vertrieben 

Geheimnis um das 46. Egelsbacher Prinzenpaar ist endlich gelüftet 
Kgelsbarh (af) - .Mit Pau- 

ken. Trompeten und zwei Ka- 
nonen marschierten sie am 
vergangenen Sonntag nach- 
mittag los, der Elferrat, der 
SGE-Musikzug sowie Kano- 
niere und Garden der KGE 
Die muntere Gesellschaft 
machte sich beim Eigenheim- 
.Saalbau auf. um das Egelsba- 
iher RathtfVis zu stürmen. 
Doi'h ilas envies sich als gar 
nicht .so einfach Bürgermei- 
ster Heinz Eyllen war näm- 
lich .sehr wohl vorlK-reitet 
und bildete mit der Vorsit- 
zenden der Gemeindevertre- 
tung, fZleonore Ritter, und 
clem Ersten Beigeordneten 
Rudolf F'ieper .sowie einer 
Menge P^gelsbachem eine 
breite Front, die sich nicht .so 
schnell geschlagen geben 

wollte. Da halfen zunach.st 
auch die beii'.en Kanonen 
nichts, die immer wieder 
lautstarke Schlage abgatx-n. 

Frank .Stomfels, Minister- 
präsident der KGE. versuchte 
p<'r Lautsprecher den B'ir- 
g( rmeister zu bewegen, sei- 
nen Widerstand aufzugeben, 
doch vergebens Erst beim 
.•\nblick seiner .Sekretärin CJi- 
.sela Strack, die die Karneva- 
listen als ..Geisel" genommen 
hatti'n. hilJte p:yßen die weiße 
Flagge, und schon stuiTnte 
die fröhliche Tnippe das Rat- 
haus. um flugs den Sitzungs- 
.saal zu besetzen 

Gnind zum Trauern be- 
stand »deshalb aber für den 
Burgemieister nicht, denn die 
KC!E wartete mit einigen 

Überraschungen auf. die be- 
ste Unterhaltung boten und 
viel Anlaß zum Schmunzeln 
gaben Da die Erstürmung 
des Rathauses auch gleichzei- 
tig der Start.schuß für eine 
Reihe vr)n narrischen Veran- 
staltungen ist. wurde endlich 
das grolSe Geheimnis gelüftet, 
wie denn nun das 46 Egels- 
bacher Pnnzenpaar heißt 
KGE-.Ministerpräsident 
•Stomfels machte es sehr 
spannend, gab erst einige 
Hinwei.se, um schließlich 
strahlend die Namen zu ver- 
künden: Prinz Wolfgang I., 
Earl of Countiy and Wild 
West, und Prinzessin Anne 
III., Banmin von Bayei-seich, 
sitzen in die.ser Kampagne 
auf dem Thron. Bürgerlich 
heißen die beiden Anne und 

Scharfe Geschütze fuhren die Karnevalisten auf, um das Egelsbacher Rathaus zu stürmen. Doch 
erst als die Sekretärin des Bürgermeisters als Gefangene vorgeführt wurde, ergab sich Eyßen 
und hißte die weiße Flagge. 

Wolfgang Weyand und woh- 
nen seit Uber 20 Jahren in 
Egelsbach (siehe auch neben- 
stehenden Kasten). 

Nachdem sie die Insignien 
und ihre Pnnzenorden über- 
reicht bekommen hatten, er- 
hielten sie vom Bürgermei- 
ster den großen Schlus.sel für 
das Rathaus. Eyßen war sich 
jedcH'h sicher, wie er in einer 
witzigen Ansprache verlau- 
ten ließ, daß die beiden am 
A.schermittwcx-h händerin- 
gend nach ihm mfen werden, 
damit er wieder die Amtsge- 
schafte übernehme, 

Wolfgang I. und Anne III. 
indes gaben mit ihrer Regie- 
rungserklärung einen deutli- 
chen Kui-s in Egelsbach be- 
kannt. Elf närrische Paragra- 
phen hatten die beiden vor- 
bereitet. Klar, daß dabei auch 
auf das Motto der diesjähri- 
gen Kampagne eingegangen 
wurde. ..Bürgenville - tolle 
Sache, wanim partout es an- 
ders mache", das sich auf den 
noch nicht verwirklichten 
Grundschulneubau im Bnihl 
bezieht. Gleich im ersten Pa- 
ragraphen forderten die neu- 
en Regenten alle Gemeinde- 
vertreter auf, sich unbedingt 
am Biirgerwillen zu orientie- 
ren. Ihre Begi-ündung: ,,Wer 
F'olitik am Bürger vorbei 
macht, den bestraft das Le- 
ben oder spätestens der Aus- 
gang der nächsten Kommu- 
nalwahl." 

Die anderen Paragi-aphen 
waren weniger ernst gemeint, 
doch ließen sie genug Platz 
für einige kritische Seitenhie- 
be, etwa die Egelsbacher,Po- 
litiker betreffend. Im elften 
Paragraphen schließlich er- 
nannten Wolfgang I. und An- 
ne III., beide selbst im Egels- 

Der KGE-Mlnlsterpräsident Frank Stornfels (hinten am Pult) lö- 
ste am Sonntag das Geheimnis: Anne und Wolfgang Weyand 
sind das 46, Egelsbacher Prinzenpaar. Fotos (4): Fiender 

bacher Club der Countiy- 
und Westemfreunde sehr ak- 
tiv. den Bürgemeister zum 
Ehren-Sheriff. Entsprechend 
bekam er Cowboy-Hut. Bolo- 
tie und Sheriffstern veipaßt. 
Die Auszeichnung gilt, so der 
neue Prinz. ..ausdnicklich 
über Aschemiittwoch hinaus, 
um die Durchschlagskraft 
des Venvaltungschefs bei po- 
litischen Gegenattacken 
nachhaltig zu unterstützen". 

Neben dem Prinzenpaar 
bekamen noch viele andere 
Persönlichkeiten an diesem 
Nachmittag einen Orden ver- 
liehen. Dazu gehörten neben 
KGE-Aktiven wie Minister- 
präsident Frank Stomfels. 
dem Ehrenvoi-sitzenden 
Reinhold Leonhardt und dem 
Ei-sten \'oniitzenden Hans- 
Joachim Jaxt auch Bürger- 
meister Eyßen. die Gemein- 
deratsvoi-sitzende Eleonore 
Ritter, der Erste Beigeordnete 

Rudolf Pieper und Manfred 
Kraus als Ablauforganisator 
der Gemeinde. 

Damit bei all den Verlei- 
hungen die musikalische Un- 
terhaltung nicht zu kurz kam, 
spielte der SGE-Musikzug ei- 
nige Stücke und der KGE- 
N-dchwuchs bewies, was in 
ihm steckt. So glänzte die 
kleine Bianca Waldhaus mit 
einem Solo-Tanz zu ..Wo- 
chenend und Sonnenschein", 
die Stemchengarde präsen- 
tierte eine lustige Show unter 
dem Titel „Arielle - Unter 
dem Meer", die Teeniegarde 
bot eine perfekte Polka zu 
..Leichtes Blut" und die Mini- 
garde begeisterte als kleine 
Schlümpfe, 

Angesichts diesen gelunge- 
nen Starts in die neue Kam- 
pagne scheint es sicher, daß 
die nämschen Tage in Egels- 
bach wirklich toll werden. 

Regenten mit 

großem Hang 

zu Westem 
Egelsbach (af) - Anne 

und Wolfgang Weyand 
sind das 46 Egelsbacher 
Prinzenpaar: .-^nne III. 
und Wolfgang I . .f;e seit 
über 20 Jahren im 
Egelsbacher drtsteil 
Bayerseich leben und 
inzwischen zwei er- 
wachsene Kinder ha- 
ben. Sohn .Frank und 
Tochter .Anja, die in 
Kurze ein Kind erwar- 
tet Während .Anne We- 
yand als kaufmannische 
Angestellte in Dreiei- 
chenhain arbeitet, ist 
ihr Mann im Bereich 
Software-Beratung und 
Schulung selbständig 
tatig. 

Beide sind Grün- 
dungsmitglieder der be- 
liebten Egelsbacher 
Country- und Wt'stern- 
freunde. Wolfgang We- 
yand ist seit Vereins- 
gründung .sogar der Er- 
ste Vorsitzende. 

Zum Ehren-Sheritf wurde Bür- 
germeister Eyßen ernannt. 

Windows bei 

VHS lernen 

Willi Schroth 

• 2. 7. 1931 t 19. 1. 1996 

In Liebe: 

Anni Schroth 

Heinz, Ruth 
Christof, Johanna 

Marie Schroth 
Angehörige und Freunde 

63329 Egelsbach, Wiesenstraße 3 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 23. Januar 1996, 
um 13.45 Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Kgelsbach - Wer seine 
Brief korrespondenz oder 
sonstige Daten mit Hilfe des 
Computers ins rechte Licht 
und auf Papier bringen will, 
kommt um eine moderne 
Textverarbeitung wie Word 
für Windows ti.O nicht her- 
um. Die Teilnehmer eines 
Kurses der VHS Egelsbacli 
lernen, die Grundfunktionen 
der Text\erarbeitung prak- 
tisch kennen und sind dann 
in der Lage, selbständig we- 
sentliche Aufgaben der Brie- 
ferstellung durchzuführen. 
Voraussetzung sind der Win- 
dows-Kurs oder vergleich- 
bare Kenntnisse. 

Der Kurs beginnt am Don- 
nerstag, 25. Januar, und 
läuft jeweils von 18.30 bis 
21.30 Uhr. Die Gebühr für 28 
Unterrichtseinheiten (sieben 
Abende) beträgt 112 Mark. 

Viel Schwung und Können bewiesen die kleinen SGE-Turnerlnnen am Samstag 
abend beim traditionellen Ball des Vereins. Sie unterhielten mit Ihren Darbietungen die zahlrei- 
chen Gaste bestens, die dann aber auch selbst oft auf dem Tanzparkett zu sehen waren. Die Band 
„MIdnIght-Express" sorgte für die richtigen Rhythmen. Ein ausführlicher Bericht zu dem SGE- 
Sportlerball folgt In unserer Freitagsausgabe. poto: Fiender 

Gesprächskreis: 

Herzpatienten 
Egelsbach - Die Selbsthil- 

fegruppe für Hei-zpatienten 
und Diabetiker trifft sich 
wieder am Dienstag, 6. Fe- 
bruar um 18 Uhr im Bürger- 
haus. Eingang Sauna, ehe- 
maliges Arztezinimer. Ein- 
geladen sind alle Betroffe- 
nen. 

Elise Staudt, Niddastraße 
71, zum 87. Geburtstag am 
Mittwoch, 24. Januar. 

Elisabeth Wurm, Langener 
Straße 20, zum 86. Geburts- 
tag am Donnerstag, 25. Ja- 
nuar. 

Marie Kunz, Rathausstra- 
ße 10, zum 86. Geburtstag 
am Freitag, 26. Januar. 

Ida Braun, Langener Stra- 
ße 38, zum 83. Geburtstag 
am Freitag, 26. Januar. 
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Körbe fielen wie reife Früchte 

107:101-Sieg der „Giraffen" in Karlsruhe / 27 Punkte von Björn Bemard 
Langen - Deutlicher als es 

der 107:101-Endstand aus- 
sagt. haben die Bundesliga- 
Basketballer des TV AXA 
DIREKT Langen am vergan- 
i;enen Sam.stagabend bei der 
B(i Post SV/Südstern Karls- 
nihe gewonnen. Dennoch 
Itonnte Trainer Takis Geni- 
komsidis nur bedingt zufrie- 
den sein, denn wieder einmal 
war die Verteidigung bei den 
Langenern ein deutlicher 
Schwachpunkt, und das, ob- 
wohl man eigentlich seit dem 
Trainerwechsel intensiv dar- 
an arbeitet. Außerdem ge- 
lang den Konkurrenten um 
den so wichtigen sechsten 
Tabellenplatz ebenfalls ein 
Krfolg. wobei besonders der 
Coup der Heidelberger ge- 
ilen den Tabellenführer Spe- 
yer überraschte, wohingegen 
der Sieg des USC Kreiburg 
l)ei der F'rankfurter Ein- 
tracht .schon fast zu erwar- 
ten war, da die Mainstädter 
zur Zeit völlig von der Rolle 
smd. Viel wird für die „Gi- 
raffen" daher vom kommen- 
den Wdchenende abhängen. 

wenn man in BreitengUß- 
bach antreten muß. Wahr- 
scheinlich wird nur ein Sieg 
bei den starken Bamberger 
Vorstädtern noch eine Chan- 
ce auf das Erreichen der 
Play-off-Runde aufrechter- 
halten. Dann aber müssen 
die Langener in der Verteidi- 
gung wesentlich mehr als ge- 
gen Karlsruhe tun. 

Wie so oft starteten die 
.,Giraffen" gegen den Auf- 
steiger eher mäßig, gerade 
einmal ein Korb stand nach 
den ersten beiden Minuten 
auf ihrem Konto, so daß die 
Gastgeber mit ihrem kaum 
zu bremsenden Amerikaner 
Murray - er hatte am Ende 
44 Punkte auf seinem Konto 
- zunächst in Eührung gehen 
konnten. In der Folge ent- 
wickelte sich dann eine aus- 
geglichene Partie mit wech- 
selnder Führung. Ihre stärk- 
ste Phase hatten die Langen- 
er dann zwi.schen der elften 
und 18. Minute, als man aus 
einem 21:27-Rückstand eine 
39:29-Führung machen 

konnte. Mit sechs Punkten 
Vorsprung konnte man auch 
noch in die Pause gehen. 

Im zweiten Durchgang er- 
wiesen sich die Langener 
dann auch als die in.sgesamt 
stärkere Mannschaft, ob- 
wohl die Gastgeber durch- 
ausansehnlich kombinierten 
und sich mit guten Pä.ssen 
immer wieder durch die al- 
lerdings wenig sattelfeste 
,,Giraffen "-Verteidigung 
spielten. Auf der Gegenseite 
trafen die Spieler von Takis 
Genikomsidis aber ebenfalls 
äußerst sicher, so daß sich 
die Waagschale immer zu- 
gunsten des TV AXA DI- 
REKT verschob. In der 25. 
Minute konnten die Karlsru- 
her zwar noch einmal auf 
54:57 verkürzen, wenig spä- 
ter bauten die „Giraffen" 
ihren Vor.sprung aber über 
72:61 und 78:64 auf 83:66 
aus, womit die Vorent.schei- 
dung gefallen war. Bis in die 
Schlußminute betrug der 
Vorsprung noch 14 Punkte, 
ehe durch Unkonzentriert- 
heiten in den letzten Spielse- 

Ergebnisse vom Handball 

Bezirksliga II Männer 11 TSG'oßauheim 
12 HSVGaüenham 

'SG Oberursel - TG Schwanheim 1719 
TV Gonzenheim - TV Langerseiboid 1616 
SG Dietzenbach - Kickers Ottenbach 1517 
H'G FranMurt — MTV Kronberg 21 21 
HSV Gotzenhain - TG Hainhausen 16.19 

2 0 10 1B6 222 4 20 
2 0 n 210 264 4 22 

12 11 
13 10 

1 0 269224 23 I 
0 3 255 226 206 
2 3 273251 188 
0 5 262221 1610 
2 4 200 196 16 10 
' 5 260 246 15 11 
1 7 245247 13 15 

Bezirksliga I Frauen  
TS6 Bürgel-T3G Neu-Isenburg 12*10 
SG Dietzenbach - Artemis Frankfurt 14.14 
SG Bruchköbel —TV Gelnhausen 12.18 
Nieder-Eschbach - TuS Zeppelmheim 13.16 
"SG Oberufsel - SV Dreieichenham 1418 
FTG 47 Frankturt — SKG Sprendlingen 916 

1 TVGelnhausen 13 11 

8 SG Bruchköbel 13 5 2 6 165 161 12,14 
9 TüS Zeppelmheim 13 5 2 6 178:177 12,14 

10 Nieder-Eschbach 13 3 0 10 145 187 620 
11 TSGOberursel 13 2 1 10 150:200 521 
12 FTG 47 Frankfun 13 1 1 11 117 183 3.23 
Bezirksliga II Frauen 

21:17 
13:11 

BSC Kelsterbach — TS/SW Gnesheim 
TSV Klem-Auheim — TG Nieder-Roden 
SG Dietesh /Muhlh — TG Sachsenhausen 17.16 

13 5 1 7 218244 11:15 
13 3 2 8 260280 8 18 
14 4 0 10 232 269 8 20 

2 SVOreieichenhain 12 
3 Artemis Frankfurt 13 
4 TSG Burgel 11 
5 TSG Neu-Isenburg 13 
6 SG Dietzenbach 12 
7SKGSpreixliingen 13 

TV Windecken —TG Bad Homburg 15:13 
SG Riederwald — TV Niedermittlau 17:13 
HSV Gotzenhain — SV Erlensee 6:12 

1 BSC Kelsterbach 13 10 
2 TSVKIem-Auhetm 13 
3 TGNieder-Roden 13 
4 TGSachsenhausen 13 
5 SG Dietesh/Muhlh 11 
fiTVWindecken 12 
7 SG Riedeiwakl 13 
8 TG Bad Homburg 11 
9 TV Niedermitllau 

lOTS/SWGnesheim 13 
11 SV Erlensee 
12 HSVGötzenhain 

2 1 273.203 22:4 
3 3 176160 17.9 
2 4 182:159 16 10 

5 220 211 16 10 
3 151:140 15:7 
5 171:158 13.11 
b Ib9:l/J) 
4 147:144 12:10 
7 212 225 10.16 

189 189 9 17 
169:165 7:17 

0 13 112:232 0:26 
Kreisklasse A Männer 
TG Dornigheim II — TG Nieder-Roden II 
SG Hamburg — FT Dörnigheim 
TS Sleinheim — SG Bruchköbel II 
SG Dietesh,/Muhth, — TS Bischolshetm 

1 TS&schofsheim 12 
2 TG Obertshausen 11 
3 TG Nieder-Roden II 12 
4 TG Dörnigheim II 12 
5 SV Dreieichenhain 12 
6 TV Neu-Isenburg 12 
7 SG Hamburg 12 
8 TS Sleinheim 12 
9 n Dörnigheim 12 

10 SGBnjchkobelll 

19:23 
14:18 
2226 
16:19 

2 3 216198 168 
1 3 173 178 15:7 
3 3 232:219 15 9 

5 
5 
5 
5 
4 
5 

11 SGDietesh /Mühlh, 13 3 0 10 218:251 6 20 

5 227203 13:11 
4 207'198 13,11 
5 224:223 12 12 
6 210:208 11:13 
6 237.255 11:13 
6 211:215 10:14 
7 217224 10:14 

Kreisklasse B Männer 
SU Muhiheim — TV Kesselstadl II 
FSV Heusenstamm — TSV 1860 Hanau 
TV Großkrotzenburg — TSV Klein-Auheim 
TV Gelnhausen II — TV Wachlersbach 
SG Hamburg II — SKG Sprendlingen 
TG Dietzenbach — Niederrodenbach II 

1 SUMühlheim 13 11 
2 Niederrodenbach II 13 
3 PSV Heusenstamm 13 
4 TVGfofikfotzenburg13 
5 TVWächtefsbach 13 
6 SKG Sprendlingen 13 
7 SG Hamburg II 13 
8TSV1860Hanau 13 
9 TSV Klem-Auheim 13 

10 TVGelnhausenll 13 
11 TG Dietzenbach 13 
12TVKesselsladtll 13 

17:21 
27:11 
1622 
15:18 
22:15 
16:19 

2 291:222 22:4 
1 265:224 21:5 
2 264:219 20.6 
4 249:219 17:9 
4 253:231 17:9 
7 259:256 12:14 
8 217:244 917 
8 193226 
9 236.241 
9 233:251 
9 212.259 

0 10 210:294 

9:17 
8:18 
8:18 
719 
6:20 

OIG LcdCrkUQCl rollt wieder Im Freien. Die Fußball-Be- 
zlrksllglsten FC und SSG Langen beginnen diese Woche mit 
dem Training und absolvieren am kommenden Wochenende die 
ersten Vorbereltungssplele. Der „Club" spielt am Samstag mit 
der ersten Mannschaft und der Reserve beim Hanauer A-Llgl- 
sten FC Mittelbuchen, die SSG (unser Bild zeigt Bernhard Cy- 
rys) erwartet am Sonntag um 14.30 Uhr den Hanauer Bezlrksllgl- 
sten FSV Bischofshelm Im Freizeitcenter. Foto; Orlowski 

Kreisklasse 0 Männer (Gr. 1) 
TV Bieber - HSV Gölzenhain II 20:12 
TGS Seligcnsladl - SG Dielzenbacti II 12:15 
Kickers Offenbach II - TGS Bieber 13:17 
TG Hainhausen II-SGRosenhöbe 17:12 

2 TGS Bebet 
3 TSG Burgel 
4SG0ielzenl 
SSGRosenlH 
6 HSGDudenlulen 
7 TG Hainhausen II 
9 TGSSeligensladt 

hll II 
11 
10 
11 
10 

11 11 
11 9 
9 e 

7 

0 0 233:136 22:0 
0 2 162:147 184 
0 1 165:124 16:2 
1 3 172:159 15:7 
0 6 118:134 10:12 
0 7 123:140 8:12 
1 8 141:174 5:17 
0 8 109:147 416 

9KickersOlte<ibachllll 1 2 8 156:181 4:18 
10 HSVGotzenhain II 11 2 0 9 141:168 4 18 

Sport der Jugend 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mE: SG Arheilgen — HSG 

110:18 
Im ersten Spiel des Halbfi- 

nales zur Kreismeisterschaft 
untermauerten die HSG- 
Jungen ihre Ansprüche auf 
das Finale. Man begann in 
Arheilgen sehr konzentriert 
und fand schnell zu seinem 
Spiel. Mit einem Zwischen- 
spurt von 2:2 auf 8:2 schaff- 
ten die Langener den ent- 

scheidenden Vorsprung. Den 
ll:4-Halbzeitstand konnte 
man allerdings nicht mehr 
ausbauen, weil die HSG im 
Angriff zu konfus agierte 
und zu viele technische Feh- 
ler machte. 

Wieviel der Sieg wert ist, 
läßt sich noch nicht sagen, 
da das Ausscheidungssystem 
ganz zufällig und unsport- 
lich ist. Denn das Ergebnis 
aus Hin- und Rückspiel wird 
jeweils in Punkten und 
Toren mit den beiden ande- 
ren Halbfinalbegegnungen 

verglichen. Die beiden mit 
den besten Ergebnissen be- 
streiten das Finale. So hilft 
der HSG nur ein hoher Sieg 
im Rückspiel, und zwar am 
Samstag, 27. Januar, um 
15.15 Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle. 

Es spielten: Max Meier, 
Christopher Lehr; Sebastian 
Röder, Florian Hausmann, 
Sebastian Barth, Manuel 
Steitz, Steffen Knatz, Mar- 
tin Schöne, Thorsten Wurm, 
Daniel Heinrizi, Jannis Jan- 
sen, Kai Santelmann. 

künden den Gastgebern 
noch eine Resultutsverbessc- 
rung gelang. Der 107:101- 
Erfolg war aber zu keiner 
Zeit mehr in Gefahr. 

Treffsicherster Spieler an 
diesem Abend war zum er- 
stenmal in der laufenden 
Saison Aufbauspieler Björn 
Bernard. der mit 27 Punkten 
sicherlich einen der erfolg- 
reichsten Tage seiner Kar- 
riere erlebte. Etwas enttäu- 
schend dagegen war das Ab- 
schneiden von Randy Davis, 
der anfangs zu wenig Balle 
bekam, .später aber auch mit 
seiner Trefferausbeute nicht 
allzu zufrieden war. Zwölf 
Punkte sind für einen Mann 
.seiner Klasse sicherlich zu 
wenig. 

TX AXA DIRKKT Langen; 
Thomas Glasauer (7). Peter 
Deppisch (15), Björn Ber- 
nartl (27). Tim Granold (12), 
Randy Davis (12). Ralph 
Bülter (14), Norbert Schie- 
belhut (10), Jens FreudI (f!), 
Benjamin Bonthus, Boris 
Beck (2). 

Tim Granold, hier im Spiel gegen Bayern München, war am 107;101-Sleg der „Giraffen" In Karls- 
ruhe mit zwölf Punkten beteiligt. fo,o oriowski 

Dietzenbach war nicht zu schlagen 

Erstes Langener Luftgewehrteam beendet die Runde auf Platz zwei 
Langen - Die Runden- 

kämpfe in der Di.sziplin Luft- 
gewehr wurden zum .lahres- 
ende abgeschlossen. Die 
Schü tzenge.sel Ischa ft La ngen 
hat auf Kreisebene mit drei 
Mannschaften teilgenommen. 

In der Kreisklasse erreichte 
die erste Mannschaft hinter 
dem dominierenden Team aus 
Dietzenbach mit l.'):.'i Punk- 
ten den zweiten Platz. Die 

Schützen und ihr Hingdurch- 
schnitt: Alois Vanek (.'i7()), 
Holger Funk (.'iliO), Frank 
Steitz (H()0), Michael Schmidt 
(;i57) und Hans PVind (It.'iH). 

In der 2. C;run(lkla.s.se konn- 
te sich die zweite Mannschaft 
aus Langen gegen ihre CJeg- 
ner nicht durch.setzen und 
mußte am Ende mit 2:18 
Punkten den letzten Tabel- 
lenplatz einnehmen. In dieser 

Mann.schaft haben ge.schos- 
sen: Dieter Ko.schinski (.'i57). 
Heinrich Kuhn (.'(40), Bettina 
Rang (:i;il!). Markus Bönieke 
(.'i:i7), Georg Hang (:i:i5) und 
Mario Herold {Xi'.l). 

In der 4. CJrundklasse sah 
das Ergebnis bes.ser aus. Die 
dritte Mannschaft erreichte 
mit au.sgeglichenen 10:10 
Punkten den vierten Platz. 
Überragender Schütze dii'ser 

Mannschaft war 'riinnias 
Böhler mit einem Duich- 
schnilt von :t.')7 Hingen. Mit 
(lieser Leistung empfahl er 
sich füi' die zweite bzw. erste 
Mann.schaft. Die weiteren 
Schützen waren Kornelius 
Pi.salla (:t41). Dieter Trunz 
(:i4()). Patricia Ceißler (.'i;i)l). 
Francesco Pulitano (H:i4) und 
Mark Demeter (.'!:! 1). 

SCHLECKER 
Abtei Gelatine 
Kapseln 64-er 

Tetefit Vitaminschutz+ 
Selenhefe 
60 Kapseln 

Schaeben's 
Franzbranntwein! 799 
500 ml 

Schaeben's - ^ 
Melissengeist |099 
500ml Iwh 

RicoiaKräuterzüci(er, 
Halsbonbon « aq 

Abtei 
Kieselerde 
64 Kapseln 

6?« 

Kneipp 
Ölbad 
200 ml 

15.88 
Giiiette 
Sensor 
Excel 
10 Klingen 

17:99 

11499 

8" Gewinnen mit 
iunütZ -f 

12>>SC 

Kieselerde 
Kcrte Kapsel» 

Weißer 
Riese 3 kg, 
Weißer 
Riese 
2 kg Nachfüll- 
packung je 

• ® i 

Stainpoo K®"?''?* 
250 ml 

Aiete 
Säfte, 
Tee-i-Saft 

?.'= '.3:5? 

199 

Humana 2 
Foigemilch, 
Baby fit 2 
2000 g 

.32:99 

29.89 

^4.88 

Penaten Extra Comfort 
Feuchttücher 
80-er Nachfütl- P /iQ 
Packung 0^49-je Q 

Haarspray/ 
-LaCif 250 ml 
je o 1 
Jk9rji; 

Corega Super- 

99 haftcreme A 99 
^Ä:49r 

fäbs^^ Tempo 
96 stück 99 

30 X 10 ^§;99^"*« 

Bess Tüiiettenpapier mm 99 Ir- ~n3-lagig, 

■ ■ 6 X 200 Blatt 

3.9« 

«Äkk, r Vitakraft 
Sittichperie/ 
Kanarienperie 

Vttakraft] 

500 g « gg 

-2^ 
reisberülimt..-areisberühmt...nreisberülimt 
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Schmunzel-ECKE 
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Fischers Fritze... 

Ohne Worte. 

Ohne Worte. 

„Die Fische sind ganz ver- 
rückt nach ihm!" 

*•••••••••••••••••••••••••• 

Korrespondenz 
I Die junge Dame bewarb sich um 
; den Posten einer Korrespoiidentin. 
; „Haben Sie denn schon korre- 

spondiert?" fragte der Personalchef. 
„Aber jal Seit Jahren korrespon- 

diere ich mit einigen Herren." 

Kosmetik 
Eine P'ilmschauspielerin kam zum 

Schönheitschirurgen und trug ihm 
ihr Anliegen vor. 

„Ja, gnädige Frau", sagte er, „Sie 
machen sich da doch etwas falsche 
Vorstellungen. Sehr viel jünger kann 
ich Sie nicht machen." 

„Wenn das nicht geht", meinte die 
Diva, „dann sollten Sie wenigstens da- 
für sorgen, daß ich nicht älter werde." 

Gut gegeben 
In der Klasse sind ein paar ganz 

ungezogene Buben. Als der Lehrer 
wieder einmal ins Klassenzimmer 
tritt, steht an der Tafel; „Unser Leh- 
rer ist ein Esel!" Der Lehrer sagt 
nichts, geht ruhig an die Tafel und 
setzt daninter:  treiber!" 

Nicht der Teppich 
Kaum war der Vergnügungsdamp- 

fer in den exotischen Hafen einge- 
laufen, da überschwemmten schon 
eingeborene Händler das Deck des 
Schiffes. 

Ein Händler war besonders hart- 
näckig, er wollte einem Berliner un- 
bedingt einen Teppich andrehen. 

„Männeken", sagte der Berliner 
schließlich wütend, „verschwinden 
Sie mit Iftrem stinkigen Teppich!" 

Da richtet sich der Händler zu 
voller Größe auf und sagte hoheits- 
voll: „Schöner Teppich stinkt nicht! 
Das bin ich!" 

Beinahe getreten 
Der Hund einer Dame schnupper- 

te am Hosenbein eines Herrn. Da 
schob der Herr den Hund mit seinem 
Bein vorsichtig von sich weg. 

Die Dame war empört: „Warum 
stoßen Sie denn das liebe Hundchen 
weg? Es beißt doch nicht!" 

„Das nahm ich auch nicht an, mei- 
ne Dame", sagte der Herr, „aber der 
Hund hat das Bein gehoben, um 
mich zu treten. Da mußte ich ihm 
zuvorkommen." 

Starke Sprüche 

Weise erdenken die neuen Ge- 
danken und Narren verbreiten sie 

HEINRICH HEINE. Dichter 
* 

Wir haben gelernt, nicht auf die 
Suppe, sondern auf den Topf zu 
gucken. 

KURT TUCHOLSKY, Dichter 
* 

Die gefährlichste Sache der 
Welt ist die Überquerung eines 
Abgrundes in zwei Sprüngen. 

LLOYD GEORGE, Staatsmann 

Unser Leben ist Mord durch Ar- 
beit; wir hängen sechzig Jahre am 
Strick und zappeln. 

GEORG BÜCHNER, Schrift- 
steller 

Viele, die ihrer Zeit vorausgeeilt 
waren, mußten auf sie in sehr un- 
bequemen Unterkünften warten 

STANISLAW JERSEY LEC, 
polnischer Lyriker und Satiriker 

* 
Es ist immer ein erheiternder 

Anblick, wenn Prinzipienreiter 
abgeworfen werden. 

WERNER FINCK. 
Humorist und Komiker 

* 
Dummheit, die man bei anderen 

sieht, wirkt meist erhebend aufs 
Gemüt. 

WILHELM BUSCH. Dichter 
* 

* 
Gott kann die Vergangenheit 

nicht ändern, dazu braucht er die 
Historiker. 

SAMUEL BUTLER, 
engl. Satiriker 

* 
Viele kleine Lieb.schaften sind 

fortschreitende Immunisierung 
gegen die große Liebe. 

JEANNE MOREAU, 
franz. Schauspielerin 

* 
Ein Maler ist em Mann, der das 

malt, was er verkauft. Ein Künst- 
ler dagegen ist ein Mann, der das 
verkauft, was er malt. 

PABLO PICASSO, Maler 
* 

Nicht jeder, der kommen will, 
ist willkommen. 

OTTO WAALKES, Humorist 
* 

Ein Dementi wertet Schwach- 
sinn erst zur Nachricht auf. 

REINER CALMUND, 
Fußballmanager 

* 
Verschiebe nur dann etwas auf 

morgen, wenn es dir nichts aus- 
macnt, darüber zu sterben. 

PABLO PICASSO, Maler 

Es gehört zur Weisheit, gele- 
gentlich ein bißchen töricht zu 
sein. 
WILHELM RAABE. Schriftsteller 

* 
Wer eine Landschaft genießen 

will, darf nicht mit einem Botani- 
ker oder mit einem Geologen rei- 
sen. 

PROSPER MERIMEE. 
franz. Schriftsteller 

* 
Unter Gewissensfreiheit verste- 

hen viele Menschen die Freiheit, 
kein Gewissen zu haben. 

MARIE VON EBNER- 
ESCHENBACH, Schriftstellerin 

* 
Wer alles erreichen will, muß 

auf den Sinn verzichten. 
MATTHIAS DEUTSCHMANN, 

Kabarettist. 
* 

Ein großer Mann muß sein Herz 
im Kopf haben. 

NAPOLEON I., franz. Kaiser 
* 

Jeder Chef hat lieber zwei Mit- 
arbeiter mit dem IQ 80 als einen 
mit dem IQ 140. 

GABRIEL LAUB, 
pol. Schriftsteller 
* 

Gefühle sind Ermüdungser- 
scheinungen. 

MAX FRISCH, 
Schweiz. Schriftsteller 

Einleuchtend 
In einer kleinen süddyjtschen 

Stadt war der Gemeinderat zusam- 
mengekommen Hauptpunkt der Be- 
ratung: Reparatur der vom Einsturz 
bedrohten Mauer um den Friedhof. 

Die Meinungen gingen hin und 
her. wie das dafür benötigte Geld zu 
beschaffen wäre. 

Schließlich meinte ein alter Bauer: 
„Was soll denn das ganze dumme 
Geschwätz! Eine Mauer um den 
Friedhof ist doch für die Katz! Die 
Toten können doch nicht heraus und 
die Lebenden wollen nicht hinein!" 

Treue 
„Mein Mann betrügt mich", sagte 

die Dame zum Anwalt. „Gestern 
abend zum Beispiel sah ich, wie er 
mit einer Dame ins Kino ging." 

„Warum sind Sie denn nicht eben- 
falls ins Kino gegangen, um heraus- 
zubekommen, wer die Dame war?' 

„Das ging nicht, mein Freund, mit 
dem ich zusammen »var, hatte den 
Film schon gesehen." 

Rasche Heilung 
Der Gesundheitsminister besuchte 

eine Ner\'enheilanstalt. Im Vorzim- 
mer des Direktors traf er einen ge- 
heilten Patienten, der gerade entlas- 
sen werden sollte. 

„Wie war denn die Behandlung?" 
fragte der Minister 

„Großartig"^ erwiderte der Ge- 
heilte. „Die Arzte sind ganz tolle 
Kerle. Passen Sie auf, in acht Wo- 
chen sind Sie auch geheilt!" 

„Sehr gut, ausgezeichnet!" lobt 
der Minister „Doch Sie müssen wis- 
sen, daß ich der Gesundheitsminister 
bin." 

„Das macht gar nichts", sagte der 
Geheilte. „Als ich hierherkam, bil- 
dete ich mir ein, ich sei der Außen- 
minister." 

Weiser Rat 
Der jünge Mann war sehr verliebt 

ünd ging zum Juwelier, um einen 
wunderschönen Ring zu kaufen. 
Nach langer Wahl entschied er sich 
für einen sehr teuren Ring. 

„Gravieren Sie bitte ,Von Rüdiger 
für Petra' hinein!" sagte der junge 
Mann zum Juwelier. 

„Junger Mann", meinte da der er- 
fahrene Juwelier, „bei diesem kost- 
baren Stück sollten wir nichts über- 
eilen. Wollen wir nicht lieber nur 
,von Rüdiger' eingravieren?" 

Winwn 
II Dl niü 

% M 
" * ü 

t-S  
^"abcdefgh 

Schachaufgabe Nr. 4 
Weiß am Zuge gewinnt durch 
eine überraschende Opferkom- 
bination! 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kgl, Dg6. Te3. Ld3, h6, 
Se4, Bc2, c3, ß, g2, h2 (11) 

Schwarz: Kg8, Dc7. Tc8, f7. 
Le7, e8, Bat, b6, e5, e6, g7 
(11). 

Aus den Silben: ba - bus - chol - cu - der 
- der - dis - elo - er ex - garn - ge - ha - 
ho - in - ko - la - lung - na - ne - on - sei - 
thek - ti - tri - um ■ un - wa - sind 10 Wör- 
ter nachstehender Bedeutungen zu bil- 
den: 

1 europäisches Land, 2 chemischer 
Grundstoff, 3 Schallplattensammlung, 
4 franz. Fluß, 5 römischer Dämon, 6 
.'Ausdünstung von Erdgasen, 7 veraltet 
für Barbier, 8 Lobeserhebung, 9 Pflan- 
zengattung, 10 Ruhe. Entspannung. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Wort von Galilei. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
zwei Wassersportarten. 
ANIS + BARS = Insel vor Afrika 
AUCH + EINE =Ort bei München 
DUR + GERT =weibl. Vorname 
NEST + NIERE =weibl. Vorname 
LEBER + WEINE = Handwerker 
AN + NAHT =bibl. Männer- 

Gesucht wird x: 
(a-b) + (c-d) + (e-f) = x. ' 

Es bedeuten: 
a) Einwohner einer europ. Haupt- 
stadt, b) Nebenfluß der Elbe in Böh- 
men, c) großer Nebenfluß der Oder, d) 
Vergangenheitsform von „sein", e) Klo- 
sterfrau, f) Zeichen für Neon. 
X = Teil der Akropolis. 

Wortfragmente 

Schüttelrätsel 
Lose - Salme - Helm - Stab - Ranke 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue Begriffe anderer Bedeutungen ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann einen brasilianischen Tanz. 

Kombinationsrätsel ^ 
Die Selbstlaute: 

- a a e e e i - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-hnnlshmmlfhrt- 
so beizuordnen, daß sich ein Schauspiel 
von Gerhart Hauptmann ergibt. 

age - nwis - kenh - ells - 
leut - sen - abe - chaf- 
edi - sdur - nsin - tlic - 
eübe - stge - dei - hepl - 

rde - trun - neges 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie einen Aus- 
spruch von Kraus ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: alt - ar - bar - ber 

bürg - cha - ein - fest - frei - gen - gen - 
händ - ka - le - ler - na - neun - pen - 
pup - rak - ren - sau - se - sil - sten - tau 
- ter - ter - tö - tusch - wa - werk - sind 
10 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 Transportmittel für Kerbtiere in 
einem bestimmten Entwickiunsstadi- 
um, 2 An- und Verkäufer einer Sing- 
stimme. 3 schwere Seilerei. 4 Sinnes- 
organe eines Zahlwortes, 5 Mörder 
eines Zahlwortes. 6 Turngerät aus 
Edelmetall. 7 Feier einer Wesensart. 8 
giftige englische Biersorte. 9 unge- 
bundene altertümliche Festung. 10 
Behälter für ein musikalisches Hoch. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen den 
Stiefelteil von Taufzeugen (ch = 1 
Buchstabe). 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

kn Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine Oper von 
Pjotr I^jitsch Tschaikowskü. 

Kreis - Elena - drin - Drall - 
Tula - Iren - Dame - Gros - 

Kran - Asen - Droge. 

Schu- 
lung d. 
Haus- 
lehrer 

1 

Bezeich- 
nung 
nir 
Wein 

T Oper V. 
Beet- 
hoven 

haltl 
T Ton- 

kunst 
römi- 
scher 
Kaiser 

Aus- 
wärti- 
ger 

von 
grodem 
öewic^t 

Bleich- 
mittel 

L 

elektr. 
Daten- 
verat- 
beltUDB 

► Provinz 
In 
Kanoda 

Insel- 
euro- 
pder 

> 
Schuh- 
macher- 
werk- 
zeug 

► 
ein- 
retten, 
schmie- 
ren 
I ■ 

Kose- 
name d. 
8roB- 
vateis 

T 
»- Haar- 

trock- 
ner 

GroB- 
mutter > Rechts- 

VOf- 
schrtfr 

StikA 
fOrneun 
Instni- 

L 
Kran- 
fahr- 
zeug 
(Abü.) 

> 
T SQB- 

wasser- 
raub- 
Asch 

mit Vor- 
liebe, 
berelt- 
wllllg 

T 
► 

■ T 

Los 
Ohne 
Gewinn 

► Haus- 
tier 

Zau- 
beret, 
Sctiwaiz- 
kOnstler 

▼ 
► zuvor, 

zu- 
r>Acl)$t 

r 

Raumin- 
halte. 
Schiffes 
(«*.) 

manns- 
k>hn 

T 
► 

engl. 
Frouen- 
küiz- 
nam« 

franz.: 
In 

T 
► 

SOd- 
sOdost 
(ADK.) 

Mlsctl- 
fortM 

T 
► 

Abk.: 
Post- 
scdp- 
him 

Ge- 
treMe- 
biaten- 
stand 

T 
► 

schul- 
freier 
Zeit- 
raum 

► schwär- 
me- 
rischer 
Mensch 

T 

-|® 
► Alistond, 

Entfer- 
nung • 

In- 
Ittalen 

i— 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 3 

Schach: 1. Dg8, g3!!, f x g3; 2. Ld5 - c4, Kc3 x 
c4; 3. Te2 - c2 matt. Ein Schachrätsel, um Ld5 
- c4 spielen zu können, muß zuerst die wD 
geopfert werden. 

Lustiges Sllt)enrätS6l: 1 Generalanzeiger, 2 
Ostende, 3 Leidensgefährte, 4 Doppelgänger, 
5 Gleichgültigkeit, 6 Edelsteine, 7 Heiratsver- 
sprechen, 8 achtlos, 9 Lakai, 10 Torhüter. - 
Goldgehalt. 

Sllb«ndonilno: Bettuch - Tuchrock - Rock- 
schoss - Schosskind = Kindbett. 

Besuchskarte: Photographin. 
Silbenrätsel; 1 Monteverdi, 2 Enthusiasmus, 

3 Nullouvert, 4 Spelunke, 5 Caprivi, 6 Hurri- 
kan, 7 Wettervorhersage, 8 Eniwetok, 9 Ra- 
dau, 10 Dobermann, 11 Erasmus, 12 Nick- 
haut. - Mensch werden ist eine Kunst. 

Fülirfitsel: Was nicht ist, kann noch werden. 
Mixrätsel: Bileam, Antonio, Demeter, Ein- 

gang, Manege, Auerhahn, Natter, Toledo, Ela- 
stic, Leuwerik. — Bademantel, Morgenrock. 

Komblnatlonsrätsel: Das Konzert. 
Schüttelrätsel: Mahl - aber - Neger - Dome 

- Oran - Lampe - Inka - Neid - Ester = Mando- 
line. 

Wortfragmente: Gewalt macht schnellen 
Vortrag. 
Schwedenrätsel 

EIBWAC 
ISAAK^ 
GERSTE 
EQKB I 
NRBNOT 
N I L I NB 
UMBCBE 
TBOHRR 
ZUSTAN 

AHHPBZBB 
HEBSAOI ST NIEBNBGOA 

TBANHANG 
IMEUTEBR JB 
ARBMBARAD 
OBRE IBEBU 
RBENBRBRE 
INQBAUTOR 
DBEINFUHR 
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WAS, 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bd. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
Verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße .'i, Telefon: 0607,'? / 
:i5 13 

Die Briefmarkentausch- 
l)ör.se und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.;i0 Uhr im SPD- 
I'arteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße .'57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg ,1, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft,sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen. 
Anemonenweg 24. Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 
^ Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2. Südliche Ringstra- 
ße 77. jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlneim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Jo.seph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Ei-wachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main. 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5. 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr. evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr J ugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang. Mainhausen. 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182 /2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum. Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Ehrennadel für Günter Volz 

Dr. Walter Gundel überreichte Nadel und Urkunde 
Für den Langenselbolder 

Sammlerfreund Günter Volz 
war der Familienabend der 
Briefmarkenfreunde ,,Kin- 
zigtal" e. V. ein besonderer 
Festabend: Vom ehemaligen 
Vorsitzenden des Landes- 
verbandes Hessischer Phila- 
telisten-Vereine e.V., Dr. 
Walter Gundel. erhielt Gün- 
ter Volz die Bronzenadel und 
Urkunde des Bundes Deut- 
scher Philatelisten. Somit 
würdigte der BDPh die Ver- 
dienste des Langenselbolder 
Briefmarkensammlers, der 
ab 1977 Mitglied des Vereins 
ist. 

Bereits 1978 war Volz Mit- 
initiator der Briefmarken- 

Großtauschtag 

in Dietzenbach 
Der Dietzenbacher Brief- 

markensammlerverein lädt 
alle Briefmarkensammler- 
freunde für Sonntag, 28. Ja- 
nuar, ab 9 Uhr, ins Bürger- 
haus in Dietzenbach zu sei- 
nem ersten Großtauschtag 
ein. Der Verein hofft wieder 
auf einen guten Tau.sch mit 
Sammlerfreunden aus der 
ganzen Region, an dem im 
vergangenen Jahr sehr viele 
Jungsammler am Tausch 
teilgenommen haben. Der 
Großtauschtag wird nach 
den Richtlinien des Landes- 
verbandes veranstaltet. Der 
Verein wird auch in diesem 
Jahr noch alle seine Veran- 
staltungen im Bürgerhaus 
veranstalten, da sich der 
Umzug in die Vereinsräume 
noch um ein Jahr verzögert. 
Der nächste Großtauschtag 
ist dann erst wieder am 31. 
März. 

Sonntagstausch in 

Bergen-Enkheim 
Der Briefmarkensammler- 

verein Bergen-Enkheim ver- 
anstaltet am Sonntag, 4. Fe- 
bruar, ab 10 Uhr, im Volks- 
haus, Borsigallee 40 (nahe 
Hessen-Center, Endstation 
der U 7), den ersten Sonn- 
tagstausch in diesem Jahr. 
Beim Briefmarkensammler- 
verein Bergen-Enkheim sind 
Gäste stets willkommen. 

werbeschau anläßlich des 
Europatages in Langensel- 
bold. Er war zunächst Ju- 
gendleiter der Briefmarken- 
freunde ..Kinzigtal" e. V., 
hat sich um die Öffentlich- 
keitsarbeit bemüht und ver- 
faßte Fachbeiträge für Aus- 
stellungskataloge. Volz war 
auch mehrere Jahre Schrift- 
führer, hat verantwortlich 
bei den Ausstellungen ,,200 
Jahr-Feier von Australien" 
und ,,90 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Langenselbold" 
mitgearbeitet. 

Bei der Briefmarkenwer- 
beschau anläßlich des 25jäh- 
rigen Bestehens der Käthe- 

Kollwitz-Schule Langensel- 
bold war Volz maßgeblich 
beteiligt. 

Ferner wurden auf sein 
Betreiben sieben Bildpost- 
karten von Langenselbold 
herausgegeben. 

Der Familienabend wurde 
auch genutzt, die eifrigsten 
Besucher der Tauschaktion 
im Jahre 1995 aus den ein- 
zelnen Schwerpunkten der 
Briefmarkenfreunde ,,Kin- 
zigtal" e.V. mit einem klei- 
nen Geschenk zu belohnen. 
Eine Tombola mit interes- 
santen Gewinnen sorgte bis 
zum Schluß des Kamilien- 
abends für Spannung. 

Günter Volz (links) wird mit der Bronzenadel und Urkunde von Dr. 
Waller Gundel geehrt. foio: Nachtigal 

„Unstferblich durch seine große Tat 

Der Entdecker Japans erlangte schnell einen hervorragenden Ruf 

Redaktion: Walter 
Hauck, 64807 Dieburg, 
Minnefeld 4, Telefon: 
06071 / 2 40 97. 

Zum 200. Geburtstag Phi- 
lipp Franz von Siebold ge- 
ben die Postverwaltungen 
der Bundesrepublik und Ja- 
pan Sonderbriefmarken mit 
den gleichen Motiven her- 
aus. In Deutschland wie 
auch in Japan wird das Stm- 
derpostwertzeichen am 17. 
Februar an den Schaltern 
der Postämter verkauft. 

Philipp Franz von Siebold 
wurde am 17. Februar 1796 
als Sohn einer angesehenen 
Gelehrtenfamilie in Würz- 
burg geboren. Nach Ab- 
schluß des Studiums der Me- 
dizin bewarb er sich 1822 bei 
der Niederländisch-Ostindi- 
schen Companie und kam im 
August 1823 erstmals nach 
Japan. Er versuchte im Rah- 
men seiner Tätigkeit als 
Faktoreiarzt und darüber 
hinaus alles über Land und 
Leute, Sprache und Kultur 
sowie die Wissenschaften zu 
erfahren. Er erlangte schnell 
einen hervorragenden Ruf, 
machte Krankenbesuche 
und hielt Vorlesungen über 
die westliche Medizin. 

Siebold bekam wertvolle 
Informationen über die ja- 
panischen Verhältnisse, in- 
dem er unter anderem ent- 
sprechende Themen an seine 
Schüler vergab, die diese als 
Dissertation zu bearbeiten 
hatten und dafür ,,Doktordi- 
plome" erhielten. 

1826 nahm Siebold an ei- 
ner Reise zur Audienz beim 
Shogun in Edo (Tokio) teil, 
die ihn erstmals tiefer ins 
Landesinnere führte. Da- 
durch bot sich ihm die Gele- 

Zum 200. Geburtstag von Philipp Franz von SIebold geben die Post- 
venwaltungen von Deutschland und Japan motivgleiche Sonderbrief- 
marken heraus. Entwurf: Professor Günter Jackl, Warmbronn. 

genheit zum Gedankenaus- 
tausch mit führenden Ge- 
lehrten des Landes. Der Be- 
sitz streng geheimer Land- 
karten wurde ihm als Spio- 
nage ausgelegt, und trotz 
seiner Verdienste wurde er 
im Oktober 1829 „für ewige 
Zeiten" aus Japan verbannt 
und mußte am 31. Dezember 
1829 das Land verlassen. 

In den folgenden Jahren 
wertete er in Leiden seine 
umfangreiche Sammlung 
wissenschaftlich aus und be- 
gann mit der Veröffentli- 
chung seiner Werke ,,Nip- 
pon", ,,Fauna Japonica", 
,,Flora Japonica" etc. 

1858 wurde auf niederlän- 
dische Intervention hin die 

Verbannung Siebolds aufge- 
hoben; im April 1958 trat er 
.seine zweite Reise nach Ja- 
pan an und konnte seine Ar- 
beit als Forscher, Lehrer und 
Arzt wieder aufnehmen. Sei- 
ne Tätigkeit als Berater der 
japanischen Regierung muß- 
te er im Oktober 1861 auf 
Einspruch holländischer 
Stellen aufgeben und verließ 
enttäuscht im April 1862 das 
Land. 

Am 1. November 1863 
schied Siebold aus nieder- 
ländischen Diensten aus und 
übersiedelte 1864 von Bonn 
nach Würzburg und im April 
1866 nach München. Zu ei- 
ner dritten Japanreise sollte 
es nicht mehr kommen. Am 

18. Oktober 1H6() veistarb er 
unerwartet an einer Blutver- 
giftimg und wurde in Mim- 
chen beigesetzt. 

Seh(m zu Lebzeiten wurde 
Siebold von zahli-eiehen wis- 
■senschaf fliehen Institutio- 
nen imd Univei'sitiiten des 
In- und Auslandes hoch ge- 
ehrt. In Würzburg ist am .'i. 
Juli 1995 (las Siebold Palais 
mit Museum eröffnet wor- 
den, als Pendant zum 198!) 
entstandenen Siebold Me- 
morial Museum in Nagasaki. 
Es soll als deutsch-japani- 
sche Begegnungsstätte im 
Sinne Siebolds wirken und 
1996 Mittelpunkt für die Ak- 
tivitäten anläßlieh des 200. 
Geburtstages von Philipp 
Franz von Siebold sein. 

Siebolds Bedeutung bis in 
die heutige Zeit haben seine 
japanischen Freunde 1879 
auf einem Gedenkstein in 
Nagasaki eingemeißelt: 

,,Untei- den Gelehrten Eu- 
ropas gilt Siebold als der 
wissenschaftliche Entdeckei- 
Japans und dieser lUif ist 
wohlbegründet. Hier sei es in 
Stein gehauen und als ein 
Denkmal für ihn an der Kü- 
ste von Nagasaki aufgestellt: 
Sein Name ist unsterblii'h 
durch seine große Tat, daß er 
das Edelste unseres Landes 
und Volkes erkannt und die 
Kunde davon den Nationen 
vermittelt hat. Hier in diesen 
Stein, den wir zu seinem 
ewigen Andenken an dei- 
Küste von Nagasaki errich- 
ten, sei .sein Ruhm eingehau- 
en!" 

Briefmarken erinnern an Kaiserproklamation 

Vor 150 Jahren wurde in Versailles Wilhelm I. zum Deutschen Kaiser ausgerufen 
Vor genau 125 Jahren, am 

18. Januar 1871 wurde der 
preußische König Wilhelm I. 
im Spiegelsaal zu Versailles 
zum Deutschen Kaiser aus- 
gerufen. Dieses wichtige 
weltpolitische Ereignis mar- 
kiert gleichzeitig den Beginn 
eines höchst interessanten 
philatelistischen Sammelge- 
biets. Eine der Besonderhei- 
ten: Auf Marken des Deut- 
schen Kaiserreichs (ab 1875) 
sind erstmals die Frankatur- 
werte in Mark und Pfennig 
angegeben. 

Die allerersten Marken, 
die ab dem 1. Januar 1872 
verausgabt wurden, erschie- 
nen allerdings im nördlichen 
Teil Deutschlands noch mit 
Groschenwerten entspre- 
chend der hier gültigen Ta- 
lerwährung. In den ,,Süd- 
staaten" hingegen wurde der 
Frankaturwert in Kreuzern 
ausgewiesen, da dort noch 
der Gulden das Maß der 
Währung war. Ab 1875 wur- 
de überall im Deutschen 
Kaiserreich auf Mark und 
Pfennig abgerechnet und 
1889 ersetzte man die. bishe- 
rige Inschrift ..Deutsche 
Reichspost" auf Briefmar- 
ken schlicht durch ,,Reichs- 
post". Ab 1900 fand dann 
der Begriff ,,Deutsches 
Reich" als Herkunftsbe- 
zeichnung Verwendung. Ge- 
rade die Erstausgaben von 
1872 sind mit ihrem kombi- 
nierten Druck (Buchdruck 
mit farblosem Prägedruck) 

gesuchte Sammlerstücke. 
Man unterscheidet bei die- 
sen sogenannten Brust- 
schildmarken zwei Ausfüh- 
rungen: Adler mit kleinem 
Brustschild (Mi 1-11, 14, 15) 
und Adler mit großem Brust- 
schild (Mi 16-28). Briefmar- 
ken der ersten Kategorie zei- 
gen den Reichsadler mit der 
sogenannten Aachener Kro- 
ne. im kleinen Schild ist der 
preußische Adler abgebildet. 
Kurz darauf wurde ein Mar- 
kensatz verausgabt, der den 

Reichsadler mit einer bän- 
dergeschmückten Krone und 
gespreitzen Flügelfedern 
zeigt. Die Brust ist mit einem 
großen Schild geziert, auf 
dem nochmals ein Adler mit 
dem preußischen Wappen im 
Schild erkennbar ist. 

Zur Jahrhundertwende er- 
schien die erste Marke mit 
dem Porträt der Germania 
mit Kaiserkrone (Mi 53-62), 
wofür die damals sehr be- 
kannte Schauspielerin Anna 
Führing Modell gestanden 

Dis Marken „Nord und Süd" sowie ,,Reichsgründungsgedenkfeier" 
stammen aus dem Jahr 1902. Darunter die Erstausgabe des Deut- 
schen Kaiserreichs „Adler mit kleinem Brustschild und mit großem 
Brustschild". Rechts eine sehr schöne Germania-Marke. 

hatte. Bis zum Jahr 1919 
sollten noch viele Germania- 
marken in den unterschied- 
lichsten Ausführungen und 
Frankaturwerten veraus- 
gabt werden. Ebenfalls im 
Jahr 1900 kam ein Mai'- 
kensatz mit vier verschiede- 
nen Motiven in sehr schöner 
Ausführung heraus (Mi 63- 
66), der 1902 nochmals mit 
der Inschrift ,,Deutsches 
Reich" statt ,,Reichspost" 
herausgegeben wurde (Mi 
78-81). Die Motive im einzel- 
nen: Reichspostamt Berlin 
mit dem Frankaturwert zu 
einer Mark, die Marke ,,Nord 
und Süd" (zwei Mark) mit 
der Inschrift ,,Seid einig, ei- 
nig, einig!", der drei-Mark- 
Wert,,Enthüllung des Denk- 
mals Kaiser Wilhelm I." so- 
wie die fünf-Mark-Brief- 
marke ,,Reichsgründungsge- 
denkfeier im Weißen Saal 
des Berliner Schloßes" mit 
der Inschrift ,.Ein Reich, ein 
Volk, ein Gott". ..Die Marke 
Nord und Süd" mit der In- 
schrift ..Seid einig, einig, ei- 
nig" erschien übrigens im 
gleichen Jahr einmal mit go- 
tischen und einmal mit latei- 
nischen Buchstaben. Der be- 
schwörende Aufruf drückt 
die Sehnsucht vieler Men- 
schen aus, die seit langem 
zersplitterten Deutschen 
Lande endlich in einem Na- 
tionalstaat zu vereinen. Dies 
gelang letztendlich mit der 
Kaiserproklamaton von Ver- 
sailles vor 125 Jahren. 

Kaiser Wilhelm I. starb am 
9. Mäi'Z 1888, 12 Tage vor 
seinem 91. Geburtstag. Ihm 
folgte sein Sohn Friedrich 
III. auf den Ti'ohn. Der mit 
einer Tochter der Englischen 
Victoria verheiratete Mo- 
narch war zu diesem Zeit- 
punkt bereits von dem un- 
heilbaren Leiden eines Kehl- 
kopfkrebses gezeichnet. 
Nach einer nur 99 tägigen 
Regierungszeit stai-b der als 
liberal geltende Friedrich 
III. am 15. Juni 1888. Sein 
Sohn Wilhelm II. übernahm 
im Alter von 29 Jahicn die 
preußische Königs- und die 
deutsche Kaiserkrone. In- 
nerhalb weniger Monate 
vollzog sich so im Dieikai- 
serjahr 1888 der Wechsel 
vom erzkonserativen Wil- 
helm 1. über den liberal ein- 
gestellten Friedrich III. zum 
progressiven aber auch wan- 
kelmütigen Wilhelm II., der 
seine Epoche als das Wilhel- 
minische Zeitalter prägte. 

Briefmarken aus der Zeit 
des Kaiserreiches sind zeit- 
geschijhtliche Dokumente, 
die in keiner Deutschland- 
sammlung fehlen sollten. 
Das Deutsche Kaiserreich 
bildet sowohl ein in sich ge- 
schlossenes Gebiet sowie 
auch den Grundstock einer 
Gesamtsammlung ,,Deut- 
sches Reich", die über den 
Zeitraum von 1871 bis 1918 
hinausgeht und mit dem 
Jahr 1945 ihren Abschluß 
findet. 
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Abschied nchrnon füllt uns schwer, 
denn wir lichten Dich so sehr. 

Wir nehmon Ab.schied von meiner lieben Mutter. 
Schwiegermutter. Oma, Tochter, Schwester und 
P'rau 

Gertrud 

Schamschula 
* 15. 11. 19:J8 t 19. 1. 1996 

In .stiller Trauer: 
Hans, Caroline und 
Michelle Liss geh, Schamschula 
Alfred Scliamscluila 
und alle AnfjehöriKi'n 

Langen, Pestaloz/.istraße 22 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 2(i. Januar 199«, um 
11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

VERKAUF 

Elbe-Ob§t Hummelsiep 
AMISnder Äpfel, Kl. I, 10 kg, ans Inttgrlirtm Anbau - Erntaprtltal 
Coi Oring* 60/70 DM 17.50 Coi Orange 70/B0 DM 22.S0 
Elitär DM 22.50 Roter Botkoop DM 22.50 
Jonagold DM 22.50 Ingrid Marie DM 17.50 
Birnen 4 kg DM 6.00 Rote Brapefrult DM 29.50 
Span. Apfelilnen, Span, und Maroc Clementinen DM 29.50 

Verkauf vom LKW. am kommenden Donnerstag. 25. Januar 1996 
14.30 Langen, Stadthalle 
15.00 Langen. Bahnhof 

15.30 Egelsbach, Berliner Platz 
16.00 Langen. SOdl. RIngatr.. Friedhof 

aierZatung 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGEI.SBACH 

KC.KI.SBACHKR NACHRICH I KN - HAINKR WOCHFZNBLATT 

besoOftuches 

Der (hTcchicti Scrlcti .•iiiid /» C,olles Hand 
und keim- Qual ruhri't .s-ic luchr (iii. 

Nach t(ui(;cr,- schiccrcr, mit c/roßcr Geduld ertnufcncr 
Kraukhcil eutschlicf mein inniqqelicbler Mann, guter Va- 
ter. Schwieciervdter, herzensguter Opa und Schwieqer- 
soh n 

Hans-Joachim Dittmann 

i:{. I. i!):is 

In stiller Trauer: 
Jutta Dittmann geh. Hoppe 
Petra Seihel geh. Dittmann 
Klaus Seihel, Fahienne und Dominik 
Irmgard Hoppe 

Langen, Ahornstraße 2 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 25. Januar U)9(l um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

'j.Rr 
Dach- Neu- ♦ Umdockungen 

Jürgen Rinker 
Bodachungsgesellschatt mbH 
NordslraOe 42. 63450 Hanau 

fleforenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte KonKtaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06t50 / 8 19 70 

IMMOBftiElf 
Suche Baugrundstück ab 600 m^. 
lur 2-geschoss. Wohnbebauung in 
Neu-Isenburg, Dreieich. Heusen- 
stamm. Diskrete und schnelle Ab- 
wicklung wird zugesichert! Angebote 
erbeten unter M 817 

.414141 
bei allen Banken, Sparkassen 
und der Postbank Köln 
Deutsdies Rotes Kreuz lAi 

Wolf von Lojewski 

Es ist an Ihnen, gute Nachriditen 

für Menschen mit 

Multiple Siderose zu machen. 

120.000 Menschen in Deutschland sind von 
Multipie Sklerose betroffen. Durch gezielte Behandlungen 
und Therapien können wir heute diese Krankheit 
merklich lindern. Beraten und betreuen. Forschungs- 
impulse geben, mit Hilfsgeräten unterstützen, 
neue Wohnformen entwickeln. 
Dies alles ist nur mit Ihrer Unterstützung möglich. 

Deutsche Bank Ffm, Kto.3257375 BLZ 500 700 10 
Frankfurter Sparkasse Kto.30S44 BLZ 500 502 01 

(Spenden sind steuerbegünstigt) 

UNTERRICHT 

Zeugnissorgen ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es 
erfolgreiche und preiswerte 
Nachhilfe in Kleingruppen 
von der Grundschule bis 
zum Abitur. 

Lernen macht wieder Spaß 
Dietzenbach, CIty-Center 3. OG  
Heusenstamm, Frankfurter Straße 57 
Langen, Bahnstraße 75  
Offenbach. Kaiserstraße 63  
Dieburg, Markt 2  
MUhlhelm, Bahnhofstraße 18  
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2 . 
Rodgau, Rodenstelnstraße 7  
Rödermark, Am Rosengarten 1  
Seligenstadt, Kleine Maingasse 1   

Beratung und Anmeldung: Mo. • Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

Tel. 2 83 90 
Tel. 39 37 
Tel. 53 1 22 
Tel. 88 29 57 
Tel. 19 4 18 

194 18 
194 18 
194 18 
194 18 
194 18 

Tel. 
Tel. 
Tel. 
Tel. 
Tel. 

DMSG 
DEUTSCHE MULTIPLE S K L E K 0 S E GESELLSCHAFT 

Landesverband Hessen e.V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt 

Stell Dir vor, es ist Frieden. 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die 
Arbelt erst an. F^rnahrung. üesundheil und Bildung stehen 
dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen Selbst- 
hilfegruppen fördert terre des hommes die .Aulbauarbcit nach 
dem Frieden. Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informatio- 
nen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. Schicken oder fa.xcn 
Sie uns einfach diese .\nzcige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr. 11a Spcndcnkuntii 700 
Bundesrepublik Postfach 4126 Osnabrücker 
Deutschland e.\'. 49031 Osnabrück Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not Fa.\ 0541/707233 BLZ 26590025 

O terre des hommes 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

Auf schnelle 

und einfache 

Weise poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betheb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein komforta- 

bles Stand- 

gerät. 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den Im ßeslellschein genannten Leser als neuen Abonnenten geworben. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebühr des r>euen Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Wert>eprämte 
Der Prämtenwunsch kann nachträglich nk:ht geän- dert worden. 

PRÄMIENWUNSCH 

DATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

Hiermit bestelle ch zum im Ldngen«! Zeitung mil ein«f MmdesItMZi/odzeit von 24 Monaten und weiter bis «ul Wi<9erru1 lum ortsudicMn Be^ugsprets Oanacn Stfxl Kun<k- ^ngen nur zum Ouarlalsande möglich und müssen spAlsstens am IS. vor Ouartalsende beim Vertag eirtgehen 

ORT DATUWVNTERSCHR(FT 
Ich em>tent»ge den Verlag bis aut Wioerrul vierMiiAhrttct) <M Be- lugsgebuhren hjr metn Atjonnement bei FaihgKeil eiruu^iehen urxl mein Konto entsprvchend zu belasten 

bei Sparkasse. Filiabe« . Poctsct^eckamt 

Angabe von Oninden sctviftbcti bei der Lartgener Zeitung zu «moerruten Zu< Wahrung der Fnst geruigl dw rechtzeitige Abeendurtg des VMerrutt 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwert>ung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Eheparlnem oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterüre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erltannt. 
2. Pramtenwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalD der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werde>i nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Gewort>ene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erttöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Lieler- 
beginn liegen. 
&. Sollte der geworbene Le^r unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Wert>er aus wettbe- 
wert)srechttichen Qniinden dem Verlag 
den Wert der Werbeprämie zurückzah- 
len. 

Nr. 8 
100. Jahrgang 

2 10 12 
2 10 11 
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Wirtschaftsplan für erste 

Jahreshälfte angekündigt 

Stadtwerke wickeln Rechnungswesen für Eigenbetrieb ab 

J 

l,nnf;i-n - Die Kommuna- 
len Betriebt' der Stadt Lan- 
gen wollen in der ersten 
Hiilfte cliese.s Jahres ihren 
ersten VVirtschaftsplan auf 
der Basis des kaufmanni- 
schen Rechnungswesens 
vorlegen und den Jahresab- 
schluß für 15)95 erstellen. 
Der Wirtschaftsplan für 
lOWf) war noch aus dem städ- 
tischen Haushalt heraus ent- 
wickelt worden. 

Das Rechnungswesen des 
Eigenbetriebs mit seinen 
mehr als 100 Mitarbeitern 
und seinen Aufgaben (zum 
Beispiel Müllabfuhr, Stra- 
ßenreinigung, Abwas.serbe- 
seitigung, Unterhaltung der 
städtischen Gebäude) wik- 
keln die Stadtwerke ab. Da- 
zu zählen unter anderem die 
laufende Buchhaltung, die 
Erstellung von Abschlüs.sen, 
die Lohnverbuchung und 
der Zahlungsverkehr. F"ür 
die Zusammenarbeit haben 
Eigenbetrieb und Stadtwer- 
ke einen sogenannten Ge- 
schäftsbesorgungsvertrag 
abgeschlossen. 

Der Vertrag läuft seit dem 
Start des Eigenbetriebs am 
1, Januar ign,"). Der Umstel- 
lungsprozeß war für beide 
Seiten mit erheblichen An- 
strengungen verbunden. 
..Wir konnten die.se zusützli- 
'.e Arbeit zum Teil durch 

■ bessere Auslastung un- 
, i«>r Buchhaltung bewälti- 
gen, zum Teil mußten wir 
aber auch zusätzliche Kräfte 
einstellen", .sagte Stadtwer- 
kp-Direktor Norbert Brei- 
denbach. 

Bürgermeister Dieter Pit- 

than, der auch Vorsitzendel; 
der Betriebskommission des 
Kigenbetriebs ist, hält die 
Kooperation mit den Stadt- 
werk("n für die effizienteste 
Lösung. Das Unternehmen 
verfügt über eine leistungs- 
starke KnV-Anlage. die auf 
die Anforderungen des Ei- 
genbetriebs, der ja nach be- 
triebswirtschaftlichen Ge- 
sichts|)unkten arbeitet und 
nicht mehr wie früher nach 
haushaltsreeht liehen 
Grundsätzen, zugeschnitten 
sei. ,,Hätten die Kommuna- 
len Betriebe darauf verzich- 
tet und eine eigene Buchfüh- 
rung aufgebaut, wäre dies 
erheblich teurer und kom- 
plizierter geworden und hät- 
te vom zeitlichen Ablauf her 
nicht so schnell wie jetzt rea- 
lisiert weiden können", ist 
sich der Rathauschef sicher. 

Der Umstellungsprozeß 
habe natürlich nicht von 
heute auf morgen erledigt 
werden können, erklärte Pit- 
than weiter. Dies zeigten 
auch Beispiele aus anderen 
Städten. So habe es in Offen- 
bach nicht wie in Langen 
neun Monate, sondern ein 
Jahr gedauert, um mit der 
Buchführung beginnen zu 
können. Der Langener Ei- 
genbetrieb werde durch den 
Vertrag mit den Stadtwer- 
ken diese Kostenstellenrech- 
nung bereits mit Fertigstel- 
lung des Jahresabschlusses 
IflO.'i im zweiten Quartal 
199() durchführen können. 

Im Startjahr der Kommu- 
nalen Betriebe hätten zu- 
nächst die Voraussetzungen 
für die Abwicklung der 

Buchhaltung gesi'haffen 
müssen wie die Einrichtung 
von Konten und Kostenstel- 
len sowie die Grundlagen für 
die Auftragsabrechnung und 
die Lohnstundenerfassung. 
Darüber hinaus sei der Ei- 
genbetrieb mit den erfoicler- 
liehen Geräten au.sgeslattet 
worden, die den Zugriff auf 
das Rechnungswesen bezie- 
hungsweise die EDV der 
Stadlwerke ermöglichen, um 
sich über den laufenden 
Stand der Konten und der 
Auftragsabrechnung infor- 
mieren zu können. 

Nachdem der Umstel- 
lungsprozeß nach Angaben 
von Breidenbach inzwischen 
abgeschlossen ist, wird seit 
Oktober die Buchhaltung 
des Eligenbetriebs in vollem 
Umfang von den Stadtwer- 
ken abgewickelt. Parallel 
dazu würden zur Zeit die Be- 
lege vom 1. Januar bis HO. 
September nach den für den 
Eigenbetrieb geltenden 
kaufmannischen Kriterien 
erfaßt und bearbeitet, um 
anschließentl den Wirt- 
schaftsplan aufstellen zu 
können. Diesei- werde neben 
einer Gegenüberstellung der 
Aufwendungen und Erlöse 
innerhalb der Gewinn- und 
Verlustrechnung die neuen 
Investitionen cles Eigenbe- 
triebs auflisten. Breiden- 
bach betonte, nach dem Auf- 
bau des Rechnungswe.sens 
sei nunmehr gewährleistet, 
daß der f^igenbetrieb seinen 
Wirtschaftsplan künftig pa- 
rallel zum Haushaltsplan 
der Stadt Langen vorlegen 
könne. 

Der Motorsäge fielen In dieser Woche 15 Pappeln auf dem Gelände des Schwimmbads zum Opfer. An anderer Stelle sollen Ersatz- 
pflanzungen vorgenommen werden. ' poto SitoWeidi 

15 Pappeln ging es an den Kragen 

Bäume im Schwimmbad gefällt / Ersatzpflanzungen an anderer Stelle 
Lungen (fni) - Ungläubig 

verfolgten einige Anwohner 
am Dienstag das Geschehen 
auf dem Gelände des 
Schwimmbads an der Teich- 
straße. Doil wurde im Auftrag 
der Stadt mit dem Fällen von 
15 Pappeln begonnen. „Die .se- 
hen doch völlig gesund aus", 
wunderte sich einer der Um- 
■stehenden. 

Genau das sind sie aber 
nach Angaben von Erstem 

Stadtrat Klaus-Dieter Schnei- 
der nicht gewesen. Die Bäume 
an der Teichstraße seien mehr 
als 40 Jahre alt und teilweise 
briichig gewesen. Ihre Wur- 
zeln dicht untei- odei- auch 
t)berhalb der Erde seien zu- 
dem hinderlich für die vorge- 
sehene Anlage von Spoi-tflä- 
chen, erklärte Schneider. Ge- 
fahr hätte auch von herabfal- 
lenden Asten ausgehen kön- 
nen, vor allem, wenn etwas 

Wind aufkomme. 
Nach Schneidei's Worten 

hat das Einverständnis der 
Naturschutzbehörden für das 
Fällen der Bäume voi gelegen. 
,,Selbstverständlich werden 
wii' Ei'satzpflanzungen voi- 
nehmen", versicherte der Er- 
ste Stadtrat, Im Frühjahr win - 
den an anderen Stellen des 
Schwimmbades Bäume und 
Sträucher gepflanzt, 

Um den Besut-heni des Frei- 

Bei leerem Tank den 

Wagen „gewechselt 

Jugendliche klauten zum Spaß Autos 
Langen (fm) - Die bei- 

den Jugendlichen aus 
Langen, die am frühen 
Montag morgen von der 
Polizei in einem gestohle- 
nen Auto erwischt wur- 
den (wir berichteten), ha- 
ben offensichtlich noch 
mehr auf dem Kerbholz. 
Etwa 30 Autodiebstahle 
beziehungsweise versuch- 
te Diebstähle dürften 
nach Angaben der Kripo 
auf das Konto der Ju- 
gendlichen gehen. 

Die beiden 15 und Ifi 
Jahre alten Teenager hat- 
ten zusammen mit zwei 

weiteren Jugendlichen im 
Alter von 16 und 18 Jah- 
ren die Autos für Spritz- 
touren geklaut. Nach den 
Diebstählen ließen die Ju- 
gendlichen die gestohle- 
nen Wagen stehen. Wenn 
ihnen das Benzin ausging, 
,,wechselten" sie ganz 
einfach das Fahrzeug, be- 
richtet die Polizei. Die 
meisten Aut<>s wurden in 
Langen geklaut, aber 
auch in anderen Städten 
des Westkreises Offen- 
bach ,,bediente" sich das 
Quartett. 

Beim Einsteigen ins Auto 

griff Täter blitzschnell zu 

44jährigem die Aktentasche gestohlen / Mit Waffe gedroht 
Langen - Opfer 

eines Überfalls 
wurde am Montag- 
abend ein 44jähri- 
ger Mann in Lan- 
gen. Wie die Polizei 
berichtet, raubten 
ihm zwei Unbe- 
kannte auf dem 
Oberdeck eines 
Parkhauses in der 
Liebigstraße die 
Aktentasche. 

Der Mann wollte 
kurz vor 19 Uhr sei- 
nen Wagen bestei- 
gen, als jemand die 
Tür öffnete und 
nach der auf dem 

Beifahrersitz abge- 
stellten Tasche 
griff. Trotz Gegen- 
wehr konnte der 
Täter die Mappe er- 
fassen und zu Fuß 
flüchten. Der 
44jährige nahm so- 
fort die Verfolgung 
auf, sah sich jedoch 
plötzlich einem 
zweiten Täter ge- 
genüber, der ihn 
mit einem pistole- 
nähnlichen Gegen- 
stand bedrohte. 
Nachdem der Räu- 
ber drohte zu schie- 

ßen, ließ der Über- 
fallene von der wei- 
teren Verfolgung 
ab. In der gestohle- 
nen Tasche befan- 
den sich ein Porte- 
monnaie mit etwa 
100 Mark und di- 
verse persönliche 
Ausweispapiere 
und Kreditkarten. 

Nach der Be- 
sehreibung des Op- 
fers sind beide Tä- 
ter 17 bis 18 Jahre 
alt, zirka 1,75 Meter 
groß und kräftig. 
Einer trug eine 

dunkelgrüne Bom- 
berjacke, darunter 
eine Joggingjacke, 
deren Kapuze er 
sich über den Kopf 
gezogen hatte. Der 
zweite Räuber war 
ebenfalls mit Jog- 
ging- und dunkler 
Bomberjacke be- 
kleidet. Die Polizei 
hofft zur Aufklä- 
rung der Straftat 
auf Hilfe aus der 
Bevölkerung. Hin- 
weise nimmt jede 
Polizeidiensts teile 
entgegen. 

Porträts der 

Kandidaten 
Langen - Heute stel- 

len wir Ihnen, liebe Le- 
ser, mit Dieter Pitthan 
(SPD) und Dr. Manfred 
Sapper (Grüne) zwei der 
vier Kandidaten für die 
Bürgermeisterwahl am 
25. Februar vor. Die 
Porträts sti'hen avif Sei- 
te vier. Nächsten Frei- 
tag folgen Beiträgi' über 
Klaus-Dieter Schneider 
(CDU) und Heinz-Georg 
Sehring (FWG-NEV). 

Laura und Alexander führen die Hitliste an 

Statistische Daten aus dem Langener Standesamt / Deutlich weniger Geburten registriert 

WINTER 

SCHLUSS 

VERKAUF 

bads mehr als nui' Schwimm- 
en und Sonnenbaden zu er- 
möglichen, gab es bisher sclxin 
den Basketballt)latz im hinte- 
ren Bereich der Liegewiese. 
Diese Fläche wird nun neu an- 
gelegt Hinzu kommen für das 
neue Familienbad noch ein 
Beach-Volleybiillplatz .sowie 
ein Mehrzweckplatz beispiel- 
weise für Badminton oilei- 
Boule. 

Stadtbücherei 

in neuem Glanz 
Langen - Es ist geschafft, 

die Umgestaltung der Stadt- 
bücherei ist so gut wie abge- 
schlos.sen. Die Wiedereröff- 
nung ist am Samstag, :t. Fe- 
bruar. Von 11 bis 18 Uhi' 
können sich die Langener im 
modernisierten Lesetempel 
umschauen. Die Büchi'rei 
wurde komplett neu ausge- 
stattet, die Kinder und Ju- 
gendbibliothek erweitert, 
ilas CD-Sortiment erheblich 
vergrößert. Zudem warten 
Überraschungen auf die Be- 
suchei'. 

Anzeige 

MONTAG 

9 

00 

UHR 

Langen - Die Geburten 
Von 814 Kindern - darunter 
einmäl Zwillinge - hat das 
Langener 'Standesamt im 
Vergangenen Jahr beur- 
kundet - deutlich weniger 
als 1994 mit 926 Geburten. 
Auffallend ist auch, daß 
Wesentlich mehr Jungen 
(446) als Mädchen (368) ge- 
boren wurden. Da das Ver- 
breitungsgebiet der Kreis- 
klinik (vorher Dreieich- 
Krankenhaus) weit über 
die Stadt Langen hinaus- 
geht, beurkundete das ört- 
liche Standesamt auch 
wieder zahlreiche Gebur- 
ten von auswärtigen Müt- 
tern. 

Die meisten - 225 - woh- 
len allerdings in Langen. 

Es folgen Dreieich (196), 
Dietzenbach (89), Röder- 
mark (66), Neu-Isenburg 
(65) und Egelsbach (49). 
Aus dem Kreis Groß-Gerau 
haben 43 und aus dem 
Kreis Darmstadt-Dieburg 
40 Mütter ihr Kind in Lan- 
gen zur Welt gebracht. 

Von 223 Neugeborenen 
sind die Eltern ausländi- 
sche Staatsangehörige, von 
denen wiederum 48 ihren 
Wohnsitz in Langen haben. 
Bei den Nationalitäten 
liegt die Türkei mit 103 El- 
tern an der Spitze, Sveit vor 
Italien (25), Bosnien-Her- 
zegowina (15), Jugoslawien 
(14), Marokko (8), Afghani- 
stan (6) und den USA (4). 

Buch geführt hat das 
Langener Standesamt auch 
wieder über die beliebte- 
sten Vornamen. Bei den 
Mädchen lagen Laura, Li- 
sa, Michelle, Jessica und 
Sarah an der Spitze; bei 
den Jungen Alexander, Do- 
minik, Kevin, Christian 
und Lukas. 

Das Jawort gegeben ha- 
ben sich im vorigen Jahr im 
Langener Standesamt ins- 
gesamt 192 Paare, sechs 
weniger als 1994. Bei 120 
Trauungen waren beide 
Partner ledig. 44mal hatten 
der Mann oder die Frau 
schon mindestens eine 
Scheidung hinter sich. Bei 
den übrigen 28 Eheschließ- 

ungen heirateten beide 
nicht zum erstenmal. 
129mal vermählten sich 
Paare mit Wohnsitz in Lan- 
gen, 45mal wohnte ein Ehe- 
gatte auswärts. Nur bei 
fünf Trauungen wurde der 
Geburtsname der Frau zum 
gemeinsamen Ehenamen 
bestimmt. 20mal behielt je- 
der Ehegatte seinen bishe- 
rigen Familiennamen. Ins- 
gesamt 61 ausländische 
Staatsangehörige besiegel- 
ten im Vorjahr in Langen 
den Bund fürs Leben. 

Aufschluß gibt die Stati- 
stik des Standesamtes zu- 
dem über die Zahl der ver- 
storbenen Bürger. Beur- 
kundet wurden 585 Sterbe- 
fälle, 76 mehr als 1994. Aus 

Langen verstarben 301 
(Vorjahr 270) Menschen, 
aus anderen Städten und 
Gemeinden 284 (239). Die- 
ser hohe Anteil ist insbe- 
sondere darauf zurückzu- 
führen, daß für die in der 
Kreisklinik verstorbenen 
Personen die Sterbeurkun- 
de im Langener Standes- 
amt ausgefüllt wird. Im Al- 
ter bis 60 Jahre verstarben 
83 Menschen, über 60 wa- 
ren 502. 

In den Statistiken des 
Langener Standesamtes 
sind auswärts beurkundete 
Eheschließungen, Gebur- 
ten^ und Sterbefälle Lan- 
gener Einwohner nicht be- 
rücksichtigt. 
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Frühzeitig auf die 

Geburt vorbereiten 

Infoabend und Kurse in Kreisklinik 
Lnnfjon - Dii- Frauenkli- 

nik der Krci.sklinik Landen 
(vormals Dreicich-Kran- 
konhaus) wartet im Rah- 
men der Geburt.svorberei- 
tunH wieder mit einer Rei- 
he von Kur.sen auf. Zu- 
nächst aber können sich 
werdende Kitern am kom- 
menden Donnerstag}, 1 Fe- 
bruar, über die Räumlich- 
keiten und die Ausstattunf? 
im Krankenhaus informie- 
ren. Ab 18 Uhr können 
dann beispielsweise Kreiß- 
saal und Neugeborenen- 
Zimmer in Augenschein 
genommen werden 

Am Dienstafj, (i. Februar, 
um 17 Uhr findet im Warte- 
raum der Frauenklinik ein 
SiiuHlinKspflef^ekursus 
(auch für Väter) statt. Am 
Oonnerstag, 8. Februar, 
wird von 17 bis 18 Uhr ein 
Akupunktur-Kursus für 
Schwangere angeboten. 

Dazu brauchen sich die In- 
teressentinnen nicht anzu- 
melden. 

Die Kurse in Schwan^er- 
schüftsK.vmnasik (Geburts- 
vorbereitunK) laufen je- 
weils montags und dien- 
ta^s vt)n 18 bis 20 Uhr (nur 
für Frauen). Übungsstun- 
den für Paare sind mitt- 
wochs und donnerstaf?s von 
18 bis 20 Uhr (sechsmal 
zwei Stunden). Kurse für 
Paare f^ibt es außerdem 
dienstags von 18 bis 20 Uhr 
im ,UiKendzentrum 
KOM.ma. Die Kurse in 
RückbildunKSKymnastik 
laufen jeweils mittwochs 
von lO.liO bis 1 1.;H) Uhr im' 
Krankenhaus. 

Anmeldunjjen für die 
Kurse sind zu richten an 
das .Sekretariat der Frau- 
enklinik, Telefon Stl2- 
i;! ()1 und !I12 III (id. 

Anzttga 

w 

Sagen Sie Jdy 

ja zu Stadtplanung mit Sachverstand! 

ja zu Umweltpolitik mit Augenmaß! 

ja zu einem lebensvverten Langen! 

Wählen Sie 

am 25. Februar 1996 zum N ✓ 
Bürgermeister der Stadt Langen 

unseren Kandidaten 
' 7 

Klaus-Dieter Schneider 

CDU-Stadtverband 

Karten für Senioren Awo unternimmt Faschingsfahrt 
I.anfjen - Für 

die Komödie 
,,Boeing-Boeing", 
die der neue I.,an- 
f>ener Verein 
..Kultürchen" am 
Samstag, 27. .la- 

in der Alten 
(Mmühle zeigt, 
liegen noch ermä- 
ßigte Karten zum 
Preis von fünf 
Mark für I.angen- 

er Seniorinnen 
und Senioren in 
der Haltestelle, 
Stresemannring H 
(Telefon !) 1 I 00), 
bereit 

I.anKcn - Der 
Ortsverein tier Ar- 
beiterwohlfahrt 
Langen bietet für 
Donnerstag, IS. Fe- 
bruar. eine lustige 
Faschingsfahrt 

nach Gau-Alges- 
heim an. Abfahrt ist 
um l.'i Uhr ab Möbel 
Weiss; weitere Hal- 
testellen sind 
Alten Rathaus 

am 
am 

neuen Rathaus und 
am Bahnhof. 

Der Kartenver- 
kauf findet am 
kommenden Don- 
nerstag. 1. Februar, 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft findet am 
Mittwoch, Iii. ,Ianuar. um l(i 
Uhr in der Gaststätte ,,Zum 
Rebenstock" statt. 

Jahrgang 1918/19 
Lanficn - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 1. Februar, 
ab 17.no Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns 

am Mittwoch, 31. Januar, um 
15.no Uhr am Krone-Hoch- 
haus und unternehmen einen 
Spaziergang. Ab 17 Uhr fin- 
den wir uns zum gemütli- 
chen Beisammensein in der 
TV-Gaststätte am .lahnplatz 
ein. 

Jahrgang 1929/30 
Lungen - Wir treffen uns 

am P'reitag, 2. Februar, um 
18.no Uhr im China-Restau- 
rant ,,Im Kiefergarten" 
(Ciartenstraße). 

Bellagenhinweis 
Dei liBuligen Ausgabe, außer Posl- 
slücken. Iiegl ein Prospekt der Firma 
Krusch Überdachungen, Heusen- 
stamm, bei, aut den wir titermit hin- 
weisen. 

BellagenhInwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
stücken. liegt ein Prospekt der Fa. 
Möbel Roller, Kurt-Schumacher- 
Rlng 2, ^3329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Becker-Mania" in der Stadthalle 

Auf seine Fans kann sich der Kabarettist Gerd Dudenhöffer verlassen 
Langen - Wer bislang dach- 

55 

te. nur in bezug auf un.ser al- 
ler ..Bobbel.sche" von einer 
..Becker-Mania" sprechi-n zu 
können, der sah sich späte- 
stens am vergangenen Mon- 
tag eines Besseren belehrt. 
Denn der Kabarettist Gerd 
Dudenhöffer konnte in .sei- 
nem Programm ,,Heinz im 
Mond" als Phantasie-Figur 
,,Heinz Becker" auch mal 
langweilige Wortspiele und 
vorhersi'hbare Pointen ablie- 
ft'in - die mit iiber iiOO Zu- 
schauern restlos ausverkaufte 
Langener Stadthalle stand 
Kopf. 

Ort der nur mühsam als 
Handlung zu bezeichnenden 
.■Xneinandorreihung \'on oft 
recht platten Witzen war eine 
Raumfahrtausstellung. Die.se 
besuchte der mit Schieber- 
mütze, kariertem Hemd, ei- 
nem altmodischen Anzug und 
Sandalen bekleidete ,,Heinz 
Becker" und ließ .-ieine Sicht 
der Dinge vom Stapel. Dabei 
pendelte er stets zwischen der 
geschmacklosen Beurteilung 
persönlicher Tragöilien in sei- 
nem Bekanntenkreis wie 
Krebserkrankiing oder 
Selbstmord und der pseudo- 
intellektuellen Be.schäftigung 
mit ge.sellschaftspoliti.sch re- 
levanten Geschehnissen hin 
und her. (Ib Waldsterben, 
Ozonloch oder Ausländer- 

in spießig-altmodischer Kleidung begab sich Gerd Dudenhöffer 
als „Heinz Becker" auf den Mond. Foto: Sapper 

feindlichkeit - Dudenhöffer 
ließ nichts aus. 

Doch auch wenn der Saar- 
läniler Gespräche, wie sie an 
manchem deutschen Stamm- 
tisch geführt werden, sicher- 
lich treffentl wiedergegeben 
hat („Ich habe nichts gegen 
Ausländer - wenn sie grü- 
ßen!", „Die Neger haben doch 
einen ^oßen Auslauf in Afri- 
ka, wieso kommen die denn 
ausgerechnet zu uns?"), ist es 
vier Tage nach der Lübecker 
Brandkatastrophe zumindest 
bedenklich, Witze über 
Brandstiftung und Asylbe- 
werberheime zu bringen. 

Teilweise sehr gewollt und 
wenig einfallsi-eich waren ei- 

nige „Versprecher" von Heinz 
Becker („Die Sonne hat ja ki- 
lonietei-weite Erektionen"), 
die er immer wieder zum be- 
sten gab. Das gleiche gilt für 
seine Possen aus der Humor- 
Steinzeit („Fangfrische 
Fischstäbchen"). Dudenhöf- 
fei'S Gestik gestaltete sich an 
diesem Abend auch sehr ma- 
ger: Sie erschöpfte sich in Ab- 
winken (Gelächter) und Bal- 
len der Faust (briillendes Ge- 
lächter). 

Der Spaß in der Stadthalle 
war fast am größten, als der 
einfältige Malocher Heinz 
Becker die Voraüge des Pri- 
vat fernsehens lobte. Bei die- 
sem könne man immer so 

schön viel Blut sehen, und die 
Spannung werde bei den ver- 
schiedenen Voyeur-Sendun- 
gen durch geschickte Ein- 
blendung von Werbeblöcken 
gesteigert. 

Sicherlich, Dudenhöffers 
Programm hatte keinen intel- 
lektuellen Anspruch, was na- 
türlich auch keine Gnindvor- 
aussetzung für gelungene Ko- 
mik ist, und bot durchaus 
auch witzige Momente. So et- 
wa als er vereuchte, den Nut- 
zen der Gentechnik zu erklä- 
ivn (,,Die produzieren einen 
wetterfesten, abwaschbaren 
Salat, den man aber leider 
nicht essen kann.") oder von 
seinen und - zugegebenerma- 
ßen - auch unseren Proble- 
men mit kleinen, nicht zu öff- 
nenden Senftüten, überlap- 
pendem und deswegen hemn- 
terfallenden Baguettebelag 
oder kalter, nicht zu schmie- 
render Butter berichtete. 

In.sgesamt aber bestand 
dieser Parforceritt durch die 
Niedemngen des deutschen 
Humors zu oft aus Zoten, der- 
en Verfallsdatum schon 
längst abgelaufen war. Motto: 
Humor ist. wenn man trotz- 
dem lacht. Die Zuschauer in 
der Langener Stadthalle ka- 
men dem gerne nach. Trotz- 
dem mein Wunsch: Loriot, 
bitte übernehmen Sie! 

Harald Sapper 

Auch mit 90 Jahren 

spielt Langenerin 

noch auf der Flöte 

Wilhelmine Rühmkorff hat Geburtstag 
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von 14 bis Ifi Uhr in 
der Geschäftsstelle 
der Arbeiterwohl- 
fahrt am Wilhelm- 
Leuschner-Platz S 
statt. 

Langen - Heute feiert Wil- 
helmine Rühmkorff ihren 90. 
Geburtstag. Sie ist damit die 
Seniorin an der Langener 
Musikschule, in dessen 
Blockflöten-Ensemble 
,,Domflöten" sie seit Jahren 
Mitglied ist. Jeden Freitag 
trifft sich die Gruppe im 
Kulturhaus zum gemeinsa- 
men Musizieren. VVilhelmine 
Rühmkorff hat sich auf das 
Spielen der Tenorflöte fest 
gelegt, ein tiefes Instrument 
der Blockflötenfamilie, das 
sie vor einiger Zeit gegen die 
Altflöte eingetauscht hat. 

Der Leiter des Ensembles. 
Dr. Markus Hänsel-Hohen- 
hausen. attestiert .seiner äl- 
testen Mitspielerin großen 
P'leiß: ..Frau Rühmkorff ist 
ausgesprochen emsig und 
bei den Proben stets gut vor- 
bereitet." 

..Domflöten" nennen sich 
die etwa zwölf Mitspielerin- 
nen und Mitspieler zwischen 
zwölf und 90 Jahren, weil sie 
ihr erarbeitetes Programm 
regelmäßig im Gottesdienst 
in der Langener Stadt kirche, 
wegen des neogotischen Stils 
auch als ..Langener Dom" 
bezeichnet, präsentieren. 

Die ..Domflöten" sind 
überwiegend über 40 Jahre 
alt. Markus Hänsel-Hohen- 
hausen verweist darauf, daß 
viele der Teilnehmer in ihrer 
Jugend Unterricht auf ihrem 
Instrument erhielten, dann 
'oft aus familiären oder be- 
ruflichen Gründen die Flöte 
aus der Hand legten und nun 
in der Musikschulgruppe 
wieder Spaß am gemeinsa- 
men Musizieren finden. 

Gerne wird Musik der Re- 
naissance und des Barock 
gespielt. Kompositionen von 
Henestrosa. Schmelzer und 
Händeis Wassermusik ste- 
hen regelmäßig auf dem Pro- 
gramm. Daneben legt 'tJfav- 
kus Hänsel-Hohenhausen 

„Närrische 

Gartenlaube" 
Langen - Am morgigen 

Samstag, 27. Januar, geht's 
in der TV-Turnhalle rund. 
Dann öffnet der Langener 
Obst- und Gartenbauverein 
wieder seine ,,Närrische 
Gartenlaube". Wer schon 
einmal dabei war, der weiß, 
daß die OGVler glänzend Fa- 
sching zu feiern verstehen. 
Stimmung und gute Laune 
sind ab 19.11 Uhr Trumpf. 
Auf die Besucher wartet ein 
buntes Programm, das zu 
großen Teilen von den Mit- 
gliedern gestaltet wird. 

Eintrittskarten zum Preis 
von 15 Mark sind im Vorver- 
kauf bei J. K. Bach in der 
Fahrgasse zu bekommen. 
Außerdem gibt's Karten an 
der Abendkasse. 

aber auch Wert auf das Erar. 
beiten von zeitgenössisch« 
Werken. So wurde jüngst cit 
Stück von Hans Poser in da: 
Repertoire der .,Domflöten 
aufgenommen. 

Jedes Instrument der gro 
ßen Blockflötenfamilie f:n. 
det bei den Freitagsprobe 
Verwendung. Von der Sn. 
pran- bis zur Baßblockfloti 
werden alle Größen eingt 
setzt. Die Musikschule stell 
auch verschiedene Leihin 
Strumente zur \'erfüguns 
Gelegentlich trägt .Mai+u; 
Hänsel-Hohenhausen mr 
seiner über zwei Meter lan 
gen und besonders tief« 
Subbaßblockflöte zu einen 
harmonischen Gesamtklani 
bei. 

Deshalb wählen wir am 25. Februar Bürgermeister Dieter Pitthan: 

Im Hiii h ihr IhU hcr sU'hi Inn h'n'iinii J'>. l(7> " ilcr Siil: 
..Sia hvl der ShuU Hesics l-iiw Aiillon/cnnif). ilcr jntcr Hür- 
fivr iitii hLiimmeti sollte Hei Jer Suche inid ilen I Iterle^ini- 
(feii zur Ivnirsleheiitleii Diivkliiiihl eines lhirf{eniieisleiy hin 
ich immer n ieder duf Dieter l'itlhnii nesldls'en in seinem 
\\'irl/iiiit;skrels. dat un hin ich idH'r:eii,i;l. der Stadt Ikvter 

I Johannes Schreiter 

Die ..Ihiltestelle" l'i)ide ich ii;iit l-ndlich sind alle .\iif<e- 
hite für ältere Menschen unter einein Duch. irir<l ohne 
hiir(>l.'riitisclu' I 'inirefie Iteriiti'ii iniil)<ehnlfen Hier irer- 
deii dllere .\U'iischeii nicht entininiilifil. Sandern erniii- 
ti,i!l iintl ernstfiendinmen Pieter l'itthiiii ist für dos 
So:iiile :nstdiitlif> und lunidell mich diinticl' 

Alfred Lorenz 

Die /iiiifien leide in hiniii'n hiihen iiihrehiii^ unfeinen 
Irifll'iinkt fieinirtet letzt f^ihl es das liifiendzentnini 
A'( >M.iini . lind diis Ist f<iil /iir uns iille I >ieler l'illhiiii 

hiit i'inen Dniht :nr /ii/;eiid iiiul iinu ht sich <l<ifnr 
stiirh. dii/s die liifienillii hi'ii nicht i-eri^essen irerdeii 

Luitgard Dittmar 

Damit auch die Gesellig- 
keit nicht zu kurz kommt 
gönnen sich die ,,Domflö 
ten" bei jeder Probe ein- 
kleine Teepause. Heute wir 
natürlich auf das Wohl vo, 
Wilhelmine Rühmkorff, dei 
Markus Hänsel-Hohenhau 
sen. alle Mitspieler um 
selbstverständlich auch dii 
Schulleitung noch ein langi 
Mitmusizieren bei dei 
..Domflöten" wünschen, an] 
gestoßen. 

A RUND UM OIN 
j^Vitrrahmbnmatii 

Dialog suchen 

Heute abend diskutie- 
ren die Mitglieder des Ge- 
xverbevereins mit Politi- 
kern über Gestaltungs- 
möglichkeiten für die 
obere Bahnstraße. Nicht 
dabei sind Vertreter der 
Grünen, die vom Vor- 
stand des GVL nicht zu 
der Versammlung einge- 
laden wurden und ent- 
sprechend sauer reagier- 
ten. Die Visionen der 
ökopartei zur Stadtent- 
wicklung sind bekannt. 
Dazu gehört beispielswei- 
se eine autofreie Bahn- 
straße, in der nur Busse, 
Fußgänger tmd Radfahrer 
erwünscht sind. Auch im 
Gewerbeverein, so hört 
man, gibt es Stimmen, die 
sich den oberen Bereich 
der Straße durchaus als 
Fußgängerzone vorstellen 
können. Eine gewisse Ge- 
meinsamkeit ist also vor- 
handen. Aber nicht nur 
deshalb sollte man lieber 
miteinander- als überein- 
ander reden, meint Ihr 
Tobias 

Breitensport ist 

das Fundament 

Ski-Gilde besteht seit 50 Jahren 
I^angen (hs) - ..Ein Skiclub 

im Flachland ist fast ebenso 
kurios wie ein Swmannschor 
in Oberstdorf!" Vorbehaltlos 
möchte man dieser Aussage 
von Alexander Ti.scher zu- 
stimmen. Und dennoch war 
ein Jubiläum der Anlaß für 
dieses launige Statement des 
Vorsitzenden der Ski-Gilde. 
Denn in diesem Jahr kann die 
SOO Mitglieder zählende Ab- 
teilung tler SSG Langen ihi' 
SOjähriges Bestehen begehi?n. 
Gnind genug, Fri'unde, Förd- 
erer und Mitglieder zu einer 
kleinen Feier ins SSG-Club- 
haus einzuladen, die musika- 
lisch vom kleinen Chor der 
SSG und einem Barock-En- 
semble unteiTnalt wurde. 

Auch Bürgermeister Dieter 
Pitthan zählte zu den Gratu- 
lanten und lobte die engagier- 
te Voi-standstätigkeit .sowie 
das umfa.s.sende, auf die Inter- 
essen der Sportbegeisterten 
zugeschnittene Angebot. 
„Dank der gezielten Förde- 
mng junger Talente konnten 
im alpinen und nordischen 
Bereich ebenso große Erfolge 
erzielt werden wie beim Rolls- 
ki. Diese Titelgewinne haben 
natürlich auch dem Namen 

unserer Stadt alle Ehre ge- 
macht." Die Ski-Gilde, so (1er 
Rathauschef weiter, .sei ein 
unverzichtbarer Bestandteil 
innerhalb des Langener Ver- 
einslebens. da sie in besonde- 
rem Maße die Lebensqualität. 
Gesundheit und den Gemein- 
sinn fördere. Auch lobte er den 
hohen privaten Mitteleinsatz 
der Mitglieder. Trotzdem wer- 
de sich die Stadt finanziell nie 
zuräckziehen, da sie sich be- 
wußt sei, daß das in die Veivi- 
nc investierte Geld gut ange- 
legt ist. Peinlich nur, daß Pit- 
than die bei .solchen Anlässen 
übliche städtische .lubiläums- 
giatifikation schlicht verges- 
sen hatte. 

Glücklicherweise ei'spart 
blieb dieses Mißgeschick 
Wolfgang Steitz, dem Vorsit- 
zenden des Gesamtvereins, 
der die Ski-Gilde als tragende 
Säule der SSG bezeichnete. 
Auch Rolf Köllges, Vorstands- 
mitglied der Ski-Gilde und 
des Hessischen Ski-Verban- 
des, hob das große Renommet? 
der Langener hervor. „Beson- 
ders in den GOer Jahren, unter 
dem rührigen Voreitzenden 
Philipp Wiederhold, konnten 
Erfolge gefeiert werden, die 

Sie bekamen In Anerkennung Ihres Wirkens für die Skl-Gllde Langen am Sonntag von Rolf Köll- 
ges (rechts) die Verdienstmedaille des Hessischen Ski-Verbandes überreicht (von links): Alexan- 
der Tischer, Heinz Spengler und Hermann Jocham. 

die SSG zu einem Voiv.eige- 
Skiverein in Hessen werden 
ließen." Heutzutage seien aber 
nicht die gewonnenen Titel 
das Maß aller Dinge, sondern 
vielmehr die Beschäftigimg 
mit gesellschaftsrelevanten 
Themen. Als Beispiel nannte 
Köllges die Umwcltproblema- 
tik, die aber mit dem von den 
Skiverbänden konzipierten, 
richtungsweisenden „Um- 
weltplan 2000" offensiv ange- 

gangen würde. 
Auch Alexander Tischer 

widmete sich iMesem Themen- 
komplex, denn gerade in die- 
sem Punkt sei der Skisport 
teilweise starker öffirntlicher 
Kritik au.sge.setzl. Daneben 
betonte der seil 1991 amtie- 
rende Vorsitzende die Not- 
wendigkeit. sich nicht nur auf 
den Spitzensport zu konzen- 
trii-ren. ..Nur wenn ein breites 
Fundament aus Breitensport 

Foto: Sapper 

und intensiver Jugendarbeit 
existiert, kann ein Verein 
überhaupt .Spitzen.sport be- 
treilien." Da dies bei der Ski- 
Gilde aber seit ihrer CJriin- 
dung durch zwölf Ski-Enthu- 
siasten im Jahr 194li gewähr- 
leistet war. ist sich Tischer si- 
cher. auch in den kommi'nden 
.lahren ein sowohl Breiten- als 
auch Leistungssportler an- 
sprechendes Programm ani)ie- 
ten zu können. 

Filmbeitrag 

^bt Einblicke 

in die Natur 
Langen - Der (^rtsverband 

Langen/Egelsljach der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald (SDW) hat wie- 
der einen Filmabend organi- 
siert. Am Dienstag. Ii. Febru- 
ar, stellt Helmut Huiieleraus 
Dreieich im SUidiosaal der 
Stadthalle einen dreiteiligen 
Film vor. Der Beitrag trägt 
ilie Untertitel ,.F,rlel)nisse 
und Beobachtungen an ei- 
nem stillen VValdteich". 
..Ver.schietlene Insekten in 
Ihrem Lel)ensbereich" und 
..Ein Rundgang durch den 
größten und wahrscheinlich 
auch schönsten Vogelpaik 
Europas in Walsrode in der 
Lüneburger Heitie". 

Die Veranstaltung beginnt 
um 19.:i0 Uhr. Der Eintrill 
ist kostenlos. 

Fasching bei den 

Oberschlesiem 
Langen - Die Langener 

Landsmannschaft der Ober- 
schlesier feiert Fasching. 
Wer gerne vergnügt ist und 
.Spaß am Tanzen hat. i.st am 
.Samstag. 10. Februar, im 
.Saal der Gaststätte ..Zum 
Lä m mchen " willkommen. 
Das närrische Treiben be- 
ginnt um 20.11 Uhr. Einlaß 
ist ix'reitsab 19.11 Uhr. 

Sprechzeiten 

fallen aus 
Langen - Die Sprech- 

stunden der Abteilung 
für Soziale Hilfen und 
der Abteilung für Sozia- 
les Wohnungswesen der 
Langener Stadtverwal- 
tung fallen am Diens- 
tag, 30.. und am Mitt- 
woch. 31. Januar, sowie 
am Mittwoch, 6. März, 
aus. Grund: Die Mitar- 
beiter der beiden Abtei- 
lungen nehmen an die- 
sen Tagen an einer Fort- 
bildungsveranstaltung 
teil. Auch die Abends- 
prechstunde der Abtei- 
lung für Soziale Hilfen 
am Dienstag. 30. Janu- 
ar. entfällt deswegen. 

— Anzeige - 

So begeistert wie diese beiden närrischen Besucher zeigten sich am Samstag alle Gäste, 
lle zum Kappenabend des Gesangvereins Frohsinn In den Saal der Stadtkirchengemeinde ge- 
<ommen waren. Da wurde geschunkelt, gelacht und gejuxt, was das Zeug hielt - es war genau die 
'Ichtige Mischung aus Büttenreden, Musik, Sketchen und Tanz. Besonderer Gag: Der Auftritt der 
extra zum Karneval Ins Leben gerufenen „Sterzbach-Lerchen", die selbstgetextete Ulk-Versionen 
bekannter Schlager zum besten gaben. Foto: Strolileldl 
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TERSTAPPEN 
COLLECTION 

Concept, Möbel für individu- 
elle Gestaltungsideen. 
Sie wählen Ihre Armlehnform, Ihre Fjß- 
form. Sie entscheiden sich für eine Sitz- 
tiefe von 55 cm oder von 60 cm, für den 
Komfort eines festen Federkerns oder 
die legere Behaglichkeit von Polster- 
dounen. Oos Resultat: Ihr individuelles 
Sitzmöbel von meisterhofier hond* 
werklicher Verarbeitung und hoher 
Wertbeslöndigkeit. 

MÖBEL BSRKU 
' Neu-Isenburg 

-FranMurlorStr. 16-Tel. 06102/800477 

TV-Abteilung 

bietet Kraulen 

für jedermann 
Langen - Am 8. Ja- 

nuar fand zum ersten- 
mal das von der Was- 
sersporlabteilung des 
TV Langen angeiiotene 
Kraulen für jedermann 
statt. Erfreulicherwei- 
se haben sich in der 
Zwischenzeit noch zu- 
sätzliche Interessenten 
gemeldet, die begei- 
stert das erste Training 
absolviert haben. Das 
Alter der Teilnehmer 
liegt zwischen 27 und 
53 Jahren. Wer sich an- 
gesprochen fühlt, kann 
noch mitmachen. Das 
Training ist jeden 
Montag von 18.30 bis 
19.30 Uhr im Hallen- 
bad. Interessenten 
können sich an Man- 
fred Hansch unter der 
Telefonnum- 
mer 7 85 Iii wenden. 

Jazz-Altmeister zog alle Register 

Grandioses Konzert mit Nat Adderley zum Jubiläum der Jazz-Initiative 

Teilweise schon ausgebucht 

VHS-Frühjahrssemester beginnt bereits am 12. Februar 

Eine Spende in Höhe von 500 Mark ütwrrelchte Peter Klepper (links), Inhaber eines Fachge- 
schäftes für Orthopädie-Schuh-Technik, beim Tag der offenen Tür Im neuen Kraftsportzentrum 
an der Zimmerstraße dem Vorsitzenden des KSV Langen, Horst Bönig. „Das Geld kommt in unse- 
re Jugendkasse", freute sich Bönig über den Scheck. Der KSV verfügt schon seit Jahren Im Ge- 
wichtheben über eine starke und bei Wettkämpfen stets sehr erfolgreiche Jugendabteilung. 

Foto: Strotileldt 

Langen - Zwei 
Wochen nach Be- 
ginn der Anmel- 
dungen für die 
Kurse an der Volks- 
hochschule Langen 
sind bereits mehr 
als 30 der insgesamt 
130 Kurse ausge- 
bucht; unter ande- 
rem im Bereich der 
EDV sowie die An- 

fängerkurse in Eng- 
lisch und Spanisch 
und zahlreiche 
Kurse innerhalb 
der Gesundheits- 
bildung. 

In vielen arideren 
Kursen aus dem 
Programmangebot 
der VHS gibt es 
noch freie Plätze, 

für die sich Interes- 
senten möglichst 
bald anmelden soll- 
ten. Das Frühjahrs- 
semester beginnt 
bereits am 12. Fe- 
bruar. 

Für Anmeldun- 
gen ist die Ge- 
schäftsstelle der 
VHS im Kulturhaus 

Altes Amtsgericht 
Darmstädter Straß* 
27, 63225 Langen 
Telefon ' 910 460 
Fax 910 466, zu 
ständig. Die Mitar- 
beiter der Gf 
Schäftsstelle erte'' 
len gerne weitetlsichts 
Informationen zu« Stimmung 
Kulturprogramm. 

Langen (nc) 
Gleich zwei gute 
Gründe zum Feiern 
hatte die Jazz-Initia- 
live Langen (JIL) am 
Vergangenen Sams- 
tag: Nat A^Iderley, 
der weltberühmte 
Jazz-Star, beehrte 
die Initiative zu 
ihrem 250. • Konzert 
rait seinem Besuch. 
Kein Wunder also, 
daß das'Jubiläum zu 
einem absoluten 
Happening wurde. 
Die Alte Ölmühle 
platzte förmlich aus 
ällen Nähten. Wer 
sich nicht besonders 
früh auf den Weg ge- 
macht hatte, mußte 
■nit einem Stehplatz 
Vorliebnehmen. 
Doch das störte die 
Jazz-Freunde ange- 

der guten 
„ kaum. 

Und wer dem Jazz 

bis dahin noch nicht 
verfallen war, hatte 
am Samstag die be- 
sten Chancen, An- 
hänger dieser Musik- 
richtung zu werden. 

Die Atmosphäre 
war großartig. Ad- 
derley, Jahrgang 
1931, ist bekannt für 
sein äußerst eigen- 
williges Spiel auf 
dem Kornett. Und so 
boten er und seine 
vierköpfige Verstär- 
kung (Jimmi Cobb, 
Walter Booker, Rob 
Bargad und Antonio 
Hart) dem begeister- 
ten Publikum Jazz 
vom Feinsten: Mit 
ihrem nicht ganz all- 
täglichen und zu- 
gleich zeitlosen Jazz 
bewegt sich das 
Quintett stilistisch 
wohl am ehesten in 
Richtung Bebop oder 

Hard-Bop. 
Manch einer unter 

den Besuchern wird 
sich sicher noch an 
Nat Adderleys ge- 
meinsame Zeit mit 
seinem Bruder Jason 
in der Band ,,Can- 
nonball" erinnert 
haben - eine Band, 
die Jazz-Geschichte 
machte, denn den 
,,Cannonballs" wird 
nachgesagt, daß sie 
gewissermaßen den 
Soul-Jazz erfunden 
haben sollen. 

Nicht nur musika- 
lisch glänzte Nat Ad- 
derley: Zwischen- 
durch unterhielt er 
die Besucher immer 
wieder mit charman- 
ten kleinen Anekdo- 
ten - über die Entste- 
hungsgeschichte ei- 
niger Songs oder 
auch seirren Aufent- 

halt in Langen. Und 
auch die JIL tat eini- 
ges dafür, daß rasch 
eine familiäre Atmo- 
sphäre aufkam. 
Drummer Jimmy 
Cobb, der schon den 
legendären Miles 
Davis hei seinen 
Auftritten begleitet 
hat, hatte am Sams- 
tag Geburtstag: Lilo 
Strathus, die Vorsit- 
zende der Jazz-In- 
itiative, gratulierte 
ihm mit einem Ku- 
chen - und die Besu- 
cher in der Alten Öl- 
mühle stimmten 
spontan in ein ,,Hap- 
py Birthday" ein. 

1978 gegründet, 
hat die mittlerweile 
300 Mitglieder star- 
ke Jazz-Initiative ei- 
nen ausgezeichneten 
Ruf. Und das zu 
Recht: Für ihre unge- 
fähr 15 Veranstal- 

tungen im Jahr 
schafft sie es nicht 
nur. namhafte Jazz- 
Bands aus ganz 
Deutschland zu ver- 
pflichten, sondern 
gelegentlich auch in- 
ternationale Stars. 

Wer jetzt schon 
wieder Sehnsucht 
nach einem Jazz- 
Abend in gemütli- 
cher Runde verspürt, 
muß sich noch bis 
zum 17. Februar ge- 
dulden. Das Warten 
wird sich aber sicher 
lohnen. Am Fa- 
schingssamstag 
nämlich verspricht 
die Gruppe ,,Four to 
the bar" unter dem 
Motto ,,Jazz can dan- 
ce" eine rasante und 
raffinierte Mixtur 
aus Dance-Floor und 
Jazz. 

Natalie Chromnica 

mann 
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. U«s«wagwi ntr 8i«. 
4m lnb«sriff«n. 
von Nw-lsMiburn iwrah 
für zw«) Pwaomn 
Am« (PiwiMtuf* 1). 

HbwlM»!! ihr wichtis- 
NBhMi» 

HHHHtoMnautga» 
H^BHinMler Qb«r 

In Ihrem Haus 
am Stnlnberg 
haben es sich 
Dieter Pitthan 
und seine 
Frau Ll so 
richtig gemüt- 
lich gemacht. 
Abschalten 
kann der 
S4jährlge, der 
seit fünfein- 
halb Jahren 
Bürgermei- 
ster Ist, am 
besten bei 
klassischer 
Musik. Dazu 
genießt er 
gerne einen 
Blaufränki- 
schen aus 
dem Burgen- 
land, dem be- 
vorzugten Ur- 
laubsziel des 
Ehepaars Pit- 
than. 

Foto: Mahn 

Mit Haydn Streß abbauen 

Dieter Pitthan liebt klassische Musik und ist „Giraffen"-Fan 
IjIuiki'ii (fm) - Am HO. 

Juni leiert Dieter Pitthiin 
.seinen fif). Clebiirtsliifi. 
Hoch dieser .luni-TiiH 
hat für ihn noeh eine 
weitere Bedeutung, en- 
det doch dann offiziell 
.seine Amtszeit als Bür- 
germeister. Kreilieh ^eht 
(ier SI'D-Mann davon 
aüs, daß bereits einen 
Tiif* spater seine zweite 
Amtsperiode beginnt. 
Namlieh dann, wenn die 
entsprechende Mehrheit 
der I,an(»ener Bürger 
sich bei der Wahl für ihn 
ausspricht. Die Doppel- 
deutifikeit des ,'il). ,Iuni 
jedenfalls wertet Pitthan 
als durchaus positives 
Omen. 

Die meisten Lanj^ener 
kennen Dieter Pitthan in 
seiner Kimktion als Bür- 
Hi-rmeister durch seine 
zahlreichen öffentlichen 
Auftritte. Bei seinen 
Mitarbeitern nü' 'ils 
ruhig um! besonnen. Ge- 
nerell überlegt er lieber 
zweimal, ehe ihm etwas 
über die Lippen rutscht, 
was er später bedauern 
könnte. Und wie sieht 
ibn seine Krau Li? ,,Er ist 
jemand, der in .seiner ru- 
higen .^rt nicht locker 
liiiSt, ein starkes Durch- 
si'tzimgsvermögen hat. 
bei allem aber sehr 
menschlich und sehr 
sensibel ist", beschreibt 
sie ihren Gatten, den sie 
oft liebevoll ..Bär" oder 
,,Bärchen" nennt. 

Geboren winde Dieter 
Pitthan im unterfränki- 
schen Klingenberg. Nach 
dem Abitur studierte er 
Rechts- und Staatswis- 
sen.schaften. Während 
des Studiums arbeitete 
er als Dozent der FUiro- 
paischen Akademie in 
Schliersee, einer Ein- 

richtung, (Iii' sieh mit 
Problemen di'r europäi- 
schen Integration befaU- 
te Als I'itthan li)(i7 die 
Chance erhielt, in 
Krank furt Geschä ftsfüh- 
rer der Europa-Union 
Messen zu werden, pack- 
te er die Gelegenheit 
beim Schopf«- und lielJ 
das Studium sausen. 

Drei Jahre zuvor hatte 
er in Würzbiirg seini' 
spätere F''rau kennenge- 
lernt. ,,Das war in einem 
internationalen Diskus- 
sionskliib, der vor allem 
von Amerikanern be- 
sucht und in dem nur 
Englisch ge.sprochen 
wurde. Der Vietnani- 
krieg war das beherr- 
schende Thema", erin- 
nert sich Dieter Pitthan. 
llKiB heiratete er seine 
Li, die eigentlich Lydia 
heißt, aber fast nie so ge- 
rufen wird. 

1970 wechselte Pitthan 
zum Internationalen 
Bund für Sozialarbeit 
(IB). leitete dort eine 
bundesweite bililungs- 
poli tische Einrichtung 
für Schüler und Auszu- 
bildende. Später stieg er 
in die IB-Geschaftsfuh- 
rung auf, um schließlich 
Mitglied der Ge.schäfts- 
leitungzu werden. 

Der SPD gehört I'it- 
than seit fast genau 2;) 
Jahren an. 1977 wurde er 
in ilen Vorstand lies da- 
maligen Langener SPD- 
Ortsbezirks Mute ge- 
wählt. Von l!t81 bis lS)8i) 
war er Stadtverorilneter, 
ehe er für ein dreiviertel 
Jahr das Amt des Ersten 
Stailtrats bekleidete und 
schließlich im Juli 1!!!)() 
zum Burgermeister ge- 
kürt wurde. ..Aus mei- 
nem Beruf habe ich viele 
wertvolle Erfahrungen 

für die.ses Amt mitge- 
bracht, weil ich auch 
dort Finanzen in (Ord- 
nung bringen und mit 
Ministerien schwierige 
Verhandlungen führen 
mußte", sagt Pitthan 
heute rückblickend. 

Nach I.angen war das 
Ehepaar 197.'i gezogen 
Aus dem Hochhaus an 
der Eeldbergstraße folg- 
te elf Jahre später der 
Umzug in ein Haus auf 
dem Steinberg (Baujahr 
lO.'i.'i). Dort haben es sich 
die Pitthans im Laufe 
der Jahre so richtig ge- 
mütlich gemacht. Die 
Einrichtung strahlt Wär- 
me und Geborgenheit 
aus. Gerade richtig, um 
sich nach einem anstren- 
genden Tag zu entspan- 
nen. Seit knapp einem 
Jahr geht's im Haus et- 
was ruhiger zu, der 
28jährige Adoptivsohn 
George hat sich auf eige- 
ne Beine gestellt. 

Abschalten kann Die- 
ter Pitthan am besten bei 
Musik. Der ;)4jährige 
liebt s klassisch. In jüng- 
ster Zeit hat er eine Vor- 
liebe für die eher unbe- 
kannten Opern von Jo- 
seph Haydn entdeckt. 
Dazu dann einen guten 
..Roten" im Glas, und der 
Streß verfliegt allmäh- 
lich. Pitthan ist Wein- 
liebhaber, verschmäht 
aber auch ein Pils nicht. 
Den Wein bringt das 
Ehepaar überwiegend 
aus dem österreichischen 
Burgenland mit. Dort 
fühlen sich die Pitthans 
seit knapp 14 Jahren im 
Urbub am wohlsten. Vor 
einigen Jahren haben sie 
sich dort ein Ferienhaus 
gekauft. 

Und im Burgenland 
geht Dieter Pitthan auch 

einem Hobby nach, für 
das ihm zuliause keine 
Zeit bleibt: der Fotogra- 
fie ,,Einmal ist er wäh- 
rend des gesamten Ur- 
laubs mit der Kamera 
durch die Gegend gezo- 
gen und hat Haustüren 
und Fensterläden foto- 
grafiert", er/ählt Ehe- 
frau Li. Und was macht 
er sonst noch gerne in 
seiner Freizeit? ,,Ich bin 
ein großer ,Giraf- 
fen-Fan", sagt Pitthan. 
Ein gutes Buch würde er 
gerne öfter mal in die 
Hand nehmen, ,,doch da- 
bei werde ich nachts oft 
zu schnell müde". 

Viel Zeit für rein pri- 
vate Vergnügungen 
bleibt auch an den Wo- 
chenenden nicht. 199,'i, 
hat Pitthan nachgerech- 
net. hat er an den Wo- 
chenenden insgesamt 
170 Termine wahrge- 
nommen. Und auch des- 
halb sieht man ihn bei 
offiziellen Anlässen oft 
in Begleitung seiner 
Frau. ,,Sonst würden wir 
uns manchmal nur zwi- 
schen Tür und Angel se- 
hen", erklärt Dieter Pit- 
than. Denn auch sie hat 
als Dolmetscherin in ei- 
nem amerikanischen 
Unternehmen einen lan- 
gen Tag. 

Eines von Pitthans 
markanten äußeren 
Merkmalen, neben der 
stattlichen Körpergröße 
von 1.90 Meter, ist der 
Vollbart. ,,Den hat sich 
meine Frau zu unserem 
ersten Hochzeitstag ge- 
wünscht", so Pitthan. 
Und - irgendwie auch ein 
Zeichen von Gelassen- 
und Ausgeglichenheit - 
seitdem kam der Bart 
nicht mehr ab. 

So schni 
läßt sich dl 
Bürgermel- 
ster-Kandlda 
der Grün« 
Dr. Manir« 
Sapper 
(rechts), 
gentlich nicl 
auf den A 
nehmen. 
Wenn es sii 
dalMl um 
nen Parli 
freund Stefi 
Löbig hani 
Ist das nat 
lieh etwas 
deres. Für 
nen Spaß 
der Polltlkwl 
senschaftler 
aber Immer 
haben, 
Im Parlam 
Ist er 
manch locl 
ren Sprui 
gut, Foto 

parteiungebiinclen, Frei, 

VLMa nt wortLi ngsbcwu , 

sachlich und bürgernah 

.sind .sehr wichtige 

Kigcn.schaften für da.s Wohl 

einer vStadt. 

Diese lugenschaften werde 

ich als zukünftiger 

Bürgermeister mitbringen. 

\'iele (IriilAe 

Ihr FWG-NEV 

Bürgerniei.sterkanditlat 

Heinz-Georg Sehring 

I'i'hrii.ii 
Hingi'inK'i.sii'iw ,ilil 

'TH^ uHcC 

pendenkonto für Weißen Tempel 

'W- setzt sich für die Restaurierung des beliebten Ausflugsziels ein 

Gesellschaft stets im Visie 

Politik und Geschichte sind Manfred Sappers Leidenschafteif Zusammenhang dankte er 
, , r, , ^llen Beteiligten innerhalb 

Langen (ms) - Groß war 
las Interesse der Mitglieder 
n der Jahreshauptver- 
mmlung des Verkehrs- 

iind Verschönerungs-Ver- 
ins (VW). In der Brunnen- 
itiibe des Restaurants ,,Ha- 
lerkasten" war kein Platz 
lehr frei, als Vorsitzender 

iValler Metzger Mitglieder 
und Gäste begrüßte. In .sei- 
lern Geschäftsbericht ließ 
letzger das abgelaufene 
ahr Hevue passieren und er- 
nnerte an die zahlreichen 
eranstaltungen und Aktivi- 
sten des Vereins. In diesem 

angen (af) - Besucher 
im Hause des Bürger- 
meister-Kandidaten der 
Grünen, Dr. Manfred 
Sapper, dürfen nicht fo- 
toscheu sein: Jeder näm- 
lich. der die Schwelle 
seines Domizils in der 
Langener Straße ,,Von 
der Höhe" betritt und 
,,mindestens auf einen 
Kaffee bleibt", muß sei- 
nen Namen auf ein 
Schild schreiben, dazu 
das Besüchsdatum und 
in dieser Kombination 
wird er in einem Raum 
nach Wahl init der Ka- 
mera verewigt. Nach 
Entwicklung des Films 
findet er sich dann auf 
einer der Bilderwände 
zwischen all den ande- 
ren Besuchern in Sap- 
pers Haus, tias er mit sei- 
ner Freundin, der Lan- 
gener Grünen-Abgeord- 
neten Almut Küppers 
teilt, wieder. 

Wieviele Menschen bei 
den beiden ein- und aus- 
gehen, ist nicht zu über- 
sehen. Foto um Foto 
hängt dort in Reih und 
Glied. ,,Wir haben ei- 
gentlich permanent Be- 
such", bestätigt Manfred 
Sapper. Dabei geht es 
richtig international zu, 
denn ob Italien oder 
Rußland. England oder 
Spanien: Bilder von 
Menschen verschieden- 
ster Herkunft lachen von 
den Wänden des Hauses. 

Das kommt nicht von 
ungefähr. Schließlich 
hat Manfred Sapper 
nicht nur in Deutsch- 
land Politikwissenschaf- 
ten studiert, sondern 
auch in Siena und Mos- 
kau und war außerdem 
viel mit dem Fahrrad im 
Ausland unterwegs. So- 
gar bis nach Sizilien 

oder London ist er mit 
Almut Küppers geradelt 

Promoviert hat er in 
Frankfurt und arbeitet 
nun als Hochschulassi- 
stent in Mannheim. Eine 
Sache, die ihm viel Spaß 
macht. ..Dafür geht etwa 
80 Prozent meines Zeit- 
budgets drauf", schätzt 
der Grüne-Stadtverord- 
nete. Kein Wunder, denn 
er unterrichtet nicht 
nur, sondern ist auch 
noch maßgeblich an ei- 
nem Projekt über Kon- 
flikt- und Kooperations- 
strukturen in Osteuropa 
beteiligt. Beiträge für 
verschiedene Zeitschrif- 
ten und Bücher schreibt 
er zudem. 

,,Bei dieser Arbeit 
kann ich mich selbst ein- 
bringen, was mir un- 
heimlich wichtig ist", 
schwärmt Manfred Sap- 
per. ,,Ich könnte mich 
nicht in eine Hierarchie 
einordnen und einfach 
funktionieren." Hinzu 
kommt, daß er bei seiner 
Arbeit an der Hochschu- 
le in Mannheim mit The- 
men zu tun hat, die ihn 
sowieso nicht loslassen 
und mit denen er sieh 
auch im Freizeitbereich 
beschäftigt: die Ent- 
wicklung der Welt, die 
Veränderung der Gesell- 
schaft und damit einher- 
gehend die des Men- 
schen. 

Kritisch verfolgt er et- 
wa die ra.sante Entwick- 
lung der Technik, die 
immer mehr den Begriff 
des ,,Infotainement" 
aufkommen lasse. ,,Da 
unterscheide ich mich 
stark vom Trend", sagt 
Manfred Sapper. ,,Ich 
verlasse mich lieber auf 
das geschriebene Wort. 

was ich schwarz auf 
weiß vor mir habe, als 
auf die bunte Bilder- 
welt." Durch die ständig 
wachsenden Möglich- 
keiten der Informations- 
übermittlung erhielten 
die Menschen ein Über- 
maß an Nachrichten, 
daß sie schließlich kaum 
noch verarbeiten könn- 
ten. ..Das läßt sie fast 
ohnmächtig werden und 
sie sind zu kaum einer 
Handlung mehr fähig", 
meint Sapper. ,,Dabei ist 
es gerade jetzt so wich- 
tig, etwas zu tun." 

Deshalb hofft er auch, 
die Menschen mobilisie- 
ren zu können, sich in 
die Politik einzubringen. 
,,Sie sollen nicht nur zur 
Wahl gehen und am 
Stammtisch ihre Parolen 
loswerden", betont der 
Bürgermeister-Kandi- 
dat. Dabei möchte er je- 
doch nicht missionarisch 
oder mit erhobenem Zei- 
gefinger vorgehen. Viel- 
mehr ginge es darum, 
sich als mündiger Bür- 
ger zu fühlen und seine 
Interessen einzubringen. 
,,Genau das , tue ich 
auch", erläutert Sapper, 
der sich deshalb nicht 
speziell als Kommunal- 
politiker bezeichnen 
möchte. 

Lesen ist seine große 
Leidenschaft, was die 
langen Regale im Hause 
Sappers beweisen, die 
von oben bis unten mit 
Büchern vollgestellt 
sind. Meistens handelt es 
sich um Fachbücher zu 
Themen wie Politik. Ge- 
schichte oder Ökologie, 
iloch auch Romane fin- 
den sich bei ihm wieder. 
..Allerdings lese ich sie 
immer in Beziehung zu 
ihrem geschichtlichen 

oder politischen Hinter^ 
gnind", fahrt er for 
Beim Hören von Musil 
Klassik oder Jazz, 
es ihm ganz genau.sc 
,,Kunst nur der 

iiigtei 
les VW und stellte die gute 
usammenarbeit mit der 
tadt .sowie den Langener 

■preinen und Organisatio- 
,1'n heraus, 
Bürgermeister Dieter Pit- 

wegen kann ich eigenlfhan lobte in seinem Gruß- 
Vort die große Aktivität des 
Vvv zum Wohle der Allge- 

'inheit und sprach seine 

lieh nicht genießen 
So intensiv er sicl 

heute mit Politik um 
Geschichte beschäftigi 
so eifrig hat er frühe 
auch Handball gespiell 
,,Durch meinen Zivi 
dienst im Altershei 
hatte ich dazu aber dar 
keine Zeit mehr", sai 
Sapper. ,,Außerdem ha 
te ich nichts von übe 
triebenem Leistung: 
sport." Heute ist er 
sehr in seine Arbeit 
volviert, um sich öfte 
sportlich zu betätige 
,,Das muß ich aber ä 
dem, sonst steckt mai 
zu sehr in der Wisse 
Schaftsmaschine drin 
So will er noch mel 
Fahrrad fahren. Besit: 
er doch ohnehin keine 
Führerschein, was er b: 
heute nicht bereut hat 

Sappers Freundin i 
mut Küppers verstel 
seine intensiven wis.senl 
schaftlichen Studie 
,,Eine Beziehung a 
Dauer wäre sonst g 
nicht möglich", ist , 
überzeugt. ..Da müsse 
beide .schon die gleiche 
Werte \'ertreten 
gleichmäßig belast 
sein." 

Seine Chancen darau 
als Bürgermeister gi 
wählt zu werden, l'e|/-i . _« 
trachtet Manfred Sappc|Lre??1ieZnaen 
als gering: ,,Die Grüne 
stellen den Alltag de 
Menschen in Frage, um 
deshalb ist es schwieri| 
eine Mehrheit zu erhi 
gen." 

Anerkennung aus. Der VVV 
sei ein gutes Beispiel dafür, 
daß einer Stadt ohne ihre ak- 
tiven Vereine doch einiges 
fehle, was das Leben in ihr 
lebens- und liebenswert ma ' 
ehe. Deshalb müsse es ein 
Motto der Stadt Langen 
bleiben, ihre Vereine nach 
besten Möglichkeiten zu 
fördern und zu unterstützen. 

Der seit einigen Jahri'n 
vom VVV organisierte Ge- 
schirrverleih hat eine stän- 
dig aufsteigende Tendenz. 
So wurden im abgelaufenen 
Jahr über 84 000 Geschirr- 
teile au.sgeliehen und da- 
durch Berge vcm Plastikmüll 
vermieden. Erfreulich sei, 
daß immer mehr private 
Nutzer von ilem Angebot 
Gebrauch machten, für Fei- 
ern kostenlos das entspre- 
chende Geschirr auszulei- 
hen. Auch hier erweise sich 
die Zusammenarbeit zwi- 
schen VVV und Stadtver- 
waltung als überaus frucht- 

bar, wurde betont. 
Im Laufe der Versamm- 

lung wurden zahlreiche Mit- 
glieder für 40- und ^Hjährige 
Mitgliedschaft ausgezeicli- 
net. Zugleich wurde festge- 
stellt, daß sich die Zahl d("r 
Mitglieder trotz einiger To- 
desfälle erhöht habe und auf 
H84 angewachsen ,sei. 

Auch für das Jahr 199(i 
sind wieder etliche Veran- 
staltungen geplant. Am I 
Mai findet ein Mühltalkon- 
zert mit ilem Orchesterver- 
ein Langen/Egelsbach statt, 
am 1. ,Iuni steigt der ,,Lan- 
gener Frühling" im neuen 
Schwimmbad, vom 21. bis 
24. Juni findet das Ebbel- 
woifest statt und am 2r). Au- 
gust spielt das TV-Bla.sor- 
chester im Mühltal. Dii> Al- 
te-Bürger-Ehriing folgt am 

Oktober, der Plaudera- 
bend des VVV am I.'). No- 
vember, und der Weih- 
nachtsmarkt an den Wo- 
chenenden des iMSten und 

RV Südmain 

präsentiert 

beste Tauben 
Langen - Am Sonntag, 

28. Januar, von 10 bis 17 
Uhr, werden im Vereins- 
haus der Reisevereini- 
gung Südmain in Drei- 
eich, „Am Bürgeracker", 
die schönsten und weit- 
gereisten Brieftauben 
ausgestellt. Die Rei.se- 
vereinigung be.steht aus 
acht Vereinen mit genau 
111 Mitgliedern. Jeder 
Verein stellt seine zwölf 
besten Tauben aus. P'ür 
die Besucher bereiten 
die Züchterfrauen einen 
deftigen Mittagstisch 
und eine Kaffee- und 
Kuchentafel vor. 

Lungen - Die 
Sehring-Kies- 
grube dient vie- 
len durchziehen- 
den Wasservö- 
geln als Zwi- 
schenstation. 
Neben verschie- 
denen Entenar- 
ten sind zu dieser 
Jahreszeit 
nuinchmal Kor- 
morane und hin 
und wieder sogar 
Eisvögel anzu- 
treffen. 

Der BUND- 
Ortsverband 
Langen/Egels- 

bach bietet eine 
Exkursion am 
Waldsee an. Wer 
möchte, kann mit 
dem BUND am 
Sonntag, 4. Fe- 
bruar, die Vögel 
an der Kiesgrul»' 
beobachten. Die 
sachkundige 
Führung über- 
nimmt Dieter 
Ohler vom Na- 
turschutzbund 
Deutschland. 
Treffpunkt ist 
um 14.no Uhr am 
Forsthaus an der 
Mörfelder Land- 

straße. Von dort 
aus geht es dann 
per Fahrrad 
durch den Stadt- 
wald zur Seh- 
ring-Kiesgrube. 
In begrenztem 
Umfang beste- 
hen Mitfahrmög- 
lichkeiten im 
Auto. Der BUND 
i'inpfiehlt den 
Teilnehmern, 
wetterfeste Klei- 
dung (zum Bei- 
spiel Stiefi'l) zu 
tragen und Fern- 
gläser mitzu- 
bringen. 

Aus den Kirchen 

Evangelische 

Sonntag Schautag! 

Am 28.1.96 von 14.00 bis 17.00 Uhr. 

Keine Beratung, kein Verkauf. 

iTEPPICHj 

IFRICI^ 

EgiUiadi, Kurl-SctiumocW-Ring 12, on der B3, neben loom-BoumoHd Darmslodl, Pdlojwiesenslrofi« 63, Ecke Kojinostrafle, BiJ 

Sonntag, 28. Januar 
ohanneskapelle, Carl-Ul- 

i-Straße 
10 Uhr Gottesdienst mit 
[Abendmahl (Prädikant Dr. 
K. Barth), anschließend Ge- 
Ispräch bei Kaffee oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Bcr- 
|Uncr Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
lAbendmahl (Pfarrerin Rö- 
jder) — Traubensaft, Einzel- 
kelche 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
baus Bahnstr. 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe (Pfar- 
fer Dr. Kades) — Trauben- 
saft 
Stadtkirche 
Sonntag, 28. Januar 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. U. Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
•m Gemeindehaus 
Montag, 29. Januar 
20 Uhr Evas Abendrunde 
.iWas mir heute heilig ist" 
Dienstag, 30. Januar 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 31. Januar 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag (Frau Margarete Anger- 
®eier zeigt Dias von Marok- 
ko) 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

Buhnstraße 60 
Samstag, 27. Januar 
17.30 - 18 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Sonntag, 28. Januar 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10,30 Uhr Familiengottes- 
dienst 

Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 26. Januar 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 28. Januar 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
11.30 Uhr Meüfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 27. Januar 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 28. Januar 
10 Uhr Festliches Hochamt 
zum Patronatsfest Hl. Tho- 
mas von Aquin, anschlie- 
ßend: ,,Vormittag der Ge- 
meinde" im Pfarrheim 
17.30 Uhr Sakramentale An- 
dacht 
Donnerstag, 1. Februar 
17.30 Uhr Eucharistische 
Anbetung/Beichtgelegenheit 
18 Uhr Hl. Messe 
Freitag, 2. Februar (Darstel- 
lung des Herrn) 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Kesthix'hamt, Ker- 
zenweihe, Austeilung des 
Blasiussegens 

Stadtmission 
Sonntag, 28. Januar 

17.15 UhrBibi'lstunde 
Dienstag, 30. Januar 
19.30 Uhr Bibc'lstundi' 

Freie Evang. Gemeinde 

WiesgülJchen 27 
Sonntag, 28. Januar 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergotte.sdienst 
Montag, 29. Januar 
20 Uhr Hauskrei.se in Lan- 
gen-Oberlinden 
Dienstag, 30. Januar 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wach.sener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Mittwoch, 31. Januar 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 2. Februar 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 28. Januar 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 28. Januar 
9.3Ü Uhr Gottesdienst 

zweiten Advent. L(>ider müs- 
se Übel- eine teilweise örtli- 
che Verli>giing des Weih- 
nachtsmarktes nachgedacht 
werden, hieß es vom Vor- 
stand, da von anderer Seite 
unerwartete I lindernisse an- 
gekündigt worden seien. Mit 
ilem Silvesterblasen am 31. 
Dezember werden die Ver- 
anstaltungen beendet. 

In der anschließenden 
Aussprache gab es zahlrei- 
che Anregungen, die in den 
kommenden Vorst and.ssit- 
zungen viMarbeitet und ge- 
gebenenfalls weilergeleitet 
werden sollen, linter ande- 
rem ging es um die Renovie- 
rung des Weißen Tempels, 
wofür der Verein ein Spen- 
denkonto einrichten will, da 
die durch die jiingsten Zün- 
deleien angerichteten Schä- 
den ilie Kosten der bisher 
veran,schlagten Renovie- 
rung.ssiimme bei weitem 
übersteigen. 

Langjährige Mitglieder zeichnete der Verkehrs- und Verschönerungs-Verein Langen am vergan- 
genen Freitag Im Rahmen seiner Jahreshauptversammlung aus. Unser Bild zeigt (von links): 
Heinrich Anthes (seit 25 Jahren Mitglied), Katharina Steog (40 Jahre), Klaus VIebahn, Georg- 
Heinz Mühlhause, Bernhard Neumann (alle 25 Jahre), Rolf Hupfeld (stellvertretend für den Roll- 
und Eissport-Club, der dem VVV seit 40 Jahren angehört) und Karl Klepper (25 Jahre). 

Foto Siroliloldl 

Seltene Vögel an der 

Kiesgrube beobachten 

BUND-Ortsverband bietet Exkursion an 
Auto-Bahn-Gebühren 

drastisch gesenkt. 

Z. B. Neu-Isenburg- 

Livorno. 
Unternehmen Zukunft 

Deutsche Bahn 

Ib^Expraes: Pr»iM«nkung 
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Die Nachwuch,arbel. wird bei der LKG großgeachrleben. Die Kleinsten tanzen In der MInIgarde. L.ng)ährlge Bühnenerfahrung hingegen haben die ..Had.chlmüdas", die beliebte Gesang.gruppe de. Verein.. 

Eröffnungstag des Bades 

als Feiertag für Langen 

Fi-omdcnsitzung der LKG bot glänzende Unterhaltung 

Kleiner Clown - großes Problem: Sein Instrument wollte nicht 
so, wie er sich das vorstellte. 

I.iiMKt'ii (Im) Wi( 
i'.s iiul i'incn) ,,.lahi- 
nimkt ili'i- Niirri'tiM" 
ziiKi'liI, i'ilfhlcn am 
Siim.sliit' mi'hr al.s 
4110 HcsiicIut in der 
Vdllhi'sctzlcn .Sladt- 
halli' I)ii' 1. I.atincii- 

Kaiiicval Cic.si'li- 
.srlial'l halti' iiiiti'r 
diesem Mölln zu 
ihrer imsIimi Kiem- 
tU'n.silziiiiH einnela- 
ilen. Hund vu'rem- 
hall) .SlundiMi laun 
Hallen die Aktiven 
der I.KCi Ko.stpni- 
lien ilires närrisehen, 
He.saiiHliehen und 
länzerisehen Ta- 
li'nl.s. Diihi'i mulJten 
ilie (iasl;"el)er l<anm 
Ver.sliirkuMH von au- 
lleiiiall) aulhieteii, 
um du' Hesucher 
HÜinzi'nd zu unler- 
liallen. l.ediHlu'h 
vier der etwa 2(1 Hei- 
lia^ji' des Abends 
wurden von (iiisten 
Heslaltel. 

Deiillieli wui'de 
ilabei aueli, dall sieh 
die I.KCi keiiU' Sor- 
ten um den Naeh- 

wuehs zu machen 
lirauelil. Als sieh die 
Aktiven nach dem 
Knimarseli auf der 
Hiiline versammel- 
ten. mudte sich Sil- 
ziinKsiiriisidenl llwi" 
Hlessl)erner miihsam 
seinen VVe^ nach 
vorne liahnen, um 
tlie Mesui'her zu lie- 
Hrilllen - eine Milhi', 
(ile er nalürUi.h Ker - 
ne auf sich nahm 

Was sie mit ihren 
'l'rainerinnen einstu- 
diert hatten, zei^^ten 
im Laufe des Ahends 
die flarden des Ver- 
eins, die mit 
schwungvollen Pol- 
kas und Mitrschen 
für StimmuiiH hu 
Saal sorHti'ii. Kin 
dickes Loh verdiente 
sich (gleich zum Auf- 
takt das I,K(i-Kin- 
dertanzpaar. Als der 
kleine Tobias .lost 
seine Partnerin He- 
beeca Werner in die 
Lüfte stemmte, 
staunten die Hi'su- 
cher nicht schlecht. 

/.u einem der Hö- 
hepunkte wurde der 
Auftritt von Helnuit 
Krank Als ,.Halduin 
der Tiockenschwim- 
mer" nahm er sich 
der Voi HiinKe um den 
Neubau des Lanm'n- 
i'r Sehwimmbads an. 
,,Heinahe hiitte Lan- 
den seinen Sehnei- 
(ler-.Skandal (ge- 
habt", scholJ er eine 
närrische Spitze in 
Uichtunjj des Ersten 
.Stadtrats ab. DersalJ 
im l'ul)likum und 
nahm's mit Humor. 
Ilelnuit Krank hatte 
auch Vorschläge pa- 
rat, wit" man das Bad 
iloch hatli" eröffni'n 
köruien. ,,Wenn der 
Cristo das 
.Schwimmbad statt 
den Heichsta^' ver- 
hüllt hiitte, hiitte 
man den I'fiiscli 
nicht >,'esehen", 
meinti' der Külten- 
redner, der auch 
wuUte, warum die 
Kliesen vvii'der raus 
mulllen. ,,I)er /,e- 

ment hat das Lan- 
Heni'r Wasser nicht 
vernähen", erklarte 
Krank zum hellen 
Vi'i KnÜHen der Hesu- 
cher Doch es kam 
noch besser Dali 
man die kaputten 
Kacheln einfach so 
entsorgt habe, sei 
vollit" unverstiind- 
lich. ,,I)ie hallen 
doch Mitarbeiter des 
Hauamles bemalen 
und beim liachnas- 
senmarkl verkaufen 
können", erklärte 
der ,Ieck. Und 
sehlielllich stellte 
Krank ilen Antrag, 
diMi Ta{,' der Mad-IOr- 
fiffnunK zum Lan- 
Kcner Keierta({ zu er- 
kliiren. Im .Saal (>ah's 
kaum noi'h ein Ilal- 
len. Und in der Kolne 
stieg das .Stim- 
mungsbarometer 
stelig, bis sich weit 
nach Mitternacht a 
le Heleiligten mit 
dem grollen Kinali' 
vom Publikum ver- 
abschiedeti'n. 

Wie man „Raubtiere" zähmt, machten die Musketlere der Lan- 
gener Karneval Gesellschaft vor. 

Hoch-Zeit für die Narren 

Bei der LKG geht es im Febmar Schlag auf Schlag 
Liingoii - nie 1. Langeni-r 

Karneval C'resellschaft hat 
in den nächsten Wochen 
ein volles Programm. Zu- 
niichsl einmal laden die 
Kaslnachli'r zu ihrer zwei- 
ten Kremdensitzung ein. 
Sie findet am .Samstag, It. 
Kebruar, um !!).;) 1 Uhr 
statt. 

Am Sonntag, 4. Februar, 
geht's an gleicher Stelle 
mit dem Kreppelkaffee 

weiter. ISeginn ist um Iti 
Uhr. An diest^ti Nachmit- 
tag zeigen die LKCJ-Akli- 
ven Auszüge aus dem Pro- 
gramm der Kremdensil- 
zungen, warten aber auch 
mit einigen Neuheiten auf. 

Weiter geht's im närri- 
schen Terminkalender am 
Donnerstag, lü. Februar. 
Ab 20.11 Uhr heilJt es dann 
wieder: ,,Nur für Damen". 
Am Samstag, 17. Kebruar, 

sti'igt, ebenfalls ab 20.11 
Uhr. ,,Die Party" der LKCl. 
Die kleinen Kaschings- 
Kans kommen am Sonntag, 
Ui.. und Dienstag, 20. Ke- 
bruar, auf ihre Kosten. Die 
Kindermaskenbälle bi'gin- 
nen jeweils um L") Uhr. 

Alle Veranstallungi'n ge- 
hen in der Sladthalle über 
die Hühne. Kintrittskaiten 
gibl's im Vorverkauf bei 
.1 K. Hach in tler Fahrgasse. Ein Vertreter des hintergründigen Humors: Achim Köstnor bd 

llerte In roter Robe als Verfassungsrichter. 

Typisch arco optic! 

Brille und Beratung zum Nulltarif 

Denn gute Beratung ist 

das Beste für ihre Augen! 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

 großer Optiker in Deutschland - 

Bei arco optic erhalten Sie nicht 
nur Markengläser und topmodi- 
sche Fassungen zum Nulltarif*, 
sondern auch eine richtig gute 
Beratung. Denn nur wenn Qua- 
lität und Beratung stimmen, kön- 
nen Sie zufrieden sein. 
Sls^-ebfiOi 
Bei arco optic erhalten Sie Bril- 
lenmode, Qualität und gute Be- 
ratung zum Nulltarif. 
'Einfach so auf Rezept! 
Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu. Nicht für die Fas- 
sung und nicht für die Gläser. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phan- 
tastisch günstig. 

-jiurcn-rrbti n 

Wir helfen sparen 

Lehrgang für Lehrer: Zum 

Snowboarden nach Südtirol 

IPädago^en bereileten sich auf Skifreizeiten ihrer Schulen vor 
l/nngcn (hs) - Kin 

l.ehrgang in den 
Wedinaihtsferu'n 
Im r.adagogen aus 
Langen und l)n>i- 
'i'uh' Unmöglich, 
werden alle Sehuler 
denken und ungläu- 
big den Kopf sehul- 
li'ln Und (loeh enl- 
isprii'ht es der Ueali- 
lat KIf I,ehrer aus 
versi'hledenen 
Srhuh'n dieser 
Städte (und eiiu'r 
Ulis ()flenhaeh) be- 
reiteten sieh im 
Hahmi'u einer Kx- 
kiu'sion ms .'\hrntal 
(Siultirol) auf die 
iilislehenden Ski- 
(reizeiten ihrer je- 
»eiligi'n Sehulen 
vor. Dieser I.ehr- 
Hang der Aullen- 

>lelle (!roU-lierau 
des llessisehen In- 
stituts für l.ehrer- 
fortbildiing (IIII.K) 
diente nieht nur 
<lem Krfahrungs- 
auslaiiseh, sondern 
sollte aueh Neulin- 
gen in diesem Me- 
tler (he versi hu'de- 
nen .Skisehul-Mo- 
delle vorstellen 

Unter der l.eitiing 
\'on Hajo Kiuil.l 
(Weibelfeldsi'hiile 
Dreieieh) und Nor- 
bert K(ip|ien 
(Adolf-Heielnvein- 
Sehule Langen) 
standen zuniiehst 
die iibliehen ski- 
faehliehen und me- 
thodiselu'n Themen 
im alpinen wie im 
nordisehen .Skilauf 

im Mittelpunkt 
Oaneben stellte an- 
gesichts des noch 
sein naturnahen 
•Mirnlales der He- 
relch Natur uiul 
Unnvell" einen 
wichtigen Themen- 
komiilex dar Wei- 
lerhin stand eine 
intensiv«« Heschaf- 
tigiing mit dem 
Snowboard auf dem 
l'rogramm, wobei 
du' (iemeinsamkei- 
ten mit und die lln- 
tersi'hiede zum 
..klassischi-n " alpi- 
nen Ski fahren 
ebenso aufgezeigt 
wurden wie t'isle 
l.ehrwege. Kine 
grofle iiilfe dabei 
war ein Snowbo- 
ardh'hri'r einer .Ski- 

schule 
1 loch obwohl oder 

geia<le well das den 
meisli'n l.ehrkraf- 
len noch unge- 
wohnte .Sportgerät 
zahlreiche unge- 
wollte ,,Kall- und 
Aufslehubiingen" 
mit su'h brachte, 
bestand Kinigkeil 
<laruber, sich im 
Kähmen eines wei- 
teren Lehrgangs m- 
li'iisiver mit dem 
Snowbiiardfahren 
zu lieschäftigen. 
Mit diesem Wunsch 
reagierten die Pä- 
dagogen nicht zu- 
lelzt auf die ständig 
sh'igende l'opulari- 
täl di'S .Siiowboar- 
dings bei .liigendli- 
chen. 

Fotos Man 

""'er Federführung von Norbert Koppen (Adolt-Relchweln-Schule Langen) und 
Knöß(Welbel(eld8chuleDrelelch) auf die Wintersportwochen Ihrer leweiligen Schule vor. ( 

Hajo 
OlO p 

Unser Wissen 

Werzuvimal ist nicht unslerf'licli 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

r»iliynnht liy BnüttM-Vorlaji Ouatav Lubln', Hornisch (ilndharl «Uirih Vj'rlan von Uralwru * l'orn, Kiankfjtrl hui Mai» 

Rutohaus Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhane Autolreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
IB 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrikate 

Autoyerglasung 

ALTTDHAUB 
SCHROTH 

Darmslädter Str. 54 ■ Langen 
"B" (O 61 03) 2 10 61 

£an^cncÄftung 

ideal für Warbung 

ahna Strauvarluat! 

Ihr AniaigenberatM, Harr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Teil IS 
Woran? 
Spchs hochqualifizierte Leulo, von denen 

plötzlich einer verschwand, ausgerechnet die 
Kupazitiit auf dem Gebiet der Humangenetik. 
Und jetzt sali er hier, sali diesem Schaf von Ehe- 
mann (jegenuber, der vier Jahre lang ßeglaubt 
hatte, eine Hure zu lieben. 

Welch eine Trau ließ einen Mann in solch ei- 
nem Glauben? 

Und warum? 
Manfred spürte, daß Dietrich ihn mit einem 

nachdenklichen Blick fixierte. 
„Als Sie Ihre Frau kennenlernlen, aibeilete 

sie bereits seit einem Jahr un diesem Institut. 
Warum sagte sie da nicht einfach, ich bin Che- 
mikerin und arbeile in der Medikamenlenfor- 
schung?" 

„Ich weiß es nicht." 
„Ich weiß es auch nicht", murmelte Dietrich. 

„Aber eines weil) ich inzwischen, Medikamen- 
lenforschung und Humangenetik haben eigent- 
lich gar nichts miteinander zu tun. Sie sagten 
doch, Eva hat viel geredet, worüber denn?" 

„Jedenfalls nicht über solche Dinge, Wenn 
man es genau nimmt, ging es immer nur um ein 
Thema, der Mensch und der P'ortschritt. Und 
was den Fortschritt anging, da war Eva der Mei- 
nung, man sollte es nicht übertreiben." 

„Aha", sagte Dietrich nur und gofi .sich noch 
einmal Kaffee ein. „Es gibt da noch eine Möglich- 
keit, Herr Lüders. Wiln-es denkbar, daß Ihre Frau 
Sie wegen eines anderen Mannes verla.ssen hat?" 

Manfred zuckte nicht einmal zusammen. Er 
lächelte flüchtig. „In den ersten Tagen habe ich 
daran auch gedacht. Aber nach allem, was ich 
von Ihnen erfahren habe, glaube ich das nicht 
mehr. Sie hatte keine Zeil, verstehen Sie? Für tM- 
nen Mann braucht man Zeit." 

Was er sagte, klang einleuchtend. Trotzdem 
meinte Dietrich: „Aber es war einer da. Mögli- 
cherweise kannte sie ihn vim früher. Ich habe 
mich mit einem Herrn Körfgen unterhalten, das 
ist einer der Direktoren der Lesch-I'harma. Der 
räumt immerhin ein, daß Frau Doktor eine sehr 
bewegte Vergangenheit hat. Bevor .sie zu arbeiten 
begann, hat sie sich wohl grundlich ausgetobt. Es 
sind alle bemüht, sie uns in einem guten Licht zu 
schildern. Aber wenn man genau hinhört, ge- 
winnt man schnell einen anderen Eindruck." 

„Eva ist nicht rücksichtslos", widersprach 
Manfred heftig. „Ich kann Ihnen zeigen, wie sie 
ist. Ich habe Filme von ihr und Tonbänder." 

Er ging zum Schrank, nahm eine Videokassette 
heraus, während Dietrich seine Tasse noch ein- 
mal füllte und den Kopf schüttelte. „Sie iiaben 
Nerven, Mann! Warum sagen Sie das erst jetzt?" 

„Das sind rein private Aufnahmen. Eva hat 
auch auf den Bändern nicht über ihre Arbeit 
oder ihre Vergangenheit gesprochen. Daran 
würde ich mich erinnern." 

Er legte die Kassette in den Rekorder und schal- 
tete den Fennseher ein. Dietrich lehnte sich zu- 
rück. Der Bildschinn flimmerte kurz, dann kam 
ein klares Bild. Dietrich schluckte unwillküriich. 
Eva saß genau auf dem Platz, den er jetzt benutz- 
te. Vor sich halte sie eine Kaffeelasse. In der linken 
Hand hielt sie eine Zigarette. Sie schlug die Beine 
übereinander und lächeile ihn an. 

Unvermiltelt klang ihre Stimme im Raum. 
Eine amüsierte Stimme. Angenehm, unauf- 
dringlich, fand Dietrich, dunkel und melodisch. 

„Jetzt mach das Ding wieder aus. Das Thema 
ist viel zu ernst, darüber macht man keine 

Scherze. Und ein Spiel siillte inan auch nichi 
daraus machen Wenn du spielen willst, können 
wir am Wochenende m.il in ein Kasino fahren 
Vielleicht gewinnst du sogar." 

„Nein", kam letzt Manfreds Stimme aus dem 
Lautsprecher. „Ich spiele lieber mit der Kamera 
Nun komm schon Mir zuliebe noch einmal Du 
hast ja vollkommen recht, es ist eine Farce " 

Eva zog leicht die Augenbrauen hoch. Um 
ihre Mundwinkel huschte die S()ur eines l.ii- 
chelns. Sie setzte sich ziirechl. 

Spielkasino, dachte Dietrich Ilüchtig, aber 
Spieler sind nicht vermögend. 

„Meine Damen und Herren", begann Eva ge- 
ziert, „ich darf Sie nun'auf eine Besonderheit 
unseres heutigen Abendi)rogramms hinweisen. 
Sie sehen jetzl anschli(>lien(l die Wiederholung 
eines Filmes aus unsi'rer Reihe ,Talort'. Mein 
Freund Gregor Einige von Ihnen erinnern sicli 
gewiß noch an die erste Ausstrahlung und wis- 
sen, daß es um Spionage gehl." 

Sie machte eine winzige, kaum wahrnehmba- 
re Pause. Als sie weitersprach, klang iinveriiiih- 
lener Spott aus ihren Worten. 

„Ein brisantes Thema. Volkswirtschaftlich 
und militärisch zwingt man uns damit förmlich 
in die Knie. Aber ich darf Sie beruhigen, meine 
Damen und Herren, ganz so dramatisch, wie im 
Film dargestellt, ist die Wirklichkeit nicht. Be- 
trachten wir die Sache objektiv Spionage ist ein 
gegenseitiges Nehmen und Geben. Nicht genug 
damit, dafi sie sich vorzüglich als Bescliäfti- 
gungstherapie für gewisse Leute eignet, nein, 
volkswirtschaftlich ebenso wie militärisch isl 
sie von überaus großem Nutzen. Sie iiält das 
Konkurrenzdenken unter Kontrolle, befriedigt 
gleich mehrere Bi'dürfnisse der menschlichen 
Natur, die Neugier zum Beispiel oder das Hesitz- 
streben. Man darf getrost behaupten, so lange es 
noch etwas zu spionieren gibt, ist uns der Friede 
sicher." 

„Griindgüliger Himmel", murmelte Dietrich, 
dann schwieg er. So hatte er sie sich vorgestellt, 
genau so. Er streifte den jungen Mann im Sessel 
mit einem flüchtigen Blick. Spiona'ge, dachte er, 
ob Wildemann wohl weiß, wie sie darübi'r 
denkt? 

„Wie viele von diesen Filmen gibt es?" fragte 
er Manfred hob die Schultern. „Ungefähr vier- 
zig. Ich habe immer wieder mai solch kleinere 
Sachen aufgenommen, wie die jetzl. Tonbänder 
gibt es etwa dreißig." 

Dietrich stieß die Luft aus, „Gnindgüliger 
Himmel", wiederholte er, „Das ist eine Menge 
Material, und es braucht eine Menge Zeit, das 
durehzuarbeilen. Wenn das in die falschen Hände 
kommt,,, Hat Eva oft über Spionage geredet?" 

Manfred schüttelte den Kopf. „Ich ennnere mich 
nur an diest*s Band. Sie hat sich so dariiber aufge- 
regt, weil anschließend noch ein Dokumenlaifllm 
gesendet wurde. Ii;gendwas von Südamerika, ich 
weiß es nicht mehr genau. Wozu eigentlich noch 
Panzer, sagte sie, es gibt doch viel wirksamere Me- 
thoden, die Menschen fertigzumachen," 

Dietrich nickte kurz und erklärte: „Ich muß 
diese Filme sehen, nach Möglichkeit auch die 
Tonbänder hören." 

Manfred schütteile den Kopf, „Verstehen Sie 
mich nicht falsch, Herr Dietrich, ich will Ihnen 
gerne helfen. Aber diese Filme kann icii Ihnen 
nicht geben. Was Eva sagt, das sagt sie mir, ver- 
stehen Sie?" 

„Nein", erwiderte Dietrich bestimmt. „Ich 
verstehe nur eines. Auf diesem Band ist die Rede 
von Spionage, und es liegt eine Menge Geld auf 
den Konten. Geld, von dem wir nicht wissen, 
woher sie es hat. Es muß einen Grund geben, 
warum sie so plötzlich verschwindet, nicht 
wahr? Und vielleicht spricht sie auf einem die- 
ser Bänder über diesen Grund. Sehen Sie, Herr 
Lüders, wenn der Grund nicht hier bei Ihnen 
liegt, dann liegt er draußen im Institut, Ich kann 
fragen soviel ich will, ich höre immer nur Allge- 
me.nsätze. Die sagen mir nicht konkret, woran 
sie arbeiten. Ich schaue mir diese Filme an, ich 
hör'? die Bänder ab. Und dann fordere ich einen 
Experten an, der sich da draußen einmal gründ- 
lich umsieht. Packen Sie mir die Sachen ein." 

Manfred schüttelti« den Kopf, starrte in seine 
Kaf'eetasse. „Wenn Ihnen so viel daran liegt 
und Sie sich etwas davon versprechen, gebe ich 
Ihnen einen Hausschlüssel. Sie können jederzeit 
herkommen, von mir aus auch nachts." 

(Fortsetzung folgt) 

DtrmeistwMi» Sttvkt fiirjMhs Hh: 
Auto-£tmkirik und •Clmklronik StchmrffHMMUiMhör ^ 

BrmmBmndimnBt nach § 29 St Vo InBpmktionmn 
^ ^ Aumputt-Schnmltdimnal Stoßdämptmr-TmBt 
^ v- Blaupunkl-Auloradiom fM€>ntMym und Sarvicmf 

Fahnmunabnahmm in un^mrmm Hauern 
24Stundmn'Aut1raymannahma 

... und mmhr... 

QAkuflaI«! 6 Toi.: 06103 / 7 90 97 nonwalll 83225Lang«n Fax: 06103 / 7 46 79 

Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

iO. Kfz.-Service OmbN 
j Dafniüliiilltit Strallo 92 üteioich-SpruiiOliotioti 

TiHdIoii OBI 0.1/li^0;i1 ■ hix (Kii n;)/fi'J3'tl ' 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

AI MITSUBISHI MOTWS I 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachtoam im * dor Droioich 
Max-Plaiick-Straßo 7 
63303 Orelelch-Sprendllngen 
Tolelon 06103 / 3 40 11 

AUTO-MILZETTloHG 
Mainzer SIraRe; 46 Tel 0 60 74/60064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BDESa I^CIA 

Karosserie Karosserie + Lack 

dnenma 

Karosserie-Unfallinstandset2ung ■ Lackierungen 
Daimlerslraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Tolelon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

piaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DIVI 
zzgl. MwSl. 

IXf. 

Die Kriminalpolizei rat: 

Schützen Sie 

sich vor Betrügen 

ai der Haustür 

Wir wollen. 

IdaB Sie sicher leben. Ihre Polizei. 
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Erfolge bei Rheuma, 
^hlnderungen des Bewegungs' 
^^apparates und Rehabllatlon 

ENTSPANNUNG & ERHOLUNG 
IN BAD SCHÖNBORN-MINGOLSHEIM 

Dds Iherriial Sole Bewegunssbad „thermarlum' 
bietet 1400 qm Wdsserflache in 6 BeCkeri; 
bei femperaturen von 31 3^) C, Sduna 
(andere Öffnungszeiten), 
Kurinittelabteilung, Sölanen, 
Rciheiaume und ein Cafe 
Restaurant Sie^ finden 
uns. zwischen 
Heidelberg und 
Biuchsal 
dri der B.3 

ilolel-l .alulKasIlior 
Kalkeiiliiirsl 

Leopoldstraße 10 
Bad Schönborn 

Tel. 07253/ 18 88 

7x Ü/HP mit Weinprobe 
und Kraichgau- 
Überraschung 

iiiir DM 465.- p p im dz 

Besuchen Sie uns auf der Messe 

"50 Plus" V. 26.-28.01.96 

"Golf & Therme" 

1 l äge Ü/F im DZ schon ab DM 39<t,- p P 
[inci Thermalbad und Tageskarte IS-Loch-Anlage 

(U'TSC.ilKlN: TaUMlwn Sk M um In ilalk 1, SUnd ICH 
dlrw Anirif r (rgrn rin CiUbrhra Kralrh|iu-Wriil! 

KlUvcrvvaUuug, 76669 liaU SchOiiboni, Tel. Ü7253/4046, Fax 32571 

Titel schon vor Augen gehabt 

Manfred Gottschalk vom 1. Billard-Club Langen deutscher Vizemeister 
l.iiiiKvn (hs) - SchwciHi'H 

lu'irsrhtc iim VfrHunHcni'H 
WiiiTu'm'iuli' /.iinu'isl in drn 
Nclirniaiimcn ilrr Kt'-(lii?,l- 
slallc im Wiildslmliiin olicr- 
lindcn Wenn iiIht (Innn 
(liuTi Hrri-ilcl wiirdf, liorti' 
niiin .si'hr nfl .saiTisi.siTu'n 
Diiilckl AnlalSliiTi des 
urijahi'iHcn Vcrcin.sjiilulaums 
dc.s I Millard-("liil)s I.anHcn.s 
fanden namlich die atTiten 
(Iciit.siTii'n Mci.stci'si'hafti'n 
im Kiinf-KfHiT-Hillai-d stall 
Und dii'sc Vai ianlc der Ca- 
raml)()laKi'-S|iiclai 1 i.sl in 
den nriii'ii lliindc.slandcrn 
lic.sdndiMs vrrhriMli't 

Kfin WuiuliT alsii. dali mit 
(icrd Kurz aus VVcILlwassiM- 
unii IldlKi'i- Aut('n),Mul)cr aus 
(Ticnuiil/ zwei aus den ncu- 
i'ii Hundi'slandcrn stiimmcii- 
<lt' .SpiiTi-r die Platze eins 
und ilrei heleHleii DerT'itel 
des deiilsehen Vizemeisters 
hllel) aher in der Sleizhaeh- 
sladt um! an MaiilVed 
(iiillselialk, wiiliei iiiiTil ver- 
sehwief^eii weiden soll, <lali 
auiTi er ursiiniiiHlu h aus der 
fiilheren l)l)H staminl Mit 
dem zweiten l'lalz hei 
Teilnehmei n war der Heiern- 
te (iasmiiiileiir allerdings 
niehl luindei liinizentit; zu- 
frieden. .Sehlielllieh konnte 
ei' niehl luii' sehnn dreimal 
den T'ilel eriiiiKen, sdiideni 
führte im Kinale auiTi siTuin 
mit :!:ll .Sülzen (gespielt wird 
auf drei (lewinnsalze) ..Ha- 
nai.Ti hin ich völlig aus mei- 
nem Hhylhmiis Keki)mmen, 
vielleieht lau aher auch 
daiiin, dal] ich zum ersten 
Mal mit Urille spielen mull- 
le", kiikeltierle der 4(ljiihri- 
«e auKenzwinki-rnd mit sei- 
nem Aller. 

Mil aclit .lahren alisolvier- 
li' Manfred (liiltschalk be- 
reits erste Vi'i suche auf dem 
Tisch seines Vaters, diiiTi 
erst MIII!) enidei'kle er seine 
Liehe zum Kuiif-Ki'Kel-Hil- 

lard Seit dieser /eil aher 
HlllH es steliH voran, und 
heute ist er einer von niii 
zwei Auslandern in der ita- 
lienischen l'rofilivia Nir- 
Kendwd snnst isl das vanan- 
lenreiche .StrateHiespiel, das 
hdch.ste fienauiHkeit ver- 
liiiiKl und Hanz entfernt dem 
.Siiddker lihnelt, sd piipular 
wie auf der Apenninenhal- 
hinsel Stundenlange l.ive- 
Uhei lranunnen, die von den 
ilditiHen etwa ll.f) Millionen 
aktiven Spielein heneislerl 
verfdiHt werden, sind dafür 
veranUvorllich. dal) Manfred 
(iottschalk kein Unhekann- 
ter in Italien isl Um diesen 
.Status zu erreuhen. ist na- 
turlich intensives Trainin)' 
eine unahdinnhare Voraus- 
setzunK. ,./.wei- his dreimal 
die Woche stehe Ich etwa 

drei Stunden am T'isch, vor 
Meisterschaften natiiiTich 
deutlich langer", verdeut- 
licht der in Sprendlingen le- 
hi'iide Hillard l'rofi seinen 
enormen .Xufw.md 

Solche T'raininnszeilen 
sind aiiiTi für die andi'icn 
.Spil/enspieler des Hl' !.an- 
Kcn Usus, und auch hei ihnen 
schlug sich der .Aufwand po- 
sitiv nieder Detlef Schmidt 
helef^le den 1 7. Platz. I»icler 
AMmann. der ('o-( )rnanisa- 
tor der diesjährigen Meister- 
schaften, wurde '11 und T'ur- 
nierleiter llans-.liUKen Mei- 
sel landcle auf Platz Ue- 
spektahle KiHchnisse für ei- 
nen Verein, (lem nur 4,'i Mit • 
Rheder angehören ,.\Vir ha- 
llen leider ein Nachwuchs- 
prohlem, denn alle unsere 
.Spieler sind ilher III .lahre 

alt", spricht Lothar Volker! 
ilei \'orsitzende des Vereins 
Kl.uti'xt .'Xueh die Frauen 
<|Uole hei den l^iieue-Arti 
Sien laMt noih newaltiH /u 
wünschen uhrijj. ist die am 
lien nde Hesscnmeisterin ,!c. 
annetle Hiermann doih diii 
einzige weihhche Wesen im 
\'erein Heshalh wurdi-n suh 
(he Langenei' Hill.irdspielir 
freuen, wenn zu den T;\u 
ninKS.ihenden in den l'hili 
räumen in Oherhnden dleM^ 
la^s und donncrstaHs ni'ch 
interessieiie Hamen und ,Ui 
Hendhche Stollen wurden 
Wer Lust hat, die Hillaril\,i 
rianlen ohne das Versenket 
ili'r Kugeln auszuproh i'ieii 
kann su h an Lothar Volki'il 
AnemonenweH 91, Telefun 
7 Ll m, wenden 

Sie machten die drei ersten Plätze bei der Meisterschaft unter sich aus (von links); Vizemeister 
Mantred Gottsciialk vom BC Langen, Meister Gerd Kurz aus Welßwasser und Holger Autengruber 
aus Chemnitz. 

Dreimal hat Manfred Gott- 
schalk vom 1, BC Langen be- 
reits den deutschen Meisterti- 
tel im Fünf-Kegel-Blllard ge- 
holt. Am vergangenen Wo- 
chenende konnte er den Helm- 
vorteli nicht hundertprozentig 
nutzen, Obvi/ohl er Im Finale 
bereits mit 2:0 Sätzen führte, 
klappte es nicht mit dem vier- 
ten Meistertitel, Der 48|ahrlge 
mußte mit dem zweiten Platz 
vorlleb nehmen. Gerade virell 
er den Titel schon so nah vor 
Augen gehabt hatte, war der In 
Sprendlingen lebende Queue- 
Artist auch nicht ganz zufrie- 
den, Gottschalk zeigt sein 
Können Im übrigen nicht nur 
In Deutschland, Er Ist einer 
von zwei Ausländern, die in 
der Italienischen Profiliga 
spielen, FdIos Sappor 

Wohnstube als Stammtisch 

I.Hilgen Das 
Nordloiir Thealer 
llamliuix IM Copro- 
diiklion mil dem 
Deulschi'ii Thealer 
(iolliliMen ist am 
I )oimerslafi, II. Ke- 
hriiar, um 211 Uhr zu 
(last in der .Sladllial- 
Ic Landen Das 
.Schaiispielersolo 
.,Unsi'r Dorf soll 
.schiiner werden" von 
Klaus (Tiatleii 
kommt an die,sem 
Aheiid zur Auffuh- 
riiiiK 

Klaus ('hallen er- 
teilt dem Kleiiihui>!er 
das Wort lliiherl 
l''anHewiseh erziihll 
aus ,seinem Lehen: 
(ie,schiehlen von 
früher und Anmer- 
kungen zur polili- 

scheli Laue heule. I )ie 
.Siluallon ist kaharel- 
lislisch-pilloresk. I'',s 
ist .SamslaHahend, 
nach der SporLscliau, 
die (iallin isl hciiii 
Damenke).;eln, iiii 
l''eni.sehi'll laiifl 
iiliTils Hesoiiileres. 
Also hcHiiinl l''anne- 
wi.sch zu erzählen h'.r 
erzählt von .SchweiM 
flllteli und KrieHs^^e 
lauHensi'hafl, von 
den Tricks, mit denen 
er der .Siiinesliisl sei- 
iii'r l'Vaii enlfliehl, 
von seilieiii ersten 
Sohn, der Hi'Sloiiieii 
isl, und von den Aiis- 
llindern, die .seinen 
zweili'ii Sohn ins (le- 
faiiHiiis Hchiachl l'.a- 
lien. 

Seine Adre.ssalen 

sind wir alle, er ^c 
stallet eine Ali hiiii. 
teil Aheiid für uns. Kr 
sprichl .sein Piihli- 
kiim duckt an, fuhrl 
Dias vor, iinil formst 
hreil III den /u,schaii 
i'iiaimi, weiui mal 
wieder eine Pomle 
koiiiiiit Das Wohn- 
zimmer wird zum 
SlaiiiMilisch, der enl - 
fe,s,selle Klemhiirger 
zum Conferencier 
und das Thealer zum 
Kaliarell. Man lachl 
Hill ihm Dann ver- 
scharfl er dii' Ki'ind- 
lielikeil semer An- 
Hi'iffe ne^i'H Auslan- 
der und HeMen Krauen 

das Millaehen ver- 
wandelt sich in em- 
lihrendes (Ienen-La 
ehen 

Die.ses Thealer der 
alinipten llrcmsnia- 
nin'cr und schnellen 
WenilimKen hraiichl 
einen stai ken Schau- 
spieler .Stefan Wi^!- 
Hcr isl ein starker 
SiTiauspii'ler Kr ver- 
leihl dem nerHinann 
KaiiHcwisch Tiefe 
und (lewiehl - und er 
liaiint die (iefahr des 
Kahareltislischen. 
Das H''linKl ihm 
durch die iiiiHlauhli- 
che Uiihe, auf die er 
,sein Spiel aufhaut. 

Kinlnllskarlen 
Kilil's im Kaufhaus 
Braun. Die Alii-nd- 
ka,s,se ist am 11. l''ehru- 
ar ah lll.illl Uhr ^e- 
offnet (T'elefon 
:!l):t l-Ki). 

Folgsndo Ftrianwohnung^n in B<id 
Sclionboin noiDon Sio zu ilmi Goilan- 
geboion willkommun und werden Ihnen 
nul Wunsch woileio Angebote der Göll- 
Clubs gerne vermitteln 
Haut EImI«, DU/WC. Dalk . TV. 
Tliernifllbadniiho. ruhig Lage. Tel. 
07253 / 55 35 
Haut Qtall, DU oder Dad WC. Balk. 
TV, Tel. Pnrkpl. Tel 07253 ■ 4« 36 
Haut Regina, gern . neue Fewo dir 
n Kurp.irh u Thormiilbart. Tränst 
rnogl , Tel 07253/3 10 04 
Haut Hühl, Bad-WC, Baik. TV. Rad . 
Tel Parkrnogl. Tel 07253/3 16 52 
Haut SlarK, neue Fewu. TV. Tot. 
Paikpl. dir a Kurpark, Tel 07253. 
14 26 

Schönborn: 

„Golf zum Schnuppern 

Thermen zum Entspannen" 

Dns lleilbnd im Kiaicli- 

Golf & Therme 

gnu, stellt neue Pnuschn- 
langebote ftii den akti- 
ven, gesundheitsbewuß- 
ten Ciast vor: 

Im ländlichen Kraichgnu 
sind die I'hennen von 
Und Schönbom eine 
Oase der Ruhe mid l^rho- 
lung. Ob Kurgast, Wein- 
kenner, Gourmet, Aus- 
flügler, Radfahrer, Wan- 
derer oder Kultur-Inter- 
essierte, in der land- 
sclianiich reizvollen Utn- 
gebung gibt es viel zu 
entdecken. 

• Or/'i <///•} 

Beelhovenstraße 20 
Te). 07253/41 07 Fax 53 22 

Al)ü Zimmor DUA/VC, DZ/EZ/Ap- 
partomoiits. Dnlkon. Kabef-TV, 
Solbstwahltoiulon. roichhalt. 
Fruhstucksbuffot, solbstgoniach- 
tos ßrot, hausgomachte Marrnu- 
lado. Fahrradüt, Billard, Tisch- 
tunnis, Liogowinsü, Abondkarto, 
Qollpauschalün. 

GÄSTEHAUS»HOTEL GARNI 
AM KUL^IWIOK 

l-umitif Si'hinkn. 
WiiUlpurkHirulk' .t.t. iNiM Hat! Si'hiiDtxrri) / MiiigoKhcini, 

Icli'fiin (n25.W47(l2 
Komfortabel • behaellch • gemOtlich ... 

sind unsere Ein/el- und Ooppel/immer. bestens 
ausgeslallel mit DU WC, Tel, Mmibar Appartemeits 
haben eine MmiKuche Zu&Atzhch finden Sie bei uns 
Solianitm. Lih, Liegewiese u Sonnenierrasse 2um 

Ausspannen • Ertiolen • Abschalten 

Neu in Bad Schönbom 
i.st das Themo „Golf und 
Gesundlieit", zu wel- 
chem nun von Bad 
Schönbomer Gastgebern 
die ersten Schnupperpau- 
schalen geschnürt wur- 
den. 

Im Umkreis von 20 Ki- 
lometer gibt es vier land- 
schaftlich reizvolle und 
gepflegte Golfplätze, die 
sowohl fUr Profis, als 
auch für Golfeinsteiger, 
Gastspieler und Golf- 
schnupperer vielseitige 
Möglichkeiten bieten. 
Gesunder Sport auf der 
grünen Wiese, verbunden 
mit einer milden Ther- 

malbadekur, ist eine 
ideale Kombniation für 
den aktiven Gesundheits- 
bewußten, und sorgt flir 
ein Riuidum-Wohlgeflihl. 
Die Bad .Schönbomer 
Schnupperpauschalen für 
drei und sieben Nächte 
eignen sich besonders flir 
Golfeinsteiger, die diesen 
Sport, der fast ohne Al- 
tersbeschränkung ausge- 
übt werden kann, einmal 
auszuprobieren. Gleich- 
zeitig kann man auch et- 
was für die Gesundheit 
tun. 
Gemütliche Unterkünfte 

Bad Schönborn aktuell 
Hotel-Restaurant Erck 

Heidelöerget SlraOe 22.76669 Bar) SctMnborn 
Tel 07253/51 51, Fax 79 93 

Wir sind kein Goll-Holel Und unsere 
Angebote ;um ,,Heinschnuppern' vor- 
ptlichten 2u nichls Für Neugierige sind 
die Schnupparttge genau ricntig 3 
Übarnachtunganln modarntn Frtm- 
danzlmmern mit DU/WC. Ttl. und 
Firb-Kabal-TV, Früliilücktbüftlt, 1 
Tharmtlbad, 1 Tagatkarte t-Loch- 
Plili und Bagrüßungitrunk DM 
270.- p. P. Inkl. Kurtaxi. 
Wenn Sie auch lur Ihre Gesundheit et- 
was tun mochien Unser Angebot 
„Golf und Tharma" balnhallal 7 
UbarnachlunMn, 2 Tharmalbidar, t 
TaMtkarta tf-Loch-Anla«, dan Ba- 
gruAungilrunk und dia Kui1a>a lür 

M 470,- p. P, 
Nalurticti sind uns auch Nlcht.Oolfar 
willkomman Für OM tSO.- p. P. Im 
Doppalilmmar w.o., mit Fruhitucka- 
bmalt, 2 MHtag- odar AlMfldattan. 
OlMtkort) und 1 Thamialbad konnan 
Sia Bad Sdionbom mit gainar harrti' 
Chan Umgabung und utKlvertUnd- 
kcb uniar lamiliir gatuhrlat Haut ksn- 
nanlaman Wir freuen um aul Si« 

aller Kategorien sorgen 
flir einen erholsamen 
Aufenthalt in Bad Schön- 
bom, alle Gastgeber 
vermitteln auf Wunsch 
auch geme weiter Ange- 
bote des Golfclubs. 
Ausfuhrliche Informatio- 
nen erhalten Sie bei der 
Kurverwaltung, 
76669 Bad Schönborn, 
Telefon; 07253/4046, 
Fax 07253/32571. 
Oder Sie besuchen 
unteren Stand auf der 
Messe „50 Plus" vom 
26. bis 28. Januar 1996 
in OfTenbach. 

' 
Im Kurzentrum direkt 

gegenüber vom 
Thermal-Sole-Bewegungtbad, 

Franz-Peter-Slgelstr. 38, 
76669 Bad SchänlX)rn, 

Tel, + Fax: 07253 / 42 69 
Zentral und doch ruhig, 
gemütlich und familiär 

Ist unser Haus. 
Sparangtbole bli April 981 
tO « 8,10 Taga und 8 bazahlan, 

odar 14 > 12 zum Kannanlarnan, 
odar 21 a 16; odar 28 • 21 

zum Kuran 
Einzelzimmer mit HP ab DM 8C.- 
Doppelzimmer mit HP ab DM 48.- 

pro Person 
6olf und Tliirmel 

3 Schnuppertage mit Tharme und 
Oollplalzbatucti im Doppelzimmer 

mit Fr ab OM 204.-/pro Parton. 
Bitte Hautprotpekl anfordern, oder 

rulen Sit ganz einfach anl 

I Eiektro-Aniagen 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fiiesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Ralffelsenstr. 12, 63225 Langen 
TeL 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachttpelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und tecnr\lsche Beratung 

WletgUnchen 44 • 63225 Langen/Heaaen 
Telefon 06103 / 2 24 11 t P 26 81 

Fax 06103/2 77 46 

I Langener Steinmetibetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und Steinmetimeieter 

Langen. Südliche Rmgttr 104. Frtedhofstr .16 36 
Telefon 2 23 11 
ßHAHMAl I IN All I N inilMfN (AHOrN 
UNO fiFSTI IN.SAMTl N 

ScIuiLle^* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63^25 LANGEN • An der Koborslndt 6 
(Steinborg) • Telefon 06103 / 2 66 .51 

'I viKituf wii fuinilifi-iulu tU'ti'n 'IfütUfluni'n, Suuf/, 
i'li'nwih . '.Hvnminn uiui '\'uihtlnluin'ii. 
(yfmitui.sci'iivn l/f ilcr 'WttwtstiiiU o 
'JUi'ihltitf > 'hi'ihiif Liiiuffn 
l'itV ISWlItir' 
oili'i iiiiih •li'imlhininif 7i7i7i»n(>ii/(M/jin« 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau • 
WERKMANN. JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetlon GmbH 
Dieselstraße 5-63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbtiten 
f-iifik'in Sio »ins 

in Ifwt 
■ N.irhD.irsch.ilt 

NordslraOe 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
ErUillo Kon|,iKiai»ffVihnnMintO' Tfi ri til ;Ü 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSl., 
an jedem Freilag. 

„Pflan/en, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreielch, Solmische Weiherstr 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmsladler Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, voimals Blumen Schickedanz 

Bafinstrafleg, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

/A^yMonlba fhyth'fyier 
/ ^f Hayänstruße Ji \j^ 

  JH O 61 0.1 - 7 49 94 

r^Essteue PQimvEm m 
Nulurkimmetth um! ülherltche öle 

dwuA 

Termine nach Vereinbarung 

gegr 19?5 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • MalerrtiBisler 
VOLLWARMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIEHUNQ • TAPEZIEREN 
Helnrichitrane 32 - 63225 Langen 
Tel, 06103/2 28 42 

(hl i «Ii hfift ful 
(i^inlun*n I I \iHho(lpnhiM(Un» 
Iisih Miul iU.Mtw.isrh»^ } piIpiIuMIoi^ 

Kf»f\ f i(tthi'iw«»si Iii' • KiHhvv<m'n 

IMC II □ 
«vi.'."'[ I nhtg.i-. .1 I t Kl'W.f.st'Hj.iSM' It'i .'.ISI.» 
Aiif-tuluiin«} \»)ii llt'Koi.llioi»»'!» iitttl hiuli'f^ht'l.iii.iiln'ilrn • 

Die Loittung. Klompnorei, InstAllMion. Gnaheifung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohni» Air.lhui iIim .iltrn W.inn»' 
Ohm* M»«si»ns( h.idrn ^ 

Schalgasse 7 Tololon 2 34 01 
6322b LANGEN/Hflssen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 31. Januar 1996 
Dr. Müller-Lucanus, 
Bahnstr. 36, 
Tel. 213 33 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 31. Januar 1996 
Dr. Rücker, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  
DRK-Krankentransport  
Polizel-Nolrul  
Feuerwehr+Notruf  
Polizei Langen  
Polizei Dreieich  
Feuenwehr Langen  
Feuerwehr Egelsbach  
Feuerwehr Dreieich  
Ihr Taxi-Rul in Langen  
Ihr Taxi-Ruf in Langen  
Schlüsseldienst  
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e, V  06103 
Bereitschaftsdienst der Sladtwerke 
Langen  
Dreieich  
Egelsbach (über Stadlwerke Langen)  
Sonntagsdienst der Stadtschwestern 
Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  
Pflegedienst Dreieich  

91 20 
2 37 11 

1 10 
1 12 

2 30 45 
610 29 
2 20 07 
4 92 22 
611 22 
2 77 77 
2 50 01 
2 27 60 

/92 95 32 

20 61 48 
60 20 

20 61 48 

91 1925 
3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 31. Januar 1996 
Dr. Lüdemann, 
Boschring 12, 
Tel. 9 41 20 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 

Der Nactitdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8,30 Uhr, 

Fr. 26.1. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr, 82, Tel, 2 1 i 78 
Adler-Apolheke, Gölzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Sa. 27.1. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behnng-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofslr. 78, Tel, 06102/ 3 53 99 

So. 28.1. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7,06102/ 5 22 39 

Mo. 29.1. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

DI. 30.1. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel, 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

ML 31.1. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel, 37 30 85 

Do. 1.2. Oberlinden-Apofheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenihal-Apotheke, Offenthal, 
lulainzer Str, 8-10, Tel. 06074/71 51 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u, Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

27./28.+ 31.1.1996 
Dr. Gerhard Schneider, Langen, 
Flheinstr. 37-39, 
Tel, 2 33 22, 
priv.: 06102/3 86 25 

lE S E Heizkesselreinigung und 

^ IHjH Wartung übernimmt; 
911 UA I lUli ff 0(06103)2 7312 

MH uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

TeL 06103/ 
53995 

Detektei Lipinski 
utmfnimml Aulttoop Imtf I Im und Porlner 
prtthlome Rm klumunjj von Ktndmn, 
Urloul)siil>fttw()( Krcmithflil tmd 
S(Kurif»r und 

jowie vofioimn und 
hmilllungf»n |f*dor All (i»i lnt^u^tflp 

ufx.i pnvot 
und Faxt 7 69 57 Tag und Nacht 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

S 2 10 11 

Pietät SEHRING InM fctoi Kuppors 
I rd imd I (MMMlicsl.itliJixion UhcrluluDiK) 
ini In imd Ausl.ind [.;tln(li(jun(| .illci For 
in.ilil.iloii 1,11] imd N.ichl ■iiicli sonn- und 
ll'KMl.K)', (MfCIChll.lt 
63225 l.angon. l\4ör(oldor Landstraße 27 
Tololon 06103/ 7 27 !M 

Ilm ki ri l iinil Kiiiiiliiiiici Q r||ft Nur Mimtigi Sim/bacher ein 
Iii rUII .luflergewohnl Vollkotnbrolchen 

l'AkTY-R/\("K-.Si;KVI("I 
\S ithi't Kii'ltj' .Sir.tlU- 

ft I 
li-li-tuiiOM nW ^ 11 n 

Freitag ♦ Samslag. VOILWERTBROTE in vcrsch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komiort aus Meisterhand 
Muhlstrane 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fa* 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
MaUrmcittar 

* Raum- und In den Obergürten 52 
Faäsadongosfcilfung 63329 EgelsDach 

* Lackier und 
Tapezierarbeilen Q 06103 / 4 52 20 

* Applikafionsfechnikon Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachonor und Munchonor 
Versicherungen 

Srn.:iorslr,iHp 10 . L.mqi'n 
Icielon 06103 ?2H93 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewitache - Zierurnen 
Auaführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, aul Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Wer nicht 

wirbt, 

wird bald 

vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige 

stehen zum Preis von 

DM 105,- zzgl. MwSt. 

Ihr Anzeigenberater, 
Herr Schmitt, 

berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

iäi^enerlatung 

lUni|Hii|p 

1 
.1 
p 

Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Aul unserer neuen Computer 
gesteuerten Hauslurunlage 
können wir Ihnen Ihre Haustur 
individuell gestalten und 
lede Ausluhtung erstellen 

Kommen Sie in unsere Ausstellung, 

wir beraten Sie ausführlich. 

Robert-Boscti-Straße 5, Tel. 06i03 / 7 37 21 
63225 Langen, Fax: 06103 / 7 30 63 
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Für die überaus zahlroiclwt) und schriftlicher) liewcise herzlicher Anteilnahme, 
fiir die Kranz- und Hlumenspenden sowie Geldzuwendungen, die uns heim 
Heimgang meines lieben Kherriannes und Schuuegersohnes 

Zdravko Baskarad 

zuteil wurden, sagen wir hiermit un.seren tiefempfundenen Dank allen Freun- 
den, Nachbarn und Bekantiten, den Ärzten und Schwestern der Intensivstation 
der Kreisklinik Langen, die unseren Verstorbenen die letzten Stunden begleite- 
ten und tröstetide Worte für uns fanden. 

Unser besonderer Dank gilt auch der.Ch'schäftsleitung, seinen Kolleginnen und 
Kollegen der Firma Keim Klischee in Langen. 

Ute Baskarad 
Vera Liebetreu 

Laugen, im .hinuar 

Beate Ciernia 
Koh. Kindt 
*24.6. 1!»6I t 14. 1. liMt« 

Herzlichen Dank 

■siiKi'n wir alli-n, clio un.s bei ihroni Iloimnanj; ihri' Antoilnahmo in viol- 
falti.mT WiMso crUm'm'nfjoliracht haben iiiui sio zur lot/ton Riihi'statto 
bc^UMtoton. 

Unser bi-.sondi'ror Dank ,t;ilt Frau Pfarr»<rin Claudia Woncok und 
Herrn Abel. 

In .stiller Tiau(<r: 
Ki'imond Ciernia 
Gerda und Hans Kindt 
l'rsula und (iertuird Ciernia 

li;^:<()3 Dreieich, Am Tannenstumpf 138, im Januar 19!)ti 

/>11 so sttll \ ();i Ulis. 
/'II wirst Ml si'hr vi'imilit. 
Ihi «vir.st .so hfl) iiiul i^iil. 
(laß iii.iii nu ll Uli' \ rri<ißt 

Katharina Naus 

Kel). Ilodet 
♦2(i, 7. ütl l t 25, 1, 

In I,iel)c' \ind MankbarUcit; 
All>erl Naus 

Dieter und llet^a lVIanna|,;(>ttera ueb Naus 
Horst un<t Isllriecte Naus 

lüikel l'eter und llte 
sowie atle An^etiöri^en 

();!22r) Kannen, OlxM j^asse 12 

IMe Heerdi^^ung l'indet am Hlenslau, dem :<(). .lanuar um lH.ao 
Uhr auf dem I-an^tMier Friedhof statt. 

l,.i;i>,'.s;iMi kiiiii ihr Ali.irliicil.isliiiiilc, 
i.'rliicx'/ii'ii i.fl I >i'in f^iiliv llt'ix. 
(>h. H II' .scimc;' isl tlw.tv Sliinih', 
H ii' iiiuiii.Ks/irfi-lilich (/ic.scr .s'c/imcrz 
Mi'iii ^'iili'.s llciv hiit iiul'firhört zu sclünm'n. 
Du wollU'st ili'fli niH'/i licl iKi.s .sci/i, 
.scJnvcr i.s( c.s. <lii\icii .Sc/imi'iz zii (ivi^'cm. 
d/imc /)ii'/i winl vicli's .iik/its .sein 

Am (i. nc/eniliiT lllilf) verstarl) uiiscii' litM/cnsj;iil(' imd Ucho 

Heidrun Pedrogetti 
I'il/. 

im Alter viiii T)'! .laliren ;m cmer li(Mintiu'kisi'lM>n Krankheit. 
Ks trauern um sie: 
Kindor l'onnio und iVIiko /oiikor 
ihr Mann l'cto IV-dronotli 
ihre Mutier U'iuida rilz 
ihre Sehvve.sler Monikii Köhin mit Kaniilie 
■die Verwiuullen und Itekannlen 

lIifsiM' besonderer Pank j'iH den Seluiikameraiiinnen und -kamerailen lies 
.lahif^annes 1!)42/4H für das ehrende Andenken. 
Murrieta/Kahfornien 
Landen, Siidhehe UinnstraLie fiil, im .liinuar lilSKi 

Herzlichen Dank 

]'ür die aufrichtige und liebevolle Anteilnahme, die uns beim Tod 
meines Mannes und Vaters 

Volker Sehring 

* 18, 9.19:1» t 5. 1. l!)9(j 

zuteil wurde. 

Wir danken allen Verwandten. Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
der GeschäftsleitunK und den Kollejjen der Techno Chemie in Karben 
und dem Jahr^an^ 1938/39. Unser besonderer Dank gilt Pfarrerin 
Röder fiHr die trostreichen Worte. 

Renate und Marltus Selirin^ 

Langen, im Januar 199(> 

BIttar Hmjs- und WohnungslOrtn: 
sichw, hochwertig, Individuell 

Wir schieben 
Einorechern' 
ach! Riegel vor. 

Jiidei zwoile Einbrecher kommt durch 
(iio Tui Dagegen hat Billar oin Türen 
konzopt onlwickelt, dal! unerwunsch 
ten Besuchern eine harte NuB ju knak 
ken gibt Biflar Haus und Wohnungs 
turon - ausgerüstet mit Schwenkriegel 
und Tresorbolzen, Fallensperre und Si 
cherhoits Blockier System 
Erleben Sio die wirttungsvolle Biltar Si- 
cherheitstechnik für Haus, Wohnungs 
und Terrassentüren in Bikl und Ton Im 
Biltai Sicherheitsvideo Entwickelt mit 
Unterstütiung von Sicherheitsexperten 
Leihen Sie sich das Sicherheitsvideo - 
kostenlos - in Ihrem Biltar Studio aus 
Odei rufen Sie kurz an. der Bittar Fach 
berater brii^t Ihnen das Sicherheits- 
Video gerne vorbei 
BIttar Sludio 
Bitfar GmbH & Co FranWurt KG 
60311 Franklurt'M. 
BethmannatraBe 50-54 
(gegenüber Frankfuner Hol) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zwelgatella: 
63450 Hanau 
LangatraBe 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Offenbach 
Telefon 069182 36 32 51 

Biffar 
. und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 21. ,lanuar 1991) imser 
Mitarbeiter 

Herr Roland Dotterw^eich 

Oer Verstorbene war seil 198;') in unserem Unternehmen als 
..Leiter Finkauf" tätig. 

Wir verlitM-en in ihm einen überaus fleißigen und pflichtbewußten 
Mitarbeiter, der wegen seines angenehmen Wesens von seinen 

Kolleginnen und Kollegen und Vorgesetzten sehr geschätzt wurde. 

Wir werden ihn in guter Frinnerung behalten. 

Geschäl'tsluhrung. Belriebsi'at und Belegschaft der 

PITTLER GMBH 

Langen/Hessen, 22. ,lanuar t99(i 

Lothar 

Arnstadt 

t 9. 1. l«9(i 

Es ist schwor. 
einen geliebten Menschen 
zu verlieren. 
es ist wohltuend, 
so viel Anteilnahme 
zu finden ' 

Dafür danken wir von \ 
ganzein Herzen. 

Familie Ilnnni Arnstadt 

Langen, im Januar U)9(j 

Herzlichen Dank 

für ilie Anteilnahme, die uns durch Wort, Sciirift, 
Kranz-, Blumen- und Gekispenden beim Heim- 
gang unseres lieben Verstorbenen 

Stjepan Kerep 

erwiesen wurde. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kratz und der 
Stadt Langen. 

Barl)ara und Janko Sniulcic 
l'etru Leistner 
Familie Sehomunn 

Langen, im Januar 1996 

Wir haben Abschied genommen 
von unserem lieben Vater, Schwie- 
gervater, (.)pa und Hruder 

Heinrich Huck 

* 23. Juni 1912 t LL Janiinr 199G 

In stiller Trauer: 
Pelor, Jörg und 
Karin Huppert geb. Huck 
Hcidelore Huck 
Wulfgang Huck 
und alle Angehörigen 

Langen, im Januar 199(5 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon unij an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 
jn großer Auswahl und allen Qrößeti. 

Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

FREITAG, 26. JANUAR 1996 LANGENER ZEITUNG. NR. 8 SEITE 11 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung Od, Heiziingsumstellg. mit 
e Edelstatil-. • Glas- und • Sctiamotte-Rotircn • Festpreis-Garantie 
Beclcer Kamin-Instandsetxungs GmbH ■ ena? sct^oneck 
a 06187/J6 37, bis 20.00" • Sofort-Angebot • kein Vertrcterbesucji 

n«su In OffTcsnlvadii 

\IVIiM-, Rttckcn%Gekiikbeluuidluiigeii 
Ds|o Rltzauum Heilpraktiker 

• Bio-Sclimert-Tlicraplc 
• MtgrMne-Behandlung 
• Rtwuma-Behandlung 

I Rauclier-Akupunictur 
I Regcner-AuflMiulcuren 
> AugendlagnoM 

t)M7 (NIMatb M Malm MlMr ittnlt 2M • TtMM M* f M 71M 
S-Bahn-HaHoleOt Offmlwcli Kalmtd. I. Hochlun». Puum 

TtaMch von 9^11 Uhr und I.VII Uhr Mlllwoch und PnlU(9-l2 Uhr 

KAmUO RUND^ 
Schocmlilnautldtldung ml Sehtmoltirohnn • EiMttihlnhrMi • ml 
Waimsdammung ■ LilchttMton ml Glasur • gegen leuchle. vsrsotlende 
Schornstein« vofsorglch anzuraten bei Niedertemperaturheßungen 
EnMutm von Sehofml«lnk6plin mit Klinkern • klare Preise «n voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomstemtechnik neiaiieMIC 
S3<56 Hanau 7 (Steintieiml • Mavbactistr. 17 Wl 101 r w lU Iw 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff A Alten-, Kranken- und KlnderKrnnkenptlego 
Ii l.iJ IJ 06103 / 6 67 71, « 069/es 21 11 

Vertragspartner aller Krankenkassen 

rOSTEVROPA V liRl) V HRASII.IEN ^ THAII^XNI)^ 
Chrr flHH) lin.DSt '//rt.VK. Ari KAKriVI-: Diinwn ah 20 J. wlm\chrn Irene, 

zilrllii he ii. liehemlle l\innerschafl voller Veririiiien. '/.iikiinfl u. Krvlik! 
Snforlkiinlukl » hiitiikarlei Erfolgsgarxinlie T l'reiswerl ^ Simn 

^IXil. • T. Otil72 tv: HU 44. l.f-IHl'hriiuih Sa. • llewenrinn 121. /tiii//(imihi/rf' 

UNTERRICHT 

SIEMENS 

Bessere Chancen im Beruf 

Weiterbildung 

zum SPS-Techniker 

mit Prüfung und Fachverbands-Zeugnis 
nachVDMA/ZVEI. 

Kursort: Frankfurt 
Dauer ca. 13 Wochen. Zweimal pro 
Woche von 18.00 bis 21.00 Uhr 
und jeden 2. Samstag von 8.00 bis 
12.30 Uhr. 
Beginn: 26.02.1996 (Mo/Mi/Sa) 
Anmeldeschluß: 16.02.1996 
Weiterer Kurs: 23.09.1996 

Jetzt auch zu Hause 
in Kooperation mit der 
FernUnI Hagen, 
L^hrgebiet PRT, 
als Fernlehrgang I 

Weitere Informationen: 
(0 69)797-2018, HerrGessner 

Wir veröffentlichen für einen oder PfoEncminungmatum 

metirere IVIonate jeden Dienstag 

den Namen ilirer Firma mit Ansctirift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats Feitpreii onn« Rabatt 

18r 

Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten Monat in den Dienstag- 
Ausgaben: 
Stichwort: 

Name, Anschrift, Telefonnummer 
□ lür 1 Monat 
□ tUr... Monate 

Auftraggeber: □monati.b.a.tv.ab. 
Name  

Straße 

on 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 
Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

01 l IvNHAt II-I»()ST 

Aflielgenabtdlung 
GroBi MirktttraBa 3(-44.630t5 Otfenbicli 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenotnmen. 

Einfamilienhaus gesucht! 
Unser KÄufer sucht ein nettes Haus 
mit 4-5 Zi. gerne auch REH od DHH 
in angenehmer Wohnlage ?u kaufen 
Angebote bitte an 
Turban ♦ Osten oHG, Immobilien 

Tel. 06106/1 20 35 od. Fax 6 11 88 
Angenehme Wohnlage 

Dietzenbach. i Fam -Haus. REH. 
mit 5 Zimmern. Sauna, Garlen. 2x 
Balkon. Garage DM 499 000.- 
Turban * Osten oHG, ImmobHten 

Tel. 06106/1 20 35 od. Fax 6 11 88 
Zweifamilienhaus gesucht! 

Für zwei nette Familien suchen wir» 
zum gemeinsamen Kauf ein Zweifa- 
milienhaus. möglichst freistehend, 
mit Garlen und Garage Angebote bit- 
te an 
Turban -f Osten oHG. Immobilien 

Tel. 06106 /1 20 35 od. Fax 6 11 88 

I>«r neue Alfq Romeo, die kompokte Umoutine. Sicher > 
noch nie, komfortabel wie noch nie, sportlich wi« noch ni«. 
SefienmöBig mit Fahr«r>Airbog, Ourtstroffem für die Vorder- 
titse, Seitenoufpralltchutx, Servolenkung und ob dem 1.4 L 
mit AIS, höhenverttellborom Fahrersiti, Zenfralv«rrl»g«- 
lur»g, Diebttahlwamanlag« mit Woe^hrsporre, elektrischen 
Fensterhebem vom und geteilt umkToppbarer Fcmdtitzbank. 

Leasing-Super-Angebot* 
Alfa 145, 1,41, 66 kW (90 PS) 

Anzahlung: 2 999.- 
36 Monate 
15 OOO km pro Jahr 

VERMIETUNGEN 

Loufzoit: 
km: 

monatliche 
Leasingrata: 

*Ein Angebot cJer Fiat-Bank 

Mühlheim, Fußgängerzone 
3-Zi.-Whg., ca 70 m«'. 1 Etago. 
DM 950 ■ zu verrnioton, 2- 
Zi.^Whg., ca. 50 m*'. 2 Etage, 
DM 550,- zu vermieten 
Tel. 06052/30 26 oder 0171/ 
5 10 85 99 

Haustüren 

Vordächer 
nur vom Speiialisten. 

Information oder Katalog anfordern. 

BÜRGIN- 

FENSTER 
61239 Ober Mörlen 

Frankfurter Str. 49. Fax 54 53 
Tel. (0 60 02) 8 51 

FENSTER • TÜREN • Rolladen 
Markisen - Wintergärten 

Dielen + Parkett 9«lh<it r(»novi«r«n ■ {um Vi Pr«it wi« n«u. Profi Mif«l MAnch *■ Inlo; Musch - Vermiettmg Sua«. M S«llg -Frotctih. (0eiB3) 6 75 25 ♦ Hanau (06181) a 2S 34 ♦ Langan (06103) 2 15 69 

COnPUTER-BORSE\ fumiai um Tmin*w w Oa«»niii'i ■tau Mwftwiwl 
OFFENBACH 

STADTHAULE 
SONNTAG 28.01.96 

(i't>Oj042330 ocJ»M 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarlen 
Büro Ottenbach 

Biet>erer Straße 77 
S 069/81 26 17 und 81 58 17 

AIFA 145. 

EIN ALFA ROMEO 

WIE NOCH NIE. 

63166 Mühlhelm, Lämmerspieler StraBe 6 
Telefon (0 61 08) 7 10 65 

Umzüge mit Schreiner 
3Mann, pro SId. 110,10 DM 

preisw. Fern- und Aiisl,-Umzüge 
Besset-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Lager od. Produktionsfläctie 
Seligenstadt. NB. 575 m^ IHallü mit 
ca. 140 mi' Büro, 5-t-Kranbafin. 2 
Rolltoro, frei. Ä/m-' DM 9.- NK'Kt. 
Seligenstadt. 1000-m^-Hallo. A/m-' 
DM 7.- NK/Kt 
Turban * Osten oHG, Immobilien 

Tel. 06106/1 20 35 od. Fax 6 11 88 

REISE 

IMMOBILIEN 

Stadt Dietzenbach + DSK 
bieten BAUPLÄTZE zur Bebauung mit Kettenhäusern, Reihenhäu- 
sern und Doppelhaushälften zwischen Stadtpark und Steinberg. 2fn. 
z. B. 425 m3 für 337 875.- DM 
inkl. der kompletten Erschließungskosten sowie der Hausanschlüsse 
lür Fernwärme und Wasser. Kanal bis zur Grundstücksgrenze. 
Auskunft erteilt die DSK Deutsche Stadtentwicklungsgesellschaft 
mbH. Treuhänderin und EnIwicklungsträgerin der Stadt Dietzenbach, 
Büro Dietzenbach. Gustav-Heinemann-Ring 1A. 63128 Dietzenbach. 
Telefon 06074/2 40 31. 

Familienuriaub dirokt nm Wald 
zwlschert Edersee und Winterberg - 
Kegelbafin. Spielplatz. Pool, großer 
Garlen. zahlr. Ausflugsmoglicfik^ SCo 
Kindererm,, 1 Wo. DZ/DUWC'HP Dl^ 
350 p P 1.1. bis 30. 3.-10% Er- 
mißigung. Waidpension „Zum Fel- 
senkeller35104 Lfs.-Sachsenberg, 
Tel. 06454/2 76, Fax 12 57 

Nimm Porto mit Herz: 

Kauf 

Wohlfalirtsmarkeii. 
Hilfe, die ihr Ziel erreiciit. 

Lrhiiltlich l')is Ende Jdnutir bei der Post. 
g<injjahrig hei den Wofilf<ifirtsverbrinden 

GESCHÄFTLICHES 

Ffm-Fechenhelm 
Gopfl. 2-Zimmer-ETW, Balkon, 
ca. 66 m' Wll.. 8. OG, PKW- 
Slellpl. frei nach Vereinbarung. 

KP. DM 215 000.- 
Tel. 069 / 46 05-226 

Herr Müller, auch Samstag 
von 10.00 - '12.00 Uhr oder 

Tel. 069 / 46 05-320 Frau Laux 

Mühlhelm - Fußgängerzone Bahn- 
holslr., ca. 120 zum 1. 3. 96 von 
Prival zu vorm (m?ä DM 14.-). geeig- 
net lür Wohnbüro/Praxis/Büro etc., 
sep, Zugang, ca. 200 Garten/ 
Grünflache 
Tel. ab 17.00 Uhr 06052 / 30 26 
oder 0171 / SIO 85 99 

Wei leiM bestell!, spar! Geld Herbst- Winietpreise 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 m mit Frankliirler Pfaiine 

Inkl. Latliing ii. Abräiimiing 
des alten Dachmaterlals 

DM 7 780.- 
;2gl. Dacluiilieliör 

(Feslpreisgaranlie bis Mär; 96) 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am Samstag, dim 27. Januar 1996. Ftlsch und preisweit «om Bodensee und Südtirol 
Jonagoid, Boskoop, idareo, Deticious. Hkl. I od. il 
  kg/DM 2.20, 12 kg 26.- 

Eistar. Hkl. I   kg/DM 2.50. 12 kg 30.- 
Birnen: Conference Hkl. I kg/DM 2.20. 5 kg 11 
Kartoffeln: „Sekura". Hkl. 1. vorw. festk kg/DM 0.80.12,5 kg 10,- 
Dt. Zwiebein. Hkl. il.. "~ kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 
8,00 Neu-Isenburg. Güterbatintiof 14.15 Offenbach, Güterbahnhof 8.30 Walldorf, Bahnhof 14.30 Mühlheim, Bahnhof 8.45 Mörfelden, Bahnhof 14.45 Dietesheim. Bushaltestelle 9.15 Egelsbach, Bahnhof 14.55 Steinheim, Sparkasse 9.45 Langen. Bahnhof 15.10 Kleln-Auhelm. Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 15.25 Hainburg, Bahnhof 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 15.35 Kleln-Krotzenburg. 10.45 Götzenhain. Bahnhof Feuerwehrhaus 11.15 Dietzenbach. Bahnhof 15.45 Seligenstadt, Bahnhof 11.45 Steinberg, Parkplatz gegenüber ESSO-Tankstelle Wag»n II 12.00 Heusenstamm, Bahnhof 14.15 Urberach. Festpiatz 12.30 Obertshausen. Bahnhof 14.30 Ober-Roden, Bahnhof 12.45 Hausen, Bürgerhaus 14.45 Nleder-Roden. Bahnhof 

13.00 Bieber-Waidhof, Buchenweg 15.00 Dudenhofen, Bahnhof 13.15 Bieber, Bahnhof 15.15 Jügesheim, Bahnhof 13.45 Offenbach, Stadthalie, 15.30 Hamhausen. Bahnhof Nasses Dreieck 15.45 Welskirchen, Bürgerhaus 
J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbactier Straße 5 

•CHlOtlllfllTIOI» tAUIN 
63477 Mainlat Am Ralhouft 4 T«ia{on 06181/45881 

Traumklima überall.. Traumpreise bei uns. 

illliirtflimi 
Preishammer • Hainburg 

In traumhafter Lage von Hain- 
stadl steht diese 1-Farn.-DHH 
auf einem ca. 275 m' großen 
Grundstück, Wfl. ca. 130 m', 
Nfl. ca. 60 m', Terrasse, Balkon, 
Garage, ollener Kamin, EBK. Tages- 
lichtbad, Gäste-WC und und uixJ... 

KP nur DM 475 000.- 
Telefon 06173/8 08-4 23 

Herr Flottmann 
IsMaklltM OMatlMWI Bka «OT 

BQ Frankfurter Volkab>nk V 

Sondermodell Primera Invitation mit 
zwei Airbags, Gurtstraffern vorn, ABS, 
Servolenkung, Zentralverriegelung, elek- 
trischen Fensterhebern vorn, schicken 
Polsterstoffen und sogar mit serien- 
mäßiger Klimaanlage, verchromten 
Türgriffen und Leichtmetallrädern. Auch 
als 5-türlge Limousine mit Fließheck 

Prienera invitation 1,61,4-türig 

DM 30.990,-* 
*UnvorbindlichQ Proisompfohlung dor Nfssan f^olor 

Doutschland GmblH z;gi, Ubnrtührungskoston. 
Pr«itvort«il gegenüber dor unvorbmdlichon Preis- 
ompfohlung für ein ontsprochend ausgestattetos 
Basismodell: DM 3.670|- 
AMraktivu Finaniiorungs- und LuaBingangoboto bif>ti>n 
ihnen dio Nissan Bunk GmblH bzw Nissan Umsmg GmbH. 

Er kann. Sie kann. Nissan. 
Nissan Motor Deutschland GmbH 

Nissanstr. 1. 41456 Neuss 
Endverkaufspreise, Beratung und Service bei folgenden Nissan-Partnern: 

Spende Blut! •tUTS^aNOaOlSNST HSSaSN - 

64807 Dieburg, Autohaus Eller GmbH 
Frankfurter Str. 63, Tel.: (06071) 2 40 21 

63128 Dietzenbacli, Autohaus H-i-S GmbH 
Hans-Böckler-Str. 1, Tel.: (0 6 0 74) 4 11 98 

63303 Drelecli-Draleiclienhaln, Autohaus Halmerl 
GmbH , Daimlerstr. 14, Tel.: (0 61 03) 8 83 55 

63165 IWlühliieim/iVlain, Autohau.s Mühlhelm 
GmbH, Dieselstraße 2, Tel.: (0 61 08) 62 62 

63071 Offenbach, B-t-B Autohaus GmbH 
Waldstraße 217, Tel.: (0 69) 84 75 54-55 

63067 Offenbacii, Autohaus Buchsbaum 
Andröstr. 19-21, Tel.: (0 69) 88 00 77 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Die D-Mädchen der HSG Langen gewannen die Kreismeisterschaft. 

HSG-Mädchen meisterlich 

In PokaliTindG haben s die Langcnerinnen aber schwerer 
Lan^iMi - Die D-MjuK'hcn 

ili'i' IISC; Landen wurden im 
Di'/cmhcr KirismeisttT des 
Kici.scs narm.stadt. Zur /cit 
ni'hnii'n die 1 landhalliM in- 
nen an einer I'okalrundi' teil, 
ni der .sie Kejjen die be.sten 
Mannsehaften de.s Krei.ses 
Darnistadt-Diehuin und des 
(Idenwaldkrei.ses antreten 

Im eisten Spiel ^etJen 
Frankisih-Crumbaeh hatte 
man He^en die korperlieh 
ulHMle^enen ()den\valderin- 
nen weni^ Clianeen und ver- 
lor Hill li:l,'t. Im /weiten 
Spiel am verj'anfjenen Sams- 

tag l'^V Habitz- 
heim t^in« (-S wesenllifh 
spannender zu. Die f>i'samte 
erste Halbzeit führten die 
Kan^ener Madchen knapp, 
mußten zur Pause allerdnifjs 
das (>:()-Unentsehieden hin- 
nehmen nie zweite Halbzeit 
verlief ebenso ausneHlic'hen, 
keine Mannsehaft führte h()- 
her als mit einem Tor. Kurz 
vor Spielende führte die 
HSC; mit 12:11 und kassierte 
wiederum Sekunden vor 
Spielende den 12:12-Aus- 
Uleii'h 

Auf dem Pro^ramni stehen 

nun zunächst zwei Aus- 
wärtsspiele Im nächsten 
Heimspiel am 17. Februar, 
14 Uhr, in der CJeotfj-Seh- 
rinn-Halle treffen die D- 
Madchen auf die SKCJ Roß- 
dorf Das Hild oben zeijjt die 
Kreismeister-Mannschaft; 
von links, stehend: Yvonne 
Torka, Laura Macii, Oani 
Werner, Nicole Müller. Ker- 
stin Baüm^artl, Cora Wer- 
wilzke, Sabine Beetz; hok- 
kend: Sandra Heß, Michaela 
Hruschewski, Sandra Roi- 
nelt, .Iill Christ, Britta Finke, 
davor Anna Aitoto^lou. 

Nur vierte Mannschaft feierte Sieg 

Für die anderen Kegelteams der SSG Langen gab es nichts zu erben 
I.angen - Bei den Keglern 

der SSG Langen läuft zur 
Zeit nicht viel zu.sammen. 
Am zwölften Spieltag konn- 
te wie bereits am vorange- 
gangenen Spieltag nur die 
vierte Mann.schaft in der C- 
Kla.sse einen Sieg verbu- 
chen. Auf den ungeliebten 
Bahnen im Südbahnhof 
.schlug sie die Kegler von 
Frischauf 77 III ESV BG mit 
2 074 : 2 007 Holz. Beste 
Kegler bei Langen waren 
wieder Peter Brenner mit 
372 Holz und Esther Rakoc- 
zy. die ,^70 Holz erreichte, 
Bemd Rhiel. Rudi Ruhl (je- 
weils TM). Therese Wärmt 
{XU) und Christiane Felder- 
hoff (;)27) waren noch am 
Erfolg beteiligt. 

HSG: 31 Tore 

in 60 Minuten 
Langen - Mit 31:Hi fer- 

tigten die vierten Herren 
der HSG Langen die zweite 
Vertretung der TG Traisa 
ab. Die Gaste waren trotz 
der 31 Gegentreffer noch 
gut bedient, denn hätten 
die Langener über (iO Mi- 
nuten konzentriert ge- 
spielt, hatte die Toraus- 
beute auch jenseit.s der 40 
Treffer liegen können Ei- 
nige Gastgebergoschenke 
ermöglichten hingegen der 
jungen und total überfor- 
derten Gastemannschaft 16 
Treffer, die jedoch das 
wirkliche Spielgeschehen 
verschönern. 

Die erste Herrenmann- 
schaft spielte gegen den KC 
tiö Bruchköbel Obwohl Xa- 
ver Detzer als bester Lan- 
gener 871 Holz schaffte, 
langte es nicht zum Sieg 
Dem Gastgeber fehlten drei 
Holz an ä 000, Langen kam 
in.sgesamt auf 4 836 Holz. 
Die übrigen Ergebnisse: 
Alex Nutsch 819, Gregor 
Müller 815, Ingo Hahnel 804, 
Andreas Schumann 780 und 
Karl-Heinz Bock 747 Holz. 

Die Damen hatten den Ta- 
bellenzweiten ESV Blau- 
Gold II aus Frankfurt zum 
Gegner Dieser spielte mit 
2 331 Holz stark auf gegen- 
über nur 2 22.'i der Langener 
Damen. Beste waren hier 
wieder Henni Böhm mit 389 

Holz und Ursula Biro-Pfeif- 
fer mit zwei Holz weniger. 
Monika Gitzen kam auf 376 
Holz. Doris Chlupsa auf 369, 
Edith Bock auf 355 und Sa- 
bine Gold auf 349. 

Die dritte Herrenmann- 
schaft konnte bei Vorwärts 
Sportfreunde III Bischofs- 
heim/Maintal ebenfalls 
nicht punkten, sie verlor mit 
2 202 : 2 259 Holz. Bester bei 
Langen war Ewald Ruschin 
mit 392 Holz. Die übrigen 
.spielten wie folgt: Werner 
Gitzen 376. Artur Moll 372. 
Klaus Sabotke 365. Hans 
Fenzel 364. Klaus Hartmann 
333 Holz. 

Die zweite Mannschaft 
kam beim HC Croatia Rod- 
gau ebenfalls auf keinen 

grünen Zweig. Sie \ erlor mit 
2 263 2 327 Holz. Bester 
war hier Dieter Schumann 
mit 391 Holz. Siegfried Star- 
ke erreichte 385. Michael 
Sass 380, Heinz Klenk 372. 
Siegfried Weidl 371 und 
Horst Rakoczy 359 Holz. 

Der nächste Spieltag ist 
erst am 3. und 4 Februar 
Am Samstag spielt ab 14.30 
Uhr die vierte Mannschaft 
anschließend trifft die erste 
Mannschaft auf Neun Holz 
Offenbach. Am Sonntag zur 
gleichen Zei: sind dann die 
zweite und dritte Mann- 
.schaft dran Die Damen 
müssen am 3. F'ebruar um 
17.30 Uhr in der Motzstraße 
im Riederwald gegen die 
DSC Teutonia I antreten. 

Abfuhr für die B-Schüler 

TTC-Nachwuchs blieb in Isenburg sogar Ehrenpunkt vei-sagt 
I.angen - Schlech- 

ter Start für die B- 
Schüler des TTC 
Langtin in die Rück- 
runde. Die kleinsten 
Langener mußten 
beim PPC Neu-Isen- 
burg antreten. Be- 
reits in den Doppeln 
zeigte sich die Über- 
legenheit der Gast- 
geber, die beide 
Doppel sehr klar mit 
jeweils 2:0 Sätzen 
gewannen. Im vorde- 
ren Paarkreuz hat- 
ten Matthias Tour- 

bier und Florian von 
Karmainsky gegen 
die Brüder Nguyen 
nichts au.szusetzen. 
Beim Stand von 4:0 
für Neu-Isenburg 
hofften die Langener 
auf einen Ehren- 
punkt durch das hin- 
tere Paarkreüz. 
Doch auch Harald 
Muschalik und M. 
Schiller mußten oh- 
ne Satzgewinn und 
einem 0:6 in der Ta- 
sche nach , Hause 
fahren. Nach zwei 

Niederlagen in Folge 
(1:6 in Nieder-Ro- 
den) sind die Lan- 
gener B-Schüler et- 
was nach unten in 
der Tabelle der 
Kreisklasse ge- 
rutscht. 

Die zweite Jugend 
um Mannschaftsfüh- 
rer Aleks Gögic 
machte ihre Sache 
viel besser. Im Heim- 
spiel gegen Weiskir- 
chen gab es einen nie 
gefährdeten und in 
dieser Höhe auch 

verdienten 6:0-Sieg 
für die Langener. Es 
-spielten: Markus 
Meier. Aleks Gogic, 
Tobias Fmk. Stefan 
Schafer, Meier/Go- 
gic und Fink/Scha- 
fer. Durch diesen 
Sieg haben die Lan- 
gener weiter An- 
schluß zu den Füh- 
renden der 2. Kreis- 
klasse gehalten und 
können auch noch 
den Meistertitel ho- 
len. 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußball 

FC Langen 
K 1: Turnier in Sprenrilin- 

geii 
Im Auftakts|)iel gegen die 

•SKCi II gab es wenig PiDble- 
me Nach Toivn von Kai Mül- 
ler und Eser Özkan wunle eif- 
rig gewiH-hselt. ohne den 2:0- 
Sieg zu gefährden. Das zweite 
Spiel gegen Biuhschlag sah 
wiedenim eine überlegene 
Langener Mannschaft. Ein 
Tor von Robin Wanzke blieb 
jedoch die magere .Xusbeute. 
Wie .so oft in .solchen Fällen, .so 
kam auch Buchschlag kiiiv. 
\()r Spielende zu einem Kon- 
teilor uml damit zum glückli- 
chen 1:1. 

Kill flottes .Spiel sahen die 
Zuschauer gegen den späteitm 
Tumiei-sieger SG Egelsbach. 
•Spielerische Vorteile der Lan- 
gener Buben glich Egelsbach 
ilurch Kampfkraft aus. I^-ider 
konnte der Club keine seiner 
wiederum zahlix>ichen Chan- 
cvn zum Siegtivffer nutzen. So 
blieb man auf einem 0:0 und 
damit auf dem zweiten Gnip- 
peiiplatz sitzen und bestritt 
später das Spiel um Platz drei 
gegen den SV Ei-/.hausen. Wie- 

der war der Club spielerisch 
überlegen und setzte sich in 
des CJegnei-s Hälfte fest, d(K-h 
wollte i-infach kein Tor mehr 
gelingen. So blieb's beim 1:0- 
.Sieg für Erzhausen. 

Es spielten: Diego Hahner. 
Daniel Matheisl, Idiis Tekin. 
Kai Müller (1), f^sertV.kan (1), 
Mehmet Söke, Robin Wanzke 
(1), Simon Hoppe. 
F 1; llnllenkreismeisterschafl 

Mit einem Sieg in ihrer Vor- 
nindengiiippe startete die E 1 
in .hige.sheim m die Hallen- 
kivismeistei-schaft und hat 
sich damit für die Zwischen- 
ninde in Steinberg iiualifi- 
ziert. Im ei-sten Spiel gegen die 
TCiS .lügesheim brachte Kai 
Müller seine Tiiippi' wunsch- 
gemäß gleich zu Beginn mit 
1:0 in Fühlung. Als der CJegner 
ei-stmals die Mittellinie über- 
schritt, fiel prompt der Aus- 
gleich. Wieder gelang Mehmet 
Söke nach einem Abpraller 
die 2:1-Fühiimg, doch das 
dntte Auftauchen der .lüges- 
heimer Stürmer vor dem Lan- 
gener Tor führte zum 2:2, bei 
dem es dann auch blieb. 

Zum Glück verstanden die 
Langener Buben diese War- 
nung uiul gingen fortan kon- 
zentrierter zü Werke. Der 
Lohn waivn zwei überlegene 

Siege gegen den FC Dietzen- 
bach (2:0) und ICintracht 
Steinheim (3:0). 

Es spielten: Tobias Jost, 
Idiis Tekin, Kai Müller (3), 
Mehmet S()ke (1), Daniel Mat- 
heisl, Eser Ozkan (3), Simon 
Hoppp, Robin Wanzke, 
E I: Turnier in Kgelsbach 

Alle nicht bei der Hallen- 
kivismeistei-schaft beteiligten 
FC-Buben bestritten am 
Sonntag dann das IXtmier in 
Egelsbach, um weiteiv Spiel- 
erfahnmg zu sammeln. Da 
auch einig(< neue Gesichter da- 
bei w aivn, konnten die Erwar- 
tungen nicht so hoch sein, 
lYotzdem schlug sich die 
Tnippe, nicht zuletzt ilank iler 
„Entwicklungshilfe" von Idris 
Tekin und Kai Miiller um! ei- 
nes prächtig aufgelegten Tor- 
hütei-s Diego Hahner, ix-cht 
achtbar. Die Vomindenergeb- 
nis.se: FCL — SG Egelsbach 11 
0:0, FCL — SV R(>hrbach 3:0, 
FCL — SKG Sprendlingen 1 
0:4. Durch viele individuelle 
Fehler, die Strafe folgte meist 
diivkt auf den Fuß, veipaßten 
die Langener Buben beim in 
dieser Höhe unnötigen 0:4 mit 
dem gegenüber Egelsbach II 
schlechtei-en Tonerhältnis 
das kleine Finale. Aber dies tat 
der Fivude über den knappen 

tliK'h iwht sicheren I:0-Sieg 
gegen Sprendlingen II und 
dem damit enx>ichten fünften 
Platz keinen Abbrach. 

Es spielten: Diego Hahner. 
Idris Tekin, Philippe Mudra, 
Sven Pflaum, Tiistan Stüber 
(1). Christian Schell. Dominik 
Deffner, Pas<)uale Martineiii, 
Kai Müller (3). 
F II: lliillentumier in Groß- 
(lOraii 

Beim F-l-Hallentumier des 
VfR Gi-oß-Gerau belegte die 
F II des FCL den vierten Platz. 
Nach den Gnippenspielen (0:4 
gegen den späteren Tuinier- 
sieger VfR Groß-Gerau, 2:0 
gegen VfR Büretadt) belegte 
man in der Giiippe den zwei- 
ten Platz, Im Halbfinale kam 
es zum Duell mit dem TSV 
Trebur. In einem guten und 
spannenden Spiel hatte man 
mehrere Torehancen, mußte 
jedoch das 0:1 hinnehmen. 
Auch danach vergab man 
noch au.ssichtsreiche Möglich- 
keiten. Im Spiel um Platz drei 
unterlag man dem FC Ep- 
pertshausen mit 1:5. 

Es spielten: Fi-ederic Wag- 
ner, Eike Heil, Steffen Sam- 
bach, Timo Herfurth, Sebasti- 
an Röpke, Hendrik Kivnkel. 
Benjamin Sunder (1), Christi- 
an Endecott (2). 

Widder 

2I..V-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

/nillin^e 

21.5.-2I.6. 

Krebs 

- ^ 

22.6,-22.7. 

Kowe 

23.7,-23,8, 

Jungfrau 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeil vom 27. Januar bis 2. Februar 1996 

An manchen Tagen können Sie 
sich des Gefühls nicht erwehren, 
als sei die Liebe eine Achter- 
bahn: Clenießen Sie ein vielver- 
sprechendes Angebot ohne 
Reue. 

Obwohl Sie sonst zur Gründlich- 
keit neigen, ist es jetzt besser, 
auf Schriftliches zu verzichten. 
Hamit sind Sie in Ihrer Ent- 
scheidung frei, wann Sie ausstei- 
gen wollen. 

Die konkreten Formen, die Ihre 
Pläne mittlerweile angenommen 
haben, versetzen Ihre Neider in 
Erstaunen. Wenn Sie Ihren Stil 
beibehalten, wird es steil auf- 
wärts gehen. 

Wägen Sie Aufwand und Nutzen 
in aller Ruhe gegeneinander ab. 
•Allzu kühne Envartungen sind 
mit Sicherheit nicht zu realisie- 
ren: Finden Sie sich mit den Tat- 
sachen ab. 

Argern Sie sich nicht darüber, im 
Schatten zu stehen, sondern 
melden Sie Ihre konkreten An- 
sprüche an entsprechender Stel- 
le an. Man wird Ihnen bald mehr 
Beachtung schenken! 

Ihr Partner braucht am Wochen- 
ende Ihre uneingeschränkte Zu- 
wendung. Sagen Sie eine Verab- 
redung ab, und machen Sie sich 
einen gemütlichen Abend zu 

2^I^S^-23.9. zweit. 

Fangen Sie ruhig noch einmal 
von vom an. Die Situation ist so 
verworren und undurchschau- 
bar. daß es sich nicht lohnt, wei- 
ter Geld oder Zeit zu investie- 
ren. 

Ihre Lebenslust ist beeindruk- 
kend. Am liebsten würden Sie 
ständig neue Leute kennenler- 
nen Das geht aber zu Lasten von 
bestehenden Freundschaften, die 
Sie pflegen sollten. 

Wenn Sie nicht achtgeben, wer- 
den Sie Ihr Herz an jemanden 
verlieren, der nicht allzu sorg- 
sam damit umgeht. Prüfen Sie 
kritisch, ob Sie wirklich an den 
Richtigen geraten sind. 

Versuchen Sie nicht, kurz vor 
dem Wochenende Entscheidun- 
gen mit Gewalt herbeizuführen. 
Die Einwände Ihrer Kollegen 
sind durehaus berechtigt und 
müssen bedacht werden. 

Waage 

n 
2-4.9^-2.V10. 

.Skorpion 

tMC. 
/WC 

24.10.-22.11. 

.Schutte 

23.11.-2I.J2. 

Steinbock 

1^ 
22.12.-20.1. 

Meiden Sie gefährliche Situatio- Wa.vsermann 
nen und achten Sie im Straßen- 
verkehr verstärkt auf sich und 
andere. Wichtige Dinge sollten 
Sie sich in Ihrem Terminkalen- 
der notieren. 21.1.-19.2. 

Fische Sie müssen sich darauf einstel- 
len. daß Ihi'e Geschäftspartner 
mindestens genauso schlau sind 
wie Sie. Dennoch können Sie ei- 
nen ziemlich großen Coup lan- 

20.2.-20.3. 

p£//0f 

WSbßL 

PREISSENKUNO BEI PENNY! 

Aluminium 
Aktenkoffer 
mit robustem Alu-Rahmen, 
geräumigem Innen fach, 
em/eiterbaren Klappfächern 
mit groBzügiger 
Utensilieneinteilung, 
2 zuverlässigen 
Kombinations- 
zahlenschlössem, 
Größe: ca. 45,5 
X 11 X 32,5 cm 

Damen-Pullover Herren- 
mit schönen aufwendigen liiffiff nfn frjiT 
Intarsien, elegantem Halsaus- 
schnitt, 55% Polyacryl, IfG/TICf 
30% Lurex. 15% Nylon, Baumwolle, 

mit Polokragen 
und Knopf- 
leiste, in ver- 
schiedenen 
Partien, 
Größen: 
M-XXL 

in verschiedenen Fartmn, 
Größen: S-XL 

Herren-Long-Jacke 
aus 65% Polyester. 35% Baumwolle, 
warm gefüttert, mit zwei aufgesetzten 
Taschen und 
2 Brusttaschen, 
in 
Fart>en. 

Stück 
Stück 

Kinder- 
Wnteriacke 
mollig warm, wasserabweisen- 
des tvlischgewebe mit leichter 

warmes 
aus 100% Baum- 
wollflanell, in 
verschiedenen 
Partien, 
Größen: 
104-140 

Stück. 

Scharlachberg 
Meisterbrand 
36% Vol. 

0,7 Liter 
Flasche 

125 g 
Stück 
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OFFENBACH-POST 
AMTLICIIK.S BEKANNTM.\t HVNC;SBI.ATT Ft R STAUT IM) KREIS OFFENBAfH 

M « 

Brandaktuelle Informationen vom Geschehen zu Hause und 
in aller Welt sind für uns selbstverständliche Pflicht. Aber wir 
bieten Ihnen darüber hinaus täglich erheblich mehr Lesens- 
und Wissenswertes - massenweise Tips und die wichtigen 
Trends, Geschichten und Geschichtchen „hinter" der sach- 

lichen Nachricht und eine ganze Menge Unterhaltung. 

Beispiele gefällig? 

iaonI^ 

luqenflWo««"- 

t-SSnsmg 

*^05'un gegen dos quälende 
^ipperlein? 

rifSstÄ 

ÄStssä 
I Gesundheit. 

verschenk! 

i in un«'«™ 
■ Wart ^ -unJ neue 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann überzeugen Sie sich doch einfach einmal 12 Tage lang davon, ob die 

OFFENBACH-POST Ihnen ein wertvoller Begleiter werden kann. 
Einfach untenstehenden Gutschein ausfüllen, den Rest erledigen wir. 

OFFENBACH-POST 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach • Telefon: 069 / 80 63 - 444 Fax: 069 / 80 63 - 325 

Gutschein 
für 10 Wochentags- und 2 Wochenendausgaben der OFFENBACH-POST 
Bitte senden Sie mir die Zeitung kostenlos und völlig unverbindlich zum Kennen- 
lernen an meine Adresse: 

Wegen Abwesenheit bitte nicht zustellen vom bis 

Name- 

Vornome- 

Straße— 

PLZ, Ort. 

Datum, Unterschrift. . Telefon 

Ich bin damit einverstanden, daß Sio mich noch dem Probelesen zur Zeitung befragen. 

„Attsstellungsktichen" radikal im Preis reduziert: 

EH-denver 
260x300 cm, Kassette weiß 
Glanz, SIEMENS-Geräte 
komplett 
DM 21 950,- jetzt DM 11 500,- 

^3-KARAT 
235x200 cm, 
Stein-ZGranit-Dekor 
SIEMENS-Geräte, komplett 
DU14 115,' jetzt DM 7 000,- 

Weltere Ausstellungsstücke 
bis zu 50% reduziert!II 

individuelle Beratung und 
EDV-Küchenplanung 

Markenqualität zum 
günstigen Preis 

Lieferung + Montage 
mit eigenem Fachpersonal 

Kochfertige Küche bei 
Montageende 

5 Jahre Garantie auf 

''n ßiQ 

Itir Küctien-Factimarkt 

die Holzteile 

BMG'S Küche Aktuell Sprendlinger Landstraße 180 • 63069 Oftenbacti • Telefon 069 / 84 80 41 

'moTem? 
WeRkurott in Veneticn/Italien 

****Bus-Anreise 
Abr«lM jeden Montigl 
Ablehrten euch In Ihrer Nihe. 
10-Tage-Reis« inkl. 6 mal Vollpension ♦ 
1 mal UF im '"Kuiholel Adriatico 
DM UO,- bit 1003,- (je nach Saison) 
Verlänjerungswoche je nach Saison 
inkl.7malVPDM4S8,-bli55g,' 

Flug ab Ffm^ 
jeden Semeteg 
e Tage inkl. Vollpension im o.g. Holel 
DM 1276,- ble 1338,- »e nach Saison) 
Verijngerungswoche wie oben genannt. 

Komplett-Kur mil je 10 Fango, Ozon- 
Bäder. Reaktionsmassagen nur DM 534,- 

Reisebedingungen und Leislungs- 
beschreibung gemäß STEWAKatakig. 

Info und Bucliungstelefon; 
63755 Alzenau: Tel. 06023-97550 
Filiale A'burg: Tel. 06021-21021 
Filiale Hanau; Tel. 06181-20330 

Spende Blut! " 

Wintergärten 

BUSIEISEN A 
PmGKEIStll ^ 

hiüft man b*i 
UIX I 
Hinter dci Alidorfer Kirche 30a 
64832 Babrnhausen 
Telefon: 
Telefax: 

06073-20 08 
06073 - 6 n 89 

Wissen 

kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungs- 

leser 

wissen 

mehr! 

UAIICTIIDCII ""<1 riMUO I UliCI« wärmegedämm 

ROLLÄDEN Aluminium 

JALOUSIEN Aluminium 

VORDÄCHER Aluminium 

WIHTER- 
f^ADTCU Kunststoff und 0 Fax 06182 / 6 07 27 UMIllCli Aluminium 

••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

• SEKU-BAUELEMENTE 
• -KURTSEin- 
4163512 Hainburg 
• Fasaneriestraße 24 
•Tel. 06182/44 74 

tsnsiw 

Amtliche Bekanntmachungen 

Der Gemeindewahlausschuß hat in seiner Sitzung am 22 Januar 
1996 (olgende Wahlvorschläge (ur die Direktwahl des Bürgermeisters 
in der Gemeinde 63225 Langen am 25. Februar 1996 zugelassen, die 
hiermit bekanntgegeben werden: 
1. Pitthan, Dieter - SPD - (1941/Klingenberg a. M.), Bürgermeister 

Oberer Steinberg 63. 63225 Langen 
2. SehrIng, Heinz-Georg - FWG-NEV - (1952/Langen). Gärtnermei- 

ster. Wassergasse 2. 63225 Langen 
3. Schneider, Klaus-Dieter - CDU - (1955/Weisweil), Erster Stadt- 

rat, Westendstraße 4B. 63225 Langen 
4. Dr. Sapper, Manfred - Grüne - (1962/Kassel), Hochschulassi- 

stent, Vor der Höhe 34, 63225 Langen 
Langen, den 24. Januar 1996 

Klein, Gemeindewahlleiler 

Bekanntmachung über die Auslegung des Wählerverzeichnis- 
ses, die Erteilung von Wahlscheinen und das Wahlrecht von Uni- 
onsbürgerinnen und Unionsbürgern für die Direktwahl des Bür- 
germeisters In 63225 Langen (Hessen) am 25. Februar 1996 
1. Das Wählen/erzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt 63225 Lan- 

gen (Hessen), Nr. 1 -22, liegt in der Zeit vom 5. Februar bis 9. Fe- 
bruar 1996 während der Dienststunden von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und am 6. Februar 1996 von 6.00 bis 18.00 Uhr Im Rathaus, 
Südliche Ringstraße 80, Zimmer 117, Wahlamt, zu jedermanns 
Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Ver- 
fahren gelührl. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
tpöglich. 
Wahlberechtigte können verlangen, daß in dem Wählerverzeichnis 
während der Auslegungsfrist der Tag der Geburt unkenntlich ge- 
macht wird. 
Wählen kann nur, wer In das Wählerverzeichnis eingetragen 
Ist oder einen Wahlschein hat. 
In das Wählen/erzeichnis sind von Amts wegen eingetragen alle 
Wahlberechtigten, d. h. wahlberechtigte Deutsche i. S.d. Art. 116 
Abs. 1 des Grundgesetzes sowie die wahlberechtigten Unionsbür- 
gerinnen und Unionsbürger nach folgenen Maßgaben: Staatsan- 
gehörige eines der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union (Unionsbürgerinnen und Unionsbürger), die in der Bundes- 
republik Deutschland ihren Wohnsitz haben, können bei Vorliegen 
der sonstigen wahlrechtlichen Voraussetzungen an der Direktwahl 
teilnehmen. 
Für ihre aktive Wahltellnahme ist unter anderem Voraussetzung, 
daß sie am Wahltag 

a) das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben 
b) seit mindestens drei Monaten in der Stadt Langen ihren 

Wöhr sitz haben 
c) in Hessen nicht vom aktiven Wahlrecht ausgeschlossen 

sind. 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht un- 
terliegen (Botschatts- oder Konsulatsangehörige nebst Familien. An- 
gehörige der NATO-Truppen nebst Familien) werden nur auf Antrag 
in das Wählen/erzeichnis eingetragen. Der Antrag ist schriftlich bis 
zum 21. Februar 1996 bis 12.00 Uhr beim Magistrat - Anschrift siehe 
unten - zu stellen. 

Für eine gegebenenfalls ertorderiich werdende Stichwahl wird das- 
selbe Wählerverzeichnis benutzt: eine nochmalige Auslegung findet 
nicht statt. 
2. Wer das Wählen/erzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 

kann innerhalb der Auslegungslrist, spätestens am 9. Februar 
1996 bis 12.00 Uhr bei dem Gemeindewahlleiter Rathaus, Südli- 
che Ringstraße 80, Zimmer 117, Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann mündlich, schriftlich oder durch Ertdärung zur 
Niederschrift eingelegt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen 
nicht offenkundig sind, sind die erfordertichen Beweismittel beizu- 
bringen oder anzugeben. 
Für das Einspruchsveifahren gelten die Bestimmungen des Hessi- 
schen Kommunalwahlgesetzes sowie der Kommunalwahlord- 
nung. Nach Ablauf dar Auslegungsfrist ist ein Einspruch nicht 
mehr zulässig. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 4. Februar 1996 eine Wahlbenach- 
richtigung. Sie gilt auch für eine gegebenenfalls ertorderikih wer- 

dende Stichwahl; neue Wahibenachrichtigungen werden nicht ver- 
sandt. Wer keine Wahlbenachnchtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muß Einspruch gegen das Wählerver- 
zeichnis einlegen, um nicht Gefahr zu laufen, daß das Wahlrecht 
nicht ausgeübt werden kann. 

4. Wer einen Wahlschein hat. kann an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist. durch Stimmabgabe In einem be- 
liebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder durch Brlefwahl 
teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
5.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten. 

a) wenn sie sich am Wahllage während der Wahlzeit aus 
zwingenden Gründen außerhalb des Wahlbezirks aulhal- 
ten, 

b) wenn sie die Wohnung in einen anderen Wahlbezirk verle- 
gen und nicht in das Wählen/erzeichnis des neuen Wahl- 
bezirks eingetragen sind, 

c) wenn sie aus berullichen Gründen, wegen einer Freiheits- 
entziehung oder infolge Krankheit, hohen Alters, eines kör- 
perlichen Gebrechens oder sonst ihres körperiichen Zu- 
slandes wegen den Wahlraum nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können: 

5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech- 
tigten, 

a) wenn sie nachweisen, daß sie ohne ein Verschulden die 
Einspruchsfrist nach § 41 i. V, m. § 8 Abs. 3 des Kommu- 
nalwahlgesetzes (bis zum 9. Februar 1996) versäumt ha- 
ben: 

b) wenn das Recht aul Teilnahme an der Wahl erst nach Ab- 
lauf der Einspruchsfrist nach § 41 i. V. m. § 8 Abs. 3 des 
Kommunalwahlgesetzes entstanden ist. 

c) wenn das Wahlrecht erst nach Abschluß des Wählerver- 
zeichnisses im Einspruchs- oder Beschwerdeverlahren 
festgestellt worden ist. 

Wahlscheine können von In das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 23. Februar 1996,18.00 Uhr, beim Magi- 
strat der Stadt Langen, Rathaus, Südliche Ringstraße 80, Zimmer 
117, Wahlamt, mündlich oder schriltlich beantragt werden. Die Schrift- 
form wird auch durch Telegramm. Fernschreiben oder Fernkopie ge- 
wahrt. Eine fernmündliche Antragstellung Ist unzulässig. Im Falle 
nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aulsuchen des Wahl- 
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch am Samstag, 24. Februar 1996, von 
10,00 bis 12.00 Uhr, und am Wahlsonntag, 25. Februar 1996, von 
8.00 bis 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Nicht In das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 Buchslaben a) bis c) angege- 
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15,00 Uhr, stellen. Antragsteller müssen den Grund für 
die Erteilung eines Wahlscheines glaubhaft machen. 
Werden Anträge lür andere gestellt, muß durch Vorlage einer schriftli- 
chen Vollmacht die Berechtigung nachgewiesen werden. Mit dem An- 
trag auf Wahischeinerteilung für die Direktwahl können gleichzeitig die 
Brielwahlunterlagen lür eine gegebenenlalls ertorderiich werdende 
Stichwahl beantragt werden, der Antrag kann ledoch auch nach den 
allgemeinen Vorschriften zwischen der Direktwahl und der Stichwahl 
gesondert gestellt werden. 
6. Ergibt sich aus dem Wahischeinanirag nicht, daß Wahlberechtigte 

vor einem Wahlvorstand wählen wollen, so erhallen sie mit dem 
Wahlschein zugleich 

einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, für den sie 
wahlberechtigt sind. 
einen amtlichen Wahlumschlag. 
einen amtlichen, mit der vollständigen Anschrilt des Gemein- 
dewahlleiters, dem der Wahibrief zu übersenden ist, versehe- 
nen Wahlbriefumschlag und 
ein Merkblatt zur Brietwahi. 

Wahlberechtigte können diese Unterlagen nachträglich, bis späte- 
stens am Wahltag, 15.00 Uhr, anfordern. Die Abholung von Wahl- 
schein und Briefwahlunterlagen lür einen andeien ist nur im Falle einer 
plötzlichen Erkrankung zulässig, wenn die Emplangsberechligung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die Unleriagen 
dem Wahlberechtigten nicht mehr rechtzeitig durch die Post übersandl 
oder amtlich überbracht werden können 
Bei der Briefwahl muß der verschlossene Wahlbnef mit dem Stimm- 
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Gemeindewahlleiter 
gesandt werden, daß der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Er kann auch in der Dienststelle des Gemeinde- 
wahlleiters abgegeben werden. Nähere Hinweise über die Brlefwahl 
sind dem Merkblatt lür die Brietwahl, das mit den Brielwahiunleriagen 
übersandl wird, zu entnehmen. 

Langen, den 24. Januar 1996 
Klein, Gemeindewahlleiler 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschältszeilen 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kteinwallsladl (Induetrlegebiet) ■ SiemensstraSe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fai 66 30 30 
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Für die vielen GlücKwunsche. Blumen und Geschenke zur 
Geburl unserer Tochter 

Julia 
bedanken wir uns hiermit herzlichst Wir haben uns sehr da- 
rüber gefreut. 

Stephan und Heike Jentsch 
Langen. Gutenbergstraße 8, im Januar 1996 

I leiilo 

25 

Wii" iilioi'on: 

Manui. Papa. 

Heiko und Nina 

Windelshop 
Treftjjpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz JahnstraOe 
Nähe Postbildungszentrum 

Verkauf stermir 

Wochen freitags! 
SECONOS WINDELSHOP GMBH • 56727 St. Johann • 02651 / 4 09 90 

Bei einem 

Trauerfall 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

  rtÄ 06103 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) . 
63225 Langen 1 7 71 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 
n EN JIL I 
ES TJ 

Am 27. Januar 1996 

beendet der Lancia Y 

die Langeweile. 

Lancia Zum .Anfang dos Jahres unser 
■Vutoinobil des Jahres. Für alle, die das 
Gegenteil der Norm suchen. Willkommen 
zur Premiere hei Ihrem Lancia Partner. 

Außerhalh <ler fieselzlivlien iatienoffnun^nzviten keine Heratunf(, 
kein I erkauf und keine Ih-obefahrl. 

Lancia II Granturismo 

nuTflnilWBfffI 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal 

& 06074 / 5 00 64 

Wir sagen Ihnen, wie aus monotonen Rasen- 
llächen wieder Blumenwiesen werden, wie 
Sie auch in der Stadt Vögeln und Insekten 
ein Zuhause bieten können, wie aus steri- 
len Gärten. Parks und Friedhofen wieder 
lebendige Oasen werden. 
Fordern Sie für 10,- DM in Briefmarken 
unser Info-Paket "Grun IntaW" an. 

|na8U Mmtunehut^undt 

V 

ALTE 

TREPPEN 

WERDEN 

WIEDER NEU! 

Treppenrenovierung W. Gleser 
Im Gründchen 5 > 63846 Laufßch Tel. (06093) 85 01 

Jf> nach Zustand Ihrer Treppe bieten wir Ihnen nach Ihren 
Wünschen folgende Leistungen an: 
• Treppe und GelSnder mit modernsten, staubvermei- 

denden Wertueugen abschleifen, neu versiegeln 
oder lackieren 

• Treppe neu belegen mit Echtholz oder Laminat 
(auch Betontreppen) 

• Treppe auslegen mit Teppichboden 
• Altes Geländer ausbauen und neues anfertigen. 

Unser Ausstellungswagen steht 
von Freitag, 26. L 96 bis Montag, 29.1. 96 

am TOOMSupermarkt in Egelsbach. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit zu einer unverbindlichen Beratung. 

Spiegelschränke, 

Laiorseht 
Büdmr • H^iwung Ftrd Poruh« Strofl* 1 
069 / 89 50 77-8 6K)73 OKtfibth 8i«btf 

mit Herrn Lorenz: 
Tel. 06027-200320 
Fax 06027-200310 

cn 
n 

I 
O 
üT 

w 

I 

N 

T 

E 

R 
Dusfhabtrennungen 

Lniarwoii " 
Bäd^r • H»iMung Ftid -Ponch« Strofie I 
069 / 89 50 77-8 63073 OHtnboch Bttbei 

öftfvjngszeiten 
Montag 13 00-10 30 Uhr 
Diensiag-Fretlag 6 30-18 30 Uhr 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
Rnenslraße24 
63225 Ijngen 
Inh Uorvka Schaeler 

¥tlr vtrlnib^n EXKLUSIV-Produhtt von: 
TIGILINEA-t-Modeschmuck 

üeh* mal wieder ins Kino 

£ - r- f- 

Tag! 20 00 Uhr ♦ Fr bis So ♦ 
Dt 15 00 17 30 Uhr ♦ 

Sa 22 45 Uhr SV 
D*S S'NO 

i)iEDAACSCSP*SSWACHE" 
ABBUZZE! 
DER BADESALZ FILM 
Die hessische Antwort 

auf Monty Python 

Ab 00.! 
in OTS 

Täglich 20 00 Uhr -Fr t>sSo •!> 1730Uh- 
♦ Sa 22 45 Uhr SV (16) 

CHRISTOPHEn LAMIERT - ROtlN SHOU 
MORTAL KOMBAT 

SftKTAKUUWE ACT10NVERFILMUNG 
DES GLEICHNAMIGEN VIDEOSPIELS 

MIT VERWEGENEN STUNTS 
FR BIS SO *0! 15 00 Uhr (0 A . 
DER INDIANER IM 
KÜCHENSCHRANK 

3 Wo.' tu 
Dolfey Digital ; 

Sa -So 17 45 Uhr 
02) 

Tagl 20 30 
*Sa 23 15UhfSV 

MICHELLE PFEIFFER - 
COOL. SPANNEND. NfTREISSEND 

z 
rj 

DANGEROUS MINDS-p' 
WILDE GEDANKEN 

Sa ♦ So 15 30 Uhr to A 
W Disney s POCAHONTASI 
[> 22«--SNEAK PREVIEW 18) = 

LEWKOSTÄ! 

^DAWEN und    

luch Verl^o"'* 

GARiMiEN 
Wensauer Fertiggaragen 

I aus Massivbeton, fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optilc, vielseitige 

[Nutzung.Sprechen Sie 

Das gibt es nur bei 

Spielwaren ■ HORNEBURG 

Stresemannring 7, 63225 Langen, Tel. 061 03/2 1906 (eig. Parkplätze) 

{£5.Ä'- 

KüchenormotureiL 
iraaSBESffa 

0öd«r - H^ixung Ftfd Pervht Stnifle I 
069 / 89 50 77-8 63073 OKtnbiKh l«bef 

Ferlig-Garagen 

Ober 100 Varlo-Typen, 
Doppelparlfer und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann ntacht 
Ihnen ein gutes Angebot. 
Tel. 06172-969698 
Fax 06172-969698 

Balkon und Terrasse 
undicht? 

WINTERFEST 

Balkon- und 
Terrassenbeschichtung 

schnell und sauber 

Jetzt wie neu! 
- ohne Abklopfen 
- ohne Überkleben von Fliesen 
- und absolut dicht mit 
a) Transparenl-Beschichtung 
b) Faib-Chips-Einstreuung 
c) Colorit-Quarz-Spaclitelung 
- Information unverbindlich 

Seltz FuBliodenbau 
um! Bautenschutz GmbH 

FasaneiieslraOe 24 
63512 HAINBURG 

Tel. 06182/6 61 'IG 
Fax 06182/607 27 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-StraOe 45-47,6322S Langen 
Telefon 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

Kür InsiandhallungsmaLlnalimi-n der Licgcnschai'lon in Langen sollen 
nachstehende .Articilen \ergetH'n \\erdcn: 
GHWERK 

lassadcnan.strich 
Stück Treppenhäuser 

(Innenanslrich) 
24 Stück Balkongcländcr 
Oachrinneii an einem 
Mchrfamilienhau.s 

Submission am 
S. im um 

15.00 L hr 

15.15 Ulir 
I5..M) L hr 

15.45 Uhr 

L\-Prcis 
DM 

25.- 

25.- 
35.- 

15.- 
Die .Ausschrcibungsunlerhigen können ab Mit.woeh, dem 24. Januar 
Ihei der Haugeno.ssenschali Langen. Roherl-Boseh-Straßo 45 47, 
(1.^225 Langen, gegen die bar /u entrichtende Ciehühr (siehe oben, «ird 
nicht /iirüekerstattet I abgeholt werden. 
Bei Postversand sind ein adressierter Freiunischlag oder DM ?. Porto 
erforderlich 
Kröffnunu ist am Donnerstag, dem 8. Februar 1996. l'hr/eil siehe 
oben, bei der Kau|;cm)ssrnschari l.aiigen c(;. Knhrrt-Buseh-Slrallc 
47.6,1225 l.anRen. 

9 

••••••••••••••••••• 
Repariere Waschmasctilne, Ge- 
sctilrrspüler. etc. schnell und zuver- 
lässig von Privat. Tel. 06103 / 2 77 04 

TRFCflRF GRATISPROSPEKT incounc 06103 - 4 23 te 
IRSCHER ■ UNOENER STR. 27 ■ 6J329 EGEISBACH 

aucli Milnahmemaritt zu Mitnaiimeprelsen _ 

Badmöbel 
ngiBBSBSIE 

La/OrWChi 
Bädmr • Hmixung Ftrd Pomht SiroÖi I 
069 / 89 50 77-8 63073 OffeAboth Bieb*f 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen. 
• Orient-SpezialWäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstemnöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ Fral Haus tuvlr holen und bringen) 

s Darmstadt (0 61 51) 9 85 55 
^Annahm^r^emigung^ 

Bei diesen Angeboten heißt es jetzt handeln! TIgra 1.4-16V, 66 kW, magmarot, 

^. RC, Klima, Alu 
DER TIGRA: 

IHRE NEUE NR. 1! 
Baby- & Kinderstube 
Hochslädter Straße 1 

63110 Rodgau-Jügesheim 
Telefon 0 61 06/32 02 

-Ä' 
Regeln 

Kunst] 
irr. 9^''POrk / ^^nscher U,„,J 

Tourismusverband Vlechtach 
Kurverwaltung 94234 Viechtach 
Tel. 09942-1661,80825 Fax-6151 

Vorteil 1 = Viele Extras im Tigra zum günstigen Komplettpreis, 
inkl. Überf. + Zulassung 

Vorteil 2 = Finanzierung mit 6,9 % effekt. Jatireszins, 
20% Anzahlung, Laufzeit bis 47 Monate 

Vorteil 3 = Wir bieten für ein Auto ohne geregelten Kat 
auf unten aufgeführte Fahrzeuge Dfvl 3000.- 

Vortell 4 = 3jährige Garantie auf unten aufgeführte Fahrzeuge 

IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER 

AUTOHAUS SCHNABEL 

Hauspreis; 28 302,- 

Tigra 1.4-16V, 66 kW, ananasgelb, 
RC, Klima, Alu, el. Sp. 
Hauspf'eis: 28 420,- 

Tlgra 1.4-16V, 66 kW, magmarot, 
RC, Klima, Alu, el. Sp. 
Hauspreis: 28 614,- 

Tlgra 1.4-16V, 66 kW, rauctigrau, 
RC, Klima, ei. Sp., Klima, Alu 
Hauspreis: 28 955,- 

Tlgra 1.4-16V, 66 kW, keramikblau, 
RC, ABS, Klima, ZV 
Hauspreis: 29 615,- 

Tlgra 1.4-16V, 78 kW, keramikblau, 
RC, Klima, ABS, Alu 
Hauspreis: 31 670,- 

FRANKKURTER STRASSE 98 
SELIGENSTADT 
TELEFON (06182)80 80 
BcMchiiiiun^ auch sA)tiiiu^s (keine Beratung, kein Verkauf) 

. 1 ' 

wir waschen 
Ihre Teppiche. .. 

1 

HAINER WOCHENBLATT 

Haushalt wächst 

um 2,7 MiUionen 

Kreditaufnahme steigt weiter 
Dreieicti (af) - Der Um- 

;ang des Haushaltes der 
Stadt Dn'ieich nimmt zu: 
Der Magistrat hat jetzt eine 
zweite Nachmeklung vor- 
gelegt. nach der das Volu- 
men von bisher 205 auf 
207,7 Millionen Mark 
wächst. Schuld daran ist 
der Verwal t ungshausha 11. 
der von I4:i auf 14.t.!) Mil- 
lionen steigt. Der Vermö- 
genshaiishalt dagegen fällt 
etwas, nämlich von ()2 auf 
Iii 8 Millionen. 

;^ur Finanzierung des 
Etats muß die Stadt die 
Kreditaufnahme erhöhen; 
Ursprünglich waren 22.5 
Millionen Mark vorgese- 
hen. laut der zweiten Nach- 
meldung .soll .sie jetzt 24.:i 
Millionen Mark betragen, 
was eine Nettoneuver- 
schuldung von 20,4 statt 
der ui^prünglichen 18.(i 
Millionen bedeutet. 

Die Stadt ist natürlich 
weiter darum bemüht, 
möglichst sparsam zu agie- 
ren. So konnten die Perso- 
nalkosten noch von 41,1 auf 
;{!).() Millionen reduzieil 
werden. Keine leichte Auf- 
gabe. wie Bürgermeister 
Bernd Abeln erläuterte. 
..Während andere Kommu- 

nen Stellen atjbauen. haljen 
wir sie erst gar nicht ge- 
■schaffen und sind gleich 
vorsichtig gefahtvn". sagte 
er. Bei den Einspainngen 
ging die S?tadt jedoch von 
einem maßvollen Tarifab- 
schluß im öffentlichen 
Dienst von zwei Prozent 
aus. ..Wenn die F^rhöhung 
noch weiter steigt. Ijrau- 
chen wie einen Nach- 
schlag", so Abeln. 

Zwar wurden t)eim 
Nachtrag 'i)5 die Investitio- 
nen um zehn Millionen zu- 
rückgefahren. wie der Erste 
Stadtrat und Kämmerer 
Beil hold Ol.schewsky be- 
tonte. aljer ..wir hatx'n 
nocli viele Unteniehmen 
laufen, die beendet wi-rden 
mü.s.sen". St'i dieser ,,Berg 
an großen Inve.stilionen" 
erst einmal übenvunden, 
..kommen wir mit nur 
leich'er Schlagseite durch 
das Wellental." 

Unsicherheit macht sich 
auch noch ol) der eventuel- 
len finanziellen B(>lastun- 
gen durch Kreis oder Land 
Ijroit. über die noch keine 
klaix^n Au.ssagen vorlägen. 
BiirgeiTiieister Abeln: ..Ir- 
gi'ndwann muß der Schrill 
aber gemactit werden." 

Seit Jahren politisch 

und sozial engagiert 

Hiltrud Schmitt erhielt Verdienstkreuz 
Dreicich (af) - Zeit ist et- 

was. an dem es den tneislen 
heutzutage mangelt. Streß 
und Hektik dominieren oft 
das Leben. Umso bewun- 
dernswerter ist es. wenn 
sich ein Mensch ehrenaint- 
lich für andere einsetzt, 
ihnen hilft, und sich poli- 
tisch wie auch sozial enga- 
giert. All das trifft in einem 
außerordentlichen Maße 
auf Hiltrud Schmitt aus 
Dreieich zu. Dafür wurde 
sie am vergangenen Diens- 
tag vormittag von Bürger- 
meister Bernrl Abeln im Na- 
men des Bundespräsidenten 
Roman Herzog mit dem 
..Verdienstkreuz am Bande 
des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutsch- 
land" ausgezeichnet. 

Es handelt sich dabei um 
eine Ehrung, die nicht vie- 
len zuteil wird, wie der 
Bürgel meister in seiner He- 
de vor zahlreichen Clästen 
aus dem Wirkungskreis von 
Hillrutl Schmitt betonte. 
Der Bundespräsident ver- 
leiht diesen Orden ..in An- 
erkennung der Verdienste 
utn Staat und Gesell- 
schaft". Abeln lobte in die- 
.sem Zusammenhang: ..Ihr 
christliches Welt- und Men- 
schenbild und Ihr ausge- 

prägtes soziales Gewissen 
waren für Sie stets Antrieb 
genug zu Ihrer ehrenamtli- 
chen Tätigkeit, die Sie nun- 
mehr weit über zwei Jahr- 
zehnte zum Wohl der Bür- 
gerinnen und Burger in 
Dreieich erbracht haben " 

Er hol) Hiltrud Schmitts 
F'.ngagement in der katholi- 
schen Kirche hervor, wo sie 
sich besonders im Arbeits- 
kreis ..Eltern und Kinder" 
und im Familienkreis der 
(Gemeinde St. Stefan einge- 
setzt hat. In zahlreichen 
Vereinen wie der Nachl)ar- 
schaftshilfe hat sie ..Maß- 
stäbe gesetzt", so Abeln. 
Von li)7(i bis IflHlt zeigte sie 
sich außerdem in verschie- 
deniMi Elternbeiräten auf 
Schul-. Kreis-. L,aniles- und 
Bundesebene aktiv. um 
..das Wohl der Kinder zu 
schützen und ihre Interes- 
sen zu vertreten". 

Auch im Dienste des 
Rechts war und ist sie tätig. 
So arbeitet Hiltrud Schmitt 
seil 1S)8I bis heute als eh- 
renamtliche Richterin am 
Verwaltungsgericht in 
Darmstadt. Von li)85 bis 
1(188 engagierte sie sich zu- 
dem als Hauptschöffin an 
der Strafkammer des 

Bürgermei- 
ster Abeln 
überreichte 
der seit 1959 
in Dreielch le- 
benden Hil- 
trud Schmitt 
im Namen des 
Bundespräsi- 
denten das 
Verdienst- 
kreuz am Ban- 
de. 

Foto: Flender 
Darmstädter Landgerichts. 

Neben all diesen ehren- 
amtlichen Tätigkeiten be- 
wies Hiltrud Schmitt auch 
großen kcmimunalpoli ti- 
schen Einsatz: Bereits ÜMiti 
trat sie in die CDU ein. um 
von li)7:i Iiis 1!)77 als Stadt- 
verordnete in Sprendlingen 
zu agieren. Nach der CJe- 
bietsreform 11177 erfüllte 
sii- dii'se Aiifgaiie l)is lilii:! 
im Parlament von Dreii'ich. 
Von li)7:ibis lilitl engagier- 
te sie sich außerdem wech- 
selweise im Bau-, im So- 
zial- und im Haupt- und Fi- 
nanzausschuß. Als Vorsit- 
zende der CDU-Stadtver- 
ordnetenfraktion war sie 
von li)9l bis Ii)!):) tätig, 
während sie sich anschlie- 
ßend für ein .lalir als ehren- 

amtliche Stadtiätin im Ma- 
gistrat von Di'eieich für die 
Belange der Bürger stark 
machte. 

Eine lange Reihe von Auf- 
gaben. die Hiltrud Schmitt 
erfüllt hat. und die Liste ist 
noch verlängerbar. ..Sie ha- 
ben sii'h zu all diesen Am- 
tern nicht gedrängt", mein- 
te der Burgermeister. ..Al)er 
wenn man Sie Ihri-r Quali- 
täten wegen rief, haben Sie 
sich in die Pflicht genom- 
men und engagiert die 
Ihnen angetragene Aufgal)e 
erfüllt, fleißig, nicht vor- 
laut. lu'stimmt und koo|)e- 
rativ." Außerdem erinnerte 
Abeln an die Familie, um 
(li<' sich Hiltrud Schmitt 
auch noch kümmern mußte 
und sprach ihr seine Aner- 

kennung und Wertschät- 
zung aus 

Nach Uliergal»' der Ur- 
kunde und des Verdienstor- 
dens durch den Burgermei- 
ster schlössen sich nocIi vie- 
le Gratulanten aus den Auf- 
gabenbereichen von Hil- 
trud Scliniitt an. und so 
mancher Blumenstrauß 
wechst'lle seinen Besitzet 
Die Ausgezeichnete nahm 
indes all' die guten Worte 
und Aufmerksamkeiten be- 
scheiden entgegen. Wie sag- 
te Abeln in seiner Rede: ..An 
Leitbildern mangelt es uns 
oftmals heutzutage, und 
deshali) ist es wichtig. Per- 
sonen vorzustellen, die Bei- 
spiel geben können." Eins 
ist sicher: Hiltrud Schmitt 
gehört in jedem Fall dazu. 

Abeln gegen 

Verlegung des 

Notdienstes 
Dreieich - ..Ich halte eine 

Verlegung der ärztlichen 
Notdienstzentrale in das 
Dreieich-Krankenhaus für 
unüberlegt". kritisierte 
Bürgermeister Bernd Abeln 
;ie Idee, die in der vergan- 
genen Woche in die Diskus- 
sion kam. ..Gerade für älte- 
re Menschen aus Dreieich 
muß die ärztliche Not- 
dienst zentrale erreichbar 
bleiben." 

Alle Gruppen, die keinen 
eigenen Wagen hätten und 
den öffentlichen Personen- 
nahverkehr nutzten, seien 
auf kurze Wege zur Not- 
dienstzentrale angewiesen, 
ilede Verlängerung des An- 
fahrtsweges sei deshalb 
problematisch. 

Der Standort Dreieichen- 
hain. eben an der Hainer 
Chaussee — sozusagen in 
der Mitte der Stadt — biete 
diese Gewähr. ..Ich bin der 
Auffassung, daß diese Idee 
der Verlegung nicht weiter 
Verfolgt werden sollte", be- 
tonte Bürgermeister Abeln. 
Der Notdienst sollte am 

Ort gestärkt werden." 

Winkelsmühle: 

Kurse gegen 

Osteoporose 
Dreieichenhain - Das Dia- 

konische Werk bietet in Zu- 
sammenarbeit mit der Deut- 
schen Angestellten Kran- 
kenkas.se (DAK) in der Be- 
gegnungstätie Winkelsmüh- 
le zwei Kurse mit Osteoporo- 
segymnastik an. Aufgrund 
der großen Nächfrage finden 
dieses Jahv' erstmalig zwei 
Kurse statt. Es sind zur Zeit 
noch Plätze frei. 

Die beiden Kurse finden 
jeweils donnerstags um l.'i > 
Und um 16 Uhr statt. Start 
ist entsprechend Donners- 
tag, 15. Februar, Die Osteo- 
porosekurse gehen über zehn 
Nachmittage. 

Für DAK-Mitglieder ist 
der Kurs kostenfrei, für 
Nichtmitglieder entsteht ein 
Eigenanteil von 120 Mark. 
Anmeldungen werden von 
der DAK und der Winkels- 
niühle unter der Telefonnu- 
fner 8 68 68 entgegengenom- 
•nen. 

Schutz vor Lärm an A 661 

Hilfsmaßnahmen bei einzelnen Anliegern möglich 

I es nach Bürgermeister Bernd Abeln geht, soll die Notdienstzentrale dort bleiben, wo sie 
1 der Ecke Hainer Chaussee / Ringstraße. Foto: Flender 

Dreieich - ..Seit 
mehreren .lahren 
treten wir ma.ssiv da- 
für ein, daß das Land 
seiner Verpflichtung 
nachkommt und für 
die l)eti-offenen Bür- 
gerinnen und Bürger 
entlang der A 6(i! 
entsprechende 
Lärinschutzinaß- 
nahmen installiert", 
betont Bürgeitnei- 
ster Bernd Abeln. 
zumal der Verkehr 
immer stärker zu- 
nehme. 

Mit zwi'i Berichten 
zum Thema ,,Lärm- 
schutz" ix'faßte sich 
der Magistrat wii"der 
in .seiner jüngsten 
Sitzung, die auf die 
gleichlautenden Be- 

schlüs.se des Ortsbei- 
rais Sprendlingen 
sowie der Stadtver- 
ordneten Versamm- 
lung Bezug nehmen. 
Besonders im Be- 
reich der Wohnge- 
biete in den Orlstei- 
len Sprendlingi'n 
unil Dreieiclienhain 
entlang der A filil 
sind die Anlieger 
durch den Lärm be- 
troffen. Schon im .hi- 
li li)!)5 lehnte es der 
he.ssische Verkehrs- 
minisler ab. für 
Schallschulzmaß- 
nahmen an der Auto- 
bahn zu sorgen. 

Als Begründung 
fühi'le er damals die 
gülligen Bebauungs- 

pläne an. die vor der 
Slraßenplanung Ije- 
reits existierten. Au- 
ßerdem .seien auch 
die Lärmsanierungs- 
grenzwerte an keiner 
der genannten Stel- 
len überschrillen 
worden. Daher i'nt- 
behrlen weitere 
Lärmschulzmaß- 
nahmen jeglicher 
rechtlichen CJriind- 
lage. 

Lediglich einzelne 
Iläu.ser in der Phi- 
lipp-Holzmann- 
Straße. so in die.sem 
Bericht weiter, kä- 
men für l)eslimmte 
bauliche Maßnah- 
men in Frage, die un- 
ter di'n passiven 

Lärmschulz fallen. 
Dazu zählen etwa 
Schallschiilzfensler 
und ähnliches. 

..Wir untei-stützen 
die lärmgeplagten 
Menschi'n und emp- 
fehlen (leshalb den 
betroffenen Anlie- 
gern. beim zuständi- 
gen Amt für Stra- 
ßen- und Verkehrs- 
we.sen in Frankfurt 
vorstellig zu werden 
und dort ihr Interes- 
se zu vertreten", so 
Al)(>ln. ,,Bei weiteren 
Fragen helfen wir 
auch gerne weiter." 
Einen Versuch soll- 
ten in jedem Fall alle 
Anwohner unterneh- 
men. 

Im Einsatz gegen Streit und Unrecht 

Werner Kappel arbeitet seit 25 Jahren als Schiedsperson in Dreieich / 257 Fälle bearbeitet 
Drcieich (af) - Seit 25 Jah- 

ren sorgt er als Schiedsper- 
son in Dreieich für Recht 
und Ordnung und hat .schon 
so manchen Streit geschlich- 
tet: Dafür erhielt cler Leiter 
dos städtischen Rechnungs- 
prüfungsamis Werner Kap- 
pel jetzt eine Urkunde, die 
ihm durch den Direktor des 
Langener AmLsgerichles, 
Rolf Engelhardt, überreicht 
wurde, 

,,Den Glückwünschen 
schließe ich mich gern an", 
so Bürgermeister Bernd Ab- 
eln, ,,denn seit 26 Jahren ist 
Werner Kappel als gewis- 
senhafter Amtsleiter in allen 
Rechnungsprüfungsangele- 
genheiten für die Stadt ein 
verläßlicher und genauer 
Mitarbeiter." 

Genauso verantwortungs- 
bewußt leistete Kappel bis- 
her auch seinen Dienst als 
Schiedsperson im Bezirk 
Sprendlingen und Buch- 
schlag. Rolf Engelhardt war 
jedenfalls voll des Lobes: 
,,Für die Arbeit einer 
Schiedsperson sind Geduld, 
Ruhe, Fingerspitzengefühl 
und Menschenkenntnis not- 
wendig", betonte er. ,,Diese 
Eigenschaften hat Werner 

Kappel bei seiner Betäti- 
gung immer bewiesen". 

Werner Kappel freute sich 
bescheiden über seine Aus- 
zeichnung. Er geht mit Freu- 
de seinem Amt als Schied- 
sperson nach. ..Die 25 Jahre 
sind unheimlich schnell ver- 
gangen", bekannte er. Kein 

Wunder, war er doch in der 
Zeit mit insgesamt 257 Fäl- 
len beschäftigt, immerhin 
107 davon konnte er mit ei- 
nem Vergleich schlichten. 

Schiedspersonen sind An- 
sprechpartner in Rechls- 
streitigkeiten, in Bagatelle- 
Fällen, als vorgerichlliche 

Instanz. Die Gerichte wer- 
den erst dann aktiv, wenn es 
zu keiner Schlichtung der 
zerstrittenen Parteien 
kommt. Mit dem Schiedsamt 
hat der Gesetzgeber eine 
Einrichtung geschaffen, die 
den Gerichten vorgeschaltet 
ist. Oft lassen sich durch 

Der Direktor des Langener Amtsgerichtes Rolf Engelhardt (rechts) gratulierte Werner Kappel zu 
seiner 2Sjährigen Amtszelt als Schiedsperson. Foto: Flender 

neutrale Schiedspersonen 
Streitigkeiten schlichten, 
ohne (laß extra ein C'iericht 
bemüht werden muß. 

Neben vermögensrechtli- 
chen Ansprüchen wie etwa 
Schadensersatzforderungen 
schlichten Schiedspersonen 
seit 1994 auch nachbar- 
rechtliche Streitigkeiten 
oder sogenannte nichtver- 
mögensrecht liehe Streitig- 
keilen wegen einer ,,Verlet- 
zung der persönlichen Eh- 
re". Auch Hausfriedens- 
bruch, Beleidigung. Verlet- 
zung des Briefgeheimnisses, 
Körperverletzung, Bedro- 
hung, Sachbeschädigung .so- 
wie üble Nachrede fallen in 
die sachliche Zuständigkeit 
der Schiedspersonen. Soll 
das Schiedsamt eingeschal- 
tet werden, dann muß der 
Geschädigte innerhalb einer 
Frist von drei Monaten 
Slrafantrag stellen, 

Werner Kappels Amtszeit 
läuft noch bis 1998. ,,Ich hof- 
fe, daß ich die Zeit noch 
durchsiehe", meint der Ge- 
ehrte, Doch daran dürfte ob 
des Eifers und der Sorgfäl- 
t'gkeit von Werner Kappel 
keiner zweifeln. 

Den ßollstuhl 

selbst geklaut 
Dreieich - Der Dieb- 

stahl eines Rollstuhls in 
Dreieich (wir Ijerichte- 
len) ist geklärt: Da den 
22jährigen Besitzer nach 
eigenen Angaben ,,sein 
schleclites C5ewissen 
plagte", meldete er sich 
am Mittwoch telefonisch 
bei der Polizei Dreieich 
und teilte mit, den Dieb- 
stahl .seines Roll.stuhles 
nur vorgetäuscht zu ha- 
ben. Nun ewartet ihn 
eine Anzeige, 

Wie die Polizei mitteil- 
te, gab der junge Mainta- 
ler an, mit der Absicht, 

'die Straftat vortäu.schen 
zu wollen, nach Dreieich 
gefahren zu sein. Er 
hoffte so einen neuen 
Rollstuhl von der Versi- 
cherung zu bekommen. 
Beim Aussteigen aus 
dem Zug waren ihm der 
Zugführer und ein Fahr- 
gast behilflich, so der 
Mann, Dann sei er zu der 
Baustelle gefahren und 
habe seinen alten Roll- 
stuhl in dem Toiletten- 
häuschen versteckt. Mit 
Hilfe von Kj'ücken kam 
er zum Bahnhof zuiück 
und verständigte von 
dort die Polizei. 



statt Italienreise Spaß zu Hause 

Positives Fazit der Ferienspiele / Integrativen Charakter beibehalten 
Droieich - Sieben 

SommerfreizeiUn 
und die integrativen 
f'erienspiele wurden 
l!t!)r) von der Stadt 
Dreieich für Kinder 
und Jugendliche im 
Alter von sieben bis 
17 Jahren angeboten. 
420 Kinder und Ju- 
gentlliehe nahmen 
insgesamt an den 
Freizeiten und p"e- 
nenspielen teil, da- 
mit waren es 24 mehr 
als n<ich 1!)!I4. ,,I)as 
ist eine deutliche 
Steigerungsrate und 
bestätigt unser Kon- 
zept", so der F>ste 
Stadtrat und Sozial- 
dezernent Berthold 
Olschewsky. Abzüg- 
lich der Teilnahme- 
gebühren blieben 
i;!() 000 Mark als Zu- 
schuß übrig, der aus 
der Stadtkasse finan- 
zu'rt wurde. 

,,Unser pädago- 
gisches Konzept und 
die intensive Vorbe- 
reitung sind entschei- 
dend für das gute Ce- 
lingen der Kerienfrei- 
zeiten und Ferien- 
spiele", meint der Kr- 
ste Stadtrat. Kr lobte 
aber auch den bei- 
spielhaften Kinsatz 
einer Mitarbeiterin 
des Sozialamtes, die 
im vergangenen Jahr 
spontan für eine er- 
krankte Kollegin ein- 
sprang und für den 
reibungslosen Ablauf 
der FreizeitmalJnah- 
men sorgte 

Ziel der Freizeitan- 
gebote ist es, eine at- 
traktive Alternative 
zum kommerzielli'n 
Tourismiisangebot 
für Kinder und Ju- 
gendliche zu bieten. 
So soll Spielraum für 

Spontanität, Impro- 
visation und Spall ge- 
schaffen werden, den 
Madchen und Jungen 
aber auch ganz be- 
sonders die Möglich- 
keit geboten werden, 
F;indnicke und Kr- 
fahrungen in der 
GroIJgruppe zu sam- 
meln. Alle Teilneh- 
merinnen und Teil- 
nehmer sollen zum 
selbständigen und 
verantwortungsbe- 
wußti'n Handeln an- 
geleitet und motiviert 
werden, auch eigene 
Ideen und Interessen 
zu entwickeln. Grup- 
pt'nbezogene sportli- 
che Aktivitäten wer- 
den oft von Kindern 
und Jugendlichen 
selbst organisiert und 
eingebracht. 

Da (las Ferienspiel- 
gelände nur eine be- 

stimmte Gruppen- 
starke ,,verkraftet", 
wurde die Alters- 
gruppe der Teilneh- 
merinnen und Teil- 
nehmer auf sieben bis 
zehn Jahre festgeigt. 
Zusätzlich gab es für 
die Zehn- bis Zwölf- 
jährigen zwei zusatz- 
liche Freizeiten nach 
Schmitten und an den 
Alf.see 

Der integrative 
Charakter der Fe- 
rienspiele ermöglich- 
te auch im vergange- 
nen Jahr, vier geistig 
und körperlich be- 
hinderten Kindern 
dabeizusein. CJemein- 
sam mit den 2r)4 
nichtbehinderten 
Jungen und Mädchen 
erlebten sie auf spie- 
lerische Weise, wie 
vorhandene Unsi- 
cherheiten im gegen- 

seitigen Umgang ab- 
gebaut werden kön- 
nen. ,,I)as i.st gelun- 
gen, und so soll das 
integrative Ferien- 
spielkonzept in jedem 
Fall auch wieder 
durchgeführt wer- 
den". betont Stadtrat 
Olschewsky. 

Als Motto für den 
Aktionstag in der 
Hainer Burg hatten 
sich die Betreuerin- 
nen und Betreuer im 
vergangenen Jahr 
..Märchenwald" aus- 
gedacht. Die Kinder 
batikten gespendete 
Stoffe und stellten 
I)häntasievolle Ko- 
stüme daraus her 
CJespens ter. ges t ie fe 1 - 
te Kater, Prinzessin- 
nen und Zwerge zo- 
gen aus, um ..mit al- 
len Sinnen die Welt 
zu erlebi'n". 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

f iww I' ^ r*t i! j'iiüaimaai*. m 

85 JshrC gibt es den Odenwaldklub-Dreieichenhain (OWK) bereits, und Immer noch haben 
die Mitglieder großen Spaß an ihrem Hobby, dem Wandern. Am vergangenen Freitag fand der all- 
jährliche Ehrenabend des OWK im Burghofsaal statt. Alle Mitglieder, die 1995 an mindestens 
zehn Wanderungen teilgenommen haben, wurden dabei ausgezeichnet. Zu den eifrigsten Wande- 
rern des OWK gehören (vorne, von links): LIsbeth Töpert (25, Auszeichnung), Elfriede Walzer 
(30.), Heinz Brücher (33.); (hinten, von links): Erich Tross (stellvertretender Bezirksielter), OWK 
Vorsitzender Karl Walzer (34.), Heike Brosch (25.) und Gerhard Last (Bezirksleiter). Foto Sirohiei« 

Sämtliche Schadstoffe aus 

Dreieicher Kitas entfernt 

Drei Millionen für Neubau im Kurt-Schumacher-Ring 

Die letzte Vorstellung im Burghofkeiler, die vom Bür- 
gerhaus Sprendlingen organisiert wird, bestreiten die Irische 
Harfenistin Malre Ni Chathasaigh und der englische Gitarrist 
Chris Newman. Die beiden gelten als Ausnahmeerscheinung in 
der Internationalen Folkszene, da sie es geschafft haben, ihre 
Harfen- und Gitarrenkünste auf hervorragende Weise miteinan- 
der zu verknüpfen. Das Motto am kommenden Montag, 29. Ja- 
nuar, ab 20 Uhr lautet „Irish Folk meets Jazz". Karten für diese 
interessante Veranstaltung gibt es im Vorverkauf für 15 Mark Im 
Hayner Reisebüro, Fahrgasse, oder an der Theaterkasse des 
Bürgerhauses Sprendlingen- An der Abendkasse sind für die 
Karten 24 Mark zu bezahlen. Foto: Veranstalter 

Dreieiih - ..Die 
Sehadstoffsanie- 
rung und Kenovie- 
ning der städti.schen 
Kindertagesstätten 
wurden im Zeitraum 
von Mitte n)i)4 bis 
F.nde 199.') mit einem 
Kostenaufwand von 
rund ilOO ()()() Mark 
{•rfolgivich abge- 
schlossen". freut 
sich Bürgermeister 
Bernd Abeln, Einige 
wenige Restarbeiten 
werden derzeit im 
Kindergarten Am 
Lachengraben von 
Mitarbeitern einer 
Spezialfirma been- 
det, 

Anlaß für die 
Schadstoff Untersu- 
chungen in allen 
städtischen Kinder- 
einrichtungen wa- 
ren die aufwendigen 
Sanierungsarbeiten 
in der Kita Winkels- 
mühle im Jahr 1994. 
In acht weiteren 
städtischen Kinder- 
tage.sstätten. Am 
Wilhelmshof, Oi- 

sterwijker Straße. 
Krich Kästner-Stra- 
ße. Zeisigweg, Rük- 
kertswig. Fried- 
hofstraße, Rhein- 
straße, Schulstraße, 
Nahrgangstraße und 
Am Lachengraben 
fanden sich in Bo- 
denbelägen, Wand- 
und Deckenverklei- 
dungen kleine Men- 
gen von Polychlor- 
biphene (PCB) und 
Asbest, so daß diese 
ausgewechselt oder 
versiegelt wurden, 
obwohl die Werte 
nur .sehr gering wa- 
ren und ,,ein Han- 
deln nicht unbe- 
dingt erforderlich 
machten", so Bür- 
germeister Bernd 
Abeln. Trotzdem ha- 
be die Stadt auch 
diese Mengen ent- 
fernen wollen. 

Die Maßnahmen 
konnten weitgehend 
während der Schlie- 
ßungszeiten in den 
Ferien durchgeführt 

werden. Lediglich 
die Kindergruppen 
der Kita Am I^a- 
chengraben mußten 
von Juni bis Oktober 
im Feuerwehrhaus 
Götzenhain behelfs- 
mäßig unterge- 
bracht werden, um 
den Betrieb auf- 
rechterhalten zu 
können. 

Außerdem führten 
die Mitarbeiter des 
Hoch- und Tief- 
bauamtes notwendi- 
ge Umbau- und Re- 
paraturmaßnahmen 
an städtischen Kin- 
dereinrichtungen 
durch. Die Bran- 
druine der Kita 
Kurt-Schumacher- 
Ring mußte abgeris- 
sen werden, in den 
Kitas Zeisigweg und 
Eisenbahnstraße 
wurde der Abstell- 
raum umgebaut, 
Schallschutzmaß- 
nahmen im Horst- 
Schmidt-Ring wur- 
den durchgeführt, 
der Hort Hainer 

Chaussee bekam 
ballwurfsichere 
Leuchten, in der Oi- 
sterwijker Straße 
wurden Fenster um- 
gebaut und die Kita 
Rhein.straße erhielt 
.schließlich ein neues 
Gartenhaus. 

..In diesem Jahr 
haben wir weitere 
4.1 Millionen Mark 
für die Renovierung 
und Neubauten in 
den Kindertages- 
stätten im Haus- 
haltsplan vorgese- 
hen". so Abeln, Der 
größte Posten ent- 
fällt mit drei Millio- 
nen Mark auf den 
Neubau der abge- 
brannten Kita Kurt- 
Schumacher-Ring, 
mit dem nach dem 
Frost begonnen wer- 
den soll. Der Restbe- 
trag soll für notwen- 
dige Erweiterungen 
und Umbauten in 
insgesamt zwölf 
Kindertagesstätten 
ausgegeben werden. 

Kochkurs Kids tanzen SGGinBütt 

Narrenschiff 

macht halt 

in St. Marien 
Dreieichenhain - Auch 

in diesem Jahr herrscht 
wieder närrisches Trei- 
ben in der Pfarrgemeinde 
St, Marien: Morgen, 27, 
Januar, geht es ab 20,11 
Uhr im Pfarrzentnam in 
Dreieichenhain auf's ho- 
he Meer hinaus, denn das 
bunte Narrenschiff dreht 
seine Runden, 

Der Pfarrer wird durch 
den Abend geleiten und 
präsentiert alle, die sich 
etwas einfallen haben 
lassen. Dazu gehören das 
Männerballett, die Büt- 
tenredner und die okul- 
ten Darstellungen der 
Meßdiener, Natürlich be- 
sucht auch das Prinzen- 
paar dieses Narrenschiff, 
Ein vergnügter Abend ist 
garantiert, an dem viel 
geschunkelt, getanzt luid 
gesungen wird. 

Alle, die der Pfarrge- 
meinde angehören, aber 
auch ihre Freunde sind 
dazu eingeladen. Der 
Eintritt beträgt elf Mark, 
Jugendliche zahlen zehn 
Mark, Im Vorverkauf im 
Pfarrbüro oder im Pfarr- 
zentrum sind die Karten 
jeweils eine Mark billi- 
ger. 

Jahrgang 1919/20 
Dreieichenhain - Der 

Jahrgang 1919/20 trifft 
sich wieder am Mittwoch, 
7, Februar, um 1(),4S Uhr zu 
einem gemütlichen und ge- 
selligen Beisammensein in 
der Gaststätte ,,Alte Burg" 
in der Fahrgasse in Dreiei- 
chenhain. 

Dreieich - Aufgrund der 
regen Nachfrage nach einer 
Tagesveranstaltung rund um 
die toskanische Küche und 
deren Weine hat die vhs 
Dreieich einen Kurs einge.- 
richtet. Am Sonntag, 11. Fe- 
bruar, ab 15 Uhr, geht es in 
der Lehrküche der Volks- 
hochschule zur Sache, Der 
Preis von 58 Mark pro Teil- 
nehmer beinhaltet die Kurs- 
gebühren, die Kosten der Le- 
bensmittel und der Weine 
sowie die einzelnen Rezepte, 

Dreieich - Wer will noch 
mitmachen: Die Jugend- 
gruppen für Fünf- bis Acht- 
jährige und Neun- bis 15jäh- 
rige des Sprendlinger Tanz- 
sportclubs Schwarz-Weiß 
treffen sich jeweils mitt- 
wochs in der Turnhalle der 
Gerhart-Hauptmann-Schu- 
le im Schlesienweg von 18 
bis 19,30 Uhr, Weitere Infos 
gibt es bei der Zweiten Vor- 
sitzenden Petra Lenhart, fil 
6 17 36, und Sportwart Rolf 
Klemm, a 6 87 86, 

Tolle StimmunQ herrschte am vergangenen Samstag beim „Fasching In der närrischen 
Gartenlaube" des Dreieichenhainer Kleingärtner-Vereins. Ein buntes Programm mit Musik, Büt- 
tenreden und dem vom Tanzsportclub Bimmbär ausgeborgten Tanzmariechen Jasmin Wiche 
sorgte für den richtigen Einstleg, danach wurde noch bis weit nach Mitternacht gelacht und ge- 
schunkelt. Auch der KGV-Vorsitzende Klaus Marten (vorne links) klatschte bei den gelungenen 
Darbietungen begeistert Applaus. poio: Strohfeidt 

Öffnungszeiten vom 

Rathaus einheitlich 

Ziel; Erleichterung für die Bürger 
Dreieich - Entgegen an- 

deren Veröffentlichungen 
sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des 
Sprendlinger Rathauses zu 
folgenden Öffnungszeiten 
zu eiTeichen: Montag bis 
Freitag von 7 bis 12 Uhr 
oder nach telefonischer 
Vereinbai-ung. Ausnahmen: 
Die Stadtkasse hat täglich 
bis 12.30 Uhr geöffnet, und 
die Bauberatung im Pla- 
nungsamt findet dienstags 
und donnei-stags statt. 

Alle Verwaltungsaußen- 
stellen sind montags, diens- 
tags, donnerstags und frei- 
tags von 7.30 bis 12 Uhr ge- 

öffnet und bieten zusätz- 
lich einen Dien.slleistungs- 
nachmittag am Dienstag 
an. Von 15 bis 18 Uhr kön- 
nen Bürger ihre Anliegen 
dann vor Ori erledigen 
Mittwochs sind die Verwal- 
tung.saußenstellen zu. Das 
Sozialamt ist mittwochs für 
den Publikumsvörkehr. das 
Standesamt wegen Ehe- 
schließungen freitags ge- 
schlossen. 

Diese Regelung wurde 
vor einigen Monaten einge- 
führt. um die Öffnungszei- 
ten zu vereinheitlichen und 
es den Bürgern zu vereinfa- 
chen. 

Einbruch: 

Tresor samt 

Inhalt weg 
Egelsbach - Einen et- 

wa 60 Kilogramm 
schweren Tresor mit 
Geschäftspapieren und 
einigen tau.send Mark 
Inhalt entwendeten un- 
bekannte Täter kürz- 
lich bei einem Ein- 
bruch in eine Firma im 
Egelsbacher Industrie- 
gebiet. 

Wie die Polizei mit- 
teilte. waren die Ein- 
brecher auf noch nicht 
völlig geklärte Weise in 
die Betriebsräume am 
Boschring gelangt und 
hatten zunächst aus ei- 
ne.Ti Schreibtisch et- 
was Münzgeld entwen- 
det. Den in der Wand 
verdübelten Tresor ris- 
sen die Diebe aus der 
Verankerung und 
transportierten ihn 
dann mit Inhalt ab. 

Ruth Himkel und Erste Herren im Tennis sind Sportler des Jahres '95 

Mit viel Einsatz und 

Talent an die Spitze 

Band und Tombola rundeten SGE-Ball ab 

)iavortrag über 

chöne Radtour 

durchs Donautal 
Egelsbach - Wenn einer 

ine Reise tut, dann kann er 
las erzählen: Als sich im 
August des vergangenen 
ahres sechs Egelsbacher 
aturfreunde auf's Rad 

chwangen, um durch das 
Altmühl- und Donautal 
nach Wien zu radeln, könn- 
en sie sich nicht vorstellen, 

viele schöne Land- 

Egelsbach (af) - Tennisho- 
se, Tanz.schuhe und die Ski- 
ausrüstung blieben am ver- 
gangenen Samstag abend im 
Schrank, stattde.ssen waren 
dunkler Anzug und schicke 
Kleider angesagt. Kein 
Wunder, veranstaltete doch 
die SG Egelsbach im Eigen- 
heim-Saalbau ihren tradi- 
tionellen Sportlerball, und 
viele wollten sich das Elreig- 
nis nicht entgehen las.sen. 
Gleichzeitig feierte die Box- 
Abteilung ihr SOjähriges und 
der SGE-Spielmanns- und 
Musikzug sein 120jähriges 
Jubiläum. So war denn auch 
kein einziger Platz mehr an 
den schön dekorierten Ti- 
schen frei, und es herrschte 
eine ausgelassene und fröh- 
liche Stimmung unter den 
zahlreichen Gästen. 

Höhepunkt des Abends 
war die Bekanntgabe der 
Sportler des Jahres, die eine 

unabhängige SGE-Jurv aus- 
gesucht halte. Wieder han- 
delte es sich um eine einzelne 
Per.son und eine Mannschaft, 
die ausgezeichnet wurden. 
Die Wahl fiel diesmal auf 
Ruth Hunkel. die auf ganz 
beachtliche Erfolge in den 
vergangenen .lahre zurück- 
blicken kann. So sorgte die 
65jährige gerade 1995 für 
Furore, als sie von den 
Leichtathletik-Weltmeister- 
schaften der Senioren in 
Buffalo mit gleich drei Me- 
daillen nach pygelsbach zu- 
rückkehrte: Gold in der 
Frauenstaffel über vier mal 
100 Meter und zweimal 
Bronze für den lOO-Meter- 
sowie 200-Meter-Lauf. 

Heiner Henze. Generalse- 
kretär beim Nationalen 
Olympischen Kommitee 
(NOK) und gleichzeitig stell- 
vertretender Abteilungslei- 

Vlele Gäste 
beim Sportler- 
baii der SGE 
nutzten die 
Gelegenheit 
und begaben 
sich aufs 
Tanzparkett. 
Die Band 
„MIdnight Ex- 
press" sorgte 
für die nöti- 
gen Rhyth- 
men. 

Fotos (2): Flen- 
der 
ter bei den SGE-Leichlath- 
leten, nahm die Ehrungen 
am Samstag abend vor. Er 
erinnerte daran, daß viele 
gedacht hätten, als Kuth 
Hunkel vor einigen Jahren in 
die SGE-Leichtathletik-Ab- 
teilung eintrat: ,,Ist die aber 
alt , . .". Inzwischen aber 
,,bekommen viele den Mund 
nicht mehr zu vor Staunen 

Gespräch unter 

Gartenfreunden 
Dreieichenhain - Das 

nächste Gespräch unter 
Gartenfreunden des Obst- 
und Gartenbauvereins Drei- 
eichenhain findet am Sonn- 
tag, 4, Februar, um 10 Uhr 
bei den Kleingärtnern im 
Haag statt. Dort ist wieder 
ein reger Austausch möglich. 

ichaften und Städte, inter- 
ssante Erlebnisse, aber 
luch Anstrengungen vor 
hnen lagen. 
An diesen Eindrücken 

iiochten sie andere Egels- 
acher teilhaben lassen So 

berichten sie über ihre 
pannende Tour in einem 
Siaabend, der heute, 26, Ja- 

^ uar, im Naturfreundehaus Dreieich - Jetzt ist es wie- j.gelsbach (in der Nähe des 

SG Götzenhain: 

Weiberfastnach 

der soweit: Am Donnerstii 
15. Februar, feiert die SG 
Götzenhain wieder groß unt Lih|. festgesetzt. Gäste sind 
bunt die Weiberfastnachl 
Karten sind jetzt schon untei 
der Telefonnummer 8 219' 
bei Heidi Siebenborn zu 
ehern. 

f 

Dreieich - Es gibt noch 
Karten für die Fremdensit- 
zungen der Sportgemein- 
schaft Götzenhain. Die erste 
Sitzung ist am 3, Februar, 
die zweite am 10, Februar 
und die dritte findet am 17. 
Februar statt,,,Jugend in der 
Bütt'" startet am 4, Februar, 
der Kindermaskenball am 
11, Februar und die Weiber- 
fastnacht'am 15. Februar, 
Karten können bei Heidi 
Siebenborn unter St 8 21 97 
bestellt werden, 

Kappenabend: 

Eine Reise um 

die ganze Welt 
Dreieichenhain - Die 

,,Florian-Airlines" starten 
morgen, 27, Januar, um 
19,11 Uhr zum fröhlichen 
Kappenabend der Feuer- 
wehr Dreieichenhain im 
Saal der SVD-Vereinsgast- 
stätte ,,Balkan-Grill" im 
Haag, 

Die „Florian-Airlines" 
wollen alle Gäste mit einem 
heiteren Programm rund um 
die Welt fliegen. Unter dem 
Motto ,,Andere Länder — 
andere Sitten" wird bis et- 
wa 23 Uhr ein närrisches 
Programm mit Vorträgen, 
Tanz- und Showeinlagen 
geboten. 

Ab 23 Uhr spielt dann die 
„Florian-Airlines-Big- 
Band" zum Tanz auf. Der 
Verein der Freiwilligen Feu- 
erwehr Dreieichenhain lädt 
alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner herzlich zu dem 
fröhlichen Spektakel ein. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Ft., 26.1.: 18 Uhr 3, Welt- 
Ausschuß im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Sa., 27.1.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht (Pfr, Stein- 
häuser) 

So., 28.1.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Einführung der 
Vorkonfirmand/innen (Pfr, 
Steinhäuser) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Md., 29.1.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütercafe Spontan 

Di., 30.1.: 9,30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht, 19,30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
19,30 Uhr Jugendtreff im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20,30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mi, 31.1.: 9,30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10,30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Redaktionsausschuß 
im Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 1.2.: 15 Uhr Kinder- 
chor im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 15.30 Uhr Ab- 
fahrt zur Konfirmandenfrei- 
zeit am Parkplatz Untertor 

Fr., 2.2.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 

Tel, 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 27.1.: Gö. 17 bis 17,4i 
Uhr Beichtgelegenheit, II 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst, Drh, 18 Uhr Ves- 
per anläßlich der Gebetsw 
ehe für die Einheit der Chri- 
sten in der Burgkirche, 20, 
Uhr Gemeindefasching 

So., 28.1.: Gö. 9.30 Uta 
Hochamt; Drh, 11 Uhr Eu- 
charistiefeier; Sprdl, 18 Uta 
Abschlußgottesdienst anläß- 
lich der Gebetswoche für dii 
Einhzeit der Christen in dei 
Versöhnungsgemeinde 

Di., 30.1.: Gö, 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18,30 Uta 
H-t, Messe; Drh, 18 Uta 
Tischtennisgruppe H, Dietz 

Mi.. 31.1.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe, 15 Uhr Gemeinsam« 
Fastnachtsfeier aller Kom- 
munionkinder (bitte verklei' 
det kommen!), 20 Uhr Er- 
wachsenenbildung: „Wenn 
Kinder nach Gott fra- 
gen . . .k"; Leitung: Berna- 
dette Grix, Offenbach 

Do., 1.2.: Gö. 17 - 17.4S 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers, 18 Uhr Hl. Messe; Drt 
20 Uhr Probe des Kirchen' 
chores 

Fr., 2.2.: Gö. 19 Uhr Fest- 
hochamt mit Lichterprozes- 
sion, Kerzenweihe und Bla' 
siussegen 

Flugplatzes) stattfindet. 
Der Beginn wurde für 20 

!u dem Vortrag 
ivillkommen. 

herzlich 
Zur „Mannschaft des Jahres" wurden die Ersten Herren der Tennlsabtellung gewählt. Darüber 
freuten sich (von links) Torsten Müller, Kai Frltzsche, Sven Frltzsche, Uwe Schulz, Carsten Weiss, 
Lars Kaffenberger und Jakob Chromy. Christian Rauth konnte an dem Abend nicht dabei sein. 

über die Leistungen und Er- 
folge, die sie immer noch er- 
bringt". .so der Goneral.se- 
kretär. Nun hieß es oftmals 
,,Ist die aber jung geblie- 
ben . . .". Leider konnte die 
international erfolgreiche 
Leichtalhletin ihre Aus- 
zeichnung zur ,,Sportlerin 
des Jahres" am Samstag 
abend nicht selbst entgegen- 
nehmen, da sie zur Zeit in 
Amerika verweilt. 

Anders .sah das mit der 
..Mann.schaft des Jahres" 
aus, zu der die Erste Herren- 
mannschaft der Tennisabtei- 
lung gewählt wurde. Bis auf 
Christian Rauth, der aus 
persönlichen Gründen nicht 
dabei .sein konnte, mar- 
schierten die übrigen sieben 
Spieler unter dem großen 
Beifall der CUiste auf die 
Bühne, um sich ihre wohl- 
verdiente Ehrung in Form 
von Urkunden abzuholen. 
Mannschaftsführer Torsten 
Müller, .sein Vorgänger Kai 
Fritzsche, Sven Fritzsche, 
Uwe Schulz, Carsten Weiss, 
Lars Kaffenberger und Ja- 
kob Chromy nahmen die 
Au.szeichnungen strahlend 
entgegen. 

Dank ihres Einsatzes und 

ihres Talents haben es die 
acht ge.schafft. von der 
Kreisklasse A in die Bezirks- 
klas.se B aufzusteigen. Ein 
solcher Erfolg kommt nicht 
von ungefähr. Es sind ,,alles 
Egelsbacher, die auch man- 
che Trainingseinheit mit viel 
Eigeninitiative auch auliiM- 
halb der ange.setzteii 
Übungszeiten durchführ- 
ten". wie Heiner Henze lo- 
bend in seiner kurzen An- 
s|)i aehe hervorhob. 

Während Heiner I lenze die 
Auszeichnungen vornahm, 
führten ansonsten Cornelia 
Horn, Ski-Trainerin und ak- 
tiv in der Abteilung Ski- 
Wandern-Freizeit, und 
SGE-I're.ssewart ' und 
Leichtathlet Sven Siegel 
durch den unterhalt.samen 
Abend. Damit die sportliche 
Komponente auch l)eim Ball 
zur Geltung kam, hatten die 
Gäste oft Gelegenheit, zum 
Tanzen. Die Band ,,Midnight 
Expre.ss" spielte dazu die 
passenden Rhythmen, die 
vom Langsamen Walzer bis 
zum flotten Jive oder gar 
Rock'n'Roll reichten. 

Klar, daß auch einige 
sportliche Darbietungen 
nicht fehlen durften. So bo- 
ten tlie kleinen Turnerinnen 

der .SC:E einen gelungenen 
Mix aus Tanz und manch' 
akrobatischer Übung, zu der 
unter anderem die ,.Kelly 
Family" mit ihrem Ilit ..An- 
gel" zu hören war. Außer- 
dem stand auch professio- 
neller Tanz mit dem Paar 
Ritseliel / l'oleganow auf 
dem bunten Programm, der 
mit entsprechendem Ap- 
plaus gehuldigt wurde. Zau- 
berer ,,Zardo" sorge zudi'ni 
für baffes Staunen unter den 
(Jästen. 

Spannend ging es dann bei 
der Tombola zu, bei der es 
eine Menge attraktiver Prei- 
se zu gewinni'n gab. Ob 
Handtücher, Gläser, Haar- 
Kosmetik, Regenschirm, T- 
Shirt, Kaffeemaschine, Kier- 
kocher oder Raclette-Gerät: 
Die Auswahl an schönen (le- 
winnen, bei denen es sieh um 
Spenden von Eg<'lsl)aeher 
CJeschäftsleiiten handelte, 
war enorm. Sogar die 41 
Blumen-Dekorationen ,uif 
den Tischen konnten per Los 
ihren Besitzer weeh,seln. 

So bot der Sportlerball al- 
les, was tlas Herz an Unter- 
haltung begehrt, und weckte 
wieiler die Freude auf ein 
neues Jahr in der SGE. 

ANGEMERKT 

Närrisches Treiben 
Während einige Egelsba- 

cher Lokalpolitiker ihr Rathaus 
mal wieder tapfer gegen den 
närrischen Ansturm verteidig- 
ten, glänzten andere mal wie- 
der durch Abwesenheit. Daß 
die CDU ihren Neujahrsem- 
pfang, zu dem sie auch die 
Vertreter der hiesigen Vereine 
eingeladen hatte, bereits zum 
zweitenmal zeitgleich mit dem 
Start der KGE-Kampagne ver- 
anstaltete, war nicht fair. Denn 
erstens gehören Politik und 
Karneval zusammen und 
zweitens Vereine und Karne- 
val auch, ,,Ein Versehen", be- 
tonte Fraktionschef Jury, man 
habe gedacht, der Rathaus- 
sturm sei eine Woche später. 
Daß sie nachgedacht haben, 
das ehrt die Christdemokraten 
immerhin. Doch anstatt sich 
im stillen Kämmerlein den 

Kopf zu zerbrechen, hätte ei- 
ne ungezwungene Anfrage 
bei den KGE-Aktiven vielleicht 
ein besseres Ergebnis ge- 
zeigt. Soviel als kleiner Tip. 

Aber vielleicht war es ja gar 
kein Versehen? Nach der Re- 
de von Gerd Lang muß es sich 
die CDU Egelsbach gefallen 
lassen, daß man ihr Verhalten 
als trotziges ,,Mit Euch spielen 
wir nicht mehr!" auslegt. We- 
der der Bürgermeister noch 
die anderen Parteien noch die 
Bürger selbst kamen bei dem 
Unions-Chef gut weg. Daß er 
die Konkurrenz lobt, verlangt 
niemand. Doch daß er mit de- 
nen, die für die Umsetzung ei- 
nes Bürgerentscheides eintre- 
ten, in Zukunft einfach nicht 
mehr reden will, das läßt auf- 
merken. Marc Strohfeidt 

Keine Grundlage für Gespräch mit FFF 

Neujahrsempfang des CDU-Gemeindeverbands / Scharfe Worte des Vorsitzenden Lang 

Noch Karten für 

die Egelsbacher 

Premdensitzling 
Egelsbach - Gute Nach- 

richten für alle Narren und 
Närrinnen, die noch keine 
Karten für die Fremdensit- 
zung des KGE haben. Wäh- 
rend die Vorstellung am 3, 
fsbruar bereits ausver- 
kauft ist, gibt es für mor- 
gen, 27, Januar, noch Kar- 
ten, Sie sind bei Schreib- 
waren Wilke, Bahnstraße 
57, erhältlich. 

Wer sich also gute Unter- 
haltung an dem Abend si- 
l^hern möchte, sollte sich 
jetzt beeilen. 

Regelmäßige 

Treffen bei der 

Seniorenimion 
Egelsbach - Jeden zwei- 

ten Montag trifft sich die 
Seniorenunion Egelsbach, 
meist um 17 Uhr, im Kolleg 
der Gaststätte Kupferpfan- 
ne, Ostendstraße 44. Das 
nächste Treffen ist dem- 
nach am Montag, 12, Fe- 
bruar, 

Ziel ist es, interessante 
Personen zu aktuellen The- 
men zu befragen und ins 
Gespräch mit ihnen zu 
kommen, Gäste sind bei 
diesen Treffen immer gerne 
gesehen. 

Egelsbach (ms) - Während 
am Sonntag vor dem Egels- 
bacher Rathaus die närri- 
schen Kanonen krachten, 
knallten keine .'iOO Meter 
weiter, im Bürgerhaus, die 
Sektkorken, Der CDU-Ge- 
meindeverband hatte zeit- 
gleich mit der Rathauser- 
stürmung durch die Karne- 
valisten (wir berichteten), 
seinen Neujahrsempfang an- 
gesetzt, ,,Keine böse Ab- 
sicht, sondern ein Verse- 
hen", entschuldigte sich 
CDU-Fraktionschef Egon 
Jury, „wir dachten der Rat- 
haussturm findet am letzten 
Januar-Wochenende statt", 

Rund 100 Egelsbacher Ge- 
schäftsleute, Verein,svertre- 
ter und Kommunalpolitiker 
fanden dennoch den Weg zu 
den Christdemokraten und 
hörten dort klare Worte vom 
Gemeindeverbandsvorsit- 
zenden Gerd Lang, denn der 
nahm in seinem Rückblick 
auf das vergangene Jahr kein 
Blatt vor den Mund, 

,,Offensichtlich gibt es in 
Egelsbach eine Interessen- 
vertretung, die sich zum Ziel 
gesetzt hat, mit Diffamie- 
rungen und den übelsten Be- 
leidigungen auf sich auf- 
merksam zu machen", spiel- 
te Lang auf die Engagierten 
Egelsbacher Eltern (EEE) 
an. Die Elterninitiative hatte 
im Herbst 1995 mit einem 
Flugblatt auf die Mißach- 
tung des Bürgerentscheides 
für den Grundschulneubau 
im Brühl hingewiesen und 
die Politik des Bündnisses 
aus CDIT, WGE und Grünen 

öffentlich angeprangert. 
Einen sachlichen Inhalt 

könne er in dem Papier der 
EEE nicht erkennen, teilte 
Lang seinen Gästen mit, er 
halte das ganze für die Er- 
öffnung des SPD-Wahl- 
kampfes, Die Schule im 
Brühl sei auf Jahre hinaus 
nicht realisierbar, erklärte 
er, und diejenigen, die unbe- 
lehrbar daran festhielten, 
handelten unverantwortlich. 
Die von der CDU (gegen den 
Bürgerwillen) favorisierte 
Variante eines Neubaus auf 
dem Gelände der Ernst-Reu- 

ter-Schule hingegen sei so- 
fort durchführbar und au- 
ßerdem wesentlich billiger 
zu haben. Während allein 
der Grundstückserwerb im 
Brühl mit rund fünf Millio- 
nen Mark zu Buche .schlage, 
könne man für die Hälfte 
dieser Summe (am anderen 
Ort) bereits eine neue Schule 
haben. 

Weitere Sachgespräche 
mit der EEE schloß Lang 
aus, ,,feines lehnen wir je- 
doch rundweg ab: auf der ge- 
schilderten inhaltlichen 
Grundlage überhaupt in Ge- 

spräche einzutreten", so der die 
CDU-Chef. 

Als kontraproduktiv be- 
zeichnete Lang die kürzlich 
vom Genleindeparlament in 
Zusammenhang mit dem 
Haushalt l!)i)(> verabschie- 
dete Erhöhung der Gewer- 
besteuer von H3() auf .'i.'iO 
Punkte. Dies war der Grund, 
aus dem die CDU den Haus- 
halt abgelehnt hatte, ,,Wir 
sind nicht wie die SPD der 
Auffa.ssung, daß dies aus der 
Porlokasse (der Unterneh- 
men) bezahlt werden kann", 
führte Lang aus und äußerte 

Befürchtung, daß nun 
immer weniger Unterneh- 
men Interesse am Standort 
Egelsbach zeigen könnten. 

Ein kleines Geschenk erhielt der steilvertretende Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Volker 
Bouffier (zweiter von rechts), vom CDU-Gemeindeverbandsvorsitzenden Gerd Lang (rechts). 
Auch der CDU-Landtagsabgeordnete Rüdiger Hermanns (zweiter von links) war zum Neujahrs- 
empfang der Egeisbacher CDU gekommen, deren Ehrenvorsitzender Leonhard KIrschniok natür- 
lich ebenfalls anwesend war. Foto: Strohleldt 

Aus CDU-Sicht jjositiv 
vermerkte Lang die im De- 
zember erfolgte Eröffnung 
des ersten Teilabschnittes 
der K KiH neu, des.sen Reali- 
sierung vorrangig Landiat 
Karl Martin Rebel sowie 
dem Landtagsabgeordneten 
Rüdiger Hermanns (beide 
CDU) zu verdanken sei. 
Zwar .sei es richtig, daß die 
Egelsbacher Christdemo- 
kraten .seinerzeit dem Plan- 
feststellungsbeschluß nicht 
zugestimmt haben, doch 
hätten sie dadurch nicht den 
Straßenbau verzögern wol- 
len, Sinn der Ablehnung sei 
es gewesen, die Errichtung 
eines unter der Straße hin- 
durchführenden P\iß- und 
Radweges sowie eines Ab^ 
Wasserkanals (beides war 
nach CDU-Meinung über- 
flüssig) zu verhindern und 
der Gemeinde somit knapp 
vier Millionen Mark zu spa- 
ren. 

Als Gastredner trat am 
Sonntag der stellvertretende 
Voreitzende der CDU-Land- 
tagsfraktion, Volker Bouf- 
fier, ans Mikrophon. Bouf- 
fier setzte sich vor allem für 
weniger Bürokratie und 
sorgsameren Umgang mit 
Steuergeldern in Ländern 
und Kommunen ein. Man 
müsse schließlich nicht im- 
mer von allem das Beste (und 
das Teuerste) haben, befand 
der CDU-Mann. 
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Vom Kabarett über Liederabende bis 

hin zum Theater wird alles geboten 

Heimspiele der 

SV-Basketballer 
Dreieichenhain - Vier 

Mannschaften der Baskcl- 
ballabteilung im SV Dreiei- 
chenhain bestreiten am 
kommenden Sonntag in der 
Sporthalle der Weibel feld- 
schule Heimspiele, Die 
Spiele im einzelnen: Minis I 
— EOSC Offenbach (10 
Uhr), weibliche A-Jugend — 
OSC Höchst (12 Uhr), Her- 
ren n — TG Hochheim (14 
Uhr), Damen I — VfL Mar- 
burg (16, Uhr). 

Für „Giraffen" geht's fast 

schon um alles oder nichts 

Harmonie von Körper und Geist 

Egelsbach - Shin 
Son Hapkido ist ein 
aus der traditionel- 
len Selbstverteidi- 
gungskunst und 
Naturheilkunde 
Koreas aufgebautes 
Gesundheitstrai- 
ning für jung und 
alt. Im Mittelpunkt 

steht nicht der 
Kampf, sondern die 
Harmonie von Kör- 
per und Geist. 

Die VHS Egels- 
bach bietet dazu ei- 
nen Kurs an, der 
Meditation. Atem- 
technik, (Heil-) 
Gymnastik, Selbst- 

verteidigung und 
Akupressur be- 
inhaltet. Trainings- 
anzug, Sport- oder 
Gymnastikschuhe 
und eine Gymnast- 
ikmatto sind mitzu- 
bringen. 

Der Kurs startet 
am Donnerstag, I. 

Februar, 19 bis 20 
Uhr. Die Gebühr 
beträgt 80 Mark für 
20 Untemchtsein- 
heiten an 15 Aben- 
den. Veranstal- 
tungsort ist die 
Turnhalle der 
Emst-Reuter- 
Schule. 

Wir trauern um 

Erwin Maul 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Margret Maul geb. Schlapp 
Knut, Jan und Gerlinde Hära geb. Maul 
Holger Maul und Ludivina Tabares-Arias 
und Angehörige 

63329 Egelsbach, BahnstralJe 33 

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 29. Januar 1996, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Eifrig gekickt wurde am vergangenen Wochenende in der Egelsbacher Dr,-Horst-Schmidt- 
Halle. Die SGE richtete dort gleich vier Turniere für den Fußball-Nachwuchs aus. Wie man sieht, 
haben auch die Kleinsten schon einiges drauf. foIo: Orlowski 

Keine Probleme beim Schlußlicht 
Der Schauspieler Klaus ZIemann präsentiert heute abend eine 
Lesung mit Gedichten von Wilhelm Busch. Foto: Veranstalter 

Wer sich den Unterhalts- turtrcffs am kommenden 
amen Abend nicht entgehen Freitag, 2. Febmar, im Bür- 
la,s,sen möchte, sollte sich heu- gerhau.s-Saal, um 20 Uhr 
te um 20 Uhr im DRK-Saal fortge.setzt wird. Melodramen 
einfinden. Der Eintritt be- von Franz Liszt, Richard 
tragt fi Mai k. Kal ten gibt es Strauß und Robert Schumann 
im Rathuas-Foyer oder direkt sind von Hubert Schlemmer 
anderAbendkas.se. (Deklamation) und Michael 

Erhard (Pianoforte) vom 
,,Hurra die Toten reiten Staatstheator Darmstadt zu 

schnell" ist der Titel dos hören. 

DANKE 

für die herzliche Anteilnahme, Geld- und 
meinem lieben Mann, unserem Vater und Opa 

Blumenspenden, die 

bei seinem letzten Weg zuteil wurden. 

Margarete Keil und Familie 

Unser besonderer Dank gilt dem Jahrgang 1916/17 und Herrn 
Dr. Krämer sowie Frau Pfarrer Köbler für ihre einfühlsamen Worte. 

Egelsbach, im Januar 1996 

Wir gratulieren 
Die Altherren-Fußballer des 

Sportvereins durften jubeln 

Klisiibcthe Keil, Mainzer 
Straße l.'i, zum 87. Geinirts- 
tag am Sonntag, 28. .Januar. 

Krilz Ludwig. Theodor- 
Heuss-Straße 14, zum 82. 
(Jeburtstag am Montag, 2!). 
Januar. 

Katharina Kaiser, 
Ostendstraße 2(), zum 80. 
Geburtstag am Dienstag, 
liO. .Januar. 

Anna Heck, Bahnstraße 
77, zum Sf). Geburtstag am 
Dienstag, 30. Januar. 

Johann Becker, August- 
Bebel-Slraße 4, zum 82. Ge- 
burtstag am Dienstag, ,'50. 
Januar. 

Team von Trainer Host hat 

Start ins Jahr '96 verpatzt 

Jugendhandball 

HSG Langen 

niC: TV (irolS-Umsladt — 
IIS(; 17:17 

Durch den Ausfall von 
Sven Roghmans und Seba- 
stian Poeck mußte die 
Stammformation umgebaut 
werden, was sich vor allem 
im Angriffsspiel stark be- 
merkbar machte. Einige un- 
nötige Gegentreffer, die 
durch Tempogegenst^jUe 
nach technischen I'ehlern 
der Langenei- entstanden, 
führten dann zum insgesamt 
verdienten Unentschieden. 
Noch haben die Langener es 
in der Hand, im Bezirk 11 
Platz zwei zu erreichen. Das 
wäre ein Erfolg, den vor 
Rundenbt?ginn keiner für 
möglich gehalten hätte. 

Herzlichen Dank 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren, 

Jahrgang 1921/22 
Egelsbach, im Januar 1996 Zu ihrem Tode wurden uns 

viele aufrichtige Beweise der 
Anteilnahme und des 
Mitgefühls entgegengebracht 

Sophie 

Greger 

geb. Offelder 
♦ 27, 8. 1900 
t 13. 1. 1996 

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
zu meinem 

Nachruf 
Wir gedenken unseres Schul- und Alterskollegen 85. Geburtstag 

Willi Ruppel 
Heinz Greger 
Elvira Offelder 
und alle Angehörigen 

möchte ich mich bei allen Freunden und Bel<annten herzlich 
bedanl<en. Besonderen Dank Frau Pfarrerin Renate Köbler 
und der Volksbanl< Egelsbach. 

Margarethe Wannemacher 

Niddastraße 26, 63329 Egelsbach 

Erste SSG-Herren bauten 

ihre Führung souverän aus 

und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Jahrgang 1931/32 
Egeisbach, im Januar 1996 

Egelsbach, Schillerstraße 78, im Januar 1996 
Überzieugende Drei-Satz-Siege der Langener Volleyballer 

Langen - Durch zwei Schlußlicht MTV Urberach Erinnerungen an das Spiel 
glatte 3:0-Siege haben die ist deshalb um so wichti- aus der Vorrunde wach, 
ersten Volleyballherren der ger. Damals hatte man eben- 
SSG Langen die Tabellen- . , ,. falls zunächst wie der si- 
führung in der Kreisliga 1-3-Nie- ausgesehen, 
verteidigt und den Vor- derlaee wieder nach Hause dann aber doch mit 2:3 ver- 
sprung vor den Verfolgern loren. Diesmal ließ man 
aus Darmstadt um zwei sich Betreue'-David Becker 
Punkte vergrößert. Obwohl f: w mehr nehmen. In der Ta- 
das Parkett in der Langen- schaftsleistun| freuen: belle ist die Mimnschaft 

sem'^Ta^^esonde^rrglätt s^i'tLnmanrfs?hTfte^''d^^^^ TabellenfüLt;" 

k'' sLe lang ausgezeichnet Zellhausen herange- 
ÄÄr in"Sr T 
Phase der beiden Heim- Neuzugang Andreas Mach- 
spiele ins Schleudern. Eine leid war er beeindruckt, 
solide Leistung sowohl in -Andreas ist ein guter Zu- 
der Abwehr alc auch im ^P^eler, der unserer Mann- 
Angriff, dazu noch einige ^haft viel Sicherheit gibt." 
schöne Aufschlagseriln Mit einem ausgeglichenen 
bildeten die Gi-undlage für funktekonto belegen die 
j-  Langener weiterhin den die beiden Siege fünften Platz. 

Eine herbe Enttäuschung 
dagegen gab es für die Einen unerwarteten 3:1- 
zweiten Heren, die eine Erfolg über den Tabellen- 
1:3-Niederlage einstecken führer BG Darmstadt 
mußten. Der Abstand zum konnten die zweiten Da- 
gesicherten Mittelfeld ist men verbuchen. Als nach 
damit auf vier Punkte an- einer 2:0-Führung der drit- 
gewachsen. Ein Sieg am te Satz verlorenging, wur- 
nächsten Spieltag gegen den bei den Langenerinnen 

Einmal mehr an Höchst gescheitert 

Nachruf 
Wir trauern um unseren Schul- und Alterskameraden 

Nachruf 

Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Friedrich 

Koppel 

• 22. 1. 1926 
t 14. 1. 1996 ■ 

Willi Schroth Herzlichen Dank Elisabeth Hess In Höchst ging es 
wieder einmal um die 
vorzeitige Entschei- 
dung, wer in die Re- 
gionalliga aufsteigen 
könnte. Das Hinspiel 
hatte der SVD mit 
neun Punkten Vor- 
sprung gewonnen, 
doch in eigener Halle 
präsentierte sich 
Höchst bislang immer 
in Bestform. Man 
konnte bereits von 
Anfang an sehen, daß 
beide Teams sehr ner- 
vös waren. Auf beiden 
Seiten gab es zahlrei- 
che Ballverluste. 
Höchst konnte dieses 
Manko dann zuerst 
ablegen. So setzten 
sich die Gastgeberin- 
nen auf 19:9 ab. Dies 
schien dem SVD einen 

der uns leider für immer verlassen hat. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren, 

Schuljahrgang 1931/32 
Egelsbach, im Januar 1996 

Wir werden sie in guter Erinnerung behalten, 

Jahrgang 1920/21 

Egelsbach, im Januar 1996 

sagen wir allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn, die in so vielfältiger Weise ihre 
Verbundenheit mit unserem lieben Verstor- 
benen zum Ausdruck brachten und allen, die 
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

Auf den zweiten Tabel- 
lenplatz der Bezirksliga 
konnte die erste Damen- 
mannschaft vorrücken. Ob 
die gezeigte Leistung beim 
deutlichen 3:0-Sieg über 
den Vorletzten aus Duden- 
hofen auch gegen stärkere 
Konkurrenz Bestand hat, 
wird sich zeigen, wenn am 
kommenden Sonntag der 
Tabellendritte aus Weiter- 
stadt und das sehr routi- 
niert spielende Team von 
Orplid Darmstadt um 14 
Uhr zu Gast in der Langen- 
er Kästner-Schule sind. 

öff«ntllch« 
Bekanntmachung 

In der Zeil vom 1. Oktober bis 31. De- 
zember 1995 wurden folgende Fundsa- 
chen beim Fundbüro Egelsbach abge- 
geben, deren Eigentümer sich nocti 
nicht gemeldet haben; 
3 Schlüsselbunde ohne MIppchen 
7 Damen-Fahrräder 
2 Hen-en-Fahrräder 
1 braunes Brillenetui 
1 schwarzer, linker Handschuh. Wild- 

leder mit Strick 
\ Autoschlüssel (Opel) 
1 Autoschlüssel (Mercedes) 
1 Qeburtstagsbrief an ,.OIi' 
1 Walkman 
1 Code-Karte (Voba) 

Jahrgang 1932/33 
Egelsbach - Wir treffen 

uns mit unseren Partnern am 
kommenden Mittwoch, 31. 
Januar, um 15 Uhr am 
Kirchplatz. Wir wandern 
zum Reiterhof Zühl. Dort 
wollen wir Kaffee trinken 
und wieder ein paar gemütli- 
che Stunden zusammen ver- 
bringen. 

Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns gleich in der 
Gaststätte des Reiterhofes. 

Nachruf 
Wir trauern um unseren Schulkameraden In stiller Trauer: 

Eise Koppel und Angehörige 
Friedrich Koppel 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewah- 
ren. 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach, im Januar 1996 

SV Drcicichenhain: 
Yvonne Günther (5/4), 
Sabine Betz (Ki/li), 
Kristina Kunovic (8/ 
9), Heide Felke (7/8), 
Anja Stefanski (5/0), 
Britta Fitterer (4/7), 
Caro Menzel (4/2). An- 
drea Buchauer (6/13), 
Jana Werner (8/2). 

63329 Egelsbach, Emst-Ludwig-Straße 16 
Im Januar 1996 
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Die ersten Herren der HSG 

bleiben weiter im Geschäft 

Honerath-Truppe gewann in Groß-Zimmem mit 16:14 

In neuem Outfit präsentieren sich seit kurzem die E II und die E III des 1. FC Langen. Die Nachwuchsfußballer wurden neu 
eingekleidet. Zum wiederholten Male erklärte sich die Firma Orion Video-TV bereit, für die FC-JugendkIcker In die Tasche zu grei- 
fen. Die Firma unterstützt die Langener Buben bereits seit dem Bamblnlaiter. Als die Trikots dann erstmals übergestreift wurden, 
glänzten die Kinderaugen natürlich. Unser Bild zeigt: von links, hintere Reihe: die Betreuer Georg Hellosch, Andreas Apei, Mehmet 
Mert und Wilfried Knapp: mittlere Reihe: Martin Butzert, Denis Ehiert, Natnaei Menghistu, David Schroth, Mansur Sultan, Fabian 
Knapp, Thomas Schmitz, Alexander Althoff, Benjamin Eiger und Johannes Benisch; vordere Reihe: Tobias Apel, Michael Locher, 
Robert Heilosch, Ceyhun Mert, Volker Dieckmann, Dennis Dar, Mathias Locher, Matthias FIrlus, Philipp Keller und Christopher 
Hees. Foto; p 

Lanf;rn (ort) - Die lland- 
Ijiiiicr der USCI I,;inKt'n 
t)l('il)('n in iliT Bczirksli^^u 
II Dium.stiidt Ost weiter im 
Cle.sehnft. Am 1.'). SpieltiiH 
.setzte sich die M.innschaft 
von Trainer .loachim Hone- 
rath mit 1():14 (7:7) beim 
TV Groß-Zimmern durch 
\ind l)leil)t mit vier Punk- 
ten liückstand auf den sou- 
verän aufspielenden Spit- 
zenreiter SG Nieder-Koden 
Tai)ellendritter. Diese Pla- 
zierung fjilt es am Wochen- 
ende zu l)ehaupten. wenn 
die Langener die HSG Kei- 
chelshei m/Beer fehlen in 
der Cieorf^-SehrinK-Haiie 
erwarten (Sonntag, iii.l.') 
Uhr). 

CJe^en die Heichelshei- 
mer mulJte Lanf^en die erste 
Saisonniedeilaj!e hinneh- 
men, die mit 1H:2H auch 
noch recht deutlich ausfiel. 
Für diese Schlappe wollen 
sich die Honerath-Schütz- 

Im^e m heimischer Halle 
revanchieren und hoffen 
(lai)ei auf die Unterstüt- 
zung ihrer Fans. Am ver- 
HanHcnen Wochenende be- 
hauptete sich Reichelsheim 
mit 120:17 <'"t' i'''- 
satzf^eschwachti" SG Kj^els- 
bach und wußte dabei nicht 
vollends zu überzeugen, 
•loachim Honerath hofft. 
dalJ er in dieser Partie wie- 
der auf Holjert Duric zu- 
rückgreifen kann, der zur 
Musterung nach Kroatien 
mulJte. 

In GrolS-Zimmern ließ 
sich die H.SC: in der An- 
fanf>s|)hase ül)erraschen 
und geriel i)is zur zehnten 
Minute mit 1:4 ins Hinter- 
treffen. Mit einer Umstel- 
lunf^ auf eine defensive Ab- 
wehrformation bekam 
Langen den Gegner i)esser 
in den C'.riff. fand dann 
auch im Angriff zu seinem 
Spiel und konnte bis zur 

Pause zum 7:7 gleichzie. 
hen. Anfangs der zweiten 
Hälfte hatten die Schütz 
linge von .loachim Hone- 
rath das ÜbOrraschungs 
monient auf ihrer Seite und 
setzten sich innerhall) von 
sechs Minuten auf Jl:7 ab 
t)auten die Fuhrung Iiis zur 
4."i. Minute auf 10:10 au>, 
mußten danr) aber noch 
einmal um den Sieg zittern 
weil sie sich zu früh in Si- 
cherheit wähnten. Di(. 
Clastgeber erkämpften sich 
den Anschluß zun: 14:11) 
ehe Krech mit einem Tref- 
fer gegen die offene Mann- 
deckung den Langeni'r 
Sieg perfekt machte. 

HS(« Liingcn: Burkhard 
Schmieiiel, Dachtier: Hath 
(4). Krech (.'!/-). Jost (2/1), 
Wiechmann (2). Corday (2), 
Blisse (1), Carbonari (1), 
Hortmann (i), Hartmut 
Schmieiiel (1). Statetzny 

Zweiten Platz eingebüßt 

Damen der SGE enttäuschten gegen Kahl/Kleinostheim 
Kgolshiii'h - Am vergan- 

genen Wochenende iniiß- 
teii die Handi)alldamen 
derSG F.gelsbach in Kaiil/ 
Kieinostlu'im antreten. 
Für die ("läste endete das 
Spiel mit einer heri)en 
F.nttäiiscluing, Sie verlo- 
ren mit 1 1:1 T) Toren und 
i)üßten den zweiten Tabel- 
lenplatz ein. 

In der ersten Halbzeit 
lief es noch gut für die 
Kgelsbacherinnen, Man 
kam durch sehenswerte 
Kombinationen über die 
Kreisläuferinnen und 
Hiickraiimspielerinnen 
zum gewünschten Krfolg 
und war schnell mit zwei 
Toren in Führung gegan- 
gen, Dann taten sich erste 
Konzentrat ionsprol)leme 
bei derSGK auf, Zwei ver- 
gebene Siebenmeter und 
Al)spiclfehler lieffen die 

(!astgei)erinnen wii'der 
rankommen, und man 
konnte nur durch ein Frei- 
wurftor kurz vor Knde der 
ersten Hall)zeit eine 7:.')- 
Fiihrung mit in die Kabine 
nehmen, 

(;l(>ich in den ersten Mi- 
nuten der zweiten Halb- 
zeit gaii es Unstimmigkei- 
ten auf Fgelsijaciier Seite 
in (U-r Deckung, und die 
Mannschaft aus Kahl 
schaffte relativ schnell 
den Ausgleich zum 7:7 
und konnte mit i):7 und 
1 1:!) in Führung gehen. Im 
CJegensatz zur <'rsten 
Halbzeit klappte i)ei der 
SCtK auf einmal gar nichts 
meiir. In der Abwehr ka- 
men die Ciastgebeiinnen 
immer öfter fast uni)ehin- 
(lert zum Torwiirf. Die 
Unsicherheit in der Di>k- 
kung übertrug sich auch 

in den Angriff. Die SGF, 
schloß mit unkonzentrier- 
ten Torwürfen ai). und die 
Al)spielfeliler häuften 
sich, Kine Wende war so- 
mit nicht mehr zu bewerk- 
stelligen. 

Am kommenden Wo- 
chenende ist die SGE 
spielfrei. Man hat also ge- 
nügend Zeit, die Niederla- 
ge zu verdauen, um mit 
neuem Khergeiz am H. Fe- 
i)rüar, l(),,'!0 Uhr, bei der 
TuS Burg/Damm hoffent- 
lich wieder zwei Punkte 
zu holen. 

SC; EKi'lsbnfh: Frauke 
Lehmann. Claudia Heck; 
Birgit Kappes (Ii). Anja 
Hirner (2), Livia Becker 
(1), Rita ,I()st (1). Petra 
Sander, Michaela Frye, 
Peggy Fritzsche. Astrid 
Hasche (4). Sabine I,enz, 

Klare Steigerung nach der Pause 

Ungefährdeter 18:14-Erfolg der Hainer Handballdamen in Oberursel 
Droicichenhiiin (ki) 

Durch eine starke zweite 
Spielhälfte holten sicli die 
Handl)allerinnen des SV 
Dreieichenhain einen ver- 
dienten und in der Endphase 
ungefährdeten 1 )t: 14-Erfolg 
beim Tabellen vorletzten 
TSC! Oberur.sel, Somit wur- 
de der zweite Platz in der 
Bezirksliga I der Frauen ge- 
halten. 

Ahnlich wie in der Vorrun- 
de beim I.'):12-Sieg des SVD 
brachte das junge Team der 
Gastgeberinnen die Mann- 
.schaft von Trainer Thomas 
Rebmann in der Anfangs- 
phase oft in Verlegenheit, 
Besonders in der Mitte wak- 
kelte die Hainer Abwehr 
mehrmals gewaltig. Die Tore 
zur 4:2-Führung gelangen 
Oberursel allerdings aus- 
■schließlch durch Siebenme- 
ter, Ein Hattrick durch die 
stark aufspielenile Maike 
Schäfer, die auch immer 

wieder durch ihre Mitspiele- 
rinnen gut in Szene gesetzt 
wurde, l)rachte den SVD mit 
r):4 erstmals in Führung, Bis 
zum il:K blieb es aber immer 
knapp. Zur Pause hieß es 
ll:i) für den SVD. 

Nach dem Seitenwech.se! 
hatte sich die Abwehr aber 
stabilisiert. Die Fehler der 
ersten :!() Minuten wurden 
nicht wiederholt, unil für 
den Gegner gab es kaum 
noch ein Durchkommen, Die 
Hainerinnen bauten somit 
ihren Vorsprung in regelmä- 
ßigen Abständen aus. Über 
14:10 kam es zum 18:12 in 
der nS, Minute, 

SV Droieichenhain; Zim- 
mermann, Appel, M, Schäfer 
(.>)), Hitzel (Ii), Küllmer (:V2), 
Bratengeier (2), Vogel (2). 
Wvdra (1). Beringer (1), Borg 
(l).Roloff, Rathfelder. 

Die zweiten Frauen des 
SVD unterlagen in der 
Kreisklasse B bei der TG 

Dietzenl)ach überra.schend 
mit 10:12. Die Partie war 
durchweg au.sgeglichen. 
denn keine Mannschaft 
konnte sich einmal absetzen. 
Nach dem (!:() zur Pause auch 
im zweiten Ab.schnitt ein un- 
verändertes Bild. Allerdings 
lag der SVD da fast ständig 
mit zwei Toren zurück, 
konnte aber im Endspurt 
zum 10:10 au.sgleichen. 
Dann fehlte aber die Kraft, 
um dem Spiel noch eine 
Wende zu geben. 

SV Droioichcnhiiin II: Ru- 
dat. Oeste, Macii (1), Maier, 
Gerhardt (1), Schröder (.'5), 
Krämer (1), Zindel (1). 
Schrom (H/2). 

Am dritten Spieltag der 
Rückrunde in der Hanciball- 
Bezirksliga I der Frauen er- 
wartet der SV Dreieichen- 
hain am Samstag um 18 Uhr 
in der Sporthalle der Wei- 
belfeldschule den Taijellen- 
letzten TG 1847 Frankfurt. 

Schon seit .lahren ein unan- 
genehmer Gegner für den 
SVD. Meistens gab es nur 
mühevolle Siege. Die zwei- 
ten Frauen des SVD treffen 
zuvor um l(j.20 Uhr in der 
Kreisklasse B auf Tabellen- 
führer SG Hainburg II. Nach 
der Niederlage in Dietzen- 
bach muß die Ruhl-Truppc 
allerdings auf weitere Aus- 
rutscher verzichten, um 
noch die Aufstiegschancen 
zu wahren. Recht zuver- 
sichtlich rei.sen die SVD- 
Männer am Samstag zur SG 
Bruchköbel II, wo um l!l Uhr 
der Anwurf erfolgt. Zur Zeit 
stimmt die Einstellung dc.s 
Teams von Trainer Nie 
Hoffendahl. Der SVD mul: 
allerdings weiterhin auf sei- 
nen Mannschaftskapitän 
Nobert Göckes verzichten 
der beim Neujahrs-Turniei 
durch die brutale Attacke ei 
nes Gegenspielers schwc; 
verletzt wurde. 

Mit Wiesbaden noch 

eine Rechnung offen 

Egelsbacher bauten in 

der zweiten Hälfte ab 

Zweite TV-HeiTen wollen Revanche Ti'otzdem gegen Weiterstadt gewonnen 
Langen - Fünf interessan- 

te Heimspiele stehen die.ses 
Wochenende für die Basket- 
baller des TV Langen auf 
dem Programm, Die zweiten 
Herren versuchen, sich für 
eine von drei Saisonnieder- 
lagi"n aus dem Hinspiel ge- 
gen Wiesbaden zu revan- 
chieren. Nachdem das Aus- 
wärt.ssi)iel in Völklingen ab- 
gesagt wurde, bestreiten die 
ersten Damen ihr erstes 
Spiel nach der Weihnachts- 
pause. Gegen die im Mittel- 
feld der Regionalliga pla- 
zi(>rten Grünbergerinnen 
soll die Tabellenführung 
verteiiligt werden. Vor den 
Spielen der beiden Mini- 

Teams müs.sen die C-.lungen 
gegen Lieh auf jeden Fall ei- 
ni'ii Sieg einfahren, um iliren 
derzeit dritten IMatz in der 
Oberliga zu halten. Bei einer 
Niederlage wäre die Qualifi- 
kation für die Hessenmei- 
sterschaft in Gefahr. 

Die Spiele im Überblick: 
Samstag, 27, .lanuar: 17 Uhr, 
Herren II BC" Wiesbaden 
(CiSH): Sonntag. 28. .lanuar: 
10 Uhr. mC — TV Lieh 
(Gym), 12 Uhr, Mini-Jungen 
— SV Dreieichenhain II 
(C;ym), 14 Uhr. Mini-Mäd- 
chen — MTV Urberach 
(Gvm). 14 Uhr, Damen I — 
TSV Grünberg (GSH). 

Kgolsbaeh - Im Spii>l iler 
SGE-Handballer II gegen die 
HSG Weiterstadt/Brauns- 
hardt war in den ereten 30 Mi- 
nuten die Abwehr stärkster 
Bestandteil beider Mann- 
schaften. Trotzdem halte die 
SGE tlie besseren Spielanteile 
im Angriff. Egelsbach konnte 
entsprechend mit 2:0 Toren in 
Führung gehen. In der neun- 
ten Minute kam der Gastgeber 
zum Anschlußtit'ffer, danach 
baute die SGE ihiv Führung 
weiter aus. Beim Stande von 
8:;i Toren für Egelsbach wur- 
den die Seiten gewechselt. 

In der zweiten Hälfte kam 
der Gastgeber nun besser ins 
Spiel, und im Egelsbacher An- 

giiff lief wenig zusammen. Bis 
zur 41. Minute konnte die 
SGE noch einen Drei-Tore- 
Voi-spi-ung verteidigen, in der 
.')4. Minute muiJte sie dann den 
Ausgleichstivffer zum 10:10 
hinnehmen. In den letzten 
sechs Minuten wurden noch 
einmal alle Kräfte mobilisiert. 
Dadurch kam die Mannschaft 
noch zu zwei Tieffem und ge- 
wann mit 12:10. 

Es spielten: Behr, Tli. Ze- 
cher; Klein, Th. Niemuth, Var- 
ga. Alexander, Müller, Felgen- 
hauer, Waldhaus, Sander. 

Am Sonntag empfängt die 
SGE II um L').30 Uhr die 
Mannschaft der TGB Darm- 
stadt. 

Der Rückstand zur Spitze 

hat sich weiter vergrößert 

17:20-Niederlage der SGE-Handballer in Reichelsheim 

Auf den Sieg folgte eine Niederlage 

TV-Faustballdamen überzeugten in Walldorf über weite Strecken 
Langen - Am vergangenen 

Spieltag der Faustball-Lan- 
desliga der Damen ging es 
zum Nachbarn nach Wall- 
dorf, Im ersten Spiel standen 
die Damen des TV Langen 
der zweiten Garnitur des 
Gastgebers gegenüber. Emi- 
ra Kamic ersetzte in ihrem 
zweiten Faustballspiel die 
fehlende Daniela Luley in 
der Abwehr und machte ihre 
Sache sehr gut. Insgesamt 
hatte die .Abwehr mit Annet- 
te Umbach, Petra Reiter und 
Emira Kamic etwas Proble- 
me mit den langen, rundge- 
schlagenen Angaben der 
gegnerischen Schlagfrau. Im 
Laufe des Spiels jedoch hat- 
ten sie sich gut darauf einge- 
stellt, und so kamen dann 
auch einige Spielzüge zu- 
stande. Anfangs war es ein 
reines ,,Angabenspiel". Bei- 

de Mannschaften punkteten 
direkt. Schließlich konnte 
Langen den ersten Satz 
deutlich für sich ent.schei- 
den. 

Im zweiten Satz wirkte der 
TVL unverständlicherweise 
hektisch und nervös. Fehler 
bei leichten Bällen hielten 
das Spiel offen. Annette 
Horch wurde für Emira Ka- 
mic eingewechselt, da sich 
die gegnerische Angreiferin 
völlig auf sie fixiert hatte. 
Langsam fand Langen wie- 
der zu seinem Spiel, und Ur- 
sula Fleischer und Beate Pa- 
pendiek konnten im Angriff 
durch flexible Angaben gut 
punkten. Der Sieg stand au- 
ßer Frage, doch Langen 
machte es sich zum Teil sel- 
ber schwer. Schließlich ge- 
wann der TVL verdient mit 

15:10. 
Gegen den Tabellenführer 

Walldorf I sah es dann ganz 
anders aus. Langen zeigte 
ein starkes Spiel. Die Ab- 
wehr mit Annette Horch und 
Annette Umbach stand gut, 
und Petra Reiter lieferte gute 
Vorlagen aus der Mitte her- 
aus. Beate Papendiek und 
Anke Heussel konnten gegen 
eine sicher stehende gegneri- 
sche Abwehr mit sehr varia- 
blen Angaben und Schlägen 
punkten. Das Spiel gestalte- 
te sich sehr spannend, da 
keine der beiden Mann- 
schaften einen entscheiden- 
den Vorsprung herausspie- 
len konnte. Bis zum 8:8 war 
alles offen — doch dann gin- 
gen die Gastgeberinnen mit 
zwei Bällen in Führung, und 
Langen kam trotz aller Be- 
mühungen nicht mehr heran. 

Der erste Satz endete mit 
15:11 für Walldorf. 

Auch im zweiten Satz 
zeigten die Damen des TV 
Langen, daß sie gut Faust- 
ball spielen können. Wieder 
wurde es ein knappes Spiel 
mit hart umkämpften Ball- 
wechseln. Walldorfs An- 
griffsspiel wurde flexibler, 
doch die Langener Abwehr 
nahm die hohen Bälle ge- 
konnt direkt aus der Luft, 
ohne sie vorher auftreffen zu 
lassen. Walldorf konnte sich 
lange nicht absetzen, zum 
Schluß reichte es doch zum 
Sieg für die Gastgeberinnen. 

Der letzte Spieltag der 
Faustball-Landesliga wird 
am Sonntag, 28. Januar, ab 
10 Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle in Langen ausge- 
tragen. 

Egelsbach - Im ersten 
Auswärtsspiel der Rück- 
runde mußten die ersten 
Handballherren der SG 
Egelsbach bei der HSG 
Reichelsheim eine 17:20- 
Niederlage hinnehmen und 
liegen nun mit 20:10 Punk- 
ten punktgleich mit Rei- 
chelsheim sechs Zähler 
hinter der Tabellenspitze. 
Durch diese Niederlage ist 
die SGE im Rennen um den 
Aufstiegsplatz erst einmal 
zurückgefallen. Dies muß 
sich die SGE aber selbst 
zuschreiben, da die Nie- 
derlage bei den heimstar- 
ken Reichelsheimern 
wahrlich nicht notwendig 
war. Nach einer ausgegli- 
chenen ersten Halbzeit mit 
am Ende leichten Vorteilen 
für die SGE leitete eine 
kurze Phase der Unkon- 
zentriertheit in der zweiten 
Halbzeit die Niederlage 
ein. 

In Reichelsheim mußte 
die SGE auf Spielmacher 
Thorsten Hufnagel (Menik- 
svsverletzung) und den 

Halblinken Wolfgang 
Weigt (Grippe) verzichten. 
Bedingt dadurch mußte der 
Egelsbacher Rückraum 
umgestellt werden. Kreis- 
läufer Kai P'ritzsche über- 
nahm die Mittelposition. 
Martin Stark und Sven 
Fritzsche mußten fast 
durchspielen. Trotzdem 
hatte die SGE den Gegner 
gut im Griff, der den Ball 
oftmals Zeitspiel verdächt ig 
lange in den eigenen Rei- 
hen hielt. Durch Unacht- 
samkeiten in der Egelsba- 
cher Deckung kamen die 
Reichelsheimer immer wie- 
der zu vermeidbaren Tor- 
erfolgen, mit einer 9:8- 
Führung zur Halbzeit 
konnte man aber zufrieden 
sein. 

Die gute Leistung der er- 
sten Halbzeit konnte die 
SGE in der zweiten Spiel- 
hälfte nicht mehr wieder- 
holen, Die Entscheidung 
fiel zwischen der 40, und 
45, Minute: Reichelsheim 
zog von 11:11 auf 15:11 da- 
von, bedingt durch Fehler 

im Egelsbacher Angriff. 
Auch gelang es der SGE 
nicht, die zwei Rückraum- 
schützen der HSG auszu- 
schalten. So lief die SGE 
dem Rückstand letztlich 
erfolglos nach, gefährden 
konnte sie Reichelsheim 
nicht mehr. 

Es spielten: Thomas Ze- 
cher, Torsten Müller; Mar- 
tin Stark (7/3), Chris 
Zscherneck (4), Gerhard 
Schubert (2/2), Sven F'ritz- 
sche (2), Frank Beise (1) 
Eckart Tilhof (1), Ka 
Fritzsche, Roland Gärtner 
Gerd Gaydoul, Andreas 
Thiel. 

Am Sonntag empfängt 
die SGE in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle den TV We- 
nigumstadt. Die Gäste sind 
zwar Tabellenvorletzter, 
die SGE somit klarer Favo- 
rit. doch gerade Spiele ge- 
gen Wenigumstadt hatten 
immer Brisanz, Trotzdem 
zählt für die SGE nur ein 
Sieg, um in der Spitzen- 
gruppe zu bleiben, Spiel 
beginn: 17,15 Uhr, 

Deckung und Rückraum stark 

Müheloses 19:10 der SGE-Handballer III gegen Roßdorf 
Egelsbach - Im 

fälligen Punktspiel 
gegen die SKG Roß- 
dorf II zeigten die 
dritten Handball- 
herren der SG 
Egelsbach eine sehr 
konzentrierte Ab- 
wehrleistung, die 
den Gegner nicht 
zur Entfaltung 
kommen ließ. Der 

sichere Vorsprung 
der erston Halbzeit 
war dem stark auf- 
spielenden Egels- 
bacher Rückraum 
zu verdanken. Die 
Seiten wurden beim 
Stande von 7:3 für 
Egelsbach gewech- 
selt. 

Roßdorf blieb in 
den ersten zehn Mi- 

nuten der zweiten 
Spielhälfte noch ein 
gleichwertiger 
Gegner. Der deutli- 
che 19:10-Sieg der 
Grün-Weißen kam 
in der Schlußphase 
zustande, als die 
Kräfte des Gegners 
dann deutlich 
nachließen. 

Es spielten: 

Schneider, Mix 
Schuman, Witter. 
Mähner, Lenz, Wil- 
helm, Schminke 
Dorst, Kappes. 

Am Sonntag, 28 
Januar, empfang' 
die SGE III um H 
Uhr den Tabellen- 
führer TGB Darm- 
stadt. 

ilhei 
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Nur wenn Sie sorgfältig auswählen, werden Sie 

auf Dauer Freude an Ihrem Holzboden haben. 

Statt der kleinen Sortimente, die Sie 

überall finden, bieten wir Ihnen 

die ganze Palette schöner Holz- 

böden: vom Mosaik-Parkett über Sthiffs- 

böden bis hin zu Landhausdielen. In allen 

VoriatiO' i , ^ p,, i,.nboden fichlt, 
I B-Sortierung, roh, ringsum Nut 

also, unsere 

Ausstellung zu besu- 

chen. 

ngsi 
I und Feder, nädigetrocRnet, 
I 21 X 146 mm, diverse Längen 
|qm DM 2V,90 
I i.R. Fortin|iarkett Buchi-, 
I SchlHsboden, ca. 4 mm 
I Nutischiclit, 13 mm stark, 
; 180x 20 cm 
Iqm OM 69,90 

lohnt sich I I.B. lominalboHpn, 
I Beanspruchungsklasse 1, 
{Ahorn und Bucne Dekor, 
I Landhausdiele, melaminhori- 
I beschkhtet, 8 mm stark 
Iqm DM 24,75 

nen, 

Farben, 

Qualitäten 

und Prei- 

^ sen. Es 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wf: TVL — Eintriuht 
Krankfurt 27:58 

In ihrem letzten Oberliga- 
spiel muUten die C-Mädchen 
eine deutliche Ni<'derlage 
hinnehmen. Mit 8:8 Punkten 
liegen sie nun auf dem drit- 
ten Tabellen|)la(z. der gera- 
de noch zur Teilnahme an 
der He.ssenmeisterschaft be- 
rechtigt, Gegen Frankfurt 
hatte die Mannschaft von 
Katrin Rollwage allerdings 
einen rabenschwaizen Tag 
erwischt. In der ersten Hälf- 
te schienen die Körbe wii- 
vernagelt, .so daß der Halb- 
zeitstand von 7:20 einer Vor- 
ent.scheiilung gleichkam. 
Nach dem Wechsel überwog 
dann der Frust auf Langener 

Seite, der zu dem klaren Er- 
gebnis führte. 
inB: TVL — HC Darmstndt 
«9:71 

Durch einen Drei-I'unkte- 
Wurf in der SchliilJsekunde 
unterlagen die I5-.Iungen in 
ihrem Spiel gegen den BCIT. 
das sie unbetlingt hätten ge- 
winnen müssen, um die theo- 
retische Chance zum Errei- 
chen der I les.senmeister- 
schaft zu wahren. Die acht 
Punkte Rückstand auf den 
Tabellendrilten Darmstadt 
sind bei noch zwei aiisste- 
henilen Spielen nicht mehr 
aufzuholen. Dabei bestimm- 
te der TVL lange Zeil das 
Spiel, führte zur Halbzeit 
knapp mit 32:30 und schien 
sich fünf Minuten vor SchlulJ 
beim t)4:55 den entscheiden- 
den Vorspning i'rarbeitet zu 
haben.Mangelnde C'leverneli 

in der Schlußphase brachte 
dann aber doch ilie Niedi'r- 
lage. 
niD: TVL — SK(; Koltdorf 
5«;37 

Am vergangciieii Sonnlag 
empfingen ilie TV-,Iimgen 
zum Riickspiel die Mann- 
schaft der SKG Roßdorf, 
Nach kurzem Einsatz der er- 
sten Fünf wurde ein beruhi- 
gender Vorspning von 25:3 
Punkten erzielt. Ks gab. ge- 
genüber dem letzten Spiel, 
eine deutliche Steigerung im 
Verwerten der Freiwurfe 
und den Rebounds Danach 
wechselte Trainer Matthias 
Hiirandt permanent die F,r- 
satzspieliM'' mit ein. damit 
auch diese .limgen Spielpra- 
\is bekommen. Am F.iide 
stand ein sicherer r)8:37-Sieg 
der Langener zu Hiu lii' 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
iiiC: T(iB Dnrnistadt — 

S(;i'. 1(>:23 
In der ersten Halbzeit konn- 

ten die (iastgeber <las .Spiel of- 
fen gestalten. Nach dem Sei- 
tenwechsel begann derStunn- 
lauf der StJE l!e,sondei's tor- 
hungrig war an diesem Tag 
Spielmat'her Patrick Paehert. 
Geschickt nutzte er die sich 
ihm durch die vom Ciegner ge- 
s|)ielte Manndi'ckung fürTlio- 
mas Dtihler bietenden Frei- 
raiime und erzielte Tor auf 
Tor, Der klare Egelsbaeher 
Sieg ergab sieh durch die bes- 
sere Technik der einzelnen 
.Spieler, Durch diesen Sii'g 
spielt man weiterhin in der 1 
Hezirk.skla.s.se vorne mit. 

Ks spielten: Andreas Macht. 
Sascha Heeker (2). Miiham- 
ined Krdogan (ti). Patrick Pa- 
ehert (11). Thomas Döhler (3). 
S<'bastian Kaspar. Dan Hha- 
tia. Oliver Heeker (1). Florian 
Si'lnvalm 

Nullrunde" für die Faustballdamen 

TV-Team ging am vierten Spieltag der Landesliga in Dieburg leer aus 
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Öffnungsieiten: 
Mo-Fr ft.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00-12.30 Uhr, 

am langen Sa 9.0U bis 16.00 Uhr 
Sonntags von 13.00 bis 17.C0 Uhr Ausstellung gtöffnet 

«HJ VWIIM4 nr wolwMMi im 9tultl<kM OHmnjiitttMi) 

Aibr«dit*Dür«-Stro6t 25, (dlrtkt an der B 448) 
63179 Obertshausen 

Tel. 0 61 04/95 04-0, Fax. 0 61 04/4 95 68 
Becker 

H o 1 z L a n Star I d in Holz 

Langen - I'jer vierte Spiel- 
tag der Landesliga der 
Faustballdamen fand in Die- 
burg statt. Für die Damen 
des TV Langen ging es gleich 
im ersten Spiel gegi'n die 
GastgeberinneYi, die momen- 
tan die Tabelle anführen. 
Die ersten fünf Minuten wa- 
ren die Langenerinnen völlig 
von der Rolle. Überaus ner- 
vös und unkonzentriert zeig- 
ten sich tlie Rot-Weißen. 
Langsam fingen sie sich, 
aber an dem klaren Satzge- 
winn für Dieburg war nicht 
mehr zu rütteln. 

Im zweiten Satz ri.s.sen sich 

die TV-Damen zusammen. 
Es wurden lange Hallwech- 
sel gespielt, und Dieburg 
hatte es teilweise nicht 
leicht, Punkte zu machen. 
Nach einem langen und zum 
Teil guten Spiel beider 
Mann.schaften ging aber 
auch der zweite Satz, ver- 
dient an die Gastgeberinnen. 

Im zweiten Spiel gegen 
Hleidenstadt hielt Langen 
von Anfang an gut mit und 
konnte das Match lange Zeit 
offen gestalten. Erst gegen 
Ende ging Bleidenstadt mit 
ein paar Bällen in P^ührung 
und konnte die.se auch bis 

zum Ende hallen. Auch der 
zweite Salz gestaltete sich 
sehr offen. Langen konnte 
direkt punkten, und das Zu- 
sammenspiel innerhalb di'r 
Mannschaft klappte be.sser 
als gegen Dieburg. Leider 
reichte es wieder nicht zum 
Satzgewinii, 

Gegen die Mädels aus Rod- 
heim zeigten die Langen- 
erinnen ihr bestes Spii'l an 
diesem Tag. Ständiger Füh- 
rungswechsel. lange Hall- 
wechsel und ein ideenrei- 
ches. flexibles Spiel wurden 
gezeigt. Der Langener An- 
griff punktete direkt, und 

die Abwehr stand sicher. Mit 
Pech zum Ende hin ging der 
erste Satz kna])p an Hod- 
heini. Im zweiten .Satz konn- 
t<' sich Langen gleich am An- 
fang etwas absetzen, doch 
Rodlieim kam wieder heran 
und ging sogar in Führung. 
Langen kämpfte und konnte 
das Spiel spannend gi-stal- 
ten. Zum Schluß hatte aber 
dann doch Rodheim die Nase 
vorn. 

Es spielten: Beate Papen- 
diek. Anke Heussel. Petra 
Reiter. Annette Horch. Ur- 
sula Fleischer, Annette Um- 
bach. I )aniela Lulev. 

STELLENANGEBOTE 

k 

Garten-Center 

Für un ihr in [geltbath suchen wir 
zum nüchstmö^en Termin eine/n engagierte/n 
und qualifizierle/n 

ßARTNER/IN 

Ihr Aufgabengebiet umlaBi die verantwortungs- 
volle Leitung unserer Topfpflanzenabteilung, 
die Beratung und den Verkauf, die Waren- 
präsenlation sowie die eigenständige Disposition, 
wobei Sie auch EinfluB auf die Sortiments- 
gestallung haben. 
Die in Ihrer fachlich fundierten Ausbildung erwor- 
benen Kenntnisse sollten Sie durch mehrere Jahre 
entsprechender Berufserfahrung vertieft haben. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Filiolleiterin, 
Frau Gebhard, unter 0 61 03/4 20 91 zur 
Verfügung. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte an die 

KIEE Garten-Fachmarkt GmbH 
- ein Unternehmen der REWE-Haiidels§ru|i|ie - 

l'ei'sonakibteilung, Frau Hoppe, Sloliefg« Strofi« 92,50933 Köln, Ttleton (02 21) 1 49-851S 

ABIVASSEßmßAII/0 

UJVßf^ 
fßf£Sß/iC/f 
ERZHAUSEN 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Der Abwasserverband sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für seine 
Verwaltung eine 

Abwasserverband 
Langen/Eaelsbach/Erzhausen 
Aufkrhaib SW 90 
63225 Langen 

Teilzeitkraft 
25 Arbeitsstunden pro Woche 

Wir erwarten von Bewerbern/innen 

• umfangreiche Erfahrungen auf dem Gebiet der kaufmännischen 
Buchführung 

• ^-Kenntnisse für allgemeine Verwaltungsaufgaben 
• Bereitschaft und Engagement zu weitestgehend selbstständigen Arbeiten 

Die Anstellung erfolgt im Rahmen des Bundes-Angestelltentarifvertrages in 
Abhängigkeit der Vorkenntnisse, verbunden mit allen im öffentlichen 
Dienst üblichen Leistungen. 

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 16. Februar 1996 an obige Anschrift 

mit dem Kennwort 

EDV-Dozentin ab solDitgesudil! 
(Unterricht von Access und Excel) 
-| Zentrum für Weiterbildung 

Heinnch-Hertz-Straße 26. Langen 
•'Tel. 06103/7 16 16. Do. 13-16 Uhr 

Türklschsprechende MItartielter/ln 
gesucht * gute Verdienstmöglichkeit 
• haupt- oder nebenberullich 
• ab 20 Jahren, mit Arbeitserlaubnis 
' PKW erforderlich * Außendiensttätigkeit 
• Tel. 0221 / 70 78 34 von 15 bis 10 Uhr 

In der 
Stadt Langen 
Kreis Offenbach 

ist zum 1. Juli 1996 die Stelle der/des 

hauptamtlichen Ersten Stadträtin/ 
hauptamtlichen Ersten Stadtrates 
neu zu besetzen. 
Die Wahl erfolgt für einen Zeitraum von sechs Jahren. Die Besoldung 
richtet sich nach B 3 der Bundesbesoldungsordnung. 
Die Stadt Langen hat ca. 34 000 Einwohner und liegt inmitten des 
Städledreiecks Frankfurt/Offenbach/Darmstadt. Es bestehen sehr gu- 
te Verkehrsverbindungen. Langen ist ein bedeutender Gewerbe- und 
Dienstleistungsstandort mit Betrieben aus unterschiedlichen Bran- 
chen und Sitz zahlreicher Behörden. Alle SchuHormen sind vorhan- 
den; ebenso großzügige Sportanlagen, ein Hallenbad sowie Kultur- 
und Freizeiteinrichtungen. 
Bewerberinnen/Bewerber müssen die erforderliche Eignung und Be- 
fähigung nachweisen. Es werden umfangreiche Erfahrungen in leiten- 
den Positionen, nach Möglichkeit in der kommunalen Verwaltung, er- 
wartet. 
Das Dezernat der/des Ersten Stadträtin/Stadtrates soll das Umwelt- 
und Ordnungsamt und das Bauamt sowie den Eigenbetrieb (Kommu- 
nale Betriebe Langen) umfassen. Eine Änderung der Dezernatsvertei- 
lung bleibt vorbehalten. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis spätestens 
12. März 1996 unter dem Kennwort: ..Wahl der/des Ersten Stadträtin/ 
Stadtrates" zu richten an den 
Vorsitzenden des Wahlvorbereitungsausschusses 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher Karl Weber 
Südliche Ringstraße 80. Rathaus, 63225 Langen 
Persönliche Vorstellung nur nach Aufforderung, 

t BLUT SPENDEN HILfT LEBEN RETTtN 
GESCHÄFTLICHES 

WIR SUCHEN AB SOFORT EINE 

ERZIEHERIN 

(VOLLZEITKRAF) 
FÜR UNSEREN 
KINDERGARTEN 
(REGELEINRICHTUNG) 

BIBLISCHE GLAUBENS- 
GEMEINDE LANGEN 
ROBERT-BOSCH-STR. 42 
63225 LANGEN 
TEL. 06103/7 30 39 
FAX 06103/7 30 49 

Fttit Anstellung In einem groBen, 
soliden Unternehmen, gute Bezah- 
lung und viel Abwechslung 
•Jung-Facharbeiter Sie Erfahrung sammeln wollen 
Lagerarbeiter r^il Staplerschein 
069 / 82 51 81, Waldslr. 45. Offenbach 
■w randstad zeit-arbeit -w rarxistad zeit-arbeit 

■GANZE ARBEIT 

I Anstellung in einem groBen. 
soliden Unternehmen, gute Bezah- 
lung und viel Abwechslung 
Sekretärin rnil Enghsch- und Winwofd-Kennlnissen 
Büroassistentin mit Berufserfahrung 

069 / 82 51 81, Waldstr. 45. Offenbach 

Wir sind ein Unternehmen der Druckvorstufe mit etwa 70 
Mitarbeitern und interessanten Aufträgen aus Werbung und 
Indu.strie. 

Für die wacli.senden Anforderungen suchen wir engagierte 

System Operator 

mit Heil-Erfahrung 
für unsere neuen Power Da-Vinci-Stalionen 

DTP-Operator MAC 

mit Erfahrung im Bereich Text-Bild-Integration. 
Wenn Sie Interesse an einem modernen Arbeitsplatz in 
einem jungen Team haben, rufen Sie uns bitte an. 

DAS STUDIO Torsten Hegner GmbH 
Telefon 06102/32 01 72, Herrn Hegner 
Graph. Kommunikation 
Martin-Behaim-Straße 26 
63263 Neu-Isenburg 

SCHUtA 

FEHSTWB^" 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-/Ganzglastüren 

DeutKhes Reitebüro I 

Kinderträume 
werden wahr ! 

KIDS FREE 
1. Januar bis 4. April 1996 

im DISNEYLAND« PARISI 

In dieser Zeit erhält ein Kind von 3 bis 11 
Jahren in Begleitunq eines Envachsenen, der 
eine Pauscnale (ausgenommen «Paris- 
Kombinationen») im voraus bucht und 
bezahlt, dieselben Leistungen gratis. 
Es ist kindedeicht: Buchen Sie aie DERTOUR- 
«Classic» -Pouschale und verbringen Sie 
einen phantastischen Aufenthalt, z.B. im 
Hotel Sonta Fe ab DM 230.- 
Der (Veis ist pro Erwochsener und basiert 
auf 2 Erwochsenen mit 2 Kindern (3 bis 11 
Jahre} in einem Zimmer (Belegung mit max. 
4 Pers.} und umfaBt 2 oufeinanderlol^de 
Übernachtungen inkl. Frühstück und eintritt 
in den Themenpodt. , 

f P A R I S 
Beratung und Buchung : 

BECKER 
REISEN 
Reisebüro K. 
Becker & Co. 

Bahnstraße 48, 63225 Lan- 
gen 
Telefon 06103/24051-2 
Fax 06103/5 27 44 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Polo Stellheck, 1000 com. 40 KW, 
92000 km, TUV und ASU neu. Bj. 81. 
DM 1800." zu verkaulen. Tel. 06103 / 
2 38 89 oder 2 97 94 

.***. Vertrauen 

♦ SSI * ist gut.... 
^ ^ Das Spendensiegel 
^ ■ verpflichtet zur 

Oeut.tchei korrekten Planung. 
Zintraiinstitut Durchfuhrung. Abrech- 
liir Soiiita nung und Kontrolle 
Frigan/DZI der Projektarbeit 

Brot 
für die Welt 
Posthank^Koln 500 500 600 
Postfach 101142 ■ 70010 Stuttgart 
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Schmunzel-ECKE 

Zustimmung 
Der Kilm.schcUispiclcr trifft im 

Clul) einen Kreiind. „Ich hin der 
Klückhi'hste Mensch der Welt", 
.strahlt der Schiuispieler 

„Kndlich hat Mia Ja" Kesa^t " 
„Aber wie.so denn?", fra^t der 

l''reund. ,,Ich denke, ihr .seid schon 
seit vier Wochen verheiratet!'.'" 
„Sind wir ja auch! Sie hat endlich 
zur Scheidunt^ ja fjesagt." 

Verloren 
Das Orchester einer kleinen Stadt 

hatte sich vorf^enoinnien. Heetho- 
ven.s Neunte aufzufiihri-n. F'',in be- 
kannter Musikritiker hatte sein Kr- 
scheinen zu^esaHl 

Am Taue nach dem Kon/ei t suchte 
das halbe Stadtchen die Kritik in 
der örtlichen ZeilmiH, Tatsächlich, 
im Feuilleton stand sie. Sie lautete 
schlicht: „Das Orchester des Stadt- 
chens spielte gestern abend fjet^en 
Heelhovens Neunliv Beethoven ver- 
lor" 

Willensgleichheit 
Kin Ehepaar erscheint beim An- 

walt, „Wir wollen uns scheiden las- 
sen", verkünd(>t der Mann. „Und 
zwar we^en Willen,Sf5leichheit." 

„We^en Willen.sf^leichheil'.'", 
staunt der Anwalt, ,,l)a brauchen 
Sie sich doch nicht scheiden zu 
lassen. Wenn beide I'aitner in der 
Khe immer dasselbe wollen, dami 
Kellt die Khe doch Kut!" 

„Nein", sa^t der Mann, „sie Kehl 
eben nicht gut! Die Willensuleich- 
heit besteht bei uns darin, dalS ich 
Herr im Hause sein will, und meine 
Frau auch " 

Gemalte Engel 
Der junf^e Khemann sagt mißbilli- 

gend zu seiner Krau: „Liebling, als 
ich dich heiratete, habe ich dich 
wirklich für einen Kugel gehalten. 
Doch seit wir verheiratet sind, miilJ 
ich einige Untugenden an dir ent- 
decken. Vor allem stößt es mich ab, 
daß du dich annudst." 

„Aber F.iebster", entgegnet die 
jimge Krau, „hast du jemals (>inen 
Kngel gesehen, der nicht gemalt 
war?" 

••••••••••••••••••••••••••••••••( 

Party-Time 

i 

>. m 

„Die Wagners haben aber 
(larühvr gcsliiiinl, wiis unser 
Papagei so alles sprechen 
kann!" 

„Wenn meine (iäste zu viel 
getrunken haben, führe irh 
sie in dieses /immer!" 

 es ist nur, um meinen 
neuen Wecker zu testen. Um 
wieviel Uhr wollt ihr nach 
Hause geben?" 

•••••••••• 

Hindernis 
Mutti macht sich für eine Abcnd- 

gesell.schaft zurecht. Klein-Ingc, 
kurz vor dem Schlafengehen, darf 
noch zugucken Zum Abschied will 
Mutti ihr noch einen Kuß geben, 
doch da sagt die Kleine: „Das geht 
nicht mehr, Mutti, ich bin nämlich 
schon gewaschen." 

Ärztlicher Rat 
Der junge Mann kam zum Arzt. Kr 

sah recht mitgenommen aus. „Herr 
Doktor", sagt er kläglich, „ich fühle 
mich gar nicht wohl! Glauben sie 
nicht auch, daß es das Beste wäre, 
ich bliebe ein paar Tage im Bett?" 

„.Junger Mann", sagte der Arzt 
nach der Untersuchung, „so wie ich 
Ihren Fall beurteilen kann, würde 
ich es für das Beste halten, Sie blie- 
ben mal ein paar Nächte im Bett." 

Anpassung 
Hausfrau: „Karin, heute ist ein 

berühmter Rennfahrer bei uns zu 
CJast Zeigen Sie nun mal. was sie 
können." 

Karin: „Schön, dann werde ich auf 
Kritzchens Roller servieren." 

Neue Leitung 
„Wie kommt das denn, daß Sie 

noch da sind?" fragt der Gast er- 
staunt, als er in die Rezeption des 
Hotels tritt. „Ihr Büro, Herr Huber, 
hat mir doch kürzlich mitgeteilt, das 
Haus stehe jetzt unter neuer Lei- 
tung?" 

Der Hotelbesitzer windet sich vor- 
legen. „Die Sache ist die", sagt er 
kleinlaut, „daß ich kürzlich wieder 
geheiratet habe." 

Einbildung 
„Bei den Männern ist alles Einbil- 

dung. Mein Mann zum Beispiel kann 
keine Margarine essen." 

„Na, und?" 
„Er ißt sie täglich." 

Hypnose 
Der Hypnotiseur wendet sich an 

das Publikum: „Ich werde nun die- 
-sen Mann hier auf der Bühne hypno- 
tisieren und ihn ilann das Gedächt- 
nis verlieren lassen." 

„Halt, halt!" rief da ein Mann aus 
dem Publikum: „Ich protestiere da- 
gegen. Ich habe ihm nämlich vor ei- 
nigen Tagen Geld gepumpt." 

Fröhlich durchs Leben 

Das Taxi fuhr langsam durch 
den nächtlichen Stadtpark. Im 
Fond saßen ein Herr und eine Da- 
me Plötzlich hielt das Taxi „Was 
ist denn los? Warum halten Sie?", 
fragt der Herr unwillig. „Hat die 
Dame neben Ihnen nicht eben 
•Stop' gerufen?", fragt der Fahrer 
zurück. „.la", bestätigt die Dame, 
„aber das galt nicht Innen!" 

•V- 
„Wie war denn die Party bei 

McGregor?" - „Wunderbar! Im 
Salon war ein kaltes Büfett, Alles 
befand sich in einem Automaten. 
Man brauchte nur einen Penny 
einzuwerfen und bekam dann ein 
Butterbrot." 

:i: 
Seufzt der gestreßte Vater: „All- 

mählich wird mein Haar immer 
dünner." Seine Tochter betrachtet 
ihn genauer: „Hmmh, stimmt. Wo 
früher .schöne Wellen lagen, ist 
nur noch Strand zu sehen ..." 

* 
Die Eltern sind besorgt, weil ihr 

vierjähriger Sprößling immer 
noch nicht spricht. Eines Tage.s 
sagt der Kleine zum PVühstück: 
„Zucker fehlt." Die Mutter begei- 
stert: „Schatzi, warum hast du 
denn noch nie etwas gesagt?" - 
„Bis jetzt hat ja auch noch nie 
etwas gefehlt." 

Um den beiden hübschen 
Mädchen am Rand zu imponieren, 
krault der .Jüngling mit kräftigen 
Zügen durch das Becken. „Wenn 
dem mal nicht die Puste ausgeht", 
meint die eine. „Keine Sorge", er- 
widert schmunzelnd die Freundin, 
„bei seiner Aufgeblasenheit ist 
der praktisch unsinkbar!" 

„Haben sie Diamanten-Paule 
verknackt?" - „,Ja, aber er geht in 
die Revision." - „Was ist das 
denn?" - „Ich weiß es auch nicht 
so genau, aber das wird so ein Art 
Luxusknast sein. Paule war ja im- 
mer schon ein besserer Herr." 

Es ist schon später Abend, als 
ein Landstreicher in das Gasthaus 

„Georg und der Drache" kommt 
und um einen Teller Suppe und 
ein Stück Brot bettelt. „Nichts 
da", faucht die Wirtin ihn an. 
„machen Sie. daß Sie hier raus- 
kommen." Der Landstreicher 
schaut sie daraufhin eine Weile an 
und meint dann: „Kann ich den 
Georg in dieser Sache sprechen?" 

* 
„Dir hat doch hoffentlich deine 

Mutter einige Ratschläge in die 
Ehe mitgegeben?", fragt der junge 
Bräutigam vorsichtshalber. Seine 
Braut strahlt ihn an: „Hat sie. War 
aber überflüssig. Meine eigenen 
Erfahrungen sind doch viel mehr 
wert!" 

Die Dorfkapelle spielt ein 
Ständchen. Ein Tourist fragt den 
Kapellmeister: „Was ist denn hier 
los?" - „Unser Bürgermeister hat 
heute Geburtstag." - „Aber war- 
um zeigt er sich denn dann nicht 
am Fenster?" Brummt der 
Ti-ommler: „Ich kann ja schließ- 
lich nicht überall sein!" 

Die Nachbarin besucht Frau 
Knoll: „Wo haben Sie denn Ihre 
tolle Standuhr gelassen?" - „Ach, 
die hat der Uhrmacher abgeholt." 
Kräht der kleine Michael dazwi- 
schen: „Mami. aber zuerst wollte 
er die Couchgarnitur haben!" 

Apotheker Hilfereich zu Müller: 
„Die Medizin, die ich Ihnen hier 

• mitgebe, ist leider sehr bitter Sie 
müssen beim Einnehmen denken, 
es sei Bier, dann rutscht sie schon, 
und Sie werden erleben, wie groß- 
artig sie hilft." - „Aber, Herr Apo- 
theker, wenn es bloß aufs Denken 
ankommt, dann will ich lieber 
Bier einnehmen und denken, es sei 
Medizin." 

* 
„Sie haben doch einen sehr 

großzügigen Finderlohn für Ihre 
verlorene Brieftasche verspro- 
chen?" - Ja, das stimmt, Haben 
Sie sie gefunden'" - „Nein, das 
nicht. Bevor ich anfange zu su- 
chen, wollte ich nur um einen 
kleinen Vorschuß bitten!" 

Silbenrätsel Mixrätsel 

^ m m m m 

M. 1 m. 
WS. m, JA 

YA. •*. m 
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Schachaufgabe Nr. 5 
Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kc7. DIU, Lh."), Sd2 (-t) 

Schwarz: Ke(i, B(7 (2). 

c d e ( 9 h 

Aus den Silben: her - bo - bürg - der - en 
- ex - ge - ge - glie - hu - hu - in - in - itia 
-ina - nuis - nen - nie - nis - nist - öster - 
pres - rei - reich - ren - ri - ri - sa - schafl 
- se - sechs - seil - sio - Strumpf - ta - ter 
- ti - to - über - ve - wa - sind 10 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu bilden: 

1 Fachmediziner, 2 westpreuß. Stadt 
an der Nogat, 3 Durcheinander, Chaos, 
4 Touristengruppe, .5 Beinbekleidung, 
(j ital. Elitetruppe, 7 Kunststil, 8 österr. 
Bundesland. 9 Unternehmungsgeist, 10 
Radsportveranstaltung. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen ein Sprichwort (ch = 1 Buchst.) 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine altgj-iech. Burg. 

=Jahrbücher 
= KlebstofT 
=Apfelsorte 
= Provinz in Kana- 

da 
= Maisgericht 
=Zierstrauch 
= Palast i. Rom 
= General Wallen- 

steins 
= Schlangenlinie 

ELAN 
KEIL 
ETTE 
ORA 

ANTE 
RENO 
RAT 
LIAS 

+ ANN 
+ REST 
+ NER 
+ TONI 

+'POL 
+ LADE 
+ ELAN 
+ ION 

PEINE + STERN 
Silbenwurm 

Aus den Silben in folgendem Silben- 
wurm sollen Sie sechs Schutzpatrone 
herausfinden. 

konabernistophokaschri 
barhulaustusanbalurusra. 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: - a e e i - sind den fol- 

genden Mitlauten: - dsgwttr-so bei- 
zuordnen, daß sich ein Drama von 
Ostrowskij ergibt. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: an - cen - eben - den 

- des - füh - hei - heim - heim - hil - ku 
- lar - los - mann - mit - mo - öl - rer - 
ru - schaf- sen - sen - spieß - ta - te - 
tel - ti - Zucht - sind 10 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen ZU bilden: 

I Anstalt für Ungläubige, 2 mit flüs- 
sigem Fett zubereitetes Backwerk, 3 
holl. Münze im 15. Buchstaben, 4 
Wohnsitz der Schauspielerin Krahl, 5 
Disziplin und Anstand bei Haustieren, 
6 für einen Gebirgseinschnitt gültiges 
Flächenmaß, 7 der zweite von drei 
Lotteriescheinen, 8 jemand, der ande- 
re foppt, 9 Züchtigungsmittel eines 
Hauptfeldwebels, 10 Besitzer von zwei 
japanischen Münzen. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
Bierkrug, der in einem Frankfurter 
Vorort verwendet wird. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

im Handumdrehen 
Von den folgenden Wörtern ist der 

Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hin- 
zuzufügen, so daß neue Wörter entste- 
hen. Die angehängten Buchstaben 
ergeben einen Operettenkomponisten. 

Sorte - Pfad - Plan - 
Drau - Bann - Soda. 

Besuchskarte 
Welchen Bejuf hat dieser Herr? 

Leon Larzal/Perm. 
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Rätselgleichung 
Gesucht wird x: 

(a - b) + c + (d - e) + 
(f- g) -h h -ni - k) = X. 

Es bedeuten: 
a) Beamte/Mz.. b) Zeichen für Tellur, 
c) Abk. für Turbinenschiff, d) Aalgabel, 
e) persönl. Fürwort, f) gegerbte Tier- 
haut, g) bestimmter Artikel, h) per- 
sönl. Fürwort, i) Europäer, k) Flächen- 
maß. 
X = liegt gerade vor Ihnen. 

Schüttelrätsel 
Keil - Rente - Rille - Stil - die - Ader 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann ein männliches Wild- 
schwein. 

Aullösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 4 

Schach: 1. Dg6- h7t!!, Kg8 x h7; 2. Se4 - IBt, 
Kli7 - h8; 3. Lh6 x g7t!!, Kh8 x g7; 4. Te3 - g3+, 
Kg7 X fB (Kg7 - h6); 5. Tg3 - g6 matt. Auf 2.... 
Kh7 X h6 wäre gefolt: Th3t, Kg5 4. Tg3t nebst 
Matts durch 5. Tg4 oder Tg6. Ein selten schö- 
nes Finale! (Auf4.... Kf8/Kh8 würde natürlich 
5. Tg8 matt folgen.) 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Puppenwagen, 2 
Althandler, 3 Tauwerk. 4 einsaugen, 5 Neun- 
töter, 6 Silberbarren, 7 charakterfest, 8 Arse: 
nale, 9 Freiburg, 10 Tuschkasten, - Paten- 
schaft, 

Im Handumdrehen: Reise - Lenau - Ring - 
Ralle - Ulan - Reno - Amen - Rose - Rang - Seni 
■ Rogen = Eugen Onegin. 

Silbenrätsel: 1 Ungarn, 2 Natrium, 3 Dis- 
kothek. 4 Seine, 5 Incubus, 6 Exhalation, 7 
Bader, 8 Eloge 9 Wacholder, 10 Erholung, - 
Und sie bewegt sich doch! 

Schüttelrätsel: Sole - Amsel - Mehl - Bast - 
Anker - Samba. 

Mixrätsel: Sansibar. Eichenau, Gertrud, 
Ernestine, Leineweber, Nathan = Segeln, 
Rudern, 

Kombinationsrätsel: Hanneies Himmel- 
fahrt. 

Rätselgleichung: a) Pariser, b) Iser, c) War- 
the. d) war, e) Nonne, f) Ne. x = Parthenon. 

Wortfragmente: Leute, die über den Wis- 
sensdurst getrunken haben, sind eine gesell- 
schaftliche Plage. 
Schwedenrätsel 
■■FHSMMNFMSCH 
PRIVATUNTERRICHT 
■EDVBOSBIREBAHLE ■BEBOPI■■OMABWOB 
OELENBKFZBDBGERN 
BN I E T EBOBH EXE RBO 
SSOBABHEUERBSBEN 
BABBRAUNBCBAEHRE 
BFERIENBPHANTAST 
BT I TOBD I STANZBTT 

OrnJiBACHfOCT OFFENBACH-POST 

Leser-Service 

Mit Coupon 1 senden wir Ihnen die Zeitung an Ihren Urlaubsort 
nach. Die Portokosten betragen z. ZI. täglich DM -.70 Inland. 
Europa 1.50 DM (Luftpost nur auf Anfrage). Die Kosten werden mit 
der nächsten Bezugsgebührenbelastung erhoben. 
Mit Coupon 2 können Sie die Lieferung Ihrer Zeitung unterbre- 
chen oder Sie können Ihre Zeitung für die Dauer Ihres Urlaubs 
(Mindestdauer 6 Erscheinungstage) einem Krankenhaus oder 
einem Altenheim unserer Wahl überlassen. 
Anmorkung in «igener Sache: auf Beförderungswege und 
schlechte Zustellung, hauptsächlich in Mittelmeerländern, haben 
wir leider Keinen Einfluß. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, daß 
wir für verspätet eintreffende oder ausbleibende Exemplare keinen 
Ersatz leisten können. 
Egal, wie Sie sich entscheiden, schicken Sie Ihren Wunschcoupon 
bis spitostons 1 Woche vor Reiieantritt an: 

OFFE^BACH-POST 
VertrtcbsabtcllunR 
Postfach 10 02 <>.1 
63002 OfTcnbach 

Reisenachsendungen und Unterbrechungen werden von uns nicht 
bestätigt. 

Coupon 1 Reise-Nachsendung 

bis einschl. 

EU Bitte die Zeitung an meinen Urlaubsort liefern 

( I Bitte die Zeitung wir bisher liefern und zusätzlich 
an meinen Urlaubsort 

□ Bitte die Zeitung per Luftpost nachsenden 

□ Ich bin kein Abonnent 

Uriaubsanschritt: 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr.  

Hotel/Pension/bei  

Postleitzahl. Urlaubsort  

Land (nur angeben, wenn Ausland)  

Heimatanschrift: 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr.  

Postleitzahl, Wohnort 

Coupon 2 

Geschenkaufftrag oder 

Liefferunterbrechung 

bis einschl. 

: Q Ich spende meine Zeitung während meines Urlaubs 
einem Krankenhaus/Altenheim Ihrer Wahl 

□ Ich wünsche eine Lieferunterbrechung 

Heimatanschrift: 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr 

Postleitzahl, Wohnort 
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UNTERRICHT 

Tag der offenen Tür 

^ L" ß ^ 'PP fH Sie sich un- •jCfWX^yfyUA^^III, verbindlich über unser 
Lernen macht wieder SpaO AnQ6b0t 

Samstag, den 3. Februar 1996 
von 10 bis 14 Uhr 

Dietzenbach, Clty-Center 3. OG  Tel. 2 83 90 
Heusenstamm, Frankfurter Straße 57  Tel. 39 37 
Langen, Bahnstraße 75  Tel. 53 1 22 
Ottenbach, Kalserstraße 63  Tel. 88 29 57 
Dieburg, Markt 2  Tel. 19 4 18 
Mühlhelm, Bahnhofstraße 18  Tel. 19 4 18 
Obertshausen, Robert-Koch-Straße 2  Tel. 19 4 18 
Rodgau, Rodenstelnstraße7  Tel. 194 18 
Rödermark, Am Rosengarten 1  Tel. 19 4 18 
Seilgenstadt, Kleine Maingasse 1   Tel. 19 4 18 

Normale Bürozeit: Montag bis Freitag von 15.00 bis 17.30 Utir 

IMMOBILIEN 

Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069/8 29 74 90 

Heusenstamm, 4-Zi,-ETW. ca, 120 m2, Bj. 79. S-Baik-, 2 Bäder. KP 325 
TOM Offenbach'StadtmItte. 4- Zi.-Penlh.-ETW. ca, 100 m^. Bi. 72. S-Balkon. 319 TDM KP. iew, + Gara- ge + Court.. Bez. kurzlr, Solida Grundverwalt. 06102 / 3 49 10 

VERMIETUNGEN 

1 

OF-Nahe Städt. Klinik 
1-ZW möbl.. DM 600,-sof, 
3-ZW, NB, ca, 82 Loggia. 
DM 990.-, jew. + NK/Kt,/Cout1, 
Solida Grundverwalt. 06102 / 3 49 10 

l 

Büros/Praxen 
OF-Westend, ca. 100 Df^ 1590.- 
OF-Städt. Klinik, 140 m?, DM 1550.- 
lew. + NK/Kt./Corl. Bez kurzlr. 
Solida Grundverwalt. 06102/3 49 10 

Möbl. Zimmer für Woctienendlahrer. 
frei ab 1. 2. 96, in Langen zu vermie- 
ten. Tel. 06103/7 22 42 

Langen, 95 m», 31/2 ZKBB in 
3-Fam.-Haus. ab 1.3. oder 1.4.1996 
für DM 1390," + NK zu vermieten. 
Tel. 06103/2 95 80 

i» MIETGESUCHE 

KOD [ 

Wir sind ein expandierendes Handetsuntem^men auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100%lge Tochter zur 
SPAR Hamtoto-AQ. Für den Ausbau unseres Flllalnetzes 
sudien wir In Städten ab 30.000 Einwohnern 
• ■liiiiii ilgi liwltrialidi i whilmi 300 und 3S0 m* 

MaWawik—fillidi« plw Mth wi—w 
• hlo- 
Ihr» Angebote, di« wir mtt iuBMVtor Dtokrvtlon behancMn, senden Sfe 
bitte an: Kodl-DiskontlAden QrnbH, Zum Eisenhammer 52, 

46040 Oberhausen, Teletax: (02 06) 8 50 07 • 11 
Telefon: (02 06) 8 SO 07-31 Herr Krols od. (02 OB) 85007-19 Frau de Haan 

Dame mittl. Alters sucht 2-2V^-Zim> 
merwohnung, DM 900.- warm. 
Tel. 06103 / 6 31 46 ab 18 Uhr 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

iBk 
Imniohilicn Hiirciiii Konoiikü 

\ c rt riclV.syc.se 11 sc 11 ii l't 

Der Preishammer in Egelsbach - 
wir haben die Preise kleingeklopft: 

Wir verkaufen sofort beziehbare, renovierte 
3-Zi.-ETW 78,50 qm, DM 208 710.- 
4-Zi.-ETW 96,50 qm, DM 263 025.- 

(z. B. ab 2659.- DM pro qm) 
sehr guter /ustanii, 

kompl. I'assadenrenovierung inkl. - BAUJAHR 1987 
Besichtigungen an lolgemien Tagen; 

Miltwfvh - I-reitag von l.S.(X) bis 1'>.{K) Uhr 
Samstag+• Sonntag von 14.(K) bis 17.(K)Uhr 
in der Theodor-Heuss-Straße 10 

Frankfurt/Kgelsbach 

iBk MKlUIIMM.lSIIISdUI.I 
SliiilimKir. (». I i'tllti-Tcti'li'T ihliTdiniji ii. IcUtnti l»*!! /«» 4'0<M 

Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel, Brentanostraße 22 

1-Zi.-ETW 43 nf DM185 000.- 
2-Zi.-ETW 60 nf DM257600.- 
3-Zi. -ETW 76 nf DM327 000. - 
4-Zi.-ETW 83 nf DM357 000.- 

Wir bauen für Sie in Bestlage individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen mit Top-Grund- 
rissen, großzügigen Baikonen und z. T. eigenen 
Gärten. 

Lassen Sie sich von unserem Angebot begeistern! 
Grundstücks- und Modellbesichtigung 

Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr 

= KAISERLEISTR. 55 
P 63067 OFFENBACH 

Suche Nachmieter für 3-ZW, Küche, 
Bad, 2 Balk, 75 m2.6-FH. gemauerter 
Keller, ruhige Lage. DM 1220,- warm, 
inkl. Kabel und Garage in Seligen- 
stadt ab 1.3.96. Abstand DM 2500,- 
frisch renoviert + Laminatboden. Von 
8 -17 Uhr Tel. 06102 I 30 22 80, 
abends Tel. 06182/22 00 95 

GESdUFTUCHES 

/i//yforn1 

So LECKER 
WIE VOM Bäcker! 

KRUPS 

59.- 
BD Alles- I  

srhncider „Universal C" 
stufivilos(> ^inst(•lIun^. spo/ial- 
gi'h.irtctcs i\U'sspr, kl.ipph.uer 
S(hlitton A I t 

scneuricn 

24."» 
Brotfrischtopf 

KiT.iniik, ui-ih, r> (ni l.in^ 

AEG 
Aulomatic- 
Toaster AT 20() 
Rovli^oit- 
flcktronik, 
stiiU'nl(>s(»f 
KosIgfruKv 
Krutncist luibl 

•> 

v,,hi..,, Aq_ 
liul)l.l<ll' I -/• 

Hutschen- 
reuther 

Galleria weiß 2a 40% 
Kaffee-Gedeck 

Mm 27;" 

Ihr Fachgeschäft für 
Glos • Porzellan • Hausrot 
Dreieichenhain 
Fahrgasse 36-38 
Tel. 0 61 03 / 8 21 18 

Bangladesch 

Ein Netz 

für Frauen 
Die Frauen in Bangladesch sind 
gefangen in einem Netz aus Vor- 
urteilen. Traditionen. Diskrimi- 
nierungen. Besonders auf dem 
Land kämpten viele unter un- 
menschlichen Bedin^nf<en liir 
das Überleben ihrer Familien. 
Ohne eigenes Land, ohne Bil- 
dung und oft auch ohne die Vn- 
terstützung ihrer Khemänner, die 
sich nur zögernd von den Vortei- 
len der Frauenffirdciung über- 
zeugen lassen. 1976 gründeten 
Frauen die Sellxsthilfeorganisali- 
on SAPTAGRAM. Gemeinsam 
verbessern sie durch Kurse und 
IVogramme ihre persönliche und 
wirtschaftliche Lage. Jetzt gibt 
es bereits in zahlreichen Dörfern 
Gruppen mit insgesamt ca. 
20 OOü Mitgliedern, hin Netz, das 
nicht einengt und fesselt, sw 
dern stärkt und trägt. Auch dank 
Spenden von „Brot fiir die Welt" 
können Kurse in Gesundheitser- 
ziehung, in Lesen. Schreiben, 
Rechnen durchgeführt werden. 
Kleinkredite für Gemüsegärten. 
Fischteiche und Seidenraupen- 
zucht ermöglichen erstmals ein 
eigenes Einkommen. 
DfNARMINGERECHriGklll 

Brot 
für die Welt 

POI^TkS* 

Türen-Renovierung I Küchen-Modernisierung 
Türen nie mehr streichen | durch neue Küchenfronten 

Treppen-Renovierung 
Stufe (Qr Stufe neu Schutz durch Alu-Prollle 

Erleben Sie die Vielfalt und Perfektion der von PORTAS 
renovierten und modernisierten Türen, Küctien, Treppen, 
Fenster, Haustüren, Vordäctier, Garagentore, Badmö- 
bel, Sctirankmöbel und Heizkörperverkleidungen. 
Ruten Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung 

PORTAS-Ausstellungs-Center PORTAS-Ausstellungs-Center 
DIeselslr. 1 - 3 ■ 63128 Dietzenbach Adom Opel Str. 10 ■ 60386 FranMurt/M. 
Tel. O 60 74/40 4127 Tel. O 69/4102 22 
Goöftnet. ivio - Fr 8 -18, Sa 9-13 Uhr Geöffnet. Mo - Fr 9 -18, So 9 -13 Uhr 

Qualität ab Werk! 

Pergasole Wintergartea 

Postbank Köln 600500000 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 

Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 
. Schml» Ibautechntk 1 
SOLAR BAU-SYSTEM 

piNtn* • TuaviN 
01 30/85 02 25 
. denn bei Glas blicken wir durch! 

Achtung Hausbesitzer! 

Winterpreise... 
können Sie niiinchnial ganz schön im kalten 
sit/en lassen' 

Das richtige Dach sollle immer einen verniinlliBen Preis 
hallen' im Sdnimer wie im VViiiler 

l'oiilein Sie eine l iste der Dachcleckerfachbetriebe an 
Daclidecker-Iniuin^ Offcnhach 8 069/9894580 
Wir bringen Qualität aufs Dach und garantieren auch daliir' 

Montags ab 18 Uhr Schnllzeltag 

zum Preis von 
und für Kinder 
zum halben Preis DM 9.99 

Kinderbetreuung mit kindgerechten Videos 
Exzellente Weine. König Pilsner Biere 
Preiswertes Essen ä la carte ab 18 Uhr 
Restaurant „Waldstadion" Oberlinden, Tel. 7 11 92 

i/ISl/" HANDELS- UND 
VERTRiEBS GMBH 

AmkSm^T mmö Fm»ur*mugtmÜ9- CreÄhBUdel 
Orb*r StriiB« 13 
60386 Frankfurt 
T«l. 069/412066 
Fu 069/424266 

Adwm^ 
Mdw**e«w 

Kapplimew 
ErMtstail« 

fhaoensie NACHUNSOiZM •ONDERANGEBOTZN t 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger     Abholpreis 798.- DM 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meisten Berichte. Für viele fängt die Arbeit erst an. Ernährung, 
Gesundheit und Bildung stehen dabei im Vordergrund. Gemeinsam mit einheimischen 
Selbsthilfegruppen fördert teire des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden. Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit, Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr. Ita Spendenkonto 700 
BR Deutschland e.V. Postfach 4126 Osnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ26590025 
0 terre des hommes 



VERKAUF 
Waschautomal Privileg, 8, J alt. 
150 - Tel 06103/6 67 42 
54 Bände Klassiker, Goethe. Schil- 
lof, Hoine. Keller. Balzac u.v.a.. Aus- 
gaben von 1924-1928 zu verk.. 12 
Bande Meyer's Lexikon. 7 Aufl von 
1925. Halbleder, für DM 250.-. Tel 
06103/2 39 87  
Ölgemälde ..Wiesenblumenstrauß 
In blauer Vase", von Prof. Claus- 
meyer. Dussoldort. ca. 1947/48. 
70 X 80 cm. in schwerem Barockrah- 
rnon.v Priv. zuverk..06103/2 39 87 
Ncuwertigo Telekom-Talefonanlage 
amex 21 zu vorkauten VB 500. • Tel 
06103/6 77 92   
Gebr. IBM-Schreibautomat, funk- 
tionsfähig, Df>.4100,- abzugeben Tel. 
069 / 64 89 92 09 
Zu verkaufen • wegen Umzug: 
Wohnzl-Schrankwand. Eiche hell. 3 
m lang, mit gr. Glasvitrine. ca 1 J. all. 
NP 2640 -\?B 1200.-. pass Wohn- 
wand, 3 m lang, viele Regale. Fern- 
sofitisch.NP 1250-VB 400 • Eß- 
tisch. Eiche hell, 140 x 90 cm. aus- 
ziehbar auf 2,10 m. inkl. 6 Stuhle. NP 
2890 -VB 1400 -, »06181 / 74 03 33 
Od Tel /Fax. 069 / 86 11 55 
Haushaltsauflösung: 3 tur Klei- 
derschr.. neuw., mass.. DM 190.-, 
Gasfebett. DM 70.-. Federkemmatr, 
neu, 1 X 2 m. DM 130.-. Couchtisch. 
gekachelt. DM 80.-. Stehlampe. DM 
30.-. Elektroofen. DM 20.-. alles VB. 
Tel 06071 / 3 38 01 u, 06074 / 
9 02 81 
Münzsammlung 5 und 10 Markstuk- 
ko aus Silber. DM 2300,-. Tel. 06104 / 
6 29 78 
Perser-Teppiche gut erhalten, 
3.50 X 2.25 dunkelblau, rot. Mitte bei- 
ge. DM 1000.-. 4.50 X 3,10 kirschrot, 
dunkelblau. Medaillon beige. DM 
1500.-Tel.06104/629 78 
Wegen Haushaltsauflösung gün- 
stig abzugeben: Helle Couchgarni- 
tur (3er. 2er und Sessel); Wohnzim- 
merschrank alldeutsch, Eiche braun, 
sehr guter Zustand (H 160 cm, B 360 
cm); div. Gardinen u. Stores; sehr 

[ schöne, internationale Puppensamm- 
' lung. Besichtigung in Dietzenbach, 
nach lel. Terminvereinbarung. Tel. 
06074 / 2 64 78 
HHA: sw, Leder-Schlafcouch. 150.-, 
Kleiderschrank. 30.-. mod. Glas-Eß- 
tisch m. Chromgestell + 4 weiße Le- 
dorstühle. 250 -, Stereo-Farb-TV 
.,Grundig". 300.-. 06104 / 6 71 32 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu, Imitat, zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75  
Fabrikneues Krankenbett, ORESA. 
mit Matratze, el. verstellbar. 2 Seiten- 
gitter + Aulrichter, z, verk., NP DM 
4200.-. VB. Tel. 06181 / 65 09 65 
Siemens-Waschmaschine. DM 
250 -, Bosch Kühl-Gefnerkomb., DM 
700.-. Schwebeturenschrank. 240 
cm. schwarz, m. Spiegeln u. Beleuch- 
tung. Nobilia-EBK, 240 cm. weiß. inkl. 
E-Gerate. Tel. 06103 / 9 29 96 
Wer sammelt alte Schulbücher? 
von 1947. von 1907 Geschichte, Ge- 
ographie. Naturgeschichte u. -lehre. 
Preis VB. Tel.06181 /625 14 

, Großer Sack Wolle (ca. 5 kg) bunt- 
• gemischt, DM 15.-, 2 Sammelalben 

'.Kochen mit Mikrowelle". DM 20.-. 
versch. Ausgaben v. Rezepte m. Pfiff 
+ schöner Essen, Sick. DM 0.50. Tel. 
06181 / 6 25 14   
Ringgarnitur,,Exquisit", genlltes 
Reinmessing-Rohr. 2,10m lang, 
kompl. DM 20.-. Tel. 06181 / 6 25 14 
Verkaufe sehr gut erh. Einbaukü- 
che mit Elektrogeräten. Tel. 06182 / 
6 65 57  
Wand- (ca. 40 m^) u. Bodenfliesen 
(ca. 30 mH). neu verpackt, aus Bau- 
restbeständen an Selbstabholer, 
günstig abzugeb., Tel. 069 / 82 10 39 
Haushaltsauflös.: Kaffeeservice. 
30er J.. kompl. 250.-, alte Bierkrüge. 
Ton. altes Militärbild m. interss. Rah- 
men. 1890.150,•. Buch ,,lllustr. Ge- 

• schichte d. Krieges" 1870/72,90.-, In- 
selbücherei ab 5.-, kompl. Arnold Ei- 
senbahnanlage, VB, alte Barbies. VB. 
altes Puppenhaus. 1930u. Kauf- 
mannsiaden. VB altes engl. eleg. 
Steingutgeschirr. VB. Graf v. Henne- 
berg Eßservice, 190,-, 06104/4 28 55 
Schlichte, weiße, 2zeiMge Küche, 
inkl. aller E-Geräte. 3500.Fernseh- 

' sessel. 100.-.Tel.06074/9 31 37 
169tig. Sterlingsliberbesteck, 
neu, ..Augsburger Faden". KjP DM 
15 500.-. für DM 6900.-, Tel. 0911 / 
47 34 86 
Fiohmarktartikelkiste, z. Teil Neu- 
ware und Opalglasleuchte 4-flammig. 
Tel. 06182/6 48 21  
3 Stück neue Wartungseinheiten-Ol/ 
Wasserabscheider, Kältetrockner für 
Pneumatische gesteuerte Maschine 
oder KFZ-Lackierereien, mit aeringen 
Betriebsstunden. Neue Tauenpumpe 
Drehstromauschluß, Hochleistungs- 
pumpe mit Ex-Motor, 2 KSB-Wasser- 
pumpen mit Drehstromauschluß, ide- 
al geeignet zum Befüllen größerer 
Behälter, zB. Schwimmbäder, mit Ex- 
Motor, 1 Frischluftgebläse, la Zu- 
stand. Kugelhähne und Muffenzeil- 
schieberin versch. Durchmesser von 
1/2 Zoll bis 2 Zoll "neu", alle Preise VB 
Tel. 06108/6 89 55 ab 18 Uhr. 

ALLES FÜRS KIND 
Carrera Servo 140, mit Spurwechsel, 
gr Trafo etc. 8 Wochen alt, mit Zube- 
hör. umständehalber zu verk., NP DM 
580.- für 350.-. 06074 / 9 33 54 
Teutonia <Quattro) Kinderwagen 
hellblau/grau VB 100.-. Kieferbett 
90x200cm mit Lattenrost VB 150,-. 
Tel. 06182/2 82 20 

Kinderwagen Teutonia Amigo. wie 
neu. mit Zubehör, DM 390 -. Babytrai- 
ner. DM 15-, Baby-Kleidung, Teil ab 
DM 2.-. Tel 06106'2 35 38 
Langes Kommunionkieid Sonder- 
anfertigung Gi 164 mit Reifen sowie 
Schmuck u Tasche. VB DM 400.-, 
Tel 069/86 49 26 
Hummelsheim Kommunionanzug. 
Gr 146. Farbe dunkelblau sowie 
Hemd. Weste. Fliege. Kerzen- 
schmuck. komplett DM 295,-. 
Tel 069/89 25a6ab12 30Uhr 
Sportwagen, bunt gemustert und Ki - 
Wagen mit abnehmbaren Oberteil 
(Buggy), woiß/blau, Preis VB. 
Tel 06074 / 2 49 96 
Storchenmühle: Baby-Autosltzmit 
Untergestell. 0-9 kg. DI 
Tel 06104 / 79 75 58 

FOTO/FILM/OPTIK 

50 - 

Chicco-Rückentrage, 70.-. Concord 
Autositz 9-18 kg (rot-bunt), 110,-. 
Prenatal Wickeltisch. 50.-, Teutonia 
Sportwagen mit Sommer-u Winter- 
fußsack. Oberteil timsetzbar. 150.- 
u v m.. Tel 06181/6 36 16 nach 19h 
Kinder-Sportwagen von KIDDI-0. 
sehr gut erhalten mit Winterlußsack. 
Sommerabdeckung. Schirm u Abla- 
gekorb. VB DM 120-, Tel 069/ 
84 70 <)4u. 069 / R4 27 14 
Kinderhochbett zu verk.. 2m L/ 
87cm H/97 cm B, m Leiter u Rut- 
sche Gelb, lila, pink, grun. kaum be- 
nutzt, VB 500,-Tel 06103/5 42 12 
oder 92 96 14 
Wunderschönes Kommunionkieid, 
Gr 140. NPDM630.-.lurDM 150.-ZU 
verk .Tel 06106/727 77 
Mädchenbekleidung, Gr. 80-116, 
Sommer u Winter zu verkaufen. Tel. 
06103/8 63 45 
Verdeck-Sportw. Hauck mit Traget. 
So/Wi-Fußsack, Schirm, Abdeckg. u 
Vordeck. Auch als Erstlingswagef) 
190,-. Tel 06182/6 48 21 
Kinder und Babyartikel, ca 150 Tei- 
le. von Gr. 68 bis 128. Spielzeug, so- 
wie Brusttragetasche Easy Rider. 
Sitzverkleinerer, Flaschenwärmer. 
Thermoteller, alles 1 a Zusl. für DM 
195.-.zuvork.,Tel 06108/689 55 
ab 18 Uhr. 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

'ülittific Uf)rcii 
Große Auswahl an Stand-, 
Wand-, Kamm- und Taschen- 
Uhren sowie div Klemmobel. 
Lampen. Varia und Trichter- 
Grammophone AnkauWerkaul. 
WAGNER-ANTIK, Waldstr 9 
Ottenbach, Tel 069 ' 88 57 83 

Klass. Biedermeier-Kleider- 
schrank, Kirschbaum, um 1825, süd- 
deutsch, DM 4800.-. Biodermeier- 
Koriimode, 3schubig. Nußbaum fur- 
niert. H 85 cm, B 80 cm. T. 48 cm 
für DM 1600 -.Tel. 06108 / 7 86 55 
Armbanduhr „Ernest Borell" 
750er Gold. Autom.. VB 1550-.; 
Damen Ring, neuw.. 750er Gold, 
breit rn tnrb. Steinen, VB 1400.-DM 
Tel. 069 / 80 63-260 
Weichholz-Dielenschrank, ca. 150 
Jahre alt. DM 1900.-. Eiche Couch- 
tisch, rund mit aulwendig gedrechsel- 
tem Fuß. DM 400.-. 06074 / 9 31 37 
Alte Puppe, ca 1922. 1 A Zustand. 
Bye-Low-Baby. Georg-Borgfeldt. 42 
cm. alle Bekleidung, DM 2100,- VB. 
Tel. 06071 /4 26 92 
Sehr schöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen. Preis 
VB, Tel. 06074/9 66 24 

BEKLEIDUNG 
Herren-Mantel. Lamahaar, beige. 
Gr.52, Preis VB, Tel. 069/ 
26 82 82 62  
2 Kommunionanzüge preiswert ab- 
zugeben. Tel. 069 / 83 79 78 
Herren-Skianzug „Klepper", Gr. 52, 
wenig getragen, mod. Farben, NP 
DM 799.-, VK 150.-. Tel. 06104 / 
7 25 37, ab 14 Uhr 
Kommunionkieid, Gr. 128-134, mit 
Kopfschmuck u. Tasche, VB 250.-, 
Tel. 06106/99 21 
Schw. Persianermantel mit brau- 
nem Nerzkragen. Gr. 42 DM 250,-. 
Tel. 06182/277 35  
Damen-Kleidung, Gr. 40/42 preis- 
günstig abzugeben. Tel. 069 / 
8 00 10 10 

COMPUTER-BÖRSE 
Pentium 120, Big-Tower, 850 MB 
HDD. 16 MB Ram, CD Romm 6fach, 
orig. verpackt. DM 2700.-15 Zoll Mo- 
nitor Philips, orig. verpackt, DM 500.-. 
Tel. 06074/4 23 41 
PC 1486/33 5 + 2 VL S1. PS/2 T. VGA. 
HD, MFD, 1 X 4 MB Simm. COM, LPT 
DM 370.- (8MB 500). Tel. 069 / 
85 22 26. ab 18 Uhr 
Colordrucker. Seikosha-SL-96. Co- 
lor, 24 Nadel, DM 220.-. Tel. 06106 / 

1 55 55 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

Nachtsichtgerät mit Intrarotschein- 
werfer, 2.3-fach Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390 -. Gerat, 80-100 m Sicht. 290 -. 
Gerat für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Resttichtverstarkung 580 • 
Tel 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Ciatronic Waschmasch. WA 1350 
m.'4J Garantie. Schleuderzahl stu- 
fenlos regelb bis 1300 Touren, f 
650.-. Tel 06103/8 59 23 
Bosch- Kühl-Gefrierkombination. 
Kuhlteil 176 llr. Gefnerteil 97 Itr.. H 
166 cm, Br 60 cm, T 60 cm. 4 Sterne, 
weiß. DM 250 • Tel. 06074 / 4 68 74 
Kühlschrank m Gefrierfach. 3 Ster- 
ne. 145 h.. DM 90, , E-Herdmit4 
Platten, 70,- Tel 069 / 89 34 57 

HIFI/rV/VIDEO/ELEKTRONIK 
FS Grundig Super Col., 67er Bild. 16 
Programme. Suchl.. autom. Spei- 
cher, Infr -FB. DM 150 -. Tel. 06071 / 
4 18 33 
Sony Verstärker F-808 ES, (größter 
Verstärker v. Sony). 2 x 250 Watt. 25 
kg schwor, 9 vergoldete Eingänge, 
Fernbed , champagnerfarben. 7 Mon 
alt, NP DM 2500,- für DM 1500,-, Tel. 
06106/2 13 63 
Kenwood AM-FM Stereo Receiver, 
Modell KR 2010. Kenwood Stereo 
Cassetten-Deck, Modell KX 40.2 Bo- 
xen Selbstbau Holz, Farbe hell, DM 
200,-, Tel. 06181 / 6 25 14 
Fehtkaufl 1 Vollverstärker Harman/ 
Kardon HK 6800.2x 160 W. 2 Mon 
alt. Original verpackt. Farbe: Cham- 
pagner. 2 Jahre Garantie, mit Rech- 
nung. NP DM 2100,-für DM 1000,-. 
Tel. 069 / 83 34 38 
Liebhaberstücke TECHNICS/BOSE 
Serie 7300 K, Tuner, Verstärker. 
Equilizer, Thorens, Bose-Boxen, Bj. 
83. VB DM 900.-, Tel. 06181 / 
66 27 27 AB 
Telefunken-Oldie-Hifl-Anlage, Bj 
72, Tuner, Verstärker, Plattenspieler, 
3-Wege-Boxen. DM 60,-. Tel. 06071 / 
4 26 92 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
1 Damen-U.1 Herren-Fahrrad, Fi- 
scher -f Shimano, .,26" Laulräder. 
neu, zus. DM450,-. 06108 / 7 67 13 
Allein tut man nichts! Suche Single- 
Partner/in, 35-45 J-, Raum AB/HU. 
Div. Sportmöglichkeiten vorhanden. 
Nationalität egal. Bitte kurze Vorst, 
unter Chiffre W 771 
Kettler Family Fitness Center, bis 
50 kg einstellbar, komplett DM 150.-, 
Tel. 06181 / 6 25 14  
Surfanzug, Gr 36, blau, 50,-, Surf- 
schuhe, Gr. 39,30,-. Wanderschuhe, 
Velours beige. Gr. 42,1 x getragen. 
NP 140,- für DM 50,-, Tel. 06071 / 
4 26 92 
„Mein schöner Garten" Monatshef- 
te, mehrere Jahrgänge, preiswert ab- 
zugeben,Tel.06071/4 26 92 
Windsurfmagazine „Surf" von 7/79 
bis 5/85 inkl. Sammelkassetten, 
Tel. 06071 / 4 26 92 

MOBEL/EINRICHTUNGEN 
Kompl. Schlafzimmer: Doppelbett. 
2 Kleiderschr.. Da.Frisierkomm., cre- 
me farbig, VB 1000.-. 4-Sitzer Couch 
m. 2 Sesseln, blau 150,-, Glastisch 
50,-. weiße Lampe 50.-, Teppiche 2 x 
з,50 m, je DM 100.-, 2 kl. Teppiche 
1,50 X 0.90, DM 35,- u. 1.50 x 1,00 
DM 20,-. Fernsehtisch, braun (Holz) 
70.-, Doppelbett, 300,-, Klappbett 
(beide ohne Matratze) 40,-, alle Prei- 
seVB. Tei.069/81 73 89  
Gut erhaltenes Schlafzimmer, weiß 
Schleiflack. Tel. 06104 / 6 19 78 
Doppelbett, 2,00 m x 2,00 m. mit 
Sprungrahmen und Matratzen. DM 
250,-. EBK, Eiche-rustikal, mit Spül- 
maschine. DM 2400,-. Tel 06108 / 
7 22 35 
Luxuriöse, 3tlg. Couchgarnitur, 3 J. 
alt, NP 12 000.-, f. DM 2900.- abzuge- 
ben, Tel. 06106 /1 55 42. ab 19 Uhr 
Günstig z\i verkaufen: 2 Kleider- 
schränke, schwarz. 1.: L. 2.50 m. H. 
2,10m; 2.: L. 1 m, H. 1,80m, 2 Nacht- 
schränke schwarz. 1 Mehrzweck- 
schrank schwarz. L. 0.90 m. 1 Kinder- 
kajütenbett (Astkiefer) m. Lattenrost и. Matratze. 2 x 0.90m. 1 Couchz, 
Ausziehen, creme m. Muster. L 1.50 
m. Preise VB, Tel. 06182 / 6 56 62 
AM 26,-1-27. JAN.'96 WOHUNGS- 
AUFLÖSUNG! Es stehen zum Ver- 
kauf; 3 türiger-Spiegelhochschrank 
VB 500.-. Eine 12-teil. Jugendzi.-An- 
bauwand. NP 3000.- f. VB 600,-. Ein 
verstellb. TV-Federkernsessel 100,-. 
Eine Privileg-Waschmaschine VB 
150,-. Kompl. Bad-Einhcfitung mit 
Wäscheschrank VB 150.-. u.v.m. 
Extras nach Vereinbarung. Tel. 069 / 
89 78 44   
Wohnungsauflös.: Kleiderschrank 
(Falttüren) teilw. Spiegel. 
200x60x225 cm. NP 2 200.-f. 950.-. 
Tel. 06106/1 52 37 
Schlafzimmer, kompl., 1 J. alt. 
DM 8(X).-. Küchenschr.. DM 250.-, 
E-Herd. DM 350.-, 06071 / 4 39 67 
Haushaltsauflösung am Samstag, 
den 27.1.96 ab 10 Uhr. Jügesheim. 
Rathenaustr. 62  
3 Sitzer Couch, Cord dunkelbraun, 
3 Sitzer Couch. Stoff hellbeige, für je 
DM 50,-zu verk.. 06104/31 38 
Kü.-Hingeschrinke SIeMatlc, hell- 
blau, 4 Teile ^ B180. H 60. T 32 cm. 
zusätzlich 60 cm Abzugshaube, 
Tel. 06154 / 8 29 83 

Garderobe, Eiche rustikal, ca 163 
br. 220 h, 491, u Beleuchtung, mki|t 
Spiegoltur. Schubkasten und Uber- 
bau.NP DM 1998. -. VB DM 950.- zu 
verkaufen, Tel 06103- 13 08oder 
06041 13 08 
Schlafzimmer-Doppelbett. 
schwarz. Eiche, m Spiegel u Be- 
leuchtung, 2 Nachttische, nur kompl 
abzugeben Preis VB. 069 ■' 77 11 53 
EBK 2.80 lang, 4 Jahre alt. Erche. NP 
DM 4600.-. mit elektr Geraten und 
Spulmaschine für DM 1500,-zu ver- 
kaufen, Tel 069/82 47 27 
ALNO-Einbauküche In L-Form, 
Eiche hell (Echtholz), Maße 
3,35 X 2.75, mit sämtlichen E-Gera- 
ten inkl Spulmaschine, kurzfristig 
wegen Umzug zu verkaufen. Tel./Fax 
06108/7 79 37 
Hochwertiger Schreibtisch in Eibe, 
mit Lederplatte u vielen Schubfa- 
chern, NP3500.-f. DM 1200.-. 2 J. 
alt, Tel. 069 / 89 23 34 
Gästebett, neu, 80 x 190 cm, zu- 
sammenklappbar. günstig abzuge- 
ben. Tel. 06104 / 7 34 45 
Neuw. Polstert>ett. 160 x 200. Fe- 
derkernmatratze m verstellb. Latten- 
rost u. Tagesdocke. DM 350.-. Tel. 
06104/28 13 
Couch, Sessel, (Rolf Benz). Sekre- 
tär, Glasschreibtisch. Bett, schwarz. 
1.40 rn br. Stehlampen, usw. zu 
verk , Tel. 069/81 12 94 
Wegen Umzug zu verk.: Wohn- 
wand, Esche weiß. 3,50 m x 2,24 m, 
best aus 5 einzelnen Elementen (u.a. 
Vitnnenschr ), passend dazu Klei- 
derschr., br, 80cm. Eckkleiderschr.. 2 
Regalteile. Schrankbett. 0.90 m x 
2.00 m und ein Sekretär. Alles va- 
riabel stellbar und in einwandfreiem 
Zustand. Preis VB. 06074 / 4 63 99 
Mod., massives Kieferholzbett, 
inkl. 2 Nachttischen u. Federkernma- 
tratze. neuw., 140 x 200 cm. für DM 
500 - zu verk., Tel. 06104 / 79 75 58 
Bartheke, 158 Ig. x 120 h, weiß, mit 
Holzrückwand. DM 180,-. Schreib- 
tisch, Eiche Nachbildung, DM 100,-. 
Tel. 06073/8 02 74 
Wegen Umzug: Moderne Wohn- 
wand (Stollensystem), maron. NP 
7000,- für DM 2900,-, farblich dazu 
passend: Tisch, rund. 120 cm. aus- 
ziehb. auf 170 od. 220 cm, NP 1850.- 
für DM 700,- u. 6 Stühle. NP 2000,-, 
für DM 950,-, Cochtisch. höhenver- 
stellbar, für DM 300,- (Rechnungen 
noch vorhanden). Tel. 06181 / 
6 36 16 nach 19 Uhr 
6 Eßtischstühle, braun/beige. 200,-, 
8flammiger Kronleuchter mit 2 Wand- 
lampen, beige Schirmchen. 100.-, 
Schlafsessel, braun coloriert. 20.-, 
Tel. 069/86 26 61 
2 Schreibtische ä 50.-, 2 Hängeregi- 
straturschränke 75.- u. 125.-, Druk- 
kertisch 30,- u. Beistelltisch 20.-, f. 
Selbstabholer zu verk.. Tel. 06108 / 
9 79 20 od. 069 / 98 67 00 90 
2-Sitzer Bellseime-Bezug. NP 
3000 - für DM 1000.-; Tisch Eiche 
Maron. 72x72 mit Schieferplatte. NP 
750.- für DM 250.-. Tel. 06074 / 36 78 
Schrankwand * Sideboard, günstig 
abzugeben, Tel. 069 / 83 72 46 
Regaisystem, für Wandmontage mit 
Schinen u, Tragarme. Bretter aus Ti- 
schlerplatten. 2 cm. stabil mit Umlei- 
mer. L: 485. B: 40.35 u. 25 cm. 2 Ti- 
sche. 75 x 75, mit Resopalu. Metall- 
beinen, Küchentisch. 94 x 64 mit Re- 
sopal, Tel. 069 / 86 48 80 
Bett mit Matratze u Sprungrahmen. 
Nachttisch u. 2 Messinglampen, 
Glastisch, 1 Jugendbett, neu. 
1 Schrank. 2 Wohnzimmer-Lampen, 
Tel, 069/89 69 19 
Schiebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820.-). 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Seniorenbett, 1 x 2 m. hell. m. Elek- 
trorahmen. Paradies-Latex-Matratze. 
NP DM 2100,-. nur kurz benutzt, 
kompl. nur DM 790,-. Tel. Mi., Fr. Sa. 
06074 / 9 65 82 
2 altdeutsche Clubsessei, gut erh., 
PreisDM200.-/Stück,06181 / 65875 
AIno-Anrichte 120 cm. 150.-. 
Schrankwand 260 x 34 x 206, schw./ 
weiß. DM 100.- Couchtisch 150 x 65, 
massiv, höhenverstellb., DM 80,-. 
Tel. 069 / 89 34 57 
Schwebetürenschrank, 2.20 x 2.15 
mit 1 Spiegeltür, DM 300,-, Kleider- 
schrank, 5-trg. 2.50 x 2.20, DM 200.-. 
Schiebetürenschrank 1.50 x 2,00, 
DM 100,-, Waschmaschine DM 250.-, 
Tel. 069 / 89 48 76 
Schlafzimmer, Top-Zustand, Echt- 
holz kastanienbr.. Best, aus; Klei- 
derschr. m. 5 Spiegelt, u. ausziehb. 
Wäschefach, BHT 250x225x60,2 
Herrenkomm., Bett m. beleuchteter 
Buchabl., Nachtkons. m. Schubka- 
sten, Lattenr, Liegefl. 2 x2 m, kompl. 
VB 1250.-. Tel. 06106/6 12 89 
Sitzgruppe 3-tellig lose Elemente, 3- 
türiger Spiegel/Wäscheschrank. Spü- 
le mit Unterteil, 2 Küchenhänge- 
schränke und verschiedenes mehr, 
wegen Todesfall zu verkaufen. Tel. 
069 / 87 16 96 oder 89 57 83 

Sekretär (Damensekretär), Erche ru- 
stikal, H./B./T. 88 X 66 x 40 cm. DM 
150.-. dazu passend Wandspiegel, 
Einfassung Eiche rustikal. H./B. 
96 x 58 cm, DM 100.-. beides sehr gt. 
erh., Tel. 06104/7 27 49 

Klaviere ab DM 120.- monatlich, 
z B ein neues Schimmel-Piano 
Bei Kauf volle Mietanrechnung 
Pianohaus Guckel T 069'81 38 12 
Dlgitai-Klavier, Techmcs PX 55, 
Corpus schwarzes Holz. Preis VB. 
Tel 06104 / 6 56 27 

TIERMARKT 
Datmatirwr-Rüde. 5 Mon alt. sehr 
kinderlieb, zu verk.. Tel. 06108 / 
6 89 94 
Diskusfische, rot-turkis. brillant, alle 
Großen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewohnt, Tel. 06102 / 75 60 12 
Meerschweinchen nur in gute Hän- 
de abzugeben. Tel. 06108 / 2 0 
Carn-Terrier-Welpen mit Papieren, 
geimpft, abzugeben, Tel, 06182 / 
2 86 50  
Diskusfische rotturkis u Pigeon- 
Blood, Jungtiere. 1 zuchtpaar rottur- 
kis, Tel, 06108 / 7 79 35 

KAUFGESUCHE 
Schallplatten aus Rock u. Pop in 
großer od. kl. Stuckzahl zu fairem 
Preis gesucht. Tel, 06192 / 4 53 61 
Suche günstiges Spielzeug (Play- 
mobil, Duplou, Lego). Tel, 06182 / 
2 56 27 
Deutsche Münzen und Medaillen bis 
1967 aus Nachlässen od. Samm- 
lungsauflösungen und moderne 
Goldmünzen, alle Well, zu kaufen 
ges,. Angebote an S, Borrmann. 
Tel, 06172/3 48 90 
Suche Modellbauartikel leglicher 
Art, angefangene RC-Baukästen so- 
wie Hobby- u, Geschäftsauflösungen 
Tel. 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schaliplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, a 06109 / 3 48 86o,0171 / 
21 50 338 
Puppendoktor in Sprendlingen 
sucht f. eigenen Schaukasten kleine, 
bis 40 cm große, alte Schildkröt- und 
Cellba-Puppen zu kaufen. Tel. 
06103/3 43 99 
Suche Vorkriegsradios, auch 
Schrottgeräte, zustand egal, 
Tel. 06103/8 22 01  
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Sammler sucht alte Uhren. Teddys. 
Puppen. Blechspielzeua. Porzellan. 
Gläser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! O 
06108/6 94 10O.0172/6 81 95 47 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalq. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen. Jagdehrengaben. 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen, Pläne. Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel, 06102 / 5 13 62 
Suche PC 386/486, defekt, zum Ba- 
steln. Tel. 06108/7 53 58 
Gebrauchte zugelassene Frankier- 
maschine, V, Priv, zu kaufen ge- 
sucht! Tel, 06104/7 90 62 
Kaufe alte Tageszeitungen (alle 
Jahrgänge lose oder gebunden). 
Tel. 06058 / 89 85  
Privater Sammler kauft ihre 
Schaliplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe. Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 
Privatsammler sucht alte Bücher 
über hess. Geschichte u. Landeskun- 
de.Tel. 069/41 66 15  
Suche Nintendo NES Spiele u.a. 
Mega Man 2, Tel. 069 / 89 16 73 

VERMISCHTES 

Orgel Technlcs EX 15, neuw. NP 
DM 5000 - für DM 19C^.- abzuget>en. 
Bestzust. 06106 /I 55 42. ab 19 Uhr 

Gartenpflege und Baumfällung mit 
Abfuhr führt aus, 06073 / 8 91 49 
Suche dring, für meinen braven, äl- 
teren Hund liebevolle Tagespflege 
in Mühlheim-Dietesheim, geme auch 
ältere Leute, evtl. mit Garten, Tel. 
06188 / 7 77 25 bitte abends od. 
tagsüber 069 / 71 24 11 90  
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gitit ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Alleinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Profibretter und Paneele für moder- 
nes und natüriiches Wohnen, verlegt 
schnell und zuverlässig Ihr Monta- 
geservice-Team. Tel. 06021 / 
96 00 18 
Gewichtssorgen? Schluß mit Diät 
und Pülverchen. Trennkostgruppe 
gibt Infos unter Tel. 069 / 81 77 19 
Ich knüpfe für Sie hobbymAQIg 
Teppiche. Kissen u. Wandbehänge, 
Tel 06022 / 7 25 99 

Zeugin gesucht: die Dame, die am 
16 1 96 gegen 14 45 Uhr t)eobachtet 
hat. wie ein schwarzer Schnauzer in 
der Langener Str in OF eine )unge 
Dame (mit Pudel) in den Rucken ge- 
bissen hat. wird gebeten sich zu mel- 
den. Tel, 069 81 43 11 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren'? 
Hobbysammlenn kauft Figuren auf 
Zahlet alte Figuren bis zu DM 100.- 
06108/6 94 100 0172/6 81 95 47 
Hallo Muttis! Wer sucht liebev, Ta- 
gesmutti m eigenem Sohn. 22 M in 
OF-Bieber, f halbe u ganze Tage'' 
Tel, 069 / 89 35 23 
3. 2. 96. Jahrhunderthalle Hoechst 
Brasil Tropical. 4 Karten mit Nachlaß 
abzugeben, Tel, 069 89 57 12 
Ich suche dringendst für mein 
Pferd eine gute Reiterin in Mühl- 
heim. Sie sollte 3—4 mal die Woche 
Zeit haben und gerne ms Gelände rei- 
ten. da keine Halle vorhanden ist 
Keine Kostenbeteiligung, Infos unter 
Tel. 06108/6 83 17. ab 20 Uhr 
17Jährige Schülerin sucht Au-pair- 
Stelle in England (London) ab Som- 
mer 96, Wer hat Informationen oder 
Tips'' Zuschr, unter Chiffre P 426 
Sammlerin kauft alte und neue 
Überraschungseierfiguren, und at- 
tes Spielzeug aus dem Ei. zu fairen 
Preisen. Auch ganze Sammlungen 
und kleine Mengen anbieten! 
Tel, 06108/6 82 70 

GRUPPEN/VEREINE 
Wo bleibt der Mut der männlichen 
Singles ??? Gemischter Singles- 
Stammtisch s. noch Herren {+• 40 - 
60) zw, gem, Freizeitgestaltung. Tel, 
06074/39 22 ab 18.00 Uhr 

UNTERRICHT 
Schülerin erteilt Nachhilfe in Eng- 
lisch u, Französich bis 10 Kl.. Real- 
schule.Tel. 06071 / 4 45 57  
Nachhilfe Mathe, 8. Klasse Gymn. 
gesucht. Tel 06104 / 7 59 6 
Prom.-Stud. erteilt Unterricht für 
PC-Anwender. Auch Einzelbetreu- 
ung! 069 / 85 34 36 oder 85 23 17. 

BEKANNTSCHAFTEN 
Witwer, über 70/168/68, NR. ein!., 
sucht Partnerin bis 70 J., Raum 
Reinh. bis Röd.. sie sollte noch mit- 
fahren u. etwas wandern können. 
Zuschr. mit Tel. unter Chiffre P 431 
Witwe, 54 J., 1.68 m., 68 kg., chic, 
attraktiv, romantisch, zartl. und treu, 
sucht auf diesem Weg einen etwas 
spofilich u. niveauvollen Herrn mit 
Herz u. Verstand. Auf eine Antwort 
von Dir freut sich: (laß Dich überra- 
schen. Chiffre SE 67 
Ich. 60 Jahre (weibl.), suche für 
Flugreise eine seriöse Begleiterin, 
Chiffre L 811 
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Single-Magazin & 0931 / 28 65 12 
Rentner, 63, mit Garten u. Katze 
sucht nette Frau, auch Ausländerin. 
Raum Obertshausen. Tel. 06104 / 
4 41 03 
Ausgesprochene Leseratte, 64 J . 
1,72, rüstig, lebhaft, vielseitig interes- 
siert. noch berufstätig, alleinstehend, 
ohne Kinder sucht einfache, nette 
Frau passenden Alters kennzulernen. 
Chiffre P 428 
Stammtisch in Offenbach sucht 
noch nette Menschen, m -f w, für ge- 
meinsame Unternehmungen. Anfra- 
gen unter Tel. 069 / 82 36 27 12 
Rubensfrau, modern verpackt, 46/ 
160 und 13jährigem Sohn, lebensfroh 
bis ernsthaft, wünsche Beziehung zu 
einem Mann, den ich respektieren, 
bewundern und lieben kann und der 
das gleiche für mich empfindet. 
Chiffre 5574 
Aliein tut man nichts! Suche Single- 
Partner/in. 35-45 J.. Raum AB/HU. 
Div. Sporlmöglichkeiten vorhanden, 
Nationalität egal, Bitte kurze Vorst, 
unter Chiffre W 771 
47-)ährige sucht einfühls., ausgegli- 
chenen Herm bis Mitte 50, ab 1.80 m, 
Chiffre RO 113 
Sie, 47 J. 1,75, schlank, sucht Ihn für 
einen neuen harmonischen Anfang. 
Chiffre RO 117 
Liebes, natürliches, phantasievol- 
les, sinnliches und naturverbunde- 
nes weibl. Wesen, verantwortungsv. 
Beruf, sucht gemütvollen u. intelligen- 
ten Freund 50-60 J.. Chiffre M 829 
Südländerin für eine gemeinsame 
Zukunft (Haus am Meer) von ihm. 46/ 
170 gesucht. Chiffre P 429 
Welcher gläubige, einfühlsame . 
Herr möchte mit einer kleinen Frau 76 
J. alt. auch behindert, Kontakt aufn. 
Zuschr. bitte unt. Chiffre P 424 
Anita, 48 J., hübsche Kranken- 
schwester, Witwe, schlank, natürlich 
u. freundlich, sucht humorvollen auf- 
richtigen Mann, um gemeinsam noch 
viele Jahre In Glück u. Harmonie zu 
erleben. Tel. 06021 / 29 98 76, 
PV Jasmin, Aschaffenburg 
Sonja, 35 J., Köchin, eine liebens- 
werte. herzliche junge Frau, mit wun- 
schönem Lächeln, mag Sport. Musik, 
Kochen u. Urlaub, möchte gem einen 
netten Mann fürs Leben kennenler- 
nen Tel. 06021 / 29 98 76, 
PV Jasmin, Aschaffenburg 
Miriam, 26 J., Arzthelferin, eine hüb- 
sche junge Frau mit liebevoller Aus- 
strahlung, ehrlich u. treu, sucht Dich, 
einen aufrichtigen zärtlichen Mann. 
t}el dem sie sich geborgen fühlen 
kann. 06021 / 29 98 76. PV Jasmin 
Aschaffenburg 

Irgendwann werde ich zur rechten 
Zeit am richtigen Ort sein, um Dir zu 
begegnen Aber vorher schick mir bit- 
te einen heben Brief mit einem Bild 
von Dir, damit ich Dich erkennen 
kann. Ich. weibl . 31 J. will nicht noch 
langer auf Dich warten Chiffre P 430 
JUNGGEBLIEBENER WITWER. 60 
J, vital u gesund m freude am Tan- 
zen. Natur. Musik. Theater u. ganz 
besonders Reisen, wünscht sich net- 
te Partnerin mit viel Lebensfreude u 
Humor Rufe an. Der gemeinsame 
Weg. DGW, Tel. 06104 / 6 39 48 
RUTH. 54 J. WITWE, eine attrak . 
)unger wirkende, angenehme, sehr 
vertragliche Frau, aufrichtig l ver- 
standisvotl, gute Hausfrau u. Köchin, 
Ich möchte wieder für einen Mann da- 
sein. ihn so richtig verwohnen u, end- 
lich wieder glücklich sein Darf ich 
hoffen ? Der gemeinsame Weg. 
DGW, Tel. 06104/6 39 48 
Hübsche Polinnen u. Ungarinnen. 
zw. 18 u. 60 J ut^erwiegend deutsch 
sprechend, fleißig, treu, sehr ge- 
pflegt, suchen ernsthafte Partner- 
schaft mit deutschen Mann. Informie- 
ren sie sich Der gemeinsame Weg, 
DGW Tel. 06104/6 39 48 
ER (50/183), nicht reich, aber ehrlich, 
heb und treu, sucht SIE für harmoni- 
sche Dauerbeziehung. Zuschnften 
unter Chiffre 5576. 
Könnten Sie einer aktiven Rentne- 
rin ein hebevoller Partner sem? Ca. 
60 J. *. zum gemeinsamen Reisen. 
Wandern. Radeln oder einfach nur 
die Seele baumeln und es sich gutge- 
hen lassen! Dann schreiben Sie mir 
bitte unter Chiffre L 812, 
Gibt es noch den Mann, der keine 
schlanke, sondern eine etwas mollige 
Frau bevorzugt? Dann schreibe mir 
bitte. Ich, weibl., 165 gr . 45 Jahre, su- 
che Ihn. etwa 1.80gr,, bis53 Jahre. In 
meiner Freizeit gehe ich gerne spa- 
zieren. schwimmen, in die Sauna, ra- 
deln. tanzen u. reisen. Chiffre RO 119 
Wir (43 J./w und 6 J7m) suchen 
zwecks Neubeginn einen ledigen, 
ehrlichen, freundlichen, unterneh- 
mungslustigen. schlanken Freund 
und Partner ♦ 40 J. (NT). Bildzu- 
schriften werden 100 % beantwortet. 
Chiffre 5575. 
In dieser tristen und Sonnenarmen 
Zeit, möchte ich, weibl. 39/163/60/ 
blond, NR, Frohnatur, mit 2 Kindern, 
gerne "Ihn", den gebildeten. Mann 
kennenlernen. Alle Zuschr. werden 
beantwortet. Chiffre 5572 

VERMIETUNGEN 
1-ZI.-Dachstudio Rodgau/Nd.-Ro- 
den. Küche. Bad. ca. 45 m^, möbl., an 
Einzelpers. zu verm., DM 750.- mtl. 
inkl. NK, Chiffre RO 120 
Ot>ertshausen, 2-Zi.-Whg., Bj. 90. 
ca, 65 Balk.. MM DM 1020,- -i- 
PKW-Platz DM 80.- Nk + Kaut., 
Tel. 069 /84 35 28 
3-Zi.-Whg. Rodgau-Weiskirchen, 
ca. 90 m2, mit Garlenbenutzung. frei 
1.4.96. Miete 950.- 150.- Uml. -f Kt.. 
Chiffre RO 100 
Souterrain-Wohg., 2Mi ZI.. 75 m^., 
mit eingeb, Schlafzi-Schrank, ab sof. 
frei. Tel. 06182/2 34 75 
Mühlheim-Lämmerspiel: Suche 
Nachmieter für 3-Zi,-Whg,. ca. 65 m^, 
an 1 -2 Pers.. ab 15. 2. 96, KM DM 
900,- -i- Uml./Kt.. ohne Makler, Tel 
06108/786 38ab18Uhr 
OF-Bürgei, 100 m^ Whg. in 2-Fam.- 
Haus, 1. OG. gr. Wohnzi.. 3 kl. Zi. m. 
EBS. MM DM 1300..- -f DM 250.- 2 
MM Kaut.. Tel. 069 / 86 59 11 
Suche Nachmieter f. 5-Zi.-Whg.. 
110 m2. in Rumpenheim. Loggia u. 
Balkon. Bad m. WC u. Ga-WC. PKW- 
Stellplatz. DM 1640.- + Uml./Kt.. 
Chiffre 5577 
Nachmieter gesucht für 1-Zi.-Whg.. 
Mühlheim, ca. 40 m2, EBK. Bad. ge- 
trennter Wohnbereich. Miete Df^ 
670.- -I- Uml./Kt.. Tel. 06108 / 6 92 71 
od. 06108/7 72 19 
Langen, 2 Zimmer, 60 m- in 2-Fam- 
Haus, Gartenanteil. DM 1000.- warm, 
KT, ab 15.2.96 frei. 
Zuschriften unter LA 31 
Schaafheim: Nachmieter ges. für 
3V^-ZKB, Gäste-WC, geh. Ausst., 86 
m2, NB, neu renov., 1100.- + Nk. 
Kt . Tel. 06073/8 80 61 
Von Privat, 1-Zi.-Apt., ca. 30 m2, OF- 
City, Nähe S-Bahn, mit Bad, einge- 
richt. Kochzeile, Loggia. Teppichbo- 
den, alles neu renoviert, ab sofort für 
DM 550,- -1- Uml./Kt. zu vermieten. 
Tel. 069 /64 98 67 94 
Hainhausen, 2-ZKB, mit und ohne 
Hausmeistertätigkeit, ab sof. zu verm 
Tel. 06104/7 14 22 
Heusenstamm-Waldesruh, Nachm. 
ges. für möbl. App., Bad. Balkon/Ab- 
stellk., helle und ruhige Whg., ca. 35 
m2. DM 600.-. -I- DM 175.-. Uml., + DM 
35.-, Pkw-Platz, 2 MM KT. kein 
Abstd., Prov.. frei, ab 1.3.96. Tel. 069/ 
95 87/21 97. (berufl.) 0.06104/ 
651 13 
2-ZW in Obertshausen zu verm. 
Ca. 65 m2 Küche. Dusche, gr. Balkon. 
Miete DM 900.- warm, inkl. Uml. Tel. 
06104/4 95 45 
4-ZI.-Whg., Kü.. Bad. Terr., in Uft)e- 
rach, ca. 74 m2, im 3-FH, DM 1000 - + 
Uml. -f 2 MM Kt., ab sofort. Tel. 
06074 / 57 02 
OF: 3 ZKB, 95 m2. WC, EBK, Balkon, 
Garage, Tel. 0171 /7 44 50 37 
Rodgau-Niederroden, 1-ZI.,-Whg., 
KB. Diele. Balkon, Keller. DM 600 - 
NK/Kt./Garage, Tel. 06106/7 51 47 
oder 069/8 40 32 11 
Groß-Umstadt/OT. 3-ZKBB. 
ca. 85 m2, Garage, 1080.- + NK/Kt.. 
Tel. 06078/61 90 
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Tiefgarage. OF-City, Goethestraße. 
Nähe Theater, monatlich DM 75.-. ab 
01.02.96 zu verm. Tel, 069/81 1653 
Babenhausen Nähe VOO, 3-ZKB. 
86 m2. gäste-WC. gr, Terr,, 2-FH. neu 
renoviert, ab 1,2, od. 1.3., DM 1020 - 
kalt + DM 180.-NK-f2MMKt,. 
Tel. 06073 / 6 47 59 
Gemütl. 3'/6 ZW, 70 m^. Babenhau- 
sen, EG. sep. Eingang, mit EBK. 
Füßb.-Hzg.. Terrasse mit kl. Gart- 
:hen Pkw-Abstellplatz. Miele DM 

• 100 - NK/KT. Tel. 06073 ' 49 54 
2-ZI.-Wfig., OF, ca 46 m2. Etagen- 
Gas-Hzg.. Küche. Bad. DM 750 - kalt 

NK/Kt., ab sofort. Tel. 069 /84 66 57 
ab 18 Uhr 
OF-Bieber, suche Nachmieter f. 1 - 
ZW, 45 m2, ruh. Lage. m. EBK u. gr. 
Balk.. f. DM 670.-, kalt -f NK., ab 
15. 2 . Tel, 069/89 34 97 
Von Privat Rodgau-Jügeshelm. 
3-Zi-Whng,. 91 m2, NB-Erstbezug, kl. 
WE. ruhige, kinderfreundl. Lage. 
(Sackgasse). Tgl.-Bad, (Du. u. Ba- 
dew), G-WC. gr. Sonnenbalkon, 
großz. Wohn-Eßber.. 36 m^ab sof., 

M 1350.- -f- NK/Kt, Tel. 06182 /57 52 
Achtung Single oder junges Paar! 
Top: 3-ZKB. 62 m2, OG-Wohnung, 
teilmöbliert (Abstand DM 10 000,-). 
E.-Küche/Bad neu/E.-Schränke/reno- 
viert, Miete DM 700.- -f Umlage DM 
150,- * Garage DM 75,-. frei zum 
15. 3. 96, Kaulion DM 1400,-. Tel. 
06106/ 1 62 51 oder 0161 / 
56 07 931 
Schöne 3-Zi.-DG-Whg.. OF-City, 
ruh. Lage, sof. beziehbar. 79 m^, 
5. OG. Aufzug, Gäste-WC, TG, 
S-Bahn 5 Min., DM 1100.- NK/Kt., 
Tel. 06074/9 94 40 
Babenhausen: 2-ZI.-Whg., Küche. 
Bad, ca. 65 m2, DG-Whg., VB DM 
850.-kalt,06073/6 1731,bis21 Uhr 
3-ZKBB, Gäste-WC, 86 m2, Neubau 
ab sof. in Hainburg zu verm. 1300,- + 
U/Kt. Tel. 06182/41 73  
HU-Steinhelm, von Privat! 2-Zi. Kü- 
che. Dusche. Wannenb., EG. Balkon, 
Kellerraum. Teppichb., Kabel- 
Anschl.. kl. WE, NB 92. ruhige Lage. 
S-Bahn (Ffm. Wi.). BAB 3. BAB 45, 
frei ab 15. Feb. 96.970,- DM + Uml./ 
Kt.. TG 80.-. Tel. 06106 /2 11 28 
Suche Nachmieter für 1 Zi.-Whq., 
ca. 30 m2. Küche, Bad. Nähe S-Bahn, 
sofort frei. 480.- kalt. 069 / 84 66 97. 
4-ZW. EG. In 2-FH. Bj. 93,91 m2. 
ruhige Lage, Obertshausen, auch an 
Großfamifie. 2 Min zurS-Bahn. 
Gä.-WC. Blk. Tiefgarage, sep. 
Waschraum, Miele DM 1490.- -♦- Uml. 
^^Kt,Tel. 06104/49 09 57  
Reihenhaus. 153 m2 Wfl.. renov., 
ausgeb. DG m. DuschbadA/VC, kl. 
Gart., in angenehmer, ruhiger 
Wohnl., gut geeignet m. Fam. mit 2-3 
Kindern. Kindergart., Schulen 
(Grundschule/Gymnasium) 5 Min., 
nahe Bushaltest., in Dietzenb.- 
Steinb., ab 1. 3. 96 von Priv. zu 
verm., DM 2000.- kalt. 3 MM Kt., Tele- 
fax: 06074 / 2 69 13 
Opel-Corsa-Joy-Nova, schwarz, EZ 
5/91.60 000 km., scheckh. gepfl.. 
RC, SD. Colorverglasg,. VB 8300.-. 
Tel. 06182/6 45 96  
Schöne 3-ZW, beste Lage, Stadtnä- 
he OF, 80 m2, DM 1040.- -»■ NK ab 
1.2.96 zu verm. Off erb. unter M 830 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m2 Wfl., 5 Zi., 
Kochen/Essen. Bad, Gäste-WC. 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio, 
Terr., ab sof., MM DM 1780.- + NK/ 
Kl., Tel. 06073/6 23 37 
Von Privat, schöne 3-Zi.-Whg., 
72 m2. in Kl.-Auheim, kl. WE. 1. OG. 
gr. Wohnzimmer, neues Bad, alles 
gefliest, inki. gr. f<eller- sowie Hobby- 
raum -i- PKW-Abstellplatz. DM 1030.- 
-i-NK/Kt., Tel. 06181 /65 92 34 
Rodgau-Weiskirchen, 2-ZKB, ca. 
75 m2. neu renoviert, zum 1. 3. 96 zu 
vermieten. Tel. 06106 / 43 55 nach 
19Uhr 
OF-Bieber, 5-Zi-Wohnung, 100 m2, 
2 Balkone, Garage, (2-FH) ab 1.3.96 
von Priv. zu vermieten. Miele DM 
1400.-. incl. NK + KT. Tel. 069 / 
8 00 29 94 oder 89 74 91 
Münster, 3<ZKB, 80 m^ -f gr. Balk., 
ruh. Lage, frei ab 1. 3. 96. DM 1150.- 
+ Nk.-f2MMKaut.,TeL069/ 
21 79 54 tagsüber, 06103 / 8 29 51 
ab 19Uhru. Sa./So. 
Hainttadt, beste Lage, 3 Vä Zi.-EG- 
Whng., 100 mz. DM 1300,- -f NK/Kt. v. 
Priv. ab sof. zu verm. Tel. 06182 / 
6 56 66 ab 13.00 Uhr.  

Von Privat 2-Zi.-Neubauwohnung, 
Erstbezug, zup 1.2.96 zu vermieten. 
51 m2 in kleiner gepflegter Wohnein- 
heitn. beste Wohnlage von Mainflin- 
gen, Kaltmiete u. Umlagen u. Tiefga- 
ragenplatz u. Kaution. Tel. Wochen- 
ende 06074 / 9 77 69,06073 / 
8 79 09 sonät tagsüber 06073 / 
12 32 85   

Mod. S'Zi.'Whg. Rodgau-Jüges* 
heim, 76 m2, Balkon. Tageslicntbad, 
WoZi. gefliest. Miele 1 080.- + TG, 
NK/Kt., Tel. 06106/1 61 87  
Babenh JHergersh., 63,5 m^, WZ/ 
Küche, Schlaizi., Bad. Gäste-WC, 
Balkon, Keller. + 1 sep. Zi. 12 m^, DM 
1180.-. 2 TG-PLätze, sofort frei mit 
kompl. EBK. Tel. 06071 / 30 06-0 
Von Privat. 2-ZI.-ETW. 58 m? WZ 
mit Erker, ^hizi.. Küche. Abstellr.. 
Bad/Dusche, Gäste-WC. Keller, Kfz.- 
Stellpl. sofort in Münster zu vermie- 
ten, Tel. 06071 / 30 06-0 
Von Privat, 2-ZI.-ETW, 74 m2 mit 
Balkon, WZ. Schlafzi., Köche. Bad/ 
Dusche. Gäste-WC. KeUer. Kfz- 
Stellpl.. in Münster sofort zu vermie- 
ten. Tel. 06071 / 30 06^) 

2'/^ZI.-DG-Whg., Balkon, 62 m^. kl 
WE. Rodgau. gute Lage, von Privat. 
DM 900 - Garage NK/Kt,. 
Tel, 06106 7 52 18, abends 
Rödermark-Urt>erach, Nachmieter 
ges, fur4Zi.-Maisonetle-Whg.. 120 
m2, Balkon, Keller. 2 Bäder. Abstell- 
platz. zum 1.3.96. Miete DM 1660.- •«- 
Uml /KT. Tel. 06074 , 60 76 
1-Zi.-Whg., 35 m^, OF-Burgel, kurzfr, 
zu verm.. Kuchenübem. enwünschl, 
490.--f NK/Kt.. 06^/81 12 94 
Groß-Zimmern: Suche Nachmieter 
für 3-Zi,-Whg., 80 m2, Keller, PKW- 
Stellplaiz. DM 920.- -i- NK/Kt.. Küche 
u. Bad neuw.. evtl. zu ubern, f. 2500 -, 
Tel. 06071 / 7 33 83 
Moderne Penthaus-Whg., in Hau- 
sen. 53 m^. Bad. Küche, inkl. Küchen- 
zeile u. Theke, großer Balkon, Miete 
790,- + NK/Kt., Tel. 06104 / 58 20/ 
6 53 27 
1 Zi.-DG.-Whg. in OF-Bürgel. 24 m2. 
Ku. und Bad. üM 591,29 warm, ab 
01,03.96. Tel. 069/64 98 68 10 
2 ZW OF, Stadtmitte, 30 m2, Kü. Du. 
Keller u. Bodenkammer. Altbau, 1. 
OG, Gasheiz., DM 430.- -f Uml./3 MM 
KT. Tel, 069 ' 88 88 74 
Komf. helle 3-ZW In Rodgau-Hain- 
hausen, ca. 80 m2, gr. Wohn-Eßzi., 
Südbalkon, Tageslichtbad, PKW-Ab- 
stellplalz, Kabel, ruhige Lage, von 
Privat, DM 1050.--I-NK-I-KT.. 
Tel. 06101 / 4 42 47 
2 Zl.-Whg., Bad, Balkon, ca. 43 m<^. 
(Küchenzeile in einem der Zimmer) in 
ruhiger Lage, in OF-Bieber, ab 
01.02.96 frei. Miete DM 750.- -i- Uml. 
DM 150.-. Tel. 069/89 82 22 
2-ZW. in OF, Küche, Bad, Balkon, ab 
01.06.96, gute Lage. DM 750.- -f 
Uml./Kt. 069 / 85 98 44. ab 19 Uhr. 
Von Privat in Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., helle 2-ZW, im EG. 
Bj. 93.63 m2. S-Balk.. sep. Keller- 
raum. Waschkü.. Stellpl. (DM 30.-), 
absolortfrei. DM 1090.--i- Uml., keine 
Haustiere, Tel. 06106 / 1 70 31 
2-Zi.-Whg. in Dielzenb. (ruhig u. zen- 
tral geleg.) mit Kü., Bad. Balk. u. sep. 
Eing., kompl. renov., nur Flur u. Kü. 
möbliert m. neuen Einbaumöbeln 
(einschl. Herd -f Kühlschrank), ab so- 
fort. 3 MM Kl., Miete DM 850.-, Tel. 
06074 / 4 34 96 oder -39 29 abends, 
sonst AB. 
Möbl. Elnl.-Whg. mit Dusche in Seli- 
genstadt 750,- warm. Tel. 06182 / 
34 76   
Nieder-Roden, 2-ZKB, WC sep.. 
Balk., Kfz-Stellpl.. Keller, ca. 60 m^, 
Hochpart.. DM 830.- + NK/KT. Tel. 
06106/73 35 89  
Halnburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m2. Z'/z Zi.. 
Kü., Bad. WC, Balk.. Flur. 1. OG. Iso- 
lierverglas., neue komfort. EBK, EB- 
Schrank im Flur, renov.. neue Eiche- 
Türen. bezugsfrei ab sofort, Miete 
DM 1250.- Uml., 3 MM Kaut., 
Tel. 06182 / 6 93 33 od. 06073 / 
41 92 ab 18 Uhr 
Jügesheim, 3-Zi.-Whg., 87 m2, gr. 
Blk., 6-FH. PKW-Stp.. Keller, neuer 
TeBo, 1 150.--f 200.-Uml.-i-Kl., zum 
1.3.96, Tel 069 / 66904-471, 0-17.30 
od. 06106/34 62 (AB) 
Zu vermieten ab April/Mai 1996 
in Dietzenbach neue Stadtmitte, 
4.ZKB, Gä.-WC. ca. 100 m2, Balk., 
?eh. Ausstattung, off. Kamin, 2. OG, 

G-Pl., vom Eigentümer, DM 1670.--i- 
NK/Kt-Tel. 06074/2 49 47. ab 18h 
Von Privat zu vermieten: 4-ZW, 100 
m2, Feldrandl., in kl. WE. Balkon, Bad 
m. WC, sep. WC. TG -f Abstellpl.. MM 
1200,-. NK 350.. -f Kt., Tel. 06106 / 
2 12 06 
Urberach. 3-ZW, 70m2. Balk., ab 
1. 3. zu vermieten. DM 950.- -f Uml. -i- 
2 MM Kaut., Tel. 06103/6 68 50 
Schönes I-Zi.-Apt. mit Balkon u. 
Kellerraum In NIeder-Roden ab so- 
fort zu verm., Miele DM 650.- warm. 
Tel. 06181 / 7 55 01 od. 7 65 36 
Münster, mod. 3-ZI.-Whg. auf 2 
Ebenen, Kü., 2 Bäder. Balk., weiße 
Holzdecken, ca. 88 m?. Erstbezug, zu 
vermieten, Tel. 06071 / 3 55 46 
3-ZW, in 3-FH, OF-Tempelsee. Part., 
gr. Balk., ca. 70 m2, ab 1. 2. 96 zu ver- 
mieten.Tel.069/85 83 77  
OF-Bieber, 2 Zl.-Whg., Küche. Bad. 
Balkon. 72 m? 1 .Stock. Gasetagen- 
heizung. renoviert, DM 880.-. Neben- 
kosten, KT, an Ehepaar mittl. Allers. 
Zuschriften unter Chiffre 5573 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg., 64 m2. gr. Balk.. TG, 
ab sofort frei, kalt DM 1080,-, 
Tel./Fax 06198/3 23 27  
5-ZI.-Whg., Dudenhofen, 114 m2, 
2 Bäder, Balk., EG, FB-Hzg., Miete 
DM 1560,- inkl. NK zzgl. FB-Hzg., 
ab März 96, Tel. 06106 /2 43 67 
Babenhausen, schicke 105 m^ 
4-Zi.-ETW mit Balk. u. Gäste-WC, für 
nur DM 189 000,- / Eilverkaufl Tel. 
06104/4 93 11  
Von Privat In Rodgau großzüg., hel- 
le 3-Zi.-DG.-Whg., 125 m?, gr. Süd- 
balk., TL-Bad, ruh. Wohnl.. renov. 3- 
FH. gute Ausst., Miele 1 500.- zzgl. 
NK.2MM Kt.. Tel. 0171 /5 21 03 30 
od. 02683/3 17 29  
Suche Nachmieter zum 1. 3. 96 für 
2 ZKBB. ca. 60 m^, Talstr. 37. Diet- 
zenbach. Miete z. Zt. DM 950.- -f NK/ 
Kt.. Tel.: privat 06074 / 3 29 66. 
gesch. 06104 / 6 71 22 
2-ZI.-Whg.. 70 Dietzenbach, Ba- 
benhäuserStr.. Balk.. Gä.-WC. 
Schwimmbad. PKW-Parkpl.. MM DM 
1110.-warm. Tel. 06074/2 51 48 
1-ZI.-Apt., 36 m2. Balkon, Schwimm- 
bad, PKW-Stelipl., MM DM 740 - inkl., 
Dietzenbach, Babenhäuser Str.. Tel. 
06074 / 2 51 48 

Wunderschöne 3-ZW in Jüges- 
heim, exkl. EBK. Tageshchtbad, 
Gä.-WC. 2 Terr.. auf 107 m-. 2 Gara- 
genplaize. DM 1600,- Miete * NK. 
Garagenplalze, Kaut. von Privat. 
»06106/46 15  
Heusenstamm. 2-ZKBB. renoviert. 
75 m2, DM 1200,- warm DM 1500.- 
Kaution, Tel. 06104 /6 23 77 oder 
06104 6 26 23  
Dietzenbach-Steint>erg. i -Zi-Sou- 
terr.-Whg.. 1-Zi. zusätzl., ruhige La- 
ge. 3-FH. 60- bzw. 75 m?, Wohnkü- 
che m. mod. EBK. Duschbad, neu. 
Fußb.-Hzg.. kompl gelliest. inkl. 
Pkw-Slellpl. MM DM 900.-. bzw. DM 
1050 - inkl, -f KT, Tel. 06074 / 3 39 29 
2-Zi.-Whg., Offenbach. ca. 55 m^. ab 
1. 3. 96 frei. z. Zt. DM 930,- warm * 
Kl , Tel. 069/88 61 80  
Dietzenbach.2'2-ZW, Ku . Bad, in2* 
FH. renov., ca. 60 m«^. Kabel. Garlen- 
ben. sof. fr.. Miele DM 950.-. NK DM 
200.-2 MM Kl. 06074/2 71 41 
Repräsentative 1-Zl.-Whg., NB, In- 
tegrierter Wintergarten, Dietzen- 
bach/Sleinberg., ab 1. 4. 96, Kaltmie- 
te DM 1000.-, Tel, 06074 / 2 95 97 
OF-Rumpenheim. 2 1/2 Zi.-Whg,. 
ca. 80 m2, EBK. Bad mit Dusche u. 
WC. G-WC, gr. Sud-Terrasse, von 
Privat ab 1. 2. 96 bzw. später an NR, 
DM 1.050.- NK/KT., Chiffre P 425 
Seligenstadt - 2 Wohnungen. 
Exkl. Ausstattung, NB-Erstbezug 
2MjZi.,Ku,.Bad,ca.80m2. 
DM 1150.-I- Nk./Kaut./Garage. 
3'/i ZI., Kü., Bad, ca. 90 m?. Dachstu- 
dio, DM 1250,- Nk./Kl./Garage. 
Tel. 06182 /2 56 25 
1-Zi.-Apt., Obertshausen, von Pn- 
val, möbl.. zentral u. ruhig gelegen, 
sofort frei, neu renoviert, DM 550.- -f 
Uml./Kaul., Tel. 06108 / 6 78 79 
3-ZW, Mühlhelm 72 m2. Balkon. G- 
WC. DM 1000.- Uml./Kt.. Slell-Pl. 
DM 20,-, Tel. 06108/7 53 11  
Obertshausen von Privat: 2-ZKB, 
.im DG eines 1 -Fam.-Hauses. 70 m^ 
abzügl. Dachschräge, ruhige Wohn- 
lage. mögl. an Einzelpers., frei nach 
Absprache. DM 900.-lnkl. NK -1- 2 MM 
Kt., Tel./Fax: 06104/7 11 93 
Babenhausen: Das Besondere! 
Ruhig, in kleiner Hofanlage im Stadt- 
zentrurTi, eigener Eingang, 4 Zi.. Kü., 
Bad, WC u. Abstellräume. Erstbez. 
ab Mai. 121 m2, DM 1525.--f NK/Kt., 
Garten u. Stellpl., 5 Jahre keine 
Mielerhöhung. Tel. 02776 / 288 
Suche Nachmieterf. 3-ZW, Kü., 
Bad, G-WC. ca. 80 m2 in Obertshau- 
sen/Hausen, ab 1. 3. 96 od. später, 
Miete DM 1200.- -i- Nk.. Tel. 06104 / 
7 57 83 ab 18 Uhr 
Von Privat: Dietzenbach-Stein- 
berg, 2 x 3-ZKB. 1992 kompl. renov. 
in ruhiger Wohngegend ab 1.4.96. 
derzeitige Miete DM 1100.-/1000.- 
kall -t- NK/KT. je 75 m2, in 3-FH. mit 
anteilg. Gartenbenutzung, zu verm. 
Off. erb. unter M 833 
Von Privat: Luxuriöse 2-3-Zi-NB- 
Whg., OF-Buchrainweg, 77 m2,2 Bal- 
kone, Garage, DM 1210.-, -i- NK, 
Tel. 069/64 84 96 77 
Maintal-Hochstadt, 2-Zi.-Whg., 
65 m2, Terr., TG. DM 1000.- -i- NK/Kt., 
sof. frei, Tel. 06106/7 28 22 
OF-Bürgel, große 2-Zi.-DG-Whg.. 2. 
OG. EBK. Duschbad. 85 m^, Mfy^DM 
1050.- -^ NK/Kt. sof. von Privat zu ver- 
mieten. Tel. 069 /86 26 26 
3-ZW, Obertshausen, Altbau, ab so- 
fort zu verm., 06104 / 49 01 76 
Nachmieter für Apt., 30 m2, OF, 
Kaiserlei, frühestens ab 1.2.96 ge- 
sucht. Tel. 069 / 8 07 34 04  
Rodgau-Jügeshelm, 3-Zi.-Whg., 
NB-Erslbez.. 83 m2. EG. Gäste-WC. 
Südbalkon, MM 1 160.-inkl. Ab- 
stellpl.. -f. NK/Kt..3-ZI.-DG-Whg., NB- 
Erstbezug, Südbalkon, MM 1 090.- 
inkl. Abstellpl., -i- NK/Kl.. Tel. 06106 / 
45 75 od. 06104/4 20 48  
Nachmieter für 3-Zi.-Whg., ca. 
70m2, Balk., Gas-Etaaenhzg.. zenir. 
Lage OF, Miete z.Zt. (5m 540.-, zum 
1. 3. gesucht. Chiffre D 487 
Froschhausen, 3 Zi., NB, Garage. 
Gartenanteil, Parkett, 87 m2, kalt, CM 
1200.-, Tel. 06182/6 88 30  
3-ZI.-DGW, 74 m2 In Eppertshausen 
von Privat zu vermieten. DM 980,- 
NKi-Kt..Tel.06071 /3 15 15 
MQhlhelm,2-Zi.-Souterrain. ohne 
Küche, m. Dusche, möbliert, nur an 
Einzelperson. M; 600 inkl. NK, Tel. 
06108/7 22 39   
Obertshausen, 2-ZI.-NB-Whg., ca. 
66 m2, ZH, Isofenster, beste Ausstat- 
tung, ruh., gepfl. Anlage, sep. Keller- 
raum. MM DM 990.-1- NK + 1 MM Kt.. 
von Priv. zu verm.. a 06104 / 7 90 62 
Von Privat: Dietzenbach, Glashüt- 
tenweg, In gepfl. HH mit Pool u. Sau- 
na. 3-ZKB, §6 m2, gr. SW-Balk.. 2 Bä- 
der, EBK, frei2/96. DM 1090.-. NK.. 
Kt.,Tel. 06159/55 63 
Nachmieter gesucht f. kl. Haus mit 
Garten -f Nebengebäude, 1350.- ^ 
NK/Kaut., für Paar mittl. Alters, evtl. 
mit handwerklichen Fähigkeiten, Tel. 
06103/631 46abl8Uhr 
2-ZI.-DG-Whg., gr. Balk., 59 m2, 
Neub., zentr. ruh. Lage in Münster, 
gehob. Ausst.. Tiefgaragenpi., PKW- 
Stellpl., ab sof. frei. v. Priv.. DM 850,- 
+ NK. Tel. 06071 / 3 60 00 
Heusenstamm: ohne Makler, 2 Zi., 
Kü.. Diele. Bad. Balk.. 56.1 m^, 
6. OG, zum 1 2. 96 zu verm., KM DM 
730,--» NK230.-, »06102/1 76 85 
Mühlhelm,3Zl.-Whg.. lOOm^.mit 
Balkon, in schöner, ruhiger Lage, ab 
sofort zu vermieten. DM 1200.-> 
Uml./Kt. ChiHre 5564. 
Von Privat. 2^ZW in Dielzenb - 
Steinberg ^ sof. zu verm.. Tel. 
06074/4 44 21 

Von Privat. OF, Na S-Bahn. 3-ZW. 
ca 65 m', AB, Part. Duschbad. 
Gashzg.. Iso-Fenster. Kabel. Sprech- 
anl. an berufst Paar, ohne Haustie- 
re. MM 980 - 200, • NK ♦ DM 3000.- 
Kaution Tel. 06106 2 30 33 
Dieburg-Münster, 2-ZKB, 70 m*'. 
Terr.. Gartenanteil. Kabel-TV. 
Wasch-zTrockenraum, Keller. TG, 
Neub. 95. von Prival. DM 950.- * Nk . 
TG, Kaution, zu vermieten. 
Tel. 06071 / 3 22 73 
OF-WESTEND. 2-Zi.-Whg... NB. 
Erslbezug. Ku . Bad. 58 m', 2 Terras- 
sen mit Gartenanteil, ab 1. 3. 96 von 
Priv zu verm.. DM 785.- -i- Umlagen + 
TG. Tel, 06104/12 28od, 3183 
Toptage In Gr.-Umstadt/OT., DG 
Neubau ca. 95 m^. geh. Ausst., 
3-ZKB, EBK. Bad, Dusche, WC, Gas- 
te-WC, Abstellraum, Sudbalkon in 
freist. 2-FH. ab sofort zu vermieten. 
DM 1180.- -f NK -f Kl., 06078 / 47 99 
Dreieich-Drelelchenhain Nachmie- 
ter gesucht.Ab 1.3.96.2-Zi.-Whg., 
ca 70 m». Küche, Bad. Abstellraum, 
gr. Balkon u. sep. Kellerraum. Miele 
1150 - warm -f KT. Abstand für Küche 
(Herd m. Ceran-Kochfeld, Kühl- Ge- 
fnerkombination, Spulmaschine, 5 
Hängeschranke, Tisch), eingeb. Bar- 
Theke mit 2 Holzhockern. Gardinen 
neuwertig sowie sehr gut erh. Tep- 
pichboden in Wohnzimmer u. Flur. 
5 000.-. Tel. 06103/6 77 02 
Rodgau-NR, schöne 1,5-ZKB, 38 
m^. Balk,. mit od. ohne Möbel. Einzel- 
garage, DM 650.- NK.. Tel, 06074 / 
2 68 82 
Heusenstamm, Neubaugebiet, 
gepfl. 5-FH, B|, 89. gehobene Aus- 
stattung. V. Privat, 4-ZKB -i- Du. + 
Gäste-WC im DG. innenliegender 
Süd-Dachbalk., 106 m^, DM 1590.- + 
NK -f Kt, -f PKW-Stellpl. Tel. 0161 / 
261 64 12, Fax06771 122 37 
DIetzenb., 2'/i-Zt.-DG-Whg. 62 m-'. 
Kü.. Tageslichtbad. Gartenben., in kl. 
WE. Kallmiete DM 980.- -f Uml., Tel. 
06074 / 2 43 86 
Nachmieter zum 1.5.96 gesucht, 
Gross-Zimmern, 3-Zi-Maisonelte- 
Whg.. Küche. Bad. Abstellraum, 2 
Balkone, Keller. 84 m2, Kabel-TV, 
Kaltmiele DM 1245.- -i- DM 90.- Tief- 
garagenslellplalz, Tel. 06071 / 
7 41 30 
Dieburg: 3-ZKB, 100 m2. neue EBK, 
Fußbodenheiz.. 1250.- -i- Nk. -f Kl., 
Näh. Ausk. unter Tel. 06071 / 8 15 54 
Seligenstadt 1,2-ZW, 78 m2. EBZ. 
Loggia. Keller, 24 m2 Abstellraum, 
TG. ab sofort, 1150.- -f NK -f- Kaut. 
Tel. 06182/2 44 07 
Dietzenbach/Steinberg, 3-ZKBB, 
85 m2 G-WC. EBK. (-i- TG DM 60.-), 
DM 1050.- ^ NK/Kt., kein Makler. Tel. 
06074 / 4 58 58 ab 18.00 Uhr 
Dietzenbach-Steinberg, Nachmie- 
ter gesucht für 2-ZI.-Whg..51 m2. 
EBK-Übernahme enwünscht. 2 Balk., 
Tageslichtbad. DM 850.- + m + Kt., 
Tel. 06074/4 63 18 
Dieburg/Münster, 3-ZW, 80 m2, DM 
1090 - -f NK -i- Tiefgar. Kaution, 
erstkl. Ausstattung, Neubau, Erstbe- 
zug. kl. Wohneinh.. PKW-Tiefgar. v. 
Prival ohne Makler, Tel. 06071 / 
3 42 60 
Dieburg/Münster, Galerie-Whg. 
(Mais. - 2 Ebenen), 4Vi Zi., 106/98 m2, 
gr. Südbalkon, beste Ausstattung, kl. 
WE. 2 Tiefgaragenplätze, Neubau. 
Erslbezug, DM 1400,- -i- NK -f TG -i- 
Kt., ohne Maklerprovision von Privat 
zu vermieten. 06071 /3 42 60 
Obertshausen, 3-Zi.-Whg., 60 m2, 
NB. Erstbezug. Fußbd.-Hzg.. ruhige 
Lage, gute Verkehrsanbindung, kalt 
Df^l200,- -f NK -f Kt.. Tel. ab 19.00 
Uhr06104/6 76 15 
Rodgau ,3-4 ZKB, 2 Balkone, 
95 m2. kl. WE.Garage DM 1300.- -i- 
Uml./Kt.. v. Privat. Tel. 06106 / 
2 12 22 
OF-Rathenaustr. 4,1-ZI.-Whg.. 
Kochn,, Dusche, Balkon, ca. 28 m2, 
ab 1. 2. 96. für DM 500.- kalt + NK/ 
Kl., von Prival zu verm., 06021 / 
8 82 84 
Großzügige 3-ZI.-Whg. in 3-FH, alter 
Ortskern Dielzenb., 95 m2, vor 3 J. 
gebaut, neu renov., hochwert. Ausst., 
öä.-WC, Balk. Parkpl., Übernahme 
EBKu. Einb.-Schränke, freiab 15. 2., 
DM 1350.- kalt. 06074 / 2 98 50 
OF-Bieber, 2-ZW., 80 mz, kl. WE, 
Teppichbd., Heizdecken, Kaminofen, 
Küche. Spül- und Waschmaschine, 
Kfz.-Slellplatz Miete DM 1180,- + 
Uml./Kt.. Tel. 06104 / 4 46 09 
Dtzb.-Stelnt>erg, 2-ZW, Dachterr.. 
60 m^. Bj. 91. in gepfl. ^ohnanl., z. 
1. 3., DM 930.- -f NK, Tel. 06074 / 
2 95 01 
Suche Nachmieter fü' gr. 3-ZI.- 
Whg., In Draleich-Offenthal, 
112 m2, Gäste-WC. 2 Blk,. PKW- 
Stellpl.. ger. Flur, gr. Wohnzimmer, 
DM 183i- kalt, Tel. 06074 / 6 65 82 
Mühlhelm, 2V^ Zt., neu renov., bis 
max. 3 Pers., 1. Stock, ruhige Lage, 
ab sofort zu vermieten. Miete DM 
850,- -f Uml./Kl. (keine Tiere). Tel. 
06104 / 7 36 08 
1-ZW, Rodgau-Jügesh.. ca. 32 m^. 
gut geschn.. ab ca. Milte Februar 96 
zu verm.. DM 550.- * Uml./Kt.. Tel. 
06106 / 31 42 
Rodgau-Ji^shelm, sehr schöne, 
sonnige 3'S.-£G-Whg mit 30 z, 
Teil Ot>erdachter Sonnenterrasse, 
Wohnfl. ca. 80 m^, ca. 20 m2 Hobby- 
raum zur Whg. durch schicke Wen- 
deltreppe vemunden, WohnbereK^h 
hell gefliest. Holzdecken. Einbau- 
schranke. Gartenbenutzung, ab ca. 
Feb 96 frei. Miete DM 1 400.- * Uml./ 
Kt. Tel. 06106/31 42 

Sie suchen das Besondere? 
Diese DG-Whg bietet auf 2 Ebenen 
Uber 110 m'Wfl .4 Zi .Ku ,2Bd . 
Blk , mehrere TG-Piatze möglich La- 
ge Dl-Hergershausen, MM DM 
1590.--^NKKt Von Privat Tel ab 
18.00Uhr06162. 7 28 26 

MIETGESUCHE 
Ehepaar mittl. Alters mit 2 kl Hun- 
den u. 5 Katzen muß bisheriges Zu- 
hause wegen Eigenbedarf verlassen. 
Suchen sofort oder spater kl. preisw 
Haus m. Garten, oder 3-4 Zi.-Whng 
m. Garlenbenutzung bei tioriieben 
Menschen. Mieldauer: 5 J Tel, 
06182/2 32 94 ab 18.00 Uhr 
Krankenschwester mit 2 Kindern 
sucht gemütliche, bezahlbare 4- 
Zl.-Whg., Nähe Stadt. Kliniken OF, 
zum 1.4 od. 1 5 . Tel 06102/ 
8 96 52 

Wochenendheimfahrer sucht 
1 Zimmer, bevorzugt Lämmerspiel. 
Tel. 069/89 31 06 
Suchen zum 1.5. Malsonette-Whg., 
ca. 70-90 m', von Privat. Rodgau und 
Umgebung. Tel. 0171 / 2 44 60 08 
FAX 06074/41594 
Fam. (1 Kl.) sucht 2-2'/^ o. 3-ZW in 
Umkreis Of= od. Umgebg Miete 2-2' 
Zi. bis 800.-/3 Zi. bis 1000.- warm. 
Hilfsdienste können übernommen 
werden. Tel. 06074 / 4 37 24 
Suche 2-ZI.-Whg. in OF oder Umge- 
bung. mit nebenborufl Hausmeister- 
tatigkeil. Tel. 069 / 87 22 30 
Junges Ehepaar mit Kind suchl 
dnngend zum 1.2.96 2' 2-3-Zi.-Whg.. 
bis DM 900,- warm in OF. Tel. 069 / 
82 36 08 77 
Wirsuchen zum I.April 1996 od. 
später 3-Zimmer-Wohnung in Klein- 
Krolzenburg od. Hainstadt, Tel. 
06182/41 30 
Suche 1 -2 Zl.-Whg. in OF oder Raum 
Frankfurt. Tel. 069 / 85 77 07 
Junge Rechlsanwaltfamilie (2 Kinder, 
1 Hund) sucht in der Umgebuna von 
Langen Haus, Doppelhaushälfte 
od. Reihenhaus min. 5 Zimmer, zum 
15,7.96 zu mieten, späterer Kauf 
nicht ausgeschlossen, Tel. 06341 / 
6 18 35 
Privat sucht Haus zu mieten, 
im Anzeigenbereich auch Spessart. 
Vogelsberg. Taunus. 08021 / 74 59 
Dreielch, junges ruhiges Ehepaor 
NR. gesichertes Einkommen, suchen 
Whg. 80-110 m2, bis 1400.- nur von 
Priv. 0621 / 85 37 42 Wochenende 
Dame mittl. Alters sucht 2-2'/it -ZW 
in Dreieich-Sprendlingen od. Langen 
ab 1.3. od. 1.4., 950.- warm. Tel. 
06103/631 46abl8Uhr 

Grundstücke - Angebote 

Häuser-Angebote 

Dietzenbach-Steinberg: I-Fam.- 
Haus (mit Elnl.-Whg.), Grundstuck 
m angel, Garten'kl Teich, Grundst 
391 niv Wohnfl. 100 m-'. Einl -Whg 
44 m*\ viele Extras (Kachelofen, roll- 
sluhlbr Türen. Fußbodenheiz . Kel- 
lerliar, Einbauküche, u v. m ). von 
Prival zu verkaufen. Preis 
DM680 000.- Anfragen bitte unter 
Chiffre P 423 

Häuser-Gesuche 
Suche 3- oder 1 -FH im Raum Rö- 
dermark, bevorzugt Ober-Roden. 
Tel. 06181 4 52 15oder94 98 11 

ETW - Angebote 

4400 m2 Gelände, in Kahl, pro m2 VB 
DM 42,-, von priva^, Tel. 069 / 
88 55 16 
Acker in 63110 Rodgau-Jüges- 
helm, ca. 8500 m2 (Nähe Industriege- 
biet) zu verkaufen. Preis VB. 
Zuschriften unter M 822 
Biebergemünd-Bieber, von Pnvat, 
zauberhaftes Grundstück,2000 m2. 
davon 600 m2 Bauland. Preis 
249 000,- DM. Tel. 06024 / 8 02 39 

Rodgau/Nleder-Roden. 2-FH, für 3 
Fam. bewohnbar, v. Priv. zu verkau- 
fen. Preis VB. Tel. 06106 / 73 33 52 
OF, ältere Elnfam.-DHH ca. 
100 m2Wohnfl., Garten, gute Lage, 
voll unterkellert, renov. bedürftig, 
DM345 000.-. Chiffre L 813 
Von Privat, Alzenau-Wasserlos, 3 
Fam.-Haus,, sehr guter Zustand, DM 
598 000.-. Tel. 069/88 55 16 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, B|. 81. 
von Prival, Laarkirchener Str., 3 Min. 
zum Wald, Kindergarten, Schule, 400 
m2Grd.gut eingew,, EG: Kü,, Eßzi., 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr, 
Bad. Blk., Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lern, Toll., Hzg.. je Geschoß 70 m2, 
2 Garßen. Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster Türen Merantiholz, VB DM 
750 000.-, 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Obertshausen, von Privat, 1-Fam.- 
Haus,. 5-Zi.. Küche, Bad. WC, Ter- 
rasse, schöner Garten, Grundstück 
470 m2 DM 569 000 - O 06108 / 
7 25 46 oder 7 33 78 
Schöne DHH In ruhiger Lage, 
Rödermark-Waldacker. Bj. 91.5 Zi.. 
Küche, 2 Bäder, Gäste-WC. 2 Car- 
port. ca. 290 m2 schön eingew. 
Grundstück, an Privat zu verkaufen, 
VB 720 000.-, 06074 / 9 31 30 
RH In Dietzenbach-Steinberg, 
EZ. 250 m2 Grdst.. 170 m2 Wfl. -»• 
72m2Nfl. (Keller),6Zi.,2Bäd., 
G-WC. Garage + PKW-Steliplatz, 
Terrasse, gr. Dachstudio ca. 40 m2, 
sof. frei, DM 563 000 -, von Prival zu 
verkaufen, Tel. 06103 / 6 88 39 
OF, Bleber-Waldhof, REH, 
Erbpacht-Grundstück, 220 m2 Wohn/ 
Nutzfl., Garage, DM 570 000.-, 
«069/89 51 99 
Münster, 1-2-Fam.-Haus. 262 
m2Grund8t., 140 m2 Wfl, 2 Bader. 2 
Ku., 8Zi.. zu verk.. v. priv., VB DM 
495 000 -, Tel. 06182 / 41 79 
Von Privat: DHH In Babenhausen- 
Ost. Wald- ur>d Feldrandlage. 6). 89. 
118 m2 Wfl. EBK. off. Kamin. 384 
m2Qrund. VB DM 570 000.-. kein 
Makler Tel 06073 / 6 38 53 

Platz, in gepfl. kleiner WoTTneinheit, 
, DM 240 000.-. Tel, 06106/ 

PKW-Parkplatz, Urt>erach, Im Hntn 
loch 1. DM 80 - ♦ Kl . 
Motorradplätze In Sammelgarage. 
OF. Goethostf , DM 40 - * Kt. 
Tel 069 '84 35 28 
Garagenstellplatz, OF. Bornardstr 
63. frei 1.3.96, von Priv . Tot 069 - 
69 58 18 67 Büro, Pnv. 02676 17 56 
Garage, Nähe Stadt^rankenhaus 
OF zu vermioton Tel. 06074 
a 5641 
PKW-Abstellplatz, OF. Bertiner Str~ 
256, zu vermioton, Tel tagsüber 
069 . 8 00 19 36 

Rödermark, Ober-Roden. ca 20 km 
SO V Ffm . 3 Zi., 80 m*'. KDB. Gasto- 
WC. gr Balk., EBK. Parkett. Fliesen, 
uberd Stollplatz. 6-FH. DM 315 000 - 
Tel 06074/9 31 11 
Schnäppchen! OF-City DM 89 000,- 
1 -Zi.-Apl. Nahe S-Bahn-Anschluß, 
ca. 30 m«', Bad. eingor Kochnische. 
Loggia, neu renoviert. Toppichboden. 

069 / 64 98 67 94 
Dietzenbach, Talstr., 3-2W. 83 m«, 
kompl. renov. Nou. EBK, Sanitärem- 
richtg.. Türen, Teppichbo., KFZ- 
Stellpl .lrei 1, 2, 96,239 000.-. von 
Pnv,, 06074 / 4 23 41 o. 92 22 13 
4-Zlmmer-Dachgeschoß-Traum. 
Neubau in Hamburg, 101 m»', 2 Ebe- 
nen. ruhige Lage. EB 5/96. mit TG 
und Abstellplatz, KP DM 449 000,-. 
von Prival: Tel. 06182 / 6 99 28 
Sonnige 3-Zi.-ETW in Hainburg, 
90 m-'. EB 5/96, inkl TG Abstüll- 
platz, ruhige Lage, nur DM 394 000.-, 
Rohbau lertiggerstellt. von Prival. 
Tel. 06182/6 99 28 
Privatverkauf Hausen/Obertshau- 
sen ruh., zentr. Lage, nah am Wald, 
atlrakl., schone, helle 3-Zi-ETW, B|. 
90, 87 m«', hochwertige Ausslaltg,. 
TGL-Bad, Balk., inkl. Tiefgar.-Platz. 
VB DM 385 000.-, 06104/7 39 36 
Obertshausen, von Privat, schicke 
3-Zi.-ETW, 72 m^^. Balk., Kellerraum. 
Dachboden, PKW-Abstellplatz, 
DM 229 000,-. Tel. 06104 /49 93 74 
Mittwoch ab 17.00 Uhr 
Dietzenbach-Steinberg: Wohnen 
wie im Haus. 2'/i Zi.-ETW im 2. OG. 
eines MFH, 79 m«', Bj,'86. inkl. Terr,, 
Loggia, Keller, Stellplatz und 60 m^ im 
vorbereitetem, ausbaufähigem DG = 
139 von Privat, für DM 363 000,-. 
Tel/Fax: 06074/2 30 48 
Münster, ruhige, zentrale Lage, in 
5-Fam.-Haus, Neubau, 3 Eigen- 
tumswohnungen mit gehob, Auslat- 
tung zu verkaufen: 1 x a 58 m^ u. 2 x ä 
74 m2,58 m2 WZ, Schlafzi., Küche, 
Bad -f Dusche. Gaste-WC, Abslell- 
raum -i- Trockner. DM 263 000,-. 
74 m^ dito + Balkon DM 347 000.-, 
Stellplätze vorhanden, Bezug sofort. 
Tel. 06071 /30 06-0 
Mühlheim-Lämmerspiel, 4-Zi.- 
ETW, beste Wohnlage, 3-FH, 107 
m^Wfl.-I-Nfl., zusätzl, 26 m2 Nfi,, 
EBK. Gartenanteil mit Hütte, Carport, 
DM 448 000.-, Tel, 06108 / 7 50 79 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-ZI.-ETW, ca. 70 m?, 

•Ml 84 000-, inkl. WE, frei, OF- 
Sladt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
Von Privat: 2-ZI.-ETW, 60 m^ mit Ta- 
geslichtbad u. Balk., Gas-Etagen- 
heizg., kleine WE, Obertsh.-Hausen, 
KP DM 174 000.-, 1B 06106 / 6 32 25 
2-ZI-ETW In 3-FH Mühlheim. ca. 60 
m2, Hobby-Kellerraum 13 m^, S/W- 
Balkon 7 m2. KFZ-Stellplatz, VB DM 
280 000,-Tel. 06108 / 7 38 00 
1-ZI.-ETW, OF, kpl. möbl., gut verm., 
KP 130 000.-. ffi 06109 / 2 45 99 
3V^-ZI.-ETW. Steinberg. ca. 80 m2, 
HH, 16, OG, sofort frei. VB DM 
210 000.-, Tel. 06074/2 62 14 
Rodgau-NR. schnuckellge 2-Zi.- 
ETW. 72 m2, beste Feldrandlage, am 
Badesee, Gäste-WC. Loggia. PKW- 

'onnein 
Bj. 83, 
7 62 63 

ETW - Gesuche 

155 in OP/Ffm.-City (evtl. auf 
kann verwildert sein. Wohnung soll 
o.k sein Tel 069/81 79 66 

ALFA-ROMEO 
Alfetta2,OOroE, B| 1V84.blau- 
met , Motor uberh , 130 PS/96 kW. 
guter Zustand, eFH/Fahrersitz-Au- 
ßensp , 139 000 km. TU 1/98, 
DM 4000,-, Tel 069/84 13 72 
Giulla Super Nova. 1,61, B) 77, 
schwarz, Holz, Molor uberh . TU 71 
97, 150 000 km, DM 5000.-. Tel 069' 
84 13 72 
Alfa Romeo 145-1,6, schwarz. EZ 
10/94. 75 kW. 22 000 km, Scheck- 
h gopil. ABS, Airbag, Klima, oFH, 
Radio/RC, ALU. Sen/o, Alarm usw 
VB 19 900 -, Tel. 06108 / 7 37 37 

BMW 
BMW 5181 Tour., EZ 11/94.22 000 
km. AHK, Klima, Dop, SSD. Temp . 
mel.. Ata Skisack. FH vorn u v m . 
DM 49 800,-, Tel. 069 / 2 03 48 79 
tags. 069/84 46 55 AB 
BMW 3181, B|. 9/88, 83 kW, 113 PS. 
TU/AU 9/97, q-Kal, SSD. 4lrg.. ZV, 
ol Antenne, Servo, 100 560 km. VB 
8400,-. 069 / 85 61 22, ab 17 Uhr 

CITROEN 
Cltroön CX Turbo Diesel. B) 1986, 
2.51. 95 PS/70 kW, 5-Gang-Golriobo, 
mit Antiangerkupplung lur bis zu 
1800 kg, gepflegter Garagenwagen. 
TIJ bis 5/1997, verbrauch: ca. 71/100 
km. im Gespann: ca. 10-121/100 km. 
DM 5800,-, Tel. 069 / 83 26 24 

RAT 
Fiat Panda Fire.Bj 12/87,78 000 
km, "HJV 12/96, 45 PS, Faltdach, 
schadsloffarm. 1900 -, Toi 06103/ 
3 68 31 

FORD 
Escort Flair 1,6116 V, Extras, Servo, 
ZV, pazifikblau, Sonnendach, Radio 
90 PS. 40 000 km. geteilte Ruckbank, 
1,Hd,,EZ 10/93, VB DM 16 900-. 
Tel, 06071 / 6 26 05 
Ford Sierra LX 2,01,100 PS dkl rol- 
mel, 5trg., 92 000 km. SD, Autorn , G 
Kat., neu bereift, 1. Hd., EZ2/90. DM 
9500.-.Tel.06074/4 08 74 
Ford Probe GT, umstandeh. zu verk 
Bj. 2/92. rol-mel.. 147 PS. viele Ex- 
tras, zzgl. Panoramadach u. Klimaan- 
lage, Inspeklionshefl u. Werkstat- 
trechnungen Vorhand , guter Zu- 
stand, VB DM 15 000 -, Tel. 06104 I 
4 47 77 

HONDA 
Honda Civlc 1.5 LSI, 90 PS, EZ 7/92, 
64 000 km,, blaumei., unfalllrei. 
scheckheftgepfl, NR, v, Frau gefah- 
ren. ESSD, eAsp, eFH. ZV, Sport- 
fahrwerk u. -auspuff. LM. Holzlenkrad 
u.- schaltknauf, Mittelkonsole mit Ca- 
setlenfach, hochw. Pioneer-CR u. In- 
finily-BoxenfurDM 14 500,-zu verk 
Tel.06182 /2 31 44ab 19,00Uhr 
Oder 06021/40 24 49 (8-17 Uhr) 
Honda ClvIc, 1,4 i 90 Pä, 5-iurq,. 
grün, 7 Tkm, Servo, ZV, GD, GAWA, 
eFH, Garantie bis 6/97 VB DM 
26 500 - EZ 6/95. Tel. 069 / 81 40 33 
Honda CRX, Bauer Umbau. EZ 10/ 
90, viele Extras. Preis DM 12 800,-. 
Tel. 06159/50 92 

OF, 2 Ml Zi., Kü.. Pkw (Keller), Anwall- 
spraxis mögl. (priv.), DM 196 000.- 
Tel. 06108/60 1952 
Von Privat, 3-ZI.-ETW, 81 m^, EBK. 
Bad, WC, Loggia, KFZ-Abslellplalz, 
in Rodgau (direkt am Badesee) 
DM 242 000.-, Tel. 06085 / 97 04 56 
Eigentum statt Miete doch Eigen- 
tumswohnung mit Steuervorteil u. auf 
Wunsch Vollfmanzierung z. günst. 
Kond., Dieburg-Nord. Neubau Ersl- 
bezug, ca. 82 m2,3 Zi.. 329 000.-. 
ca. l00m2,4ViZI..39O 000.- 
•f 2 TG-Plätze, Sudlage. gr. Balkone, 
Grünanlage, direkt v. Eigentümer, oh- 
ne Maklerprov., Tel. 06071 / 3 42 60 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat. 
Nieder-Roden, HH. 3-Zi.-Mais.-Whg.. 
94 m2, Balk., Terr., Garten, 2 Bäder. 
WC sep., Garage, sep. Eingang, DM 
269 500.-, Tel. 06073 / 6 17 41 od. 
06074 / 2 40 57  
3-ZI.-Dachgeschoß-ETW In Groß- 
Zimmern viel Ambiente auf ca. 102 
m2 Wfl., für Single oder junges Paar, 
inklusive 2 KFZ-Plätze für nur 
210 000.-. V. Priv., 06071 / 7 45 60 

MAZDA 
Mazda 323, vyelß, Bj. 6/83. 
90 000 km, TU/AU neu. werkstalt- 
gepfl.,60 PS, div. Extras. 
VB 2000 -, Tel. 06181 / 5 63 80 

MERCEDES 
230 E, 91, blau-schwarz-mel., TU 
neu, la Zustand, 95 000 km. ZV. neue 
5Sterne Alu-Felgen, Colorverglas., 
abnehmb. AHK, 1 Satz Wi.-Reifen. 
VB DM 23 900.-, öder tausche gegen 
Mercedes Combi, Tel. 06106 / 
73 37 45 
Mercedes 190 E, Bj 10/86,127 000 
km, mel., Alu Winterreif., ZV, SSD. 
u. viele Extras, Top-Zust. (Garagen- 
wagen, DM 10 800.- VB. Tel. 06108 / 
6 85 67 
190 E, B). 83. TU 10/97,127 000 km,' 
Alu. ZV. tiefer, SD, Alarm u.v.m., 
DM 5300,-. Tel. 06104/7 15 81 
MB 190 E 1,8, Mod. 91,auberg.mel., 
89 tkm. autom., viele Extras, SH- 
gepfl. GaWa. VB DM 20 500,-, 
Tel.C6103/4 98 67 

Suche günstige 2</i-ZI.-ETW bis DM 
155 000.- in 0*/Ffm.-City (evtl. auf 
Mietkauf?). Gartenteil wäre schön. 

NISSAN 
MIcra. 1.0. LX, EZ 5/S3. neues Mod . 
50 000 km. gruntnolall., Schecktiell, 
RC. Extras. VB DM 11.200 ■. 
Tel 06104 / 49 02 72 

GARAGEN OPEL 
Garage In OF, Nih« StAOt. AHers- 
helm, ab 1 2 zu vermieten. DM 100 - 
Tel 069 / 86 56 76 

Opel KMtott-D. Bj. 62, TUV 11/96. 
SO. Radio, 5-lur , neu berefft VB 
1200.-, Tel 06182/2 76 95 
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KndettLS, Bj 11/87, TU 1 l'9f>. 60 
f'S,94 TKM.hl-mot , 5 t 
Top/usi. sohr sparsam. 14500, . 
PS, 94 TKM, 1)1 -mot , 5 turig, GW, 

sparsnm. DM «If 
loi 06073 / r>4 55 
A«lr« QLS 1.6t. 30 000 km. EZ/92, 
75 PS/55 kW. 5trn . Sorvo, ZV. RC, 
NM, SD.cnsnbinocnwoiO, nohrgopfl. 
OM 1.| 999,-VB, Toi 06108 - 10 51 
Opol Kadett 1.6(, Kai , 55 kW, ■ttrg , * 
rn KoKorrnum. D| 3/fl7. ca 90 000 
km, HiuUn. WO » SR, Vn DM 5500 
Toi 00103/2 77 72 
Op«l Atcona, 1 Jnhr luv. Vn DM 
'.00 .lol 06106/7 52 94nl>29 1 
Kndell ECC. 1.31, Bj H7. 94 000 km,' 
CMurKj, Knt. Roilon, AusputI ii Zun 
(lunn nou. TIJV 9/96, DM 4500 • Toi 
06102/6 49 H4 
Corsa Grand Slam 1.41.60PS 
schwiir/. EZ4/95.V WA , Afischl ■ 
(i.ir.Hilio. Sorvo. Color, SD.nlnklr 
I H/ASp.ZV. Alu, RC .uttfalllrot, 
II 000 km, DM Ifl 900 • Toi 06071 / 

71 20 
6 X Opel Corsa B Swing Mnltijahros- 
wau it) vorschiod FartHjr». womk) km, 
mil Zubnhor, DM 14 440,-. Dio Äiilo- 
(jarago 06182 /2 1H 89 o 2 R3 50 
Opel Omega Caravan A 1 Harul, B| 
."93. schwat/ rnol . 3H 200 km, 
Schiohod . /y. Oiobstahlsich . MC, 8- 
(ach BihojI , iisw . VB DM 24 (X)ü, , 
Toi 06104/4 3067 
Opel Tlgra 1.4 -16 V, 90 PS. karit)ik 
hiaii, Lif 11/94. F^C. oFH. «lokir. und 
höh 
ABS. 2Airl)a()s, [  
Rchoinw . ZV. LM HAdor. DM 
;'3 900.-, Toi 069 / 98 64 78 15 odof 
06122/5 19 28 ah 19 00 Uhr 

)h Außonspinyol. Woqlahrsporro. 
ns. 2 Airhags, Klima. Nohol 

PEUGEOT 
F'nugeot 405 SRI, Sport Exlra. Bj 4/ 
81. 1 Hntul. 75 000 km. grnnmot , 
Alufolg , Sal/ Wintorroifor^ Dachgo 
packlr/Hlü'.VD DM 15 000,-. 
Inl 069/86 93 53 

SEAT 
Seat Toledo 1,8 GL "Sport" 
schwarz. 65 kW. EZ 9/92.57 000 km . 
ru 8/97. SorvolOf)kg , SD, Nohol 
schoiriwortor. Honkspoilor. riouo EJo- 
iniln,, 195/50 H15 auf LM-Folqon, So- 
ny-CR mit 6 Lautsprochorn. DM 
l298().-,Tol 06182/281 2H 

TOYOTA 
Toyota CoroMa, EZ 6/90, 75 PS. 5- 
Ciamj, G Kat, TIJV » ASU nnu, 
70 000 km. I, Hd,. DM 9 500,-, Toi 
06103/667 42 
Toyota Corolla 1,6 GL, Kat. 85 PS 
•>4 000 km. ZV. RndfO. Sorvn. TU O/' 
'.)ü. iimslflndoh. 7uvürkaufon.8300.- 
U)\ 06106/7 62 05, al> 17 Uhr 

VW 
Golf III GT Spezlal, Mod 93. 66 kW. 
49 000 km. schwar/motnllic. DM 
19 900.-. Toi. 06104 / 7 44 33 
Haus In Toplage. Nfthe Dieburg. 
I80m'' Wfl,, 60 m-' Nil . oxkl, Ausst , 

Dador. 2 Ku . Ganlo WC. solu ruhi- 
go Lago am Naturschut/gobint, idylli- 
schor Gartoi). violo Extras. Carporl f 
2 PKW, DM 698 000 • (ovil auch /ui 
Miofo). Tül 06071 / 4 26 92 

VERSCHIEDENE 
Nouwagen: Z D. MB 180''ounlür LP. 
MB 230 •W210- 7°o unlor LP. Passal 
Highland LP 44 000 - VP 35 500 -. 
f^MW 525 7"o unlor LP WoitoroAn 
goboto aul Anlrago, Toi 06071 / 
l 41 33guw 

Campingfahrzeuge 
Wohrrmoblle - Wohnwagen 

Vermletung-Verkauf'ServIce 
DIttmeler GmbH. Obertshausen 

tu 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5640, 
FAXeSSOIgow 

Wohnmobll mit violon Extras. 5 
F'urs.. an Nichtraudior ohno FHaustiü- 
fo /u vorm . Tel 06106 / 53 82 ab 18 
Uhr 

ZUBEHÖR 
4 Winterreifen mit Feigen ( VW 
F'assat.MichelinXM f S 100, 165/70 
R 14.81 Q. 6 mm Profil. Preis VB. 
Toi, 069/26 82 82 62 
4 Stahlfelgen 6 Jxl 5 H2 für 5er 
BMW. je DM 20 ■ Tel 06103 / 6 66 88 
4 WR für MbTJÖ, 225/60/R 16/97h" 
aul Folgen 7 1/2 J x 16 H 2 mil Rad- 
hiendon, 600.-. Tel. 06106 / 2 18 59 
Winterreifen für Pajero. M & S, 216 
HS 15,100 Q. auf Folgen, kaum go- 
(ahron. Preis VB. Tel 06106 / 31 42 
Od 49 23 
Schneeketten zu verk: Im Stand zu 
monitoren. Originalverpackung, nicht 
benutzt. Preis VB. 4 Oripinaffedorn f. 
Opel Calibra. gunstig, Tel. 069 / 
80 63 223tags .06106/77 1821 
DachtrAger f. VW Golf II, DM 40,-. 
Thüle Dachtrager f VW Bus. DM 50.-. 
Tel. 06071 7 4 26 92  
Schneeketten zu veriuuftn. Rut- 
matic. Standmontage, ungebraucht, 
für 5er BMW und Golf. Tef 06074 / 
4 1828ab17Uhr 

STELLENANGEBOTE 
Mühlhe}m/DI#tMh«lm: Zuverl, Per- 
son zur Saut>erhaltung eir>es Burger- 
steiges bei guter Bezahlung gesucht 
Tel 06136 / 9 50tX) 
Such« d«utsch«prach}ge 
m«ch«frtufür2std in der Woche 
Tel. 069/6 00 10 10 

Tagesmutter gesucht; Wir sucbon 
für unsnro 5 Mon alto Tochtor liobo 
vollf) Botroiiung. halbtags boi uns Zu- 
hatisoinOF-Stndlmilto Off «rb un 
lorM 832 
Liebevolle Tagesmutter gesucht, 
(lio ab Augu<it hnllMags boi uns in 
Muhlhoirii unsoron Sohn (1 Jahr) bo- 
Irout sowio unsoro Tochtor /um Km 
«lofgarton bringt u vvindor at)holt 
«Wi108 . 8 15 99. 
Putzfrau mit FS Kl 3. für VW-Bus 
1 -2 X wochonllich lur Hausball und 
Ofonomkaulgosucht, Toi 069 ■' 
89 10 72 
ZuverlAssIge Putzhilfe, 1 -2 x wo 
chnntl.ioca 4 Std nachRodgauJu 
goshoim gesucht Toi 06106/59 95 
ZuverlAssIge deutschprechende 
Putzfrau. 2-3 SId /Wo von Privat 
nach Burgol gos O 069 ' 86 85 85 

STELLENGESUCHE 
Suche schnellstmöglichst leichte 
BürotAtIgkelt für nachmittags. 
auf 580 DM Basis. Toi 
06073/67 71 
Suche Arbelt In der Alten- und Be- 
hlndertenbetreuung sowie Pflege, 
ut)ornohmo auchArboil i HausbaM, 
(jan/lagig (ulor auch stundonwon.n. 
Toi 06182/2 42 26 
Physlotherapeut, 27 J , Bosnior, 
sucht (tnngond oino Boschaftigung, 
auch als Altnnpflogor möglich Tof 
069 / 8() 45 60 
Junger Mann sucht BeschHftlgung 
fUHioviorungsartmiton fapn/ioron, 
Flioson. Garinn. usw . Toi 06074 / 
3 33 06 
Hallerenln. 35. mit kaufm. Ausbil- 
dung. 17 J Bnrufsorfahrungin Auf- 
Iragswoson. Vorlriob. Buchhaltung. 
PC Konntn . suchl Toil/oitiob, vor- 
/ugswoiso Soligonstadt, Haint)ur(|. 
OF'.HU Cliilfro"D486 
Bauzelchnerln (Hochbau), Erfah- 
rung In Vorentwurf/Bauantrag/ 
Ausführungsplanung, 3 D FVasnn 
lalionon. sucht froiborufl Taligkoit 
CAD Pro(|rammovorh Toi 06104 / 
() 29 80 
Frührentner sucht stundenweise 
Beschäftigung im kaufm Boroich. 
Büro Tol.0()073/6 49 68 
Kfz-fMechanTker, |ung. dynamisch, 
mit rnohrjclhngor Dorulsoifahrung 
sucht öchrmllsimoglich nouon Wir 
kungskrois, / Zt in ungokundigtor 
Slollung Fax 069/84 33 21 
Suche Arbelt als Putzfrau in Ofton- 
bfich Toi. 069 / 85 56 36 
Zuverlässige Putzfrau sucht Putz> 
stelle. Toi 00939 19 ' 
WIederelnstelgerln, vorlraut mit 
Word 6 und KHK. sucht ab sofort Mit- 
arboit im Büro Zuscbrifton t)itto untor 
Chiflrol")! 131 
Junge Frau sucht Putzstelle in und 
umO(tonl)ach Toi 069/87 1829 
Selbständiger Schweißer mil gutti- 
uor Prüfung (Gas/Elokiro. G H II M, ♦ 
b R II M ) suchl Arl)oit, pauschal odor 
Stundonk)hn Toi 06108/ 7 78 39. 
Fax 06108/ 7 78 39 
Hauswirtschaftsgehilfin sucht 
Slollo lur 2 - 3 mal pro Wocho, halb- 
tags i.H Muhlhoim.Off orb untor 
W'770 
Putzstelle in Offenbach gesucht! 
Tül, 069/82 36 22 36 

GESCHÄFTLICHES 
PARKETT- UND 

LAMINATBÖDEN 
hygienisch u. pflogelelchtlll 

Wir sind elnsr der grölTlen Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m> 24.751 Lnssen Sie 
sich von uns fachgerecht tieraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 
LAMINAT, PARKETT und TÜREN ' 
(Mnikunwüru) zu äußerst gunsligun 

Proisüii. IB 06073 /30 74 ab 1B h 
iiul Wunsch Monlayu, gow. 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Volinnranlio, z B AEG ab 98 -. 
Mioloab 110.., Kuhlschranko/E-Hor- 
do ab 50 ■ usw . Lioforung Iroi Haus 
a 069 /38 71 57, Fa WMZ FIm 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr 
E Hordo. Trocknet usw , auchdolok- 
10, hole so(. ab 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. HaushaltsgerAte billig 2u 
verk . z B Waschm., Waschoir. 
Kuhl. u Gelnorschr. Geschirrspulm , 
Kuchonmöbel, Spüle. E-Hordo. 
Gash . u V m Toi 069 / 85 49 53 

Kaulu 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spilzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken-1 MünunfachgeKhift 
Werner Könne!. Große Marklslra^ 47 

63065 OHenbach. T 069 / 8« 37 39 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Qe- 
brauchtmöbcln, Entrumpl. Haus- 
haltsaultos.. 069 / 46 76 25 gew. 

2 PANEELE und f 
• PROFILBRETTER « 
• für modernes u. natürliches # 
• Wohnen Wir sind einer der 0 
• größten Anbieter in Hessen mit 0 
• über 1200 Sortan Auswahl 9 
• abOM/m>8,95l 0 
• Las&en Sie sich von uns 0 
• fachgerecht beraten # 
• HOLZLAND BECKER • 
• Obartshausan, an dar B 448, * 
• Telefon 06104/SSO 40 * • • • 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 
Montag, 80. Januar 1006, 17.30 bla 80.S0 Uhr 
BüPf^erhaus, Tempelhofslraße 10, 
Obertahauaan-Hsua«» 
Dienst«^, 30. Januar 1006, 17.00 bU 80.00 Uhr 
Sozlalstatlon, OberlshÄuaer Straße 30, 
Heuaenatanun-lt«inbrüok«Q 
Dianata^, 30. Januar 1006, 17.00 bia 81.00 Uhr 
Kultui'halle, Dleburger Straße 27, 
Rödermark-Obvr-RoAon 
Mittwoch, 31. Januar 1006, 17.30 bia 80.30 Uhr 
Pfarrsaal Hei'Z-Jesus Gemeinde, Klrahstraße 8, 
Ob«rtatMiu«<n 
Freitag, 8. Februar 1006, 18.00 bia 81.00 Uhr 
ORK Helm, Luthorstraße 7, 
BtfeUbaoh 
FreiU«, 8. Februar 1906, 17.00 bis 80.30 Uhr 
Krouzburgsohule, Kanalstraßo 45, 
Hainburg-ia«ln-Kroti«nbur< 

Kreisverband Offenbach 

Anzeigenschluß: 
Montafls IS Uhr 

Spielzeug, s fl, orh , v, Fishor-Prico 
Spioihsch, NP6S,-. I. 35,-, AkUv-Con- 
torl Liuilstnllo GiUorbotf 30 •. Dnby- 
Irommol 10.-. Teil 06104 / 6 29 92 
2 Babyichlafiflcke. lOOcm.jo 10 
DnbyKostwnrmür 15,gut orh, Jun- 
gonhosün.Qr H6 ♦ 92. |o 10 •. Swo- 
atshirtsSl 5 -. Toi, 06104 / 6 29 92 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM50.- 

Handtaschen.voi.sch OiöRonu 
Fnrbon, ab 20.-. To! 06106 / 2 28 27 
Alplna-Welsa Wandfarbe lur innon, 
U) kg Eimor. DM'IO -, Toi. 06106/ 
2 28 27 

■.sidaboard, SO,-, Sohlalooln 20.-, 
Fornsohll., 10. , Aulo-KI.Silz, 30,-, 
Vogolkaligo 5 10 nllool Rochon- 
iTtnsch , (Toi 50 06106 / 96 85 
Bett 2 X 1 m. 20. , Schuhschrank. 
woin.0,60*2in, 10,- Toi. 06i1 / 
H5 11 98 

Herren-Moonbooti Gr 43/44, DM 
20.- äohr gut orhiillon. lur Flohmärkl- 
loricloal. fol. ab 19 Uhr 069/ 
HB 27 70 

NHIimaichlne. 50.-, Strickmaschino. 
vorson , 50,-. Kuchonlisch. aus- 
/inhb , 1.11 X 0,76, 50.-. 4 61uhlo go- 
polslurl, |u 30.-, Toi 069 / 85 11 98 
Kleiderschrank, boigo. 3 x 2.2 m, 
50.-, Spingoischrank, 1 x 1,8 m, 50,-. 
Doppolboll m Konsolon, bolgo, 50.- 
Toi 06« / 85 11 98 
Bronzesplegel (70 x 110), 40,-. 
5 PC-Duchor (DOS. Windows. Pas 
cal), /US 30.-, Diinslabzugshnubfl 
30,-, Toi. 06182/74 84 
Die Bewerbung V. M Monokollor. 
DM 20,-. Tel 06104/6 10 59 
Chartanalyce „Das große Buch der 
Aktie" von Lorbingor. DM 40,- Toi 
06104/6 10 50 
Romanischer Spiegel. 4-loilig zum 
Anklobon. lur DM 20.- zu vork.. Toi. 
06104/6 10 59 

Aller Nachttisch, Holz, schwarz go- 
beizl. klatlacklen. 1 Tur, 1 Schublade, 
DM 50,- VB. Tel. ab 19 Uhr: 069 / 
88 27 70 

Tagesd. DD, gom (wolß/blau/rosa), 
neu, 30 -, Tagosd. DB. allrosa (NP. 
280 -), 40 . Kindorboll (woiß) m 
Malr 120x 60,40-,06106/ 1 58 72 
ElektrI. Tischgrill, mil Zuboh 45,-, 
PAN-Kunslholl« Sick 2.50,, Oporn- 
ylas (Poilmull) 50.-. Fotoslaliv, 20,-, 
Bollwa woiß 8,-, Tül 069/85 56 10 
Karton mit l^lohmarklartlkeln. 
(Goschirr, Nippos, Eloktro usw ), DM 
20 ,' und Karion mit Kindorkloidung, 
Gr 116-140, DM 20-, Toi 06108/ 
7 52 86 
26 Hefte „Das Beste", 1993-95, DM 
15,- sowio violo PM, Sports, VIF, 
DWJ, Visier, proiswod Toi 06103 / 
2 39 87 

Waterpik Relsemunddusche, Pol- 
slorsluhlo. 10 50.-. Akku-Zahnburslo 
40.- Sharp CT 650, Miolo Arboilsplal- 
10, |ü 50,- Toi 06102/5 27 92 
Duschablage 15,- Duschvorhangm 
Ringon 20,- Rollichtlarnpo 20,- AEG 
Staiibsaugerd 25,- Siemens Glas- 
kannol Kalloorn 06102 / 5 27 92 
Oeckenl.. WanrtI, |o 50,- Heizkissen 
25,'. Rowenta Damplbugeloisen 40,-. 
Roiso-Dugoloisen, Slemens-Kallo- 
om le 40,- Tel 06102 / 5 27 92 
Alt 28 cm, Gowurzregal, Salzburger 
Glocken, |0 20,- Schmiedeeisener 
Zeitschriltonständer.Zinn-Stampor, 
neu,|o 50,- Tel 06102 / 5 24 09 
Geschenkartlkel. nou. 5,- bis 50,- 
Pailygiasor, ADACSpozial8,. Es,son 
f Trinken, goliordone Well, Ordner 
A4, |o2,- Tel 06102/5 24 09 
Engl. Holzzüge. Kaselondue, Aul- 
lauliorm, Tortenplatten, je 18,- Go- 
backprosse 30,- Anoraks, Gr. 38/40, 
15," bis 40,- Toi 06102 / 5 24 09 
Kleiner Damenring, 585er Gold m. 
Abbildung v. Nolrotete, leicht verbo- 
gen, 50,-. lur die Kellerbar: 60 Glaser 
(Bier/Weln/Cola), 30,-, 069 / 88 78 77 
Lavis 505, blau, W 38, L. 32, DM 25,-! 
Stecklampchen mit Sockel, Taunus- 
licht 24 V/50 mA, 50 Stück, DM 40,-, 
Tel 069 / 88 78 77 
Flora-Hafta 1-12, Jahrgang '95, Stck 
2 -. Test-Hefte 1-12, Jahrgang 05. 
Stck. 2 -, Tel. 06074/2 87 42 
Arnold N 2 X IC Wagan 35,-, 7 x Gu- 
terwagen je 20,-, kompl 180,-, Trafo 
Arnold 50,-, Trafo LGB 50,- u. Kran- 
wag LOB, Tel 06104 / 4 26 85 
Kadall E Talla: Rücklichter. 40,-, 
Lichtmasch. 50.-, Batlenen 44 AH, 
30.- und Kleinteile. re Kotflügel usw , 
Tel 06104 / 4 26 85 
Sp^alzaug, sehr gut erh ; Disney-Tra- 
pez v Mattel30-, Babyrolle 10-, u. 
a .Tel 06104 / 6 29 92 

Kd.-Sklschuhe,Gr 26/27 ♦ Kd-Ski, 
DM 30 Schlitlschuho, Gr 33, DM 
15 -, Ski (1,95) t Skischuhe, Gr. 43, 
DM 40 -, Toi 069 / 98 67 00 47 
KInder-Stockbett, rot mit 2 Beltkas- 
Ion, 50 -, Eloktruhord. 50 cm breit, 
50-, Kuchonlisch, grau, 20-, 
Tel 069 / 98 67 00 47 
Sofa, 3sllzlg, SO,-, Glasplatte lür 
Tisch, 2 X 1 m, 50 -, Tischgesloll lur 
Plalto, Chrom, 50 -. Toi 069 / 
98 67 00 47 
Klnderskl,90u. 100 cm, |o 50,-, Ski- 
schuhe, Gr. 27 u. 29. |0 30,-, Skislök- 
ke, 75 cm, 5,-. Damenski Head, 185 
cm, 50.-. 069 / 87 27 30 
Kaffeemaschine, 12 Tassen, neu, 
20 - DM, Burogo Modelle 1 : 18, 35 ■ 
DM, Toi 06103/662 79  
300 Miniatur Schnaps- u. Llkörffl- ° 
sehen, DM 1,50 bis Ä50 + 85 interna- 
lionale Bierdosonsammlung, DM 1 - 
bis DM 2 -, « 06103 / 6 62 79 
1 walDas Waschbacken 50 x 44 m 
Armaturen 50-, 20-l-Dieselkanis1er u. 
5-l-Plaslikkanister 15 - u 4 -, Tel. 
06103/6 62 79 
Wl.-Rei?en, 165 SR Ts auf VW ' 
4-Loch-F0lgen, Stück DM 45,-, Tel. 
06074 / 5 06 64 
90 Braas Frankf, Pfanne, d-braun, 
zu verschenken Tel. 06106 / 1 32 64 
Pendallauchte, 6-eckig, vermes- 
singl, mit 6 gold'jetonten Planglas- 
platten, 1-llammigm Globebirne, 
50,-, Tel. 06104 / 6 18 03ab17Uhr 
Savarln Luftbafauchtar, 220 V mit 
baugpapier, Drehkonsole z. Aul- 
schrauben, schwarz 65 x 32 cm, für 
le50,-,Tel 06104 / 6 18 03ab17Uhr 
Schrankwand, Nußbaum, lur 
DM 40 -, an Selbstabholer. 
Tel 069 / 8 00 12 18 
Dafaktar VHS Philips Vldao m FB, 
DM 30, -, defekter Farb-TV, 66 cm, 
Nordmende, mit FB, DM 50,-, Tel 
06074/12 79 
Fiat Panda, Bi 81. Kupplung defekt, 
ohne TIJ, DM bO.-, Farb-TV, 36 cm, 
6 Programme, DM 50,-, Tel 06074 / 
12 79 
Slsan DampfqMHt-BOoaMaan, 20,-, 
Damen Manlei Gr. 40/42 u. Da -Jak- 
ke Qr 38je 50,-, 2 Harrenkurz-Mantel 
Gr. 52 le DM 50,-, Tel 06074 / 79 89 

Handtuchstlndar, vorchromi wio 
neul 15.-, gopolslertonouo Sonnen 
liego, 20... Holblumenstander 15.- 
Tof 06182 / 0 42 79 abonds 
Pflanzenschale aus Ton Od als 
Uberlopl h 26-.' 36 lur DM 10 ■. Tel 
06182/6 42 79 
Postsr "Summer View" Sommer- 
Inndschsall. rolloxlroior Wechsler h 
110b 75 lut DM 20 -, Tel 06182/ 
6 42 79 abonds 

1 Umzugskanon Poltergsschlrr, 
10 •. 1 Paar Boxon 30 W. DM 30 ■. 
Tnl 069 / 81 03 28 
IKEA Billy, schwarz, 202 * 80 cm, 
DM 50-. Mnaloxan, 50D«ulol. 15-. 
Kowalski Hollo, |o DM 1 ■. 
Toi 069/81 03 28 
Alte Bücher proisw z B Goethe ßd 
MO, 1907. 40,-. Schiller Bd MO. 
1907.40,- SchollolEkkoh 1948,10,- 
Corvanles Don Quijolo Bd 1 t 2 

zus 10,- FroylagSollu Habon, Dio 
Ahnen Bd 1 t 2. |o Band 5,- u v a 
Toi 06182/2 87 21 
Biete el. Heizkörper, 45,■. Tisch- 
brauner Philips 40,-. Uillroinigor m 
Molil1aFillor25,-.Tol 069/88 69 14 
Biete 6 Klappstühle, dunkelbraun, 
aus Holz ♦ Auszioh-u vorslellb Tisch 
(dunkolbraun) aus Holz. DM 50. zum 
Solbslabholon, Toi 069 / BB 69 14 
Da.-Garderobe. Gr 46, Bluson, Rok 
ko, Kloider, Koslumo. Manlol, ab 3,- 
bis 50,- pro Sick Toi 06074 / 2 63 52 
ab 13 Uhr 

5 original Sohwear flythmus Dls- 
cetten lur Koyboard Technics 1000 
zu verk (je DM 30 ) Tel 06073/ 
6 23 37 
KIndersklhelm Uvex, rol. lur 
5'9|ahr. DM 40 -. Kindor-Schwimm- 
wosle. Qr 140, 20 ,06074 /53 33 
2 Paar Langlautsklsr, 205. Alomic, 
Schuho.39u 42. |o DM50 - 
Tel 06074 / 53 33 
Schrankwand Pallsander, woißö 
Türen, vorsolzlo Tielen, 60-35 cm, 
4.08 b X 2,27 h X 60 Hol. DM 50 • 
Tel 06074 / 53 33 
Schreibmaschiene Gabriele S008, 
L m Koller, Motorschaden. I Bast- 
ler. DM 50 •, 2 neue Typenrador jo 
DM25 .Toi 06103/2 1726 

Neuw. He.-Garderobe, Gr 46/23. 
Anzugo, Jackon, Hoson, Sakkos. 
Homnon. Qr 3B, ab 3,- bis 50.- pro 
Sick , Toi 06074 / 2 63 52 ab 13 Uhr 
Kohlen und Briketts zu vorschon- ^61 Ob'D 
kon Toi 069 / 83 79 28 

Yves St. Laurent, lesll Hose und 
Bluse, schwarz, Qr 38/40. |e DM 50 -. 
Hoson. Bluson. Pullis. Qr 36/38. |o 
DM20- Tel 06103/2 17 26 
Gitterbett-Kopfschutz, DM 15.-, 
2 Einkaulsnelzo. je DM 3 -, Toplchon. 
DM 4 ■ Babyspiolzeug. |0 DM 3 - 
u V m . Tel 06103 /2 17 26 
Skischuhe Salomen SX-41, Gr 32a 
40 - Tel 06103/2 58 66, ab iah 
Thüle DachgepUcktriger I Regen- 
rinne. abschHollbar, DM 50 -, Tel 
06103/2 58 66, ablBh  
Liege mit Bettkasten Phono- 
schrank, 2 Cocklailsessol, Sossei m 
Armlohnon, Gardorobo. m Spiegel I 
|0 DM 10 - , 06103 /2 58 66. ab 18 Uhr 
Karton Flohmarktartlksl (Geschirr, 
Nippos usw ), DM20,- Tel. 06108/ 
7 52 86 

Tannenzweige kostonlos auch in 
Mongon abzugeben Tel 

16108/7 52 86 

3tlg. Badezimmer-Garnitur, l)raun, 
lur DM 20 ■. Toi 06074 / 2 77 82 ab 
18 Uhr 
Stehlampe ohne Schirm. Bronzo. 
Hoho 105 cm, lur DM 50 ■, Tel. 
06074/2 77 82 ab 18 Uhr  
Herren Samtanzug, schwarz, 70ot 
Jahro-Slil, voiandorbar, Gr 48, boslo 
Qualität, DM 50,- VB Tel ab 19 Uhr: 
069 / 88 27 70 

Schwarze Schurwoll-Qabardlne- 
Hose. Coll Wool, Gr 46, REWE LE- 
ZARD (Bundlallon. Aulschlag), 
nouw , DM 30,. . Tül 06108/7 31 90 
Weißes Petticoatkleid, schwarz bo- 
llockt, Gr 36, Corsagon-Oborteil, 7/8 
lang, super als Faschingskostüm, lur 
Balle 0 a , 50,- Tel 06108 / 7 31 90 
Dach-Skltrlger. Maico, Modoll, Slar- 
Sale 4000, TUV gepr, max 6 Paar 
Ski, z B I Göll, 30,- Toi 06108 / 
7 31 90 
Stabiler Beistelltisch, Elcho mit 
schwerer Schiolorplatlo, 72 x 72, 
H 46 cm, DM 50,-Toi 06154/8 29 83 
Äktenregat mit Rollen, hell lurnierlT^ 
H:79, B: 76, T: 33 cm, DM 50,-, 
m 06154/8 29 83 
Kristall-Lüster, 8-armlg, umslands- 
hall)or lür DM 50,- zu vork.. Toi 069 / 
85 57 34 

Ski-Anzug, 2'llg . noonlarbig, wie 
nou, Gr 116, DM 35,-, Tel. 069 / 
88 37 31  
Herren Schlittschuhe, schwarz, 
Gr 43, WIO neu, DM35,-, 
Tül 069 / 68 37 31 
Verkaufe Philips schwarz-woiß 
Fernsohor, -34 cm-, lechn u optisch 
oinwandir, DM 50 -, Tel 06074 / 
4 21 90 

' '9ehw, Nappa-Lederjacke, lange 
Gr 42, 25-, juge 

Blazor^orm, Gr 42, DM 20,- (alles im 
Form, Gr . , 25-, lugendl. Wolljacke, 

3r 42, DM 20,- (alles iir 
guton Zustand. Toi 069 / 85 57 34 
Da,-Sklanorak, Qr. 44, DM 25.-. Da - 
BlazorGr 44. DM30,-, Seidon-Blou- 
sonGr 4, DM 25,- alles nouwortig. 
Toi 069 / 85 57 34 
Skl-Overal, Gr 38, 1 x golragon. go- 
roinigl, 50,-, Da.-Lodon-Manlol, 
schw , Gr. 38, gut orh., 20,-, Toi 069/ 
86 88 78 ab 19 Uhr 
Camping-Kühlbox (Strom- oder 
Qasbolnob) 50,- Wandslecklalol 
(Stundenplan, etc.) 20,- Tel 069 / 
86 54 18. ab 19 Uhr. 

Heizlüfter, 20 KW, 20,-, Heizluior 
15,-, Schimon 10,-, 2 Nerze a 10,-. 
Tel 069/86 54 18 ab 19 Uhr. 
2 romantische, lange Nachthem- 
den, Gr. 40/42. wie neu, zus. 
DM 39 -, Tel 06071 / 2 53 02 
Jeansjacke, Gr 38, hollblau, ' 
DM49-,Tel.06071 /253 02 
Lederkoffer, braun, 64 cm 1,37 cm 
br, IScm Hol, VB30 -. Koffer hell- 
braun, 70 cm 1,47 cm br , 19 cm Hol, 
VB 18-Toi 06108/ 10 95 
Flohmarktklamottan, Sweat-Shirt, 
10 DM 2.-: Bluse |oDM2.-, Gr 36/38 
Tel 06108/10 95 
„Motorrad"-Zeltschrlften, 95, lür je 
DM1,., Toi 06108/10 95 
Motorradkoffer Fabr Karcher, 
schwarz, VB DM 45,-, Tel 06108 / 
6 71 80 
Teasarvlca, goldene Farbe, 4 Tas- 
sen mit Kanne u. Tablett, aus Indien, 
VB DM 40,-, Tel. 06108/6 71 80 
Motorrad-Zeitschrift Jahr 94/95, lür 
|e1,-DM,Tel 06108 / 671 80 
Vark. Filmkamera, kaum benutzt, 
Supor-8-Revue Auto-Zoom S3 Wide 
u teleobiekliv, VB 50 -, Tel. 06104 / 
4 17 85, ab 14 Uhr 

Verk. SIngle's u. LP's aus den 70er 
4^ 80er Jahren (Schlager, Volksmusik 
usw ) Single s DM o 50, PL's DM 2 -, 
Tel. 06104/4 17 85, ab 14 Uhr 
El. Koffar-Schralbmaschina, DM 
40,-, Tel 06106 / 31 42 
1 Rattan-Sassal, rund, 01,20 m, 
ohne KIssan. wie neu, DM 40,-, 
Glas-Couchlisch, 1,40 x 0,60 u. Fern- 
sehluß m Rollen, Chrom, zu ver- 
schenken, Tel. 06106 / 31 42 od. 
49 23 
Olsnay-FltnaO-Cantar20,-, Musik- 
Mobile 10,-, Zwillingsbekl, Jgs. I] Gr 
80,5,-/15,-, Umstandskld ü. Hose 38 
Jeans, |e 25,-. Tel 069 / 64 84 99 63 
Naul Ussy-Pfardaswaatshirt, Or 
164, in weiß, DM 15 -, Ki -Ski-Jetho- 
se, (Compelitiofi), Gr 146, DM20- 
Tel 06182 / 2 91 69 
0-«, 3-Funny-Fanten Serien m Zet- 
tel, je 22-, Lava-Elaktro Gnll, 25 -, 2 
Disney-Filme, (DonaU Duck, Super 
8-t7m),|e8-06182/291 69 
Div. dautscha S,- DM-MOruan, 
Prag ST, 1981-86,7 -/IG -/Sick , 13 
Stuck, alle 100 -, 1 elektr Tischre- 
chenmasch ,25-,06182/2 91 09 

Deco-Stehlampa (schirmlorm), Slu- 
dioklapponspoischeinwedor, all 
Flurlampo, Autoalarmanlago, je Teil 
50,- Toi 069 / 85 24 85 
Alles neu: Walkmann mil Radio/ 
Cass , supor Baß, Ho -Arboils- u 
Halbschuho, Gr 42 u 49, lo Toll 50,- 
Tol 069 / 85 24 85 
2 Klang Fanfare, nouo Fordbrems- 
bolago u Tankgober, ü) 70 - 75, |e 
Toil45,- Toi 069/85 24 85 
4 Fulda V 2000, Gr. 205/65 R 15 je 
45,-, 5-Loch Felgen je 45 -, Radblon- 
den je 35,-, Univers. Aulbewarungs- 
box I Hulablago, 45,-. 069 / 85 24 85 
Für Hologramm- und Clgarellen- 
freaks:.. Wosi in Spaco", bogrenzlo 
Sammlorausgabo, Onginalschachlol, 
DM 50.., Tel 069/88 02 55 
6 Römische Münzen zus DM50,-, 
85 allo Deutsche Geldschoine zus. 
DM 50,-, div Tellonkarlen, DM 14,- 
bis DM 50,- Toi 069 / 88 02 55 
Versch. Allbert Badablagon Rogalo, 
nou, Farben sorl.. 7,-. Tel 06108/ 
7 53 58 

1 Duschwanna, blau, neu, 90 * 90. 
25,- 1 Wannenlragor, neu, Hol, 90 + 
75,10,- 1 EinkaulKasten, nou, mit 
Guter, 30,- Tel 06108 / 7 53 58 
Compulertlsch, Eichenachb ruslik., 
nouw . DM 40 -, Regalwand. Kieler- 
nachb . 2 x 3 m, leicnt boschad . ko- 
stenlos, Tel 06103 / 3 67 41 
Dual Radio mit Plattenspieler, und 
Boxen, sowie Tonbandgerät an Bast- 
ler zu verschenken. Tel 069 / 
85 29 52 
PC-Spiela: Der Clou DM 25 -, " 
Speodball DM 10.-. Kings Quosl VI 
CD-Rom (engl) DM 25 -, Tel. 06103 / 
92 99 51 
Super-NES-Splele: Dulfy Duck 50 -, 
Bubsy DM 50 -, Toi. 06103 / 92 99 51 
Telefon + AB TAF-301, FernabIrage, 
10 Speicher, Zeil/Datum-Ansage, AB 
leicht dol, DM 40 -, Tel. 06103 / 
92 99 51 
Bügelbrett 25,-, Mikroskop 35,-, Si- 
cherhellslochschneider25,-, Kommu- 
nionkleid, Gr 146, 50,-, del. Lultreini- 
ger,35.- Tel 06108 / 6 80 01 
AEG Kohlaofen, weiß, zum Kochen, 
87 cm hoch, 35 cm breit, 58 cm liel, 
DM 40.-. Tel 069/85 51 39 
Gold fb, groDa Ladarkoffer zu je 
20,- abzugeben Tel. 069 / 85 51 39 
Tischlampe, 50er Jahre. Fb gold, 
Schirm mi! Borde, für 35,- Tel 069 / 
85 51 39 
Strickkleid, 3tlg , v Lucia: wollwei- 
ßer Rock, Jacke u. Weste königsblau, 
|e Teil 20,-, Georgetle-Kleid, 2^ , 
wollweiß, 50,-, Tel 06104 / 6 13 35 
Spieleklsta lür 8-12j<hriga: Slotter, 
Splal, ,,Ab die Post". Rummy, Splol, 
Denk Fix, Avanti, Spagetli, nur kompl 
DM50-,Tel 06104 / 6 13 35 

Itiell. sehrde- 
rclay, 2llg Fol- 

" . 38, 
TagasdackaI 
koraliv, 50,-, Betty 
klore Rock u Weste, blau', Gr 
50,- Tel 069 / 86 55 92 
Supar-Dominoaplal, 600 Teile, 20.- 
pastellgelb. Schneeanzug, eintig m 
 ,40.-(  Mutze u. Handschuhe. 
). Tel 069 / 86 55 92 

-(NP110,- 

4 Stahifaigan, 4''i J x 13 ET 49. lur 
Opel Corsa le DM 20,-, SkJtrager 
Sherpas f 6 Paar Skj, abschließbar, 
50,- Tel 069 /86 55 92 
ACHTUNG Tuppafwara, neu und 
getiraucht, preis   " 
Tel 069 / 85 28 

Babykostwlrmar, DM 20 -. Babyb« 
kloidung Gr 56-74, DM 1 • bis 20 -. 
Umstandsbokl Gr 36-40 DM 5 ■ bis 
30 -, Tel 069/85 28 90 
2 Barhangaschrlnka, ruslik . 80 br 
70 h. je 40,-. Slohlampo. weiß, SIrah 
lor.20,-.div Hangelampon ab 15.' 
Tel 06074 2 63 52 ab 13 Uhr 
E-Qrlll 15 '. Zeilungsst 15.'. Kloi- 
dersi . w . 15.. Toi 06074 2 63 52 
ab 13 Uhr 
Küchentisch ausz . wbiß, 50.-. 2 
Stuhle je 15.-.2Sptungr 200x100. 
30.-. Tel 06074/2 63 52 ab 13 Uhr 
Geschichte d. deutschen Volkes 
von David Miiller. Jhg 1894. 
DM49 90. Tel 06104' 12 81 

aucht^ prei^nstig abzugetwn, 

Rotar Wlmafmantal, DM 50 • (Neu- 
preis DM 480 -). Tel 069 / 85 28 90 

Spsnlerl Schlusselanh . Vordors 
Anb d Krone. Rucks grav (in- 
lorschr Konmin Solia ♦ Nolizblook/ 
Kiigelschr, loil 50 ■. 06104 / 12 81 
MIcky Maus Hefte zu verk Pro Holl 
0 80 DM Od v einem Jahr (1990 - 
1994)40 DM. Tel 06103/2 39 04 
ab IBUhr 
Weiße Schlittschuhe, neu, Gi 37 
(schmaler Schnitt) 1.50 - DM zu verk 
Tel 06103/2 39 04 ab 18 Uhr 
Langiaufanzug, Gr 38, DM 35 -, Da' 
monskianzug, Gr 38, DM 50 - , Tel 
06103/8 59 23  
Mädchenkleldung, Gr 122- 140, 
50-, Da.-Kleidung, Gr 38/40 von 1 - 
bis 25 -/Sl., Liebesromano. Sl -.20 
DM. Tel 06103/8 59 23 
Qr. Helmorgel m. Hocker 50 ', Dual 
Plallenspiolor 25 ', ca 15 Da ■ u Ho 
Huteie 15 ', Jungenkleidung, Gr. 74 - 
80, 50 ', Toi 06103/8 59 23 
Herren-Schlittschuhe, Qr 44. Ha- 
nau Hohensonne, je 25,', Toi. 069 / 
84 30 65  
Kaltentsafter Braun, Kloplsaugbur- 
sler, 5 Li. Beuler. oloktr, Lullt)oleuch- 
lor. VB DM 50." je Toll, Tel 069 / 
84 30 65 

40 Seldenbiider, Gr 10 x 13 u 7x9. 
verschied Molivo, Sick DM1.'zu 
vorkaulen, Tel 069 / 89 14 95 
2 Doppal-Kaffeamaschlnan, ohne ' 
Glasxann , je 20,-,,, 112" Magazin der 
Feuerwehr V 1980-1995 zus 50,-, 
Tel 069/89 14 95 
TIschgrili, Bügeleisen neu, Knslall- 
spiegoi o Rahmen (40 x 60), je DM 
20,', Aulolußmallo I. vorne u. hinten 
(braun), DM 20 -, Tel 06074 / 75 88 
Bauchtrainer (nou), DM 45,- Toi 
06074/9 61 33 
11 MC Hörcassettan von 3-6 Jahre 
(Marchon, Goschichlon), inkl 3 Hol- 
lo, VB DM 25 -, Tel 06103 / 2 86 81 
nach 19 Uhr 
Lederjacke, Or, 3a kurz, dunkol 
braun, mod., 3 J. all, lur DM 50 -, 
Tel.06103/28681,nach l9Uhr 
Lederhose, Taille 88 cm. Lange 106 
cm, gules Leder, klass MolOrrad' 
schnilt, DM 50.', Tel 06103 / 2 86 81 
200 Disketten 5,25 DD aus priv 
Sammlung (m Sharowareprogr) I 
20 - Tel 069 / 86 94 99  
CD V, Toke Thal .,Evorything Chan- 
ges", 18 -. Madchenlarrad 20'■ f 50 -, 
gt Looping-Auloronnbahn, wunig bO' 
nutzt, 39-, Tel 069 / 86 94 99 
Elektr, Küchengrill mit 3 Leislungs- 
slulen, Zoilschailuhr, Gnllspioß, 
Rost, Follpl, Fleischhauer, Scha- 
schlikgarn ,DM40.-,06074 / 59 16 
Faschlniiskostüm Harlekl, Gr 152 
DM 30,', Bluinonbank m Keramik' 
platte. Ritter elektr. Allesschneider, je 
50,' Tel 06104/6 33 16 
Schreiblisch, Blumenwagen, Eisma' 
schine. Jet-Beil, Lampen, guter Zu- 
sland, alles bis DM 50 -, Tel 06073 / 
85 32 
Bosch-Gefrlerschrank, voll lunk- 
lionsiahig, ca 1501, zu verschenken 
Tel 06106/ 1 85 49ab IBUhr 
Lüfter für Küchanabzug o Raum' 
belultung, 220V,30W, t7cm,40,' 
, Tel 06106/39 97  
Krups Espresso, mini, weiß, OM 
50.', Tel 06074/36 78 
Damen-WInlermanlel, Gr. 46, dun- 
kelbraun, Reverskragen, 50 -, Tel 
06074 / 3 37 78 
He.-Woiljacka, Gr. 52, dunkelblau, 
50-.Tel 06074/3 37 78 
Kleiderständer, Metall, lahrbar, L 
102cm,hohenverslellbar 120-190 
cm. 45 -, Tel 06074/3 37 78  
kindar-Cassallan je 2,-, Dia-Projek- 
tor (Braun) 50,-, Essen u Trinken, 5 
Jahres-B. je 5,', BadSchrank o. 
Spiegel, 50 b, 63 h, 5,-, 06106 / 58 24 
Kindarrad 16", zu verschenken, 2 
Fahrrad'KindersilzeI hin1en,|e 15 ', 
Keltcar, 15 -, Schlitten-Ruckenlehne. 
10,-, Tel 06106/ 1 86 01 
Skihose (blau), Qr, 48 und Anorak 
(weiß) Gr 176, |e DM 35,- Tel. 
06104 / 7 44 51 
2CDHITMIXS6.0M35,- 1CD(Wel' 
come lo lomorrow), DM 15,' Tel 
06104/7 44 51 
Waschvollautomat, kleiner delekt 
(Schleuder), lür OM 50,-, zu verk , 
Tel. 069 / 89 64 32   
Orig, Tasa-Moll, 10m,3.-,2Hanteia 
3 Kg, kpl DM 20. , Tel 06104 / 
4 42 58 ab 19 Uhr'  
Varsankbara Schublada f Compu' 
lertastalur, Ong , 50 -, Buro Fußstüt' 
ze, Chromgestell, 20 -, JiH-Skihose, 
Gr 42, blau. 40 - 06104 / 4 4^ 58 
Fahrrad-Radio, an Lenker montier- 
bar, DM 15,-, Tel 069 / 86 62 05 
Trafo sowie 40 Sick HO-Schierren 
Lima 36 Grad getxuen neu, kam Teil 
Uber30,-,Tel 069/86 62 05 
MirlUln HO, div M-Schienen und 
Teile, 7 Sick, 2 actisige Wagen neu 
m Karion, kam Teil über 30,-, Tel 
069 / 86 62 05 

 i_ 

Hille' Wir suchen Panner Versiche- 
rungsagenturen. die unser LV-Qe- 
schäft abwickeln können, bitte mel- 
den Tel 06103/7 99 41 
Cinbaukochmulde, Edelstahl. 50x 
50cm, 2 kl u 2gr Kochpl. NEC P70 
Diuckor, leicht delekl. PC in Teilen 
DM50'.Tel 069 ' 86 62 05 

Bogenlampe mit MarmorluR und 
braunem Schirm, 30 -, Polslergarni 
lui. Baumwolle, braun goslroill. 2 m 
lang. 3llg. 40'.Toi 06104 4 20 22 
1 HIFI-Turm (ohne Gerate), Maik« 
Sanyo, schwatz m Glastür H BT 97 
42/36 cm. 30 -. lostl Anzug. Qr 90. 
anihrazil. 30 -. Tel 06104 ' 4 20 22 

Lammleilmanlel, Qr 42'44.50,'.B 
Blumchen-Kassolt. versch QO' 
sithichlen je4,-. NP 10,', Tel. 069 / 
6? 21 04 
Fernseher s/w, 70er Bild, DM 30.' 
Schaukelplerd mit Kindersilz. DM 
:5,- Tel 069 / 85 52 94 
Brauner Wohnzimmarschrank, 
J. 15 m lang, 2,10m hoch, nur DM 
50,' 40 Einmachglaser m Einmach' 
lopl. nur DM 50.' Tel 069 / 85 52 94 

Ca. 2-3 Raummeter Brennholz zu 
verschenken Tel 06074 / 4 68 74 

Baslelbücher- u. Hefte, Dm 1 - bis 
DM 15 ', (mopp Falkenverl Moowig 
II vm), Tel 06182/6 64 32 
ab 13 Uhr 
Judgoanzug, Qr. 170, DM 50... Da' 
mon'Kniohundhose(Cord),Gr 42, 
DM 50,'Tel 069 / 89 10 88 

Verkaufe neuw. Funbailschuhe, Gr 
34, schwarz. DM 45,.. verschenke 
kleine Fichlo. Tel 069 / 83 67 34 
Autokindersitz, 0-9 Monate. Marko 
Chicco, DM 50,', Aulosilz. Romer' 
Peggy, ab tOMonalo, DM 10,-, Tel 
06108/7 83 56 
Versch, Töpfe t Schusseln, 4-leilig, 
30,- Vonwerk-SlaubsaugorSO,' BU' 
gelbroll, nou, 30.' Heizkörper (Rip- 
pen),ca 120cm,25,. 069/86 84 36 
Kaffee-Service I e-Pors. ♦ Ess Sor' 
Vice I 6 Pers., eine Marke. 40.' Ra' 
diO'Wocker < Neckermann Radio, 
10,' Tel 069/86 84 36 

Videorecorder System 2000 und ca 
80 Casselten lur 50,- zu verkaulen 
Toi 069 / 83 97 64 
Holz-Laufstali, weiß, 80 x 100 cm, z 
zusammenkl , Hochstuhiv Geulher, 
Bobby-Cai, DM 10 - bis DM 49.', 
Tel 06104/7 51 36 
Mlichpumpe, Waschschussel, lila, 
Topichen rol, DM 2 ■ bis DM 10.', 
Tel 06104/7 51 36 
Schneeanzug, Gr 80, Fleece Shirts, 
l.oggins, Bodys, Sommerschlalsack 
vonDM3.'bmDM 10.', Tel. 06104 / 
7 51 36 
Umzugskarions, verschied. QAßen, 
Sluck, DM 2 -, Tel 06073 / 6 83 61 
Lallenrost 80 x 1,00,30,-, Kd -Ano- 
raks, Gr. 152 u. 164, |o20.-, Bluldr' 
Mossger. man., 30 -, Qash 3llg 50 -, 
Slahlschreibl , 50. ,06181 / 6 09 82 
Mouilnax Eiektro-Tischgrili, Zeit- 
uhr, Hahnchenspieß, Fisch- u. Scha' 
schhkspieß, DM 45 ', Tel. 06074 / 
4 32 55 
Blulzuckermengertl „Ciucometer" 
mit Speicher lür 10 Werte, visuelle 
Toslslreilen ,,Glucoslix", DM 50.', 
Toi 06074 / 4 32 55 
Azalee 1,60 m, künstl DM 50,-, 2-slt- 
zer Sola DM 30,-. Tel. 069/81 33 42 

Elite-Tischrechner m. Drucker, 30,- 
QewurZ'Slander (12'Fach, drohb), 
kompl. m. Gewürzen (nou), 10,' Tel 
069 / 86 84 36 
Tür-Holz, 0,82 m x 1,93 m, mil Gla- 
seins , 50,-. Tur-Holz, 0,82 m x 1,96 
m, 30,-. Toasler (RovenlaW Rose) 
m. Broich.-Rosi, 20,-. 069 / 86 84 36 
Schrankwand, Eiche antik. 3 Toilo, B 
380/H 220/T 40, pro Teil 50 -, Tel 
06074/2 62 51 
Ski-Kleidung: Jelhose hbl , Qr 46, 
schw Gr 48, Jacke rol, Qr 50, io DM 
30,- Tel 06106 / 7 62 63 Od 069 / 
75 38 22 41 

Li,-Ski: Fisher Crown, 195 cm, inkl. 
Stöcke u. Langlaulschuhe Meindl 
Kilzbühel (Gr. 40), zus DM 40,- tags: 
069 / 75 38 22 41, 06106 / 7 62 63 
Chaiselongue zieml. all, 50,- BellC' 
ouch 50,', aller Schlalz. Kloiderschr 
aus echtem Holz 50,-, dzugehoriges 
Bell 50,'. Tel. 06182/6 84 13 
Sackkarre, 45,-, Vogelkalig, neuw . 
45,-, Tel 069 / 88 95 51 
pmas Waschkorb, 50/80,45,-, 
Uberhandluch u. 2 Deckcliun, Han- 
darbeit, 35,', Kallookanno, Porz., 
Chinam . 25,' Tel 069 / 89 63 96 
6 Kissenbezüge, weiß, 80 x 80, teils 
gebogter Rd., Sick. 2,50,2 Tischd., 
angeslickt, Sick 25,', Uberhandluch 
+ 2 Oeckchen, Tel 069 / 89 63 96 

2 Nachllischi.. 1 Polzj, Gr .16/38, 
Biober m Fuchskragen. 20. Buge 
leisen. Tauchsieder (neu), le 5 .. Ko- 
ramikkuchonl. 20 - 069 / 86 15 38 
Neuer FuDwarmer, 35'. div Porzel' 
anu Kuchonarlikel (neuw ), Fern- 
glas, Solorlkamera, je 50 ', Tel 069 / 
86 15 38 
Badegarnitur, 5 ', Handtucher (Frot' 
lee), 1 .. Tischdecken, 2.', Siepdek' 
kon 10 -, DamenkleidungQr 38 u 
44.5 b 20-.Tel 069/86 15 38 
Brennholz, im 20 kg Sack, Fichte un- 
behandelt, in 15 x 20 cm Stucken und 
10 cm Wurlel, pro Sack 10,-. Anliolo- 
rung. Tel 06182/261 09 
Dorschpilker, neu, in verschiedenen 
Farben abzugeben, pro Stck DM 
7 50, Tel 06104/7 18 94 
He.-Knlebund-Lsngiaufanzug. lur- 
kis, Qr 48. Marke Klepjior. nouw . 
DM45.' Toi 069/88 31 84 
Kl-Schneeoverail, Gr 92. grau, rol 
abgeselzl 10,-, u Jacken, 5-Llr Un- 
lortischboilor, nou, 40,', Tel 06104 / 
6 14 82 
Moulinex-Edelslahl-Qrlii, auch zum 
Backen geeignel, 50,- Bugolbrotl, 
neu, 15,-. Tor 069/88 14 64 
Auszuglisch mil 4 Stühlen, Nuß- 
baum, 50 -, Kleiderschr. 3trg., Nuß- 
baum, 40-+ Wohnzimmerschr, 1,25 
a. d 30er J , 50 -, 06108 / 7 45 98 
Heile Holzbar, 1,6m lang, 40,-, 4 Pol- 
slerhocker mil Rückenlohne, 20,', 
Tel 069 / 86 35 89 
Sharp-Cass,-Deck, RT 100, ca. 12 J 
all, DM 30,-, Toi 06071 /4 26 92 
Neuw, Matratze. 90x190, 50,- Toi 
069/85 31 75 
Bürosessei, dunkolbraun, sehr gule 
Boschallenheil, 50,-. Gut erh. 2-Sit- 
zer Couch 4^ 2 Sessel, hell Eiche 
Holzgosloll, je 50,- 069 / 85 31 75 
Kleiderschrank 200 x 100 x 50,20,-, 
Schreibtisch, 155 x 77, zorlogl, 40,-, 
3 Hangoschranko, weiß, a 100 cm, je 
25,- Tel. 069 / B9 34 57 
Herrenanzüge, Sakkos u, Hosen, 
Gr 48/50; Damon-Polz- u Lederjak- 
ke, Gr. 40, gut erhalten, pro Stück un- 
ter DM 50 -, Tel. 06074 / 2 30 64 
Kettler Bauchtrainer 25,', Coclail- 
sossol 30,-, Stehlampe 30,-, Tenni- 
slasche 20,- Tel 06182 / 2 77 35 
Sackkarren, 100 kg, zerlegbar, DM 
50,-, kleine Reiseschreibmaschine, 
DM 50,-, Tel. 06108/6 81 43 

Rep.-Buch Ford Sierra, DM 20. . 
Tolo + Weilwinkel'Ot^ektiv lur Vidoo- 
Kamora, |o DM 50, . Tel 06108 
6 81 43 

Baby'Kleidung, Qi 74. ab 1 -/Sick . 
Tel 06074/73 10 
Elsktro-4-Platten-Herd, AEG, Bäk " 
kolon reparatuibed . DM 50. , lol 
06103/2 72 50 
Keramikteekanne mil 6 Bochorn, 
10,-, nouo Krups-Kalloomaschino. 
10 Tassen, ohnoGlaskanno, 15,-. 
Toi 06102/6648 
Babykosiwärmer von Severin, 12 
Wogen Allergie - div Hipp Qlasoi lui 
je 1 ', Decoder Taslalui hii BTX 
(RAFI), 50'. Tel 06102/66 48 
Orlg^, BMW Skl-Dachtrager lur KFZ 
mil Rogenleislo, noch nio Iwnul/t. 
DM40 ', Tel 06074/6 12 74 
Damengianzjacke lai\u, a|)iicot, mil 
Pluschkapuzo, Qr 40, DM50 , Koll 
ler-Bauchtrainor. 40 -, Tnl 06074 / 
4 25 18 
Jeans, Gr 40. (ilal) mil Druck ro Bo . 
40', tioigo Bundl Gr 29,20 giauoi 
JoanS'Fnogeiovorall, Qr. S (woil). 
50 , Toi 06074/4 25 18 
Da,-Jeans Levis 501, Gr 29.50 -, 
Jeans rot Qr 29 Stil 501,30 -, woilio 
Sasch neu Gr 29,50 -, lila Vanillia 
20.', Tel. 06074/4 25 18 

)ü grnl 
40 -, Rattan'iSardorobo 2tlg , Spio- 
nol, Qardorobonleil, 40.', 
Tel 06104/7 37 86 
Schreibtisch 30,', Bucherbord, woiß 
10,', u. grun 10,-, Qlasllschchon 10,-, 
Tel 069 / 89 34 46 
Abschlußbaiikiaid Qr. 38,50,-, Wi - 
Jacke Qr. 42,30,', Woilmanlol Gr 40, 
40,-, Rolllisch, weiß 10,', Stuhl maS' 
siv 10,' Tel. 069/89 34 46 
Div, Skianzüge, LL-Anzug Gr. 40, 
LL-Schuho Gr. 34 u 38, Skischuho 
Gr. 6, Durchlaulorhitzer 30,-, Arznei- 
schrank 15,-. Tel. 069 / 89 34 46 
Kl,-Belt, 70 X 140 cm, kiolernlarbon, 
50 -, Matratze + Bettwäsche 50 -, Toi. 
06074 / 4 29 56 
Eleg. FaschingskosI,, Gr. 40, lila 
golJ, soill. geschlitzt,,,Charleston", 
m. viel Zubeh , DM 25,-, Tel. 069 / 
81 33 42 

Neuw. Pelzkrawatle, Nerz, 50,- 
Mull, schwarz, 20,-. Tel. 069 / 
86 15 38 

- Offenbach-Post Leserreisen • 

zypERW 
Insel der Götter 

Reisetermin: 20.02. - 27.02.1996 
Die Sonneninsel Zypern liegt im Schnittpunkt dreier Kontinente: Europas, Asien, 
Afrika; Phönizier und Ägypter, Hellenen und Romer, Türken und Englander - viele 
Völker haben die Insel beherrscht und ihre Spuren hinterlassen. Es ist sicher kein 
Zufall, daß Zypern in der Antike der Aphrodite geweiht war, der Gottin der Schön- 
heit, die hier dem Schaum des Mittelmeeres entsprungen sein soll. Neben den 
Fahlreichen kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten bietet die Insel eine Vielfalt 
landschaftlicher Reiie - und das alles in einem außerordentlich angenehmen 
Klima am Hange des Troodos Gebirges, der Wirbelsaule der Insel. Erleben Sie 
die Schauplätze der Antike, mittelalterliche Festungen, by/antinische Kirchen und 
Klöster, malerische Dörfer, lebhafte Städte, herrliche Strande und die großartige 
Landschaft dos Troodos Gebirg 

Leistungen: 
- riug nach I Hrnaka und tunick 
■ 7 Übatnachlunijen im 5 Slernt) 

Hotel 
- / X Hallifitinsion 
• alle Austlüge laut l'ragramni 
- daulschsprachige neisebetreuung 
- umfangreiches 

Reiseversicherungspakel 
Reisepreis: 
DM 1.553," IjiPtirs im ÜZI 
EZ-Zuschlag: DM 295,- 
Flug ab/an; Frankfurt 

Zusätzliche Beratung beim Veianstailei ClANKTOUniSTIK Tei 06W7/4H04 12 Fr Pees 
Anmeldecoupan (Bitio oiiismuten HII Offonlux h Pf)sl. Ptmltin lt hKii* ti t. (UtitW (}} 
2of Ttififmhinti hii dar Lu!>ofioii>a luuit Zypern nmldt* ich fDli/utuitt Ptiisiuuin vuihiinllu h hii 
Nhiiio . . VnriiHniti Goh Otttuni 
SUdße. Hmibnumnitif _ 
PLZAViihnoit   
Nhiiw (/HS Milniiiitiluitin 

L] Dopfwl/itjimai CJ £iii/ol/iii\nwt (DM i'U5. ) 

JoUiUm 
Gati DHliini 

Tmnuii 27 02 lyuti 

Oft. DiiUim Uniutschfitt 
Die Remtihtidiimiinu^n wanien Huch im AiittiHi} aIIhi hiui Hututtfiihntiii RuifuiUnliiuhnwi HiwihHivU Dm hattuDu 
iihemimmi dttr VtuHiiHtaftttr 

Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer grossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Oeschüftsstelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch aturufen; 069/8063-366 • Fax 060 / 81 01 20 

3"<  
Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 

^\Q, 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag, 
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I I I I I I II   MM 

I I I     M I    

I I I I I I   II III 

II M I   M     M M I 
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I I   I    

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 6 Zeilen = Iii.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4 - DI^) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

N«m* VorriBfiitf Straß« 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

PLZ/Ort Kto Nr 
0*1 O lM0t •(# V«rf*chnunghfc/.hü'.k O »cÜ «bgabuchc w«id«rt (Kam* IUchnun0MUlluiiy> Uniftrr»chnlt 

I 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
2A 
2B 
3B 
3C 
3F 
3G 
3H 
31 

P5 
SA 
SB 
SC 
SD 
SE 
SF 
5G 

5H 
5K 
SM 
6 
6A 
68 
10 
1CA 
10B 
II 
12 
12A 
13 
ISA 
17 
22 

Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Camping-Fahrzeuge 
Motorraa 
KFZ-ZubehAr 
Boote 
Stellenangel)ote 
Stellengesuche 
Vermietungen 
Mietgeiuctie 
Haui-Angebote 
Maui-Qesuche 
ETW-Angetx)le 
ETW-Qeiuche 
Wohnungetau Bch 
Verkaufe 
Möt>el/Elnrk:htungen 
Bekleklung 
Haushaltsgerite 
Antkiuititen/Schmuck 
Foto/Film/Optik 
HIFI/TV/Video/Elektronik 
Mutik-Inttrumenle 
Platten/CD» 
Hobby/Freizelt/Sport 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
P(lan2iiVQar1enb«darf 
VermiachtM 
MItfahran 
Qnjppan-Varalfte 
Bekanntschaft 
Untanicht 
Unlarrichts-Oesuche 
Tlamnarkt 
Vertoren/Gefunden 
Hairatsanzeigen 
BisDfUISO.- 

3 Zeilen 

I NUR 13r DM 

\ 
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(D 

OFFENBACH P08T 
Hanau-PMI. 
Meusenatamnw SUdt-Po«l 
OterUlMuMiict SUdi-PMi 
Muhlh*im*r StwttPo« 
DieUtnbadKr SUdl-Poti. 
Rodgau-Po«, 
RfidarmniiPo« 
DrMWti SUdUniaiger, 
S«lK)anMMI«t HmtwI-BUII, 
HnmttpMi lur SIMMim/ 
KlMi.AulKNm/aroOuMm, 
Ljr<t*n«t Z«lung, 
OM>utg«( AnMgsr, 
Oroß-ZuniMnier 
i 
SudUflMigsrIO' 

otemtnuMn, 
SMIPMI DwMcti, 
laegM igMedi, 
IMWBsr XiiHlgiitMa 
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STELLINANOOOTI 

Verkaufskorrespondent 

DANFOSS Ist ein namhaftes und modern' organisiertes Unternehmen, in welchem die 
Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen selbständig handeln. 
Für unseren Geschäftsbereich Hydraulik suchen wir zur Ergänzung des bestehenden 
Teams eine/n VerkaufskorrespondentenZ-in. Die Hauptaulgabe liegt in der Betreuung 
eines vorhandenen Kundenstammes überwiegend aus dem Bereich Baumaschinen, 
Land-, Forst- und Spezial-Fahrzeuge 
l^it der Aufgabe verbunden sind die Auftragsbearbeitung und -abwicklung sowie der 
telefonische und schriftliche Kontakt zu unseren Kunden, unseren Außendienst- 
milarbeilorn und dem Stammhaus in Dönemark. 
Für diese Tätigkeit ist eine abgeschlossene kaufmannische Ausbildung ebenso 
erforderlich wie PC-Kenntnisse. Vertriebserfahrung und technisches Verständnis 
erleichtern den Einstieg in diese vielseitigen Aufgaben. 
Wir bieten eine interessante Tätigkeit, leistungsgerechte Vergütung und gute Sozial- 
leistungen. Eine gründliche Einarbeitung ist für uns selbstverständlich 
Sicher wollen Sie mehr über Ihren künftigen Arbeitsplatz erfahren! Bitte schicken Sie 
uns Ihre aussagefahige Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, evtl. können 
wir schon bald ein erstes Gespräch führen 

Danfoss Antriebs- und Regeltechnik GmbH, Personalabteiiung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach-Waldhof, Tel. 069 / 89 02-2 15 

Als Distributor elektronischer Dauele- 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen Markt. Wir beschäftigen ca. 950 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauplsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt, 

SPDERLE 

ELECTRDNIC 

Distributor Nr. 

Wir suchen für unser Distribulion Logistic Center Dreieich 
die/den qualifizierte/n 

Leiter/in 

Kontrolle/Warenausgang 

Aus unserem 11.000 m' großen Lager werden täglich über 
3.500 Sendungen ins In- und Ausland verschickt. Im Bereich 
Konlrolle/Warenausgang wird dieses Aufkommen von derzeit 
55 Mitarbeitern abgewickelt. 

Idealenweise haben Sie einige Jahre in einer vergleichbaren 
Funktion in einem modern geführten Lager gearbeitet. 
Englischkenntnisse sowie Erfahrung im Umgang mit EDV/PC 
wären von Vorteil. 

Fühlen Sie sich angesprochen? - Dann solllen Sie Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und 
Lichtbild z. Hd. Frau Schall senden. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zeniralverwallung - Personalabteilung 
Ma*-Planck-Str. 1-3 
63303 Dreielch bei Frankfurt 

QESCHAFTLICHES 

TRAUMHAFTE KAMINE 
Ub«r1000 Modau« 

...wann II« dl« Rl«t«nauf wähl 
In iMi t«r OualltM 

lu aunitlo«n Pr«li«n such«nl 

Leistungsstark durch eigene 
Kaminfabrik • Kachelfabriken • Kachelofenfabrik 

Im Kamin- und 
Kachalofanbau UARR^A^r. 

STANDICi AUSSTILLUNCIN: 
I eint ■ad VlllMHHalltbsrg) • Am Serkhachrr Busch FartlghaMMUtttaliurto. Hauts • Tpipfon (06i ouß ;q 21 Oftiuiiui^/t'llrii Mii IrlOOO IBOOUhr Sd 10 00 MOOUhr |K)S.)Ii)00 I800uhri0l04 tooo ijngerSjmst.iavoniooo t600Uhr> 
04301 Darmftatft<Artiallo«fl) •rr.inkrunrn jndstr iß?in ri>i«>fon lOAt'itM') noocxtcr inni «iin? II 40 
Offnunoiialttn Mn rr 9 00 1R fouhr 5.i 000 i40nuhr lu $<im%t.Yuooo laoouhr 10104 sono ig s.iitisijovonaoo ifioouhrt 

• W<isi.hin.is(;hin()n • (iiischiris|uilm<is(:hintMi • Inirkiiür • 
• Ktihlsiihr.inko • Gulrii.fscIu.Hikii • Stiindliurili) G>is » EM • 

• Einbaugerate • Nur Morkengorate ** 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

I I Küchen + Gerätemarkt 
1 luttwigslfaße 187 / Lckn AndiflslMlJfl 

■ ^ W «1 * ß3067 üMenlwch, Tül 069 / 8? 4/ ?9 
OtHftlnol Idglidi 1000 b>s 1800 Uhr Mi und Sa 1000 bis 1400 Uhr 

Wir 

präsentieren 

über 

Erfahrung und Kompetenz auf mefireren 1000 mit riesiger 

BadaussteUunit 
 "  __ _ HANAUER ^ 

+ BAD KOGHENMIIRKT 

Kuchenzeilen und mehr hcibal>on 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszttiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auheim Tel. 0 61 81 /66 52- 

K J«'»: i«, 1»     

„In don Kursen »Ind noch Platt» fnil Anm^ldung9n 
und Info * M SPORCQ, Toi.: MMflMf, Rolmd 
Stutt odor M dt 0EK Q»iundtft1ib9ntunQ, Toi.: 
06%/9100fS35. Joachim Saarn. Übrigona: Für 0£K- 
Vtsichorto ubfntmmt dia OEK dio Koafn tu 100%, 
andora Krankanhassan 
antattan dia Kostan 
gani odor failwa/saf" 

■% 

GEK 
SthwatNtch üinundn 

• lt|ttchrlltaae 

OFK. Ro«m«rlil 12, M311 FrsnMun SPORRO. ttrahUnbargflfilf IM. (Kal»«rUlt. 
I9MF Ofltnbach 

MiKKinn« Mil(|* 
Ul OAIOA/ S?07 I ot tto fi II II w te la I) m»: 

Miele 
Kundendienst • 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir rcpanoron und verkaufen 

samtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

MHinhausen. Odenwafdstrnne 1 
Tcle^n 06182/2 23 90 

DACH- 
Neu- u. Umdeckungen 
Gerüst- und Spenglerarbelt 

ß] DACHDICKER UMEISTERBETRIEB 
GaiwerkslraDe 11. 63S12 Halniiutg 
Telelon 06182/7a 66. fax 70 6B 

Maler- und Tapezierarbellen 
libimlmmt kurztriitlg, prtliwtil 

lachllch gut und laubir Ihr 
Malermeister Herth 
Telelon 0 6074/444 86 

Schornsleinsanierung 
mit V4A-Slahlrohr-Keramikrohr 
KHminkopfrep m Klinker 
WEBER 
KAMINOAU 
63743 Aschaffenburg. SchlörsIr 3a 
Tel 06021 '9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106 73 30 66 Fr Walmer 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienat 
Tel.0130/113234 

Verkauf nur über den Fachhandel 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich UberprUf* 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 

STTuhre ans Dach- und Sp«nQiofnfb«lton durch Fnu(Klonvnrk1nk1iir-iQ. sowk3 Dach.Noij und Umrtockunu f lochdocnsonlenjno 
Aftbestentftorguno noch TRCS519 

DACHOECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurirfnstig und günstig aus 

Urr^deckunc^Neudeckung/Reparaturon 
BRK'BfOAChung. 06161 / 7 61 10 

5? Achtung Hausbesitzer 
Wir .sanieren Ihr« Auf^üitanlaq«; 

IIIIK 
'i* *1 Lin(rM.*di<li"Ki<^i) 
Liefern un<l verleben von 

^ \/(;rl)unfislHifi«ii, 
inlil iiillHr fVJel>en<trl)Uiten. 

K <1 näler neuer uncjeik, 
feijciite Kelli.'r isulieren 

ÄLl.f S AUS flf^ER HArjO VUM ff STPREIS 
Fa. Helmuth, Tel. 0 6184 • 44 95 

Für Groß und , 
Klein und auch 

Gruppen * 
Kosi 
von 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

'Jürgen Cirnati 
Plerd«-. Pritsche-, 
Alukofter. Ktpper 
Aulolransp NuU- 
u Frei;oilanhanger 

*Anhang«vorrlchtung 

Antitnger 600 kg DM 1 100.- 
|2Q00 Kg Tandem ab DM 4 200.- 

Alko-TMMsgtr. 
Sofottmontag« von AHK.' 

Camping- u. Frtlz^ltaiiiktl. 
5+11 .kg, 

Ruten Sl« unt an. 
ItirTIV-Twim 

• Veikaul • TUV 
• Werlislall 
• Vermietung 
• Qasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.001 
Sa. 8.00-13.00Uhr| 

^RAUMREISENI HORDKAf^ 

NORDKAP-LOFOTEN- 

Kreuzfahr! 1996 

mit »MS Adriana« 

13 Tage 
vom 22. 6.-477.1996 

auf der Postschiffroute Norwegens 
ab DM 1.990r bis DM 4.255,- Ind. An- und Rückreise 
mit ICE 2. Kl. ab Ihrem Heimatbahnhof oder mit Bus ab 
Offenbach und Frankfurt/Main zum Einschiffungshafen 

einiigartigeKREUZFAHRT-BUS- 
KomoinationsreisenamHordkßp 

I Fofilern Sie das umlangrelchtlB Nordkap-Programm der SpItzenklaiie an 

Baliannt für L»lutung und Smrvle» 
\XSSiag^ llibirai Itt. 60 - 8S06S Offanbacli - Til. (061) 111118 

> Zeilungsleser wissen mehrt <\ 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

stcrfnmecz+MiM m 
wilhalmstraßa 64, 63071 offmbach 

ffon6tor • haustttran • wintergVrtan 
rolladen • marfclsen • vordMcher 
Ausstellung; tigllch von 15-18 Uhr geöffnet 

oder Jederzeit nach Vereinbarung. 

11 

iSlfiUi iUI. 
Wir liefern ausschließlich Markenqualiiai von HÖRMANN, SCHUCO. 
INTERNORM. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subuntemeh- 
mer. Altbau-Austausch Ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigun- 
gen und Zusatzkosten Doppelter Kundendienst ^ doppelte Sicherheit: Am 

Ort durch uns und zusatzlich Werkskundendienst der Hersteller. 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 65 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

schnell 

bequem 

preiswert 
Bid viiii(i6r UnHi6ii8 
Hasila Spnidal, Haisla laicht 
Fontaals MInaralwutar, Fontanls Laicht 
Haiila Oransan-, ZItronanllmonaila 
Caca-Gola, Coka LIglil, Fanta u. a. 
Rw's FnicMiiltt „(Olli Filnsliii' MulUilUnilii 

12/0.7-l-K. 8.75 .(6.6or 15.35 j 
12/0,7-I K, 7.75 +(6 60)- 14.35 
t2/0,7-l-K. 6.95 »|6.60r 13.55 
12/0.7-l-K B.(S +(6 60)- 15.55 
12-Liter-K 17.15 «(13.4b)- 31.35 
6-Liler-K lO.OQ »(4 60)' 14.80 

Haiiimirlii Sekl 
0 75 6 50. Kn 6er Karton 6.35 
MM aiira 
0.75 7 00.iin6efKa'1O'i6.85 
Erliif likl inctM ttii, [« 
0.75 l000,im6efKafl(Xi 9.85 

aus gutem 

Fürst V. Mflttimich 
0.75 1400 im 6flr Karton 13.85 
Mumm ilni 
0.75 1100. mSor Kanon 10.85 
FUnl Bismarck Sikl 
0.75 12 00. im 6er Kanon 11.85 

HamingarKalMr Pils, Elf Oft 20/0,5-i-K 19.45 +(6 oo)-29.45 
AltnniliatlNlnaMtlir.OtirMitirNilmlZH i6/o,5-i-k 19.95 «(7 eo)-27.75 
Backs'i Svltzan-Pilsanai, Back's alkokallrel 24/0.33-i-K 22.95 +(6 so)-27.55 
Ktali PlltaMr, Kalls aikahaltral 20/0.5-1 k 21.95 +(6 oo)- 27.15 
SchwaMikrIu E«al-Pils, Eipart 20/0,5-i-K 13.95 +(6 00)- 18.K 
HawiliHier Balsar Pils, Eipart 0,33-i-Einweg 6er 3.B0 24er 15.00 
Dr«l«ioh«nh«ln Qleiestraßo t 
Hainh»us«n Altred Oelp-SlraHe 54 
Hau««n Burgerm -Mahr-Sir 22 
Seliganstadler Sir 66 
OI>«rtshaui»«n Malteeerstraße 3 
Oroflauhaim BenZ'/Ecke Edisonelr 
KI«in>AMh«lm S«liger)8tadl0r SlraOie 60 
KI«ln-Krots«nburg FMantneslraß« 7 

Lang«fi Ungestraße 3 Pittlerslrsße 45 
Mühlh«im 
BorsigslraOe 2 Oiesdstraße 1 
N«u-ls«fiburo ScM«u6$n«rtlr8ß« 66.J 
Ni«<l«r'llodttn Eintt«initraß« 
Ol»«r-nod«n Od«r)waidciraO« 69 Off«nb*ch Bart«n«r Str 258 
Lu(Mi9S(ran« fit S«n«<tld«rilr 170 

••IlMnstacit Aschafisr^rocr Str 90 Sie<nr^rT)er Straf)« 43 
8pr«niillng«n Elsenba^nstraO« 141 
Urberach K ■Aden8u«^S(/8ß« 83 
OroO-Zlmm«rn RonigenetraOe 2a 

Prolt/enirale. Auskuntie Telofon 0691 98 40 70 
Profi-Tank 170 

Bansin 

cnarZätunä 
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100. Jahrgang 

AIMTSVERKÜNDIGLJNGSBLAT r FIJR l.ANCEN UND ECÜEI.SBACH 
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Toi.: 2 10 12 Rodaktion; 2 10 11? 
Toi.: 2 10 11 Anzoij^on/Vortriob Dienstag, 30. Januar 1996 

(i;i22.'i l.im^on, Hiiniisladtof Sttal.lo 21) 
O 444il M DM O.HO 

Bahnstraße als Flaniermeile? 

GVL-Vorstand kann sich oberen Bereich als Fußgängerzone vorstellen 
t  /f... V 1 < t ^. .. .. l.aiiKrii (fiii) - Der Vor- 

stiind clo.s ("iCwi'iiH'VtM'i'iii.s 
hangen (CiVl.) hat am Kfci- 
la« vi'rmutlirh oinc hi'iUi> 
Disku.s.sion in CJaiiH n«-- 
l)iai'lil Im Mitti'l|)uiil<t di-r 
(!VI.-.lahi't'shauplv('isamm- 
liiiiK in der Stndthallo .stand 
ein VoflraK dos alton und 
iioii'.Mi Vofsit/ondon Potor 
l.iohiK, in doni os um dio Go- 
stallunH dor Hahn.stfalJo 
tjing. Um HOf^onUhor don nt-o- 
lion Kinkaufszontron Datin- 
stadt und Kiankfiirt konkur- 

lonzfnliit' zu bloihon, hidl 
dor Voi'sland oino Aufwoi-- 
tun^ dor I.an^onor Innon- 
stadt filr unl)odinnt orfor- 
dorlioh. Und oin wiohtif^or 
.Schritt in dioso Uiohtunn 
könnto nach l.iobifi.s Auffas- 
sunt" dio Kinriohtimn oinor 
KullKänKorzono zwisohon 
I.ulhorplatz und Zitiuiior- 
straUo .soin. Um dio.so Vision 
in dio Tat umsotzon zu kiin- 
non, mUlJton als Grundvor- 
aussotzunH allordinßs Konil- 
Kond I'arkpliitzo in „zumul- 

Oen Bau einer Tiefgarage Im Stresemannring hält der QVL-Vor- 
tand für denkbar. Dor Ertialt des Spielplatzes sei dadurch nicht 

gefährdet. poio Mahn 

haror Knlfoi-nung" oingo- 
riohtot wordon. Als Hoispu'! 
nannto I.iol)j(.^ den Bau (Miu" 
TioffjaraHo im .Str(<somann- 
riiiH. woiioi dor .Spii-lplalz 
orlialti-n hloilion könno. Dio 
VorsohlüHo dos CVI.-C'liofs 
diirfton filr roiohlioli Go- 
spräohssloff innorhali) dos 
Voroins, abor aiioh in Stadt- 
voriirdnolonvorsammlunf' 
imd Manislrat sornon. 

Hintorf^rund filr dio Ül)oi-- 
loKun^on dos GVI,-Vor- 
stands ist iinlor aniioi-om dio 
Inbolriobnalinio dor S-Hahn 

,,Am l.anHonor Hahn- 
hof wordon dann knapp 400 
Aiitoparkpliilzo zur Vorfil- 
Kiin^ stohon. Mit dor .S-Hahn 
ist man dann in zohn Minu- 
ton an dor Hau[)lwaoho. Vio- 
lo I.oiilo aus Oborlindon und 
Nollrott wordon zum Kin- 
kaufon naoli Krankfurt fahr- 
on, donn das ist viol bocjuo- 
mor. .Samstags ist dio Hahn- 
straUo dann loor", umrill Po- 
tor I.iobi^ soino Hofihohtun- 
Kon. 

Zum andoron, luitl tias 
machto dor GVI.-Vorsitzon- 
do mohrfaoh doutlich, soho 
tiian sich oinom Druck dor 
Öffontlichkoit ausKosotzt, 
don man nicht einfach Ikiio- 
rioron könno. Liobi^ filhrto 
als Boispiol oino Studio von 
Schülorn lios Droioich-Gym- 
nasiums an, dio sich intensiv 
mit dor Situation in dor 

Hahnstrallo lioschüftint liat- 
lon Dio Ponniilor bomiinHol- 
ton Sichorhoitsdofizito, vor 
allom filr Kadfahior und 
I''ulJHi>nKor, und kamon zu 
dor Krkonntnis, dalJ l.atiKon 
für sio koin K.inkaufsorlobnis 
bioto. l.iobif' selbst l)ozoioh- 
noto dio Voritoiirsvorliällnis- 
so im Horoich dor Post als 
../.umutunn". 

Als woitoros Armmiont filr 
oino l'"ullf;iinKorzono nannto 
Potor I.iobij^ don Ki-ollon Kr- 
fol(^ dos alljilhrlichon vor- 
kau fso ff onon Sonntaj^s. 
,,Violo Kundon habon uns 
Ko.saHt, dalJ sio dioso CJolo- 
Konhi'it zum Kinkaufsijum- 
mol nutzon, vvoil liamit koin 
Strol.( vorbiuidon ist. Und 
obon das vorlant^l dor Kiiul'or 
lioutziitano", nu'into dor 
Vorsitzondo. 

Mit oinor KuMKänf^orzono 
allein sei os aber nicht )'etan. 
,,ner Kinzolhandol muH in- 
vostioron, um di(> Geschäfte 
attraktiver zu Kostallon. Das 
Waronantjobot muH v<'rl)os- 
sort worden. Zudem waren 
einheitliche ÖffnunKszoiten 
wilnschonswort", filhrto Me- 
bifj aus. ,,I)er Vorstand 
•sohlilKt diesen Wo^ als Dis- 
ku.ssionsj»runillaKo vor. Wir 
wissen, dalJ er nicht filr alle 
Kinzolhitndlor Wohlstand 
vorheillt. Der Wo^ vorlannt 
oin hohes Mali an KnKat^o- 
iTiont und Solidaritiit, mehr 

ANGEMERKT 

Zeit ist reif 
Der GVL-Vorsitzende hat 

den Sprung ins kalte Was- 
ser gewagt. Peter Liebig 
weif}, daß sein Vorstoß in 
Sachen Fußgängerzone 
beileibe nicht allen Gewer- 
betreibenden in der Bahn- 
straße gefallen wird. Aber 
der GVL-Chef, der im neu- 
en Vorstand auf volle Rük- 
kendeckung bauen kann, 
weil er sich die ,,Mann- 
schaft" selbst aussuchte, 
hat zugkräftige Argumente 
parat. 

Langens Anbindung ans 
S-Bahn-Netz ist fraglos ein 
wichtiger und erfreulicher 
Fortschritt. Die Befürch- 
tung, daß der Langener 
Einzelhandel dadurch Ein- 
bußen erleidet, ist aber 
nicht von der Hand zu wei- 
sen. Genausowenig wie die 
Tatsache, daß Einkaufen 
mehr Spaß macht, wenn 
man sich in einer autofreien 
Zone bewegen kann. Wer 
als Fußgänger nicht ständig 
auf den Verkehr achten 
muß, fühlt sich sicherer, hat 
weniger Streß und mehr 
Lust zum Bummeln. Nicht 
zuletzt bedeutet eine Ein- 
schränkung des Verkehrs 
auch ein Stück mehr Le- 
bensqualität. 

Viel wird davon abhän- 
gen, ob es dem Vorstand 
gelingt, die Ängste und 
Zweifel derjenigen zu zer- 
streuen, die von einer Fuß- 
gängörzone. nicht über- 
zeugt sind. Die versuchs- 
weise Verlegung des Wo- 
chenmarktes in die Bahn- 
straße könnte ein taugli- 
ches Mittel sein, die Akzep- 
tanz zu testen. 

,,Nur wer etwas auspro- 
biert, kann hinterher sagen, 
es war gut oder schlecht", 
so Peter Liebig. Auch des- 
wegen sollte man den Vor- 
schlägen grundsätzlich auf- 
geschlossen gegenüber- 
stehen. Die Zeit für Verän- 
derungen In der Bahnstra- 
ße ist allemal reif. 

Frank Mahn 

CDU beansprucht Führungsrolle 

BürgeiTneister-Kandidat Klaus-Dieter Schneider stellt Programm vor 

Zahlreiche Veränderungen brachten die Voratandswahlen des Gewerbevereins. Unser Bild zelat 
c Führungsriege (von links); Udo Maresch (Beisitzer). Manfred Adams (Rechner), Frank Schädler (stellvertretunder Vorsitzender), Peter LIebIg (Vorsitzender), Henry Müller (stellvertre- 

c°K® Freudenihaler (Beisitzer), Martina Beckmann (Schriftführerin) und Gunter Schroth (Beisitzer). Auf dem Bild fehlt Beisitzer Stephan Selbel. foIo Mnlm 

als bislang im (ieworl)ovor- 
oin vorhanden sind", saute 
Potor I.iobif». 

Um das Kaufvorhalten der 
I,anj,'oner in einer autofroien 
Zone der Bahnstrafio zu test- 
en, ro(>t dor GVI,-Voi'sland 
einen ViMsuch an. Wenn auf 
dem .lahnplatz dii> Hauarbei- 
ten für oin Uononrückhalto- 
iM'cken liofjinnon, das wird 
voraussiehllioii im .Soplom- 
ber nach dor Korb soin, solle 
dor Wochenmarkt clienstaHs 
und fi'oita^s auf der oberen 

Halinslral.io statlfindi'n. I''ur 
dio Dauer ilos Markti's solle 
dor M<'roich dann für don 
Klz-Vorkohr nosporri wor- 
den. ,,Wii-kötuilon daiui l'"ra- 
Hobogon an Kundon und Ge- 
worbot roil londe vortoi Ion 
und dadurch Krfahiimnen 
sanuiu'ln", orkl/irle l.iebi^;. 

Doutlich wurde in dor Vor- 
sammlunn, dal.l dio Idoon dos 
Vorstands nicht nurZustini- 
munt,' finden. Kin Mit(>liod 
•schlun oino iihnlioho CJostal- 
tun^ wie in dor Wassor|rasse 

vor, lim dii' Autos nicht 
K'iuizlicli zu verbatuion ..Die 
Diskussion über eine KuK- 
HiiiiHorzono ist \'dllin iilicr- 
llilssi^, vvoil Hoispiolo ando- 
tor .Stiidte zoiKon, dalJ dor 
Kinzolhandol dann Umsatz- 
oinbiiHen macht", santo oino 
andere (!onnorin. Um dio 
I.euto an Landen zu liiitdoii. 
neinif>ton mehr Park|)lalze 
und oin attr.-d<liveres Anno- 
l)ot. Andere Miluliodor wie- 
derum sprachen von oinor 
,,nuten Idee". 

Langen (ms) - ,,Ich 
will für mich'werben 
und nicht auf die an- 
deren einschlagen". 
Mit iliosen Worten 
pi'fisontiorte CDU- 
Hürßornieister-Kan- 
didat Klaus-Dieter 
Schneider die Plaka- 
te, mit denen er und 
seine Paitei soit dom 
Wochenende dio 
Langener Wühler für 
sich Kowinnon wol- 
len. Die Postor sind 
OS freilich nicht al- 
lein, die don Durch- 
iiruch brinfjon sollen. 
Während einer Pres- 
sekonferenz stellte 
Schneider jetzt auch 
sein Wahlprogramm 
vor. 

P'ür eine weiterhin 
solide Finanzpolitik 
und einen ausgegli- 
chenen Gebühren- 
haushalt will sich der 
amtierende Erste 
Stadtrat stark ma- 
chen. Dafür sei er als 
Christdemokrat prä- 
destiniert, denn 
schliedlich sei es sei- 

ne l-'raktion gewesen, 
die in den vergange- 
nen .Jahren als einzi- 
ge immer den Haus- 
halt iTiitgetragen ha- 
1)0. ,,S<) wurde Politik 
in Langen erst mög- 
lich, deshalb stellen 
wir don Kührungsan- 
sprtich", meinte 
Schneider. 

Auch er strebt - wie 
zwei seiner Konkur- 
renten um das Amt 
des Hathauschefs - 
an, neue Unternoh- 
men nach Langen zu 
holen. Kine Senkung 
der Gewerbesteuer 
sieht er in diesem Zu- 
sammenhang aller- 
dings nicht vor, denn 
die spiele dabei die 
geringste Holle. 
Wichtiger sei es da, 
eine attraktive Infra- 
struktur (,,Verkehrs- 
anbindungen, Woh- 
nungen") und ein 
vielfültiges Fieizeit- 
angebot (,,Sport, 
Kultur") vorweisen 
zu können. Als be- 
sonders dringliche 

Aufgaben der Lan- 
gener Kotnmunalpo- 
litik nannto Sehnei- 
der die Umgestal- 
tung dos Hahnhofs- 
vorplatzes bis 1S)!I7 
(,,wegen des S-Hahn- 
.Starts"), die Finan- 
zierung der Nordutri- 
gehung (,,Das wird 
teuer!"), clie künfti- 
ge, sinnvolle Nut- 
zung der .lanusz- 
Korzak-Schule 
(,,durch Vereine") 
und die Lösung der 
hiesigen Verkehrs- 
problenie. (,,Der 
Straflenraum mulJ 
vernünftig für Auto- 
fahrer, {jusse und 
Radler aufgeteilt 
werden"). 

,,Langen wird auch 
in Zukunft noch 
wachsen", prophe- 
zeite .Schneider. 
Wenn es nach ihm ge- 
he, soll dieses 
Wachstum jedoch 
nicht in den Außen- 
gemarkungen statt- 
finden, sondern 
durch innei'stüdti- 

scho Hobauungsvor- 
dichtung erfolgen. In 
Frage kiltnon dafür 
beispielsweise die 
Gebiete am Heizborn 
und im Hirkenwäld- 
chon, doch müliten 
diese MalJnahmen 
auf jeden Fall mit 
di'n Anwohnern ab- 
gestimmt worden. 

F.rfreut zeigte sich 
Schneider darül)er, 
daß init dem iievor- 
stehendon Hau dor 
Kita am Sehleifweg 
die Versorgung aller 
Langener Kinder ai) 
drei .Jahren mit Kin- 
dergartenplatzen si- 
chergestellt sei. Pla- 
nen, die eine Staffe- 
lung der Kindergar- 
tengebühren nach 
dem Einkommen der 
Eltern vorsehen, er- 
teilte Schneider eine 
klare Absage: ,,Dann 
müßte man ja bei- 
spielsweise auch die 
Kanalgebühren staf- 
feln", sagte er. 

Einen Wermuts- 
tropfen bei der Hür- 

geriTioistorwahl sieht 
.Schneider irn neuen 
Ausländorwahl recht. 
Natürlich frotu' er 
sich darül)or, daß je- 
der EU-Hürgor, der 
mindestens drei Mo- 
nate in Langen lobe, 
jetzt mitwählen dür- 
fe. Daß aber eine tür- 
kische Familie, die 
tnöglichorwoise 
schon 20 .lahro in der 
.Stadt wohne, nach 
wie vor von der Wahl 
ausgeschloss(m blei- 
be, das könne er ein- 
fach nicht verstehen. 

,,Wir werden im 
Wahlkampf auf pro- 
minente Wahlhelfer 
von 'iiuswaits ver- 
zichten". erklarte 
Schneider abschlie- 
ßend. ,,Wir machen 
hier eine kommunale 
Wahl, deshalb müs- 
sen wir mit unseren 
Leuten kämpfen". 
Und daran, daß er die 
Wahl gewinnen wer- 
de, habe er ohnehin 
keine Zweifel. 

Was wird aus IGEVA? 

„Zur Zeit schwei- abzuschätzen" 
I.angen (fm) - Dor Tor- 

niin für don nächsten vor- 
kaufsoffonen Soiuitag mit 
.Straßonlest in Langen 
steht fest. Nacli Angalion 
dos C!ewerl)ovoroinsvor- 
sitzondon Poler Lioliig 
wird das (iroßoroignis am 
1. Soplomi)or über dio 
Hilhno geilen. 

Demgegenüber ist dio 
Informations-, Gewerl)e- 
und Vorkaulsausstollung 
(ICiEVA), dio tiu'nusgemäß 
1!)!)7 wieder an dor Hoiho 
ist, noch nicht in trocke- 

nen Tüchorn. ,,ZiU' Zeit isl 
es schwor aljziisi'hatzon, 
ob und wie die Ceworho 
schau statt finden wird. 
Damit muß sicli der neue 
Vorstand noch befassen 
Vor.'uissichtlii'h werden 
wir eine Mitgliodor-Hofra- 
gung machon, um zu so- 
hlen. ob sich goiulgend 
'roilnehmor finden. Davon 
wird dio Kntscheidung ai)- 
hängon", erklärte Peter 
Liobig am Freitag in dor 
•Ja hrosiiauptvorsammlung 
<les Gewerbevoroins. 

Vortragsreihe 

wird fortgesetzt 
Lungen r Die Vortrag.srei- 

he ,,Verwirrtheit im Alter", 
die im Januar in Langen be- 
gonnen hat, wird in knapp 
zwei Wochen fortgesetzt. Am 
Mittwoch, 14. Februar, geht 
es speziell um die Situation 
von pflegenden Angehöri- 
gen. Der Vortrag im Senio- 
rentreff Nordendstraße 45 
beginnt um 19 Uhr. 

Die Informationsreihe 
wird von der Leitstelle Äl- 
terwerden des Kreises Of- 
fenbach gemeinsam mit dem 
Langener Seniorenzentrum 
Haltestelle organisiert. Au- 
ßer der oben genannten Ver- 
anstaltung werden noch 
sechs weitere Vortrüge fol- 
gen, zum Beispiel über die 
Pflegeversicherung. 

Mit Pitthan diskutieren 

Veranstaltungsreihe mit Bürgermeister-Kandiciat der SPD 
Langen - Der 

Wahlkampf in 
Langen kommt 
langsam in 
Schwung. ,,Ein 
Abend mit Dieter 
Pitthan". Unter 
diesem Motto la- 
den der ,, Freun- 
deskreis Bürger- 
meister Dieter Pit- 
than" und der 
Langener SPD- 
Ortsverein im Vor- 
feld der Bürger- 
meisterwahl zu In- 
formationsveran- 
staltungen ein, bei 

denen das Stadt- 
oberhaupt seine 
Ansichten zu ak- 
tuellen Fragen der 
Kommunalpolitik 
darstellt und zu 
Aussichten für die 
Zukunft Stellung 
nimmt. An diesen 
Abenden steht der 
Amtsinhaber und 
Bürgermeister- 
Kandidat der SPD 
den Gästen auch 
Rede und Antwort. 

Die erste dieser 
Veranstaltungen 

findet um heutigen 
Dienstag, HO. Ja- 
nuar um 20 Uhr 
im Clubhaus des 
FC Langen in 
Oberlinden stutt. 
Im Beiprogramm 
wird ein Film über 
den Stadtteil 
Oberlinden zu se- 
hen sein. 

Der zweite In- 
foabend ist am 
Freitag, 2. Febru- 
ar, ebenfalls um 20 
Uhr, in der ,,Alten 
Ölmühle" in der 

Fahrgasse. Hier 
gibt es neben ak- 
tuellen Informa- 
tionen und Dis- 
kussionen unter- 
haltsame Musik 
und ,,Langener 
Gebubbel". Weite- 
re Veranstaltun- 
gen sind am H. Fe- 
bruar im neuen 
Gemeindezentrum 
der Petrusgemein- 
de in der Westend- 
straße und am 13. 
Februar im Natur- 
freundehaus. 

WIntdrsport in Längen: Väterchen Frost machte es 
möglich, daß der Paddeltelch Im Mühltal am Wochenende zur 
„Ela-Arena" wurde. Wie man sieht, hatten nicht nur die Kinder 
Ihre helle Freude daran, mit Schmackes üt>er die Eisdecke zu 
■chllttern. Auch «o mancher Erwachsener ließ seinem Splel- 
trleb freien Lauf. Foto Mahn 
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Musik aus drei Jahrhunderten 

Uwe Sandvoß und Cornelia Lukas spielen am Sonntag im Kulturhaus 
l.iuiKcii Zu Konipiisilio- 

ili'H für V'idlmc liml (iltiirie 
ladt die l,:illH('nri Musik 
M'luili' fui Sniiiitun, 4 Ki'- 
liiuai', uis Kullui'liiuis Alti's 
Ainlst;i'ncht i'in Musik- 
M'hullriti'i Uwe Siilul\i>IJ 

uuil ("oinrliii l,\ikiis s)):ui- 
tirn lliri'ii iiiusikiihsihcii 

ulx'i' drei .liilirhuii- 
di'itr /.u hiucii si'Ui wcrdcu 
(ji-iHiiiiilkDiuiidsilioni-n sii- 
wii' l!c.irl)i'itunn('n Am Aii- 

(iinn sli'hi'U t)iinick(' Ki>m- 
piisitiiincn von (Umiih Kricd- 
ru'h lliwuli'l. Antiinio Vival- 
di und Krnsl (i Hiinin, \in- 
tct hroi'hcn von «miiit 
nossisrhi-n Duokomposili- 
on. der Soniitinc von Allicrt 

Cornelia Lukas und Uwe Sandvoß musizieren am kommenden Sonntag, 4. Februar, Im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht. 

Heiler 
Weilerhui inlerprclu-fen 

Cornelia I.uka.s und l'we 
SandvoH die Sonale A-Ilur 
von Nii-i'old l'aKanini und 
/um Absehhill ein .sehr .sel- 
ten /u hörendes Werk, die 
•Sonata l.eonesa iles spani- 
si'hen Komponisten Venan- 
eio ("lareia Velasco, in der 
Motive spaniseher Kolklore 
auf('eK'''ff"'n und kunstvoll 
verarbeitet sind. 

Cornelia l.ukas und Uwe 
Sandvoß unterriehten ihre 
Inslruniente seit Jahren an 
der l-an^eiier Musiksehule 
Heide hal)en Musik studiert 
Cornelia l.ukas erteilt /u- 
dem Unterru'lit am Mainzer 
Konservatorium Uwe 
Sandvoß Ut)t neben seiner 
'niti^keit als 1,1'iter der 1-an- 
Kener Musiksehule einen 
I.ehrauftraK für Ciitarre am 
Institut fiir Musikpada^o- 
Hik der Krankfurier Univer- 
sität aus. 

Heninn des Kon/.erti's in- 
nerhall) der l.ehrerkonzer- 
treihe ..Musik im Kul- 
turhaus", ist um Iii,Hl) Uhr 
Karlen zum Treis von aeht 
Mark (ermiilliHt fünf Mark) 
(•ibt es im Vorverkauf im 
Kulturhaus und an der 
Abendkasse. 

Landrat kann aufatmen 

Lach kann doch ausgeglichenen Haushalt für 1996 vorlegen 
UiinKon • In seiner Sil- 

zunf! im Kebniar wird der 
Kreistag enlKOKen ur- 
spriinnlK'her Hefureht un- 
tren doch über einen aus^e- 
fjlii'henen Haushalt ftir 
liMMi abstimmen können 
..Der Ausuleuh war mof"- 
lieh". so I.andrat und 
Kammerer .losef I.ach. 
..weil für viele Positionen 
mittlerweile eine realisti- 
sche BereehnunK.sfjruntlla- 
He xorhanden ist, die im 
November noch fehlte So 
liefert der Rechnun^sab- 
sehluU lit!)r> in einif'en Be- 
reiehen Zahlen, die unter 
beziehungsweise Uber dem 
K.rwarlunfiswerl lienen. So 
können allein die Kinnah- 
men um Ü.H Millionen Mark 

hoher anne.setzt werden als 
urspninHlu'h kalkuliert" 

Dies resultiert haupt- 
sächlich aus zwei Positio- 
nen. Allein 1,2 Millionen 
Mark betrafen die voraus- 
sichtlichen Nachzahlungen 
aus <ler naturschutzrechtli- 
chen Ausf^leichsabgabe. 1,1 
Millionen Mark werden 
von den Sozialhilfetra(;ern 
erstattet. Kin cehtes Kin- 
sparpotential ^ibt es in den 
Bereichen Schulen. Zum 
einen bei den Knei'Kieko- 
sten und zum anderen bei 
der C'.ebiuidereinif^unt;, 
..Cierade auf dem Kner^ie- 
sektor tragen die Investi- 
tionen aus der Vernan)^en- 
heit erste Krilchte", so der 

Landrat lns>;e.s«mt wur- 
den Iti.^ ODO Mark weniger 
aust;eneben als im Haus- 
halt litilfi veranschlagt wa- 
ren Darüber hinaus werde 
sich die Reduzierung des 
Kommunalen Finanzaus- 
gleichs von insgesamt 148 
Millionen Mark nicht so 
gravierend auf den Kreis- 
haushalt auswirken wie 
befürchtet. 

,,Ks ist sehr i'rfreulich, 
daß der Haushalt ohne 
Tricks nur aufgrund der 
wesentlichen konkreteren 
Krkenntni.sse ausgegl chen 
werden kann. Trot :dem 
bleibt Sparen weiter unse- 
re Devise", erklärte La.'h 
abschließend. 

Ausstellung im Wieder Sprachkursus 

„Malkasten" des IB für Ausländer 
I,Hilgen Unter di'iii 'l'itel 

,,.Surreales (ileichgewicht" 
sind ab Kri'itag, !l. Kebruar, 
Bilder von Steffen Kichtner 
in der (ialerieklieipe ,,Malka- 
sten" zu seilen. Die Ausstel- 
lung wird um 2(1 Uhr eröffnet 
und vier bis si'clis Wochen 
dauern, Kichtner ist Mitglied 
der Kiinstlergilde St. l.ukas 
Ant weil len. 
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Kreis-Gesundheitsamt 

vergibt feste Termine 
I,Hilgen Der In- 

ternationale Bund 
fUr Sozialarbelt (IB) 
bu'ti't in seinen 
Kiiumlichkeiten in 
der Amperestraße 1- 
ft wieder i-inen 
.Sprachkursus für 
ausländische Mit- 
bürger an. 

Der Kursus ist ge- 
dacht für Auslliniler 
ab I f) .lahren aus den 
Mitgliedsländern der 
K.iiropiUschen Union 
sowie aus Kx-.liigo- 
slawien, Türkei, Ma- 
rokko, (iriecheii- 
land, IMiilippinen, 
Sudkorea, Angola, 
Vii'tnam und Tunesi- 

en Die Teilnehmer 
sollten Vorkeiintnis- 
si' der deutschen 
.Sprache haben. Der 
Kursus beginnt am 
20 Kebruar und 
liliift jeweils an vier 
Werktagen von Ki 
bis 20 Uhr Kür die 
insgesamt 2110 Un- 
terrichtsstunden 
müssen HO Mark C!e- 
buhr bezahlt wer- 
den. 

Interi'.s.senten kön- 
nen sich ab sofort 
anmelden, unil zwar 
unti'r den Tel("fon- 
nummern 7 HO Uli 
oder 0(iil/ 
!)« rtri 41 >12. 

l.iingon - Das 
K reisgesundheit- 
samt mochte die 
amtsiirztlichen 
Sprechtage bürger- 
freundlicher gestal- 
ten und wird des- 
halb künftig feste 
Untersuchungsti-r- 
mine vergeben. Bis- 
lang konnten die 
Bürger des Krei.ses 
Offenbach an den 
Amtslagen zu den 
sogenannten ,,freien 
Sprechtagen" kom- 
men, Da die Zahl der 
zu Untersuchenden 
so nicht kalkulier- 
bar war, ließen sich 
oftmals lange War- 

tezeiten 
meicU'n. 

nicht ver- 

Küiiftig werden 
diejenigen, für die 
Uiitersüchungsauf- 
triige von anderen 
Behörden vorliegen, 
schriftlieh zur amts- 
arztlichen Untersu- 
chung eingeladen. 
Personen, die aufge- 
fordert werden, ein 
amtsiirztliches 
Zeugnis beizubrin- 
gen, werden gebe- 
ten, siuh unter der 
Telefonnummer 
Olül/Bl) (»1-4110 oder- 
4tn einen Termin 
geben zu lassen. 

Weiterbildung 

für Frauen im 

Bereich EDV 
Klingen - Kine intensive 

KinfUhrung in die Klektro- 
n ische Da t en vera rbei t u ng 
mit (irundlagen in Hard- 
und Software gewilhrleistet 
ein Seminar, das vom Zen- 
trum für Weiterbildung an- 
geboten wird. Am i(./10. und 
10 /17. Kebruar können sich 
interessi("rte Krauen in der 
Langener Schulungsstätte 
des Zentrums in der Hein- 
rich-Hertz-Straße 20 mit 
der Materie beschäftigen. 
Am 2H, und 24. Kebruar ha- 
ben Krauen CJelegenheit, 
sich mit ilem Coniputerpro- 
gramm MS Windows H t 
vertraut zu machen. 

Der Unterricht an den 
Kreitagen dauert von 17 bis 
20.1 f) Uhr und an den Sams- 
tagen von !) bis 11) Uhr. Die 
Schulungsstiitte ist telefo- 
nisch unter 7 K) 15 zu errei- 
chen. Unter dieser Nunuiier 
können auch die Broschü- 
ren zur Weilerbildung an- 
gefordert werden. Das Zen- 
trum bietet ausschließlich 
Kurse für Krauen an. Di-r 
Schwerpunkt liegt im EDV- 
Bereich. 

Ein Lästermaul kommt am Freitag, 9. Februar, um 20 Uhr 
In die Stadthalle. Bereits Im März 1995 feierte Dieter Nuhr, der 
als „Shootlng-Star" der deutschen Kabarett-Szene gilt, einen 
großen Erfolg In Langen. Und auch mit seinem neuen Pro- 
gramm „Nuhr welter so" zeigt der Düsseldorfer, daß er es faust- 
dick hinter den Ohren hat. Ausgestattet mit einer gehörigen Por- 
tion Frechheit und exzellenter Beobachtungsgabe, nörgelt der 
3Sjährlge ohne Rücksicht auf Verluste über alles, was Ihm In die 
Quere kommt, über sich selbst und die Widersprüche in jedem 
von uns. Foto: yeranatallor 

Infoabend der 

Diabetiker 

am 1. Februar 
l.angoii - Die Diabeti- 

ki'r-Selbsthilfegruppc 
l.aiigeii hat am kom- 
mendiMl Doiiii("rstag, 1 
Kebruar, ihren nächsten 
Informationsabeiid, Das 
Treffi'n finilet wie im- 
mer im Kasino der 
Volksbank Dreieich in 
der Bahnslraße stall 
und beginnt um 1!) Uhr. 

Bellagenhinwals 
Dor heutigon Ausgabo liogl ein Pro- 
spoi<l dor Firma ERKRATH. Oflan- 
bacher Str. 1,63165 Mühlhelm, bei, 
aut don wir liiormit hinwolson. 

Bellaganhlnwel« 
Der iioutigen Ausgabe, außer Post- 
8tücl^en, iiegi ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Oflanbach, bei, aul den 
wir liiermit hinweisen. 

Bei Gefahr gezielter handeln 

Der Kreis schafft neuen Einsatzleitwagen an 

Großes Aufsehen wlll Elisabeth Schellhaas unbedingt vermelden. Da- 
bei feiert sie heute Ihren 90. Geburtstag. „Das Ist nun wirklich nichts Besonde- 
res", wehrt sie ab und es klingt so, als sei es das natürlichste von der Welt: Ir- 
gendwann, da wird man eben 90. Ihre vier Kinder Horst (Foto), Jürgen, Gisela 
und Wolfgang sehen das natürlich anders und gratulieren Ihrer Mutter, die seit 
40 Jahren In Langen wohnt, heute ganz besonders herzlich. Foto: Strohieidt 

liUngcn - Der Kreis Offenbach 
wird schnellstmöglich einen Kin- 
satzleitwagen erhalten. In einem 
letzten Vergabeschrill hat der Kreis- 
ausschuß die Mittel für den Aufbau 
mit Kunk- und Kerninelileausstat- 
lung bewilligt. Die Investition sei 
dringend erforderlich, weil der Kreis 
Dffenbach nach wie vor hohe Ein- 
satzzahlen in allen Ciefahren- und 
Abwehrbereichen verzeichne, so 
Landrat Josef Lach, ,,Kür größere 
Schadensereignisse sowohl auf örtli- 
cher wie auf überörtlicher Kbene 
sind heute Kührungsstrukluren er- 
forderlich, die ohne zusätzliche 
technische Au.sstatlung kaum effek- 
tiv eingesetzt werden können." 

Das neue Kahrzeug dient vor allem 
zur Aufnahme der Kinsatzleilung 
mit allen erforderlichen Kunk- untl 
Kernmeldeverbindungen, So wird 
gewährleistet, daß im Schadensfall 
alle wichtigen Ent.scheidungen in ei- 
nem Gremium gefällt werden kön- 

nen, Da ein solch umfangreich >ui.';- 
gestattetes Kahrzeug bislang beim 
Kreis Offenbach nicht zur Verfü- 
gung stand, mußte sich die Ein.satz- 
leitung anilerer Lösungen bedienen, 
tlie teilweise zu Zeilverzögerungen 
führten. 

Kür die Anschaffung des Kahr- 
zeugs hat das hessische Innenmini- 
sterium einen Zu.schuß gewährt 
Zwei Drittel der Anschaffungsko- 
sten von 3S2 000 Mark übernimmt 
demnach das Land Hessen. 

,,Uni die Kosten so gering wie 
möglich zu hallen, haben sich die 
Stadt Gießen, der Lahn-Dill-Kreis 
und der Kreis Offenbach bei der 
Ausschreibung des Kahrzeugs zu- 
sammengeschlossen, um entspre- 
chend günstigere Konditionen boi 
den Herstellern zu erhalten. Die Ko- 
stenersparnis liegt zwischen fünf 
und zehn Prozent", erklärt Landrai 
Lach. Das Kahrzeug soll ab April zur 
Verfügung stehen. 

Ht-i DriK:kli>lilmn 
Ki>irt« MiiRuoH, 

Schwarzwälder 
Schinken 
mit Tannenreisig 
geräuchert, 100 g 

Nutella 
Nuß-Nugat-Creme 
400-g-Glas 

2.49 
9.97 

Persll Megaperls oder 
Persll Megaperls Color 
Vollwaschmittel 
kraftverstärkt, das beste 
Persil für Reinheit und Pflege 
1.5-kg-Nachfullbox 

DIENSTAG, 30. JANUAR 1996 
LANGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 9, SEITE 3 

Deshalb wählen wir am 25. Februar Bürgermeister Dieter Pitthan: 

Ihctcr nuhi tnit h't n'n W oPthnlwn. 
<h'ni ttni fututiiitvißuhi'n Itiirn iUifur. thijs tn 
/<•</«•> Kniii i'tm'ti Knhicfr^iiftctifyUnz iH'kutntm'n tnni 
\nhfiiit/s Wollen, sotithrn i\*r (ilhnntii/s Siftnun 
ifntnil t's tin f nti rs /hcwr Titihtin kutnn. inuh 
wit th'Ui ti. uuhnuivutumi llcn hUvn. h(U er hm tcscn 

Fred Laloi 

k h Hiihlf Ihcirr ritthxin ht emcr /ci{ th r immer sltir 
i\'r m'rdetuh n t\>liins<itu>n ii irtl ein liiif\*ermei.sU r 
SiehrdHi ht. iler iin\i:leii ht nnti iitnx h Stu hivrstiinti 
nl\'rzeniit I r ist ih r fn hti\^t- Mttnn tUtfnr 

Paula Schäfer 

Ir ist ein linr}iermei\le> tlernuhl mir enien liiiti'n 
lh\ihi zu tien Mensehi H in nnsert i siiult hm. \i}ntlern 
tiHih iliis i.sf ii uhir^ :n hiilti>fru'. Ihnulel nutl 
(»etiviin- Ihis St h(i/)'t und heH \rf\-ih/>/,ii:i' 

Werner Keim 

Einkaufsspaß 

So vuinchcr Mann haßt 
ti« Einkaufen von Klei- 
Jung um! schickt lieher 
seine Angetraute los. Fiir 
die trau oft ein Prohlan, 
muß sie ja nicht nur Jen 
Geschmack ihres Gatten 
treffen, sonJern auch noch 
sefne Größe. Deshalb 
rückte eine ältere Frau mit 
einer weißen Feinripp- 
llnterlxise 7.um Vergleich 
an: Sie mtllte eine Jeam fiir 
ihren Mann. Trot?. Jer 
Hinweise auf Jen Guni- 
mibund. Jer wenig geeig- 
net sei, um Jie Größe fest- 
zustellen, mußte Jer Ver- 
käufer auf Jie Suche ge- 
heti, unJwurJe, T.uminJest 
nach Überzeugung Jer 
Frau, fiinJig. Die '/.weifel 
Jes Verkäufers jejoch he- 
wahrheiteteti sich hm 
darauf, als Jer Fhemann 
Jie Hose r.urückbrachte 
unJ schimpfte: „Näcljstes 
Mal gehe ich selbst." 

99 
„Aktiv Obdachlosigkeit vermeiden 

Heike Kratz leitet die neue Abteilung für „Soziales Wohnungswesen" 
liiingon - In tler Langener 

Sla<lt Verwaltung gibt (>s 
innerhalb des Sozialamtes 
eine neue Abteilung. Sie 
tragt die Hezeichnung ,,So- 
ziales Wohnung Wesen" 
und wird von der Diplom- 
Sozialpiidagogin Heike 
Kratz geleitet. Damit wur- 
de zum 1. .lanuar die Phase 
der Neuorganisation im 
Sozialamt abgeschlossen. 
Weiterhin bestehen bleiben 
die seitherigen Organisali- 
onseinhciten ,, Abteilung 
für Soziale Hilfen" und 
,,Abteilung für Soziale 
Dienste", 

Die neue Abteilung faßt 
elementare Aufgabenbe- 
reiche der Sladlverwal- 
tung zusammen. Dazu zäh- 
len das Wohnungwesen mit 
der Vermittlung von So- 
zialwohnungen, die Bear- 
beitung von Wohngeld, La- 
slenzüschUssen und der 
Kehlbelegungsabgabe, Al- 
le,n 19!),') wurden im Lan- 
gener Kathaus 024 Anträge 
für Sozialwohnungen ge- 
stellt, 101 Wohnungen 
konnten vermittelt werelen. 
Wohngold wurde in üf).') 
Källen beantragt. Durch 

die Kehlbelegungsabgabe 
hat die Stallt I.angen vom 
1. .Ulli 19!):! bis zum .'tO, .)u- 
ni 1994 insgesamt rund 
itOO 000 Mark eingenom- 
men, bis zum HO, .luni ilie- 
ses Jahres werden weitere 
2,1 Millionen Mark erwar- 
tet, Nach dem CJesetz muß 
dieses CSeld für den Hau 
von SozialwohnungiMi ver- 
wendet werden. 

Weitere Aufgaben der 
Abt<>ilung für Soziales 
Wohnungswesen sind die 
Verhinderung von Obdach- 
losigkeit und die sozial- 
pädagogische Hei reuung 
von Ob(lachlosen, Darüber 
hinaus sind die Mitarbeiter 
für Kinweisungen in Not- 
unterkünfte und für die 
Wohnungsverwaltung der 
dem Sozialamt zugeordne- 
ten städtischen Liegen- 
schaften zuständig. 

,,Damit sind alle Berei- 
che dieser wichtigen sozia- 
len Aufgabe auf dem CJe- 
biet des Wohnungswesens 
in einer Abteilung gebün- 
delt", so Bürgermeister 
Dieter Pilthan. Das verein- 
fache die Zusammenarbeit 

OWK geht auf Wanderschaft 

Teilnehmer müssen am Sonntag frühzeitig aus den Federn 
Lnngvn - Wer am 

Sonnlag, 4, Kebruar, 
mit dem Langener 
Odenwaldklub auf 
Wanderschaft gehen 
möchte, muß früh- 
zeitig aus den Ke- 
dern. Treffpunkt ist 
spätestens um 8.20 
Uhr am Bahnhof. 
Von dort aus geht's 

dann mit Bahn und 
Bus nach Seckbach, 
dem Ausgangspunkt 
der Wanderung, Die 
Kührung übernimmt 
Klsamaria Schikora, 

In Seckbach führt 
die Strivke am alten 
Rathaus vorbei auf 
den Lohrberg und 

weiter nach Bergen- 
Enkheim. Nach ei- 
nem Bummel durch 
die Altstadt unil dem 
Mittagessen steht ein 
Besuch des Heimat- 
museums auf dem 
Programm. Nach ei- 
ner Wanderung zum 
Knkheimer liied 

geht's dann zurück 
nach Langen. 

Verbindliche An- 
meldungen (wegen 
Ciruppenfahr.schein) 
ninuiit Wanderwart 
Karl-Heinz Holstein 
(Telefon 2 77 72) am 
Donnerstag, 1. Ke- 
bruar, entgegen. 

Lernen für Schule und Beruf 

Lehrgang des IB bietet Jugendlichen eine Perspektive 
Langen - Als Handwerker 

betätigten sich Danilo, Ha- 
kan, Kerit, Kahled, Taoufik 
und Mehmet im .lugendzen- 
trum KOM,ma. Die .lugend- 
lichen waren eine Woche da- 
mit beschäftigt, dem Kußbo- 
den des renovierten Bistros 
ein neues Outfit zu verpas- 
sen, Was dabei herausge- 
kommen ist, kann man am 
Freitag, 2, Kebruar, in Au- 
genschein nehmen. Um 10 

Uhr wird dann das neuge- 
staltete Bistro wiedereröff- 
net. 

Die oben genannten .Ui- 
genillichen nehmen an einem 
Motivations- und Bildungs- 
lehrgang des Internationalen 
Bundes für Sozialarbeil (IB) 
teil. Das in der Theorie er- 
worbene Wissen konnten sie 
im Bistro gleich in die Praxis 
umsetzen. Im Kähmen des 

Lehrgangs lernen sie haupt- 
•sächlich den Umgang mit 
Holz und Metall, Außerdem 
absolvieren die .lugendli- 
chen mehrere Betriebsprak- 
tika. Nach einem Jahr ma- 
chen einige von ihnen den 
Hauptschulabschluß, andere 
werden anschließend in ei- 
nen Betrieb vermittelt, wo 
sie eine Li'hre beginnen k(')n- 
nen. 

innerhalb der Verwaltung 
und gewährleiste schnelle 
und transparente Knt- 
scheidungen für die betrof- 
fenen Burger, Die K.inglie- 
derung der neuen Abtei- 
lung in das Sozialamt ga- 
rantiere darüber hinaus 
kurze Wege zu den anderen 
Ressorts dieses Amtes wie 
der Sozialhilfe und der So- 
zialdienste. 

Pitthan hob hervor, daß 
die Leitung der neuen Ab- 
teilung in erfahrene Hände 
gelegt worden sei, Heike 
Kratz sei schon seit .lahren 
im präventiven und kon- 
zeptionellen Bereich dieses 
Aufgabengebietes bei der 
Stadt Langen tätig, Sie 
bringe die erforderliche 
Krfahrung und das not- 
wendige Kachwissen mit. 

,,Unser Schwerpunkt 
liegt auf dem Wort sozial", 
sagte die neue Abteilungs- 
leiterin, ,,Wir wollen nicht 
verwalten, sondern aktiv 
Obdachlosigkeit vermei- 
tlen, eine Reintegration von 
Betroffenen beschleunigen 
und bei der Wohnungsver- 
mittlung Dringlichkeits- 

krit<"rien beachten," Be- 
reits in der Vergangenheit 
sei es beispielsw<'ise in vie- 
len Källen gelungen, dro- 
hende (Midachlosigkeit 
durch Übernahme der 
Mietschulilen zu verhin- 
dern und durch eine sozial- 
pädagogische Helreiiung 
die \Vohnung daui-rhaft zu 
sichern. 

Durch die Besti>llung von 
Heike Kratz zur Al)tei- 
lungsleiteriii hat die Stadt 
Langen auch den Kraii- 
enanteil auf dieser Kbene 
erhöht. Insgesamt gibt es 
jetzt fünf Abteilungsleite- 
rinnen. K.ntgegengekoni- 
meii ist der Magistrat der 
neuen Abteilungschefin 
durch eine Teilzeitbeschäf- 
tigung (7r) Prozent). .Sie 
kann dadurch Kamilie und 
Beruf miteinander verein- 
baren. Nach den Worten 
von Bürgermeister Pitthan 
sieht (las Cileiehberechti- 
gungsgesetz diese Möglich- 
keit zwar vor. Auf Küh- 
rung.sebene sei eine Teil- 
zeitbeschäftigiing in den 
Verwaltungen allerdings 
eine große Ausnahme. 

Das Sozialamt Im Langener Rathaus Ist seit kurzem In drei Be- 
reiche gegliedert. Heike Kratz leitet die neue Abteilung für „So- 
ziales Wohnungswesen". poto Mahn 

Fleißige Stemsinger 

In Langen 12 540 Mark gesammelt 
Langen - Die stolze Sum- 

me von 9 (iOO Mark kam bei 
der Sternsingeraktion der 
kalholiscbiMi Pfarrgemein- 
den St. Albertus Magnus und 
Lii'l)fraui'n zusammen. In 
Oberlinden und Neurott wa- 
ren St(>rnsinger der Cemein- 

de III Thomas von A<|uin 
unterwegs. Sii- sammelten 
2 940 Mark an Spenden ein. 

Das (leid fließt in diesem 
.lahr nach Indonesien, lln- 
terstUtzt wird damit der Bau 
von AusbiUlungszentren für 
Mädchen. 

SCHLECKER 

Elna Woche lang war eine Gruppe Jugendlicher damit iMtchäftlgt, dem Fußboden des renovier- 
ten Blatroa Im Jugendzentrum KOM.ma neuen Glanz zu verleihen. Mit den „Handwerkern" freuen 
•Ich Juz-Lelter Peter Oppelt (recht«) und Ausbilder Robert A. Palm (dritter von rechts). 

500 ml +500ml 
Nachfüllpackung 

Theramed ^ 
Zahncreme ^ 49 
75 ml I ■ 

Elmex/Aronai2x75 mi 
+llllerldol Mund- 
Spülung 
100ml -7^ Ub 

Bebe Creme 
150 

Whlskas 
100 g 

Kukident ^ 
Super Haftcreme Mi 99 
40 ml 

Kukident 
Aktiv 3 
120 stück 

ß99 

Alpecin 
Haarwasser 
200 ml CQQ 

Poly Kur 
Shampoe/ 
Spülung 
2x250 ml 
Doppelspar- 
packung 

Gewinnen mit 

Moltex 
Höschen- 
windeln 
Doppel- 
spar- 
packung 

99 

Alete 
Früchte 

4£^' Vpllkorn- 
früchte, ... 

Ariel Futur 
2 1 Nachfüll- 
packung, 

Ariel Futur/ 
Futur Color 

1 1.5 kaielOJCKr 

Ariel Futur/ r ■ ViTii 
Futur Color 
1,5 kg Nachfüllpackung 

^^139 
tI« 

Mllumll2 
■1000g 

Natreen 
2000er Nachfüll- 

Vlss / VIss 
Universal 1 i 
500 ml^2Sr je I ■   

Viss mlcro 250 mi Häkle Toilettenpapier 
VIss    6x200 Blatt, 499 

Rexona 
Deo Spray 
150 ml, 
Deo Creme, 
Roll On 50 ml 
ie 079 

VISS 6x200 Blatt, 
Badreiniger O 99 3-<agig 

Blovital 
N 
1000 ml 

20?» 
^^i;99 

_ wb       — .w ■ ■ 
JiUlliillWTTTSTHTi JilliliililTTT^fHTlhl^lliliil 

Sebamed 
Wasch- 
emuislon 
400 ml 
Nachfüllpackung 



EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Liiii'? 1 w' m NGEN DER GEM 3iiCinaix»iänf?i^1^TgT 

DRK: Neuer 

Termin für 

Blutspende 
K.KoNhiu'h - ()t)\v()hl 

wiMt uhcrdrci Millioni-n 
Mi'nsi hcn pro.I.ilir heim 
l)('\it,sc'hcn Hdtcn Krcu/ 
Uliit s|)i'n(li'n, ist oinr 
flnchcmltrkt'ndr Vcr- 
soiKiinn (liT Hcvolkc- 
nitiK niil Uhitpliismii 
nicht (•''Wiilirlcistct 
VcrsdiHiinHsonnpiissc - 
VDi im Sommer - 
sind ilic tnuirinc Kol^c 

Ans <lu'si'm Cinind 
Vfiiinstnltct die I)KK- 
()rtsv<'n'inif'nnt' K.Ht'ls- 
l):ii h wieder iini KreitiiH, 
i;. Keliruiir. von Ut Ins 1!1 
Uhr in ihren Uiuimen an 
<ler I)r - Horst-Schmidt- 
Halle eine Hliitspende 
und moehte vor allem 
Krsts|)ender motivieren, 
sieh daran zu heteilif^en. 

Mit verhaltnismiilSin 
kleinem Aufwand kann 

: jeder einzelne dureh sei- 
i lie Spende dazu heitra- 

Hen, dalS jedem, der in 
einer li'benshedrohli- 
ehen Situation Hlut l)e- 
nöti^t, schnell und effi- 
/ii'nt geholfen werden 
kann. Zur S|)endi' niit- 
Heliraclit werden müs- 
sen lediglich Personal- 
ausweis und Hlutspen- 
depaM. 

Tolle Stimmung bei KGE-Fremdensitzung dank buntem Programm 

Einen orientalischen Schautanz mit dem Titel „Makaha" bot die Prinzengarde auf der Fremdensit- 
zung. Mit originellen Ideen, phantaslevollen Kostümen und fast schon akrobatischen Bewegun- 
gen begeisterten die Mädchen das Publikum. 

Von einem Ehrenplatz aus beobachtete das diesjährige Prinzenpaar, Anne III. und Wolfgang I., 
das Geschehen auf der Bühne. Sichtlich t)egelstert zollten sie den Darbietungen Immer wieder 
kräftig Applaus. Fotos (3): Strotileldi 

Vom Schwanensee ging's flugs in den Orient 

Fast sechs Stunden lang närrische Auftritte / Insgesamt 94 Kostüme eigens für die Veranstaltung genäht 

VHS bietet noch 

freie Plätze für 

Computer-Kurs 
Kni'lshnfh - Wer sich noch 

nicht mit dem Computer und 
dazunehiiri^en Programmen 
auskennt, dem kann jetzt ("c- 
holfen werden: Die Volks- 
hochschule in K,(;elstiach 
bietet nämlich einen Kurs 
unter dem Titel ..Kinführunn 
in Word (i.O" an, in dem die 
(iriindfiinktionen di-r 'l'ext- 
verarheitunj' (Texterstel ■ 
lung, Textf^cvstaltiinK und 
'rextverwaltiin)«) behandelt 
werden. 

Der Wochenendkiirs, fiir 
den es noch freie Platze t^ibt, 
ist fiir kommenilen KreitaK. 

Februar, von Iti.lf) bis 
21 Uhr, sowii" am Sams- 
tag, .'V Kebriiar, von ll.HO bis 
lü Uhr vorgesehen. Oer Bei- 
trag betrittst !!() Mark für die 
insgesamt 21) l'bunK.seinhei- 
ten 

Weitere Informationen zu 
diesem Kurs erteilt die Ge- 
schäftsführerin (U-r VHS, 
.Angelika Schölkoiif, unter 
iler Hufmimmer 41) Til (ii). 

Kein Par- 
don kannten 
die vereinig- 
ten Karnevall- 
sten aus 
Egelsbach, 
Erzhausen, 
Langen und 
Roßdorf: Mit 
Kanonen 
stürmten sie 
am Sonntag 
vormittag den 
Egelsbacher 
Flugplatz und 
feierten dann 
in einer der 
Hallen. Ein 
vollständiger 
Bericht erfolgt 
In der Frel- 
tagsausgabe. 

Foto: Sapper 

KKi-isbiuh (ms) - ,,lni Ver- 
dacht steht en Krzheiser aus 
Laune " - die lieln-n Nach- 
barn waren auf der ersten 
KremdensitziiiiH der Karne- 
valsnesel Ischaft Knelsbach 
(KC'iK) am vernannenen 
Samstan abend mal wieder 
beliebtes Ziel des narrischen 
.Spotts, Sie- haben es aber 
auch wirklich nicht leicht: 
Seit es den Mahnübernann 
nicht mehr n''''^ wissen die 
Krzhauser einfach nicht, wie 
sie zum Kinkaiifen nach 
Knelsbach kommen sollen, 
und die hannener stehen im- 
mer noch in Sclilannen vor 
den iiiianinaren Schranken 
und hoffen auf ein Wunder 

Hei solchen MutmalJunnen 
herrschte am Samstan aliend 
aiisnelassene Stimmunn im 
aiisvcMkaiifteii Kinenheim. 
Sechs Stunden lann benei- 
sterten Prinz Wolfnann 1., 
Prin/.i'ssin Anne III. und ihre 
,,Untertanen" das Publikum 
mit einem Pronramm der 
F.xtraklas.se. Allein fiir die 
Ornanisation (ohne Darstel- 
ler) zeichneten 120 Kt'iK-Ak- 
tive unter der Leitunn des 
Sitzunnspriisiilenten Gerold 
Wurm verantwortlich. !)4 
Kostüme wurden einens für 
die VeraIIStaItunn K'""'i'• 

,,Dankbar ist man in 
Knelsbach jetzt für en biU- 
sche' Kliinzeunkrach", reim- 
te Krank Stornfels in der 
Hütt. Die I.arm.sehutzschei- 
ben. die er sich wenen des 
Autoliums einnebaul habe, 
.seien ja .sonst überflüssin. 
Den I.annenern empfahl er, 
sich doch am besten Dauer- 
karten fürs Knelsbacher 
Schwimmbad zu kaufen. Si- 
cher ist sicher! Eines konnte 
er freilich auch als ,,Elsch- 
liiicher im Himmel" immer 
noch nicht verwinden, näm- 
lich, dalJ man ihm einst sei- 
nen neliebten Bahnhof abne- 
ris.sen hat. 

,,Das war Tanz auf höchst- 
em Niveau", lobte der Sit- 
zunnspräsident die Solodar- 
bietunn von Sabine Kaiser, 
und dabei hatte er kein biß- 
chen übertrieben. Die akro- 
batische Schwanen.see-In- 
terpretation der 2()jährinen 
war wirklich ein Glanz- 
punkt des Abends. Toll wa- 
ren auch die profe.ssionellen 
Schautänze der Klammern- 
narde und der Prinzennarde: 
eine Secpienz aus dem 
Rock'n Holl Musical ,,Grea- 
.se" und der orientalische 
Tanz,,Makaha". 

Die Kn<'lsbacher Lokalpo- 

Gerold Wurm war nicht nur Sitzungspräsident, sondern er hielt auch eine Rede In der Bütt'. Seine 
„Wünsche, die von Herzen kommen" sorgten für viel Stimmung im Eigenheim. 
lilik nahm I'rotokoller Rein- 
hold Leonhardt mit närri- 
.schen Spitzen auf die Schip- 
pe - da niil) i's kein Thema, 
das der .lecke in seinem Vor- 
tran au.snelassen hätte, kein 
Eisen war ihm zu heilJ . Ob 
Grundschulneubau oder 

Denkmal auf dorn Berliner 
Platz, ob Kirchplatzbrun- 
nen. Klunplatzausbau oder 
die nicht n'>nz so erfolgrei- 
che Saison der Kicker von 
der SGE: „Ach meu Elsch- 
bach dich lieb' ich - Du bist 
wirklich wundervoll, - un' 

vor allem so erniebich, - fe 
mi'u Fast nacht sprotokoll." 

Umjubelter Höhepunkt 
des Abends waren, wie sclion 
auf früheren KGE-Sitzun- 
nen, die ,,Klammernsinners" 
unter der Lcitunn von Uwe 
Herchenhahn. In kleinen 

Sketchen und brillanten Ge- 
sannseinlanen malten sie das 
Gemeintteleben als Szene 
..Auf dem Bauernhof". Da 
mag sich so mancher altein- 
nesessene Klanimerndörfler 
in der einen oder anderen Fi- 
gur wiedererkannt haben. 
Klar, daß die Truppe nicht 
ohne eine Zugabe von der 
Bühne entlassen wurde. 

Bis zwei Uhr nachts dau- 
erte das aus insgesamt 23 
Programmpunkten zusam- 
mengesetzte Spektakel der 
Narren und Narrhalesen. 
Dann versammelter) sich alle 
Vortragenden dicht ge- 
drängt zum großen Ab- 
schlußfinale auf der Bühne 
Ein bunter Regen aus Kon- 
fetti. Luflschlangen und 
Ballons ging dabei auf die 
Gäste nieder. 

Am kommenden Samstag 
wird die Sitzung an gleicher 
Stelle noch einmal wieder- 
holt. Wer sich allerdings bis 
jetzt noch keine Karten gesi- 
chert hat, wird wahrschein- 
lich bis zum nächsten Jahr 
auf den Genuß einer KGE- 
Fremdensitzung verzichten 
müssen, denn auch die zwei- 
te Auflage ist bereits restlos 
ausverkauft. 

Schauriges von schönen Rittern 

Melodramen von Liszt, Strauß und Schumann im Bürgerhaus-Saal 

Spaß beim Karneval in Venedig 

Schöne Dia-Schau im Filmsaal der Emst-Reuter-Schule 
Egcisbuch - Kar- 

neval in Venedig ist 
eine Herausforde- 
rung für jeden Foto- 
freund, ob Amateur 
oder Profi. Horst 
Schade hat das Trei- 
ben der Masken auf 
dem von Touristen 
dichtbedrängten 
Markusplatz beob- 
achtet und fotogra- 
fiert. Die Ergebnisse 
stellt er am kommen- 

den Dienstag, ti. Fe- 
bruar, um 20 Uhr in 
einer Dia-Schau im 
Film.saal der Ernst- 
Reuter-Schule, Hei- 
delberger Straße 17 
bis 19, vor. Der Ein- 
tritt beträgt 4 Mark. 

Auf dem Mar- 
kusplatz ist kein 
Platz für Maske- 
numzüge. Die Vene- 
zianer sind geborene 
Schauspieler und 

Komödianten. Sie 
flanieren mit ihren 
phantasievollen 
Masken und wert- 
vollen Kostümen, 
bleiben plötzlich ste- 
hen, drehen sich 
langsam und setzen 
sieh fotogen in Sze- 
ne. Nach geraumer 
Zeit schreiten sie 
weiter und verheren 
sich in der Menge der 
Zuschauer. Andere 

stellen sich an den 
Säulen der Arkaden- 
gänge oder auf einer 
breiten Mauer ge- 
konnt zur Schau. 

Es ist jedoch für 
einen Hobby-Foto- 
grafen harte Arbeit, 
wenn er gute Ergeb- 
nis.se zur Erinnerung 
an ein unvergeßli- 
ches Erlebnis nach 
Hause bringen wiU. 

Egcisbuch - ,,Hurra die 
Toten reiten schnell" ist der 
Titel eines Abends am kom- 
menden Freitag, 2. Februar, 
im Bürgerhaus-Saal. Um 20 
Uhr stehen Melodramen von 
Franz Liszt, Richard Strauß 
und Robert Schumann auf 
dem Programm, die von Hu- 
bert Schlemmer (Deklamati- 
on) und Michael Erhard 
(Pianoforte) vom Staats- 
theater Darnistadt vorgetra- 
gen werden. 

Melodramen sind gespro- 
chene Texte mit musikali- 
scher Begleitung, die meist 
von jungen und schönen Rit- 
tern, verlassenen Bräuten, 
alten Schlössern und schau- 
rigen Begebenheiten in dü- 
steren Waldern handeln. 
Einst in den Salons des 19. 
Jahrhunderts mit viel In- 
brunst gepflegt, ist diese 
Kunstform zu Unrecht in 
Vergessenheit geraten - ob- 
wohl bedeutende Komponi- 
sten sich mit diesem Genre 
befaßten. 

Beide Akteure des Abends 
haben viel Bühnenerfah- 
rung: Hubert Schlemmer, 
Jahrgang 1954, ist gebürti- 
ger und stolzer Saarländer, 
spricht aber Hochdeutsch 
und spielt auch in Südhes- 

sen. Kein Wunder, hat er 
doch Deutsch und Englisch 
studiert und auf vielen Tour- 
neen seine Schauspielkarrie- 
re in harter Arbeit in freien 
Gruppen begonnen. Engage- 
ments in Bruchsal und 
Frankfurt, Gießen imd Bre- 

men folgten. Heute spielt er 
am Staatstheater Darm- 
stadt. 

Michael Erhard, geboren 
in Mannheim, absolvierte 
sein Musikstudium in Frei- 
burg im Breisgau. Nach dem 
Studium arbeitete er freibe- 

ruflich als Musiker und ist 
seit 198() mit zweijähriger 
Unterbrechung Leiter der 
Schauspielmusik am Staats- 
theater Darmstadt. Eine Tä- 
tigkeit, die von Kla.ssik bis 
Rock alle musikalischen Be- 
reiche beinhaltet. 

DIENSTAG. 30. JANUAR 1996 

1:4-Niederlage 

in Groß-Gerau 
Langen (app) - Ur- 

sprünglich wollte Fußball- 
Bezirksligist FC Langen 
gegen den Hanauer A-Ligi- 
sten aus Mittelbuchen test- 
en. Die Platzverhältnisse 
im Waldstadion Oberlin- 
den machten aber einen 
dicken Strich durch die 
Rechnung. In der Nachbar- 
schaft war Fußball dage- 
gen möglich. 

Langens Trainer Klaus 
Fiederer, einst beim VfR 
Groß-Gerau aktiv, ließ sei- 
ne Kontakte spielen. Ergo: 
Der - FCL kickte beim 
Darmstädter Bezirks- 
Oberligisten, unterlag mit 
1:4. Die Gastgeber nutzten 
ihre Chancen effektiver. 
Für den FCL markierte 
Markus Grohmann den Eh- 
rentreffer. zahlreiche Lan- 
gener Möglichkeiten blie- 
ben auf hartgefrorenem 
Boden ungenutzt. 

FC Langen: Schlapp; 
Jungmann, Pritzel. Bauer, 
Brandeis, Uwe Grohmann, 
Markus Grohmann, Acker- 
mann, Xanthopoulos, Mark 
Adams, Heibig (Vossberg, 
Wieth, Weis). 
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Play-off-Runde in weiter Feme 

Vorentscheidende 92:97-Niederlage der „Giraffen" in Breitengüßbach 

Auch der neue Trainer Takis Genlkomsidis konnte bei den „Gi- 
raffen" bislang noch keine Wunderdinge vollbringen. Nach der 
Niederlage In Breitengüßbach ist die Teilnahme an der Play-off- 
Runde für die TV-Basketballer in ganz weite Ferne gerückt. 

Foto: Orlowski 

Langen - Eine wohl vor- 
entscheidende 91!:97-Nie- 
derlage im Kampf um die 
Teilnahme an der Play-off- 
Runde zur I. Bundesliga 
haben die Basketballer des 
TV AXA DIREKT Langen 
am Sonntag in Breitengüß- 
bach erlitten. Und erneut 
war es die Defensive, die 
wie schon so oft in dieser 
Saison für das unbefriedi- 
gende Ergebnis maßgeblich 
war. Nur der Abstiegskan- 
didat Ober-Ramstadt hat in 
der bisherigen Saison mehr 
Körbe erhalten als der TV 
AXA DIREKT, und da rei- 
chen eben auch gute An- 
griffsleistungen meist nicht 
mehr aus, dieses Manko 
vergessen zu lassen. Vor al- 
lem in der Mitte - also di- 
rekt am Korb - erwiesen 
sich die ,,Giraffen" als au- 
ßerordentlich anfällig und 
gaben den Breitengiißba- 
cher Centerspielern zahl- 
reiche Gelegenheiten, ein- 
fache Körbe zu erzielen. 
Obwohl Trainer Takis Ge- 
nikomsidis mehrere Dek- 

KSV-Heber: Erfolg im Schongang 

Erste Mannschaft festigte Tabellenführung in der 2. Bundesliga 
Langen - Mit einem deut 

liehen 552,r):29r),.')-Sieg bei 
der KG Mühlhausen/ 
Herbsleben festigte die er- 
ste Mannschaft des KSV 
Langen ihre Tabellenfüh- 
rung in der zweiten Ge- 
wichtheber-Bundesliga, 
Gruppe West. Zwar konnte 
kaum ein Langener Athlet 
an die herausragenden Lei- 
stungen vom letzten Heim- 
kampf gegen den damali- 
gen Spitzenreiter AC Suhl 
anknüpfen, doch gegen die 
stark ersatzgeschwächten 
Thüringer genügte auch ein 
Wettkampf im Schongang 
zum Erfolg. Bereits nach 
dem Reißen führte der KSV 
mit einem Vorsprung von 
186,3:84,.') Punkten, den 
man dann im Stoßen zum 
sicheren Sieg ausbauen 
konnte. 

Bester Heber auf Lan- 
gener Seite war einmal 
mehr Eric Wegel (8."),8 Kilo- 
gramm Körpergewicht), 
der mit 285,0 Kilogramm 

im Zweikampf (12.'^./I(iO) 
und 11,'<,4 Punkten zum 
,,Relativköiiin" der Veran- 
staltung wurde. Sein Bru- 
der Adrian Wegel (!!,'),2 Ki- 
logramm) brachte mit fünf 
gültigen Versuchen 2tiO Ki- 
logramm (I2.'j/If).')) zur 
Hochstrecke und zeigte mit 
109.1) Punkten eine starke 
Leistung. Stefan Eder (82.(i 
Kilogramm) erzielte eine 
Leistung von 21)7.!) Kilo- 
gramm (12,')/142,.')) und war 
mit 102,;i Punkten der drit- 
te Langener Athlet über der 
100-Punkte-Grenze. 

Horst Buhleier (80,0 Ki- 
logramm) brachte es im 
Zweikampf auf 242,,') Kilo- 
gramm (10,')/ia7,5) und 
konnte 82,,') Punkte zum 
Langener Sieg beitragen. 
Dirk Wie.se (92.1 Kilo- 
gramm) hatte diesmal einen 
schlechten Tag erwi.scht. 
Mit 11,') Kilogramm im Rei- 
ßen unil !,')() Kilogramm im 
Stoßen brachte er jeweils 
nur seine Anfaiigsversuche 

gültig zur Hochstrecke und 
blieb mit 80,8 Punkten weit 
unter seinen Möglichkei- 
ten. Auch bei Sven Schüt- 
tendiebel lief es diesmal 
nicht so optimal. Zwar hat- 
te er in.sgeamt nur einen 
Fehlversuch, doch mit 200 
Kilogramm im Zweikampf 
(8,')/ll,')) und ()4,0 Punkten 
konnte er nicht an seine 
vorherine Leistungen an- 
knüpfen, wobei er aber mit 
diesem Ergebnis immerhin 
gerade einmal drei Punkte 
hinter Gerd Kleinschmidt, 
mit ()7,0 Zählern bester He- 
ber der KG Mühlhausen/ 
Herbsleben, lag. 

Auch in der Oberliga 
Hes.sen/Thüringen konnte 
der KSV Langen einen 
deutlichen Au.swärtssieg 
verbuchen. Mit 453,,'):;i.')2,8 
besiegte die zweite Mann- 
schaft des KSV Langen, in 
der bis auf Uwe Büttner 
au.sschließlich Heber aus 
dem Langener Nachwuchs- 
bereich an die Hantel gin- 

gen. die gastgebende KG 
Kassel mühelos und festig- 
te den dritten Tabellen- 
platz. Bester Heber im Lan- 
gener Team war Günter 
Ter.schanski mit 8H,0 Punk- 
ten vor dem erst 14jährigen 
Jonas Johannes, der seit 
Anfang des Jahres in der 
Mannschaft startberechtigt 
ist und mit 70,0 Punkten ei- 
nen hervorragenden Ein- 
stand gab. 

Die Leistungen der zwei- 
ten Mannschaft: Günter 
Terschanski (62,2 Kilo- 
gramm) 87,ß/107,.') Kilo- 
gramm, 83,0 Punkte; Jonas 
Johannes (50,1 Kilogramm) 
65/80 Kilogramm, 76,0 
Punkte; Uwe Büttner (80,0 
Kilogramm) 105/130 Kilo- 
gramm, 75,0 Punkte; And- 
rej Braun (56,8 Kilogramm) 
72,5/aO Kilogramm, 74,5 
Punkte; Sven Dötter (58,9 
Kilogramm), 75/95, 74,0 
Punkte; Aron Ghebrehiwot 
(55,8 Kilogramm) 70/85 Ki- 
logramm, 71,0 Punkte. 

TV-Herren gingen leer aus 

Dritte Faustballmannschaft am dritten Spieltag glücklos 
^ Langen - Am dritten 
.Spieltag der Bezirksliga C 
trafen die dritten Faustball- 
herren des TV Langen zu- 
nächst auf Niederbeerbach. 
Der Tabellendritte zeigte 
von Anfang an ein starkes 
Spiel und ließ Langen nur 
wenig Chancen. Die TV-Ab- 
wehr stand gut, doch der An- 
griff spielte nicht druckvoll 
genug. 

Gegen Oberlaudenbach III 
wirkte die Langener Mann- 
schaft unsicher und nervös. 
Durch leichte Fehler in der 
Abwehr geriet man schnell 

in Rückstand, konnte sich je- 
doch wieder heranarbeiten. 
Zur Halbzeit lag der TVL 
nur noch mit einem Ball zu- 
rück. Die Ann'eifer zeinten 
nun ein risikoreiches, gutes 
Spiel und konnten so das 
Match offen halten. Kurz vor 
Abpfiff lag Oberlaudenbach 
mit einem Ball vorne und .so 
gab es nur eine Chance: alles 
oder nichts! Das Glück war 
auf der Seite des Gegners 
und Langen mußte das Spiel 
mit 19:21 abgeben. 

Im dritten Spiel gegen die 
zweite Mannschaft von 

Walldorf kam es wieder 
recht schnell zu einem Rück- 
stand von .sechs Bällen. Lan- 
gen gab aber nicht auf und 
kämpfte sich bis einen Ball 
heran. Dann verlief das Spiel 
recht ausgeglichen, bis den 
Walldorfern auf einmal alles 
gelang und Langen leicht- 
sinnige Fehler machte. So 
verloren die Langener auch 
diese Partie. 

Es spielten: Joachim Bütt- 
ner, Uwe Oberheim, Wolf- 
gang Fiebig, Moritz Becher, 
Wilfried Reuter, Thomas 
Barthelmes, Lutz Pollich. 

nicht bespielbar 
Langen (app) - Das erste 

Testspiel des Fußball-Bezirks- 
ligisten SSG Langen fiel den 
Witterangsbedingungen zum 
Opfer - Schnee iintl Eis mach- 
ten das geplante Heimspiel ge- 
gen den FSV Bischofsheim zu- 
nichte. Am morgigen Mitt- 
woch, 18.30 Uhr, soll nun 
Fi'eiluftpremiere sein: der Ha- 
nauer A-Ligist SV Oberdorf- 
feiden kommt ins SSG-Fiei- 
zeitcenter. In der Hoffnung 
auf verbe.sserte Bedingungen. 
Für Sonntag, 14.30 Uhr, hat 
Trainer Walter Bloss den er- 
sten Kick in der Fremde fest- 
gelegt: beim B-Ligisten SKG 
Sprendlingen. 

kungsvarianten durchpro- 
bierte. blieb das Grundübel 
über weite Strecken des 
Spiels unverändert beste- 
hen Der Rückstand auf 
Platz sechs beträgt nun 
schon sechs Punkte, und 
bei noch sechs ausstehen- 
den Spielen ist dieser wohl 
nur noch theoretisch wett- 
zumachen. Wahrscheinlich 
ist eher Rang sieben, der 
das Ende der laufenden 
.Saison bedeuten würde 
oder Rang acht, der Platz, 
auf dem die Mannschaft zur 
Zeit steht, und damit die 
Abstiegsrunde. Zufrieden 
mit diesen Aussichten kann 
im Lager des TV AXA DI- 
REKT niemand sein. Die 
Verantwortlichen sind 
schon heule gefordert, sich 
im Hinblick auf die Zu- 
kunft ihre Gedanken zu 
machen. 

Zehn Minuten machten 
die ,,Giraffen ' in Breiten- 
nüßbach durchaus eine nu- 
te Figur und hielten die 
Partie offen. 20:20 stand es 
zu diesem Zeitpunkt und 

die gute Offensive konnte 
sich n''K<'n <!"' bekannter- 
maßen starke Verti'idigung 
der Gastneber imnu-r wie- 
der erfolgreich in Szene 
setzen. Da Korbevi'rhin- 
dern aber einfacher ist als 
Körbe erzielen, setzten sich 
die Hreitengußbaelier in 
der Folge langsam aber si- 
cher ab. Schon zwei Minu- 
ten später lagen sie mit 
30:24 in Fuhrung und zur 
Pause war der Vorsprung 
bis auf 46:33 ann<'waehsen. 

Auch nach (lem .Si'iten- 
wechsel waren die Flanken 
zunächst die bestimmende 
Mannschaft. Immer wieder 
waren es die langen Kamil 
Nowak und Hernd Montan, 
die sieh unter dem Korb der 
..Giraffen" erfolnreich 
durchsetzen konnten, weil 
man auf l.annener .Seite 
nicht in der Lage war, das 
Ansi)iel an diese beiden zu 
verhindern. In der 26. Mi- 
nute war der Vorspruiin bis 
auf 65:48 annewachsen. 
F.rst dann n'üg ein Ruck 
durch die (Jäste. die sieh in 

der Folgezeit herankämp- 
fen konnten. Sowohl aus 
der Distanz wie auch unter 
dem Korb setzte man sieh 
gekonnt in Szene und holte 
Punkt um Punkt .luf Zwei 
Minuten vor dem Ende war 
man beim 88:80 auf acht 
Punkte heran, doch ganz 
aufholen ließ sich der 
Ruckstand nicht mehr Am 
F.nde hatten die Hreiten- 
niißbacher verdient mit 
97:92 die Nase vorn, weil 
sie über die gesamte Spiel- 
zeit die etwas bi-ssere 
Mannschaft waren. Den- 
noch verdienen die Lan- 
gener für die Aufholjagd 
auch Respi'kt. denn die Mo- 
ral scheint trotz der Nie- 
derlage wi'iterhin intakt. 

TV AXA DIKKKT l,an- 
gen: Thomas Glasauer (7). 
Peter Deppisch (19), Tim 
(Iraiiold. Hj()rn Bernard 
(15), Ralf Hulter (13), Nor- 
bert Schiebelhut (9), Handv 
Davis (25), .lens Freiidl (4). 
Bi'njamin Honthus, Boris 
Heck (4). 

Stier-Treffer reichte nicht 

SG Egelsbach zog bei Eintracht Tiier mit 1:2 den kürzeren 

im 

Kgelsbarh (leo) - Beim er- 
sten Auftritt im Jahr 1996 
unterlagen <lie Fußballer der 
SG Egelsbaeh (Regionalliga 
Süd) im Freundschaftss|)iel 
beim Südwest-Regionalligi- 
sten Eintracht Trier knapp 
mit 1:2. Die Gastgeber, in 
ihrer Klasse immerhin Ta- 
bellensiebter, stehen bereits 
für die Punktrunde, die am 
kommenden Wochenende 
fortgesetzt 'vird, voll ... 
Saft, währenil die Egelsba 
eher erst am 2. März mit dem 
Heimspiel gegen den VfR 
Mannheim wieder in die 
Punktehatz einsteigen. Glei- 
che Voraussetzungen für die 
Egelsbacher am morgigen 
Mittv;och: Um 19.30 Uhr 
wird beim Südwest-Regio- 
nalligi.sten FC Homburg ge- 
testet - falls es die Platzver- 
hältnisse zulassen. 

Auf dem schwer bespiel- 
baren Platz im Trierer Mo- 
.selstadion hatten beide 

Mannschaften Probleme. 
Egelsbachs leichtfüßiger 
Linksverbinder Frank Stier 
gelang die frühe Führung. 
Dann ärgerte sich Egels- 
bachs Trainer Herbert Schä- 
ty etwas, als gut weiterge- 
spielt wuixU', aber klare Tor- 
möglichkeiten vergeben 
wurden. So von Angelo Ra- 
stiello und Neuzugang Mi- 
roslav Curcic. Bis zur 37. Mi- 
nute gingen die Trierer in ei- 
nem offensiv geführten 
Duell 2:1 in Führunn Das 
,,():()" der zweiten Halbzeit 
durfte Enelsbachs Herbert 
Schäty als Erfoln verbuchen. 

Im Blickpunkt stand na- 
türlich iler zuletzt in Portu- 
gal tätige Miroslav Curcic. 
Er agierte als zweite Spitze 
neben Rastiello, lieferte aber 
auch im Mittelfeld ein riesi- 
ges Arbeitspensum ab, di'u- 
tete an, daß er zur Verstär- 
kung im Kampf um den 
Klassenerhalt werden kann 

Vom Kader fehlten Ralf Zür- 
lein (noch angeschlagen) und 
der zweite Neuzugang Pen- 
ea Adzic (noch nicht si)ielbe- 
rechtigl). 

Curcic und AdzIc wurden 
am vergangenen Freitag 
beim ,,Infoabend" der Fuß- 
ballabteilung den Mitglie- 
dern als Neuzugänge prä- 
sentiert. Dafür trennen sieh 
die Egelsbacher nach An- 
dreas Maier (zurück in die 
USA) und Ronny WeiniPr 
auch von Evans Wise und 
Maxwell Konadu. Miodrag 
Vucenovie (kein Interessent 
in Sicht) trainiert dagegen 
weiterhin beim Regionalligi- 
sten mit. 

.S("i Kgelsbiu'h; CJlasen- 
hardt; Glaser, Bellersheim 
(60. Kresin), Caie, Reljic (60. 
Fekete), Daeic (60. Oral), 
Kirn, Schmidt (60. 
Schwarz), Stier, Rastiello, 
Curcic. 

Sport der Jugend 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: HSG — TV Beerfelden 

ie;17 
Eine völlig indiskutable 

Leistung zeigte die C-Jugend 
gegen den Tabellenletzti-n aus 
Bi-erfelden. Lustlos und in der 
Abwehrarbeit ohne Biß, so 
.spielte ein Großteil der Mann- 
schaft. Abpraller vom eigenen 
Tor landeten durchweg beim 
Gegner und führten zu ein- 
fach erzielten Toren. Der An- 
griff spielte drucklos, selten 
erzielte man heraugespielte 
Tore. Die meisten Treffer fie- 
len nach Einzelaktionen ge- 
gen einen schwachen Gegner. 

mK: HS(; I — SG Arheilgen 
12:8 

Die Langener E-Jugend hat 
es geschafft: Sie erriMchte das 
Endspiel um die Kreismei- 
slerschaft. Daß es in diesem 
Halbfinal-Rückspiel um et- 
was ging, zeigte sich an den 
vielen Zuschauern und der 
entsprechenden Nei-vosität 
bei den Spielern. Doch der 
Spielverlauf war wie im Hin- 
spiel: Schnell setzte sich die 
HSG auf 5:1 ab und führte zur 
Halbzeit mit 7:3. Diesen Vor- 
spmng konnte? man trotz des 
sehr verkrampften Spiels si- 
cher über die Zeit bringen. 
Bedankcm muß man sich auch 
bei dem Egelsbacher Team, 
das im anderen Spiel der 

favorisierten SG Brauns- 
hardt/Weilerstadt einen 
Punkt abknöpfte, und .so den 
ungeschlagenen Langenern 
den Weg ins End.spiel frei- 
machte. Es finilet am 11. Fe- 
bruar um 12 Uhr in der Cie- 
org-Sehring-Halle statt. Ge- 
gen den voraussichtlichen 
Gegner Griesheim wird die 
HSG sich steigern müssen, 
um die Meisterechaft zu ge- 
winnen. 

Es spielten: Christopher 
Lehr, Max Meier; Steff(>n 
Knatz, Sebastian Barth, Ma- 
nuel Steitz, Florian Haus- 
mann, Kai Santelmann, Se- 
bastian Röder, Thorsten 
WuiTn, Jannis Jansen, Daniel 
Heinrizi, Martin Schöne. 

Am kommenden Freitag geht e« achaurlg-schön Im Bürgerhaus-Saal zu: Michael Erhard (llnki) 
und Hubert Schlemmer vom Darmstitdter Staatatheater sorgen mit Stücken von Liszt oder Schu- 
mann für die melodramatische Stimmung. Foto: Veranstaits' 
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BUCH-TIP 
Neue Programmiersprache 

erschreckt ^oßen Gates 

Microsoft will „Java" eigener Kontrolle unterwerfen 

Kopieren und Vergrößern per Digitaltechnik 

New Vork (AP) - Bill (Jatcs 
i.st zu IxKiiiiicm. Nicht cinm.il 
fiir si'in ni'iii'S Buch k;inn der 
Cnimlcr dc.s Softwiu'c-CIiKan- 
Icii Microsdft wcrtx'n. ohne 
mit <I(T Konkuncnz konfnin- 
ticj-t zu werden Hol einem K.s- 
sen mit IIHO ManaHennnen in 
New York wollte er jun^.st i'i- 
Hentlich nur Kraben zur wach- 
senden Bedeutung von Com- 
putern lieant wollen DcK-h 
dann fragte jemand, wa.s die 
I'rof'rammiei'spiache ...lava" 
für den Marktfuhrer t)edeute 
.Sichtlieh iilM'iTa.scht. auf da.s 
Produkt de.s kalifomi.sehen 
Hivalen .Sun Microsyslem.san- 
Hesproihen zu werden, ant- 
woilele (iate.s: ,.I)as ist eine 
sehr tivhni.sche Krane " 

tierade ein paar Monate 
siml vernan^en, .seit eine Vor- 
vei-sion (Beta) von .lava einne- 
fuhrt wurde, umi schon i.st .la- 
va-pronrammierte .Software 
weit verl)reitet. I'f-Manazine 
spriihen von i'iner Kevoluti- 
on, l)ei der der (lati-s-Konzern 
zum Zuschauer degradiert 
worden kiinne. Denn mit .lava 
entwickelte Programme lau- 
fen auf allen Betrieh.ssyste- 
inen. Die I'oIhc: Die Anwen- 
der mü.ssen nicht immer lei- 
stun^sfaliinere und immer 
mehr Speicherplatz verbrau- 

lliilinoviT (dpa) - Die neue 
Computer- unil Unterhal- 
tunHsek'ktronikmes.se ..Ce- 
BIT Home" in H.'pnover .soll 
schon im ersten .lahr zu ei- 
nem Publikumsrennor wer- 
den. ..Wir erwarten vom 2K. 
August bis zum 1. September 
!.')() ()()() Besucher", sa^te 
jün{5st das Vorstandsmit- 
t^licd der Deutschen Mes.sc 
ACi. Hubert l.an^e. in Han- 
novi'r. Die ..CeBIT llome", 
ein Ableger der weltgniliti'n 
Büro- und Informations- 
lechn(ilof<ieiiii'Sse CeBIT, 
wendet sich vor allem an pri- 
vate Interessenten, an klei- 
nere Büros sowie an den 
Fachhandel. Insfje.samt .sol- 
len rund TTiO Aussteller auf 
etwa 70 ()(/() Quadratmetern 
ihre Produkte aus der Unter- 
hai tunnselektronik .sowie 
der Kommunikations- unil 
Informationslechnolo(>ic 
prä.sentieren. 

Die vom 14. bis zum 1!(). 
März ebenfalls in Hannover 
f^eplante Computermesse 
CeBIT als Forum fiir Fach- 
markte und Kachbesucher 
habe durch das neue Ange- 
bot der CeBIT Home kaum 
gelitten, sagte Lange. Etwa 

chende Software kaufen, son- 
dern holen sich die gerade !)<■- 
notigten Programme aus dem 
Internet - egal, ob sie einen 
IBM-kompaliblen Computer 
rnli'reinen ,.Mac" Ix-sitzen. 

Der sich abzeichnende Kr- 
foig von .lava - die VoHversion 
1 () soll bald auf den Markt 
kommen - verecharft den 
Kampf um die Standards Mi- 
crosoft regiert den Markt, .seit 
sein Betriebssystem 
..MSDO.S" vor I."! .lahren 
.Standard auf IBM-Compu- 
tern wurde. 

Softwjjre-Branche 
sieht neue Chancen 

Viele Softwan'-FilTnen se- 
hen nun die Chance, sich von 
der ("iates-/,wang.sheiTSchafl 
zu befreien, und erkUu'en ihre 
Unlei-stutzung für .Tava. Cates 
will de.shall) die Flucht nach 
vom antreten und ebenfalls 
eine Lizenz fiir .lava ei-wer- 
ben. 

Zugleich kontert Microsoft 
aber mit einer Weiteri'ntwick- 
lung der eigenen Program- 
miei'sprache Vi.sual Basic, die 
ben()tigt wird, um Programme 
für VVindow.s-Computer zu 
.schreiben. 

die Hälfte der bei der CeBIT 
Home vertretenen Au.sSteller 
werde auch zur CeBIT .selbst 
k' mmen. 

Der Vorsitzende des Fach- 
verbandes Informations- 
technik im Verband Deut- 
seher Maschinen- und Anla- 
genbau (VDMA) und des 
Zentral verbaniles Klektro- 
teclinik- und Klektronikin- 
dustrie (ZVKI). .I()rg Menno 
Harms, erhofft sich von der 
CeBIT Home ein gezieltes 
Angebot für den Anwender 
und den gesamten konsum- 
nahen Handel. 

In Deutschland dürfte 
l!lil() die Informalionstech- 
nik zusammen mit der Kom- 
munikationstechnik und der 
Telekommunikation sowie 
der Lhi t erha 11 ungse 1 ek t n)ni k 
ein Markt Volumen von 104 
Milliarilen Mark erreichen, 
sagte Harms. Hinzu kämen 
Bauelemente. Distributions- 
iintl Online-Dienste sowie 
die Märkte der Anbieter von 
Inhalten wie Verlage, Me- 
dienanstalten unil die Mu- 
sikindustrie. Geschätztes 
Volumen hier: zusammen 
rund 200 Milliarden Mark. 

Als Ix'hen-si hender Anbie- 
ter kompletter Buro-Softwa- 
re-F'akete kann Micro.soft 
aller nicht daran interessiert 
sein, die mit ,Iava aufkom- 
mende Neuorientierung der 
Software-Branche auf das In- 
ternet we.sentlich zu iM-schleu- 
nigen Die Konzern-Strategie 
zielt deshalb darauf ab. .lava 
nach der Lizenznahme der ei- 
genen Kontrolle zu untei-wer- 
fen Bill Gates selbst .spricht 
von ..Vereinnahmung und Kr- 
weiteningDas Verfahren i.st 
bekannt. Schon bei anderen 
Software-Krfinilungen hat 
sich Microsoft zunäch.st an die 
Standards gehalten und füh- 
rende Anwendungen nachent- 
wickelt. um sie später zu er- 
weitem und .schließlich selbst 
zu beheiTschen. 

(Jates gibt sich denn auch 
zuvei-sichtlich. ...lava ist da, 
um das zu stürzen, was wir ge- 
.schaffen halx-n". antwortete 
<'r bei dem Werbe-Essi-n zu- 
gunsten seini's neuen Buchi-s 
auf die Frage nach der kon- 
kunieit'nden Programmier- 
sprache. ..Wir sind aber sehr 
sicher. dalJ das. was wir tun, 
auch dann noch bestehi'n 
wird, wenn die guten Sachen 
kommen, die mit .lava ange- 
boten werden." 

Neuss (op) - Mit einem Digi- 
talkopierer kann man ein Mi- 
ni-Portrait in einem Arbeits- 
gang auf A3 vergrolSorn. Die 
gleiche Technik zerlegt das 
Bild in vier Teile und .stellt 
daraus ein Poster im Fomiat 
AI her. Genau-so i.st dieses Fo- 
to ent.standen: Das kleine Bild 
wurde auf den Ko|iierer gelegt 
und um 4f)0 Prozent vergrö- 
IJert. Das F'rgebnis wiederum 

wurde vervierfacht und in 
F^inzelteilen für das Poster 
au.sgedruckl. Mit Klebeband 
zu.sammengefügt. schon war 
das Großformat fertig. Damit 
sind die Möglichkeiten der di- 
gitalen Bildbearbeitung aber 
nur angeris-sen. Mit der neuen 
Technologie können Bilder 
positiv/negativ umgekehrt, 
gestaucht, gestreckt, verzerrt 
und gespiegelt werden. Einfa- 

San Francisco (AP) - Der 
scharfe Preiswettbewerb im 
PC-Geschäft und hoher Ko- 
stendruck macht dem Com- 
puterhersteller Apple immer 
mehr zu schaffen. Das Un- 
ternehmen hat im 4. Quartal 
1995 einen Betriebsverlust 
von 08 Millionen Dollar hin- 
nehmen müssen. Schon wird 
mit Blick auf den fallenden 
Börsenkurs darüber speku- 
liert, ob die traditionsreiche 
Nummer zwei auf dem US- 
Markt von der Konkurrenz 
aufgekauft wird. Mit einer 
neuen Produktionsstruktur 
will Apple eine Umkehr des 
negativen Trends erzwingen. 

Jim Buckley, Apple-Be- 
reichsleiter für Nordamerika 
meint denn auch: ,,Es liegt 
ein steiniger Weg vor uns." 
Als Mutler aller graphischen 
Benutzeroberflächen - lange 
vor Windows und OS/2 
machte der Mac das Arbei- 
ten am PC angenehmer - 
wird sich Apple voraussicht- 
lich auf seine besonderen 
Fähigkeiten konzentrieren: 
Desktop Publishing (DTP), 
Videobearbeitung und 
Heilhanwendungen, Bran- 
chenkenner ei-warten, daß 
der Abbau weniger profita- 

cher wird auch die Weiterver- 
arljeitung von Dokumenten. 
Werden z.B. mehrere Exem- 
plare einer Broschüre benö- 
tigt, so liest der „Toshiba 
.■J850D" zunächst alle Origina- 
le in .seinen Speicher ein. Dann 
druckt und heftet er ein ferti- 
ges Exemplar nach dem ande- 
ren. Der 3850D kostet über 
24 000 Mark. Foto: Toshiba 

bler Bereiche 1000 bis 3000 
der insgesamt 14 600 Stellen 
kosten wird. Aufgrund der 
anstehenden Änderungen 
haben bereits vier Topmana- 
ger von sich aus die Kündi- 
gung erklärt. 

Die Gesellschaft mit Sitz 
in Cupertino (Kalifornien) 
leidet vor allem darunter, 
daß der Macintosh nicht mit 
der von Intel und Microsoft 
dominierten PC-Welt kom- 
patibel ist. Unternehmens- 
kunden wie Fred Elliott von 
Caterpillar sagen, es vergehe 
kaum ein Tag ohne Auffor- 
derung, vom Mac auf eine 
,,Wintel-Maschine" umzu- 
steigen - die Kombination 
von Windows und Intel. 
,,Der Mac ist einfach nicht 
der Standard", klagt Elliott. 
Er hofft jetzt auf einen Er- 
folg der Gemeinschaftsini- 
tiative von IBM und Apple 
zur Entwicklung von Perso- 
nalcomputern mit Power- 
PC-Prozessoren. Diese sol- 
len in der Lage sein, mit den 
verschiedensten Betriebssy- 
stemen zurechtzukommen. 
.,Wir denken, daß uns dann 
Märkte offenstehen", sagt 
Apple-Manager Buckley. 

Tricks für 

werdende 

Corel-Fans 

Offenbach (thone) - Wer 
heutzutage noch der Mei- 
nung ist. er sei in Sachen Ma- 
len und Zeichnen gänzlich 
unbegabt, hinkt der Zeit hin- 
terher. Weil am heimischen 
PC schon seit langem Zeich- 
nungen erstellt werden kön- 
nen. die selbst den begabte- 
sten Künstler blaß werden 
lassen. ..CorelDraw 5.0 ' ge- 
hört derzeit zu den bekannte- 
sten Programmen seiner Gat- 
tung. Mit zahlreichen inter- 
essanten Features ausgestat- 
tet. lassen sich unter Corel- 
Draw unglaubliche Dinge 
anfertigen. Einziges Pro- 
blem: Der Einsteiger wird 
beim Ausprobieren schnell 
an seine Grenzen stoßen. Ei- 
nen Leitfaden durch das eng- 
maschige Netz der Befehle 
und Roll-Ups in der Software 
bietet der IWT Verlag mit sei- 
nem Buch „CorelDrawS! für 
Dummies". 

Deke McClelland weist in 
seinem Buch auf zahlreiche 
Details hin. die dem Nutzer 
das Leben leichter machen. 
Nicht zuletzt, da sich das 
Buch auch als vollwertiges 
Corel-Lexikon nutzen läßt. 
Daß der Autor allerdings je- 
manden, der sich ein Pro- 
gramm wie CorelDraw zu- 
legt, darauf hinweist, .vor 
dem Arbeiten erst den Com- 
puter einzuschalten, ist 
selbst in einem Buch für 
„Dummies" zu dick aufge- 
tragen. 

,,CorelDraw5! für Dum- 
mies" von Deke McClelland, 
IWT Verlag, 510 Seiten, 49,80 
Mark. 

Kinder voll 

im Visier ) 
München (cid) - Zum 

Angriff auf die deut- 
schen Kinderzimmer 
bläst jetzt Computerpri- 
mus Compaq. Der US- 
Hersteller hat sich dazu 
mit dem Spielzeug-Spe- 
zialisten Toys'R'Us ver- 
bündet. In 57 deutschen 
Filialen des Spielsa- 
chen-Händlers sollen die 
Einstiegsrechner der 
Presario-PC-Reihe an- 
geboten werden. Die 
Rechner sind serienmä- 
ßig für den Multimedia- 
Einsatz mit Monitor, Ta- 
statur, einem CD-ROM- 
Laufwerk, Soundkarte, 
Mikrofon und Lautspre- 
chern ausgestattet. 

CeBIT Home" soll 

ein Renner werden 

Neue Messe erstmals im August 

Preisrutsch 

bei Intels 

Pentium? 
Basel (cid) - Am 29. .la- 

nuar soll Intel die Preise 
für Pentium-Chips deut- 
lich .senken und etwas 
später neue Modelle für 
Notebooks vorstellen. 
Inoffiziellen Berichten 
zufolge soll der 133- 
MHz-Pentium um 38 
Prozent billiger werden, 
während für Mitte März 
Notebook-Ausfühinn- 
gen lies Pentium mit 133 
und 100 MHz zu unge- 
wohnt tiefen Preisen von 
200 bis 400 Dollar ange- 
sagt sinil. Das .soll sich 
auch auf die Notebook- 
Prei.se auswirken: ..An- 
fang Februar werilen wir 
und iler Kest iler Bran- 
che die Notebook-Preise 
stark .senken", verriet 
anonym der Manager ei- 
nes Ilerstellei-s. Intels 
neue Tiefpreispolitik 
zeigt sich bereit.-; seit An- 
fang des Jahres: Die l.'iO- 
und l()()-MHz-Ausfüh- 
rung des Pentium wur- 
den bereits deutlich gün- 
stiger eingeführt, als bis- 
her bei neuen Chips üb- 
lich. Die Ursache sehen 
Beobachter im Di-uck 
der Konkurrenz. 

Datenkrimi: 

Betrug mit 

Computern 
Bonn (AP) - Durch 

Computerbetrug sind 
1994 in Deutschland 
laut polizeilicher 
Kriminalstatistik Schä- 
llen in Höhe von 9,.) Mil- 
lionen Mark entstanden. 
Wie die Bundesregie- 
rung in ihrer gestern 
veröffentlichten Ant- 
wort auf eine Parla- 
mentsanfrage der Grü- 
nen ferner mitteilte, lie- 
gen Vergleichszahlen zu 
1993 nicht vor. 

Im Hinblick auf die 
Sicherheit von informa- 
tions- unil kommunika- 
tionstechni.schen Syste- 
men werde derzeit unter 
anderem eine Regelung 
zur ..elektronischen Un- 
terschrift" geprüft. 
Auch die Schaffung ei- 
ner Sicherheitsinfra- 
struktur sei Gegenstand 
von Untersuchungen. 

Bei lien gegenwärtig 
in der Entwicklung be- 
findlichen Projekten 
wie dem Bundesbehör- 
dennetz 2 000 und dem 
Informationsverbund 
Bonn-Berlin würden 
Sicherheitskonzepte 
noch erstellt. 

Kostendruck macht 

Apple zu schaffen 

„Nummer 2" der USA im Minus 

Report bietet 

viele Fakten 
Offenbach (HP) - Die 

..Infonnationsgesell- 
schaft" entwickelt sich 
rasant. Um die Diskussi- 
on damber zu begleiten, 
hat das Bundesministeri- 
um für Wirtschaft 
(BMWi) in dem Report 
„Die InfoiTOation.sgesell- 
schaft - Fakten, Ana- 
lysen, Tivnds" 28 Beiträ- 
ge namhafter Fachleute 
zusammengefaßt. Die 
Autoren beschäftigen 
sich mit den bisher er- 
kennbaren Chancen und 
Risiken, den Vorteilen 
aus der Anwendung der 
neuen Techniken und den 
Problemen, die in Zu- 
kunft zu bewältigen sein 
werden. Der Anhang mit 
einer Infothek und einem 
Glossar wichtiger Fach- 
begriffe mndet den Re- 
port ab. Die Broschüre ist 
kostenlos erhältlich beim 
BMWi, Referat Öffent- 
lichkeitsarbeit, Ville- 
mombler Straße 76, 
53123 Bonn. 

Foto: Hansa-Press 

Jugendliche: PC bringt viele Vorteile 

IBM legt Studie vor / Deutscher Nachwuchs setzt auf Wissen rund um Rechner 
Stuttgart (cid) - Deutsche 

Jugendliche stehen dem Com- 
puter positiv gegenüber. Drei 
Viertel aller 14- bis 24jähi-i- 
gen Bundesbürger sehen 
mehr gesellschaftliche Vortei- 
le als Nachteile durch den 
Einsatz dieser Technologie. 
Besonders für ihr bemfliches 
Fortkommen halten die 
Youngster Kenntnisse rund 
um den Rechner für fast uner- 
läßlich. Das hat die jüngste 
IBM-Jugendstudie ergeben, 
die von der ifep-Sozialfor- 
schung durchgeführt wurde. 

Heute besitzt schon fast je- 
der zweite Jugendliche einen 
eigenen PC oder karm zu 
Hause auf das Familien-Ge- 
rät zugreifen. Mädchen sind 
gegenüber ihren mätmlichen 
Altersgenossen jedoch im 
Nachteil: Nur 40 Prozent ha- 
ben einen PC in Reichweite, 
bei den Jungen sind es 57 Pro- 
zent. Die früheren Unter- 
schiede zwischen Ost- und 
Westdeutschland sind der- 
weil nahezu verschwunden: 
Der Anteil der Computer- 

Haushalte beträgt im Osten 
44 Prozent gegenüber 50 Pro- 
zent in den alten Bundeslän- 
dern. Ein Drittel aller jungen 
Leute nutzt den PC mehrmals 
pro Woche, jeder fünfte sogar 
täglich. Zwei von drei Ju- 
gendlichen setzen den PC in 
erster Linie als moderne 
Schreibmaschine ein. Fast 
ebenso viele (58 Prozent) se- 
hen im Computer eine elek- 
tronische Spielesammlung. 

Buben lieben Spiele 

Der typische Käufer für 
Computerspiele ist ein Junge 
aus den neuen Bundesländern 
sowie zwischen 14 und 15 
Jahre alt. Anspruchsvolle An- 
wendungsgebiete wie Pro- 
grammieren, Kommunikation 
via PC und Multimedia ran- 
gieren bislang noch unter 
femer liefen. 

Jedem fünften Jugendli- 
chen hilft das Gerät bei den 
Schulaufgaben, jedem siebten 
beim Rechnen. Lediglich sie- 

ben Prozent pauken ihre Vo- 
kabeln mit Hilfe eines Re- 
chenknechts. Den Umgang 
mit dem Computer erlernen 
40 Prozent der Jugendlichen 
inzwischen in der Schule. In 
Ostdeutschland profitiert je- 
der zweite von den dort neu 
eingerichteten Computerkur- 
sen. Wer wirklich hinter die 
Tricks und Möglichkeiten des 
PC steigen will, bringt sich 
vieles selbst bei (42 Prozent) 
oder tauscht sich mit Freun- 
den aus (47 Prozent). Mäd- 
chen sind unter den Compu- 
ter-Tüftlern aber seltener zu 
finden als Jungen: Lediglich 
42 Prozent der jiingen Frauen, 
aber 53 F>i-ozent der jungen 
Märmer treffen sich privat 
zum Computer-Erfahnings- 
aus tausch. 

Als Computer-Freak be- 
zeichnen sich nur die wenig- 
sten Befragten - jeder zehnte 
Junge und jedes fünfzigste 
Mädchen zählt sich dazu. Fast 
40 Prozent der jungen Män- 
ner imd Frauen finden Com- 
puter zwar interessant, sind 

jedoch gegen eine übertriebe- 
ne Anwendung. Der Wunsch, 
am Computer zu arbeiten, ist 
im Osten mit einem Anteil 
von 57 Prozent stärker ausge- 
prägt als im Westen mit 45 
Prozent. Die Unterschiede 
zwischen Jungen und Mäd- 
chen sind nicht ganz so groß. 
Junge Frauen befüi'chten 
auch Gesundheitsschäden 
durch zu intensive Arbeit am 
PC. 

Bonus im Beruf 

Viel stärker als solche Risi- 
ken bewertet der deutsche 
Nachwuchs allerdings die zu- 
sätzlichen beruflichen Chan- 
cen. Zwei Drittel der Jugend- 
hchen mit niedriger und mitt- 
lerer Bildung glauben, daß 
diejenigen, die nichts vom PC 
verstehen, beruflich im Nach- 
teil sind. Ihre Altersgenossen 
mit hohem Bildungsabschluß 
sind sogar zu 80 Prozent die- 
ser Ansicht. 
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Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespreisesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anepionenweg 24, Tele- 
fon: 06103 77 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2; Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 LIhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 

heim am Main. Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühiheim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9.30 Uhr. 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden; 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg. Kon- 
taktadre.sse: Gerard Hout- 
man. Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg. 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer. Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102/3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35. Raum 
10. 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach. Rein- 
hardswpg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok. Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5. 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. ...... , 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104/4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074/ 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.; 
06182 / 2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

„Der Gerechte wird aus Glauben leben" 

Sonderbriefmarke der Deutschen Post AG zum 450. Todestag von Martin Luther 
Aus Anlaß des 450. Todes- 

tag von Martin Luther gibt 
die Deutsche Post AG eine 
100-Pfennig-Sonderbrief- 
marke heraus. Der Berliner 
Künstler Dieter Heidenreich 
hat das Postwertzeichen ent- 
worfen. 

Der am 10. November 1483 
in Eisleben geborene Martin 
Luther wuchs als Sohn des 
im Kupferbergbau tätigen 
Hans Luder und der Haus- 
frau und Mutter Margarete 
geb. Lindemann, mit acht 
Geschwistern in sparsamen 
Verhältnissen auf. 

Mit 18 kam er an die Uni- 
versität Erfurt. Nach dem 
Ab.schluß als Magister im Ja- 
nuar 1505 begann er zu- 
nächst nach dem Willen sei- 
nes Vaters ein Jurastudium, 
das er allerdings im Juni 
desselben Jahres aufgab, um 
in das Erfurter Augustinere- 
remitenkloster einzutreten. 
Aus Sorge um sein Seelen- 
heil hatte er beschlossen, 
sein Leben Gott zu widmen; 
der Legende nach war er am 
2. Juni in ein Gewitter gera- 
ten und hätte in Angst aus- 
gerufen: ,,Hilf du, S. Anna, 
ich will ein Mönch werden". 
Luther wurde nach der Prie- 
sterweiiie zum Studium der 
Theologie bestimmt. Diesem 
ging er in Wittenberg und 
Erfurt nach und promovierte 
schließlich im Oktober 1512 
zum Doktor der Theologie. 
Durch gewissenhafte Ein- 
haltung der Ordensregel ver- 
suchte er, Gnade vor Gott zu 
finden, doch konnte ihm sei- 

ne Leistungsfrömmigkeit 
keine dauerhafte Heilsge- 
wißheit bringen. 

Deutlichster Ausdruck der 
Heilsangst der Men.schen in 
Luthers Zeit war sicher der 
Ablaßhandel der katholi- 
schen Kirche. Danach war es 
möglich, Bußleistungen und 
zeitliche Sündenstrafen 
durch Geldzahlungen zu 
kompensieren, um nicht mit 
dem Fegefeuer bestraft zu 
werden: Diese lehrmäßig 
nicht verankerte Praxis fuß- 
te auf der Vorstellung, daß es 
notwendig ist. durch eigene 
Werke Gottes Gnade zu er- 
langen. 

Luther verwarf dies, denn 
- und das sollte ab 1518 das 
Zentrum seines Glaubens 
und Denkens bilden - ..der 
Gerechte wird aus Glauben 
leben" (Rom. 1.17). 

In die.sem Satz spiegelt 
sich Luthers ..reformatori- 
sche Entdeckung". Wurde 
bis dahin die Gerechtigkeit 
eines Menschen an .seinen 
guten Taten gemessen, .so 
..entdeckte" Luther, daß al- 
lein der Glaube vor Gott ge- 
recht machen kann, der 
Glaube aber ist ein Ge- 
schenk Gottes, so daß der 
Mensch im Bewußtsein, sich 
selbst nicht retten zu müs- 
sen. seinem Versagen ijffen 
gegenübertreten kann. Daß 
wahrer Glaube nicht ohne 
Früchte bleiben wird, ist 
klar, jedoch können diese 
nicht zu Gott führen und 
auch nicht von ihm trennen. 

Am 31. Oktober 1517 na- 

Das Markenmotiv zeigt ein Porträt Martin Luthers nach einer Radie- 
mng von Lucas Cranach Entwurf: Dieter Heidenreich, Berlin. 

gelte Luther 95 Thesen an 
die Schloßkirche Witten- 
berg, um eine wissenschaft- 
liche Diskussion über das 
Ablaßproblem iinzuregen. 
Seine Kritik wurde als An- 
griff auf den Papst gewei tet. 
So geriet Luther in den Au- 
toritätenkonflikt zwischen 
Papst und Schrift, der 
schließlich zur Kirchenspal- 
tung führte, sich allerdings 
schon vorher abzeichnete, 
als 1518 die Scholastik zu- 
gunsten des Studiums der 

Zum 450. Todestag von 
Martin Lutheram 18. Febru- 
ar 1996 erscheint eine her- 
ausragende Sammler-Editi- 
on von sieben Prägungen in 
Gold und reinem Silber. Das 
Besondere: Jede Medaille ist 
zwei bedeutsamen Motiven 
aus dem Lebenszyklus des 
großen Reformators gewid- 
met. Die siebenteilige Serie 
entstand unter Beratung von 
Kirchenrat Hans Dieter 
Wolfinger, Evangelische 
Landeskirche Baden, und 
verbürgt dadurch höchste 
hi.storische Genauigkeit und 
biographische Treue. Die 
Umsetzung der Motive und 
die Ausprägung in Gold und 
Silber als feinmattiertes Re- 
lief auf Spiegelglanz (PP) 
übernahm die Münz-Präg- 
statt München. 

Das Luther-Porträt stellt 
den Reformator in der mit- 

telalterlichen Tracht eines 
Gelehrten vor. Die lebens- 
echte Darstellung stammt 
von dem bekannten Bild- 
hauer Hans Joa Dobler. Die 
Rückseite dieser Porträtme- 
daille zeigt Luthers Wappen 
- die Rose - in derer aufblü- 
hendem Kelch sich das 
Kreuz als Sinnbild christli- 
cher Hoffnung befindet. 

Als weitere Motive seien 
unter anderem genannt: der 
Reichstag zu Worms, Kur- 
fürst Friedrich der Weise, 
der Thesenanschlag zu Wit- 
tenberg, das Augustinerklo- 
ster, die Wartburg und Lu- 
ther von der Kanzel der 
Schloßkirche zu Wittenberg 
predigend. 

Um allen Sammlern und 
Verehrern Martin Luthers 
die Möglichkeit zu geben, die 
komplette Serie zu erwer- 
ben, erscheint als exclusive 

Die Österreichische Post- 
und Telegraphenverwaltung 
gibt Zusammenstellungen 
der Markenausgaben 1995 in 
Mappen im Format A 4 aus. 

Abgesehen von kleinen 
Änderungen - auf der Vor- 
derseite sind Marken des 

Ausgabejahres 1995 darge- 
stellt - entspricht die Auf- 
machung jener des Vorjah- 
res. 

Farbe: hellblau. Die Map- 
pen sind durch eine Klar- 
sichthülle geschützt und 
enthalten zwei schwarze 

O o 

QpO 
V 

^ Oq Schütze 
Novtmhtt Hl 21. Dcitmhtr 

TierkrsiSZGichGn „Schütze ist auf einer österreichi- 
schen Telefonkarte abgebildet. Die Karte zeigt auf der Vorderseite ei- 
nen Schützen, das ,,Schützen-Symbol" sowie die Bezeichnung 
„Schütze" „23 November bis 21. Dezember" und die Signatur 
„Kumpr (der Gestalter der Telefonkarte. 

biblischen .Sprachen zinüek- 
geilrängt und eine neue 
Ethik entwickelt wurde. Die 
Sakramentslehre veränderte 
Luther, in dem er sie auf 
Abendmahl und Taufe be- 
.schränkte. Zudem identifi- 
zieite Luther, ausgehend 
vom Priestertum aller C.läu- 
bigen, das Priesteramt nicht 
mit einer herausgehobenen 
Stellung gegenüber Gott. 

1520 wurde Luther vom 
römischen Kirchenbann be- 
droht. Die Bannandrohungs- 

bulle verbrannte er aller- 
dings zusammen mit dem 
Kanonischen Recht, damit 
war der Bruch mit der ka- 
tholischen Kirche faktisch 
vollzogen 

Am IH. April 1520 verwei- 
gerte Luther - wie beri'its 
mehrmals zuvor - nun auf 
dem Wormser Reichstag vor 
Kaiser und Reich ilen Wider- 
ruf. weil sein Gewissen an 
ilie Heilige Schrift gebunden 
.sei. Als Antwort darauf wur- 
den er und seine Anhänger 
mit der Reichsacht belegt 

Luthers I .andeshei r. 
Friedrich der Weise, ließ ihn 
daraufhin auf die Wartburg 
..entfiihren". Neben der An- 
fertigung einiger .Sehriftaus- 
legungen übersetzte Luther 
dort als.lunker.loigdas neue 
Testament, das erstmals im 
September 1;')22 erschien. 
l.')34 erschien die erste deut- 
sche Cesamtbibel. Durch die 
Krfindung <les Buchilrucks 
erfuhr die Lutherbil)el große 
Verbreitung, und das ..Lu- 
therdeutsch" setzte sich als 
Neuhochdeutsch durch 

I 525 setzte Luthi'r sich mit 
den Bauernkriegen, dein Hu- 
manismus und den 
...Schwärmern" auseinander. 
Im Juni heiratete er die ehe- 
malige Nonne Katharina von 
Bora; die beidi'ii bekamen im 
Laul ihrer Khe sechs Kinder. 
Zu Weihnachten desselben 
Jahres wurde die ..Deutsche 
Me.s.se" eingeführt und das 
Abendmahl in Brot und 
Wein ausgeteilt. 

Luthers Lebenszyklus in 

Gold und Silber geprägt 

Reformator in mittelalterlicher Tracht abgebildet 

Au.sgabe zum Lutherjahr 
1996 der Sammlersalz mit 
sieben Medaillen in der Grö- 
ße 26 Millimeter in reinem 
Feinsilber zu in.sgesamt 249 
Mark! Er ist bei Banken und 
Sparkassen erhältlich. 

Daneben gibt es zwei wei- 
tere Sammlersätze in Gold 
und Silber, aus denen auch 
Einzelmedaillen zu 59 Mark 
in Feinsilber und 298 Mark 
in Gold bezogen werden 
können. Alle Sammler.sätze 
und die Einzelprägungen 
sind in ihrer Auflage limi- 
tiert. Bei dem großen Inter- 
esse, das die.se .schöne und 
würdige Luther-Edition fin- 
den dürfte, sollte man mit 
seiner Bestellung nicht zö- 
gern. Bezugsquellen nennt 
auf Anfrage der Sammler- 
dienst der Münz-Prägstatt 
München, • Q 089 / 
8 12 45 79. 

Zusammenstellung 1995 fertig 

Alle Briefmarken des vergangenen Jahres in einem Buch 

Steckkartons mit den Mar- 
ken sowie eine chornologi- 
sche Übersicht der Marken 
des Jahres 1995. Der Preis 
der Jahreszusammenstellun- 
gen 1995 beträgt 330 Schil- 
ling. Auflage; nach Bedarf. 

Interessenten mit Wohn- 
sitz in Österreich werden er- 
sucht, Bestellungen von Jah- 
reszusammenstellungen bei 
dem Postamt formlos vorzu- 
nehmen, bei dem die Jahres- 
zusammenstellungen abge- 
holt werden wollen. 

Interessenten mit Wohn- 
sitz im Ausland, von denen 
keine Dauerbestellung vor- 
liegt, ersuchen wir, die ge- 
wünschten Jahreszusam- 
menstellungen sobald wie 
möglich beim Sammler-Ser- 
vice der Österreichischen 
Post, Steinheilgasse 1, A- 
1211 Wien, zu bestellen. Für 
die Zusendung der Jahreszu- 
sammenstellung wird eine 
Pauschalgebühr von zwan- 
zig Schilling verrechnet. 

Für Rückfragen steht ger- 
ne zur Verfügung: General- 
direktion für die Post- und 
Telegraphenverwaltung, 
Abteilung 05, Silvia Klamp- 
ferer,«5 15 51 /55 23 DW. 

Martin Luther wird zu seinem 450. Todestag In Gold und Silber ge- 
prägt. Die Lutherserle umfaßt sieben verschiedene Münzen. 

Donnerstags- und Sonntagstausch 
Auch im Jahre 1996 fin- 

den die Tauschtermine des 
Briefmarkensammler- 
Vereines Alzenau jeweils 
am ersten Donnerstag im 
Monat, ab 19.30 Uhr, und 
am dritten Sonntag im 
Monat, von 9 bis 12 Uhr, 
im Vereinsheim in der Pri- 
schoßhalle in Alzenau 
.statt. 

An den Sonntagen wird 
auch jugendlichen Samm- 
lern unter Aufsicht von er- 
fahrenen Sammlern Gele- 
genheit zum Tausch gebo- 
ten. Es darf bereits auf den 

nächsten Großtauschtag 
in Alzenau am Sonntag, 
17. März, 8.30 bis 16.30 
Uhr, besonders hingewie- 
sen werden. 

Tauschtermine: Don- 
nerstag., 1. Februar, 7. 
März, 4. April, 2. Mai, 6. 
Juni, 4. Juli, 1. August, 5. 
September, 3. Oktober, 7. 
November, 5. Dezember. 

Sonntag, 18. Februar, 
17. März, 21. April, 19. 
Mai, 16. Juni, 21. Juli, 18. 
August, 15. September, 20. 
Oktober, 17. November, 
15. Dezember. 
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Nach langer, schtuerer Krankheit entschlief mein 
geliebter Mann, unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, 
Bruder, Schwager und Onkel 

Karl Richard Laucht 
* 24. 5. t 27. 1. 1996 

In stiller Trauer: 
Erna Laucht 
Hans .Jürgen, Helga, Florian 
und Stefan Laucht 
und alle Angehörigen 

()'A22ü Langen, Forstring 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem /. Februar 1996, um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

i 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT 
BEIM ROTEN KREUZ «Bi 

Bausparförderung 

deutlich verbessert. 

Jetzt zur LBS- 

Sonderberatung! 

Na wenn das keine gute Nach- 
richt ist: Millionen mehr Hau- 
Sparer bekommen jetzt Prämie. 
DerCinind; Dieneue Bausparfbr- 
derung. Sie basiert auf deutlich 
erhöhten l^inkommensgrenzen: 
5().(XK) [)M zu versteuerndes Hin- 
kommen für Alleinstehende 
b/w. HX).0(WJ DM für Ver- 
heiratete. Sprechen Sie mit 
mir. Ich informiere Sie über 
alle Neuregelungen und sa- 
ge Ihnen, wie Sie am besten 
davon profitieren können. 

VERMISCfITES 

Bauspuren und Finanzieren; 
Robert Kuridi. RhcinstniUc 32, Langen, B (061 0.1) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse ik 

'J. R7 
Dach- 

Neu- 4 Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Bodachungsgosollschafl mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Rolerenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahmo unter 

Telelon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Informationen und Blutspendetermine bei Ihrem Roten Kreuz. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen - Särge, Wäsche. Urnen in 
vielen Ausfijhrungen und gijnstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente • Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesilz 

bin dafür... 

... beim Autokauf statt überflüssiger Extras 

auf Sicfierfieit zu setzen. Airbags nutzen 

bei Unfällen mehr als Leicfitmetallfelgen. 

Und Kopfstützen an den Rücksitzen sind 

sinnvoller als Heckspoiler." 

❖bg 
Dl« gew«'t>l>ch«n Dw'kH«« EUruKg*nbu«nKhohen 

Dem Frieden niciit trauen 
Frieden - hier enden die tneiiten Berichie Für viele fängt die Arbeil erst an Krnährung, Gesundheit und Bildung stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimischen Sclbsthilfegruppen fördert terre des hommcs die Aufbauarbeit nach dc.n Frieden Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kcntenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
lerredeshommes Ruppenkampstr Ila Spendenkonln 700 
HH Deutschland e.V l'ostfach 4126 Osnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BI.Z 26590025 
O terre des hommes 

ormmamm 

iLiEsnmiiiiEiisii 

Kanada- Der Osten 

Montreal - Ottawa - Niagara Falls - Toronto 

Iii'«// seriöse (ü'scfHifisIculc auf Scliliilschiifwn ins Hüm eilen, 
nenn sich an Jen Stnmisehnellen der Nia^ant-f 'äUe luszuplen 
hilden und wenn sieh die Mensehen in den riesigen unterirdi- 
schen l'inkaufszentren der (.mfßstiidte tummehi, dann isl im 
kanadischen Osten der Himer ein^aekehrl. l'nd ^enau zu die- 
ser Jahreszeit präsentieren wir Ihnen Ottawa. Nia^aiv und 
Toronto in Ontario sowie i\fi>ntreal in {)uehec. wo das franzö- 
sische f 'lair der (fründerzeit immer noch lehendi}ii ist. Mi'/- 
denkt schim daran, daß in einem großen Teil Nordamerikas 
noch immer T'ranzösisch gesprochen wird'.' 

REISEVERLAUF 

l'luu nach Montreal 
Murgcns Flug ab l'raiikturi nach l.i>nilon und mittags Weiter- 
llug nonstop in den Osten von Kanada. Nachmittags (Ortszeit) 
Ankunlt in Mt)nircal. limpfang durch die örtliche Rciselcitung 
und Transler zum Hotel. 
2. ra(> Küsichti|>unK in Montreal 
Vormittags Siadirundtahrt in der Metropole der frankokanadi- 
schen Provinz Quebec mit Besichtigung des Stadtzentrums 
und der ..Oratoire St.-Joseph", das mit seiner impt>sanien Kup- 
pen zu den wichtigsten Wallfahrtsorten Nordamerikas zühh. 
Anschlieliend Bummel durch „Vieux Montreal", die überaus 
sehenswerte Altstadt, die sich in der Nähe des Hafens befindet 
und niK-h über Häuser aus dem 17. und 18. Jahrhundert ver- 
fügt. Außerdem Besichtigung der Kathedrale Notre Dame, die 
zu den größten Kirchen Nordamerikas zählt. Der Rest des Ta- 
ges steht zur freien Verfügung. Empfehlenswert ist ein Spa- 
ziergang vom Place Ville Marie durch ein 22 km langes, bei- 
s[>ielhafies System von Tunnels, Einkaufspassagen und be- 
grünten Hallen, die durch die U-Bahn miteinander verbunden 
sind und zum Schutz vor strengen Wintern erbaut wurden, 
3. Über Ottawa nach Toronto 
Morgens Fahrt in die kanadische Bundeshauptstadt Ottawa 
und kurze Stadtrundfahrt vom Parliament Hill mit den Regie- 
rungsgebäuden zum Chateau Laurier mit Blick auf den im 
Winter zugefrorenen Rideau-Kanal. wo phantasievolle Ei.s- 
skulpturen entstehen und Geschäftsleute auf Schlittschuhen 
ins Büro eilen. Anschließend Weiterfahrt entlang des St.-Lo- 
renz-Stromes und der Ufer des Lake Ontario. Abends Ankuntt 
in Toronto. 
4. Tag Besichtigungen in Toronto 
Vormittags Stadtrundfahrt in der mit ca. 3.5 Millionen Ein- 
wohnern größten Stadt Kanadas und Hauptstadt der Provinz 
Ontario: Parlamentgebäude im charakteristischen Baustil der 
viktoriani.schen Epoche, Casa Loma mit Türmchen und Zin- 
nen, Ballsälen und vergoldeten Armaturen in den Badezim- 
mern aus dem Jahre 1911 und CN-Tower (von außen - 447 ni 
hoher Femsehturni) mit dem gewaltigen Sky-Dome-Stadion. 
Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. 

5. Tag Ausflug Niagara-Falle 
Der ganze Tag steht in Toronto für individuelle 1-intdeckungen 
und Besichtigungen zur freien Verfügung. Es besieht die Mög- 
lichkeit zur Teilnahme an einem Tagesausllug von "Toronto zu 
den gewaltigen ..Horseshoe Falls" von Niagara, die die Clrenze 
zu den USA bilden. Vom kanadischen Ufer und vom Skylon- 
Tower kann man die Fälle gut beobachten, die über den 54 m 
hohen Abgrund in die Tiefe stürzen. Im Winter, wenn sich rie- 
sige [iiszapfen an den Stromschnellen bilden, sind die Niaga- 
ra-! älle besonders sehenswert. 
6. Tag Frei/eit / Rückflug von Toronto 
Tagsüber Zeit zur freien Verfügung für einen abschließenden 
Einkaufsbummel. Am späten Nachmittag Transfer zum Flug- 
hafen vt>n Toronto und abends Rückflug über London nach 
Deutschland. 
7. Tag Ankunft in Deut.schland 
Morgens (Ortszeit) Ankunft in London und mittags Weiterllug 
nach l-rankfurt. 

- Änderungen vorbehalten - 

Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepaß, der 
mindestens sechs Monate über das Reiseende hinaus Gültig- 
keit besitzen muß. Ein Visum ist nicht erforderlich. Impfungen 
sind nicht vorgeschrieben. 
KLIMA 
Folgende Tagestemperaturen (durchschnittliche Erfahrungs- 
werte in X) erwarten Sie in Kanada: 

MÄRZ 
Montreal 
Toronto 

02 
(M 

LEISTUNGEN 

/ Llnienllug von Frankfurt nach Monireal und zurück von 
Toronto mit Briti.sh Airways in der Touri.stenklasse 

/ 5 Übernachtungen in Hotels der sehr guten Mittelklasse. 
Unterbringung in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche 
und WC 

/ Flughafentransfers in Kanada und Fahrt von Montreal 
Uber Ottawa nach Toronto in bequemem Reisebus 

/ halbtägige Stadtrundfahrt in Montreal 
/ halbtägige Stadtr\indfahrt in Toronto 
/ Eintrittsgelder bei den Besichtigungen 
✓ Örtliche deutschsprechende Reiseleitung in Kanada 
/ Reiseunterlagen mit Reiseführer 
/ BUrgschaftserklärung/Sicherungsschein über den 

Reisepreis 

H()TE1.S 
In den ostkanadischen 
Metropolen wohnen Sie 
in sehr guten Hotels, die 
sich bereits bei vielen 
Gruppenreisen bewährt 
haben. Ausgewählt wur- 
den das „Le Centre She- 
raton" (8tK) Zimmer, 
Swimmingpool - kanadi- 
sche Kategorie ..First 
Class") in Montreal und 
das ebenfalls zentral ge- 

REISEPREIS pro Person 

legene „Best Western 
Primrose" (338 Zim- 
mer) in Toronto. Beide 
komfortablen Hotels 
verfügen über Restau- 
rant. Bar und einen 
preiswerten Coffee- 
shop. Die Hotelzimmer 
sind umfa.ssend mit Bad 
oder Dusche und WC. 
Telefon; Farb-TV. Kli- 
maanlage/Heizung aus- 
gestattet. 

im Doppelzimmer DM I 39.'>.- 
Fiinzelzimmerzuschlag DM 245.- 
Flughafensteuern DM 45.- 
Austlug Niagara Falls DM 80.- 
Mindestbeteiligung 25 Personen 

VERANSTALTER / RKLSEBED1N{;UNGEN 
Beauftragter Reiseveran.stalter ist die Gesellschaft für Leser- 
reisen mbH, München. Es gelten deren Reisebedingungen, die 
jedem Teilnehnier zusammen mit der Reisebestätigung über- 
sandt werden und vorab beim Verlag oder Veranstalter einge- 
sehen oder angefordert werden können. Für diese Reise gilt ei- 
ne Mindestteilnehmerzahl von 25 Personen. Sollte diese nicht 
erreicht werden, behalten wir uns vor, die Reise bis 3 Wochen 
vor Reisebeginn abzusagen. 
REISEVERSICHERUNGEN 
Im Reisepreis sind noch keine Reiseversicherungen enthalten. 
Wir empfehlen dringend den Abschluß einer Reiserücktritts- 
kostenversicherung zu einer Prämie von DM 22.- (ab einem 
Reisepreis von DM 1501.- DM 27.-) sowie einer Rat & Tat- 
Paket-Versicherung zu einer Prämie von DM 59.- (Zuschlag 
ab 70 Jahren = DM 5.-). 

INFORMATIONEN 
Die Inf'o-Hotline des Veranstalters erreichen Sie 

wochentags zwischen 9.00 und 18.00 Uhr: 
S 089 / 5 02 74 74 (Frau Eder). 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter: Service-Telefon 089 / 5 02 74 74 
Anmelde-Coupon > 
Bitte einsenden: OFENBACH-POST, 63002 Offenbach/M., Postfach 10 02 63. Zur Teilnahme sn der Leserreise nach 
Kanada vom 20. 3. 1996 melde ich folgende Personen verbindlich an: 

1. Name Vorname Geb.-Datum 

StraSe, Hausnummer PLZ, Wohnort Telefon 

2. Name de» Mitreisenden 
O Doppelzimmer 
□ Reise-RUcktrittskosten 

Versicherung DM 22.-/27.- 

O Einzelzimmer 
O Rat & Tat-Paket-Versicherung 

DM 59.-/64.- 

Geb.-batum 
□ 1/2 Doppelzimmer 
G Ausflug Niagara Fdlls 

Ort Dalum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehtncr anerkannt. 
Die Haftung Übernimmt der Veransbdter.  


